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Elyck als de vrome ende godefalige 
D. lohannes Vienhonius, ridderlie= 
ker afkumpft we aapt pe rijken 
ſtamme to Gh entt in Vlaendern,de gantje 
tydt wart ongenerlich 31, iaren, dat Ì by vm 
me de ware religie lefn C Chrifts, door onge 
bosrde tyrannse edes Romifc! pe Antichriffà 
ende Der jee heeren we [ynen wader 
dande ballinck gewe ff is, ale ynẽ arbeide 
daertoe anghewens lee hi hin d —2* vist [y= 
nen genen be em van Goat gegenen, Godes 
Ges zeinte die en „fe ſe — ban pen 
mochte n So } eeft b by dat benenen anderen 
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inſunderb eit ei⸗ eſen, in den langen en de 
—— erveit le, dien hy y angewider heeft, 
de p/a: men de — koningbieken propbeté Da 
vidis, in moede free dichte ende fangs 
ryme te bringene; Op dat alſo de Gemeyn- 
ge Chrifti (lie in C Chriffo den waren, eenì 
ey ende rand prik) fter, door 
eLeuiti/ehe priefterdum (als Paulus 
in den brief} t tbo den, Ebreeren duy deliken 
veblecht) afzeb itdet fonder enich ondere 
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Otrfaken-ende veroinderinghen dit werck 
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len ring hen von ien heeft by dat 1 vore 
beden varen to verfcherdenmael ,ènde doek, 
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vorreaën berent,dat de eene dach des an- 
@ en mec berssja — yat mat etisker veran. 
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laten, 
Averderyle in den Gominten. 
dien u wy heer ey gentlicken mit on/en ar- 


btide te 81e me pi Joe éken : nies alieene de 
gn J 1F zak did * 2 
gef minghe der Malmen is,dan oek & brij 


„5 zie 4 bt Al 
biker gebede mi ende der he ignen Sacra 

menten C hb riſta, fampt no "b angeren noids 
J 4 El * F arte, —* 

wendige⸗ ? — sen ende Ni CREHALEN — 

d A |, J B, la makan is „. 8 fas 

fien, So be hbe wyoesckdefe , PelyR &I5 Ip 

| A E 234 a: #4 * 

by on; [u ba JC 47 brek re Zeh ATIE Aid’ gp 

d ®, pr 

{ 4 ” B *4 raes —84 ye 

den vorſeden Pfalmsen, dier oock een teder, 

achter aen, mit ee 

ge nen o 20e de pefioten enae vertziert 35)500 
4 ’ EN ah ke 14 

drucke u laten willen: hs dat alickerchen= 

arenrers onfer fpraë 


Ì ak We Pd : 4 RE A AP " 
nen yoeg MEREN CARE Eye 


3 et 
Rn 
— 
J — 
eN 
— 
3 
, 
Pa 
de 
hen 4 
ta 


Î , fan as A - Fi P J —— de 0 Me 

im der herckenipolits 5 „aj PALCIJ KAA ELARG 

hes …el} /. wf * Bn ) 34 — ee alsey k Ip há 
4 * sy 5 P) yv 9— 4 se sar J J | _ | AR 4 4 n k 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
—A — 









den hadden weren kerckendienf} an te die 
wenerende oock een. seder, wie bjfy , van 
onfer kerekesi politie (die,hoewelfyop Ga. 
£ des wordt chegrodet ende mit den bruyche 
ze der terfien Apoftolifchen herchén eenfora> 
5 gsclicken ouer een Kumpt „vaden wereldts > 
soyfen,ende allen A ntichriflajeben volche 
(dien edt in hueren verdichteden ende buy” 
cbelfchen Gadesdienften alleene vm wter: 
lek geprag ende koftlickheit ss)als nieuwer 
bathlsck end fpottlick verfchimpet ende: 
verfpuywet werdt)bieruth ordeelë mocht” 
„Bidden dy derhainen Chrifilke lefer, 
Du wslleft dy defen trauwen arbeide De 
Iohannis Vtenbouij faligber; ende cock nu 
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dy gemalien láten „ende denfel. 
aen to dynen beflenende 
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axxiiii Ick wil fteeds den Heer. 62 b 
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lxin Myn fiel ſiet mit ghedule: 3.b 
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MDeſe fevlen die men oock mit groi⸗ 
en aengewendeden vlyte, niet heeft 
sd ampoen kõnen, wilt Chriſtuke leſer int 

beſte ainemen:ende fo du noch andere 
vindeſt na nefe exempel, na propooſte 

„ende na ven pfalmbofcke minneses 
‘formate, to uwen belen beteren. 
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raedt: ende fe ie n der go je 00 fen, ende fich begeuë te er 
Kennen jie edrichten de Wer des Heertn : ende 
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ſtaet ín der ſondaren pade, Miet Bet ooc 
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Ber fpettern banck. 


Mer ſyne luſt neemt enen ſeere 
Ani Beeren GU st,end bach) end nacht 
Ba. Daeram 
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Píalm. T, 


Daerom tot ſynen trooff end leere 
GShedenckt, end deghelicken tracht. 

Deſ', als een boom bp waterbeken 
Sheplant, die ſyn bauchtt fpnertpdt 
Gheeft, ſal ſyn, end daerby gheleken, 

Gants lalich end ghebenedpt. 
Een enich bladt ſalder niet ballen 
Wlan ſulcken bome fo gheplant: 
Alſo ſal hy, ſander miluatlen, 
Beſpoenight (pn in allen ſtandt. 
Dit Cal gheenſins mogben gheſchleden 
Den godloſen die Godt berfchupft: 
Per (p ſullen ſtracks moeten vlieden, 
Euen alg kaf boz Windt verſtupft. 
Daerom Fullen vie boſe knechten 
And ozel niet konnen beſtaen: 
Noch de fondaers bp den gherechten, 
spits vat ſy nader boſheyt ſtaen. 
Want ve Heer bent den Wech end d lenen 
Der, die na gherechtichep: ſtaen, 
Mer die de boibept bier aenkleuen, 
Huere wech (al verlaren gaen, 
Ghebedt. 
Heere Godt,die du ons chefchapen hebft ter gbe- 
buchfalicheyt „ende hebft ans gheghenen sdijne 
benlighe Wet,die daer 15 de regel rechtleapen leuens: 
geef aat wij door dijne ghenade verfaken alle luſtẽ des 
wieefches ende alle booſe gejelfcap, fo toenemen moge 
va den 
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Pfalm IT, 


2 

ha dẽgheeſi, dat wij altijdt onder dijne heſehermin * 

een ‘vaft vertrauwen hebben, want dun Sone Chrijtas 

Jeſus verfchijnen fal,teonderfcheijden de bothen van 

den Jchapen die bij werloft heeft maêt Jijnen bloede. 

Amen. 
re fremuerunt, Pfalm at, 

Dauid verhaelt hoe de vorden defer ivwerehe Chriſto endé 
(ynen ledematen merbuerer gangfer macht wederſtaen 
ſallen. Mer dat haerbediyf vergheetsfal fy o,nadermael 
dat Chriftusvan'Gode voor een Koningk beaeltis,ia 
dat ty wan Ghriftoverdaer fallen pwerden,ten ty dac fy 
fich hem ende fyaen,vvoorde onder werpen. 


Í | t if * — — 
5 *8 — — — * aat Ws 3 
— ska. * — —— — 
vpe Jaar 5: — — LL 


De raſen fo Die Heudenente oop? 


—— — — — — — — — ⸗ 
— — — — — — 

77 — —55 ee Coe ve — — — — Ws — 
— — ee rt Gn 
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Boninabender erde vijlen op, End de princen 


EEE 


hueren raed £famen beinaben, Om te rotten 
Hef, © famen 
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Palm. PES: 














reſamen ttghen den pere € no hemm bpandes 

















ee Ser 

lick ben krygh te doen, Cud fpnen Cheriſtum 
ee nn En 
1 EE me are 























herlep Woorden koen, 


Laet ons huer banden breken onuerſchoent, 
Ende ban ons der werpen huere tricken; 
Per bte daer in den hooghen hemel woont, 
Die (alle wel belachen end ver Fricken. + 

D'almachtigb’ Peer falbaer bege belpottẽ 
End ſall' ín ſynen toorn dan ſpreken aen: 
End ín ſyner grimmigbept, tits huer totten, 
Ury antaften end met ſchr cken beuagen, 

Ickheb(ſeyt hyy mynen koninck gheſett, 
emien op Ston mynen Beplghen berghe: 
Ick il f Weeren ozdeningbeend gheſett 
Ver⸗ 
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Pfalm,lT. 5 


Vertellen, opvat fckntetsen beeberge. . 
mats vat hp beeft ghefept tet mynen ooren. 

Du bift ghewis myn wtuerkoren Seon 

Ick heb dp ten deſen daghe gheboren⸗ | 

AMaeran ick beb myn wel gheuallen ſchoon. 
Begheer van my end ick lal ggeuen DP 

Die Hepdenen tot erue ſonder eynden, 

Ende opn rycke ſal hem ſtrecken bep 

OQuer ai,ia oock totter werelt eynden. 
mu laltſe met eenen yſeren Hauer 

In ſtucken ſſaen, ſo ſy by wederſtaen: 

Eno’ als ecn leemenen pot Doo: auẽe 

Bꝛyſelen gants dat ſy tentete gach. | 
Au var ghy Koninghen, wilt doch verſtaen, 

Mie daer gheſeten ſyt fn grooter eeren, 

Ghy vechters der erden laet B oock raen, 

Ende latet v deghelicken leeren. We 
Dieter den Heere bep dan herten gronde, … 
om ſyns toorns wil inaeckt vat ghy hem ont (ict 

End verhueght b ban herten end met monde 
In beningbe voor hem met aller vliet. 
kut doch eenmael den Sone betendelick,, 
Dat hy hem niet gantſelick en vergramme, 
mat ghp banden weghe niet eewelick 
UAergaet ſo hoort tydelicken ſyn femme. 
Wanneer ſyn toorn als vuer ſal opontbrande 
Eermen den ſeluen wel fal gave ſtaen. 
Deh hoe lalich Calles in allon ſtanden 


B.lit. Erf 
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Plm, 1, 
Syn alle die met vaſt hep’ apbem ſtaen. 
Ghebedt. 


gHemelfcheendeaimachtighe vader,die du ons ghe- 
genen ende bereft bebft dijnen eenighahebor en Sone, 
tot Heere ente Koninck: wit door dine wijfheyt ver= 
Aroyenalle — 2 die over al teghen hem ghe- 
fcb: een ende Bleke d dat wy dy mi vechtfchápen vreefe 
dienen mop Ber; ende eyndelicken dat opperfle goede 
ghenicten;dát wy verhopen door denfeluë dynen Sone 
onfe Heere Ieſum (Chriftrum: Ansen, 


Domine quid multiplicati. Pal, it. 


Dauid leert met Tyne exempel;dat de vyanden der gods 
falighen in graten ghetale fyn, mer dat menſe niet 
gie efen fal,om der teghenwordiger hulpe Godea willẽ. 


— Sn En 


Beer wat grooter hoop Kyſter teghen 








— 
Kad Een et enne — — — — en — — 


een — ⸗ 
| — — — — — — — — — — MR —— — 
—* — 
— —— — —— — — — — 


myop, Die hen hen my ens Welt fen den 





van mp, Gods — bes was bp,rs ban bes 
algheweken 
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its 


afghe weken. JF du biſt, Beer, myn ſchilt, 


WEEER 


Die mp befchutten wilt, So ick wel heb bee 

— en F — — 

BE. — zE — ——— 
— N ç⸗ | 


feuen. Du bit oheerlichept myn Die mp 
































maeckt te gaen fpu Metten hoofde verheuen. 


Ack heb gheroepen feet 
Pet myn fem totten Deer, 
Dat ick hem niet berberghes 
End bp gants ongheſtoort 
Heeft mp guniflick verhoort 
Jan ſynen heylghen bergbe, 
Ick ſal ſchoon gaen te cuff, 
Ende lapen gheruſt 
Mander vreeſz ban miſualle 

inn Dan 
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— Píalm, IT, 

Dan lal ick Wacker bp 

Werden. Want d Heer ſal mp 

Behoeden voor ben valle. 

So mp thien duyſent mans 

Schoon anntelen te bans 

— (CR Wou niet vreeſen, 

UA dan,o Deer opkaen , 

Ende mp te bulpe ſtaen 

O myn heer Godt ghepreſen. 

Want myn vyanden al, 

Peefſtu gheſlaghen wel 

Hard op huer kinmebacken, 

End heeflt ghebroken daer 

Den godlooſeñ voorwaer 

Syuer tanden inden backen 

Me Ware lalicheyt 

Ende bilfandtchep t, 8 

Komt Heet ban dp alleyne; 

Du Frecheff te ghelyck 

Op dyn bolck ryckelyck 

Dpn legheninghe reyne. 

Ki Ghebedt. 
5O eIghe Godt, die du te beproenen dat gheloone 
ende greduidt dyner Wenercorenen de felue hebft wil- 
een 6ridcrwerpen menipherleye tribulatien: nademale 
vry niet befbaen konnen "poor fo velen Vyanden,zheef 
wat wy alfo lenen onder dyner befchuttinge dat de we 

velt bekennen f oofefebildeydoor soetehgs kracht 
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Palm: IE 3e k 

wy de oneruunninge bekomen zende verachten alle * 

cheyt ende matbt,ende verhopen faliche yt ende ſeg 1E 
winghe van dy alleene door Ieſuns Chriftum, Amen. 

Cum inuocarem. Plal. iiii. 

Dauid in der confpirarie Abfalons roept Godt acn, zg 

de princen Ïfracl.dic teghen hem conf pireere len, roept de 


felue tort boeterende befiayt. dar by (ich wye! vindt,dacróe 
me dat hy op Godt verttat wet. 


GE — Elbe 


ite 
as hk. — — J 
* ——— VN ern Weede kred 


Ick dy aenrdepe verhoor my Beingh mp 5 


np pens 
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— an men: © Eke 
| Orgy dS ne 














ee ment SIE fo manneere 
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angffe int bꝛeyd,e Heere, Erharm mpnr ma Dpt | 
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P (alm. vas 





te níet te — — *— * gp aen alle 


oee — — en 


han Do lief hebben die ydelheyden, Eno na 


— 


— — di 
De loghen geachten koer: 
Wetet vrylick end Uatet gave, 
Dat die Beer met blyde gheſchal 
Beſteit heeft den Koninck wt gnade: 
De Heer fal mp kammente Faves 
EU anneer ick pent aentocpen fal, 
Weet deghelick ouermies defen. 
Ende ſondight teghen hem niet. 
su uw hert wilt goedachtich Weten 
sn uw camer met En it oefen 
Wonder mp mer t'andoen verdeiet. 
Diet daerna mer berten goede 
Den after ver gberechtiehept, 
SPet enen ghebroken ghemoeve, 
End opt op ben Mer beyd fn ſpoede 
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P Gtm: HIT, 


nvt atterlep teghenheyt. 
ete ſegghen,wie Lat doch weſen, 
Die ons veel goeders lal doen ſien? 
Maer du dat ſelue pit gheweſen, 
Heer het opis aenſchynes licht mits deſen 
Op ons, wy op Cacrlick aenien. 
Want daerdor ſlalick tallen ſtonden 
Per vbrueghds hebben end blyſchap toet, 
Dan pio daer Heel ko ꝛens gpgrenaet. 
Eno by welcken CEL wyns beuonden 
Werdt in allerley dueruldedt. 
So vat tels in breve fal rutter, 
Ende llapen in ſekerhept, 
Mant du ſyſt edt die mp beruſten 
moet, Bernet vroeplickheyt end luier, 
Eud mot duerigher vaſticheyt. 


Ghebedt. 

O Heere Godeydse du biſtcde oorfpronck aller gbe- 
vechricheyt „ende weteft de groote aenflaghè „daermede 
wy an allen ſyden befpronghen werden, verſteech onfe 
ghebedt niet mer maeck dat wy ayne gun fie ende goe- 
dscheit ghegoeten, Op dat wat verdruckinghe ons an- 
bomme uny niet late te leuen in vrede, vrouide, ende 
gherufticheyt des gheefter, verwachtende de eewighe 
rufte died dyren kinderen belooft hebſt daor dynen 
Sone Ieſum Chriſtum. Amen, 

Verba mea auribus.. Plv. 
Dauid ballinck,na veel lydens van Saul , ende —8 
Jk Roc 
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Dſalme. V. 


moch meer te lyden doorde vleyers die omtrent Saul vra 
rcn doet yn gbebe edt tot Godr, Daerva vertsooft h ayn ſick 
ſeluen wars hk iy bendenckt dat Go t de — haat, 
eade den vromén gunftich is. 


ME En jn 





gn — 
Ee — © L — 
—— — N — 











pos mp Wakers Beere, 
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Ps iki 
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WMil myn betrachten wel bertfaen sCHamong 
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ghe ſchreys ſtem mercken aen. Want ick pn 
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en En 
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Ri * 


GSodt KRoninck bol eere ‚Bidd tot dy ſcere. 
J— morghens (cer droech (a Laag Bert daghe. 
u fatto Deer, berboosen mp, 
lant ick Lat — boo bp 


Cieegben troeft wachten: 
ht bef v e p werf Ht Ala 
Die my beba ghe. 6de 


Want du cen Sodt (niet te berfe} 
Baan) 
Biſt dien ve bootbept niet bebaegh 


en men 





Mn ar —ñ— — —— — aen 





Dic 
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Palme, V. 
i Wien oockBegevloafemifbacght, 
WMelick hem met Goot niet (al geenen 
Noch bp heur wonen. 
GSheenlins Cullen ve dwaſe lieden, 
Noor vpn oogben konnen beſtaen: 
Mant duhaetſalle die begaen 
End wercken booſheyt ttallen tyden 
ede een verblyden. 
u lalt oock gantſlick die Daer lieben, 
gaen ghen tot berderf end tn pyn, 
e Weer haett Bie bloetgbierigh (pu, 
End Die daevaltpt met bedrieghen 
Dm te gaen pleghen. 
Ur Ber ick HMeer; op wete berde 
Ueelheyt eenſdeels an mp ghedaen; 
Sal in vpn bepitgd bupstigaen, 
T'anbiddendooe opti veeetz beraden 
onde vbertpanen. 
| Beet. gheek wip vaas dynen ſeghen, 
at pyirtcanwe ghere: chtíchept, 
Om ment. Lvangen Wil ghelepdt, 
End berept mp dyn weg te deghen 
Wloos all afiweghern: … | 
Want niet vals és in hueren monden, 
Huer bekt is gaer benepn tt, Burt af, 
Huer kel is recht een open grat, | 
Huer tonghe werdt oock fallen ſfonden 
Wol ſmeeckens bonden. 
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Pfalms VI. 
Werdranf,D God,taetfe berpatten 
Elanden raedſlaghen die ſy doen. 


tom huere ſwaermiſdoen, 


Teghben op atten. 

End lactf alle Hao lon ban ſinnen, 
Die hen gaerbertrautwenog op, 
dLactf cewlick met Wueghoemme bep 
In dy bro ſyn met vert , die dynen | 
faacm techt beminnen, | 
Want du bewyſt beel goeds,o Veere, : 
Den gherechten menſche met ſpoed: 
Du lait hem met dyn gunſte goedt, 
Cunen alsamet een ſchilt end ſpeere, 
Welen pn weert, 


Ghebedt: 


g 0 Gedt onſe koninck ende Salichmaker, na dien wy 
enfe betrauwen op dy alleene ghetecht hebbe,dy te aen 
Badde in —— waerbeye, veracht niet dat roe- 
pen ende ghebedt dyner grmen dienaren’ die daer ver- 
meidizbtende verdr acht Jh ddor dyjne vyanden,ende 
boud ons altyt-onder dyner heyligher befcherminghe, 
Botter tyat toe dat wy vereerlickt fyn met ón fen hoofde 
ende Hecre Ieſu Chrifto;cAim en, | 
Domine ne in futote, Pfalm, vi. 


Wy werden hier dopr Dâüids exempel pheleert, hoe 
wvy ops draghen ſullen in onfen fieckten endeanderé vern 
dieten beyde lyues ende der eten, 


An dp nen 
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P (alm, VI, | 
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ee — — mt 
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HNdrnen toorn beſtrat my * BEE 


ne meme 
mn — pn 


Caftp up niet in dyner gramſchap ſeere, 
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sper wetdp Heer erbarmen ouer mp, Mant ick 
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Oee 
EE 
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ben cranck, maeck my van ſonden bep. 


paeck.mp gelondt, wãt myn beens my begeuẽ 
Eno ſyn verſchreckt, myn fiel is daerbeneuen 
An graat verdrtet beſwaert end gants Muro⸗ 
Woe langbfaltu mp laten Peer alſoe 

Weer dy tot my, will my aenfien,o Beert, 
Uerloſz myn ſiel end weer in deſen keere 
Pyn luden ſwaer om dyns naems Wille groot, 
Want wie ſal dyns ghedencken inden doot? 

Mie ſalder oock op dancken inder ii” 
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Plaine VL 
In mynen fucbt gantAiek vermoeyt (ch quelle, 
Myn bedde voe ick bloeren alle nacht, 
End myn bedtſte met mpn tranen ocacht. 
Pyn anghelcht banberluchtenend weenen, 
Is gaer verdrooght end beroudert met eenen, 
Om der willen aller ppanden myn, | 
ED fe my doorgaens quellen met grooter por. 

Gaet wegh Lan my alle die booſheyt wercket 
Waãt op ve tent myns weenẽs heeft gemercket, 
Die Heerzend heeft ſchoon verhoort myn gebedt 
End my ghegunt al myn begeert end zcxt. 

Dat dan beſchaemt almyn vranden werden 
Cnv achterwaert verwonnen ban mp tetden 
Bet ichanden groot, na datde Heer To GOEDE 
Te mpwaert is, end my lo Gele boet. 3 

Ghebedt. | 

Heere Godt, die du een vecht vichter-biftzende de dya 

men vaderlichen caftyeftjfete bringhe ter waver boete) 

maeck door dyne oneyndtlsche goedicheit,dat alle droef 
DEAF Maficle endêluf „die ury byden Soor onfe 
ſonden, om dienen tot eaftydine hes ende dat ioy vi 
midden desfelwen , altyat gevoelen dyne waderlicke 
meen eyt:op dat wy merfchiaemte on fer vyanden, dy 
wen ride dancken magen alle de daghen onſes leuens 
door oufen Heere: Ieſum Chriſtum. Amen ' 

Domine deus meus, Pfalm.viie 

Dasid bide verloft-terwwerdenevanderveruolghioghe 
Sauts:{telt voorfyne on nooſelheyt, ende bidt emmer vers 
desk (ymervyanden Singhe eyndelicken, dat fy vergaen 

* fullen 


— 
— 


Ee B 
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Plat. VIE 9 


alles met hueren eygken fwerden , vwwaermoór- hy Godt 


dancket. 
ONES zi EE 


OE mpn t En ick be veger vtt 


EE E 


— 
tofs mp DBE Dalla DERGE: dyner trauwe. Han allen GER 


| Be — — 7 


versi mypn ban menne pen * 




















— 






































— — — — — — 


mp kyn, Op dat huer hooldt he niet vergrype 


(SEE 


An my, end mpu Kele níet grppe, Alseen 








Bert 
— —— 
keen tw, om verſchueren gaer Donder dat 
C.i. temand 
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Palm. VI. 


- — — — — — ⸗ J 
Kad wt CD CED — — 
H e- —t — mann eenn gn 
— — — — — — — — ———— — 

* 


En snid belpd El 

Myn eer myn Godt, ſo ick bedreuen 
MBebbe ſulks iet als fp voorgheuen, 

Ot fa in myn handt cenigh quaedt 75 
Beuonden werde metter daedt: 

Webb ick vergholden quaedt met quade 
Den die daer ís bol onghenade: 

Ya hebbe ick níet Geruolght ten doodt 
On oorſaecke)hem verloſt wt noodt: 

Dat myn vyandt myn ſiel veruolghe, 
End dat bp ſe ſtracks achterualgbes 
Aertrede myn leuen met blict, 

Bꝛenghe oock myn heerlicheyt tot niets 

Ryſhz op in dynen toorn, o Hrere, 

Sta teghen myn byanden ſeere: 
Wacecek op bat ick werd in myn recht 
Bhettelt ‚na dyn belofte Gécht. 

Mater volcken ſcharen ontfpringben, 

End opo Heere, dick· omringken, 
End om deſer ooztaken wil 
Sit ander ons te rechten ſtil. | 
Daer fal Gout ve volcken oordeelen, 
Ende my var myn recht Wedeelen, 

Recht 











* 
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Plm. VIT. 
Mecht my in mynr gherechtigheyt 

Na mynes herten gheheelbent. 

TC: Eym de booſyheyt ver ongherechten 
End' onderhoudt fyn den gherechten 
Gherechtigh Godt, die verklaert werdt 
Een doorſoecker der nier' end bert. 

Myn ſchildt, myn gheweer end myn hope 
Is in Godt daer opick berhope, | 
Die daer beurpoit end behoedſt ſyn 
Die opzechtigh ban betten fp. 

God íseen vechter Der gherechten 
Welckes ſaken hybrenght ten vechten, 

Hy doet oock vecht den deſghelycks; 
Die hem daer greetet daghelycks, 

gu dien Die mp daer ſoeckt tot ſchande 
Hem niet begheere in vechten ffande, 

D Heer beeft ſyn ſcherp ſweerd toeberepdt, 
Synen gheſpannen boogh bereydt. 

Die Heere heeft hem bereydt alrede 
Doodighe wapens der onurebde, 

Wv beeft ſchoon ſyn pylen bereet 
Teghen myne vpanden weeedt. 

Deels genereert vecht’ idelheyden 
End ontlanght pyn ens ſwaricheyden, 
Te baren loghens onnerdacht 
Anders dan hy hadde ghedacht 
Yy hekt met een moepelick lanen 
en gracht ghedolaen end boorgranen, 

‘ Cit 


Wet 
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— Pſalw. VI, 


Sper bp lall ballen inde gracht 
Die hp voor ander“ heeft bedacht. 
Teuerdriet waermede bp oucruallen 

Pp woude ſab opſyn hoofd ballen, 
End bet quaedt dat pv ſo neemt op 
Sal ſtracks ballen op ſynen kop. 

Dies ſalick den Weer touwen ſtille 
Om ſyner gherechtigheyt wite. 
Des hooghſffen name ick ſinghen ſal 
sPyn leuen langk met bip gheſchal. 

Ghebedt. 
O Godt eenich onderſoecher der herten, die da weteſt, 
Wy werden wan onfen vyanden nergent omme ver⸗ 
wolght.dan dat wy en geenen onderen hope hebbt dan 
Br: dy alleene: ſtræck dynen arme wt te verfigoren de 
ghewe dre ons to,omrechte verwolghenzende verfauscle 
ayne ghemeynte,die dar verſtroyet is door ae tirannie 
der goülofen ende hoed ons met dyner heyligver.befee 
ber mingbe door dynen Sone Ieſum Chriſtum onfen 
Falighmaher. Amien, 
Domine Dominusnofter, „Pfalm. vit. 

_ David met groörer verwwonderingbe, maeckt grôot de 
wonderbare macht des Scheppers aïler dingben , cadede 


groote goedicheyrdie hy beeft wilten bruycken vasten 
menſche, den hy hemschier ghelyck ghemaeckt heelt. 


Oi rid 
H— A SCEE ADE ed 


Onle Sodt eud Heer gan grooter 
werde 
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Pfalím. VIT, 








— ft — —— — — 


werde, Wot wonderbaer, fa ouer de gantſe erde 








— — — —— 


— EE 
ig eN verd 


Is dyne naem⸗ du heeft ſeer Fort verhooght 
— —— HE — 
ES — en am a an 


Dyn heerlicheyt bouen ben hemeln hooght. 
Du heeflft dyner ſterckhept lof willen gronden 
Watt der kindern end tarabelinghen monden » 
Eno mraeckt daerdoor berllagbenend befchatt, 
Den opanvenend weekers onbelfchacmt. 

Als iek aen eend aenſcha we alle weghen 
Dhemelssbie daer ſyn een vecht Werk vã deghẽ 
pat oingberensde Paen ſchynende an breydt 
End de ſterren díe ou heefft toeber eydt. 

So ſeg ick vry berwondert end an dachtigh; 
Wat ís de menſch dat da bilt ns ghedachtigh⸗ 
OE mat fs ber menſchen foon dat du bracgtt 
Na hemeend bat du ſyner ſorghe draegiſt: 

CT: Du heeſt hem Gode byna ghelyck ſchoone 
Ghemaeckt, end heeft hẽ verciert metter krone, 
Ciiſ. Der 
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1— Palm; VII. 
Der heerlicheyt end beeft hein ghefteit tyn 
Quer alle wercken der hand en don. 
Du heellt ſynen voeten al onder woꝛpen 
We ſchapen ende rinders, end. gheworpen 


Onder hem de dieren, die Daer op:t‘beldt 


Om huer wepde te ſoecken fyn gbeffelt, 

De voghels des luchts met buer klare Femer, 
End de vilſeben des Meers Die in breed fwẽemen 
End wats“ Peers weghen fpn weſen heeft, 


End (a {var daer onder Dat water ſweeft. 


DO eewigh Godt onſz Beer weerdt te vereeren 
Hoe wonderbaer,end bal allerlep ceren 

Xs dyne naem,ouer de Weercidt beepd 

Ja ouer al door dyn Wonder berbrepdt, 

j Ghebedt; 2 
goeewight Godt, die du door dyne voorfichtigheyt 


æegierſt alle creature,uy biddé dy oedmoedticht, ghe- 


dyckerwrys het dy gbelieft heeft ons te befoerken door 
dynen Sone ſeſum Chriſtum ende ons wede romme te 
fielen in de eere, waer wan wy door onfer eerſter vù= 
glerefonde vervallen waren: geef dat wy met erkente= 
niſſe dyner weldadt,prootmaken moohen dyne wader 
baerlicke moghentheyt nu ende in eewigbeyt Amen, 


Confitebor tibi domine, > Palen, it, 


Dauid geeft Godt danck ouer der bekomen oterveins 
piugbe,vwactrinnefyn vocrntemfte vvandt bleëf? tracer $ 
„groot de ghesechticheyg Gode diede fynein beguamer 
gydi wach, | salnamn | 
| ACK 


4. 


— — 
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Pfalm, 5 








— — 


fen herte myn, ick Cal alte dyn wonderwerken 








Konden datmenſe magh bemercken. 


Ick ſal in dy berblyden my, 
Ander vrueghd wil ick gheen DAN OP 
Alderhooghſte, dynen naem ſinghen 
Wilickend mypindyee 
{lant door dyn kracht mone bp ande 
Weéft de blucht.ghenomen met ſchandt, 
Wan bert‘ end ghemoede beſweken 
Woor dynen aenüchte gheweken, 
Want du Heer, heeflt gheſtaen voor mp 
End myn laecke behandelt vry⸗ 4 
Du bi boer mp ep Koel gheſeten 
Als een vecht vechter onuermeten. 
Du beeft myn bvanden verdaen, 
End den godloolen doen vergaen, J 
J 4— | C. (ilt. De 
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Pam. 1%. 


Du beeft huer ghevachtuif doen eynden 
Aaoꝛr eewlick tot Ber weerelt eynden. 
EVDyn verwoeſtinghen, o bpandt, 
Bebben nu ghenomen ceen eyndt: 
Der feden die du heefft gheſchonden, 
Werdt gheen ghedachtniſz meer gheuonden. 
Mer die Weer die daer bouen is, 
Gat ee weliek herſchen ghewis, 
Wy beft ſenen Kael gheſtelt koene 
Om een recht gherichte te doene. 
Hy ſal daer in gherechtigheyt 
De weerelt rechten met befchepdt;, 
Aller menſchen recht end onrechte, 
Saeck weghen ve na allen rechte, 
De Beer (al een befchutiet ſyn 
Des armen in verdziet end pyn, 
Wp ſal hem een toenlucht ghewerden, 
In ſyn teghen heven op erder. 
Dies ſullen verhopen op bp, 
Die dynen naent besermer bep, 
Want vu berlaettt gheenfins, D Heere 
Diep (oecken in allen keere. 
¶2 Dingbt na behooeltcke ghewoont 
Den Heere Dié in Sion Woont, 
Onder alte vbolcken ſyn raden 
aeckt kond, end alle ſyn fchaondaden, 
Want andachtigh b*onoofel bloedt 
op bergbeet oock te goeste! wit 
Ex ſe Ss Eh”, Cr HEENIP! : Des 
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Pfalnis: IX, 
Des gheroeps ver bedruckte lieden. 
Erbarm op mynr Heer, end antiets 
Pp verdruckingh die my gheſchiedt 
Dooꝛ die my haten end benpden, 
Tan ſ' doods poorten wil my beuryden 
Op vat ick ín Sions bekapt, 
Dyn lof verkondighe bry wt⸗ | 
‘pp derhueghende, recht dan deghen. 
Mmvatichheplopbebkieghen, 4 HOO 
Die hepdens (pn felue gheraeckt, 
In ve gracht die fe hebben ghemaeckt 
Huere voet fs int d'net ghewerrent, 
Dat fp my wt bebben ghelperrent. 
¶ 3 Teis kenlick vat o'ipeer beelt ACHUSER 
Enve fulck een oordeel ghedaen, 
me godloole is beeffrickt met ſchanden 
AIn d'werek ſyner eyghener handen. 

me godlooſze ſullen vergaen, 
End ghewillick ter hellen gaen, 
Ende alle die met een bDerachten,. — 
Godt niet hebben in huer ghedachten. 

oper d'arme lecht in dꝛuek end pyn 
Salnemmermeer vergheten (pn, 

De hope der die verdruckt werden, 
Sal nemmermeet idel ghewerden. 

Koſz op, d Heer, end ſta my bp, 
Dat de mencch de ſtercklte niet fp, 
Laet d' Pepdens bommen fn £ beelen 
— — 003 
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Pfalnie, X. 
UAooꝛr dynen gonlickenanfichte,: 
O onllerllick Beerr, wel aen, 
Jaegh bew een bzeefedappet aen, 
Eno wilde beteken fe ghebbennen 
Dat eben voor merifchen bekennen. j 


Ghebedt. 


O almachtighe Godt, die diu nummer vermwerpeft die 
pn dy verdranwen:verboir dat ghefchreye dynerar- 
men dieners,ende taet niet toe, dat de boifaftioë huere 
boiſe aenflaghen tegbenont wtuoeren , mer dat fy în 
buerer hafticheyt tea ds guen werden;dat wy aliweeb 
— bebben moghen qynen heylighen name groot 
te maken,dat dy ghelieft beeft ſuches ons te obenba- 
wensdook Tefims dynen Sone onfen Heere, Amen. *_ 


Domine vt quid recefsifti, Pſalm.x. 


Deſe Pfalm is een ghebedt teghen die verkeerde ſchande. 
licke ende godlooſe menſchen, die doot beäroch ende 
ghewelde de vromen onder drucken. 








— â — —— — — — — —— 


HEt —— 
eed 


— — — — — — — 








De komt,o Heer, te deſer tyt dat du 


nf —— — — 


ERR RUI SEEN 





Geeneen — — — — * 


So verre ſtaeſt ban ons in ſulcker noodte 
—X End 
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Pialme::. &, 

3 — ———— ER RL Bike 

Ees 
End berberght dyn liek lick angheſcht he, 


| 











— — a een — — — Rind 
VE — — 





Daer wp loen berdeuchmg end aenſtoot⸗ 


BEE 





me 


— — En —— — — — — — — mennen 


D arme — baoz den moedwille groot” 





—— —— — — — — — — — 





In huer booſe rader díe fp an vecrden. 


laut De godlooſe in ſyn begheerlickeyt 
Komt, als hem na ſynen wille gheſchiedt: 

Men ghierighen bp ghelucklaligh ſeyt. 
Die Godt laffert end ſchaft op hei gaer niet· 
We is ſo Pat Dat bp (nicks niet en Het, 


ve 


Edd 
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Pfalm, Ke 


By denckt oock(end wilt anderſins niet áchtert) 
Mat Godt niet (p‚tn all ſyn booſz ghedachten. 
Syn beghen ſteets tot quade gheſterckt [pits 
Den oordeels [pn ban ſyn ghedachten wydt, 
Hyls ſo geoots dat bp met deblaſenſyn 
Denckt ſyn party te brenghen nt verdriet. 
NHy legt in t hert, ick ſal wanckelen niet, 
Eewelick lal ick, ſender mp teontryuen, 
In ſpoedigheyt mynen moedwille dryuen. 
pu mond: fs bal meypneedigheyt gars 
Aolliſtigheyt end bedrieghelickheyt, 
Onder [pu tong is niet dan bosthept klaer, 
GEnd tet quellinghe is deſelue bereydt, 
_ Wp heeft op t‘belt ſyn laghen toegbelept, 
Om deonnoolſlen heymlicktem dood te ooghen 
Slae nde op darme voorbygangers die ooghen. 
Ur Hylegt laghen hepmelick waer Gp kan, 
Euen als een lee to“ in ſyn kuyle pleegbts 
Om aente grypen den verdruckcen m an, 
Als hp hem in ſyn net ghekreghen heeft. 
Pp dwyngt hem Wat ende oedmoedelick leeft 
Op dateen groot deel ber ellenden balie 
Dooꝛ (pie Kracht,end ganttelick berualle, 
=Daertse feat bp in ſyn berte verkeert; 
Dat Godt deles alles verghetigh fp, 
Cuv dat hp ſyn aenficht beeft afghekeert, 
Op vat bp t“felue nemmermeer aenlie. 
Kp opso Heer, ende daer in boozfie, 
Laet opu handt Berch eenmael verheuen werdẽ 
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Pfalm, XK, Is 


End vergheet niet de verdruckten op erden. 
Waerom laſtert de godidoſe cud ghereert 
Godt, die daet is goedthertigh ſonder gall? 
Segghende fn tehert dat Godt bievuarniet weet 
Eno hier af gheen onderſoecking doen lal. 
Per du ſieſt wel ſyn ergheyt ouer all, 
Neem de faeck* aen, dies futlé vp vertran wen 
Dearmen, die den weeſen byſtaeſt mit trauwen 
Bereck daer Den arm ende de ſtercheyt bald 
Des godlooſen end berworpenen mang, 
Wanneer du ouer fyn booſheyt been ſalt 
Onderſoeck, ſo fat bp niet beſtaen gants. 
De Heer* fs Roningk herſchende te hans 
Ja eewelick, mer de booſ· ſullen Werven 
Gaer botgheroeyt midden we ſyner erden. 
Du plergſt.o Weer, fyn te berbooren ſtil 
Der berdruchten alaghen die fp dy doen, 
Beueſtighende buer herte na hueren Wit, 
End verhoozſt huet bidden na huer bermoen: 
Oy vat du de weeſen end arme bloen 
Welchuttelfende vat de menfche Wier LrDe 
Niet meet booztan teghen hen krygh anucerde/ 
Chebedt. “ 
gf Heere Godt, die du dat verſtroeyt is by een verfan 
wiclen ende in een grede oorden bringben hanſi: wake 
op‚ende hef dyne bandt op,neder te werpenden ghenõ 
die (ich teghen dy verheft ende veruolght dyne arme 
il Bdoouigbë,op dat na nederllach aller Wederppänicheys 
artiest ie |D gedijen * 
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fum * briſtum. Amen. 


In Domino confido,. Pſalm. xi 
Dauid beklacght Gch vanden genen die hem veriacghden 
pvr den gzatfen lande Iſraels: gheeft te kenné dat vertrau 


wen dat | hy op Godt hadde 


— — — ⏑ —— — 








A dat fe mypop den Heere bertraube 
en — — ——— 


— 


Woe komt vate bat SdP tot myner fi ele fegbte 


— — — 





Pfalme& XI, 


du bekt werdeftde Saligbmaker ende befchutteralle 
der ghener dte op dy vertranwen door dynen Sone lee 











— 














— —, — — — — — 


—— — — — — — een 
— > emee — — — — — — — — 
— — — — — — — — — — — — — — 
— — — — — — — — AE — — 
—r r—— — — — — 


UAliegh ban uwen berghe wt orr — 


EEE — 


TEENS 








HS een vogheldat Die 11 











uit rusten ſiecht, echt, 


Want ſie, de booſe bekben ertẽ doogh wi 
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Pfalms, XE, 








EUS WET AREN ME NAE \ VIOE AP 
—— rn Ee oe 
Endt huer pvlen an de pefe gheleght, In t° 

1 


en 
reren man marne 





enne — —— De 


dueſter te ſchieten o“opzechte mannen. 


Per men lalle ſeer haeſtelick fien Mmeuen, 
Daertoe al huer voornemen ſien vergaen, 
WMat heeft doch ve gherechtighe bedreuen?⸗ 
me Weer ís ín ſyn paleys Wel ghedaen, 

(Eno eerlick ghefeten op ſynen throone, 

Wan waer ſyn ooghen alles ouerliaen, 

Ende onderſoecken smenſchen kinders koene, 
Die Heere aenſiet end beproeft den gerechte, 

Mer den godlooſen, end die daer gheweldt 

Liet hebben, dte haet ſyn ſtele te vechter, 

dap falop de govlooff alre gemelde 

Megbenen ſtricken, oper met lulpherbrande, 

Daer toe vysrigen Windt gaer ongheſfelt, 

Dit werdt bet lot huers drinkbekers met ſchãde 
want Godt is gherechtigh dies lfeft hy (eere 

De gherechtheden keerende dẽ anſchyn 

Kot den oprechtighen wt unten teere. 

Ghebedt. 


O Heeredie du bift de flerchte alle der cheer die op 
— * 
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Pfalm, XII. da 


dj verhopen nademale ons de weereld laghẽ lecht van 
allen fydensende dat daer gheen middel ss defelme te 
onteaene dan door dyne ghenade alleene:gbeef dat wy 
wolherden in dyner vreefeende waerbeyte Op dat 7 
miet vermenghet werden in dyner wrake ende ſtraſe 
die du doen werft oer de goddeloofen, wan du ſenden 
werft den grooten rechter der gantfer weereldt Ieſum 
riſtum dynen Sone onjen Salighmaker. „Amen. 


Safuum me fac Domine, Pfalm.xite 
Daard beklaeght ich dat in plaerfe der vraerheyt ende 
gherechtigheyrsnicts auer ahdan lueghen ende bedrie 
gherie Bidt den Heer „hy wil dacr in voorficn,om der toe 
fegg:nghe ſy aer waerkeyt willen 

















| ai lin. nend: 
ter Sfonden want daer ís noedt DEN menſchen 


2 
——— set vn Mier ef | 
rt | 
8 * 
——— — 















er tn en — — — 
J 


— — 
— — — — 
© CE — — 





broom cut lecht Onder de menſchen werden 
gheen 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQvuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
AVAN EN 


„+ 










Palme-XIF, 1 











| gheen beuonden Die vaer ttautw ſyn ban hers 


— — —— 























…tenend opzecht: 
Een ieder ſpreeckt niet van lichtueerdigheyde 
End lueghens met An naeſten allefing, 
Syn lippen doen boch anders ntet van blepen, 
EDE tobt ſpreekt eeins,bet bert deckt andertind, 
Die Peer Mpve af alle lippen die blepert, 
End de trotlighe tongh:ſy ſegghen koen, 
Door ons tonghen, fullen wp ons verbꝛepen, 
nl tongh isop, wie fal ons buyghen doen? 
Om ven milrooft det bedachte end tf Tuchté 
Der armen, ſpreeckt vie Heer ick ſal opſftaen, 
End danden tonghen die fe doen verſuchten 
Heu berloſſen, end daer van ganes ontſlaen, 
Beeren woorde ſyn na der rechter weerdẽ 
Keyne woorden, ghelyck ſilner te mael, 
at daer gheſuynert is fyn bander eerden, 
Ja dat reyn is gheſuyuert ſeuenmael. 
Duntrauw houd Heer eud vã deſẽ geſlachts 
Shenadelick bep ons in eewighept. 
De booſe ouerbꝛeedt gaen, na dat in machte 
ie Dl, Gheltei 
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PTäm, X 
tere ete werven es bop en ouer dꝛeydt. 


Ghebedt, 
Barmertighe Væder ende der wacrheyt, 
died eenen groumel he bit wan aller cheudynfibeye 
end toohen.Kysopeade vertoon dine kracht, ter vera 
boffen. dyne arme drena: —— vanden lafterinn 
gheud er VeEYE rs,ende | ſterchſe van daghie Le dae in 
der hope dyner belofte, ter tyt toe det fy-daer vi mare 
genietingbe bebben,door dynen „one Ieſum Chrifis 
Amen. | 
V Demine. Flalm. xiits 

Danid in wrerlicker-benautheytfyner vyanden haluens 
Beklaeght Aich roordén Heere,ende b sgheers cen vrolake 
— ee 








k ENGEL KEES 
Hide — — 
— ij — —— —— — — 
ded 























— — — —— — — 


— ger 
En ee 




















—— 

F — — — LAG af 
Woe langh ſaltu noch berberghen. Don anw 

il pT Kidd 

8 Kan. - — — * —— 

















err ee — 


eficht vooz my fo leer, hoe lan hlalichk 
gheſch 5 BIJ A, 9 yn 
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myn ſielterghen, Pet ydel (ortie 
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A 4 
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uickheyt Die my daghlicks droe ſheyt end lepde 
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In mpnen herte bergben? 

Hoe langh ſal myn Gpaudt hoch Cpu. 
Myndberwoinner my tot ſchamden: 

Sie my gen o Heer end Godt mpu 
Gheef my antwoorde boot banden, 
erich dahen INSEE noode 
Datichmetontſlapindendeot, 

End kont in a' brpande banden. 

Dost myn vrane ſegebe hiee, 
SCH hebbe hein ſchoon puer wonnen, 
End dat ſo my daer vallen Ast 
Dn parip,niet werd ontlpronghen, 
er (ek ſtuen op dyn goedichept, 

Aꝛo ouer dyn bp Vandigheyt 
Danck Godt werdt van mp ghlonghen, 
| 1 ‘Ghsbede, 


Pi Geike 
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Plam. XIIII. 


O vewwizhe Codt die dun leuendigh maeckft dat doodt 


ir,gbeef ons door dyne oneymdelicke goedstheyt ver- 
** bedarwoy onder den ſwaren laſt der verdruc- 
kruge die ouer ons kommen, miet ver/machten: maeck 
dat onfe cofciencie fieh altyt verbuegbe in dyner [alie 
beytsende-dapwyons beghenendynen name vooreen 
J 
welick groot te maken , doar Ieſum Chriſtum onfen 
SatichmakersdAmen. 


Pii inſipiena. pfal,x hit. 


Seght Dauid;Ede-fy al vol enghelouinghen- ende verzch 


zer Godersberehrinte huerẽ vat,ende hoe dat rolck Gods 
van hen verflonden, verlo fles fal weerden. 





Ergedwaes ſeit in ſyn herten gemoeed 


3 hd ‘ 











— — | 4 sordl NIET T 
Dat Goo niet iep its hem wiet bedwinghen 





DP 
— — — 


Wan tcheudery’ end grounwelitke dinghen, 


—— — — 
— — 


— — — — 
—— IE CI VAC ALI 
Sel ame k be 8 — — 
— — — — ) je a —— ⸗1 
— « 3 
é a — —— DE 


gg; tide 


Daer is niemand Dig daet taet na Dat * Der 
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Palm ’ XIIII. 




















t“felue boet. 

mie Peer’ beeft afqbhefken met aller blict, 
Wanden hemel op aller mentchen weten, 
Ok bp ſagh' cen díe verltandigh mogbt weſen, 
Oft die Dodt alleene Dient end ontſiet, 
End’ andern níet, 

per (pn afgbe weken alle ghemeen, 
Wanden rechten pav tot grouwlicke weghen: 
En (pr alle bol fchenverp bedegben, 
Dek Die daer eenigh goed doet iſſer gheen, 
Ja oock niet eer. 
Woe hebben ſy gantfelick gheen berffand 
Alte de govloof’ end booſdaders Mmoove? 
Mp bereten myn bolck ghelick den broode: 
mp anroepen den Peere ín gheenen Land, 
Anelcken kant. 

op lullen ban beeelfe verſlaghen ſyn, 
Want Godt (al ſyn ine ghelacht der gherechtẽ· 
Cbp befchaemt des bedzuchen raed t'ourecyten 
Dur dat Die Heere fs ſyn hope fpn, | 
onder Waecntchpn. 

Aie lal den Iſrael fn ſyn ghequel. 
Salighepyt wt Ston gunſtigh anbreinghen⸗ 
Als God ſal ſyn ghenanghen volck me bainabe, 
Beyyde fal Jacob Weten vroeylick toel, 
End IC vac, Ditte Shebedt 
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Palm ‚ XV. 
Ehebedt. 


O Godt die du alleen? ——“ biſt ende volfom- 

Men nademale het dy ghelieſt heeſt, ons te trecken vá 

der veruloeckter ſcbhenderye, daermede dat pantfe men 

Icheliche gin —55 ontroyninbet ende onsterverlof 
fan vander flagernge der fond waeef dat wy wandelen 

in ler dagh ys en. dog sdjaligheyt ende eynde 

de beh gOen 2) he iele — de vrucht der verlofluag he, dae dre 

J ons door de ófferandt d des ues dynes Soons lef Carte 

9 ſtig ohe daen hb JEL pit. duien, 











Dain quishabitabie;® Pfalm xv, 


Hier werdt v —— met War dacgh den verciert werde 
de wagre pingen der he male ns 


—— enden ee 
—— — — — — — — 

| Eeke — — pre 
— — — — — — — 





————4— — gn — 


J bu c ſalin dutte blie 





— — — —— — — 











MAerkeeren met allerley luſten· te ſal 2* 


— — — en — — mn — 





ſo ghelucklaem ſyn, Dat hy dadr vpn ghe⸗ 


had 


kad, 
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Pfalm b XV, 


Ee 


nade fyn? nam bitiën be eplybett zE 


























SE 


⸗ 






— A » — — A eren —⏑ ——— 

nnn Bee at ete me VEN deden nn 

— ——— — — — — 
ruffen. 


Wet ſal de man ſyn ſonder fael, 
Die ——— is in ſyn leuen. 
Cue Die vaer vecht Boer ouer äls 
5 wiens mond fn ſyn berte fat 
Toit: waerheyt tuighniſſe gheuen. 

Die met ſyner tanghe niet doet 
Achterklap tot eens anders ſchade, 
Eus ſynen naeſten niet miſdoet. 
Die (pt Hen nabuer oock behoedt, 


3 


mat men bern met fchand niet belave, 
Die veracht vie daer dryuen t'quaed⸗ 


End'eett dieldoor Bones ghenade) 
Wen Veere vreeſen metier DEED, 
Die ſyn belofthourtfonder baet, 
za als waert ſchoon tot ſyner ſchade. 
Die ſyn gheld ſyn onthoudet van, 


Moucker,end wilt gheen gau'outſfanghen, 


Ouer ven onnooſelen mans 
Die ehem bevin lo draghen bart, 


litte 
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| Palm, VT 
Sattfadigh blyuen in ſyn gangben. 
| Ghebedt, — 

Hemellche vader die dit o⸗ 
NHemelſche vader, die du ons anghenomen hebſt tot 
bn Tone hae ad 2 / 

aynen kinderen, gheef dat wry.mandelë in aller eenuol- 

Pr - s K 
di Aep an defer werelt :op dat daer niemand oorfake 
bebbe fic is var ontte beklaghen: ende wy eyqdelingbe 
deelachtich werden mogen des onwerganchtichen er- 
meszaat ons zn-hemel door-tefm-Chrifinm dynen 
Sone onfen Salighmaker bewaert werdt. Amen, 

Conferua medomine. _-Pfalm.xvi 

Dauid begheert halp van Gade, bring: voorde fyn ohee 
looue ende niet (ynwercken die ky niete bekent te Vne 
voor Godt: ende houdt voor, hy: hatt atle afgoderie ende 
kleue Gode an, ſo vetſeekert dar (yn ghebedt verhoort is, 
dat hy Godt daer voor danket ende fer fich gewiſſe voor, 
hy wil hem niet alleene hier van danckken mer oock nock 
van een meerder ghéluckfgemheyr na den doodt,door de 
Kracht der opſſandinghe Meflie,die hy opentlicken hier 
voorlegt alfo dat wegheleyt werde Ac, Het is cen plalm 
wacrinne voorghehaudé werdt cen wyle ende forme van 
bidden voor de ghelooaighen die dáer quellen in defen 
leuen , 4 





Ee my O Heere end Sor,in Den beboent 


— — — — ——— — — — 


mn —ñ— — ⸗ 

















— — — —* — — — — — — — memmen, 4 — vir 
ee © 8 — —— — — — — 
EK <3 — — — en EW nand setters 

mm — —* * —— — — — — —— —— — — 


VELA in dy is gheleghen myn vertrauwen. 
_ Pen 
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Pfam. XVK 





— sss EEDE FL it EE A TZ 
Dy Jit fiel, (ET OCH eert ME goeben moedr: 


en — — — — — —— BRD: F7 4 — 


— — — — — — —— —— — — — 
— — — — — — — — — — “ — 
— — * — — — — — — — 





grtn U teen 
Du bill myn Beer bol goedighe yt end trauwẽ 


— — — — — — —— — —— — 
—8 — gen een — 4 —⸗ — — re EK 
— — 2— JJ enn — — 
| L ne den Be gn 

. —— — — 


F 4 


rwercken gheene, 


Seth ardin —— —* 
Mant aile maght end duet hrefſtu alleene. 


Tot Ben hevlghen ents bie emattigb (pn 
Ob erden heb ick venen tut abcäreghen, 
Per ouer den kamme Kraft’ end ghepyn, 
Die daer gaen tot *5 end boineagen, 
Ick Wil hueren bloebofer nier gheneben; 
End’ hier namen niet nemen (Aue kaken. 

Gadt is d' lot myns tecis end des bekers myn 
Du GED Heer myen erfdeel wiggen 
Dat my voorwaer is toegheerghent Pp, 
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— XVI. 


In cen ſo ſehoon plaetſz als menckan gheweten 
Ja t'ſchoonſfe de raten bas onder alien, 


| * hd *224 
Dat ís mp tat mynen deele gheuellen. 


N 42 ————— ve be 


le 2 ä ”, “ ce 
C Ick Läi DE Peet ancken Dat yy my ſo 


Ta ns wei — — Fa F Pens. TJ nti ter Age ze Pa 
ICE HEN ijd | kwis oeie L&& ie Â annercuen⸗ 


nde 
* 


J 2* * J a Î 
Jan ELEN vaut os desnachtst in, 


Ee hal 
ee Ks er * os, / 


erris Patrem nk al ue tel sk, 
Batfo: indd ERLE OU neren 3** C9 bt DEITCSCHS 


— 2 Te ES de # 8 

Kek beb mp ven Deer Beets gheſtelt voor soghe 
te HEE — * 4 LL. ae 

Pv houd mygec vecht’ hand ſtaed onbeksogen 


J de Parse 


Daerom heils mon hers’ ís ſecr berblpot, 
Dn tong (3% Osta myn vleeſch is in vufkert, 
| 
‘ 


Wetende dat du niet t'ecnigher tydt, 
Pyn liele lalt Mt graf laten beruſten, 
Du lalt ooch gheenderley wyſe ghehenghen 
Datto re > an oprberlgben haer ſalmengẽ. 
Per vu fait, Heer, my antwpten ven vad 
Dio * X R en rechten leuen ghelepde, 
Want daer is — — die kan — ake fag 


kn 
— 


ra Wte J ma € ‘2 vie ents … s ab 
Deandaent dyns antehT prs Daer icke deyde, 
r han ot pn OOC * alle er egen 


e Heere Godt die d ijf æſe ſchildt ende anerdlsen 
dige (bon, nadensiale ! bet dy gbetieft beeft ons te roepe 
ëot ae den ghefeift! zapp e der ghent dse du verorddt r bebt 
gerfalicheyt ,gbeef ons eer: herte — — — te 
miy/pryfen ia te yerfoyen alle gheſelſtbay der ongeloo 

gigen ‘ende ef? frodendieneren, ends dat Wy ong aenfdel 


ly 
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Pfilm. X VIE a: 


ben ter grootmakingde d dynes hey lighen names. Op p dat 
wy onder dyner 0 efeberminghe le acde, weer end mack 
verfekert werden vanden gheluch) fata gen lexen, GA 
du alle a aen gen } bere vat hb heofd d ager ie) 
dyuen Sone, Armer, | 

Exaud: domineiu ſtitiam. Pfalxvit TN 


Dauid veruo ght, maeckt een verghely ckinghe der wvreet 
heyelyaer vyanden met (y net ongoofeiheyt ende trooft 
Bch meren eville Gedes dre bem allo oefende ter godtſa 
licheyt. is een bequame £ 1 {alm vwyannaear Men qua acdt voor 


goca: | hide 


pz 
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— 
4d hel > hid B of 
Wear ncerflick na mom truerigh roepen, Ee 
R J mrd aj — — — — — — hal 
it Alen eh eeen ER EE kt es 
— ne — —— — 
js. 08, ONE MEEL WEE WES. 
J — — — — ve 
v és ; wad + Aiel p Bn rd A 
El ” — — —— — Dn me A F ierse —— * 4 \ 1 
⏑ üüü—— — — — — di ——— ze * — gen Re qe 
Y, pe eenn Kalk ” > daer  & u dae gebe Pt gn fe} . a » 
Vit ghebedetdynoor doe openwe CHR geſchied 


Ld 
mr ed — — — — . — — — — — — — — — —— — 


— — — — PE an en, — — — — ern. — — — — — — 
ál 
en s. 
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A 
— — — É. zn er ⸗ — — — — — — 
J 4 
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fu odpreecehtigheyt, Laet hierinne ſonder weer⸗ 
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u verhoortt my, o Veere myn, 


DPſalm. XVII, 


legghen. Het oordeel gheſchieden van dy 





Laet dyn ooghen hemereker bep 


Î — — — —— — — — — — — — — — — — 
eee — on — — —— — — — — — 
In” ** on prm, — — — — re — — — — ——— 
—— 00 PT — ME 


on — — —— — t⸗— — 


Alle ſtucken, ed euerlegghen. 

Du heellt beproeft vat berte myn, 
Mp befochtend boozfocht bp nachten, 
End lalt niet binven vat mpn ghdacheen 
Gian mynen mond verſcheyden ſyn. 

Jae ick dꝛaegh boor een ander ſorghe, 
Om dyner lippen boorden wil, 

Dat die vaer pleeght te voonen ſtil, 
fiet meer vaoue, bele ‚nach worghe. 

WL myn gangben beueffen, Beer, 
In dyn paden met aller vreden, 

Cheef dat myn boeten ntet aftreden, 
Koch wanckeln in centgben keer. 
Ick roep bp an, want inet gbemepne 


Ich 
















ne — — — — — — — — —— —  $ 
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Palm, XV. 


geh bid op,leen mp dtoore DPA, 
…Cuns verhoo: myn begheerte reyne· za 

gpaeck wonderbaer dyn goedheyt ſaen, 
mie daer biſt een Hoeder bol trauwen 
Mer ghenen Bie Op DP vertrauwen, 
Tegðen die teghen mp opſtaen. jj 
Bewaer mp met (udcherdep lorghen⸗ 
—Somen den ooghen appel Doets 
Onder dynr Vlercken ſchadow (oet 
Houdt mp doch ſekerlick verborghen. 

¶ ITOp dat ick vrylick magh ontulic® 

De gere vie my gaer verdrucken; 
End myn vyxanden, t onderdrucken 

Die myn Gel omtinghen als bier. 

“Ep ſyn gact Der END onuermoghen. 

In aile huer woorden groots ſyn (Pp: 

Sy maecken mp ben wech onurp. 

Slende waer fp mp. ſtricken moghen. 
Een die de meell is in boogbmoedt, 

Den roouenden Leeub is ghelycke 

Bud dert beuwelpe deſghelycke, * 
Die tot aes foecken is ghemoedt. | : 
> pts op,borrafch hem,o Goot Heers, 
Ela hem gantllick never ter ed : 

Wanven gooloofen opu recht (werd) 
Wrpinpn ſiel na dyn goedtheyt teere. 

WMelne opn handt(doch ſerflick) pits 

Tot deler werelot gaer begbeuen. * 


Ee 
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Palm, XVII, 
Di Baer huer veel in deſe leuen 4 
20e chen met vroer icken ſchyn. | 
Duvullthueren bupek ene toyen goeden, 
— heers ken even asch vorſaedt, 
De welck' ogeks tot huer eyohen ſaed 
Ghenoegh nala ten De: e voeden. 
Ber ich inder Cherechtighept ⸗ 
al fien dy * dyn gnaden, F 
Als ick opgheweckt, m tp fat laden 
Det dyn vpweligh: deerlicheyt. 
hebedt. 
VO Gode du cemsghberse onderſcechę — dat 
wy an allen yelen ompiug he fyn van — pen 
vikglen, toon ons-dyn gAnjse end gasaWwinkleye, waer 
Jonder u py — Ken bej michel D moefien ; chag „heet 
riet toe, det onse herte beghiemen fy tat aefen rdt hi 
ding he 277 er det Ry Yalehe nde Oe Cn gheboden, 44 
ty astrachten a die b oml, chéh * — je aligneyt, nie 
ons dyne Sónic 1efus CBrifas vaar jn ORR bles 
verwornth Beefk Men. 
Diligamte Domine. … Pfälm, xvijs, ” 
Een kale Pfalrf * Dauid ſangle den Heerna *es 
hy naoger winard® he 5 hekregen Has vice hadde ouer 


Saul ende ↄle (yhéz vvanden: piapbiereens ant eyâdé van 
Ieſu Chrifto. 


er 






en — 7 


— 
— — — vn — — — — 


__ Clo Genen: En andachte,. 
—0 
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Pl lin, XVIII. 





we — — —— nanne vennen 


—— — ⸗— Were Wet amen Gn am — RS OD OE TPE IN enne 


En 

J 

en at € R Mia seen: anserina kei ed 
So laagh ais ick leu, D Heere,myn Krachtes 


— — — — a nn — — — — — mf — — 
‚ren : Ne a 4 — — —t — — wrr B Ce 4 — — — er — 
bra] — — 2 — —— —— 7 verse —— 
— Pd; 4 — çe e— — — bne val vlg —2 EEE 
— — — dns — — —— — — — — — — —— EN nd 


5 pe 18 A k, A43 a ns * ——— Kaa sb 
Die Peer is mpurorf” end moa bollewerck⸗ 


hed ’ 
J 8 he 
— — 22— BET ES OH — det Li MI ESTER Alia 
— — gn 5— — nn — — ne TS — — — 





opne erloſſer end myn beſchermer Eetch, Bon 


NT ame —*5—— — CW en mer — à- — — — ee en 





ee — — —— — ——— — — rk: Eis % — pnt 

F — — — — 
— TEK \ B — — — — — — ne — Cn — —æö —— 
„ret Ied ET —* — —— — ok da 


— — — — mn TE — — — prent oer Pei de rj en 


toeulucht, waer in ligt al min vertrauwẽ, Mine 
Ik amar © heetst een » hans” 
pn 2 Rf — — — — — Arrr — 


in — — ETE DEREK \ 50E ks 












on mn — va — 


„ 
at 





Bags A bmm — —— — 


pis God bel trauben 


— — 
Waͤneer ich genroepe dy eere, vry Ter ſtod LE 
BIN 
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J Elies; XVII. 








— Ld 


— — 





| ger pts patent oft bpm mj. 
@ Doods banden haddẽ my beuangen ſtrãghe 


— 
— — — an 5 ng — — — — 
3 
Pannen mn — _… en dnb samm 4 ine oan etheen — — — — — — 
En 
Ee - 


a 


Wer govloefen bloeden maeckten nip banghe, 


Mer hellen banden hadden mp beuaen, 


Cio s doods ricken waren mp voorghegaen. 


Allo beangtt ſynd' aenriep ick den Beert, 
End rfepmetter Fen tot mynen Goot ſeere: 
Wp vechoord ot ſynen tempel myn Keur, 


So haelllick alg myn roepen quam boor bent. p * 


— 5— wardt beroert end beefde die erde, 
ad bergbengranden begondten te werden 
Seer —— end grotelitks aheroerts 
Cant hy was byfter ber oort end berdert: 

De rooek klant hem ten nuel· wt ter dier tõde, 
Slindende vyer quam oock Wt fonen: monde, 
Wv was met lulß eenen gheefte beuaen, 

mat ban hem vperkolen {pit aengheuaen. 

„Bp —— dHemels end daelde beneden, 
Bebbend’ order (pn boeten duyſferheden, 

Hp Wardt opven Cherubin fpn sheuoert, 
End blooghop s· wins vlerckẽ nict onberoert. 
Pp verbargh hem met dupterbeptombanaben 
Als met een tetste rondom hem ghebangben, 
EE wateren des luchtig leer deghelick, 
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Palme. XVIII. de 
Ende met wolcken vanden reghen Dick. 

€: Doe ghingen daer voor bp ve wolckẽ dichtt 
boor ſyner teghen woosdichevt aenſichte: 

Pp warp haghel in oueruloedigheyc, 

End bperighe kolen on matighept, 

End die Deere donderde grouwelicken; 
Handen hooghen hemelen op erdrvcken, 
Dalderhooghſte Wet ſyn ſtem Merck wtgaen 
Haghelend vierkolen liet bp afgaen. 

Dv fand ſyn gheſchut end verſtropdeſꝰ alte, 
Hp ſchoot blickfen wt end brachtſe ten balie, 
De wateraders verſchenen ontdeekt, 

Mock s'werelds gronden te boren bedeckt. 
Waor dpn groote bedeepghinghe.d Veere, 
End bog: dynes toorms Hlag cen feluen keerd; 
Petter handt ban bouen angreep bp mp, 
End wr beel wateren maeckt’ bp mp vey. 

Wrpooe mp ban myn partp ſterck en quicke 
Ende van myn haters ſtercker dan icke | 
Dv booelach tot myner eltendighept, 

Pp boltandt doende ter bequamer tydt. 
End verloſte my, my beengben d’ (nt breyde 
Want lief heeft hp mp in liek end leydt bepde. 

D Peer Geeft mp vergholden na myn techthept 


Ende na myner banden vepnigbept. 


Want ick hadde bewaert des Beerk Wwegbert, 
Kiet afualligh ban mpn Godt tot afmegben: 
Per all ordeelen ſyn gbeffclt voor mp 


Ct. onder 
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* Palme, XVIII. 

Sonder te verwerpen ſyn ſeden var 
Ack heb voor hem ſteets in oprechtichede, 
Shewandelt, end my ghehoedt van booſhede· 
W'WHeerbeeftmp bergolden na myn rechtheyt⸗ 
Ende na myner handen reynigheyt. 

¶ 2 Totten gherechten bewyſtu dp Heere, 
Gherechtigh, end totten reynen reyn ſeere. 

Du biff totten oppzechten opsecht gaer, 
Eno totten boofen ſchynſtu boos boorwaet, 
Want dyn oedmoedigh volck hoedſtu van degx 
Euv vernedert d'sooghen der hoomoedighen. 

Du an ſteecklt oock mynen luchter ſeer fyu, 

D Heere verlicht De duiſterniſſen myn. 

lant door dy de ſlachtorden iek doorbreke/ 

In mynen Godt ouer mueren ick breke, 

Godes wegh ís gheheel end gants opzecht, 

Ey’ Heeren ſpreken ts gaer (apuerendtechte 

pet is een ſtercke (chtfot om kurt t'ontuauwen⸗/ 
Atler der Die hen op hem vall vertvanwens 

lant wiets Godt dan alleene die Peer: 

DE wie is ſterck dan hyr end niemand meer. 

Sodt omgort mp met ſterckheyt in myn wagẽ 

End gheekt mp ſpoedigheyt in myn andaghen; 

Myn boeten der herten boeten Helt bp | 

Ghelpeksend ſtelt my in't boogbe gact bep, 

Pp leert vaſt mpnhandentotbapghbeonfalen,  … 
Eno mpn’ arms dat ick breke eẽ boogh vã ſtalñ. 
mu gheeft mp den ſalighmakenden — * 
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Pfalns, XVII 20 
Dyn recht handt beeft mp dnderhouden Eik - 
Dyn voedighept,;daet op ick alepdt wachte, 
Heeftmp verhooght end gemaect groot bä mas 
De berbreydſt fyn myn gangẽ Onder mp, (chte 
Dat myn boetennter ruyckelen onurp. 
Ick veruolghde deghelick myn bpanden, 
End achter haeldele tot huerer ſchanden, 
End keerde niet tot dat ickl'had verſtaen, 
Velledel'onder boeten on opffaen. (kryghen 
¶ Du heefſt my omgoꝛdt met ſterckhept tot 
End myn vyanden onder my voer bupghen. 
Du hee flE mp mynr vpanden rugg obetoogbt, 
Cnv myn haters heh ick ten balle bzocht, 
fp hebben gheroepen om hulpt'ontfanghen, 
dock tot Godt,ſonder andtwoorde Verlanghẽ⸗ 
Ick hebſe brocht ais het ſtof boorden Windt, 
End als ſiyck ber Praten dat vaer verſwindt, 55. 4 
we Di beef mp verloſt vá s bolcks opꝛoermakẽ 
Cd mp een hoofde der Heyden willen maken; 
Ja bet bolck Dat mp was gaer onbekent, 
Datheeft hem om my te dienen ghewent. 
wi Wel hebben daer, door een bedwoͤnghen weten 
Pybeuevntde ghehoorſaemhept be weren. 
Geel beeinden verdwenen, o wonder werck, 
Beuend in huere Aoten baff end fferck. 
ESodt die heere len end werde ghepreſen, 
Die mynr victorp ſteenrotſʒ fs gheweſen. 
Aerhooght worde de Gone mynt Daliahepts 
2* fs 
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Palm. XVIII. 
Die mp gheghumt heeft te wꝛeken myn leydt, 
Heekt ve volcken gheffelt snoer myn banden, 
End beleydt mp 90925’ leyd myner vyanden 
Du breng my vrplick in't hooghe voortaen 
Aoor de ghene die teghen my opſtaen. 

Du verlolt mpoock vanden mann’ o Heere, 
Die gheweldt end onrecht doet euen ſeere. 
Dies tal ick onver d' Heydens pryſen dps 
End oynen naem o heeere louen Dep, 

Din ver goedhept dyner falfghevt wille, — 
Daermet vu dynen Koningk verrycklt Fille: 
Dauid dynen ghelalfden goedigheyt 
Toonend end ſynen fav’ in eewighept, 
Ghebedt. 
O Heere, die du biſt een ſebildi ende beſchermer ale 
dergbenen die dy lief hebbẽ, verhoor dyne aerme die- 
ners die dy anroepen in waerheyt,ende werlofs fe van 
aden hucren vyanden. E nde mits dat daer nset beters 
isdan dyne vreghen te kenneneude te “volghen :deyf 
wan ons alle duyfternijJen der dwwalinghe ende on- 
wetenheyt: ende maeck dyn klaerheyt aifo te liehten 
op ons,dat wy beleydt ẽde werfterckt daor dyne kracht 
_dyonfe gantſe lenen langklonen end pryfen door dy- 
wen Sone Ielam Cbriſtum. Amen. 
Sœlenarrant. Plalm xix. 
Dauid verheft de grootheyt Godes,mits de grootheyt Í7 
ner éreeturen ende fyner Wet, Koept wt om der omtallice 
ker fonden willen des wenſchen. Begheest vergeuenifie 
dact tan ende beleydinghe des heylighen Gheeftes. 


D'bemels 
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Pfalme. XIX 


Dies SE Et jee EE 














— — 


Hemels an allen kant, vertellen 


Ee 


met verſtand, Gods groote bedeliehept. CHE 


—— 


bat wt ſpreydſel groot, — daertoe 


Ber — jn 


„bloot; Derck ſyner hand en breyd, Cen Dag zb, 


— TEE p= 


die daer volght naer, Den andern, (pac: schede 


4 edn — — 
* 


EF —J — zi — —— deet 
PO SE tt —— — 


—— — —— 




































































— Ons ban VSode den Deere: Deennacht 
Cif. mig 
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B 
En — EERE Eide | 
mit bueren ſchyn, pa vander gheeft ons fyn, 


en 


EE 


Wan fp twitfhent: — — ———— 


End vaer ís gheen gheſlacht. 
ach tong,boe feet veracht, 
DEhee beemd fp (pn magb, 
Die niet heoze t'gbelupd, 

Euv berfta het bebupd, 
er hemelen gheſpraech. 

Huere loop ſtreckt hem wt, 
Cnv’ buers ſprekens ghelupd, 
Mock tot ver wereldt enden, 
God beeft ghellelr daerin 
er ſonnen een Woninghs 
maerin fp haer kan wenden. 

maer wt ſy komt feet ſchoon, 
Als een brꝛudegoom Koers 
vat ſyner kamer DOLE 

zopelfch alseen ſterck mar, 
Die fpnen loop voortan, 
Epuven wilt wel gemoedt. 
Dv ga mt Han dren erndt 

















—r rm — d 
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Pfalan. AIX. 28 
Der hemelen end rent 

Zueen dagh totten andern, 
Niemand is díe hem kan, 
Enigherwyſe ban 

Huerer hit’ afghewenden. 

Ur We wet des Heeren ís 
Gants, end bolmaeckt ghewis, 
Die ſiel quickende recht 
SHeeren tuyghniſz is waer. 
Gheuende wylſhept klaer, 

en ongheleerden Alecht, 

D'geeren gheboven ſyn 
Gherecht, end maken fyn 
Dat bert vro end bermegbens 
Gods beuel in't ghemeyn, 

Is gaet ſuyuer end teptt, 
Verlichtende Die oogberr. 

5’ Beeren certwerdigbept;s 
Bliikt ſteets (n eu wichepts 
Pits dat ſy ſuyuer ig. 

B’ heeren gherechten ſyn, 
Gants waer, lander maenſchyn, 
End gherechtigh ghewiſz. 

Dit all is menigh fauts 
Begheerlicker vangouvs: 

Ja goud goed bouen maten: 
End in een herte goed 
Is huenich niet ſo foet, 
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Palm, XIX. 


Hoch oock de huenighraten. 
Dock hier Boe? dyn knecht eers 
Heeft een ghenoeghſaem deer, 
Wen vechten Weg te gaen 
End wie ſulcks onderhoudt, 
Die ſal,als die Wel bouwt, 
Trellicken loon ontfaen. 
er wie fs doch DE man, 
Die ſyne ſonden ban 
Wel verſtaen end wt redene 
Uan alle ſonden myn, 
Die mp verborghen (pit, 
Cil mp vryen end redden. 
So wat ick onheraen 
Dooꝛ hoouerd· heb ghedaen. 
Wergbeef mp daer toe meet 
Wat bet niet berfch' in my 
So werde ick repn end bep 
Wan grouer fond'‚o Deet, 
Pyne mondt ſpzecke níet, 
End mpn bert dencke niets, 
Dan dat boos dp alleyne 
eer welgheualligh fp, 
O hHeer, myn ſteenrotſz bps 
End mpn berioller reyne. 
Ghebedt. 


O Gode febepper aller dinghen abeef dat wy dy ken- 
wen ende groot make moghẽ, om dyner grooter zes 
Á —* 
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Plâlm. XX. 29 
beyt willen die hct sj verklaert z gender ond: rhous ding der 
wereldt: ende act Heet toe dat yons Pd alien hey= 
ligher ende reyner Wet afwendensmer dat wy daerin 
ne onfe luft RCIIEN, OP GAL ID y gie Eper: ghet door deit 
gene ateft veruuls heef eyndelichen declachtich wer 
den der eeuvsal) ser jagi cheyt. Amen. 
Exauqat te D Dominus, Palms. | 
Dat volck fiende fynen Konngk Daurd werrecken tot 
eenco — ticuloſen krych,raept Godracur:dacua verlekere 
edt fig h felues väder oaerwinoinghe.Fen Palm beguaare 
voor de Ghemeynte waûnker (y beipt ongken werdt van 
ongheloouighen Princen. | 





Fe Weer verhoore vp Gan verken 








eyt, De naem Gods ad 











s 1 ls, 
> 
. pan — 
* NJ 

” …. = . — mn — — en 
3 “ . pn 

— — — —— — — 

—e F — 2 F tn eg —— — —— — — 
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heylghe plaetſein dyn klagben, ——— 
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Pfalm.. X 


E — —— 


est 


byte — Sion na dynen —— 


_ nn u — — eme ME S- 
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Pp boe DP hulp wt gnade. 

Dock dyner offerdienlten alle 
Wp wil andachtigh ſyn, 
End opn brandtoifer bet te male 
Reeren ín alichen fyn. 

Hp gheue op rechtſins te. makers 
Na ven heyſch dynes herten, 
Eno volbꝛenghe alte dyn ſaken 
HNa dynes raeds begheerten. 

Wolullen ons hooglick verhoghen 
An dyn victory (choon, 
End’ onfe banieren verhooghen 
In onſes Godes naem. 

Want die Heere ſal huplſch volbringhen 
At louter goedigheyde 
Al dyn begheerte:dies wp ſinghen. 
End ſeggen met beſcheyde. 

NQu vberſftaen wp vat Gobt met machte 

yn Bontngk beeft beweert, 
End heeft hem met ſyns arems krachte 
| UAanden 
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Plam. XX, 
Anmden hemel berbooat. 
Onſe bpanden hen vertrauboden 
Dp wagbens ende peerden, 
oper wp onſz Godes naems bol trauboẽ 
ObedachtentG anueerden. 
@p ſyn vergaen end onderbleuen 
Pet heur’ houeer digheyt, 
per Wp ſyn ſchoon ſtaende ghebleuen 
In meerder vaſfichepyt. 
O Heere Godt wil onderhouden 
Den Koningk in vat leuen, 
End als bp met bidden anhouden 
Wil ons voch ghehoor gheuen. 
50 Gadt eenich Heere ende herſcher der gantſer ipe- 
veldt,die du ons ghebodẽ hebſt gehoorfaem te fyne den 
ghenen diedu oner ons phefteie hebſt, wil dyne er 
nade ende feghen ſtrecken oner den Koningh ende ald 
—— fy onder dyner vreeſe ende befcher- 
minge lenen ende onerwinnen hnere vyãden: ende Wy 
onder ben leuen in goeden vrede, dy te pryfen alle onfe 
leuen lauck door Ieſum Chriſtum. Amen, 





Domine in virtate tua. Pſalm xxai. 


Dauid inder perſone des volckes gheeft danckfegginge 
yoor de groote weldaden;die hem Gode ghedaen heette 
Hier werde oock onder der figure Dauidis befonghen de 
ouerwinninghe ende dat eewwigk riicke Chzifti, als oock 
de loden Selues bezeugen, — — HEU Te 
| De 
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tyden. ene falbem verhooghen (eer 
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Et EE 


— man vn — EV, — 


Ld en 
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inder noodt. 
Hem na wenſche des herten ſyn 
Heefſtu, D Heer verheuen, 
Ghenadelick ghegheuen 
End wat bv beeft ghebeden la 
In eenighe berdziet, 
Heefſtu ghewergbert niet. 
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Pfatm, XXI. 


Du beefff hem met ſeghening fchòort 


Seer ryckelick voorkommen, 
Ger hp tot dy ís kommen. 
Du heefff oock een eerlicke kroon 
Wan fyn goudt toebereedt, 
Hem op bet hooft gheſett. 

Bp begbeerd’ alleenlick bandy, 
Dat du hem woudeſt gheuen 
Een wat langher te leuen, 
End du heeflt hem ghegheuen bep 
We leuen langbe tydt, 
Ja oock in eewigheyt. 

Wp heeft door dyne goedicheyt 
Ouor al fp verkreghen 
Een heerlicheyt ban deghen. 
Du heefft hem ſchoon wt mildicheyt 
Eer' op bet hoofdt gheleydt, 
Ende groot’ heerlichepyt. 

Du beeft hem feer ghenadelick 
Met alderhande gauen 
Eerlick Willen begaven. 
Du heeft hem berhuegt deghelick 
Pet blpfchap doo t ubeficht 
Wlan dynen angbeficht. 

{Want de Konings fn aller noodt 
Weeft gheffelt onder rauwen, 
Op oen Beer (pn bertrauwen. 
Dooz oes hooghſiten hulp, in anoot 
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Pſalm AXT, 


Em allerlep berdziets 
Sal hy wanckelen níet, 
¶ IDyn handt is ſterck ghenoegh ghewis 
Teghen all dyn branden; 
Dm díe te doen tot (chanden. | 
Den recht’ handt fal aen ſriſ⸗ 
Mie dy, door hates brandt 
Doorgaens doen weverffandt. 
Du fate’ in Dpiien toene doen/ 
Als eenen ouen, branden, 
Die in gloedt is gheſtanden, 
pn grimm lallſe ber linden koen, 
bv ſullen Lander gaen, 
Gene 9002 uper bergaen. 
Syp ſullen te male vergaen 
End gants wigheroeyt werden 
pet huer ſaedt wter erder. 
Wuere lyfurucht (al * beſtaẽ 
Hoe bele mender vind 
Onder der menſchen — 
Sp hebben een ſeer ſchandelick 
End booſz ſtuck angheheuen, 
Cnv an dp ſchier bedreuen, 
Denckend' eenen raedt te ghelpelis 
per mits huer kleyne macht 
ebben dien niet volbracht. 
Want als fp lullen teghen dp 
Momgien stall’ puct-bende, 






























uli 
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Plats. XXI, 


Sullen fp blien met ſchande. 
Ende Du laltle ſchieten vip 
perter peeſe sboogbs vpn, 
Recht in.bueren anſchyn. 
WMelan dan,rpfznuop,o Beers 

End bewyſz alseen belde, 

Dynr moghentheyt ghewelde. 

End wp ſullen unghen, end teer 

Prryſen dyn moghentheyt 

Quend in eewigheyt. 

Ghebedt 
gÛ Heere Godt, een eewigh oorſprongh alles poedes; 
EneN abs het dy ghelief? beeft ons te roepen ende te ont 
fenghen tot die ghemeynfchap dynes gheliefden Soons 
vnfes Heeren Ieſu Chriſti, wil ooch miet toëlaten det 
wy vmmermeeronerwonnen werden Van onfen wy 
anden mer dat na beneftinge fynes ryches midden one 
der ons,wy triumpheren, ſinghen ende grootmaken dj 
nen prysende lof in eswigbeyt, Amen. 
Deus meus, Deus meus, Pſal. xxii. 
Is cen propheeye van Iefu Chrifto,waerinne vauid ia 

beghinne finght ſyne nederighe ende fchandelike cone 
dicie:daer na (yne verhooghinghe ende de web reydinghe 


fynes ryekes tot den eynden der erden ende de ghedues 
t‚gheyt desfeluern, 


ORE Tej (ej OVTINE < EEN À 
ME 7 * 


—— — — — — 





— — 





En God, myn God, watroem vech heef 
gr “un 
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Eu mp , Weriatein, 
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Pfâlm: XXIe 83 

Du biſt Dd Depiigh’ Iſfraels ooch bekent, 
Dos dyn hold end ghenade vaſt ontrent, 

Daer gheſonghen werdt opn lot excellent, 
Weoeplicker wyſe. 

Onle baders hebben ghelyck de wyſe, 

Op dp ghehoopt end vertrauwt, ſo dat ghyſe 
In vꝛyecheyt vot naan tot dyns naems Ppaples 
Heeft ſchoon gheſtelt. 

Tot dy roepende worden vry gheſtelt 
Sy vertrauboden op dy end dyn gheweldt 
Ende ſynchoe ſeet ſy worden ghequelt) 

Miet beſchaemt Worden. 

Mer fck ben vecht fing een erdworm geworden, 
End niet meer menſch allewegben vertorden 
Der menfchen ſpot,met daden ende woorden 
Uep angheuaen. 
ar: Alle die my in ſulcken (Fandt fien aen 
Beſpotten mp end bevrachten b2p aen, 
krommen den mondt end ſchudden onberacn, 
Uaſt metten hoofde, 

Segghende:dat ts dié an Dont gbeloofde, 
Die help’ hem nu, welcke dat bolck berdoofdes 
Wp bep hem(ſo bp hem ſeluen beloofde) 

So by hem lieft, | 

Doch heefſtu mp ban moeder bupck ghelieft, 
End up daer wt verloſt end mp OEE 
In dyn bert’,als fek noch bingk tell gherieft 
Jongkan de burſten. 

F.l. 





Eno 
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| Pfalm, XXI. 


End dat meier is, ick ben gock banden vurffen, 
Dac icke inder bact moeder was in vaten, 
Du waerſt myn God, daer na myn ſiel moet 
Gants onuerſardt. (durſten 
Wyck niet verre ban my in deſen ſtaet, 
Terwyle my ſuick peryckel om ſtaet, 
End dat my memandt bp ſtaet in bit quaedt 
Dat ick moet leden: 
Uele ſtieren my omftaen ens beffryden, 
Vette ſtieren ban Baſan, ſonder myden, 
Omcinghelen mv ſterck an alle poen, 
End mp omffacit, 
1D hebben ven monde fout open ghedaert, 
Teoghen my met drueke ſwaeruck beuaen, 
Opeltck lecuwen vie hongherigh wt gacn, 
Wan hueren holen. 
Ick bern van myn bracht ganſelick beffeleng 
Pon beenen ſyn ontknocht , dits onuerholen, 
Myn hert als waſch is ghlmolten end beougien 


Dooꝛ druck end leydt. | gerta 
¶2 Myn ieughodt is dore alseen ſchertend 9 | 
Ben tant’ an myn raken Dalt kleett end leydt 
End du heekll my tot a oons puluer bereydt 
To deſer ſfonden. 
Want mp hebbẽ gants omringhelt de hendẽ, 
Teghen mp hen hebben ſamen verbonden 
De booſ send my bepde voeten end banden 
Dooʒꝛ ſteken gants, * 
All⸗e 
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PGlme, XXII. 34 

Alle myn beens kan ick tellen te bans; 

Welek fiende De weee dend godlooſe mans 
Beſpotten my / vol haets ende nyds brands 
gets groot verachten. 

Sp hebben myn kleeders mét boof andacht? 
Bedeelt onder hen, dacrop fp vaſt wachtden 
Daerouer d'iot werpende:deſe klaghten 
Poet ick anuaen. 

Mil doch, O Heer, niet verre bar dtp ſtaen, 
MPer haelt dy ſeer om my ſftracks byte ſtaen, 
Die myn ſterckte bdiſt, buyten alie waen, 

In dít kranck wefen. 

Bewaer myn fiel vät verst, o Weer geprelen 
Uan den bie vaer teghen ſyn opgbevefen: 

Op dat fp niet berſchoort werd end verueſen 
Wlan d'honden quaedt. 

Gerlofs my vã sleeuws mupl tot myner baes 
Uerhoor my in deſen dzuckighen Facts 
Shenadelick my van d'hoornen ontact 
Wer ſterck'eenhoornen. 

Dynen naem ſalick mynen lieuen broedern, 
wrkonden die daer ſyn als myn gheſwoornen. 
Ick ſal dy in midden dynr wtuerkoernen 
Paryſen vry Wot, 
¶ Ehy die Cobtbseeff,belpdt hem ouerluyd: 
Kinders Facobs,berbeft hem met gheluydt: 
Ureeſz hem ali Ifraels ſaedt, dn Gods bruydt 
303 (pn erbarmen. 





Fit Gant 
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plalme. XXII. 


— —— gebedt des arme 

Syn anficht niet wendende ban {pn karmens 
Als bp riep beeft bp ſynr wilen ountfarmen 
End hem berijoo2t. 

Ick Cal inder qhemepat’,alfoo't behoozt, 
Dpylof fingbertseno myn gheloften voort 
Betalen, daer dyn ſtemme werdt verhoort 
Onder De broomen. 

Daer futtewfptroe ſachmoedighe kommer, 
Eten ſat, end God pryſen end ſyns rommen, 
Hẽ ſoeckẽd end huer heet ſal ſonder ſchrzomen 
Leuen gheſondt. 

Dit denckende ſullen ben op der fond 
Bekeeren all eynden veg erdrycks rond: 

Alle volcken oock hem met hert end mond 
Sullen anbeden. 

Want Pepcke komt tot den Heere der vzeden, 
Pet heerlichept oock bouen end beneden, 

Eno fall hebben heerſchappy ouer d'hepden, 

Pet grooter ſpoed. 

Die ryck end set ſyn fallen wel ghemoedt, 
EPE buvaben booz hem door be wegbing goeds 
Dock de katpE dte opt'graf beeft den Hoet 
all hem beteeren. 

° Puer kinders ooch fallen met grooter eeren, 
Hem dfenen end ſyn ghemeynte vermeeren 
Aan eewigheyden, ten pryſe Des Heeren, 


Tot eewigheyt. 
Jemand 
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Palm, XXILE 5 


Jemand ot hen falaltyd ſyn berey 
ern foekomfkighen volcke met beſcheyd 

Krt te brepden s’ Beeren gherechtigheyt, 

sot (puder eeren. 


Ghebedt, 


O Godraller vertrooftingzhe,hoewtl du voor een tyde 
toelateft,dat wy op verfcheyden wy/en verdruckt wer 
denzende pheacht: als. dat. wt vaegbfes der wereldt: 
mochtans mit dat ury betranwen hebben ob dyn goedie 
gheyt alleene,w bidden dy,dat du ons wikeft Dyflaen, 
ende verlopen wanden-benautheyden diejons guellens 
op dat “wy midden in dymer beyligher ‘vergadering he 
dy dnek genen doerdynen eenigben Sone Ieſum Cors 
ſtum. Amen. 


Dominusregit me. Pfal.xxiit. 


Hierwerdr befchreiten;hoe gheluck(aem ende geruft in zo,b. 


alen dinghen eer gheloouigh meniche [y ‚die op des Hee 
ren goe ſlcheyt ruſtet Wand: hy voedt, regiert trooft en- 
de befchernac de (ynen‚als een herde fyne ichapen, 


— — — — — ee — — — — — — — — 
— — — —rs — — — — — — — 
— — — — — — — — — — 
— — — — 4 — — —— — — 
— — — — 
— — — — — 


Pa Heer voedt mp in oueruloedt, 


— — — — — —— — — 











— — —— — 
— —— — 








<p ken gaer niets ghebrecken, In groen gras 
pe oe Sd ; k ‚Lit. bp 
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Plm. XXI: 
























MTF Sida 
bv uy; ip wepbertt voer, ep ot nep an wos er beucn⸗ 
MERE — Bei adds 
zu ek ——— 
| — — Bosi. ti ce} nn ——— — 
EIER GEEN jep EN EL 


Pon fel bart Rtaci ht Dooꝛ ſone macht Deelt. 





wee 








iz bp edet —— End leydt mp Mie Om 


Ër —— En eel — — 

















SEE wil, Dacrb’ op: echte weg En bite 
Als waert ſchoon vat ick moeſffe gaen, 

Int dal deg doodſchen ſchadubo, 

So kond’ ick nief brerſen daeraen. 

Clant ſtadigh my byſtaeutu. 

Dyn roedeitrat, 

End dyne ſtak, 

Wan mv troollilek bewoghen, 

End mynen diſch, 

Vercierſtu frifch 


Au mynt vianden ooghen 
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Pílnte XXHT 
enn falflf miet olp mynen Kops 
Dien ou leer klaer daoſt blinken, 
End mynen beker tokten.t lop 
warileu daer toe vol ſchincken 
Dele goedheyt 
In eewigheyt 
Sal up huer ghlelſchap gonnen, 
So dat ick ſal 
Sonder akual, 
nt hups des heeren wonen. 
Ghebedt. 
Hemtlſehe vader,oorfprò ngkaller ghêluck laligheyt 
wy danchen dy,dat da dy beswefen hebſt ouſe Meerder 
end befcheriner te fyne, ende hebft ons verlofjer vaacr 
miacht alle onfer wyanden.Gheef ons dat wy mit vers 
werpt aller wreefe end fchreomen des doades meogbẽ 
erde belyden dyne waerheyt,die da ons genadelicken 
heopenbaert bebſt door onſen Heere ende cenighen 
meefter Ieſum Ghriſtum. Arche * 
Dominieftterra, Pfal xxnuũ. 
Dauid nadien hy wwel witte dat de Tépel ghebauwt {ou 


Î tari Ant R o 
de werden dp den bergh Moria, fing,het wt de Ere te 
goedtheyt Gads tor den Hrachiee,wwacr onder 1 eygent 
2 * 
licken een plaecte voor fich verkoos , boe wei hem dat, 


* * 
Lanotie erdtrucke To qe 


J * 444 — — — — —— — — — — — ATS a Wd ot id 
Daf 4 —— 
Vd Fe — ————— 
Dee en 
q ef CG je — — hs aopen Là 20 Ey 
me slk : R ee — — — — — — — 
„ve 3 
Serotryck komttoe den Deet allepst 
F — * 
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Die gantfe FE in t ghemeyn. bir die daer 





dk 4 — 











ema — —— 


lkr 


Herk gearodiert, Verryckt end luffelicHerciert 


— u mm — — — — —— 
— — — — — — — 
—— N — — ⸗ 
—— — — ——— — — — 
— — — 





























Het menigherley waterſfromen. 

Tie ſalkomen ops Beeren bergh, 
End'op de plaets, die ſonder ergh 
Gants hepligh is end ſonder vlecken⸗ 
Die daer handen end hert'heelt reyn, 
pet ydelheyt niets heeft ghemeyn, 
Hem met vallch' eedt niet wiit beulecken, 

Sulck een ſal vanden Heer voortaen 
Seghenyngh end ghenab ontkaen, 
Wan Godt die hem wilt lalighmaken, 
itis gheſlacht vat hem met vliet 
Soecckt 
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Plm, XXII. — 


Sodeckt end begheert dooh anders niet, 
Dan tot ſyn anſchyn te gheraken. 

Heft op uw’ hoofden poorten groot, 

Eewighedazenbeftbbioot, 
Angaen ſal de Koningk bel eeren, 
Wie ís díe Roningk fulcker eer? 
Het is een Quer pelniah Beer, 

moo kryghſhandel bol aller eeren. 

Heft op ulo, hoefden poorten groot, 
Gewighe dozen heft v bloot, 

Ingaen fat ve kKoningh bol ceren, 
Wie is Die Koningk ſulcker eet? 
Het is der heyrzſcharen die Deer, 
Cen Koningk bot allerley eeren * — 
Ghebedt. 

vO Godt, Heere ende heerfcher der aantfer werelds, 
Mal door dyne heylighe genade wonen midden onder 
ons,ende ons deelachtich maken alle dyner hemelfchen. 
gaten, dat wy verſterekt met dynerkracht , vallorse 
bekomen moghentegben alle onfe vyãden, daor dynen 
wone Ieſum Chriſtum. Amen. 

Ad te leuaui, Píalm. xxv. 

Dier ss een ghebedr cenes meoſchen die fyner fonden 
ende fyner vyand boofheyt haluẽ gheperflet vwerde waer 
in hy bidt om vergheuinghe tyner tondem ende ine ge 
meyne voor dat gantſe volck: maeckt groot end pryt die 
barmhertugheye des Heeden. 


De — — 




















ia G On — 
Pi ſiel heft’ ick tot dy, Heere, Axpn 


hd 
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Plam, XXV. 










AT vand ann odd — — — ee a A —— — — — ee ee — — a 
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Weer’ ick hos’ op dy fvn, Dat ick uiet kom⸗ 


J — N Ee Me — — — — — TT GD — — — — — —— — — 
ris == — — — —— — — — — — RB en OE \ 
— nn — — — 2— — a — — — — ⸗ 
€ «ommen dae Y EKL 


— 


—J 
re 
— —— —& — — — — ES 
aam Ce ik — — — 
— —⸗ en — — 


Want beſchaemt fal — * tet (pn, Mie (pa | 


or ee. î — — — — — — on) mey 
— I— — e ⸗ — — — — — — — 1 
— en 
{ " 
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pyn End druck andoet an so2laken, 

O Heer, wilmp dyne weghen 
Shenadeitek moecken kond. 
Onderwyſz mp re cht te deghen 
Meckypiner voetpadengronde 


Lerd mp (n bte wacthep tre pls 
| C no 
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Palm. XXV, 
„nd leer mp, o grootgheachtde, 
Mant du myns hepls Goot alleyn 
Bi , daer ick daeghlicks op wachte. 
il doch ſchoon ghedachtigh weten 
Heer, dyner bermhertigheyt, 
REm dyner goedtheyt ghepreſen; 
Die du bꝛuycklſt Lan tewigheyt, 


… B pner iongkheyt londen nict 


Shedenck, noch mpner miſdaden: 


Bp mynr ghedachtigh met vliet, 


„a opu goedtheyt end ghenaden. 
Die Peer ís goedt bouen maten, 
Cave gherecht fonder waen: 
Daerom boert hp de verlaten 
Sondaers op De rechte baen, 
dt Den ſachtmoedighen maeckt bp, 
te Dat bp een broom leuen lepde, 
End den ſeluen leert hp vry 
Sypnen wegh oock met beſcheyde. 
Enckel waerhept en ghenade 
Alle s° Heeren weghen ſyn, 
Deir die houden vroegh end ſpade 
Syn bondt end tuyghniſſen fou. 
O Beer Godt, om dyns naems Wil, 
Aergheef my(bid ichmyn ſonden, 
Die ick daen heb meskroedt wil, 
EL ant fp werden groot beuonden. 
€ 199 Wie Ven Weers vaor ooghen 


— 
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| Palm, XXV, 
Sal hebben in deſen val, 
Pp lalbem opentlick tooghen 
Wat wegh bp berkiefen ſal. 
Vy lal ſchoon in ruſten for 
et dat lon’ in deſen leuen: 
Spn faedt fal,tot erue fyn, 
D'erd’ befitten daerbeneuen. 
Die Weer wilt ſchoon openbaren 
Syn berbozgbentheden den 
Die in ſyn breefe booztuaren, 
End macchkt ſyn bondt konde tof berk 
Myn oogberninallen keer 
Opntot den Deere ghewendet, 
Clant myn beeten,fa Wannoer 
Sp berffrickt fpn‚bpantwenvet;s 
Mend op doch rot nps; D Deere, 
End bil mp ghenadigh fpn, 
lant íck ben bekommert ſeere, 
End ben inden dzuck allerns 
lant myns herten angltten groot 
te groepen ſo langs ſo meere. 
Being my dan but deſer doodt 
Door opne ghenade teere. 
Sie an min druckighe ſake, 
End d'iammer dat my aenkleeft, 
End mpn fond’ all die doorſfaecke 
Bieruan is,doch my vergheeft. 
Web op myn panden merch 





Die 
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Pfalm, XXV 


Wie vaer ſyn groot fn ghetale, 
Die oock in hateteer Herck 
Pp haten alle te male. 

Poen myn ſielend wil mp vryden, 
mat ick niet werde befchacmt, 
Ant ick bertrauw’ in dit lyden 
Heer op dy altoo't betacmpt. 
Kedelickhept boude mp, 
End recht, want ick op bp wachte, 
OOddt maeck Iſrael vry; 
Uan all ſynen dzuck onſachte. 


Ghebedt. 

go Heere Godt die du nmiet hegheereſt, dau de wel- 
Acrt ende ſaligheyt der ghenen dre opdy verhopen, 

Æreck dyne oneyndeliche goedigheyt ende bharmher⸗ 
tiaheytop alle dyne arme creatureu, ende doe wtalie | 
Önfe fonden ‚dat uy, door dynen heylighen Gheeft ge- 
leert,wandelen moghen in dynen heylighen gheboden ar 
fonder af te dwalemende dat wy eyndelichen ghenicté 8 ik 
derfaligheyt dse ons verworven is door dynen Sone 94 
Ieſum Chriſtum. Amen. ER 


ludica me domine. Pfalm, xxvi. 


Danid protefteert van fynef goeder confcreucte teghen 
fyne vvanden , ende eygbene ich gants tot den dienfte 
Goder:dien bidt by ‚hy vwil hem hevvaren ende crgheut 
oponthouden voor fodaa grooter firatie als Godt oner ' 
de godloofen, die verdrucker werden fullen doen wil. Is 
een bequame Plalm,voor de verdruckte onder de afgoe 


dendiaers,. MAN 
J 
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Palme, XXVI. 


Weer,hocdt my myn recht, Want ick 


its 
in ns —— 7 








beb vecht end echt Ghewandelt hier op der 








— — — — ad 





— — —— > vna 








— — — — — — — — — —— — — — — 























werden. 


„© Heer, ick bidde dy⸗ 
Ell recht be proenen mps 
End mo berfoechen te deghen. 
Myn nieren end ghedachten 
Onderlſoeck met andachten, 
End daertoe alle myn weghen. — 
bent WE CT ant 
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Pfalrá, Ä XV EL 


Mant ick Beb J goedheyt 


Pp Boor ooghen gheleyd, 


Ens wander oan ven waert hede, 


J 


Ick pleegt map te bvermyden 

wandichtuernighe lieden, 

End banden beucptifden meds, 
Tigheſelſcap der booſen, 

Waer’ ick, met godlooſen 

Men ich nummermeer gheſeten, 


Ichk ſal waſſchen myn banden 


| De 7 ren, send omrande 
Dynen —— —4 


« 


3— 


Hart, daer bu toonſt opn gheneden. 


Op Dat ici Eldik, 
Dpnlofkonv' end tycklick 
tk ús! att opn wonderdaden 

Doenus hupſes WBaninghb. Dee 
Webb? ick liek, end dynr eere 


rr 


ig 


IPP metten basten niet 


Raet bergaen, noch mp‚mie 


j Den Die na bloedſturtingh denken. 





Die vaer hebben ee 
Schalckheyt menigherhanden, 


End de recht hand bel ghelchencken. 


Per ick wandele erp 
Pet onſchuld, verlos mp, 
End wil mp grade bewpſen, 


® ek oct is vaſt (eere. 
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Daer om ſal ick oen Heere 
Dock inder ghemeynte pryſen. 

son 

r Heere Godt,die du niet bezhereft,dan de welvaers 

ende faligbeyt der ghenen dre op dy verbopen, flreck a 
wt dyne groote barmbertigheyt oner dyne aerme cream A 
teven ende wijch wt alle on je ongherechtigbeyden; op 
det wy onderrichtet door dynen beylighen gheeſt, wa- 
deden zn dyneu heyligheng sbehode ”, fander eemob af= 
divaienzendende locken goenieten de faligheyt,die ons 
vervormen is door dynen Sone anfen Herre leſum 
Gl wifbuns. Amen, 


— & 


— 


— 


IPminus illuminatio mea. Píalm, xxvii. 


Thuid verloft wr ecar igben grooten pery ckel, verfekerg ® 
Sch feere van Godes oedichey tr: bidt hem , mit verklae 
zins re fyner noodt, ende i wel feker ‚hy fal velkbrf WCre 
den „Is een bequame Plalm voer de aerme gheloouighés 
die Godt wr der vervolghinghe verloft heett,ende ly toe 
der ghemeynte Godes ghekomen fyn. 


EADE Tt 
| JES Sef 


—————— 


Ed 


— — — —— — — — 
— Mtr — — — * a as —— nen 


J 


ze Beer is myn ia: mp te ghee 


nn af en oe, ——— — —— 
& nn a — — — 
— epe «+ — EN amg en 
——— — 


pn ——— —— WE ten Ven” te == wam OD VD men one emme . 


lepden, Cnv mpn bepl,booz wien fond’ fck bacee ⸗ 


gn Mn, — — ern, — „erm Ld 


hak # 






a ED end 





— — — — — ne A 
— Gn rn ——— — — — — — mn — VO te ve 
mn © Gu ED DE ne —— ee en — — wens CT — — ⸗ Red 


len mp: Deer’ (6 myns leuens kracht, my te 
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Pii. XXVI 


< à 

4 4 — — ,— — —— — EE ner — 
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eh a De a — — NER - — — 
SNES 
— 
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dermeyden, Uoor wish ſoud' ick my p (chach 

















(o gaer vzy⸗ Als De —* henkie —— 
—— —— 


— — — — —— 
— — — 
ö—— — EE, 4 ee — — — 
J — — — — — DD — — — hd een meer DP 
a Taen 
\- — — — — a — — ——⏑ — — —— — EE —— — 


opſtaen Teghen mp; (p bfe 1 mpn — bpartber lors 











Om mpn bleefch te Bere: en niet ghepyn, 





mv moetten truvekẽſen end t'ondergaen, 

sten ick ſchoon mare Gan cenenbrpzkrachte . 
WBeleabert,fo vreeſde myn hert gaer niets 
Wen mp anſtõdeẽ gachſtredt groot vã —9 
Hoch ſpus ick verhopen in ſulck verdrie 
ae heb een dingk vanden Beere beg ide 
garelek ick noch meer ban bent begheeren toil, 

| Gist. Naemlica 
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Palm. XXVII 
Naemlick Dat (ck blpu? ins’ Heeren huyſz EL 1 
Alle De daghen myns leuens operd. 

Op dat ick magh anſten end wel genſchawer 
De cierlickheyt des Beeren ſchoon end friſz. 
End' in ſynen te mpel hupſch opghebauwen 
Schauwen fo oat daer acht te ſchauwen is. 

lant (den dagh der tegenbevt fal hp 
Pv iwelberberghen Inver hatte ſyn. 

End bedeckt houden aneen ſyde ſyn, 

End np op cen ſteenrotte ſtellen vry. 

er: Hꝑ doet my gaen metten hoofde verhenen 
Ouer myn vranden, die mp omllaen, 

Daerom Soil ick hem in ſyn hutt'opgheuen 
Oſter God'dock eenen lof ſangk anuaen, 

TWanneer ick dy, o Heer, anbidde vry 
Obenavelick my ooch anhoozen wils 
Wanneer du (att my hoogen roepen Eilt, 
Ghenadighſy mpner end andtwoordt mp, 

Ick heb ban menen berte Wel vernomen. 
Als ín dynen naem leggende tot mp: 
Soeck mon anücht,alfoo’t betaemt den zom, 
Du felt nu, Heer,dat ick't ſoeckende fp. 
Gerbergh niet boor mp dat angbelicht dyn, 
End'in dynen toorne my niet verſfoot. 
Du bilt myn hulp gheweelt in aller noodt, 
eriaet mp níet, o Heer, end' Bepland mort. 

Want myn vader end moeder hebben bepde 
Pr — Die Weer necint mp aen. 
keer 
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Plalme XXVIL 43 
Loer myp;D Heer, dynen wegd met beſcheyde 
Zad boer niv Hu voort op De rechte baen. 

End vit om myner egg eren foil, 
heef mp niet ouer det moedtwilligheyt 
sponr vyandem valſchet AG — ebzꝛeydt 
pr opgheſtaen a: tapten Ss beel, 

Ten ware ghewerſt Bat b ——— pen 
Matick hadde — “ EC * ets te Gea 


1 


2 — „J 6, zer el TT 
In verleuendenerd’;ck Waer dertopen 


Jt: 
De 


Wanden Dzoeflaten Ne nij 
Boop ban op ben Peer’ it gheduldighept 


Läet dy des ldar igtoeuens Ger Briet dae 
Don hert werde ſterck in alle verdriet. 
End ops —— duld: ghverbepdt. 


0 Vader des lichtes ende oorfbrongk ales goedes, k om 
óns te hulpe in Lyde der tegbexbeytzende wan ey rede 
van allen menſchẽ verlaten Werden, fo vertrech de d 
dach van ons nie mer gözef fo wat ons onerkompt 
dat oufe Dsrte alty yab y erfler cke fy, Van dy te veripach 
vien ale de goeder’, Sue du ons beloft bebft door dynen 

Sone hefiemn G — * Amen, 


Ad te clamabo, Pſalm. xxvii. 


Dauid wrarlicken | bedroeft, de wyle hy fach Godes name 
door de god loofen onteere ú begbeert van ben entf aghẽ 


te ſyne:roepi wi teghen hen.daerna werdt hy verfek 

aci ; txert 
Godt hebbe ben verhoortiende beueelt Ml 
Bighen, 


hem alle gheloa 


S.il, © Eer 
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mp ſyn Ge * ien. Gap. zo,bu,b. 


— — 

















pſalm. RX. 


0: — — Ed í 











PES MERENS U 


Heer, die daer biſt mpn ſteenrotſe, 

AEN: Tp 4* — * Nr 

— — — — 
eender 

En r F en 


Ick roep tot op daer ick op trotſe, 




















hens we ee — — ve 


et n 23584 
J „Kk ij 

$ 
En verl ca — L * 
— — Kn * 
— mr Mi ntb — — — — — — — — —⸗— — Ed 
Ì — — — en — — — — — — — — — — — — — — ⸗ aJ 

— — 
„ ⁊ — 


dynen mondt niet boef open, Ach (al (a Hia her 












































tek Con(kurt af)Den ghenen Dien men ſchiett 
on be AS — — — — 
ee CT —— — 

— < Wàt tofoe 

zin 5 

in't grat. 
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Píalm, XXVI, 43 

WMilt minr Kent bede, ſonder ſtooren, 
WManneer ic& tat dy roep, berhooren, 
End'als ick verheſte myn handen, 

Tot dpa heylighdoam, my met ſchanden 
Den godlooſen wil niet toedoen, 
| Pach den die met luſte boos Doen. 

| Die daer Wel mondtlick ſpreken brede, 


Gheef bert, Heer,na huere mildaden, 
Enve nav erghept huerer daden, 
Na huer handwerck gheek ben dach ſchoon, 
End vergheld hen den rechten loon. 
Want ip hebben des Weeren werken 
In huer heeten niet willen mercken. 
Noch bemerkt het werck (pner banden, 
Wonderbaer end menigberhande, 
Wv falfallo te gronde laen, 
Dat fp nemmer Fullen opſtaen. 

Danck fp God, die nu(als oock Fedes) 
Werhogzt beeft Be Fem myns ghebedes. 
Gon ís min kracht end myn (child reyne: 
pn hert bertrauwt op bem alleine: 
Bv (s myn hulp, dies ben ick bip, 

Ende lal hem lof ingben bay. 

Sod fs onle ſterckheyt met machte, 
End iens ghelalfoen heylſaem krachte. 
Bewaer dyn volck, Heer inden leuen, 
End ſpoed dyner eruen voil gheuen, 


Geiil Werdle, 
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Pfam, XXIX 


Aepdlſe deghelick ouer ber pds 

Er d' betref P in cewigbeyt 

Ghebedt. 
O Godt aller vertrooſtiughe, die du de gherechtigheys 
lief heb, len de heb/t eenen { £ VORIDCS VOOr aller onghee 
vechtipheyt,ende geueyn Nbeye:Verftraye dat voorn 
en db enen die ** vall foecken : ende uw san 
Rrachg ende fchilds der gaenen die op dy vertranwen; 









dat wy in aker gl jeeflelsche er vroyelickhᷣeyt dy lof An-4 


phen, dat ay b chagbelich fy daor dynen AVN leſum 
chbriſtum. 4 Ee 


Tribuite Dominos Pfalm. xxix. 

Daaid be'echrinft hier de-msielteyt Gades door de blickle 

me,denders ende ongneweder die de crearuien verichroe 

* maecken hoevvel hy daerentäſſchen goedt ende ge. 

adigh íy den f (4 nen. Een bequame Pialaa den Heere te 
—* wan ket dandeer 

— ed Sink — ns Ean, tee aantoe 
A — ET 6 gn mast: RE 
Eds Ee — 3 ardea en mens * 


At On — — — —— — — — — — — — — — — —— — 
var Jen —— — — 


Ep df die daer ſyt in hoogheyt Erdot 


— 














— — — — — — — —— —— — — — — nan 


J 24 * 
in eet' end' heerlicheyt, OGheelt ben Weer 


* — a ——f — — — — 8 
En — — ——— ee en — — — ———— 
x 
— — er —— — — Es — — a \ an 4— — — — — — — 
34 
— eve Mien — _ mn — ee — — — — EE Mens 


— — Sede mmh ams 


met andacht Ger nd almostbenac kracht. 
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Pſalm. XXIX. 


— — — Ken en * A— 
—9 — — — ——⸗ — — ⸗ — Ge — 7 ke Steen Pe ——— — — — — 
pe] 0 * ns —— —— ——— ——— 
— — — J X r 
J 
a — — — — —— — — — — — — — — 
— — — — es 
ì 
r „ , 


Geeft eere ves Heeren name Die baas (pn 


— — — — — — — 











nn — — 


J an me —— — — — —— — me ——— — — | 
— — — ——— — — — — — DD — — — — — — — — ⸗ — — — — 
pn „B * —— — ——— — — — ame — — — 
IC me & PE nen nd camps sp und — ——— — 

r T 
- — — — — — — ⸗ —— — — — — — — — —1 — 


aller eere In t'hexlighdom boo: den 


—[[c —— — — — — — — — — — — 
J — Â 

















mm en — — — — — ——— — ——— — ⸗ 
— — — — — — — — — — — — — — 
Heere. 


Gors kkem dies men berwondert, 
Op de wateren dondert, 
D'Peer beeft maght te Footer wt 
Aeel waters met groot gheluydt. 
5’ Beeren ſtemme gheeft te mercken 
Mae atachtelpek bp kan werken 
%’ Heeren Femmie Velcker Honden 
Werdt bol cíerlickhept bevonden. 
S Heeren femme met gheweldt 
me cederboomse nederueit. 
ii, ore 
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plalme, XXIX 
me teders díe daer plapfaut, 
Dtar Hin Albant 10 ti oep! va lil, 
Eno Deef Libanum ontfrzingben, 
C uen alg: pepsi ho beg 
End den berg Diet Sn 
813 tough genyaarcns i 

* 

Er 




















5 Geeren iten 
VDe ——n— 


Doet weg ende —— 

SD Beeren ſtem, door cert berwaren, 
Weet De hindekaluers baren. 
Spondeckt ooch harde koene 
enige boſſchagren groene, 

Viertuſſchen cen ieghelick 
Singht den Deere deghelick, 

Zn ſyn paleps fyn berepdt, 
Dpneniofend: heerlicheyt. 

Die Heer ũutt ons ten gosden, 
Ouer BeF wateren bloeden. 
mie Beer ſitt om te richten 
In ſyn rycke, ſonder ſwichten. 

Die Peer gheeft ben bolcke Con 
Sheduerighe ſterczͤhept Con. 

D Heer ſalt fel beganen boey 
oper vꝛede Dig eewigh tp. 
Ghebedt. 
O [eere Godt,dien alle eere ende heerlicheyt teekcat 1 


og. 





Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
AVAN EN 

















Pur ak 
P{alm. KAN de \ 
4 / of. / EE as , Free : 1 
ghelyekerwys bet dy ghelieft heeft,ans dynen Walle 
Ea — rr — * Pae uk ok 
kaa rd doe 4 5” JEE) OOCK dat Hy 5 afel, LME ek — * 


J 
J 
„ peat acht „EAT 


eerwerd! eyt annersen, ende dat fyne kra gote 


— 3— @ 

a hovirnhert des leuent 
weelen.die ons reformere sn CEM he Ait ahd Adin SI EC HEHS Sg 
/ » AE : 3 | — es pe le J v8, + 24 J 

— dat Wy EYnacsCR sn DEN LECH GES erses GAL daer IE 

Ke <.J 
pe r be) 42 [dy ni bet gef 4 
looft ss all den ghenen die du an dynen wet faci 


done lef: Chrijto angenomen bebjò Ê. Amen. 


Exaltabo te. Pfalm, xxx 
Dauid daackt Godt, dat hy hee we doods noodt ver 
loft heete: endc ver ma eas alle ghel oouiꝑ hen ‚dat lelue te 
dotac*ende te bekennen dd or fyn exempel | noe fachther 
tign dat Godt iy LOL den (yn en. Daerna bidet hy hem, ende 
pelootttyn lof te ſioghes IN CEW gie VE « Een bequam- 


P(alm God te pryſen na ue eruolgh: 1 ghe. 
Es pl 











Heer, ick wil hooghpe 


— —29 — — — —— ee 
iis 
PRPR 








em 


mel gan en eren vn DAD 
: Kms one Heer Hein 

— — — — —— — — —— ⸗ a“, wa) — 

+ — —— — — à — — — — an 





mr Dor iP ener erken ren ° Teer 5 vn Lp ner 
he) wd rh sik IER OEE DL At hd Nair HAS BREE 0D — — 





hat — —— — — — — — — — —— —4 — ln en — — PU Gy 
pn ‘ ZE * * nn — AN ur * * Ne … — — nn, 
hel F ae or ® F 0 8 X 4 J Gen 
_ — — — — — — — — —4 ee omde + —— 2 — — — © 
| Ì id 3 Ny EN w 
| — — — — — — — — — — — 
Fr — — — —— — — — 
vels 
error wg iof Benontsen ta PRIC. MES 
GAST IV siet OLICHAIE A Ak bhst dd Bee 41 
— F — 
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Pfalm. XXIX, 

















eer myn Godt, ban herten vry Webbe (cr 


— 
— — —— — —— — —— — — —— r — 


— — mn — — ——— — — — 4 es — — 


aks ' 
nt — — * 2 — J min 4 — 
VNT i — Erk 


Dn ns — — — 








batt gheroepen tot dp . Du heefſt mp be 


Ô Ĳ 
Ì On — — — 434 — En SE — — — —— — — — — 4 — 








- 


me hdd Ì — — — — — — — — — — — — — — te 
— — Tae 


— —— — — —— — — — df 





ghegheuen. 
Heer du heeft wederropen fyn, 
pit Gele vander heile, 
— nd ghetoghen dat kouen myn 
* kt Der doo ben genes 
Singhet ben Beert ghy die bloot 
Synñ goedheyt bekene end maeckt groet 
Levu beplabe ghedachtniſſe. 
ant (or toate f nn pi 


vree : 
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Plm AN 1Xx 


Du heeft Heer, myn bergh ſterek ghemaeckt 


Na dynen goeden wnle, 
per als vu barghſt Dn ar nficht naeckt 
So Ward ica verſchrickt ille. 
Doe rie ep icR,0 peet bv Halt gen, 
9 213 bes bed, m it {5 GI s 0 ghe! daru⸗ 
Hebbe ick net deſen wooten. 

Mat nut ſalin myn bloed doch Lt, 
Ho ick in’e qraf moet vain? 
Bald at fak by belyben €112 
DE Dyn trauwe verhalen id 
Tlerhase my dan, myn Gon end Beet, 
CLE np pech ghenadigh —* 
End mp behulpſfaem beelen. 

Dau heekfft in groete Orue 

Pp verandert met iueghber 
wen lack heefu mp a fqbeler 
End mp begort met vrueghden 
Dies fat dyn eer beſonzben ſon 
End niet derſweghen, Heer Oep nrn, 
Danck wil ick pp Beets ſegghen. 


Ghebedt. 


ho mynleyd 


eid 
38 


Oo Godt, verloffer alle pa erpen 1 baerer 
teghen: poedt — erlof: tors Yasar Woe 
dat 19 y IN v tyd der vor 


ON * p viandz,enae ige miet tac 


fpoedt dyne weldaden mis beny mb mer meer dat my 


ons sint bezhene, dy groot te nn rzechen in cet 
£b2y doer Lefum Ch: tum Amen. 
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46 


inte 


. 
Te —N Mes DE 





Píalm, XXXI. 


Inte Domine fperaui, Pfalm. xxxi. 

Dauid oairynghelt van saal inder woefty ne Maon,als 
be!chreuen ftoer 1. Sam. iʒ. befehrift leuẽdigen de groote 
verdruckingen der ghelouigen,Daerom werpt hf 1a bee 
5 inne ver ot vyt roepen wt,‚dar hy mede berorght dat 
wierfte peryexel daer hy inne vas. Daernaroep: by wee 
desoa: teShen fyne vyanden. Eyndelicken verfekert hy 
ach der goedicheyt Godes ende vermaner, de gheloui 
gbẽ fuilen hem bier ivne volghes,Een Píalm fect trees 


Ì t_ n 
luck in Srooten verdruckiaghen 











Ck hebb’ in op ghelet myn hope. Wes 


J 
REVE OREGON SEEN oe de — ——— 
J en — — ö——— EE — — — Ld 
|, — — — — ⸗—— 
̃ — VEE — — —— — —— SEA — 
pe — — — — * *8 — 
— — — — N 

gher oneer, 


mn — 


—— 
— am 
— 
—— — —— 




















tigheyde Urpen. daer ick op bepde. 
Keygab OPN 093,9 Heere ghepreſen, 
Etracks tot my, end” hact op, 
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Palm, XXXT 


Mm te verloſſen my. 
BELL mp een Eerche ſteenrotſz Weten, 
End eenſterck nod werden, 
Daesa ick ſeker magh berden. | 
Wa ant du hilt mpn burgbend Feerrstles 
Om dhoogheyt dyns naems Wil, 
Moer end gheleyd mp Kil, 
pu beſchermer Daer op ick trotſe: 
Hoed mp Booz huere ſtricken, 
Dat fp np niet berffrichken. 
Mynen gheeft ick gantgick beuele 
An OE band,berlofs my, 
Peers God ver waerheyt vrp, 
Ick * te ban herten ſo bele 
Gaen met onnutten dinghe: 
Myn bop’ ick dy toebringhe. 
Cr: Ick ſal vroylick ſyn, bux ten trueren, 
In dyn bermhertigheyt, 
End groote goedighept, 
WManner ick ſalkonnen beſpueren 
Dat du d'oogh willeſt wenden, 
Duer mynr fet ellenden. 
Niet toeſtaende dat ick ſou dallen 
In mynen bpands band, 
Die my daer ſoeckt ter ſchand: 
Met myn voeten(byna gheuallen 
wt ffrick)ſteldeſt ive breyde 
Op dat ick mp vermeyde. 


ets 
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Pſalme. XXXF,: 48%, 
Veer bewyſz aci my Dun ghenade, 
lant ick ben uu in noou, 
Dooꝛ angllen ouergtodt, 
So Dat Das: dreefniſte gherade 
Pp d'oogh berdwynt eñt dilcuen, 
End de bueck daer beneuen. 
Dooꝛ ſmerte is wodt leuen Berlicterts 
Eno mon izeren pu ſaen 
Pet ſwaer ſuchten bergaen, 
ke IV GES myner (ond beeft bel weken 
| Pyn ſterckhext, ed mpii beenen 
Spn dorr'worden met eenen. 
€ 3 Nú ben een rechte (mac t ghedeghers 
pien bpandern al, à — 
pn vrienden cen ghekal 
— End nabueren. Die m Aegben 
Saer komen opde rat * 


Die vlien bart my met hate. 
Pen geel mp gheſtelt buyten herten, 
Ghelyck vie dart (pu doodt, 
| Cub als een gho oke pos. 
— py hebben myemp tc UEICHEELEN. 
Smaedt angbebaen „bel brachten 
Me Asen ick ghëweeft end ſuchten. 
vans p geben gheraedſlaeght Piamen, 
Hoe we il qualick beraen) 
Pp na'leuen te ffaen. 
Mer, Veer, ick pope op op bp namen, 
Eur 
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_ Pfalemm, XXXL 
dſegghe dp te weſen 

—* eenlgh Goor gheprelen, 

pens leuens loop is in opn handen. 
Uerl loſʒ my 5 ander handt 
Pyner ſtercker byandt 
End ban den die my(mits haets brꝛando 
Alleſins ſynde enteahen) 
Ueruolghen alle weghen. 

Haet ouer dynen knechte lichten 
pn denſicht maeck Hip betd 
5002 Dy goedighept beel, 
Heer, laet mp vaag ſchande niet ſwichten⸗ 
want ick met gaffer hope 
Mp van Berten acntoepe, 

„Per laet De goddelo Werden 
We (chanden end vergaen, 
End ſtfom in Be il gaen, 





Die lueghenta igh doorz houerden 
Peten berachtigh romen, 


Stout ſpreken banden bromen. 
¶3Och wat groot goent heefttu den grenen 
Die op breetenst ereydt, 
Wier ende in eewighept, 
Och wat groot goedt bereydtſtu benen 
Inder menſchen aenſchauwen, 
Die op op va bettauwen. 
an hevmlicktte ban dyn acntichte 
Berghltſe du om den Wid 
* Dek 
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Plan, XXX 
ld achtigven moedtwil. 
Du berberght? in dyn hutte vichte, 
Dm ben ban k tapvern per 




















Eno baliche tong te bryen. 
Godt fp lof, want groote ghenade 
Bsert hy ghevaetran m Ps 


Als (neen fart feer bep. 
Dae ick vl oden ier Greefe beladen, 
Ick ſeyd, ick vol ghebreket 
Ben baoz: vpn oogh verſteken. 

Moc rans be eelllu myns biddens Femme 
Verhsort, wanneer ick vry 
Gheſchre "eef fo 
Ghp beamen end van herten temme, 
Hebbet van lirP ben Veer 
Usl waden damien dij 

Die Beere | beſchern De ai erechten, 
(al den —5— ſehdon 
JVerghelden hueren taan. 
Spt manlickend ſtanduaſte knechten: 
Hy ſal Dti: ert veueen 
So ie d'hop' op hem Geffen, 
Ghebedt. 

— almachtiche Godt „die du kenfs onſe brooſcheyt 
ende [wachbeyt bewys dy onfen fchridt ende vocrflan 
der se Lyne,end de ver wectighe sl. den rasdt der. ghenen 
die daer laghen legghenteghen dyne arme dienaers; 
—8 maeck ons ghenaeiën de groote zoeder die du bE- 


boofs 
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Píâlm. XXXII. 49 

looft ende meert hebft alle den ghenen, die dy Yv vtee 

fen ende ant hìaden door dynen Sone onfen Heere bef u 

Cbriftum. Arsen, | 
Beati quorum, Pſalm. xxxu. 

Hier werd gron delicken gelzere by-D zuids exempel, hoe 


de * ſche, mit fyoet londen laft befvvacrt,ter fa! igheyt 
ende varachti g sen troofte der conſciencieag hetaké | kâ, 





woms Din — en omeen 
— — —— 
45 DN had — ed memmen 
ve — — — — *— — Neh — 
an ỹ 





ü— — — — 
— —— — 


st falta) — fers booſheyt is vergeuen⸗ 


4 
— — — — 
— —— — die — — — — — 
—i nn ⁊ 
Ò \ ED aaa —— —— — — nn en ptn 
ar — — ri « — 


— — * AL. — ⸗ WT ds 8 EC EEE, — | 

— —— — ng jen * X — 

; Au PAREL AEN RER KE — — 
— — — — — — — — 2 


Em wiens landen he: deckt ſyn ditleuen: 








— — — 


Wellfaligh is, wieu nie Deet nief toeſchryft 
han Mrgn oer EE TEE 
‘nd nn 
pe * — 5 
Syn lond' end in wiẽs gee geen bedrogh bloks 
Dm datichk dp myn miſpaedt Heb berk veghẽ 








—— — — —— nd 


— — 


Pis myn roepẽ, mpn beens (pH droogh GEDE xe 
WL —X 
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Pfalm, XXII. 


@átnpnbäot beeft mp beſwaert dach Eb nacht 


Ppn tap ís gaer tot ſomer drooghten bracht. » 
Per als (ck dy gheopent heb monfondé, | 
End níet bedeckrstafelfs als ick beermor: des 
ACK Wilden Deer belyden myn miſdaedt 4 
Alteghen mp.ſo beraafitu mpnauacdt, 
Hierom ſullen alPbepligh’ an atte ppen >» 
Bidden tot dy, Beer, in bequame tyden: | 
Allo fal hy beurydt ſyn ouer al 
Woo: wateruloedt end allerley miſual. 


1 Du biſt mon hurgh, vã dzuck ſaltu my vryde 


Dies Lal ick my met lotſank gaer derblyden, 
Gerffandt end leer dyns weghs ick abeuen wil’ 
Dp,end dy met myn oogh ghelepden fill, | 

AMilt Doch den peerd’ end muple ntet ghelicktẽ 
Die gheen berffandt hebben atfoot mach blpche 
Per moeten meteen ghebit ghetemt pn, 
Op dat fp ben ſchicken na uwen fin, 

Ueel onghelucks fatden godlooſen naecken, 
Per die DE Heere vertrauwt Cal troeoft ſmaeckẽ. 
Ghy oprechten Mm den Heerꝰv berblypdt, 

End verghueght b al? oe rechthertigh ſyt. 

Chebedt. 

Barmbertighe Vader, die du mietbegheereft den doede 

mer meerde bekeeringhe ende dat leuendes fondaersg 

ftreek dyne gbenade, goedigheyt ende gerech tigheyt 0 

wer ons,dat alle onfe ongberechtigheyden begrauen te 

de wy wit dyner goedsgbeyt oewringht ons in dy vers 
| b40cegheua 
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__  Plhalm, XXI, fe 


ver shueghèn moghen: ende wandelen in aller gherech 
bigveyt, als wy doord dynen Sone Ieſum Chriſtum ghe- 
leert / [yn. Amen. 
Exultateiufti, Pſalmæxxxiũ. 

Dauid verhac! h Ik hier vander &rooter machr ‚wiifheyt | Dart 
hertigheyt ende wón derlickhey rden Gods ende vermaeng 
de princé,Sy fallen ſich op | hueré macht niet vertrauwen, 
mer op Gode,des goed:gheyt hy amroept. 


— et RES — — — — — 
on Ame — em 
- 


— dach,o ghy opzochten} 


— — — — — 4* 















— — — — — — j — — — — ———— 


Inden Heere met blyden ſchyn, Mant lotend 





— 7 — ——— 


vips ĳetaentt fen — eig ghenen die op⸗ 


— — 


rechtigh (pn, Op harp ende luyte. Eno thien⸗ 


Weiden valet * PS — 
—— 


en Cucte, opeen u den en lof danck: 
Dli. Cen 


— — 
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Palmes XXXII. 
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— — en — — — — — Q— — — — — ae — — gn — 
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J 
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Een nieuwliedt hem —— Fyn lupoe , end 
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ontſpringhet Per baſuynen gheklangte. 
lant s Heeren woordt is recht end dichte, 
End watbp boer Dat Doet hy wol: 
End lieft gherechtheyt end gherichtes 
Derdtryck ts fpner goedtheyt bol, 
Dooꝛ DAE woordt des Weeren 
opn niet grooter serch, 
| Die hemelen ghemacckt: 
End met pas monds gheeſte 
Dpnleock uint?’ end meette) 
uer heyrkrachten ghehaecht. 
Hy beeft de fee waters it, 'ronde 
| Vergacert euen als in een bat, 
| Heeftſe berboreben inn vafgronden, 
Euen ghelyck els eenen (chat. 
Mat al verdtepek ſeere 
Meeſe Godt den Beert, 
SUE bryen moede Frl. 
at each Peri ziekt werden 
Alle bie op Geen 


B mn En — 
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Palm. KANE 


Monen, om fpren’t Wil, 
À Maid 
mat ſelue gheſchledt haeſtelyck, 
Enos wat van heu werdt gbebaden, 
Wat werdt oac ghedaen te ghelxck, 
eere metvliete 

Santlſelich te weete. 

Blenabt ver Heyden raedt⸗ 

Der gaïcken ghedachten 

End all' huer betrachten 

Maeckt te niet metter daedt. 


—17 2 
peen 


J 


a rn ï 4 
J A — 


gr Merde godlicke raedt DES Beeren 


Halecwelick beſtandigh ſyn: 
Spns herten vonrnnemen, on keeren, 

O Volek ghelucklaligh⸗ 

Welck den Heer, en faligh, 
Uooꝛr ſynen Goot ankleett: 
Saligh is t'ghelachte, 

Melck veer groot ban machte, 
Water? verkoren heeft. 

Die Weere fiet vaſte ban koogbert 
Salten Hemel (pur Pateltept, 
End' anliet ſteits met ſynen ooghen 
Aller menſchen kinders in't beepdts 

Gt fonen throon ſchoone 
Daer hy metter woene 
Seer hups gheſeten * 

RA — 
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Blyſt van gheſlacht tot ghellacht fyn. 


St 


at daer ſegt de Codt DET goden⸗ 


P 














Hy fiet tot beneden 
Op alle vie treden 
Op den erdbodem Fris. 
Want bo beeft 5’ herten huerer alte 
Donder hulpe gheformeere fyn: 
Hy kent beyde ban groet cho ſmalle, 
Ueicherlepbuere wercken-tpix 
De macht der heprkrachten, 
End t'ghetal der knechten 
Behoudt DEN Koningkeniet: 
Sheen kracht end gheen dinghen 
Kan den ſtercken bringhen 
WMt noodt ende verdriet 
2 Het peerdt is een bedrieghlick Dinge 
Om daerdoor behouden te ſyn: (ben 
Wat bet kã door ſyn kracht niet brin⸗ 
Wter noodt den beryder ſyn. Chen 
Wer d'eoghen des Beeren 
Lotten ghenen Beeren, 
Die hem techtfins ontũen, 
End die met betrachten 
Op ſyn goedthepyt wachten, 
End op ſyn trauwe fier, 
Op dat hyſe bep’ end hewere 
Huere leuen al han den doodt 
End dat hyſe voed’ end ghenere 
Anden tyden der honghernoodt. 
Dat haer dan verlace 

























Ons 
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Píslm. XXX 


epnfs fel vroegh end late 
Op ven Beer’ onfen Godt⸗ 
Want bp ís ont; Were, 
Duf bulp,fchitot end (pere, 
End onfe bate dot. 
tant ín hem ſullen Pallert (poen 
Out herten hebben blpfchap groot, 
Spits vat wy ons, ſonder vermyden, 
In ſynen naem bertrauwen bloot. 
Laet dan, Godt o Heette, 
Dyn goedigheyt trere 
Ouer ons komen (pit, 
Ghelyck wp betrauwen 
Waf end onberauwen 
Dp dp (onder waenſchyn. 
ob, Ghebedt, 
grO eewighe Godt laet dynen name in allerleye yfe 
mardden onder ons groot ghemaeckt werden ende 2 
achtigh woordt al/o ghedruckt werde in onſe Der, 
dat wy niet anueerden dan dat dyn? wille ghelyck for- 
mich [y,op dat wy altydtan ayne beylighe voorfich 
gicheyt hãghẽ, ende vol fyn fodaner vruechae aie ons 
inder hope der goeder,die du ons door dynen Soone le- 
fam G briſtum belooft hehſt, erboude Amen; 


Benedicam Dorminum, - Plalim xxxiu. 


er AA 


Druid ontuloden van Achis,als befchrenen act 1,520 
3 8 1 ES . — 8 „ . Î p= > F „ip ed 4 — 

at.dichgede delé pfalm:die fo vele fentencit vertatet, al⸗ 

— hy verden 
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FGlm., XXXHTT 


hy verffen heef rinne 
4 var n heett,dserinne hy Gfoormakctde voortjes 
de yt( 7 rode ende VI ' . é „5 
: 4 * „VDE DU dthe Ys ror dsn gene die h ‘Ver 
brak’, UC € 1 

* tot heat Bema vermaent ofck le n:enschel 
esrtiefde ende — an Zhe der rad{al hert 








— — — 


En 
lo vere Pane gs ne y 
Cá Wil Peers Oel Weer bey 833 ten, ſynlẽ 


Ket 


— on en G — 
| J — — — —⸗ WD ME mend aes 
. + * Ps En an ld 
, » — — nnn — Ben B — 
er A 9 


— 





ſa paar Tanen — kn Pk 
se k k EOD vip Ché och Fon mn Tone mondt 
ke 4 4 : 





— 





wi B A 
itt 
7 5*—— — — —ãn— 
—— dE N55 
Lg bar 1 ke | 
So langh als ick VIET tp. pu liel fal hueren 


H oe deme den : 
dedecker sf 


” hdd 
pe | K\m 4 — dijk. — — 
et j hed MIS … — — 

— 3— 





rar J 


rom in Godt hebben die Bean aft (on Suſcues 


eN ee mame od hrs h A 
—— ——— | J. 
Eer ge! 

nde wan a jee PR … + 


atten: 
Pattern uc allen fen Hen derdueghen darrom. 
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Bodt den heere ban bat — 
Gan laet ans loue di gemee pits 


es *22 ik He nk Mid EPN AP 
. Sy: U n TESA 34* Eri „AA bf 
Ick heb oen Weer He: ocht. 
de 


| End hp heet * n verhaozt £ eet cit, 
End' st aller cp veretesre X 
Uerloſft end wegteb zꝛocht 
Wie bern tan: chan wen komt— 
Die ſal ghewiſz worden verlicht, 


Daer beneuen ſyn angheſicht 
„Sal niet werden beſchaemt. 
Wiedarerist onderde cuts 
Moer * tot Gode, werdt Dr rhoort, 
End werdt brocht wter anghlte voort, 
fot vrueghden au 
5 Heeren Enghel omfchzantt 
Eno met bollewercken beurpde, 
Die ven Hôêre breefen altyd, 
End berfekertfe gants. 
Smaccket doch end anſcbauwt, 
(9e vriendelickdat de Weer fv: 
Och hoe gheluchfaligh is by, 
Die op hem vaſt vertrauwt. 
Hebbet voorr 0 Zhen fon 
Den Wer d$ 5 Gp d e fp hevig hert F 
EU a: 18 PC veen Hebben Culteht 7 J | 
Die hem — ſyn. 
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J Plalm XXMII. 
De Leeuben ſullen wet 
Armes —* End groote nood: 
er DIE Daer ſoecken Den Her 
Den niets — tal —— 
O kinders komt tot np, 
| End wilt oi’ dozen lupten niet 
| Ick ſalv leeren metter blies 
Des Heeren 5 reefe vrp. 
| So Wíe begheerigh bit 
JR Cen kurtwpliggleuente blien, 
Cnv ín göetuttigbeptte Gen 
Geel goeve daghen friPlch, 
Aooꝛ d'booſa ltyd beleyd 
End verhoed dyn tangb’ alleßzing 
Lael dyn lippen ſpreken gheenſins 
Bedrogh, iemand tat leyd. 
Gen d'boofs wyck end aftta, 
End doe goed met alte beſcheyd: 
EN Onderſoeck oock de breedſaemhepe, 
hl End volgh deſelue na. 
@_1 Des Heeren oogben ſyn, 
| Quer ven gherechten eheliaen, 
End ſyn oozen pn opbedaen 
x or huer Ghebeden fp, 
D'anfchpn deg Weeren (g 
Quer alle miſdaders quaed, 
Om Kal te royen metter Daed, 
GRE erde huer obedathchiit. 
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me gherechtig bert kriſch 
Roepen totten Deet diel erhoort, 
Eno wi alb huer verdrieten voort 
myorloff fe vry ghewis 
pie Weere is den naby | 
mie eens ghebroocknen hertes [pus 
(End díe na ven gheeft ſyn in Pp it, 
Helpt bp end ffeltfebrp. — 
tieel (ammers end verdriet⸗ 
men gherechten menſche ghemoett, 
per Gon maeckt hem wt almet ſpoer 
Los,end verlaet hem niet. 
Wp bewart ſulcken man, 
Alle ſyn ghebeenten fo vry, 
matter niet cen „boe kleyn bet ſy, 
Shebroken werden kart, 
oper ve godlooſe fat, 
oo: ſyn eyghen booſheyt vergaen, 
End wie haett den gherechten man, 
Mie ſal komen tot ual. 
Mie Weer loſt eng beurydt 
Spnr knechten Gel die op hem ſtaen, 
Daer fal oock ia nieteen vergaen, 
Die op heit verhoopt vry · 
Ghebedr. 


€ O hemelfche vader, nademale du dyneereaturen in 
de Enghelen fclues doeft dienen ter falsgheyt dynner 
wrruerkoscnen „ maccks one se gheuoelen dync bar me 
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hen 















fe ded 


Pfanf- XXXV. 
berticheyt ende p gedag * dat wy begheuen tor dk \ 
eyes oede werekenyvreed/» amilichen leen met onf 
naeften:ende eynde (oker } eytioh ende gn{lrafhaer be. 


d ‘ 
wonden Werden poor den grasten richtersonfen Salie 
maker lefu Ch rijbo.dmenr, 


RE Pe - 
ludica Domihe röcentess Palm xxxv. 
° | le C.A je 
Dauid bide G&dE ern Shaken teghen-de boofheyt end 
Wreerhevrt / per van len dar hy , tot Godesetien dat 
Seekeeen Plaim vol ghelooue⸗ en 


5 de Ge * dien men wel wachten. maet dat men es 
“ — wraer p Ja « ee he rs „ 
oor wraeck phiergheytende 2Rectenntet mife bravck 


van verioë® werden 








o 
— WSE Whaa H 


—— — — — — — 








— ——— —— —— — — 


Heers wil myn ſaeck nremenen, 
H- moeke deedeetee Kie ee Maik 


erg Ere ZA — —— — P \ ammel mee, 
—— mn — 


Teghben myn weerparty. End wil beſtryden 
4 








— —— — 
me gene on — — — 





— PN 








⸗—⸗⸗ 
1 — men mn — — — — — — _ ⸗⸗ 
— — 














Nu doorta⸗ẽ. „ai daer beſtrydẽ my, Grpp ſchilo 





BV heer hour Fa men by, Fet ſwer cb gae te ghe 


mort 
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Prat, XXXV. SS 


— — — — PD — sr Sr 7 
— aa 


— N ann ej | 
— —— jer Tod 


— 











ben opn heil END ſpoed. 
mat beſchaemt werden end onteert 
Diena myn Hel ſtaen DEP> 3 
End velduluchtigh me! ſchand ghekeert⸗ 
Die quaed dencken op DIP. 
marfp werden euen ghelyck, 
Alg het kaf voor Den WIND, 
Gons Enghel deikle vapperipeh 
Atg (tof vat daer GEEL DDE wek 
Wuere wegh werde Apperigh⸗ 
In duvſterniſſen groot: * 
SHhee:en eEngheloeck te gbelect 
meruolabf’ end beengbt in nood. 
Mant ſy hebben mp ſonder laeck⸗ 
Haer net heymlick ahsfig ect, 
Hebben myne Bellonder dirſaeck 
or: e vie gbemaccht. 
pgeranken op hem Get verdriet 
_… atv niet Heeft boofien 
Em (pu sechargpen uet 2128 vliet 
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Palm. XX XV. 


Laet ouer hem ghedien 
Laet hem vallen in't kuyle end ftrick, 

Die bp ſelue heeft betepot 

Dan lal myn ſiel verhneghen ſick 

Fu God huer lalighept. 

Ca all myn ghebeent ſal ſegghen Ban, 
Heer, wie is dyns ghelyek, 
Die den berdruckten reddeſt var 
Der ercken ongbelpek, 

Die Wel beweert ben germen man 
Gan dfen hem geweld been, 
Ealfche tongben ſyn opgheſtaen, 
Die mp belieaben koen. 
Sy bergolden mp quaed Booz goed. 
Staende nae Dieuen myn, 
Kochtans ick ín huer teghenſpoedt 
Ualtd' ín ſack end ghepyn. 
Ick ſtortde myn ghebedt boo? hen, 
Melcke mp ſeluen dient, | 
il Can buever’t toesb’ ich ghing droeu ven. 
k Als ban beoever end Vriendt. 
| Ick ghingk ghekuckt, ghelpek als Dost 
Die ſyn moeder beweent, 
Ber ſy in mynen teghenſpoedt 
erhueghden hen ghemeen. 
‚A&E de ſnoodiſfe my onbewit, 
yn teghen mp beriacmt, 
Pech De mp niet letter end twilt 
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Pſalm. XXXV. 


In ophouden beſchaemt: 
Sp hebben vr huer tanden fel 
Shekuerien tegen my⸗ 
pet díe vaer konnen blepen well 
End fpn banck-boeuen Bip. · 
goe langh, Heer, ſaltu antten Bits 
Bengh'myn Hel in behoedt: | 
opp eenſaem Gel van D'quaedt beurpbts 
Eno ban leeuwelpen Woest, 
¶ 2 Alban ſal ick dp dancken Heers 
Inder Ghemepnte bloot 
us ſal dy voor een volck great ſoer 
Peyſen end maecken groot 
Haeck niet dat my beſchimpen dry⸗ 
Die t'oanrecht my doen ſtrydt: 
mat die on ſaeck mp haten, mp | 
tet hepencken wt (ppt. | 
Want iplpreken(qualick beraen) ir 
Miets dat tot vrede ſy: 94 
Jae teghen nie na vrede ſtaen Pek 
Bedrogh bevenchen fp. 
Cnv ons mp te beſpotten Laut, K 
Wan huer kel’ opgbefpert; | 
Seggend ents oogt’ beeft nu anfchantots 
Wat wp hebben beghert. / 
Weere vu heeft Dit Wel gbeſien, Ki 
ie door den vingher niet: —9 
End wil niet verve van my (pu, X HAER 


Oet 


— . a — 
— — We 
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Palm, ; XXXVe 
Ontisacch,rpl op met duet. 
0 vn CS: nonñ Wer €55 ic Hip vecht on, 
Beſcherm mon faeck’ alfa, 
fa dyen gherechtheyt Beer, God myn, 
Dat ſp niet werden Aro. 
sat ſo niet ſegghen tn huet bert, 
Bet jactna onſen wench, 
GET P haliBen na outer beghert, 
Jerlonden D: * menſch. 
Datiꝰ al ſchaemroot werden end bgheckt 
Die van myn auaed £ (pn bro, 
End met ſcha Van no’ end oneer dedeckt, 
Die ban uv pochen ſo. 
Wertaet Lip end vbro ſyn, dien myn 
Onasofelhept beualt, 
End £ egghen, hooghsd delooft moet (pn 
God leits in ſyn ghewalt. 
Die ſyne * vred' Heeft bereydt, 
Pps tongh fat ernäctick, 
Dock feg sven vn gherechtigheyt 
End opu lokdeghelick. 
Ghebedt. 
#9 Heere Gode die du kenft de macht der gbenen 
dze tez * ons opfraen,fla ons by ende voere onfe fan 
ecke, dat de goafvefen ede groo otfchen dynen beyligen 
meme niet ja/leren „alsof dua niet machtigh ghenoeg ch 
‘Mared ons te ver oflen pan haerer geweldt „Maer LS 
dab wy volherden in afer trauwe euade waerheyt, dat 


5 "J 
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‚ Palm. NEVI. | 87, 
wy volberden in aller trauwe ende waerbeyt , dat wy 
dy eewigb lof ghewen door dynë Sone ovfen Heere des 
fe C iſtum. Amen, 

Dixit iniaftus, Pfalm, xxxvi. 


Dauid verwondett fich ouer de groote goedicheyt Gos 
des die fo verbreyd 19 dar huerer oock de godioofen (dre 
hier belehreuen werdé) ghewaer werde, ende bide Godt, 
hy w:lfe laten gheduerigh blaiuen totten ghené die hem 
kennen ende dar kyle bewaere teghen dat gheweldt der 
godloofen, welcker val hy voofecht, 


—— — dad 
— bu neg — — —— 
ae - — — rend — — — 
FE eam — 
dam — — ⸗ — — —— 
—4 hed — —— — ng ger — — — 


— — — — — 





——— — — — — — — — — 


— 


_@bhaothept der godlooſen miy; Wee 





ommen — —— 








vreeſe bp hem fp, Hy kan gheen goed beher⸗ 


Bet speren —— 
SNr 
ten, Mant bp hem beo , In d'boos omt fo, 1 AEN 

Ji. Dat 9 
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Palm, XXXVI, 








el quaed is, End bedrogh 











— ——— — —ñ— — — Ed 
nent enn — . 
ö — de nt * 


SE — — —— — — — — — 
—— — 





mn ——— 


ſyns monds praten. 


He wilt gheen leeringh nenten ach, 
Om ſyen leuen te dwinghen, 
Wp tracht in Len bedde boortaen, 
Sndodigheyrt te volbbringhen, 
End lieft ontllecht 
Den wegh onvecht, 
Dien hp betreedt Lan deghen, 
Set hert end vacht 
Baett bp gheen quaedt, 
Den goede altydt enteghen. 

O Heer, dyn goedigheyt gheraeckt 
Wack totten bemmel! fchoone, 
En opn waerhept de wolckẽ raeckt 
Hat oocke des hemels thꝛoone. 

pn gherechtheyt * 
Werdt 
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" . 
En 














PAD KKXVL 


Wlerdt duerbreyot. 


alg Gods berghen gheuonden; 
Den daden ſyn 
Ce achten ſyn 
Euen als diepe akgronden. 
EiDu behoudit heer, teer daczſichthaex 
Den menſche end ooch DE beeſten, 
Ach hoe is dyn goenthept koſtbaer 


Den ghenen aldermeelten, 


Die altydt daer 
Betrauwen gaer 

Inde ſchaduw denr vlercker. 
Sp futten hen 

Uerladighen 

An dyns huys oueruloeden. 

Du laltſe bedꝛencken ghewls 
Wan dynr welluſten bekert, 
W'oorfprongk ves leuens bp Dy (9, 
Wy fen klacr((pr anſteken) 

In dyn licht, Beer, 

Dyn goedhept teert, 

Wend tot den die dy keren, 
De ghrechtheyt vpn 

Taul tot ben fyn, | 

Die rechthertigh (pn,wennest. 

Dat mp gheentins ghenakanr doch 
Wer houerdighen voeten, 

Dat ber godlooſen handen Hoch 
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| Palm, KEV, 
Pp ban myn plaetts niet ſtooten, 
Die Daer boos doen 
Hoe ſterckend koen, 
Sullen ghewillick vallen. 
End voo: anffoot 
Gheuallen bloot. Ghebedt. 
9 Rechtuerdighe vader, dien de wereldt nieten kent 
druck dyne wrefe-inonfehertensdie daer vã ons vers 
dryue alle ongherechtigheyt ende luegbene,ende.maeck — 
ons beguame tot goeden wereken „op dat wy an dyne 
woorfichtigheyt angen, ende hopẽ onder de fchaduwe 
dyner vlueghelẽ, ende perfaedt werden van der oner= « 
woedsgheyt der goêder die du helooft ende bereyde 8 
hebft alle den ghenen die du dynen Sone lefn Chriftó 
gegenen hebt, Amers, 

Noli emulari. falm. xxxvũ. | 

Dauid vermacned de godfalighen dat fy fick niet vere 
wonderẽ noch bewegben laten ouer den grooten voore 
fpeedt der godlgofensmedemale hy kor:wylighsende dat 
hen de verderfniffe na is: daer ter contrarie den gherechté 


piet quades Kan ouerkóäimea,noch in defen leuen noch 
hiernamaels, 


Tie 


Oozen dp niet,fo du in deſen leven 


EME ER na eenn 
——— * — 
































De boolen ict vickttract in (pocdeghept. 
Benyd 
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Plm. XXXVV. 59 


EEE 


Benpd niet den die hen tot guach —— — 


En 








- Cann — — — — — — ng — —— — 
se — — — — — — — 
ee — s — — — —* nn rn rn — — — 
&⁊ 
F —— —— — — — —— 


uE atshop werden ſy atghehouben End als 


DEE 


groen gras berwelekert ouct beeyd. 


wetranto deu Peer’ end daertoe DOL GOED 
So (attu baterdepek bewonenfpn: _(gheren 
Hutt bp oock toel ſekerlick gheneren; 
In den Beere fat vpn beluſting yu, 
End hp lal dy na dyns herten begheeren 
Wat du behoef t,gheuen met blpo’ anſchyn, 
deg op ven Deere bep alle Dpne Wegben, 
Le Metrauw hem baff,enn na den wenſche bp, 
JSalhy denen wil bolbafngben te deghen, 
Den atd fat bp als fonne ſchyn 
Jif, tellen, 
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Palms — XXVII. 


Htellen, end dyn billickheyt doen verſchrnen 
Als De middagb in ſynen klaten ſchyn. 
eHachtpp den Peer, voer in ſtilheyt dyn leuê ket 
Bederoef dy met Guer den grooten ſpoed 
Wer menſchen Die hen tot dotbert begheuen: 
dLaet d: ante toorn bedwinghen Open moch: 
Dpnen puêr tact be mier fo beWwenbens 
Dat du da boos, na huer exempel doet — 
Gaunt be boolen ſullen wtgheroeyt Deden, 
Moer Die op den Deere gheduldigh ſtaen, 
Doe beutten De bolpeptdeterdens 
€ godleoſe ſal ſo haeſtlick vergaen. 
Dat, ſo du ſyn phaetſz olle onderſoecken, 
Daer wervtgatr Riet Booz banden op ve Hach, 
A iPerdeterntepek be fiche le | 
Belltten bape duxten ae noodt 
In brede gaep Hers met beueghde Vernas — | 
We godlooſe ſal welanieghen. groot.» 
Teghen de ghererbten agen end anwenden, 
Mack ouer hem EnerBen.de tanden bloot, 
per Goot Die Heer belacht he yner Ehaͤdẽt 
Sant bp boel fet met puch doghen 
Dat de dagh ſyns berualleng is bosabenber, | 
De godlosſen trecken tot huer ſwerdt Eocu, 
End (pannen bueren boogh teghen dellenden, 
Can ſoccken die daer vecht leuen te Doen. 
er huer werdt ſal huer herte bol hoouerden 
Doogaen, hoe loog end liſtigh fp oock (pin, 
Car 
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Plm XXVI 6o 


End huer boogh Cal ontween gebroken werden, 
pat weynighe dat vaer beiittet (pu 


set RDe gherecht’,fs beter DAN DE groot’ bauer 


— 2 
— 


Aodlooſen met hueren hooghen ſchyn. 
eh Die arm ende de kracht DET godlooſen 
Gullen werden ghebroken, mer DIe Heer 
Sai de Dromen hoeden onder DE bodſen, 

Dack weet hy door ſyn haderichert LEET» 


De bequaem tyt DET DIE broomelick leuen 





Eno huͤer erf biyplt eewlick in allen keer. 


Sp ſullen niet in booſer tydt tot ſchanden 
Romenzende ſy Cullen bert verſaen 
Wanneer daer ſal honghernoodt ſyn vsoꝛhan 


3 Mer de. godlooſe ſullen gants vergaen: (vers 
GSads vpanden lullen oock ghellacht werden 


ts lammer bet als roock verſwinden laen. 

¶ 2De booſdader ontleent end niet betalet, 
Mer De vbroome bewylſt bermhertigheyt: | 
Tr actmen? hp ffeitg ſynen naeſten ont halet, 
lant vie daer Haen tn Goves gunttigheryt 
Sullen d'erdtryck bep beſitten met vrꝛueghden, 
Syn vberuloeckte Cullen vallen tor leydt. 

De gangen ves vromen beleydt DIE Heere, 
menfelaen voerd’ alepot goedt ortderlfandt, 
End (pus leuens handel gheualt hem fecres 
So bp hem var ballen niet myden Bart, 

Pp barf gheenlins vreelen ban onderblpuett, 
EH ant Godt Die houdt hem ſtedes by der bands 
Heede Zig. Ack 
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Plm, XXXVII. 


€ Ick ben ghewoet tõgk, end bẽ oudt geword 
Heb Dei ghrechten niet verlaten gbefien, 
Nochſyn ſaedt na broodt ſoeckẽ tallen oderdẽ, 
och bewyſt hp weldaed an alle iten 
Gheelt end leent wt, doch rycklick ouertoepen 
pn nakomers alweghe kanmen ſien. 
CU pek vã dat quaed, end doe goed ſoder mp⸗ 
End die Heer fat dy Die ghenade doen, (vers 
Dat bu blyuen ſalt oock tee wigben tyden: 
ant bp verlaett gheenſins die vaer weldoen, 
So lielt hy Precht ens fält’ eewlick bewaren, 
<Be ber booſen ſaedt ſal bp gants berdoen, 
& 3 De gherechten lullen ſchoon vat erdtryckt 
Belitten bep,als huer erfuꝰ' on verdeiet: 
Eme daerin oseh woonen eewelycke,/ 
De mond Bes gherechten ſpreeckt anders niet 
Dar wrfheptklaer,end f pirtongbe allewegbe 
sopieecht niët dan dat recht is met alter Biter, 
Gant ſyn Gods wet in (pa berte beruſtet, 
Derbatnen ſal (pn boet Fanvualtgb ſyn, 
Wat wegh vat hem t'anuerden bmmer lutfet, 
De godlooſe, met al bat weren ſyn, 
Den gherechten beſppet alie weghen, 
Dm te bringhen hem in des doodes pyn. 
er Con lal hem niet laten in ſyn handen, 
KHoch laten, om eenigher booſheyt wil, 
Oem doo: tghericht verwinnẽ (paer ſchandẽ, 
oop op God, op ſynen wegh wachten wil, 
End 
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Palm: XXXVH. 61e 
End hyſlal dy verheſten op vererdett, 

Du falt wek ſien ver boſen berverf Al > 
qr 4 Fek beb gheen dE boſen hem serch dea ghẽ 
End opwalſen in groenheyt hoogh end beepds _ 


me Euen als een lauwerbom wtgheſlaghen: 


Daerna, borby gaende met haeſtigheyt, 


WWas hy daer niet meer, ick focht.be met vlyte, 
„ieper kond’ hem níet vinden na den affchepD. 


Will éen opzecht Welfen altydanuerden, 
End billickbept,fo war du werdttbeffaen. 
WA ant Heede ſal ſulcken menſche ghe werden: 
We miſdaders Fullen te gronde Jaen, 

End depnde ver godloſen fal doch weſen, 
Dat ſy Cullen ſeer iammerlick vergaen. ĩ 

Der ghrechten heyl ís ban Godt te verbeyde, 
Vy lal hen ſyn huere beſchermor grot, | 
Ond huer ſterckheyt in tpo oer teghenhe Poen: 
Ppfalf helpen send verloſſen in nod, 

Wanden bofen,end ſalle pu be warten | 
Om vat fp op hem bertrauwt hebben blot, 


Ghebedt. 


g O Godt de fonteine ende oorfprongk alles goedet, 
die du de wereldt regiereſt door dyne wonderbare wyf- 


beyt, laet niet toe dat wy eenighfins beroert werden 


door de — 2—— der godlooſen, mer meer ‚dat 
wy'ons gantfelicken begheue tot dynen heylighe dien- 
fle „ende dyne heylige wet glyech betrachten,op dat 
ay in warbeyt ghewgelen , du fyft onfe Saligbwaker, 

…… Wan 
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42 Pſalm. XXXVII. 


Wan du ommen ſalt de wereldt ge vichten doop dynen 


sone leſuuni Chriflum, Ansen. 


nx Domine geur furore, « Pfäh, xxxviii. 
| —— beuargen met cener peſti leaue of enighen ane 
desen gtooten [were inder huepe beklaeght fichdaerouse 
tot Godt, we groo hevr der pyreo:de fet elycken oock we 
ns de: afvvyekens fyner vriende inde der wreede 





pu 


J 


beyt iyneresandea : begheert erillicken, Godt wilhena # 


7 ſt rde does: 


war — en — — — — beng, Ten 
AR En EK — Re — — — 
XR eier eme * ese: 





ee aande an — — —— 











— bren 


— — — — 


Des 




















— eren ee 


Hiet beſtraffen Dam mpner reriredingb Wii, 


mr ttid EEE En bd 
A | 


Dyn torn dien ick beb —— tDechver⸗ 


— — 1J —rr — — —— — 














— — —ñi ee 


Ten —— 
Ees — —— — 


— — — — — ——— — 


trecket, Bp daerin niet ractẽ ol! ment vri 


— ——— — Waan 4 an mn vn — — de 


ie — J — Ean — med — — 
—— — en mn — — ————— — — —— 
— — — — Emad 


pplen ende ve Alasten, Atgheſchoten, —— 
lees 
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À 
Dn aar DE asen _ — mank En — —— 


ſer Diep’ m myn pij ¶nd DPT 


— — — 
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* HE — 
may er 
mn — 


— — — ns — 





hand herafghe⸗ 


en meh 


— 


Gegen, Is gheleghen, Bwact op mp,end 














nt ne — — —— — — — — — 
— — — 
en — nnn, en — — — 
——— — — — 
— — — — — — — ——— Ze) 
— i 4 Oomen ee 





— ⸗ 


drzuckt myſtx. 


Inmpn vleſch werdt niets beuondẽ, 
Onghbeſcondem 


Om det onghenaden dynz 
Myn beenen ſyn met onlufts 
In onruſte r 
Ouermits ve Landen myn. 


Mant ghewillick myn boſheden, 


Syn Geel ſchꝛeden 
Hoghe bouen nynen kop, 


End ſyn als een ſware packe, 


Woz my ſwaeke, 


Ommogbelick beuder op. 


en ſweren vol ſtancks ErUSHDEN, 


End ghefchouden 


Syn, ouermits myn dwacherc. 


Acrrkrorit 
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Palm. XXXVII 
VUerkromt end verdruckt ick trede 
Pet onurede. 
In droeuen ſchyn dw? droefheyt. 
Mant myn huepen (pn bot féerenr, 
Pet onéeren; 
In mynen bleefch’ is gants niet, 
| BCK ben (n fo groten komrmet. 
End fulck tammer 
Dat ick betefch’- tut bere berdztet, 
Heer, du kent al myn begberde, 
spynfuchtfmerte, 
As bor bp verborghen niche, 
EL gert klopt my, ick ben te deghen 
Krachtlofz ghdeghen 
<Ppner oghen klaerhept (wiche! — 
Myn vrienden end mitghelelen 
Hen recht ſtellſen 437 ad fl 
End ouer mpn lagben ffaen: 
gid End Die Daer waren myn naetten 
k Ben níet haeſten 
Pp te belgen beer gheffaen. 
Er Cnd die nae myn Gel aen dicke, 
Pp met Fricke 
End liſtigheyt foecken fp. 
Pet quaedt ſpreken (p ergh dencken, 
End bedencken 
Daeghlicks bedrogh teghen mp. 
Pet ich ben als dof gheworden 
Lot 
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Palm. XXXVII. 


Cot hner worden., 
end als gheborlos vorwaet 
end enen ſtomme gheleken, 
donder ſpreken 
Ick daer mynen mandt bewaer. 
gek ben als een dof menſch worden, 
End andtworden 
Die met ſynen mondt niet kans 
per, Hheer, op opn hulp’ ick wachte, 
Ick verwachte | | 
Myn Gont,en andtword bier ban. 
Op dat fp ben níet verhoeghen, 
Eno verhoghen 
Om myns boens Afpperen Wil, 
Want ick ben bereydt tot pincher, 
Mock myn lpucken 
Staen boz mpnen oghen ſtil. 
WMant ick myn boſheyt ban herten, 
Sander ſcherten, ns,a. | 
Beken’ end min fond’ mp quelt, 
Daerentuſſchen myn bpanden 
Ku vorhanden 
Sen fraep ſterck end ongbequelt. 
Die met haet teghen my rechten 
Men 'onrechten, 
gpu bolwallen end ghegroeyt. 
End die voꝛ goedt quaedt betalen 
ſo onthalen | 
mr h * 
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X | Palm. XXVIIL 
Dm dat fc ſtuene na tꝰgoedt. 
TELE my dan in deler maten 
fiet berlaten. | 
Dat bidd ick myn Dér‚mpn Gort, 
ELL Gan mp niet berte wpehen; 
Dus beſwycken 
<Boet ick haelff ín deſer nodt. 
Bom mp dan als nu te baten 
sonder lats 
pn bop’ op op allepn ſteit, 
Tot myner balpbhael dy erg 
O mon Heeres 
End Ged myner lalighept. 
Ghebedr, 


gÛ Heer die du een vecht richter biſt, hoesvel du rechte 
vorſake hebſt dy te vergranmneu Ryen ons, wt oorfakt 
onferfonden die uy daghlichs teghen dyne Maieſteyt 
sen, nochtant bidden wy dy, dat du dyne gramfchaps 
en de grimmigbeyt van ons afibeadeft „dat shy siet te 
wiesegbeorschewerden . Verlos ons van onfen Pyan= 
gen,ende bewys, du dragbeft forge oner onfe Jaligheyês 
goor dynen Sone leſum Chriſtum. Amen. | 
Dixi cuſtodiam. Pal. xxxix, 
€ Dauid in def vlache voor Ablalom, gbeuloeckt varrSes 
met als befchreuen ftaet z. Samuel, 16. in ftede varr Áchte 
Ovreken ,acomerckf, door fynes ftaets verenderinghe, 
weelckerleye eleaden de groorften defer wereldt onders 
worpen fyn ‚end bekent (odaen cen verdriet kommehem * 
vaa hogher her‚om fyner ſoadẽ villen. vaer vad hy beg 


heeg 
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Plm, XXXTX. CA, 
heert antflaghen te ſyae. Een Píalm van grooter leerikge 
roor daverdruckten, 


- TRIER Ue en I 
| gtt ù EEE pi 
Pig 














Ck mep in my ghefept mietonbedacht, « 








aad 
— — — F — — —* ES: dn — — — — — — er 
a 
ane 
— — —— — tn, pm dt EE ne : 
— — — — —3 —* 
pun We VE ijk GEE 
— — — — —— — — — — — 


Dat ſck niet fonotabe : b enigher Bon 3 


Beli) àl 











tt — JE * 


— Beijn * nne. 


Met myner tongh „ich wil Zeits mynẽ monde 





Mannerr ich fal bp arpn bpandein ſyn. 
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| Plm XXIX. 
Allo beb ick gants our ghefproken niet; 
Ja felfs bet goedt verſweegh ich met berdzief, Aar 
End pyn Die mp Daer ot reeſz, dat myn bert 
War grater zitt’ in my bewangben wardt, 
End als éen vyer, met dencken ick anſtack 
So bat fc mit myner tongh alſo ſprack 
Ghoeel mp mpm eynde te kennen, d Beer, 
End bet ghetall der daghen díe ick meer 
Te lenen hebb' (nn vel’ ellendigheyt, 
Op dat ick Daer ban wete klaer beſcheyd. 
Du beft myn vage én band breed langk gffele,l 
Die niets bp dy (pn ock alle ghetelt. 
Uwp?maer de menſch' isniets dan pbelbept, | 
Hoe baff bp ſchyn in d'weſen vat bp lepot, 
Wp gact,als én beeldt, gherade borbp, 
Onruſtigh ban herten vergheels ís hp, 
Hy bergadert grot goedt in defen dal, 
onder te Weten Wie'tbeeruenfal. | 
€ 1 2u dan Waerop wacht'ick in deſen fand 
Dan op dp, Weer, waertoe myn hop’ haer wẽdte 
Verloſz mp ban allen den ſonden myn 
Die daer d'orſaeck mpher decefſalen ſyn: 
Op dat ick níet werde tot centen ſpot 
Det Godloſen menſchen ergh ende fot, 
Ick ben gants ſtom ghewordẽ t'eleker Fondts 
onder enmact t'openen mynen mondt, 
Want du, Heer, ſelu' beeft mp dit anghedaen: 
Heem ban mv wegh, bid ick, dyn gheeſſel ſaen, 
| Ickben 
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Palm, XXXIX. 6e 
ck ben ſchier gants befweken end ghebuckt, 


its dyner handt ſwaerheyt die my (o druckt. | 
vuvant als du den menſch'om det Londen wil, 
zoffraffelt,to ſietmen hem vergaen ſtil. 

Sen et in hem, ſo Wat ſchoon is vergaen, 
shetwek een kleedt vanden motten beugaen. 
ilio vat alle menſch(met kurt befe 
inverg niet is dan enckel pdelheyt. 


Hooꝛ myn gheb edt Heer, myn roepe neem aen 


hd 


hepdt) 


Pet Bon’ ooren veracht niet myn goeetraen. 
ant ick bp op eentecht wtlander bin, 
Bhelyckerwyſz myn vaders gheweeſt (pr, 
goud opvat ick myn kracht erneme bep. 
Ger vat ick benen ga end níet meer ſpy. 
Ghebedt. 4 
O atmachtiehe Godeyvan wien komt alle onſe ghe- 
rn AN —2 —A 3 
noeghfacheyt, ſta 05 door dyne ge edic/ eyt by 3 aat Ey 
miet sdenchen,feggben noch doen teghen dynen wike. 
Verhoor onſe ghebeden :wederteggbe onfe vyanden, en 
de trooſt ons doordynen heylighe Gheeft dat wy altydt 
heuoelen die vaderliche gunfte ende goedtwillig — 
beyt die du bewyfeft tat dynen kinderen door dynen 
Sone Chriſtum leſum. Amen, 
Expectansexpectauie —Pfalmm, xl, 


D 


Dauid priift Godt vanden onderftandt dien by hem phes 
daen heeft: beſſuyt, alleene fy gheluckfaligh die fich op dé 
Heere vertrauwet, voorfecht oock de vwewvallchinghe (y= 
ner fonden door de ghehootſaemheyt Mellie, als het wet 
geleyt vwerdt Heb, to, Daerna begheefs hy Gch gantflické 

Bol. bop aeg 
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Pfalm. XL, 


cot den pryfe-Godes : roept bem aen ín Íyner groote 


noodt, met ghew eyt van verhoort te verdene ten pad, 
fe Goder, 


NEE — 


Denn 











_ Boaticklangy op ven Beer’ beb 























Wp heeft mp eyndtlick Angbefchautwe, 


— — — — 5 — 
WE Ts 








J 


a Et bl —* ick ziens beft niet —E 
Et ——— 


SEdr wt den buylen Apche, End kuyl — 
lolpclis 
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DPlalm, XL. 


—3z3 Rr * in 
je am F 


ſelxcke Heefthy ghetoghen bali. Pyn voeten 














r ea 





am r — — — — 


een —— 





en 





„en, s 
a, ngen. — 


— — — ⸗ —— — * — — — ee 


met gheweldt Heeft op een rotſz gheſtelt, 


J gn gn 
— — spe B a a evt Omen. 
— — —— —7 ra n 
N — — — —⸗ — a A — — —⸗ Z f— — 
— — — — — — — 
—— —— — 0— 
me Je Mee nd ; — — * 
5 — u Î | 
k — er 


no myn gangen beuelt, 


In mynen mondt beeft bp eet nieuwe liedt 
Shelett to —— 
KD ‚ UE ele Lu len, als wys. | 
ent see ſen end op hem Go open met blief, 
D wek faligh bewe tens 
Die op ven Weer ghepreſen 
Heelt fpa hopeg heleydt, 
End wyckt ban menſchen fet 
End lucqhenaers,bte Diet 
act bol poelbhept. 
—* Godt dyn wonderd aden vele ſyn 
Dock opn raven die Du bede nchff, 
Cho ons ten goede te Hoope brengſt, 


Hebben gheen maet nn eynde noch — 
hef. A 





Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
AF 21 [1] 



































…_Pfalm, XL. 


Wen (cate ſchoon wou tellen, 
Ick kond fe nfet bertellen, 
XT ahetalfs onahefpuert, 
Wier gheeft dp berdziet, 
Opploffer wilfu niet, 
Per d' oor’ heefſt mp doorboort. 
Du heelſt gheenen ſondoſter doch begheert, 
Dan ſeyd' ick hier ben ick bereydt, 
Inden Wletboeck gheſchreuen feit 
Aan my, die Daer ſelue de ſonden Weert. 
NMyn Godt, dat ick mach Lille 
Aolbreinghen dynen wille, 
Is myn begherte fyn. 
Dyn Wet eer' ick ghewis, 
Die daer gheſchreuen is 
Bynnen in't berte myn. 
¶I Alwegh beb ick vberkondight end gheleert 
Dyn gherechtheyt tn ſcharen groot, 
Du weettt oock Heer, dat ick fn noodt, 
MPyn lippen noyt te ſpreken beb gheweert. 
Dyn waerhept onuerdroten, 
Dyn laligheyt gheſloten 
Hebb' ick int’ berte níet, 
Dyn goedigheyt allepn 
Dyn trauw” oock (nt ghemeyn 
Hebb' ick verbreydt met bliet. 
D hHeer, wil dyn bermhertigherden nit 
Wan mp wenden, dyn goedtheyt bleos 
End den 


— 
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Palm n ‚€ 


sd dyn trauwigheyt euen groot 
aet mo vyſtaen in allerley verdriet. 

Mant veel quaeds my omringhet 
pon ſonden mp ſo Danger 

Dat ick niet ſchauwen ban, 
Bet ſulck ghetat verdooft 
gen ick, als (chop t boofdt 
gap: bebt’ hert’ ſwyckter van. 
Uerlofs mp Heer, na dynen goeden wii, 
Saef op tot myner hulp',o Weer, 
Laetfe doch ſchaemroot werden leet, 
Die na myn fiel vpandelick ſtaen ſtil: 
Dat ſy vluchtigh verterden, 
Em met ſchandt bedeckt werden, 
Dien na myn verderf luft, 
Laetfe den loon ontfacn 
00, dat tp mp ghedaen 
ve ebben na hue ren luft, 

alie nie vaer ban herten ſoecken dy, 

Dat ſy F werden end verhueght: 
Eno Die opn hepl lieuen met baueghdt 


— 


Lac t (eg glen 9 pinte Weer groot ghemaeckt (p 


ick ben arm end ellendigh, 
per Die ee ris byſtandigh, 
End ſorght ouer mp leet. 
De 1 bit vu hulp” alleyn, 
Eus mp verloſſer reyn, 
Woef niet myn Godt end Weer, 





K.ilt, Ghehedt 
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Pfalm. XLI, 
Ghebedt, 


O Heer,die du door dyne voorfichtiaheyt beleydeſt 
de regeerst alle dinghen ende die du on: obefaudt hel 
dynen gheliefden Fone ons van fonde ende doodt,da 
den offer fynes lyues te verlofJenszheef ons dat wyá 
Eydt defe onwerdeerlicke werdaedt erkenn?, ende do 
gaens de mondt open hebben,dynë prys ende lof te ved 

ondighen door deu feluen dynen Sone Ieſum Chrift 
Amen, 





Beatus qui reſpicit. pfalm. xli, 


| Dauid in wterfter pyne feghentde ohene die hem or ! 
dies willen inet veroordelt:-hebbeu: Beklaghe fich der we 
raderye tyner valſcher vriende ende onder anderen eene: 
die met hem (eer familier ende ghemeynlaẽ was. Welc. 
cen voorbildt Iude gheweeft is. lo 13. Roept godt 6 barn d 
hertigbeyt teghen hem,met fulcker gewifheyt,dar hy h 4 
alrede dancker ouer der verkreghe gheföcheyt ende keer 
bet altemael ten louc Godes, Een bequame Palm voor df 
ghenen die defghelycken eruaren hebben. 





“iel faligh die daer vechtûins berffact. 


Eet 

ES EE 
— 

Suer det armen laet, Dien fal dig Heer ver⸗ 

| Ber: loſſen 
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Pfalm. XL. 88 


— — 





So — rr 
ten weſyn leyd ZH EPD Der tegbenbept, Godt 





— —— — — md 


al hoeden hem, end * ken EN, End — 


— * 
ER Oer 
* — vaert nds Ne 


— — — — 


menigher ron, Cn gn niet onergeuen 


— — 


met ſchand, In ſynr vianden hand. 


Als bp lal op ſyn ſmerthked ligghen kranck 
Gov lal beinghen in (anck 
Hem end veranderen De kranckheyt ſyn, 
Ineen gheſondheyt fyn. 
Ick heb gheſeyt in mynen ſmerten, Heer, 
Erbarm op mpner leer: 
Sheneeſs myn fiel, want iek beb alte bey 
Ghefonvight teghen DV. 
gppn vyanden hebben my quaedt gheweyntt 

In huer herten beneynſt, 

RLR Seggen 
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Palm. XLI, 


Segghende, ſal hy voch niet Fe tucn ſaen, 
End pt naem bergaens 
End als yemand my te beſdecker guam, 
Pet lichtuerdigher Een, 
Die ghing — been t'herte Gol booſhept 
End beeft” alſo verbrzeydt. 
Cr Myn haters die alle bomen te hoop 
Kplen te eghen mp op, } 
Pet liſtigheyt Aaen fp eenen raedt bey 
Cendzachtigh tegben mp 2 
megabend’sber ís om ſyner ſonden wil, 
Dat hy te bedt ligt (Eil; 
Dv is ſo kranck vat bp nummer daeruan 
Ontlleghen werden kan. 
Ja myn groot vriẽdt diẽ ick trauw beb gheacht 
End mp ſecreet opbzachr, 
Die myn broodt aen myn tafel gheoten beeft 
| Heeft teghen mp gheſtreeftt. 
4 Erbarem dan dy myner nu, o Heer 
4 Na dyn ghenade teer, 
Recht mp fyn op,dan ſullen loon ontfac, 
Die teghen mp opffaen. 
Mer men kan, Beer, wel bemercken bict bp, 
Woe lief dat ick dy ſy, 
Dat myn vyandt te lachen gheen oorſaeck 
e eeft ouer urpne ſaeck. 
Du bilt die mp erhouden beeft altydt, 
End aus ſins beurvdts 
Cx 
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Pfalm. XLI 
End falt boortaen vrylick beſchutten MP, 


Em ſtellen Heers voor 


DY. 
— — hant Wfca 
Hoogh ghelooft fp d' PELT WOL ban Iſcael, 


Alleen end niemand et, | | — 
Wan ecwiabept toteewighepden LEL, \ 


Amen allo het ſy. 
Ghebedt. 


po Godt alles troofles„maech door dyne oneyndelieke 
zoedicheyt,dat de vaderlicke kaſtydin ghen die du ans 
tendefl san ons alſo nut ſyn, dat onje “vyanden daren= 
tufchen oer ons niet tranmapheren,m er dat /y chaem 
root werden ende Wy door aynen heytighen gheeft onë 
fleken werden dy eewelsch tof te fingnen door dynen 
Sone Ieſum Ch: iſtum. Amen. S , 
Quemadmodum defiderat. Pfalm, x lii 
Dauid beklaeght fich ſeere, dat by verhindert werdt van 
der ghemeynte Godes,vwacrna hy een groot verlanghen 
heett: geeft te kennen fyne eliendigheyden; ene vertroo 9 


. ' , Î | p er cher A 
fiet fich der goedicheyt Godes, hy fal noch tot der g td 
hol Ì daer te dancken 4 
meynte Gods ghebtacht werden rem âldaer te dat 9 
—— 8 
md | 


kt mips 
ad 1, 


. td 
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Plm. XLI, 








Oren CEL ment en 








fiel bol en. E: iS: onuerſaeght 


EEn — ded 





ET EE — 


Myn fel durſt balf tot menen God, Myn leuen 


Aen EER —— 





— ET Lal 


Cun We og — 










Ee — —— | 


digh lot, Wanneer ſal ick boch toetredẽ tun 








— oe —— 


——— — 
anfchauwen dat aenſchyn Gods: 


yn tranen bp dagh’ end bp nachte, 
Hebben mp tot fppís ghedient, 
Dot daegblicks dat booſe gheſlachte 
Mot mp lep‚doch onnerdient, 
Waer is dyn God dien du bertrauwt®t, 
Daer du bat op bau wit, 
Waer is bp te deler bren 
Wewp? bp dp laett fo benaubot⸗ 
Wanner ick ve voorleden vrueghden, 
Bedencke Coos huyſes groot, 











Daer 
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u Guo trooffder in aller noot: 






















Plm, XLI: 
Daer met wy ons hooghlick verhnegden, 


So fort” ick wt myn Gele gaer 
Dooꝛ droefniſſen (waer: 
AManneer fal my doch ghebueren 
| GpchaerWple te komen aldaer? 
"pp fel waerom biſtu verſlaghen⸗ 
Mat beroerſtu dp in my⸗ 
meebdop op Godt, want met behagen 
Sal ick hem noch dancken vry. 
Midden inver Ghemeynte reyn⸗ 
Woar groot ende kleyn 
Sal ick hem lofſangk toe draghen, 
Vloer de groote weldaden ſyn. hee 
D mpn Peersend myn Goot almachtigps 

ep pn fel wilt haer gants verllaen 

gn mp,wanneer (Ch bert ghedachtigh 

Des lands duer DEN Jordaen, 

End des berghs Piler,die daer is 

Seer verre ghewis, 
End ſeer weden wegh — 

an dyner ghemeynte gaer tritz. 

Vinvech ee Diepte treckt d'ander baf naer 

its Vgherupſch dynr ſluyſen breydt, 
mp (waerlick aueruallen daer 
goluen der teghenheyt, 
Heer ſal noch na myen vermoen 
henade mp BOA 


' 


C 
t 
e 





D 
P 
D 
C 


De wil 
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Plm, xuil, 


Dewpl wil ick alle nachte, 
Onlen Veere Gov pryſen koen. 
Ick ſal tot Godt vrymoedigh Spreker, 
Want hp is myn ſteenrottz oep, 
Woe kantfu mp alfo bergbeten, 
Daer de vyandt berdrucht my⸗ 
Cen ſwerd in myn pf lou my Cpu, 
Ja niet grooter pyn. 
Dan dat fp my daeghlicks ſegghen: 
Cp lieuer waer magh dyn Goo ſyn? 
WMat verllaeſtu dy, O ſiele myn, 
Wat beroerſtu dp in my⸗ 
Betrauw valt op den Weere dyn, 
End op hem gaer verlaet dy. 
tant teh ſal hem noch pryſen fyn. 
Aoor ſynen aenfchpn, 
Aooꝛ de ſaligheyt ontfangben, 



























| Alant bp altpd myn Gov werdt ſyn. 
i Ghebedt. 
Î I0 Hemelfche vader die du van allen t yden af,dyne 


serme gheloonighen gheoeffent hebft door verfcheyde 
verdrn chingen, fla ons by ende verloſ ons vanden 
qr, a. droeflalen die ons druchen:op dat de psdlosfen ende 
Verschters niet denchen,het fy ve versheefs „dat 17y 
js dy vertrausven:mer meer dat fy verftaen … dy 2 


ſleenrotſe ende flerchte alle der ghenen die dy hef 
bebben CHE ECPEN door dynen wone def nan Chriftun 
Ames. 


ludica 
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Píalm, XLIII. 


Tud ica me deus. P{alm, xlũ. 
Dauid beghaerrontflagen tefyne van den —— 
net Âb/ ton n tc {amen ghefworen waren op dât hy. den 
leere ernftlicken pry en mach inder Ghemeynte, 


EN nand — —— gn — — 








Icht mp. O CEodt end wil anuerden 


— — — — — — — — — — —— * 
— — — — — — * _ 
ent — — — 

Pa 0 — — — — — — KA) 

à — — — — 
— an — 
* — — 
mi 





ren Gh: on Ade lick nt ” iklaghe (maer. Teghen d'on 


ik 8 
— — — — 
— — — — dn — — — 
Ms . —“ Mas DN — — ⸗ ⸗ F — — 
— — — 3 «ven *— — — De —— — ra ne ———— 
1 * — ne ek end Ar — 
F he , das — mn 
*8 * 7— — — — 
— — — — * —— — — 
pew — — —— — — — — 
— — — — — — — 
Kek es, — — — 


heyligh bolck op erden: Nanden valſchen —* 











oet houerden. End in ſyn ergheyt uerhart gaer 


— — — —— — 
—— — h 
— — 
mn — — — —— — ⸗ 
— 
—— — — 
ee — —— — — 











verloſz my hiet end DEELT. 
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Pfalm, XLIII. 


lant du biſt myn Godt myn Kerchhebes 

Maerom verſtootitu mp ſo leer? 
Hoe laetſtu tas vat met onurede 
Ick in ſulckerley droef heyt trede 
Onder mynen vyand, o Weer, 

Die my dzuckt langs fo meer? 

Send dyn licht, end Willet verbreyden, 
End opn wacrthept laet blincken fyn: 
Paeck dat (pump‚urp te vermeyden, 

Mot dyenen heylghen bergh gheleyden, 
End dat ſy my, met blyden ſchyn, 
Beꝛinghen no’ butte dyn. 

Dan lal ick vrymoedigheyt grypen 
Om totten autaer Gods te treen, 
Die myns vrueghds Godt is, oock met rypen 
Sin fal (ch de foet’ Garp’ angrypen, 

Dm te bekennen datter gheen 
God fp dan du alleen. 
Pon fel, waerom biſtu berllaghen 
MAaerom bereerifu op in my⸗ 
Hoop vball op Godt ſonder verſaghen: 
tant noch ſullen komen de daghen, 
Dat ick hem beoz heyl dancken vry 
Salals die myn Godt fp, 
Ghebedr. | | 
KHO eeswighe Godt die du ons gheſchaben hebft ‚das: 
®y dy grootmaken,wende dynen toirne van ons, ende 
meem onſe ſaeche in handen teghen de gene die ons on 
derdrmchen, loen ons djne gun(le ende — hee 
er0f Ca 
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Pfake, XLIIM. 78 
eftemiffesdat wy dy in dyner heyliger vergaderingbe 
vre ende heerlicheyt gheuen door dynen gbeliefden 
one Ieſum Chriſtum. Amen, 
Deus auribus noſttis Pſalm. xiiiii. 
Pit is cen uyerigh ghebedt,wt namen der ghcloodte 
hen dic allefins verdruckt werden om Gods vroordt wil 
nzals gock Paulus wileghe Rom.8, f 


— — — — — — — — — — 
Pr sens nd —— X—0 — O—- — — 
V — GS mna dE ET) GE — vege En 
an vn J —— ——— — — — — — © —— ( 
e — — — — — — — — — 
— — Rd — — 





— — — — — 


— men 


ed 


P hebben, Beer, gehoort met onſen 


- — — mn, CV peren — — — — — 7— 
RN— ED aren — VE _ — — — ⸗ _ gen 
A— —— nn - n — as 4 Dag — À 
« — * — 8 De 





——— St eh 
ogen; Onſz bavers ons hebbe bertelt te voore 








— — — — — 


ue 


Mat du alwegh ghedaen heefſt tgecren tyden, 


F 


ans pmen Gen sa case M — neg — — — 





— — — eng OT — — — 





— — — — — — — — — — 





Dap gend beefië 
gbeplant 


Wig hexden wt huer landt Wer 


— — — — — a dn — 2 
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Pfalm, XCII, 





RAR am | 
refter 
* —— 


— — 








gheplant Onte baders daerinne. Heeklt de 


RN Td — — a 
HE — — —— ——we — — — — — 


— — — 


8 
U 





equelt. End in heur plaets gheſtel 














Jet vaderen ghefinne. 


Mant tot befie bebben fp v'lande niet kreaben 
Dooꝛ huer (werdt noch ouer ining verkreghẽ 
Doo: hueren arm, mer door dyn recht” atiepne 
end door dyn krachto Beerend anders gheyne 
End doer dyns genſchyns licht, 
Is huer byandtg —* 
Mant du badtfe lef ſeere, 
psi} dns viſt be L 191 ee len * 


J 


1Dp 5* ere 

9 Hebben Wy als mie boonen: heff tooten 
Onis bpanden,end gheb — er boeten 
En dynen nacm bie tegen ons opitonden, 
tele Wp almegh op ter eeren vermonden. 
Onl 
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Palm, XLI 


Onß hoop was nopt gheſtelt, 
„Doe wp waren imt Held, 
mp onfe Kercke boghen: 

Onfe (weent beeft oock nief 
Aan (waer laf end vedriet, 
+Onte fiel wtgbetoghen. 
> per vu heeftt ons beurpdt voor onfs vyanden 
lome ons haetden heelltu ghebracht ter ſchanden 

So vat wy ons in God altyd verblyden, 

End dynen naem grootmaecken t allen tyden 
JPer hoe verſtootſtu, Beer, 
Dus nu,end befchaemtt leer, 
End wilt met ons niet treden? 
Uelduluchtigh ons maeckttu, 
“oor die ons haten nit, 
End ons als coof bertreden. 

Shelyck ſchapen díe daer den dood ſyn eyghen 
Heellt ons gheſtelt, ẽd verſtroepyt öder d' Heydẽ 
pn bolck heefffu alom met grooten boopert, 

Sonder eenigh ghewin willen berkoopen , 

Dern nabueren (pn Wp, 

End díe ons oren bp, 

Tot (pst end ſchimp bedeghen, 
Aanden Hepden beſpott, 

Em den volcken een fpot, 
pn wp aen alle weghen. 

Daghelicks ís oneer boog ons ghetwo2den 
Schaemte bevecht ons aentcht om De worden 

x* mes 
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— Pfalm, XLI 
Des (chimps end de waaech des bfands beemerk * 
Dit gheſchiedt ons die dyner niet bergbeten, 

Tp bonden dyn berbond, 

Trauwelick Calder Eend: 

Dat berte is ntet gheſweken: 
Daf; ganghen (pu ooch níet, 
In HOOD end doods Gerdziet, 
Glan opn bane gheweken. 

So op onfes Gods naem badren bergbeten, 
DEonf banden gheffreeckt met onfen Weten, 
Lat göden vremd, ſaudt Cod niet onderfoecken 
Zen vechte,die s'herten grond kan doorſocckẽ⸗ 

Per daeghlicks lyden wy, 

Verderiet end dzuck voor dy: 
Ghedoodt alom Wp Werden, 
Wy ſyn boos dít ghelacht 
Als lachtichapen abeacht, 
Diemen ten dood Het terden. 

Ontſpring dã, Heer, waer laepttu-ontfpaiget 
Verlteck ons niet boozewlick ghelpck’t ſchynet 
WMaerom willku opn aenfchpn ban ons w iden, 
End bergbeetff gaer onfen Druck’ end elienben? 

Want onfs ſiel ſonder lof, 

Werneert ís tot in’tfEof, 

Onle bupck kleeft acnd derde, 

Sta op end help ons, Beer, 

Utp ons om dyns naems eet; 

End dyner goedhept werde, 

Ghebedt 
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Palm. XIV. * 


Ghebedt. 
— 324 — 
#0 Wader aller harmbertigheyt, die du een verbonde 
* * | iN | 
abemaecht hebfi mit onfen vaderẽ, dat ons beueſtight 
Borger, | hes Mikis 
Agheweeſt door aynen Sone Ieſum (hriſtum : Verbos 
nd . hals bak d $ J 
ons vanden ghenẽ die ons moeye lick fyn ende ons ghe 
N : | na ĳ ed 
weldelicken vernolgen: dat [y verſtaen, du verlateſt 
d 144 seh di 
nümermeer de ghene die op dn? goedicheyt biker 
wen enaedy de eere gheuen die dy toœebehoort as en 6 
ineewigheyt. Aven 
—* 
Fructauit cor meum. Pſalm. xlv. 

Onder den voorbeelde des huywelicke⸗ Salomonis met 
d Iaehter Pharaas veerde hier befchreuë dat cheeftelick 
er OOCIHTECT & Mdle VEL | | ak ek © * Le 
huvwelick Chriſti met tyoer ghemeynte. Oice. u. EP IC. $ 
Inder wyfe des xxiiii. pſalmes. 

) 39 komt te voor een rede goedt 
| Die weber herten berffen moet, 
Melck' (ch dẽ Roningk wil toelchepue® 
er herten een Jr 
Myn tounghe ís nu ſecx Wel ghemordt 


Ala te dichten metter ſpoedt, 


Als ecn raſch ſchrruer LONDE (chapucit, 
Du biſt de ſchaonſte die daer leekt, 

Sypnen tippen ghenad' aent leeft, 

Das vat op Goot gants ts ghenadigb. 

CSoivaen opn ſwerdt met grooter bracht, 

GSheweldigh vorſt, ſo graot gheacht 

Haltu ſyn alom wanverdadtad. 

| Pet (peet FPD eerlick ouer breydt 

Op bet wooꝛdt ver warachtigheyt⸗ 


kil Wat 
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Píalm, XLV 
Mot den bolken met grooter eeren. 
Uerghſelſchapt met ſachtmoedigheyt, 
End allerley gherechtigheyt, 

Dyn recht’ handt lal dy wonder leeren. 

Dyn pplen ſullen ſcherp end hardt 
Doorgaen dyner bpanden hect, 

De volcken ſullen voor dp ballen. 
Dpn throon belfact doch eewelyck, 
De ſtaf,o Godt, ban dpnen ryck, 
Is der gherechtheyt ſtat in allen. 
Dau heeklt lief de gherechtigheyt⸗ 
End haetſt alderhande booſheyt, 
Daerom dat Godt ia bouen allen 
Dyne metgheſellen heeft dy 
Ghefaluet met blyſchap olp, | 
Die op dpn lidmaten moet Hallen. 

pn klepders welrfeckende (pr 

Na Pyꝛrh Alo’ end Callp fyn, 

Ut puozen-kallen ghenomen: 

Dm op alwegb te maecken beo. 

me koningbendochtersdacrtoe 

In dynen dient ghewilligh komen. 

Tr Dpubzupdt ſtaedt dp ter vechter bandt, 
Werciërt met goudt ban Ophir gent 

Pooz, dochter ſieneygh doch dyn oozen, 
Uergheet dyn bolck als dreck end ffof, 
UVergheet dyns baders huyſz end hof, 
Wleef hem aen, hem alleen Will hooren. 
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Pfalm. XLV. 


De Koningk Lal opn fchoonbept kriſz 
Belulten, want bp dyn Heet is: 
Du lalt hem dienen end aenbidden. 
me dochter Tyri MEL gheſchinck, 
End volcken ryck o wonder dingk⸗ 
Sullen oock voor dyn aenſchyn bidden. 
Tꝰcierſel der Roninghinnen ſchoon, 
Is inwendigh, door s Konings doen, 
DZuer kleen ís gheulochten van goude, 
So fal den Koningk (pn toebzacht 
In klepberen konttigb ghewracht⸗ 
gpet maeghden Die baer bolghen boude 
In blyſchap end verhueghing groot 
uilen fp‚buptenalle nood/ | 
* s kantine tempel ghebracht werden. 
Uiooz dyn vaderen ſullen DP 
kinders ſyn, die du ſtelleſt vey 
Tot voꝛſffen op ver gantler erden. 
Dyns naems met ſchryuen wil ick ſeer, 
Shevachtigt ſyn, ſo langs ſo meer, 
Tot allen eewen end ghellachten. 
Daerom fullen De volcken DP 
Belyden eewelick leer bly⸗ | 
End dynen naem altyd groot achten. 
Ghebedt. 


oben 
O goede ende almachtipe Godt,die du te wolbring 

* beloſtemſſen, on ghefonden bebt, dynen ghelsef- 
den Sone onfen Koningkend verloffer, greef dat wy 


1Â0te 
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Plalm. XLVT 
Ent alſo Jchieken ter gbehoorſaemheyt dyues woordes, 
dat my mit verfakinge on jes ſelues onde aller vleefehe 
licker begheerten,oorfaecke fyn mogben dat dyne bey- 
lighe name groot· ghemaecht werde ouer den vantjen 
erdbodem in den name des feluen dyneslien ẽ Sones le 
Ju Chrifté Amen, 


Deus noftertefugium, palm. xlvt, 
Dauid finghe met vraeghden van Godes fiercker ende vaa 
derticker hulpe: bewyſt, ky vertrauwe vaft op Gode ende 
vreelt niets des ghenes dacver ghefchied: mademacle gode 
ret hem is „Dele Pfalmverweckt cock zie fwaeck ohe 
loouighen op God te berrauwen, fo Wärnieer de godlos. 
ſen woeden ende reruolgben. 





ODE is ons een toeulucht ens batte 





—— 
EE 


burgh, In teghenheyt byſtandigh, ſonder fo: gh, 


Fo H en — — 
EE 
Dies Cullen Wop niet fehzicken. All waert ſchoon 
dat 











haten — ⸗ñ— 
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Pfalm. XLVI „6 


Ee eli 
FA 5 . * — * 
— De HE — 

inr 


— — rn 


pat d'erdey pen js worde Herst gana Df De hers 


ra st 
EE EE — — 











—— en 
— 


Then i in See neder En (ouden ntet 


eet q enn — 
41 
— — 
— — — — —— — — * 
mn — 
— — 
Menen — — — 


erſchricken. 
En end'meer end hem berheftcu ops 
LTaet de bergben met hueren hooghen kop⸗ 
Hen roeren end beweghen. 
De beken ſchoon aller ghenadigh heyt 
Sullen Gods lan verhueghen DUET breyd, 
End lHeeren woonſt van deghen. 
Midden in haer is Dad daerom fal fp. 
Niet wanckelen: want Gov fal haer ſtaen bp, 
Dock voor ves morghens onde, 
De volcken ſyn gheweelt in grooten roer, 
De rycken —* bewoghen voo oprder, 
D'erd ís ghſmolten in t'conde. 
2 r der heyrſcharen Heer is ONL e ſorgh, 
De Goot Jacobs ís ons een Dalfe borg, 
In allen teghenheden, 





Lith. Fom 
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Pſalm. XLVI. 


Zomt doch ende merckt fn vleluen aen 
De wercken groot, die be Weer heeft ghedaen, 
End ſyne wonderheden. 

Ghenadelick weert hp ve kꝛyghen wreed 
Tot bern eynden des gantſen erdrycks bered 
Den vpanden tot ſchande. 

Den vpanden tot ſchande. 

De boghen ſterck breeckt hy met grooter ſpoed, 
De ſpielſen ſcherp maeckt te niet cav verdoet 
De wagbens mitten brande, 

Staet dach af end mp voor don God bekent, 
Die daer groot ben, in den bolcken erkent 
Quer der gantlſer erven, 
pet ons is bet heyrſcharen Beer end Goot, 
De God Jacobs fal ons en vate Jot, 

An noodt beuonden werden. 
Ghebedt. 

5 O Godt, eem eenighe toevluchtende ſlerchte der 
Í gbenen die op dy vertrauwen, verſeker ont in dyner 
goedigheyt,end werfdroey den raedt ende dat voorne- 
men der gedioofen, dat Wy in vrede ende gheruftheyt 
des obeefles benen:dy dienen ende vereeren onle gant - 
fe benensende bekennen ‘voor onfen eenighen befcher- 
wier ende Jaligmaker door dynen Sene lefum Chri- 
ſtum. Amen, 

Omnesgentes plaudite. Pfalm.xlviis 
pe Ghemeynte werdt hier ingheuoert mit fonderlinghee 
vroylickheyt om der ouerkomé victorie ende der re!igië 
willen de gantſe werelds ouer verbreyds, 


| , k | Alle 


… J —f 
range gee Te 
— —— — — ⸗ 





Early European Books, Copyright © 2011 ProQvuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
AVAN 


— — * 






J : y 9 Den 
handen reyn, Juechet met b blyden ſchyn? 


hi — —— — 

F * —— — je 

HNT 5 RER — * 
2 — F 


Weer (over v waenfchpn Pet een Leer fpn geluyd 


mennen an di 
Î mn mn — — dt 
er nn, En — ' 7 
1 . — —— 
— — —6* < he 
— — 
— ⸗ Kk PTS — — — — 
— —⸗ am” 4 
x — — 

















Godt die Weer, Cr nde — —— —— PE 


BETE — EN 


kent 
KRoningk ouergraat Die daer lach Pe wal 
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J Plm XLVII. 


ki — 
ER 
— AE AKO IOT | 


bloodt Syn geweldt ouer al Meten erdifchë de $ 
Li Wp heeft bracht end gheffelt 
k Onder anfe gheweldt 
4 De volcken te ghelyck, 
| Wp heeft oock dapperlyck 
Die Hepdens merter macht 
Onder ons boeten bracht, 
Pv beeft ons in’t ghemepn 
Gerkozen ons erkreyn, 
Naemlick de cierlickheyt 
Jacob bekent in't breydt, 
Dien Die Heer. die vaer teeft 
Wan herten grondt lief beeft. 
Godt is Fpn opgheſtaen 
Pet gheſchalle vep aen, 
Pet baſuynen gheluydt 
Singhet, Dave vrywt 
| Singht, Singht onfen Koningk: 
Singhet hem met gheklingk. 
9 Want Codt een Koningk ( 
it Kegnerende gaer frits 
| Ouer het gant erdtryck, 
Singht allete ghelyck 
Hem ter eeren cen liedt 
Ohr die verltandigh (pt, 
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Palm. XLVII. 


Mant Gort heeft heerſchappy 
muêr dre Hheydens UIP, 
Ë Sont is gbeſeten ſchoon 
>p ſynen heylghen troon⸗ 
Din cracks den voicken ſyn 
sgedt vecht te wyſen Epi. 

De vorſten on waenſchyn 
Zullen ben voeghen fyn 
Tot Abzabams Goot Eri, 
lant Goot veel grooter is 
Dan alle vorſten fel, 
Eno verhooght ouer al. 

Ghebedt. 

gs 0 Heere Godt K oningkderkoninghen, die dn alt 
wolcken ende natien onder dyner hand? boudeft; ver⸗ 
los ons vander hands alle derghenen die ons /oecken 
verdriuen: op dat een ieghelackbehenne, wat forge 


/ 


/ ? — "id half * 3 5 
du voor ayn erue draeghſt, ende wy verhalen MoZen 


2 } a 8 * | 4 

de gheſangen ende oſſanghen die dy behaghen door | Ô 

onfen Heere leſum Chraftuns, Amen. gi 

: — Leg jie 

Magnus dominus et laudabilis.  _Pfalm.xlvit. 4 
Dancket Dauidt Godt voor de ſtadt lerufalem,d-e een fi 3 


gure der Ghemtyore is,dat fy ſeer wwonderbaerlicken van | 

ten pesvckel verloft was:befingt de ſterck 
ccaen feer groten peiyckel verloſt was; Dent | 
te ende tekerheyt der Stongdie de Heere verkoren heelt, 


Inder melodie des E fal, xlvi. 
Det ig de Heer, ende gheprefen ſerr | 
AJ gan wegen ver fant ones Gyds end Dee J 
J Apr EE 
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Pfalm. XLVIII. 
Op ſynen heylghen berghe. 
De bergh Sion, aen Wiens Hoordſpde abe J 
S'grootẽ konings ſtadt, is gaet ſchoõ end Bie): 
VUerurueghende die erde. 
Want Gant ís in huer palayſen bekent 
Aooz cen batfe burgh,ben altpot ontren 
In nooot gaer onbewoghen, 
Want de koninghen quamen Daer berfacmt, 
Wel toegbevuit feer Fout end onbefchaemt,, 
End alfo boozbp toghen. 
Sp beſchauwdenl' end berwonderdert her, 

End verlloeghen ben totten leſten man, 
Aliende met vreeſz beuanghen, 
Weedom quam hen agen als eener dic baert, 
Als Deefchepen ghebroken inde vaert 
Woo? Doffwindt fpn bergangben. 

Ghelyck wv ghehoort bebbenzeuen Dat 
Selu' hebben wp oock gheſien inde ſtadt 
Des Weeren der heyrſcharen, 
An ons Goos ffadt daer bp pn woont? ín heefd 
Slelcke beeft heeft Godt die eewigh leeft, 
End (al (” cewlick bewaren. 
Ci My hebbẽ, Heer, op opn goedtheyt gewacht 
In midden dyns tempels na halp ghetracht: 

no heef ons by gheſtanden, 
Dyon lot fs ſchoon als dyne naem verbreydt 
Kotter wereldt eynden, vol gherechtheyt 


Werdt dyn recht’ handt beuonden. — 
Laet 
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Palm, XLVIII. #9 


Kast derblyden hem ven bergt bart Sion, 
act verhutghen oe dochter Juda (coon 
Dm dynr oordeelen Wille. 

Dmeinght Dion end gaetie vaſt rondom, 
dp dat ghp fet wat vaer is in end ONT, 

Kelt oock haer torren ſtille. 

Set met aendacht op haer bolwerckẽ ſterck, 
Dp huet’ hoogbe palayſen neempt oock merck⸗ 
Dat ghyſe moogbt berb2epden 
Den nakomers:want bp ís onſe Godt 
(neewighept,vie ong oock totter doodt 
Degbelick kan gheleyden. 

Ghebedt. 
po Godt een eewigh verloſſer dyner Gemeynte, die 
du ons dapheliches fo vele baerbtyckelscre beekene dyn 
ver gunfligheyt bewyfeft „in dien dat an onfe vyaden 
werfchreckeft ende huere anflaghen te niete makel: 
scbterwolgbe dyne goedtwilligheyt to onfiwaert ‚ daê 
wy mis verfekerbeyt onder dyner heyligber —5** 
nghe, alcydt oorfake bebhen, dy danck „ eere en 
lof te ghewen door dynen tenen Sone leſum Chri- 

Aum. Amen. | 
Audite hæc omnes gentes. Pſalm xlix. 

Dauid vermaeat tot verachtinghe der iickdomen ende 
geren defer wwerelde,ende tot oeffeninge der godfaligheyt 


Bewiift ly fyn dwae⸗ ende ellend:gh ‚die der vergancke 


heke dingen begheerlickheyt dienen: Ende wederó wiis 


ende ghcluck!aligh , die de — verachten, 
| hen alleene natrachten, 
Gade den hemcelie vin 
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Pfalm, XLIX 
— — — — — — — de 


— — — — E 


J 
— en — — Len mmm men Gr ne eK — 
4 « — — — — ——— — — —— — . end 
- De len ol — ⸗ me mhd annen — — — — —— 
U FE 9 J 
— — — — ee — 
een 


| Els | 4 

MEE ERS HOE pi DTe 
Gt 
KN in META A 


d'erdtſche dal, So wel edelen «ls onedelen ban 




















ſãde, Ep ryckẽ t'íp armẽ, ia mẽſchẽ allerhãͤde 
pre mondt lal beſcheydelick ſprekẽ wyſhert/ 
End mpns hertẽg gedachten: 5 —— 
Ick wil myn oore wende ce ot verghelyckinghen, 
fo mon raedtſels op D De har ep wrleggE m et linge, 
war aerbme ouw’ iek Breefen inden dagẽ quaed 
ancer my mpner —— bootgept omftaet, 
Die daer in huer haut ben boogclé ck beromen, 
Eno inven groote dueruloedt huerer ryckdomẽ 
NKiemãdt kã ſin bꝛoeder lof? met eenigh dingh 


och daet vooz Gode betalen verrantſoeningh 
Hac * vans 
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Plam. XLIX, 85 


tig te kofffick ve ſiel voor De dood te brpdt 
Dm t'grafniet te ſien end te icuen t allen tyden 
WMant mẽ fet alfo Wel ffecruen end omkomen 
je wotals oe DWat„end vat fp huer ryckdomẽ 
Diep opgehoopt bebbẽ ma net ſorghluldigheden, 
se Anderen nalaten ſetmen an as len ſteden. 
DSoch venchë fp huere wooſtedẽ eewigh te ſyn 
zuer namẽ grootmakend’ operd met grooten 
ſchyn, 
Ber be menſche blyft niet lang meert op erdẽ, 
SHD moet Den beeſten die gants vergaen, ghe⸗ 
lyck wert EN, 
Du duer deen werdt enckel poelbept beuõden 
doch huer nakomers vbolghen d'wwoordt huerer 
manger. 
2p — 5 kudden ma! ven grauen heen bart, 
De doodt falfe verſſinden lander eenigh (Paren, 
De bre me * len s' morgens sns hen, 
huer gedaente ſal oock gantſlick verouderen. 
D'hetl Cel huer woninghſ or, mer C Gon fal myn 
iel vreden, 
Vander hellen, end ſa my annemen in vreden. 
Areeſz doch niet wanner iemand ryck is ghe 
Warder, 
Df fo fpns huyſes heerlicheyt groet is woeste 
ax ät bo fal niets mede nemẽ, als bp fa! ſteruẽ, 
End (pn beerlichept falheur niet bolgbë tot eruẽ 
Gant hp al ſegghẽ zat fen Gel bier ſaligh (wv, 
Enò 
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Pſalm. XLIEX, 
Ens fo du der ſeiue goed doeff fo (almen dp A 
HK ouensdefe ſullen tot huer baderen baten P 
Ende gheen klaer heyt fat huer emmermeer tot 





— 


So ſeg ick dã, door een belluyt, niet ongbetwis 
Wat Wonwrie menſche, die daer in veren is, 
Wit niet bemerckt end werdt, vã Cod fpnv’ afs 

gheweken, 
Wen beeſten die daer gants bergaen, recht ver⸗ 

ghelcken. 

Ghebedt. 
go bemelfche wader een onderbonder des gantfen 
meenfchelschen gheflachtes,laet doch niestóe ‚dat wy 
in defen erdfchen ende verganghelicke dingben (watr 
ep de kinder defer Wereldt fich verlaten ende heure 
toeuerfscht Jetten )wiet fo zewortelt ſyn, dat wy metal 
tyds wel bekennen onfe broofcheyt end eller digheyts 
ep det wy niet door onfe ondanckbaerheyt ten rechten 
berooft werden vander yracht,die dyne kinder in dy 
alleene hebben door dynen Sone Chriftnim Ieſum. 
Amen, | 
Deusdeorum Dominus, Pſalm. L. 


Dauid voorfecht „hoe Godt door dat Euangelium tot 
fich roepen foude alle gheflachten der erden;ende vanden 
fyner,voor allerlye offeranden nietes begheren (oude daën 
Belydeniffe ende aenroepinghe fynes naemes, ende 
dinge {yner goedicheyt.Schelder alle de ghene die ſõder 
eenighe beweginghe des herten door iiuer of liefde tog 
Godt ſich Godes dienftes toemen, ' 

[ Godt 
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Palm, L. St. 


Gis te 


Odt der goden F ſpreken ſal, End 


EEE Hesi F 
EEE 


rid Lt NiO EE wilt wer er 


EST Et Eet — 

et ſchonheyt ongheſtilt vilt mom be ſyn bon 
— — — —— 
B —y⏑— Stek A 


90- 
beueſten Usr hem verdoende Dier fa! zeer 


a aa _ nn nn — 
EE 


Omringht met éen tempel vortaen 
M.. Ouer 












— ⸗ 














— — — — — — — 
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Duct al fal bp lchteunsttan bouen bp dan roes 


Er IE — 
en fal Demetend ——— 
pen tat Hemelend erde met ghefchat, pn 


EEE ——— mee 
HEL OP 
bolck alfa te richen. | 
Segghende, wilt herlaemlen mp 
pn heylghen díe dor offer vry 
Myn bond willen wtrichten 
Die hemels lullen ouerbrcvdt 
derkslaren myn gherechtiehept: 
Want God falfeine richten. 
g Di, myn bolck, mar ick ſpreken lâl, 
Dits myn berbondt,o Iſraell, 
Dat ick Opa Godt wil wefen. 
Ick (al dp Kraken, ſpreckt die Hers 
103 dynen ofer nemmermee: 
Ick bin gaer Cat ban delen. 
Dien Wi dyn huys nem’ ick níet, 
och beehen ban dy:want berdziet 
End walgbingh fp mp gheuen, 











Mant 
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Plm. ry 
Mant alte hoſchdieren ſyn myn, 


Eno atie beeſten dic daer fpn 
Dupfendt berghen anticuen. 
ppi ſyn ver bergoen voghels al 
Der wilder dieren Ts ghetal | 
Is in myn macht alleyne 
gehe hongherd' ick ſaudt ghewls 9 
Dy niet — doch men is 
| reldt end Dat ipne, 
| — eerde doch vat ick Mieren blepfch 
ME vat ick boeken bloedt verheyſch, 
Te eten of te dꝛincken? 
Dier Gode laf ende danck, 
en alderhogſten met verlangk 
il uw gheloften ſchincken. 
Aenroep mp och fn dyner nodt⸗ | 
Ick (al op helpen kleyn end JEDE, 
Maermet du mp Cale ceren. 4 


Her tot den boſen ſpreckt die Heer, 9 
Mat verkondighſtu euen ſcer pe 
Pon wet end myns bonds leren: td 
GShemercht nat Du de frafte haett, | ' 
Ende berwerptt mpries wordes raedt vi 
Achter dy tallen tyden. 9 


So ou enighen diet aenſiet, | 

Du lopſt met hem, end wilt DP niet 

Uan ouerſpel vermyden, ir 
Tot quaedt is dyne MONDE gheueit⸗ 
id > Don 
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Bid Palm, L. 
Kk Dyn tong met valfebept fs ghequelt, 
WMelcke du vercierſt ſchone, 
Sitte nde ſpreeckſtu metter daet 
Teghen dynen broeder batt quaedt, 
End dyner moeder ſone. 
J Dele ſtucken heetſtu ghedaen, 
| End om dat ick ſwygh venchttu (aen 
| “Dat ick fp dy ghelpche, 
<Der hoewel ick Wat lpven maah 
Sik lalt noch beengben aen ven dagh 
Dy ſtraffen deſghelycke. 
Nu hoœo(bid ick)te deſer tydt, 
Wip die Godt gaer verghetigh (pt, 
Dat ghy niet vander erden 
Clergact, Wie lof oftert,cert mp, 
Dit is ve rechte wegh waerbp 
Dat men faligb maah werven. 


1 Ghebedt, 
4 | 
Kil 7 O Heere rechtuerdighe richter der gantfor wereld, 
kt pn — 2 Ef ’ 
1 die du ons ghegheuen helft dyne heylighe Wet, onste 


geleygen nadynen heylighen wille, gheef doordyne 
Sjenaae „aat my wast verfakinghe aller godloofbeyt 
ende geneynflheyt,dy dienen in gheeft ende waerheyt: 
dat Wy dy alleene aenroepen in onfen noodtwendio= 
6 heya * ende dynen heyliahen name grootmaecken 
toi ter tyd toe, dat dyn beyl erfchyne , dat du ons bee 

looft hebft door dynen Sone lefum Chriſtum. Amen. 

Miſerere mei Deus, Plal. Ij, | 

‘ 
Naden 
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Plm. LI. 93, 


¶ Naden doodt vrie , bekent Dauid fyne fonde : * 
heert verghef van Godt ende dat hy hem fyné 8 heeft(die 
et { di behoede) fer id 3 Neempt 
be fich van meer te tondigen ) 
Aſo voor andere re leer ende voor leruſalem, died keen 
emeynte is, te bidden, werdt ier wighedruck: de rechte 
aerdr eenes vvaren penitentes. 


OEE 


God myner ghenanig) | (p Na dyner 


—— ee 
ẽ m.n — * te 





— — — — 
gn mn nn —— — —— 7— — — 





— 
ng — — — — — ⸗ 





— — — 





gn — — 


Na — grot erbarmiugb. WMalſch 
EEE ee 
An * — pn 


mp, o Gov myn — — — an alle myner 


ö———— — — 

















ſon⸗ 
fer daedt, End maeck my reyn van 
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es se | 


rbe. DD rs er end 
. ayn 
— — WS a ge — mn en — " kig 


———— mp myne —— Pon (onde 


ar 


en — — — — 
— EEE 


— — — — —⸗ 


etri 
Et — me LE — 


— — op ver 




















— — rt 


teghẽ — dy alleyn booſheyt ghedaen: 


ee; NV EMR CH HE 
ES Je ETE 


— — 

















In dyn — ſaltu blyuẽ ſtaen Waerachtigh 


— — — — — 


— — · — 


























ſomen dy — 


Die,fch ben ín ghebreck ghewracht. 
Do mp myn moeder heeft voztbzacht, 
End ín Conden ontfangben, 

Wel quards beb ick begangen. 

per totter waerheyt hetſtu luff, 

End Du gaellt mv ck Dat ick WIE 
— Ln 
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Plm, LL 
yn wyſheyt LONDET ſorghen | 
hepmelick WAS verborghen. 


a foop ſchon, 
Duefondigb mp met plop ict 
zat ick reyn werde waſch mp laen 


df 


do werd’ ick ſneewit: vrueght gheel my⸗ 


dat myn ghebeenten werden bly; 

íe du Co feex heefſt verlagen. 
gperck níet op mynen acmen ffact, 

Doe wt all myne boſheyt auact, 

5 Goot wil in my ſcheppen 

zen reyn bert ſonder vlecken. 


Den reckten gheeſt in my vernieuwt: 


>tost imp niet van dy, wil mp níet 
Dpnen heylghen Gheellt weren 
Dien ick niet kan ontberen. 

Em laet my wederkomen met 
Dpner ſaligheyt troſt,o Wee: 
De vrye ghet weerhoude my: 
De boſe wil ick leecen DIP, 
Dat fp ben tot dy bekeeren. 


ar 1 Wan bloedſchuldt, Godt, my beury 


Sodt myner laligheyt, dorz DP 
Dan fal myn tongh verhalen 
Don gherechtheyt Lot allen. 
gppnlippenependoes0 Pets 
mat myne mondt ſo langs (a mer 
Dynen lof magh verkenden, 
Daer ick toe ben verbonden. 


4 —Tu 
Naluj. 
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Píalm. LI. 


Want totten offer beerta geer 
Gheen welgbeuallen, Heer, vorwoaer, 
—— ſo hadd chen ghedaen, 

Se brandoffer ban dy ontfaen 
Werdt niet, mer meerd p miluallet, 
Cen vecht offer Bode den Heer 
Is doch een gheetr milſtroſtigh fecr, 
Cad een bert gaer berllaghen 
Sal dy God, miet miagben, 
Na dyn goedheyt dee Dion wet: 
Crau ghenadelicken incl, 
Om taat te ghedueren, 
Des Jeruſalems mueren, 
Dan laltu weſen fyn bereyd, 
Totden offer ver gberechtbept, 
Kotten bzandotker wel abemoent. 
So falmen dan de kaluer⸗ goed 
Op dynen autaer ſyn legghen. 
Ghebedt, 
€ O bari bertiohe Vader, die da gheen welobenallen 
bebft aen den doodt des fonders, fierck dyne ——— 
ouer ons,ende waffche ons van alle den fonden die ws 
ghedaen hebben teghen dyne Maiefteyt, findert dat wy 
defe werelt betreden hebben. S cheb in ans een nieuw 
berte, ende ver fierck ans daghelickes meer ende meer 
door de kracht dynes heylighe Gheeftes „dat Wy gant 
Pieken gheheylighet tot dynen dienſte, dyn lof verhon- 
dighen door Jeſam Cbriſtum. Amen, 
Quid 
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Plm, LIL 85. 
» F * 
Quid gdoriaris. Píal.lij. 
€Dauid ſtraft de godloofen die de goedheyt Gode vere 
achten : ‘welcke de wy lefy op fich felues ſtaen. hast ver 


gaen ſuleo: Auct die op Gor dt vertrauwen, fullen als die 
— — 
olyuen wens groen ſyn. 


mn — — — on WDO On —— 7 

Í med 2 — ME ae — * — — — * * 

Get — tn — — vr Ls — 
neer — — — 


—⸗ 


—— — 


— W 
3 n bek: 8 
— — — —— 
r 
— — — * te 
* X — — — — — — — — 
— — —— —“ 
— —— zE et F 


botbevt, © Me goedheyt Gods du daegblicks 


a me ae — nnen — J— 
wan, Godin an — — — — — — — — — ei WADE — — 
— — aad 4 — — — — — — — — ee ee 
Ln Kite WE 
—ñ N — 
—— — 


ed 
sf 
— — 
ee —— — — — — — — — — — — — — 
— — Ord — — — — dn 
1 — — ⸗ _ nennen emd mn — — mp — — 



































ſteits ouerleyt: Als een ſcherp ſchers dat 
ereen — — —“ — — — saf 





— — B 
— —— 
— — — *— — 


buytẽ weghe ſchiet.Schadigen ddr 8 - 
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ES —— nen — sl 
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lielltu gaer niet, De lueghen oock liefſtu meet 


Oan kf 
Et EE ——— —— — — 7 


In 


| — Batt bat eec bat — wendt dyn, tongh tot * 























drogh end onrechte, 


ESod ral ſchenden dy end verdrynen brp 
wt dyn land,end dyn F te gronde doer: 
tele De bramen ſchauwende ſullen ſy 
Seer breeſen, end beſpotten die enuroer, 
Eus ſegghen, dits de man die euen koen 
Hiet ſtuende op Gos, mer op ſyn groote hauen 
End heeft hem in t'beoſz Kercke Witten hande 

tauen 

per (ch ſal vei groenen olyuenboom 
Welen goet 7 pel int ga plj bes Deeren breyd, 
Want ick beb myn beep feker onder droom, 

Op Gods — boot eewelick ghelept, 
Iek ſaltot dyn tof cewlick ſyn bereyd, 
Goog 





Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
AVAN 








Palm. LIL 55. 


opn he 

{oor dyn trauwe, end wil a hulp vers 

wachten den —— 

Dm opte naems Wit dien DE vromẽ graat achte 

Ghebedt. 

O Heere Godt, dre du onderhoude)? de ghene dierecbt 
wan berte fyn, maeck dat de godloofen ons met jonas 
ben na hueren hoofen wille ende liſtigheyt, mer dat ſ 
pepberoeyt verdẽ van onder den lenenden end wy bly 
ven als vruchtbare boomen in dynen buyfe, voort #8 
bringhen vruchten der gherecht ioheyt eude on nofel. 
beyt, ende dy te lonen in cewigheys door Ieſum Ghris 
ſtum. Amen’ 

Dixitinfipiens plal. Lii. 
Dauid fechthier, Edt iy al vol onghelourghen ende gods 


loofë,befchryfc hueren val end lede ver! loflinge des ve'cke 
Goods det door: defelae verflonden werdt. 


Boe 
— — — — — — 
— 


B dadde sn 
* id sur KES — — 


— ne 


Edwaes die Space ckt dat is ET 


— — 
vn hert end vo pin leuen, Is gants gbe⸗ 


5 
6 — geene — 
— — — — — — 
— —— — — — a ⸗ 
—— — — — — — cha ar —— 


— — — —— — 

















— * 





— — — — nend 


* vaa: ſchand hand end (pot. plemand wilt 
goed 
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* —F wed ne Weer £ tagb op der men⸗ 


J 
cs Ki Vik — —R 
Oy — — — 


ſchen — — DE vemant (Sont (ocht « ſocht end Hi 


Mn 


» fp alle —— ee onnut ste 


Ì dn 


bol erghes woeds, iet een Dan hem wercket 


ESE 


at goeds, Ja niet een onder il 


£ Dhp boofsoavers alle ghemeen, 

Wen wilt abp v bekeeren, | 
Die myn bolck bereet tot op't been 
Ghelyck die d'broodt verteeren?: 

Se roepen Godt den Beer niet aen: 











































s he — — 





In 
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Palm. LUT. 


n grooter breefe fp ſteits ſtaen, 
jaer doch niet ís te vreeſen. 
pp ſyn alle vol erghes liſts. 
end maecken ſonde daer gheen is, 
krghlick fs al huer weſen. 
en Godt verſtropet ver beenen all 
Die de vromen belegghen, 
vant Godt hoeftſe verſmaet end ſal 
De ſtraffen Wat ſy ſegghen. 
Mie Cal verloſſen Ifrael 
At Sion, van ſyn groot ghequel, 
Als volck wt ver gheuanghniſz (waere 
Yacob fal bem verhueghen gaer, 
End Iſrael ontſpringhen. 
| Ghebedt. 


O Heere Godt fonteyne aller gherecbtigheyt, die da 
veruloeheſt alle godlooſicheyt end boofbeyt,aaod door 
de kracht dynes beylighẽ Gheeftes alle verdoruenbeyt 
die in ons van nature is,end werlos ons van aller dwæ 
lingheend teghenheyt „dat wy niet mede ingcwickelt 
werden inden val ende flraffe der fpotteren dynes wor 
des ende varachteren dyner goedigheyt, die du ons be 
soyfeft indynen welzheliefden Sone Jeſu Chriſto onfe 
Salighmakerende verloſſer. Amen. 

Deus in nomintetuo. Pfalm hits. 
Dauid ſtelt ſich felues hier voor als eẽ fonderlicke exépel 
eenes mentchen,die fich gants verlaet op Godes beloften 
verhaclt dart ghebedt dathy to Codt dede,ala hy verraden 
Was door die vân Ziphvalg befchreuen ſtact. 1., Sam. 26. 
B | D Peer 
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Heere Godt, door dynen nac m fta mp 
—— — — — —— — ⸗ 
— —· — — — — — — zt — 


8 „ 
— — F — — — — —' — — — — 
9 
— — — — — — — 
— — — — — 











—— — — — — —— se ans 


— — — — 











Dm 


by, End door Don kracht vee Arp doch goeut 
A — 0E 
pit — — ES 
— Nr st 


mm ne, 








recht De GA beghen. D Fant hoa myn abebett 




















dat ick Doe tot Dy, Ende ti myns monds 
Sinn 
reden laet dp sbetwegten. 


WMant teghen my heeft hem der bpanden kop 
Eod be wzeeve menfchen met Hate betoogden, 
Soecken myn fiel,end ryſen teghen mp op. 
Dewyle dat ſy Godt niet hebben voor ooghen. 

oper fie Godt voet mp byſtandigheyt in nood 
Wp ſal ſtraffen myn byanden metten doodt 


Na ſyn trauwe Pguacdt niet latẽd onuergoldẽ 
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VPfalm. LV 88. 
Dan lal ick dy ghewillighen offer doen, 
End denen naem pryſen o Heere der Heeren, 
Manthp is goedt, end geent is,na recht beureẽ 
pp van herten te pryſen endte vereeren 
Want hp beeft my bot allerhande verdriet 
End noodt verlaſt, vt vader licke ghenader 
End ban mynen bpanden,alfo men ſiet 
Heb ick mynen wenſch gheſiẽ nu vry bat gaave 
Ghebedt. 
Oatmachtiche Godt, die du nimmermeer verlateſt de 
phene die haer betranwen op dy fetten neem on fe fake 
in handen teghen alle onfe vyande,die flerek ende er= 
fehrechelick fyn. Eude bewis oock dyne 20 edicheyt tot 
den ghenen hee dy liefhebben dat wy altydt oorfake 
hebben mogen dy te offeren lof offer door Ieſum Cars 
um Amen. 

Fwaudt Dorine orationem __ pfal. lv. | 
Dauid doet cen ghebedt met klachten’ ouer den on ghe- 
Micke ende ghaweldt dat hein ghedaé werdt: ende inlome 
derheyt vã eenẽ die met hem eer ghemeyniaem was ge 
weeftida: hem Godt daeruã verloffe, ende ſynet vyanden 
tvrecdrheyt ftraffe 


Beide Fed 


—. 


AA so Godt, myn bidde verhooren, 


Men — — — — 
er Ip on mnd ä wert) „ee 
— —— — — — — — — — — enden ——— —— — 
J 

Kd akad ——— — ee — AE — — — Eel — — — — — — 
—— — —— ee —— — 

J 

— — — — — —⸗ / 


erbergh end wend niet dyne oozen van 
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Palm, LV, 




















mp end verhoor ad Pits dat ick biddende 


gert — — 
tot wo Daer ver Rlaegtliëk vair end bol onuredee 

Ende dat om des vpands roepen, 

Eur 'dringhen des godloofen boopen: 
WMelcke daer wt balfchen ghemoede 
Hp tteitg oen cenen quaden tuck 
Lrachtende na myn ongheluck 
Aenlleken met toornighen moede. 

Ppn bert beangelt hem ín mp feeres 
Sdoods verſchricking beeft mp‚o Bere, 
Pants berdernelick oueruallen 
Ureef end beven heeft mp beuaen: 

Cen grouwell is mp komen aen, 
Die mp beweegbt aldus te hallen, 

Mie lal mp duyuen blogbels gheuen, 
Op dat ick (nde lucht verheuen, 














Haeſtlick 


he 
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Palm. LV. 


ED a Aisearn? et nvt Fos 
weftück renen AC: nd — es 


De 


3 


“ ge 
lsorert sito anr ACOM 
ch woude lieuer viiegden CALS 
Lus m Naer eorfla 
Ott 61 Deut nend OEL nertt den 
kt ke ” 
— ‚| 1* r hloto met onruſte 
ir Cu Oi roleue — ’ 
) €41 


. ke EN Pak als, 
—8 my met haeſten Auueren⸗ 
Anden ſtorm winden Die mp deeren, 
—— — ws 
$ Pla à erg Ae a A6 
pudeban hacia) aheweder. 
lerſtroyſ, Heer,deyt pen De tong) prat: 
* F he ſtad, 
Mant onrecht end twilt inbe ſtad, 
⏑ hoen 
Merdt veele gheſie J weder. 
ta a 4 * 8 
DA gh ernog Ka cht Let eweid end Kla! on 
“ 
Staen Ou De mi zjeren,-,0 Nn u ICTL AE 
9 3 51 
Schalckheyt end gcouwſame Lj 
X erdr 
Is midden in haer end d verdriet. 
—i Ay 1 
In huer ſtraten is an hers niet, 


Dau lueghen liſt end bedrieghery. 
CiNu Die mp dien ſmaed beef 
Is gheen ope gheen inde ghewe en: 
Anvers ſoud ick yth bebt en verdrzaghen. 
End Co mp mpnoude DPand: 
Duerſuorckt ſoud hebben met (chand, 
ck haoder mp voor bedeckt ghedraghen. 
Per Du died aer waerſft myn gheſelle⸗ 
vu metghenood vry van beſtelle, 
Menh oofoman ende myn bekende. 
Die t'ſamen vanden ghemeynen ſtaet 
Aꝛiendtlick ſpra ken end loeghen raed 
G 


hbinghen ‚ín Gons paps st eender bende, 
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palm, LV: 
Raetſe mef pen dood haeſtlick quellen 
End leue ndigh baren ter bellen 
WMant alle ſchalckheyt beeft ghenomen, 
Plaetſtꝰ mhuer hups,ende onver ben. 
Per ick ſabroepen tot Coo heen, 
End die Beer falmp te bulp comen 
5D auondsends’ morghẽs ends daeghs middẽ 
Sal ick vaſt klaghen ende bidden. 
End hy fal myn ſtem niet verwerpen, 
Per nip beuryden banden ſtryd. 
Die nap berepdt fs nu ter tyd, 
Want belhen tegben my opwerpen. 
God die daer heerſcht ban anbeginnes 
Salle ſtraffen met harden finne, 
Poorende myn bidden end ſuchten, 
Mant daer is gheen hope van hen 
Dat ſy ſullen veranderen, 
Dewple dat fp Godt niet vruchten. 
Do booſꝰ heeft ghellaen ſyn bard’ banders 
ik en ſyn betenden ende bekanden 
1 Eno ſyn verbond ſchandtlick ghebroken, 
Me woorden ſyns monds ſachter (pn, 
Man boter nad’ wietlick ſchyn, 
| er kepab ligt ín ſyn heet ghedoken. 
| Don woorden ſyn glatter ghewelen, 
Dan olp,her beneuen delen 
Syn fp doch niet dan enckell ſwerden. 
Werp op den heere dyn ganiſe laſt: 


Fa 


Ens 
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Bir im, LV. Do 


End hv fal dy beſorghen vaſt 

End rech t nie tt anger laten werden. 
oper Du laltſ, o Deere Gedt, ſtooten 

Inden kuyle met huer ghenooten, 

Debloedthonden met huer benauwen, 

End ve bedrieghers, ſo men ſiet, 

Sullen huer tyedt balk le uenn nie ts 

ger (che ſal op dp Lal betrauwen 


Ghebe 
O rechtu erá ligh e Væderi in alle * nen oordeelen, die dos 
toe laetfl onje ghe dla te bepronene dat wy 3 tras en 
de binnen verdrucht u serden' verlos ons van alle on{é 
— Nn, ende ontdeck de END heyt ende beueynfiheyt 
der ghenen, ze d oor fach Le ende Je ᷣoo⸗ ie WGO rden trach 
gen óns Le vera 9 — — deyle bu ere tonahe, v verkurt der 
loop hueres lenens,ende bewyf]hen, dn bebſt gheen be= 
hagen dan aen de ghens die fich op d betrau wen door 


dynen g gheliefden Sone Ieſum Chriftum, Ameno 


Miferere mei Deus, Plalm. lvs, 


Dauid in groote: n periicke le,roêpe Godt om hulpe aen, 
beklaecht fich des ongheli: ickes dat hem Saul endef yr me 
devenooten andeden:ende trooſtet fich mes der hope. des 
Watmhertigheyt Godee, 





Eodt wit de myner erbarmen, WMant 
Sl, De god⸗ 
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Pfalm. LVL 


EEE | 
godl | A 












— 





pa ban — — — 








De godlooſe my verſſindt: Ende ſonder eenigh 


eet — 
_ 


* — — — an — — — — — — — — — — — — A 
' vr 
Ron — — — — — — — — — ——— ——— —— , 
t 





an ftarrnen Mn? tach ee * tale hé 
ont:armen, My doorgaens beffreden ick binn? 


— a nd — — 
AAR Et ———— 
mie En nen 


ef 
— — 


— —— — — et — 








svn hater GUN mp arten anchel bes 


ter Sor — 
7 eg ema 
EE EE 
i 
le ſtaender teghen mp. Mer als my breel aenkõt 


| Eet le 





— 
— 








⸗ 


* — 
— —— — 
Ne — 


— — — — — — — — 





end lyden, So fel? ick gans Mpnbopop dp, 


My trooſt'ick op Gods woordt ghepreſen, 
End ick bertrauw' op Godt vry an, 
Daeromme lat ic aheenfins breeſen. 
Wlat my emmermeertDleefch doen kar, 
Ppu woorden daeghlick ſy anuechten, 

End 
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Pfal U, LVI 


End draepenſe na boofer aerdt: 
Ero all huere booſe ghedachten 
Strecken gants tot myn qualick vaer 
Ep houden hen ſamen,; beſpyen 
Eno loeren op op De paden myn, 
Wach vrent’op mon fiel allert tper 
Dm vie te brzenghen in ghepyn 
In aller nood fp gants vertrauwen, 
Door hue or treken te werden b ip: 
Per du falt De volcken benauwen, 
End ín toorne fEooten v anp, 


Pd 


End baettt ín vpn kleſſchen gheringh 
En bn kammdt 
Myn tranen: welck’ alle te Hoopen 
e Ee” tse mole 
Staen fp nie t in Dpt ie ol 
So dickmael als ick Dy ANTOLPEs 
So vlucht haeſt myn weder Party, 


pies ben ick fcker,ort wanbope, 
Dat du biff myn eet CUL GSod De 


p 
(God fal door mp werde idd 

Duer míts ve aheloften (pit, 

Ick ſal hem lof ſinghen mits delen, 

Dathp trauw'is gheweelt! aerin. 

Ick hop’ op God met vaſt betr: uwer, 


dz vliet 
” 


' 
arond ſe g9 
— Mit, 


1 


Pa | 

ñ 
1 

J 
18 ee 
EE A2 
al 
— 
gen eN 
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ae 

ee 

€55 

ed 

5 
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Er Du telt myn vluchten end verloop 


hen⸗ 


„d — 
* * 4 — 11 ta ® 
Daerom vreele cks’ menfehen noen miet 


sd pn ghelofte nm, Heer, ſonder rau wen, 


Lof 




























Píalm. LVI 


Lof cnd danck ter bequamer too. 
Want du heeflkvits niet te weerleggen) 
Nyn leuen banden voos beurpdt. 

End heeflt myn baeten bey ontoghen, 
at ſy niet komen ſyn tot bal, 

Op dat ick Leo Godt gaer nſoumoghen 

| nd licht der le: tender ghetal. 


O Godt een eenigh byſtandt end inert eller verdruck 
gen, verftroyde zenflaghen onfer vyanden ende doe ze 
waer werde dyne vaderlicke goedigheyt den genes. die 
pp dyne beloften vertrauwe, } erſt oot doeh niet onfe ge 
bedt. mer Jy ons ghenadigh ter tydt der tribulatie,op 


dat wy op de ver * ** * ayner gunſten to onfwaert 
prylichen verachten dat aenflaë der godloofen ende d 
eewig he en danch gheven moghen voor dyne verlofJing 
door 4 Gynen Sone ‘Lefium C # briflumAn en. 


Miſerere mei Deus, mifer ere. Pfalm vii. 
ij Dauid bide Gode om byftandre:verwverft edr: ende werdt 
“van grooten peryckel verloftrwaer voor hy hem danckt, 


In der wyfe des. xliii Pfalmes, 
— vp myner,o Heere, 
Erbarm, want pt el dy gertrautot, 
tk no f fc kberbop’ ín allen keere 
| In dyner Diercken ſchaduwſ eere, 
Tot dat voor bp ve weeetheyt Fout 
Da,vie mp leer benauwt. 
| Ick fal totten hooghſten Godt vocpert, 
Î Die mpu ſaecken bolbzengben (aks 


agen nn PE rr 


Op 
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Palm. LV, 


Bp fal fender end my opboopet 
pulp wt ven hemel na myn hopen, 
Legben myne verllinders all, 
Door ſyn trauw hem tot Dal, 

Ick ben onder leeuwen bp wylen 
End onver operdtokers in pyn. 

Huere tanden pnt aller wylen, 
äls ſpitſighe lancen EO pplen, 
End huere tonghen, inden ſchen, 

cht ſcherpe ſwerden ſyn. 

* — bouen d' hemels, Heere 
End her alam dyn heerlicheyt. 

Syp hebben doch t° huerer ONCEEE, 
gppnen voeten, daer ick verkeer, 

Een net ſtoutelick wtgheſpreydt, 

Een graf voor my ghebreydt. 

Per fp ſynder ſelu in gheuallen. 
gevon heet’ iſſer ontſpronghen ban. 
Von bert met vruegdt ts dueruallen: 
Sies ſal ick lof Engen end ſchallen⸗ 
Em de verloſtingh pryſen gaen 
Doos hem rycklick ontfaen 

O myn ele wil dan op waken: 
Maeck op myn luytend harpe ſoet. 
Ick wil mp ſeluen vroegh opmaken, 
Eno op pepfen met open kaken 
Uoo volcken:end ſinghen met ſpoedt 


Qaitt. 
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regen IT 


_Pfalm.LV HI. 
Clao2 hepbens.o Beer, voedt, 
lant tot d' hemels reyckt opne goedtheyt, 


x Er Pm fkmse jan lens Parera î “med ‚ 
End totten wolcken opn waerhept, 



















— 


mort a Reen ye ePel kt. atb. 

Giet Hoogh, Heer,end Code Ber beed; 
PER ‘ 2 2 ** 7 

DOyn eer' end dyn heerlicheyt mede 


Jereruch 

Ouer die hemels wtghebrey 
End ouer d' erdryck breydt. 
EO goedertieren ende barmhertighe Vader wilcng 
na ayner trauwicheyt verloflen vander hand onfer y 
anden, die als verhongerde leeuwen anders niet trach 
den dan ons te doen vallen tot verderf,dat Íy ons vers 
Ainden mochten:ende beuys dyne gherechtigheyt, dat 
op ben valle dat guaedt daer fy ons foeckë inne te brâne 
hen:op dat door dat yalftrechen dyner beloften ende 
dat anleggben dyner gherechtigheyt,wy oorfacche heb 
ben moghen ons te verureuwen ende dy te prijen in 
eewsgheyt,door dynen Sone Ieſum Chriſtum. Amene 
Si vere vtique tufticiam, Pfa) viii, 

Dauid onrechtlicken befchuldigher,protefteert van fynet 
onfchulde eude oanofelheyt.bide Gode hy wilte haadcha 
uen tegben ſyne vyanden. ï 


In der wyfe des vorgaenden pſalmes. 
Hy díe ſyt inden raedt gheſeter 
End bebt v teghen my verſaemt: 
Segghet doch bep envonuermeten: 
Doet ghp oock vecht(na uw ghewetem 
Shy die Adams laedt ſyt ghenaemt, 
WEP ghy vecht Cao’t betaemte 
Ja 
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Palm. LVII. 





Dm die in ben lande te DOEN. 

* J oe hers k mé oe ie *2 

End werg tuwe A schucidie egen 
dermee 

An waegh fchate: ge gherechtheden. 


Ti ant de godloo 
Syn berkeertsend quaedt 
Sp dwalen ſo haeſt als * werde 

GSheboren, lieghende leer ſtout, 
Huer fenyn is, na rechter werden 
Als Pienpu der langen der erden: 
Eno als des aders die (nt £ Woudt 
Huer ooze verſtopt houdt, 


Ik he siet fr Hamar 
Dm Dd beſwerer: — — bee 


Woe groot konſtenger bp cock 

O Gov,breeck vaſt in dynen te * 1, 
De tanden inden mond der doore 
* lecu we pen, Deer. ‚Bij ICH dy⸗ 

me backtanven breeck by. 

* Laetſe ſmelten ende 
lan ſelfs alg water door den bised 
De pplen die fp lullen ſchieten, 





Laetſ' ooc breken end gaen te nieten: 


End tactte ſmelten op à deit Doet, 
Gheliekeen Accke doet. 
End alseen Bind vat ís s gutff omen 


Der moeder eerꝰt de Conn’ antchauwt, 


Laet vergaen end werden verdoruen 
Huer ionghe Dooznen end verſtoruen 
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Pſalm. LVII. 


Eer dat fp groot werven end dicht, 
Dooꝛ dyn ffrangbe ghericht. 
Dan fat hem d'opzechte verblyden 
Die daer ghedruckt taat onger boet, 
J Siende de wrak' an alte ſyden, 
1 Gedaen ouer de bosſe tieven, 
End (pa boeten walſſchen met ſpoed 
In des godlooſen bloed. 
Ende ve luyden Fullen ſegghen, 
De rechtuerdighe menfch ghewis, 
erlieſt niet(t'is werd t'ouerlegghen) 
moeyte, (men macht bep berſegghen) 
Bod een oprecht richter is 
terdryck efryſz. 
Ghebedt. 
g Heere re chtuerdighe richter der pantfer toeveldt, 
| tie du henſt de ergheyt ende wreedtheyt der vyande 
Jr gyver Ghemeynte:bedwyng buere Lufterveden, verne- 
gek A der hueren pracht ende fnytfe vanden ghetate der ten 
—9 wendighen aſftop dat de gherechtighẽ ſien de erſchreck 
4 licke wraeche die du doeſt, ende meer ende meer be= 
xeeght werden dyne gherechtigbeyt ende goedicheyt 
ce pryfen,ende dynen heylighen name groot te maet- 
ken door dynen Sone Ieſum Chriftum, Amen, 


Eripe me de inimicis, Pſalm. Lix. 
Dauid bererohe van Saul ende oppet wrerfte ghebracht, 
beroept fich op God,het fy onghelyck dat hem gefchiet: 
roept hem an omhulpe „ende twwyfelg nief van hem ver 
hoort tc weerden, ke 


d Jerloß 


Pad 
* 
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Dlalm, LX. 


> Mmm gr —— 





cErlof mp, od bart myn vpanden, 


nt vt ns — — 





— — * 


den die teghen my —* wil mp beſchermt 


—⸗— 
J — — — * 
de emmer Bn, tens gn ND aa ed 
— — ——— — — — — WB * — — — 
— — — —— — 
— — — — — — — — N 
Dv PR Bh RR — 


| af | on 
—— — 
— — — J — — — — — 
——— en — ——— —— 
* nm 


— — 2* 





mm Pe hen ve 
end ontllaen, Ury mp be DE DIE GEN erſterc 


—— ve — ñ 
— —— 








&s clan se ple ' te 
ken, End alt ongberechtighept v vercken, End 





* 8 
an Bert die bloeddurttigh (pus Ked meeo nd 
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Pfalm. LIX. 











end Heere myn. 

„Want ſie op myn leuen ſy loeren, 
SDe ſterch Den teghen mp opzeeren, 
Daer ick ben mets hebbe miſdaen, 
Hoch eenighe ſchuld beb begaen, 
Bupten myn ſchuldt Pfamen fp loopen 
Toeruſtend' ben met grooten boopen, 
Kplj dan op om Loor mp te gaen 

Pen te ghemoet,end bep fe ĩ aen. 

O Geer’ ende Godt der bepzkrachten, 
Du Godt Afraels groot van machten, 
Beloeck deghelick ouer al 
De volcken beydt groot end ſmal. 
End den ghenen wil niet vergheuen, 
Die ben toc godlooſheyt begheuen, 

®p gaende ſtadt om alseen bondt 
End buplen inden auondſtondt. 
Sp ſpreken met grooter onwerden, 
Sn huer lippen (pn enchel ſwerden, 
Wlant wie kan (ſegghen fp feer koen) 
| Woozen of mercken wat wp veen? 
Per du falt cenmael Bfe onuromen, 
Belachen, Beer, met all’ huer romen, 
Du lalt befpotten bet voorſtel 
Aller volcken quaedt env gehel, 


% 
* 


— 
In — 

—— dn af 

— — — — 











Prunus 
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Plm. LIA. 95 


gPpns dyands kracht Werd tgroot beuonden, 


Dies houd ickaen DP allen ſtonden, 
Aant du, myn Godt, end Heere reyn, 
iid doch zmpnbefchermer alleyn, 
Godt lal my met ſpner ghenade 
Uoorkomen beyde vroegh end ſpade, 
Makende Dat ic: abe 05 (al 
Duer myne vpanden al. 
qr Ver Burth en níet buers leuens (chacus 
Watt myn volck niet verghet' end (neue, 
Verdryfſ met dyn ſtercker band, 
ende be: ſtroyſꝰaen allen kant, 
O ſonl' Goo end beſchermer an miet 
Wrenabfet'onder et B maeckſꝰonmachtigh; 
Ind Dit om hueres monds ** edwil, 
ck dat ſy mits huerer bo oduerden, 
t degrbetich gheuanghen Werder 
Om der wil der meyneeedighept, 
End loghen die fp Doen gen breyd, 
Laet dan dyn toornicheyt aenſteken, 
ẽ Dieſe ſchint ont huer booſe trekens 
Schendſe fa Daar de wraecke dyn, 
zat tp —* meer ouerigh pa, 
Op oat mente daer wach ghewennen, 
Den God * recht te bekennen, 
Dat hy daerin een heerſcher fp, 
J epnden Dry, 


fp Cullen tſauonds wederkeeren 


J 


wel 
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Pſalm. LIX. 


Wol ſchandelickheyt end onceren, 
Als honden fallen C° buyien ſtaen 
End de ſtad ommeloopen aart, 

End de bor —* latle erdryuen, 
So dat ſy nerghens moghen blyuen: 
Sp lullen — tapen gaen, 
Donder ben Vierffen te verſaen, 

Der (ch Lal met gheſanck opryſen, 
Dm opne ſterckhepyt Epn te pryſen. 
Ende fat s'mo2 ghens ouer breydt 
VUerheffen dyn barmhertighept. 

Want du biſt, o Deere, ghepreſen, 
PYpn traube beſchermer gheweſen, 
Ende daer toe mk toeulucht bloot 
In tpot mynr verdsuchingh’ end noodt. 
Ick falanet vroyl ic neg ntfpat: ben 
aen en pn Gracht biſt lof fi wiki 
Want vu, Beer myn beſchermer bilt, 
& nè went enaden enehem 

Ghebedt, 


g 0 Godt,die du ons een ſchildt ende toeulucht bijt in 
eydt des tegbenfpoedes, wy bidde ay,du willeft ons ver 
boffen va nden anflagben ende lafteringen onfer vyan 
wen endedefclue doord dyne ori mmigheyt te niete doen, 
| niademále fy fich erghebichen ende met opgheſetten wil 
be fo fiel a teghen ons „die doch dyn volck yn: ende be 
wysdat du een r. befcherme rbiſt der dynen „end dat die 
das regiment hebſt in dyner Gemeynte , wacrinne du 
68 
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Plilm, LX. 96 
ons hebft mit dy vereenighen wslien daor dynen Sone 
leſum Chriftum, Amen. | 
Deus repuliſti nos, Pſalm.lx. 
Dauid bekent de duerwvinninghen die hy ghehadt 
heeft ouer fyne vyandentyn van Godt: werd: daerdoor 


beueft,hy werde defgheliicken ten ende roe gehandtha 
uet werden. 


î b a, —— — — — — — — — — — 
— ar — set? WD tn nt — — — — — 
4 — 









— ⸗ — — — — — — 
dmesg — — — — aad. ® — JF re 
md ” —* — — —— — — —— ——— 20 — € een € 
à À zn er — — *— ü— —c— — — — * — ⸗2 


Ul beeft verſtooten, Heere, Ons end 

ee be bgn — 
H — — 

EE En en res 

om, End biſt vertornet ſeere:Beer 


— —— 
PEEL en re 4 





—2 


wederom Mu heeft onſz landt temale A ik 








verſchoozt, Oheneeſz het ban ſyn EI 
Berdert ende ve iT, quate Hit. 
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quale Daer’: in ſchier ligt verſmo 


Dyn dolck met harde ſtucken 
Srei beefocht end abekrenckt, 
End heeft doo: ſwaer verdrucken 
Ons met (err opn abedzencht, 
Ber nu hee Tu 5 hegheuen 
Cen vaen ven knechten dyn, 
wat lp met bande bergeuen 
Don trau ve moghen ſien. 
Op dat dan dyn gheliefden 
Los gaen bar rhuer partp, 
Pet dyn recht' handt, wet liefdert, 
Help ons end Gerhooz mp, 
| Godt ſprack met te verhelen 
In ſyn heylig gh om luvòt 
f Sichem wil ick bro Deelen 
Suchots dal meten wt. 
Lr Oileag mpn ick achte, 
Sanalles ís oock mon, 
_ Evhrains mois hoolos krachte, 
Zuda myn hoofdtman pn, 
Poab ís myn walchketel, 
Idumeam ick ſal 
<pet myn voeten doormeten, 
En waken bip ghefchal. 





















- — 
en — nad 
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alm LX DP 
Huer de Paleffpnen, 

Bae ſal beleyden my 

Inde beſtoten ſteden 

End tot fn Edom DEP? 

Saltu niet doen, o Heere, 

Die ons verſtooten hat, 

End woudft niet wtgaen meets 

Pet ons end out; bepakracht? 

Help ons als nu ter ſtonden 

Teghen onfen vyandt: 

Want poel werdt beuonden 

Des menſchen onderſtandt, 

Per Wydoo2 Gods mettreden 

Sullen ſchoon dinghen doen: 

End hp lal vry bertreden 

Onle bpanden keert. 

Ghebedt, 

go Godt, hoewel du oorſaecke bebſt onsond onfer ond 
gerechtigheiden wilente verwerpen, [y.doch gedach= 
tioh dyner beloften : bekeere onts van gantfen herten 
Bot ay, ende verſamel ons onder das paëdelinck dynes 
Soons, opdatwyinfynerkracht ende door dyn ghe- 
leydt,te bowen komen mogben alle onfe vyanden;dooë 
denfelmen dynen Sone Ieſum Chriſtum. Amen. 


Exaudi deusdeptecationem, Pal, Ixi. 
Dauid in periickel „roept Godt aen:daerna voorfeghê 
Rv, de ſyne ſullen regneeren ouerdatriicke Inda: endé 
babs, dag riiek e Chriſti veerde eevvightya, 
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Erneem,o Deer mpn roepen. Na mon 
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—— oel eten 

— sea 

ren — — — 
daer ſchiet wilt ſwycken, Fa beſwycken. 


Se * — — — — —— — — — — — — 
— — ⸗ — — — — 
— · — — —— — — — * — » 
—— N — — 
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Craen ee — — — 

















ans werclds eynd voept tot dp. 


Opeen ſteenrotſz, in dit quellen, 
VEL mp (ellen 
Daer ick niet kan komen bp: 
Want du biſt mpn bop’ eno hoorns 
End een toorne 
Teghen myn weder party, 
Ack wil in dyn heylghe hutte, 


RR adv 
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Pfalm, LAI 


BPP ten nutte, 
Watoonen (a incewfgbhept. 
Onder dyn bloegbelen teere 
Sal ick Heere, 
Beſchutt ſyn Bol ſekerheyt. 
getant du heeflt, myn Godt end Heere 
Dien ick eere, 
Uerhoozrt ve ghebeden myn. 
End heelſt mp oock daer bentuen 
D'erf ghegheuen 
Dersdie breeſen den naem dyn. 
Du lalt den Koningh fpn ſparen, 
End ſyn (arert 
Verlenghen ghenadelick, N 
Allo vat bp tallen bzen 9 
Sal ghedueren, | 
End ee wlick baſtandigh (pur: 
Eloo2 Godt fal (pn Koningkrpeke, an 
Deighelycke 9 
Steits blyuen in vaſticheyt: HE he 
Bereydt om hem te verklaren, Bih: 
End bewaren —J 
Goedighepyt end trauwigheyt. | 
So Wil ick met lof beguame 
Donen name 
Singhen o Peer eewelick: 
Dp vat ick daer mach betalen, IN 
Bonder dralen, - Ui 


8de Pen | kl 
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Pl w. LXI J. 


vn ghelokten daghelick. 
Ghebedt. 
go Heere die du biſt onſe ſterekte ende hope, local 
wy vanden wyande 9 ner waerheyt heen ende weder 
| goedreuë werde wil onfe e flappéfo vaſ make ‚dat zy 
* wit ae/ pteruolg! ven dynes deenftes van: dyn € ch jemeynte 
| volherden, ende van der heyligber beroeps nehe, daer 
du ons toe beroe epe e hebt Poh af wy Ren: ner 
dat w; vyblyuen onder dyn er befchèrht ghe ende dy cen 
welich pryfen moghen door dynen Sone leſum Chrift 
DCH e 
Nonne deo fubiectaeft, pfalm, li. 


Dautd leert, men fal4 fyne hope allene op Godt fettert-en 
de dar der uiet yde L of bedriegelicker ſy dâ de melche 


Mit IEUE — — 


— O— — — — 
—i—f 














' Pn Gel. ſtet mot ged pint op den * 


— 
Kik 
— — — — kr 


HE 
eren 2 


reyn: Aant myn — bangee gants an hem 


| JES Ke — ils 

















— — 





Un — wr, mate 





allepn.ps pu keeneotts is hy, end mpu faligbepe 
myn 
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Pfalm. LXIL 89 


g — — 








— — — 





myn ſeker hurgh daerom ſaͤlick tot leydt, 


F a 
ig TEE 


ult abplagheniegbelicken bereyden. 
Ghy fult ghedoodt werven (ets nu bedreygt) 
Ghelyckeen wandt, die hem ten valle neyght: 
End enen als een muer gebroken gaer, 
Gp raedtllaeght boe ghy hem alwerpet daer, 
Ghy hebbet luit aen De Lue ghen, met monde 
dooft ghy wel mer Ver ratoecht ban heete gröde. 
Doch o myn fiel,wacht op Goot met ghe eduldt 
Mant gãtllick aen hem haͤgt dyn hop end huis 
Wp ís mon rotſpinyn burgh myn ſaligheyt: 
Mankein ſal ick niet: myn byſtandigheyt 
End ect’ is van Godt, den rotſz myner krachte: 
gepu hope ſtget op Goot vaer ick op wachte. 
„Ghp volke en all betrau weep Bern maltydt. 
Sist uw herten bymoedigh Lao: hem Wot. 
Godt is uw — ——————— hen getal 


Jetal 
J Is ca 
tif, kee laks 
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Pfalm, LXIT, 


Is lichtuerdigh end laeghentaligh al, 

Wen fp inder waghe all maren gheleghen, 

De lichuerdigheyt ſoud altouerweghen. 
Wertrooffer v niet op onrecht end roof: 

Begheeltv niet tot pdelhepden arof. 

So t'goedt aenutopt, ſetter t berte nfet op: 

Godt heeft gheſeyt, hy is onG macht end boog, 

Genadigh biſtu, Beer tomen kan mercken, 

End bergbeldet allen na huere werken, 

Ghebedt, 


fO eewizhe Godt onfe ſteenrotſe ende /aligheyt, trech 
ons vanden ydeten vertranwen defer wereldt;ende và 
aller verkeerder fekerbeys des wleefches. Maech dit on 
Je herte niet ghewortelt fy in defen nederiehen ende 
verganckliken vinghen, mer dat wy de tydeliche rych⸗ 
domen die dy ghelieuen fal ons te heuen alſo befitten 
dat wy onfe herte daer op niet fetten ; opdat wy niet 
Verbiefen de bemefche ende ee Wwizhe rychdome, die ons 
belooft fyn èn dynen Sane lefu Christo, Amen. 


Deus Deus meus, ad te. plal.Ixiii, 


Dauid tot leeringhe der gheloouighen verhaclt hoek 
ſyn toeulache to: G ei be à 
ulneht tor Godt ghenomen hebbé tn alle (yné vee 
druckinghen, Geh alio te trooften ende te verftercken, 


* ——— EE — 
God, myn eewigh Cod,torop, 
p 
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pfalm. LATUI. 
— Pe DG Wk NEER 
F — — — — 
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awe 
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ie \ Vick mp ſeer broegb inden morꝛghen, Myn 


—— Eee 


ficl,o Weer,met grooter: ſorghen, Is bore D, 
— — — idni tte in Fen 




















— — 


— — — — t —— — 


⸗ KJ — — — — — — — — — — — 


end NN paecktna pp bꝛy· Men vleefch hoock, vo⸗ 


il df 


vcruyce verſlaghen, Heeft eert groot verlanghẽ 





— 
— — — — 





— 


— TT 0 hann 


2 


na dy, Im t dor end woeſt land,daer ic ick mv 


ET —— — 
Ainde “inbe vermoeyt end bal miſhaghen; 


Op dat ick een mael ſchauwen magh, 
Dyn ſte rckhe yt ende bpu heerliche pts 
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Palm, LXIII. 


Opelpekertopl ick, met vroplichtep fo 
In opn heylighdom te fpa plach, 
WMant opn goedichept enn ghenade 
Weel beter dan dat leuen ís, 
Daerom fullen ov louen fris, 
Myne lippen oock vꝛoegh end frave, 
_ Daerom (al ick lof ſinghen dy, 
Ho langh ats ick blpu’indendeuen, 
End fal met den banden verheuen 
Dphen naem biet genropen Gzp. 
<P pu fiel’ als met march end vetticheyt 
— Tlerdt bernult end gheſadight fyn, 
WMauneer ich metten lippen myn 
Dp lafdanck ſegghe mit vroeplickheyt: 
CIL Ick Dench’ in myn ſlaepkamer vat, 
End met aendacht op opu mogbentbert, 
Cho fn myn waken met vartckbacrbe pr 
Wen ick gantſlick op vp abepatt, 
Wel ant Bu beefft mp dickmaelbygheffaen, 
An mpne nood,dies fal ick nu, 
Als met dyner Dlercken ſchaduw 
Bedeckt mp oock verhueghen voortaen. 
pn ſiele dp alſo hanght an: 
Dat ſy gheenfiug ban dp can fchepden, 
Du kantf mp met opa vecht’ band leyden 
Onderlett teghen alle man. 
Dit volck dat daer ſoeckt met onureden 


Pyn leuen tp berderuen gants, 
Salmen 
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Pſaln. LXII 


halmen opentlick fien te hans 
maten inde diepten Der erder. 

Ep falen metten ſwerde fyn 
an trucker afghehouwen werden, 
End ſullen den voſſen der erden 
Teeenen roof ghegheuen ſyn. 
sper de Boningk fal hem verblyden, 
gnd alle die weren bp hem: 
per vertfopt Lal ſyn mond end ſtem 
Den die liegen ſonder vermyden. 

Ghebedt. 

0 goede Godt, ua dien het dy ghelieft,ont dy ner zhe 
naden ende fegbeningben [chatten (daer ons de ged — 
loofen wan foechen te trechen,ons alfo mit fschtor den 
werderwe te leyden)in dyner Chbeiseynteop te doent: 
doe ons die phenade,dat wy tfamen ghenegbet met aj 
nen Sone lefu Chriflo;(diedat hoofd? aerferne is)daer 
inne blyuen moghen ineewigbeyt,dy te dsenen end 
dyne goedigbeyt te bekennen die onsen bem angebes 
den ende woorghedraghen werdt, Amen. 


Exaudi deusorätionem, Pfal hci. 
Hy ftratt fy ne vyanden,die lafterlicke ende valiche mene 
(chen warea:welcker frraffe hy voorſeght. 








Heor wil myn ſtemme DETREMEN, 
iT, 
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Pfalm. LXUIIL. 





End myns klaghẽs biddẽ aennemẽ, voor de VE 





— — — Sn na, — ï 


— — mn — —————— 

— — — — —— — 

— — — — 

AK FK EE 
A — — — — | 

B men mee —ñ — 


— « —— — — 





ET —-ûs 
fe myner partp, Myn leven behoud end beurp 
UAerbergh mp doch voorde raedſllaghen 

Det vpanden die mp fo plaghen: 
End voor dat godlooſe verbond 
Mer díe boof wercken Paller Fond. 
dop hebben ghewett ent ghedronghen, 

Cuen als cen ſwerd, huere tonghen: 

End boo pplen ſchieten ſy wt 

Bitter woorden oock ouertupd, 

De dat (pint verborghen ſchieten 

Den ontichuldighen ens bernicten: 

Melcken fv te ſchieten beffacn 

spet gheenderlep vreeſe beuaen. 

Sy ſyn koen in huer boof anflagbert, 

End (pieken ban ſtricken end laghen * 

Daer te legghen den vromen lien, 

Segghende, wie fal dit doch ſien⸗ | 
E19 Bichten ſchadelicke dinghen, | 

End deſeluꝰ onbefchaemt volbringhen, 

Mat tn toiepttever herten leyt. 
WBsenghen 
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Balm, LXII. ros 


Bꝛenghen fp boo: tot ſchad' end leydt. 


per Godt lalle ghewilli ck ſchieten 
Set eenen pyl end doen te nieten 
Seer haeſtelick end onuerdacht, 
Eer dat ſy daerop nemen acht. 
Huer epghen tongh ſal op hen vallen, 
End lullen grouwelick veruallen, 
So dat hem Cal een ieghelick 
Her wonderen ouer t'ſelue fuck. | 
Dit Cullen alle menfchen ſchauwen, 
Eno Gons wonderwerckf ontuanwelte 
Eno fallenf’ ouerleggben tpi, 
Op vat (p daerat tuyghen ſyn. 
me brou (n Gon Cal hem verblyden, 
Eno in hem hopen Vallen tyden: 
Eno alle díe cechthertigd ſyn, 


Sullen ber in hem romen fyn. 


Ghebedr. 


O Heere Gode, ma dien dy gbelieft ons te oefenen 
door de lafteringhen die de godlaofen al wech erdich= 
gen onfen goeden handelende wandel te beulecken, wy 
Bedden,du willeft ans verloſſen wan alle hueren anfle 

en, ende ſulch een flraffe daer ouer doen,dat eens * 
ghelichdeere dy vi uchten,ende benen voor dyne rec 
ten oordee len ende wy ous verblyde 7 moghes in te — 
wigheyt door dynen Sone de/nut Chriflum, Amen, 

Te decet hyn.nus. Píalm lev. 
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Pfalm, LVX. 


Defe Pfalm begtiipt cen befchriiuinghe des Soede 
Ende der phenaden,die G odt cewelick ende fosder Ey 
de ach: cruolghe te doen eade re bewyſene (yner eh 


Weynie. 
OL laet Eat: — —— 
etten ES 


ens — — — — — — 
— · 8T — — — — — — — — 


were, battof wacht op dy À Syon 





hoogh berheuch, 2 De ghelofte dp ghedaen brp 














1 Sal daer werden ghegheuẽ. T°gbebedt gedaẽ 








— — — — — — 
—— wedn 








Dies alle vlexi h, KHa dyne eyſch mal Laer mee 
herten 
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Palma. LXV: 


NA ETITEELTE 
jn A 7d 
5 vork J aM 3. ge de 





— — EE 
herten Adigh Tot dy Komen detmoede ol. 


Onfer booteden ſwaerigheyt 
Gact atie 1 — * — bouen. 
gper du heeflt ont; AL milbadiahept 
Uergheuen CNI erik ríchouern. 
O gheluc kigh 
End wel laligh, 
Dien du heeft wtuerkezen: 
Op bat hv DP 
Anwendigy D2P's 
Doo vr Dpnen Gbeeft k ethers, 
By blpue na end DOZEN, 
Deſelue ſal in dyner fact 
— ent be rfacnt werden: 
wlan dyns huyſes goeden tLemacle 
End dyns tempels met werden, 
Du díe in levat, 
Nadyng dedthevt, 
Ons onderhoudſt mt leven, 
Salt ons voorwaer 
In't openbaer/ 
Sonder ons te begheuen, 
Een gee” andwoorzde gheuen. 
Du bilt cen gact Daft’ bop ,o Peep 
Aller eynden der erden. 
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Plalin, LXV, 


Deck der ghenen die batt int meer 
Eloonachtigb vonden werden, 
De bergben ſyn 

Sooꝛ dyn kracht fou, 

Begoꝛrdt end verciert reyne: 

End ſyn beueſt 

et huer groot laff 

Dooꝛ dyne macht alleyne, 

O heer, end anders gheyne. 

Du bedwyngüt vat gherupt ban Deer, 
End (pn baerlicke baren. 
End ttillt ooch lichte sbolcks ghebeer, 
Enden oploop der ſcharen: 

De bolcken wydt 

Aen alle (pot, 

Als fp Dpt fallen merchen., 
Sullen ſyn, Heer, 
Aerwondert (eer 

Ouer dyn Wonder wercken, 
Tot buer’ eyghen verſtercken 

Dyn goedheyt ban Sonnen opganck 
Terdt ons ſchoon aengheweſen 
Totten wterſten onderganck: 

Dies ſyſtu, Weer, ghepreſen, 

su befoechtt fyn 

Mat erdtrpche vpn, 

Dat gants daer’ ís ghedeghen 

end metien ſchhaa 
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P (ad m. LXV. 


dyns reghens ſat 

Baeck(fu het alle weghen, 

end vruchtbaer 9602 dyn ſeghen. 
D'wäter vat wt dyn ſtroomen blogt 

eeft voedtſel totter erden, 

Dp dat daer WE in oueruloet 

Aruchten doe: dy ghewerden 

huer doren, Heer, 

Materſtu (eer, 

Po breeckſt huer harde kla 

Du weeckl' oock plat 

Pet reghen nat: 

Seghentl' oock bouen maten 

Kot onfcr aller baten. | 
iaer bekroontf end vercierſtu Dep ij 

per vpn berfchepden goeden, ke 

me wolcken Die daer DEETENDYs i 

Wet aenbringhen end voeden: J 

End druppen voort Aen allen oordt 

| 


20 4 


Ouer be woeſtenpen: geb 
Allo dat Dat 
End berghhem fat 
Met vrueghden 'hueren tyen | 
Begozben,end verblyen. 

De driechen fallen (pn bekleedt 
gPet beet kudden berichepber, 
Eno met fchapen die ouer breedt 
ace hueren aerdt vait weyden. ie A | 
| | pet RER 
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Pala. LXVL 



















Bet koozen (pn 
bullen oock (pir 
Ouerdeckt de landvautwen : 
End fallen Ganck 
Als met ghefanch, 

bea. Ben degbelick herurauwen 
An der menſchen aenſchauwen. 

Ghebedt. 


g0 Godt een mi) en goedes, wil ons wedee: 
len wan aynentydelicken feoheningen ter onderhon. 
dinghe onfeslyues,dat wy wt defen verganckticken 
singen , genoelende dyne goedicheyt, die deste beses 
Jmaken moghen we dien dat du ons houdcſt in dynen 
buyſe, daerinne te ontfanghene vergheuinghe onfd 
Jonden,ende varfaedt te werden vanden hemelfchen 
voedtfeldynes woordes,ende der vechter bedteninghe 


| der Sacram entenader ordenin ghe dynes Soons Chrt= 
if ſti lefn . Amen. 


JE _ Tubilate Deo omnes, Pfa l lxvi. 

Dauid brengt hierin dat Hebreifc he valck ſprekende, 
ende fich verhueghende ouer der verlofGoghe vt der lãg 
daerigber gheuaugheniſſe van Babylonien, 








Cuchet Gode, du erdtſche val, Wilt fons 
naemt 
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shemu®oe bi ub: icklick, An dyn wercken 
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dick. De vianden ren pv dienſtbacr ſyn 








EE — tn, Î we —— Dogen amar — — rans — 
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Dm ppnet moghentheyt Witiz. 


Dat erdepek fat aen atte ſyd, 
Dy aenbidden end vereeren, J9 
End op lof ſinghen ouerwyd⸗ 

Euv dynen naem met ſanggh eeren. 
Bowpt hierher met vliet, 
Pt Gos 
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Palm. LXVIs 


Gons wercken aenfict, * 
End hoe woenderbaer 
vn raedflaghen {pn daer, 
Duet de kinders der menſchen. 
Wp heeft bat meer in erde dorr 
Werkeert tot fpnslofs verklaren: 
So dat fp Daer ghegaen ſyn door 
De bloedend in hem zo waren. 
Wp beericht met gheweld 
Gewlíick,als een Helde 
DHepdens aenfiet bp” 



























Die afuallen ban dy | , 
Sullen ben gants niet berbeftert. 

Ghp bolcken loft ontken God doch, 
Eno pꝛedickt hem met gheſchalle: 
et vliete maeckt fo bele noch, 4 


Dat ſyns loofs femme verſchalle. 

Pp beeft ons welſtyt, 

Behonuden te Pf, 

Toeghelaten niet RE 

Deeft hyp,vatrorHerdatel 

Duk boeten fruvckelen ſouden. | 
Als beproefdeſtu ons,o. Heers 

Als ſiluer niet ſonder Chenden, 

End brochit ons in t ſtrick, end loeghſt meet 

Em keren aen onſe lenden: 

Als lieteiltu toe 

Dat mons leyd doen fous ze 
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an Palm. LXVL 


Mis moeffen wp ſchoon 

an bperend Water gaen, 

Du fait ons verkoclingh gheven. 

¶ Ick fat van bepmoedigh in gaen 

In dyn huyſz met olerbeande, 

End myn ghelotten dy voorztaen 

Metalen ú alter 0 Tandes 

Die myn lippen Bep 

GShedaen pebbein dp, 

End die myne mond bog 

Belookt heeft ín ber LAND, Ei t 

Doe ick was met nood benang berk | 
Ick falop opofferen ken 

Baꝛandotler Get met ghebede, 


pet wederen cueekhrandtelfchoon, Î 
Dien end bocken daermede. a 


Komet nu Welaen 
So veel daer beuaen 


Pet ſyn heeele (pt, | hi 

Bar ick ſegghe bep Lot, 9 

Wlat Goo ghedaen heeft mynt ſielen. ER 
Ick heb tot hem ghevopen fyn 


Dock met myn epghen vermonden, Hs 
End bhp ís ſchoon ſonder waenſchyn 4 
Uerhooght door mynr tongh weheuden. 
So ick had gheſien 
Quaed imt berte myn, 
Od eenigh bedzogh, 


Pe 5 
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Platin: LVL, 


Die beeve foude mp doch 

sies ſo gunſtlick behoort hebben. 

Wer die Weer heelt mp nu verboorc, 

Mt baverlidker ghenaden, 

Pp komende gaer ongheſtoort, 
Op mpn biddens ſtem te Haden. 
Lotfſy Godt alleyn. 

Die daer niet anreyn 

Gheacht, ſomen (iet, 

Heeft myn ghebedt, end nief | 
pn goedheyt Ban mp ontoghen. 


Ghebedt. 


C God die duwonderbaer hiſt in alle dynen wercken 
ende dre du de dynen onderfoeckeft door eruyce ende 
verdruckinghen: verlos ons van allen verkeerde ende 
rebellighen menfchen,dat wy in gheentt in dpfe G he= 
meynte, verkundighen dat goed dat du ons doeft bebe 
benzende dat wy daer ſulcke een verfekerbeyt bekome 

lat wy altydt onſe wertrecktó dy nemen ende dy aen= 
roepen in dWdeonfen noodwendtgheyden „door dynen 
Sone Ieſum Chriflum onfèneenigben middelacr ende 
faliehmaker; 


Deus mifereatur, pfalm.lxviie 





























David bidt de Heere, hy wil aict alleené de loden,mer 
oock de Heyden mer fyner kenniſſe begauen,als hy bos 
looft heeft dat her ghefchieo (al, Derhaluen vermacnt hy 
alle voicken Godogeiouen ende hem ge daacken. eind 

| we: 0 


Ed 
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pfa lm, LXVII. 207 
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Dot wíl. anfer ghenadigh ſyn. 
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fpnaenfchpn Op repen mt eetwigben — 
eon veer wa Tei EEN OP —— 





falfabep t den Heyden. Aen alle smd z bolck 


Este 














banche dy, Weer feer gent Ja all t° volck met 


P. it, verblyden 
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Plm. LXV MI. 
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verblyden. | 
Laet de volcken berblpden ber, 
Om dat vu her vecht voelt wyſen, 
End dat du fe belepvelt heelt, 
Cꝰuolck ſal dy iouen end pꝛyſen: 
Dero brenghe vort de bruchten (prs 
Eno gheue ons ſynen ſeghen 
Altydt te deghen: 
Goot fegben’ ons, end hem kyn 
Wreefe uolcke alle weghen. 
| Ghebede. 
& 0 Heere Godt nademale het dy ghelieft beeft, daa 
yne oneyndelicke goedscheyt ons tot dyte verbin 
dene.door dat verbonat, dat dr ons gemaeckt bebſt sn. 
der handt dynes Soons Ieu Chrifts : wit ons weer ent 
sneer verluchten inder henni ſe dynes wwordes,ende ono vw 
ssededeelë wan dynẽ geeſtelickẽ ende tydelicken ſeghe 
ningbenzop dat alie de ghene „ die daer kennen fullen 
du fyft ont goedt ende gunflich, ghebracht werden je 
dyner wreefen dy mit ons groot te maken door den fe 
wen dynen Sone leſam Chriſtum. Amen, 
Fxureat Deus. Palm, lxviii. 

Dauid chyat defen P(alm ghefonghente hebbé na de 
wictorie die hy ghehadt hadeo teghen die Syriers de Edo. 
enit& ende Ammoniten: welcke hy den Heere toefchryft 

ra’ wact hy oock dat volck inbringht ende maeckt heerks an 
graag de kracht Godes endefyne goedigheyt to el 
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Palm, LXV II. to& 
Inder wyfe des. 1, Pſalmes. | 
det Godt pen Veer’ eenmael opſfaen, 
1* men lal ſyn vpanden ſaen 
Temael verſtroeyt Gen werden: 
Ende die hem haten mitſdien 
Vooꝛ ſyn aenſichte ſalmen fier 
Schandlick de vlucht aenuerden. 
Euen alsde roock vor den windt 
Uerſchupft end haeltelick verſwindt, 
Wergaen fp met berdatetee 
Sbelyck het wafch ſmelt vor Dat bpers 
Ho komen ve goolof atbfer 
Tio? Gong aenficht te niete. | 
Daerenteghen díe daer bꝛom ſyn, 
Ulo: Godt den Beer met blyden ſchyn 
Ende vroeylickheyt ſinghen: | 
End met groter brꝛueghde beuaen, 
Om dat ve godloſe bergaen, 
Deghelicken ontſpringhen. 
Singhet God’,ende ſynen naem 
Pet lokſanghe ſchon end beguaem 
Pꝛyelet ban herten (eere. ; 
ant op Be wolck werdt hp ghelepdts 
®pne name bol beerlichept 
Is,die eewigher Heere: 
Ontlpringht bez hem kyn ende lriſt 
Die een vader Dèr weeſen is, 
gt goddelicken FONT: 
| en — Pig DE 
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Píalm, LXVII 


Die er wedewen laeck behoudt 
Waor Godt, ſeg ick, die hem vaſt houdt 
In ſynen heplighdomme. 
Godt den ghenen die eenſaem (pH, 
Maeckt tot een bol!’ huyſgheſin, 
End doetſe vaſt bermeeren 
Wp maeckt de gheuanghene bry, 
We weverfpannigb’ oock onurp 
An't dorre doet verkeeren. 
¶ 1 Als du o Heer, tooghſt Boog 'bolck den 
End wandelde inder woeſfyn 
MDit is het recht gheſchichte) 
So beeſd dat erdtryck In't beredt 
&nd Bie hemels drupten ban (sect 
Tlooz dyn weeedt aengheſichte. 
De bergh Sinai euen Wel 
Weefd',o Beer, Godt ban Iſrael, 
Wooz dyn aenficht” o Weere: 
Du gaeftt,3 Godt, dynen erfdeel 
Kegben na wenſch, in ſyn ghequel 
Werguicktelf du dock teere. 
End díe dy gants toeghedaen (pit, 
Sullen ft ſelue ruſlen fyn 
Dooꝛ dyn euckel erbarmen, 
Wie on veruulſft met alle goedt 
Ende ghenadelick berfoett, 
Du Weer, de noddt Ber armen. 
T'is alleen de Peer die daer leeft, 

































Die 
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Palm, LAVLI 


Wie MAD ghegheuen heeft 
er vrawelicke bende: 
Diemen inder bianden Dlucht, 
{oogde ſinghen, met grooter tucht, 
Verloſt wter ellende, 
De koninghen ban graoter macht 
Syn gheuloden met huer heprkracht 
epet ſchand' end achterdeele, 
End pie in huys ghebleuen ſyn, 
Hebben den buptingk ſonder ppt 
Aerkzeghen t'hueren Deele 
Hoewel ghp leelick gheworden (pt 
Dooꝛ benauwtheden end verdriet, 
Die v baffe beſtooten 
Eno ghp ghelyck gheworden (pt 
Wen vie ghelegben lange tydt 
Hebben bp de Mmeerpotten: 
So fult ghy namaels blincken gaer 
Als veders eenr duyue, die daer 
In ſiluer ſyn beſſaghen: 
Welcker bloegbels oock menighlaut 
pn met ouerkoſtelick goudt 
Wlerciert end ouertoghen, 
Woe d'almachtighe Godt omb2acht 
De koninghen van grooter macht 
Inden beloofden lande: 
So wardt Iſrael wit end friſz, 
Als ſnee op den bergh Salmonis 
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Palm, LXV II. 


Los van druck deelderhande 

¶2 Gods bergh ís ven berghe Baſan 
Ghelyck, daerin hem alle man 
Op den Heere mach trotſen. 
Waerom ilſt dat ghy bergen groot 
Utegben deſen berghe aast | 
Pet bwe fcherpe rotten. 
Nits dat one Godt eenen lult 
Aen denleluen heeft, om ſyn cult 
ET hebben na [pn behaghen. 
So falhp an deſelue (pot 
Syn woning maken langhe tpbt, 
Ja boor eewighe daghen. 

Spn hepekrachten (pn in ghetal 
Hon dert Enghelen dupſentmael, 
Staende tent dienlt des Weeren: 
Waeronder in t'heplighdom tyn 
Als in Sina, hy botſtrecckt fpn, 
bvn heerſchappp miet eeren: 

Du biſt opgheuaren fit t'hoogh, 
Eno heeklt de gheuanghene doch 
Gheuanghelick ghensmen: 
End du heellt ghebeelt ryckelick 
Dyn gauen eenen teghelick, 
Namelick Dpreen bromen. | 
De heeft dyn Aranmen berdacit, 
Om onder dpa delenden boortaen 
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Pp lm LXV iT, 


Te wonen met ghenaden. ' 
shelooft fp daghelicks de Heert 
Onſz Goot,die ons in allert Keet 
Muerlaedt met weldaden: | 
Onſz Goot fs ont; Beplandt in nodt, 
Die den ſynen gunſt ouergroot 
Toont menigherley wylſe. 
Sꝰ doods eynde is in Des Heeren hadt. 
Dm te bzpen aen alten Kant 
Tien bv wilt,fpug naems paple. 
¶ 3 Goot ishet die daer metter DE DE 
Vrplick hauwt end in ſtucken lacs 
Wet hoofvt (pret vpanden: 
Ende llact vern haprighen kop 
wer ghenen díe niet Gouden op 
Te leuen gants bol ſchanden. 
Ick Cal wt Baſan, ſpreeckt De Beets 
Wederbzenghen, met grooter eer, 
Myn wtuerkoren bende, 
End de ſelue Wt sMeers diepten grot, 
art perpekglend alle noodt 
Bewaren totten eynde. 

Alſo dat du ſalt dynen voet 
Walſſchen in dat vergoten bloede 
pet lut’ end goed behaghen. 
ga opn hodnen ſullen als (op 
Het bloedt ſuyghen end lecken op 

Dynr vyanden Derlagen. 
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Pala. CXV II. 


Shen beft, Der, dynen ganck gheſfien 
End opu treden, Godt Boningk mpn, 
Pet dyn arche berbeuen: 

De langbers ghinghen ſtracks boj dy, 
Cube de Muſyckſpeelders dey 

Dp dvolghden daer beneuen. 

De dochters ock flamen berfaemt, 
Sloeghen De tronunel,(’ betaemt, 
Ten loue Goos allepne, 

Segghend', O bolck ban Zfrael, 

Lof God den Heer Gan herten (nel, 
Inder ghemepnten repne. 

Daer is ghekomen Beniamin, 
Hoewel anders kleyn Gan gheſin, 
Thokd ouer een deel landen, 

Juda was daer Herck op bat pas, 
Zablonet Kephtali och Was 

pet ſyn printen vorhanden. 

EE 4 Dele macht beeft bp dyn Gov goen 
Gheſonden, end met grooter (poed,- 
Dye boen Ken met verlangben, 

O Dod,abenavelick verſterck 

xn ons allen hetſelue werck 

Dat du beeflk aenghenanghen. 
Koninghen te Pierufalem 

Sullen ín dynen tempel tene 

Dy ghefchencken toebzinghen, 
Uerſtroey ban, Heer, gen allen kant 
Dheyꝛ⸗ 
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Plm. IXVMII. 


hepꝛkrachten die ſterck vander band, 
png met lancen omringhen. 
derſtroey ve ſtercke ſtieren daer⸗ 
mera ve bolcken gants end gact 
W huere vornemen. 
—* d'oproerighe tot GEDIMGEDs - 
Pup lactfe komen onder DOEL, 
Die luft aen dert krygh nemen, 
E'grot heerſchap wt Corpten lant 
Mal gaen end wter Poren kant, 
Gov’ buer handen wtſtrecken, 
Bhp kontngkrpeken wt erdapch, 
Singht Wob’ end wilt v te ghelyck⸗ 
Vet lofghefauck ber Weekert. 
Pzpfet bem doch díe daer Mitt tyn, 
Weel hogher van alt hemels ſyn, 
Als den rechtlinnigh belde. 
Die daer als hp Donderen wilt, 
Laet terffond hozen ongheſtilt, 
Syn ſtemme Met ghewelde 
Bekent dat hp almachtigh is, 
Welcke laet ſyn beerlichept friſz, 
Duet Iſrael blyncken. 
End heekt t'ghetuyghniſz ſyner kracht, 
Inden wolcken ghedruckt met macht, 
Op vat wpfe bedinckert. 
O God,bu bilt ſchꝛickelick ſtil, 
Om opuet beelighdomen wil, 
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Plalm.LXTX, 


Maer bot dyn kracht kan blpcheu, * 
Du Ilraels Gon wel bekant, | 
Bilt dyns volcks Fuen’ end onderſtãd: 

Lokſy op ſonder ſwycken. 


Ghebedt. 


go Heere Godt der heyrfcharen , die du bandiaueſt 
ende onderboudeſt de ghene die op dy betrawen, be- 
wys dyne onnerwinnelscke Kracht, te ruoghe te wers 
pen onfe vyande: kranck de kracht der boonerdighens 
verander onfe werdruekinghe in fpoedigheyt „end 
macch,dat in midde onfer verſamelinghe dat lof dynes 
heylizhen names,dat daer ghehouden 15,dy altydt aen- 
ghename fy door dynen lieuè Sone lefú Chriftiú, Amẽ. 
Saluum me fac, Pfalm, lxix. t 

Dauid beklager fich, hy fy te onrechte verdruckt ghes 
weeft vanden godloofen:begeert van Godt, dar fal reche 
oucr ghedaen werden:boevvel hier oock (ommighe dine 


ghen op Chriftum den Heere ghefproken {yn, 
In der wyfe des.xxvii, Pfalmes, 


AL ‚A. Elp mp God, want de waters der Deoef(alg 
Syn in oueruloed door myn fiel ghegaen, 
Ick ſteke in t·Ayck vaer gheen grõod fs te halen: 
Dooꝛ diepo waters ben ick ſchier vergaen: 
Met roepen ben fc gjelvorden bermoepts 
eDpnkeleisheefch end dꝛoogh gheboordẽ gaer: 
Myn ooghen ſyn befweken end onklaer, 
Na mynen Cod opſiende ſo bemoept. 
Die my baten londer ſaecke, in ghetale 
Kie pn 
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Palm LXX. 1; 
zyn meer dan ick haaren heb op t hoofd myn⸗ 
Hyn vyanden, die my oock met s DOODS quale 
dacken fonder oorſaeck, te ſterck ſyn. 
do vat ick ſalmoeten betalen „Get, 
Toghene dat ick niet heb ghenomen vry: 
Da wertt ef ick, na huer ſegghen, ſot ſy, 
End myn londe (sop Heer, berborghen niet 
D Wer die vaer bil die Bär der beprkrachtés 
end alle dinghen beeft ín dyner band, 
Bheeft dat de ghene die na dp vaſt wachten, ! 
Door myn cxeneel niet werden beſchaemt. * 
Die de foeckenlaet ſchaemroot Werden nicht⸗ 
Door mp ontſeggen Gov Lan Iſcael. 
Want our dynen wil lyde ick ſchand, gequell, 
End beſchaemtheyt bedeckt myn aengheſcht. 
EL 1 Ack ben mynen broederen beemd bedeghen⸗ 
End myner moeder kindern onbekent: 
Mant dyns huyſz yuer door eẽ recht beweghen 
Heeft mp opgheeten ende gants gheſchendt. 
De ſmadigheiden der ghenen die dy 
Uerſmaedt hebben, op my gheuallen ſyn. 
Ick beb gheweent, myn fiel heeft gheuaſt fyn; 
End t'ſelue is tot ſmaedheyt ghevegben mp. · 
Ick heb boos t'kleed eenen ſack anghetoghen⸗ 
Perick was hen tot (pot end anders niet, 
We groote ſyn mp te bſpotten beogpert, 
Me wpnfuppers anghen ban my huer Liedts 
oper ich, o Peer neem myn vertreck tot DPs 
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De ple van ick nu ben ſo 


End verloſs fe boor dyn gy 


Ende (pu Dy 5 — 
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Pfalm, LXX 


Laet nu ſyn de tyd dyner goedbighepts 
Inder veelheyt dyner goedigheyt, 
a dpa ghewoonlicke trauwo erboor mp. 

Ked my, o Heer, wi deſen buplen ſſicke, 
Op dat ick doch net gerfinche: daerin: 
UAry mp ban die mp baten tegbelycke, 
End wten dfepen wateren my being, 
Dat mp de waterulded Herlinde niet, 
Ende de diepte niet berilicke mp, 
Op dat de put [pn mupi niet lupte Dtp, 
Om mp te bringhen in eebbigh verdriet. 

Uerhoor mp, Heer in dit langhe berbepbert, 
Want dyn goedhept ís briendelick end groots, 
Mader beelbept dyner bermhertigheyden, 
Wil mp lieklick aenſien in myne nood, 
Wend opn acngheficht niet ban dynen knechts, 
Want ick ben leer beangſt ende sbeauelt, 
ghettelt, 
VUL met haeflen myn Mem verboozen Lecht. 
a Ghenaeck myner Bel die Schier light te ſchãdẽ 
enade bloot, 
Daertoe, in ſpyt aller mpne vranden, 
Verloſz mp Wtet bangbiche yt, t'is nood, 
Du weetlt doch de ſmadigheytend ve ſchand, 
End oneere Die my is &£ RI RED AR î 
Alle myn bpanden lcd slak der d 


T'hert is mp al Per * 





xj 

WE 

beant, 
Nain x 1. 

sn ſmadighepden, 












PAmLXX 113. 
wb ben van truerigheyt gheworden ſwach, 

ch wachtd of iemand met HD mn vu hen he 
oud’ hebbe,mer daer vã was gheen a ag 
ck wachtd of (ck ban iem aud trolt ont ac 

ochte, mer ick hebb en ontfangen niets 

>p boden mp tot (ppi o groot verdriet. 

zalf end edick om den durll ze verllaen.· 

Laet huer tafel enD banchetten Jubii 
sen tot een ſtrick met al huer blp gheſchal, 
Eno al buer wach amiad ween op erde 
Laet ber ghedyen tot cewigbhen Val, 

Laet huer ooghen verduyſtert werden (o 
mat fa voortaen gheen dinghen konnen (tent: | 
WBreeck huer nieten, op DAL 7 vꝛien. 
»huer ſterckte daerl' op trotlen alio. 
ed —— ** ophen komen laten 
Ende dynen grimmighe toorn grypſe aen. 
Huer woenſtede werde woeſt end verlaten. 
End niemand won’ in huer hutten voor — | 
lant den dier men va dy ghellaghen ſchauwt, 
Ueruolghen fp met al? onbillickheyt:; 
End vanden wonden DIO: DP opgheleyt 
en vromen, ſpreken ſy wet vrueghden — * 
Waf; hen die een fand opd ander * vn e 
Laetſe dynr goedheyt niet deelachtigh ſyn, sé: 
gl act” wr ber leuenden boeck ghelchrabt wer * 
End niet gheſchreuen ee men et 
| eg em bert ent D, 
per nap Die gaer atem U Ri, * 
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Pflm. LXIX. 

Dpn ſaligh Jeps,o God, behoude ſtil. 

Pet ghelanghe dan God louen ick wil, 

End hem met danchkle gghinghe maken grodt 

WMWantt'ſeln wije Dou aenghenamer wefen, 

Di 08 CNI Balf díe klauw’ end hoz men dꝛaeght 
Dit fiende Be fac chemoedighe ban wefen 
Sullen hen verblyden gants onuerſa eght, 

—* ghy die daer Gov ſoeckt van herten grond. 

U we fel fal wederom len en pn, 

Want Sod verhort d'aern 1 die Gerd; uckt (pn, 

vu gheuanghnen ſmaedt hp te e gheender ſtond. 
Dat dan d'hemell end Der pe den Weer louctt, 

Ende de fee met all datter in ís. 

Want Gov fal Dion bewaren Ban boue n, 

End opbauwen ve ſteden Juda frits, 

Daer fullen PiBeeren knechten woe nen bep: 

Waer laed ſall oock tot erf beficten Fon, 


End alle die li ei be ben Der: 
de J | 
uden daerin wonen broeplick end bip, 


zhebedt 
g 0 Heer Gode, die du verord ent bebſt, wy fondë —* 
zucht ende verAr; nekt werden om her: naems wilen, 
wit ons biſtaen in veguamer tydt, ende laet onfen vyd 
gen den toom alfo niet ‚dat fy ailerley wreedehe yt‚die fy 
an finne hebben;ouer ons te w eghe bringhen:op aat wy 
an te grooté verdriete, door wahope met verfope wer= 
den mer meer dat wy na bekomen yfant, ende gener 
omhom Hige, Wy 48 grooemæahen ende pr rm) yje en in dyner 
Goemeynte deord dynen Sone leſum Chraftum ‚ Amf. 
Deus in ad: iutorium. Pial, lxx. Dauid 


— — — 


in 
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Pſalm. LXX. 114 
Dauid in grooten peryskel, bidt God om hulpe teghen 
yne vy andere 
In der wyfe des. v. Plälmes. 
warm hertighe Ood end Heere, 
erloſz ; mp nu dat bind’ ick dy⸗ 
Le Weet > am (racks te helpen mp 
net, na opn ghenade tere, 
Haelt op doch ſeere. 
Laet ſchaemroot end (OL ſchande til 
Die daer na myn lenen Halt Lac 


* 
M— ge fi 
ús ‘re 

se 

4 


Laetſe beſchaemt te gg gaen, 
De ghene di emp ud DC | gonnen, 
hen Pace à dre. 





Laetſe Be af ugghe wycken, 
End degheli ek ——— f 
Diet act teg hen mp onbeſchaemt Ad 
Roepen ha hasfamen Get blycken, / 
natte wye cach. ‚ld 

oper la et zo fpu bupten end binnen, 4 
Alle die rechtũns ſoechen dy: En 

1 x * + Ak: 
Jac st fette sfexgben,d” eer abelooft fp, 4 
An dn? — per edes | 
Die opu hulp deghelick LEKUIEN | 
End echt b beminnen. 


Perickb en arem ſonder eere, 
End ellenaigh,haeft dp tof my: 
—t * verloſſer ꝛꝛr 
Billu, end gheen ander,o Heere, 


Bac dy doch ſeere; HAM 


— — — —— 
—— — — 
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Pfalm, LXXT; 
Ghebedt, 


g 0 Heere nademale onſe fwackheyt fo groot is , dat 
wy niet fouden dragen konnen de flryden ende aen- 
nechtinghen onfer vianden.Haefte dy ons te hulpe të 
| komen, dat fy gheen oorfake hebben ons te befpottens 
1 mer meerdat wy van hen onſlaghen, ons verhueghen 
| sn dyner goedigheyt doordynen Sone Ieſum Chriſtum 
Amen. 
Inte Dominefperaui, Plal.lxxi. 
In defen (chooné Píalm bidt Dauid God om hulpe ende 
verkondight fyae barmhertigheyt to hemwaerds, 
Inder wyfe des. xxxi, Pfalmes. 


I Ckbheb opdp gheſett myn hope, 
We waer my Dar,o Weer, 
Wan eewigher oneer: 
Wil mp alfa ick balk berhope 
Verloſſen ende redden 


1 Na dyn barmhertigheden. 
El Neygh den oore te mpner hulpen, 
| dit: Toor een Herck vats fp mp, 


maer ick ſteits toculie Dap. 

Du heeft beuolen mp te helpen, 
Du bilt alleen myn rotle, 
Ak. End burgh daer ick op trotle. 
| Red mp wtdes godloofen handen 
Die dact (nt boſz verſtyft, 
Bhewelvighept bed2pit: 

1 waant ick Geb op op Heit gheffanden, 

Gd | Du bilt, 
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PL am; XXI, 


Du biſt, o Weer gheprzeſen, | 
gopr troſt ban tonge ghewelen. 
Ick heb dy vertrauwt onbedzoghen, 
Ja ban moeder lyuꝰ aen 
End baermoeder daeruan 
Du mp eenmael heefd wtghetoghen: 
Doen heerlicheyt mits deſen 
deb ick altydt ghepreſen. 
Cr Ick ben een wonderdingk ghedeghẽ 
Velen, nochtans myn kracht 
Biſtu end ſtercke macht. 
Dies ſal myne mondt alle weghen, 
O Godt end Weer ghepaelen, 
Dons lofg end pap bol welen. | 
Aerwerp mp niet ín defen leuen i 
Mer tyd mynr ouderdom, 
Tot mynr bpanden Fom: Ki 
Wanneer mpn kracht mp lal begheuẽ, HE 
Wil my doch niet verlaten, | | 
Kot vrueghd der die mp baten. kij 
Want teghen mp hebben te deghen | 
Myne bpanden quaed 
Gheſonden eenen raed: 
Die daer llaen laghen mp enteghen, 1 
Syn(welck my heeft berdaoten) 
Teghen mp bondghenoten. 
Ep ſegghen, God heeft hem begheuen, 
Weruolght hem, grypt hem an. | (A8 
Nig, Nemand st 
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Pídm. LXXI. 





Niemand hem redden kan. 


Tp ck níet bert” oan mp, Vert berheuen 
O Cod, wil my haelt helpen, 
Ende mynen moed ſtelpen. 

Laet doch alie myne bpanden, 
Die na myn leuen ſtaen 
Schaemroot ſyn end vergaen. 
Laet beſchaemt werden end to ſchanden 
Komen alle díe ſoecken 
pn ſchad'an alle hoecken. 
a 2 Derick falaltpd ſonder falen 
Tot dyn loſſyn bereyd· 
End dyn gherechtigheyt 
Sal myne mond altyd verhalen, 
EOEmn d'onteflicke gnade, 
Die du toont bꝛoegh end ſpade. 

Ick ſal met een vaſte vertrauvwen 
Mercken de rcke aen, 
Die bu, Beer, heeft ghedaen. 
Ick (al — onberauwen 
Dynr gherechtheyt alleine, 
Ende weldaven reyne. 

Du heff mp gheleert van fongs kinde, 
ep wonder wercken naeckt 
Heb (ck ſteits Rond ghemaeckt: 
Dewypl dan ick my koud beuinde, 
il my Heer, niet begheuen, 
In dit ellendigh leuen. 
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Palm, LXXI. 116» 


ot dat ick kond ghemaeckt Ben ghenen 
al bebben de kracht dyn, 
yie paer (nt leuen ſyn. 

‚no dyne wonderdaden Deer, 
>fe namaels fuilen werden 

zheboren op der erden. 
3 End ick (al pryſen end BEL 
pn gbereehtichg pt‚Beer, 
Bits dat (n alien keer 
Ju ghedaen hee fff dinghen die treffen: 
nhemel end erdrycke, 
Mie is, Heer, dyns ghelyche⸗ 

Du beft mp veel quaeds dzucks doen ſmakẽ, 
Ber heefſt en hu verfach t 
Pv wt der diept oock bracht. 
Cot groot’ der’ heefſtu mp Boen raken, 
Du beeft my, God der goden, 
Croof weder anughebeden. 

nd ick ſal dyn gherechtheyt pryſen, 
D Heer God, op de luyt, 
Het een ſoete gheluyd: 
ick fat‚o heylgh Iſraels ryſen, 
Dim dy loffangk te ſinghen, 
Dp d'harp met grot Berlinak 

oppa kippen Fullen ben onttprtnghen 
met bipfchap end gheſchal, 
Als ick dp Gngben tal 
F peu 
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Pfalm, LXXII, 


Pourflel faloock na t° ſelue dꝛinghen. 
WMelcke du beefff o Weere 
Ulerloff wt quaden ſeere: 

Myn tongh fat oock daghelicks Dichter, 
Can dyn gherechtigheyt, 
Beyd' in hef ende leyd. 

Die myn quaed foecken ſonder ſwichten, 
Sullen, hoe ſeer ſy comen, 
Shaemt' end oneer bekomen, 


Gh ebedt, 


Ô Heere Godt almachtigh,die du ons alle tydt by ge- 
fraen hebſt, houd dyne genadeende barmbertigheytnei 
Perre va onssmaech door dyn hooghe gherechtigbeyt, 
aat de gene die on/e verderf foecké, befchaemt werde, 
ende verflaë dat niemandt dyner gelych is. Verlos ond 
van allé genſtoot, ende wertrooft de arme bedru cktés 
dat wy altydt oorfake hebben dy te finghen met danck 
feggoinghe die dy aeughenamefy,door dynen Sone le- 
ſum Chrsffum, Amen. 
Deusiudicium tuum, pfallxxii, 

Dauid bidt dat dat ryeke Goder door Chriftum Lefom 
toekome:propheteert väder wrbreydinge,gerechtigheyt 
ghelackfaligheyt end längkduerigheyt deffeluen ryckes 
ende dat onder den voorbilde der ryckes Salamenis. 














Deer Godt, gheef opne gherechten, Den 
Voningu 
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Koningk met befchepdt » 


— — — 

— —— — — — 

— - — 

— — a — 

— — 
— — — — 
— — —— 
— — — 


fon’ om te — ne gherechtigheyt, 


EES 


End ves Konings 














Op vat hp dyn gheeft ok fr 6 volck wyſe, Fpn in 


— 





gherechtigheyt Cub die aerm' op allertep 














wyſe, Pet alier billickbept. 


me berghen Lullen vred' aenbringhen 
Den volcke groot end kleyn, 

End die hueuels,d wonder dinghen, 
De gherechtigheyt reyn. 

Hy fa vrrden Dig verdzuche werden 
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ê Palm. LXXIE 
Onder t'holck end aen by 
Saermen hergheweldight op erden, 
Bꝛeyſelendꝰ huer partp 

Den lal dy, o Koningk ghepreſen, 
Areelen end geren fyn, | 
So langb als Sonn enpfpaë tal wets 
End gheuen Bueren ſchyn. 
Vp fal komen euen als reghen 
Op beemden afgbemaept: 
End als reghendauw Die te deghen 
Dat boer’ erdtryck beſproeyt. 

Onder ſyn koninckryck fal bloeven 
Syne gherechtighept: 
End brede groot ſonder bernoeven 
So langh ee Maen belfeſt 
pn ryckſal van veen meer breyndẽ 
Urptot dat ander Meer, 

End ban Cupbrates totten eynden 
Der werldt mer grooter cer. 
De Poezen fniten berm aenbeden, 


End hem buigen voer hem 


DPA vyanden ſfullen toetreden, 
End d'erde kuſſen tem. 

©’ Deers koninghen end der eplandẽ, 
Sullen hem doen gheſchenck: 

Dꝰ Arabiſſche borffen end landen 
Daertoe oock willigh fpn, 
CaAllandze konunghen der erden 


J 
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Pfalm, LXXIL 


Sullen acnbidden hem: 
* volcken ſullen heu werden 
Dienftbaer met Gert END Kem. 
Manthy tal verloſſen den ACMEN, 
Die roept om onderſtandt, 
End hem des verdruckten erbarmen, 
Mien niemandt DOEL byſtandt. 

Den behoefktighen end ellenden 
Sal hp weldadigh (pr, 
En ver armen fel We druck Wenden 
Enve behouden kyn. 
Wp falfe ban woecker op erden 
End gheweldt hoeden vry, 


tetwpl huer bloedt van grooter werdẽ 


In ſynen ooghen fp, 
Die arme verdruckte ſal leuen 
Met den Koningk plaitant: 


Melck' hem Ar abiſch goudt ſal gheuẽ 


Doo? goeden onderſtandt. 

Sy ſal oock door gans voor Hem bidden 

Mpetaller ernſtigheyt. | 
zy ſal hem altydt trooſt aenbieden 
Door (pn weldadigheyt. 


Wernigh koorens lal ghefacpt werdẽ 


Op v'haagber berghen ipits, 


End ſyn bencht lal ruylichen op erden, 


Als de Libanus fris, 
Do hurghers fallen in de ſteden 
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Bloeyenl 








Palm. LXXII: 


Bloeyen end ſpodigh ſyn: 
Ghelyckerwyſz bet gras beneden 
Op den belde bloept fyn. 
De naem emd heerlicheyt ban delen 
al blyuen eewelich, 
Men ſal ſyns naems ghedachtich weten, 
So langh de Donne licht. 
zu hem ſullen alle gheſlachten 
WMel ghelucklalich (pn, 
End fallen ben ſegghen end achten 
Saligh met blpden ſchyn. 
Dat Oobt,de Godt Ilraels werde 
Ghelookt aen allen kant, 
Die vaer wonder maeckt op der erde 
Alleen ſonder bpifant. 
Dat eewelick werde ghepreſen 
Syns names beerlichept, 
Dat de gant? erde bol mach weſen 
Wan d'lof ſynr Maieſteyt, 
Ghebedt. 
gHemelfche Vader , een oorfpronch aller pbelueke 
facrmheyt die du weteft hoe wy tot nu toe onderdrucht 
Lyngheweeft met der dienflbaerheyt des Satans , die 
een Vyandt aller billichheyt ende gerechtigheyt isswil 
door dyne hooghe mobghentheyt oprichten ende be- 
ueſten dat. vyche dynes Soons Icſu C brifti:dat by door 
den ſehepter ſynes woordes alfooner ons régnere , dat 
wy mit verfahen ns felnes ende der werelds $ bem 
enen 




























— 
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digheyt. 4 men 


Quam bonus Deus. Pfalm. hexiii. - 
Dauid bewiiſt door fyn exempel , der boofen voora 
omen teghéfpoedt , ſy wel een groote 
r dae fy fich eyndelickets 
fo {y fehauwen Godes wooidt ende op 


fpoedt ende der vr 
werfoeckinghe der vromen , me 
grooften moeten 


* 


dat eynde der booſen. 


PIm. LXXII. ug 
dienen în eewigbeyt in allerleye pruchtende oedt mid 








— EE ee 
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pope an 
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N Emad — — — — eva SON nd 
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Do is vecht goed ven Iſrael, Den Die 
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paer ſyn reyn ban herten. DV aengaende, 
dte? 
— —— — 
namen zij, PE 

— magen > 





— — — 


— — — 





myn voͤeten Mel Maren bynga, ſonder ſcher⸗ 6,4. 


— —e⸗⸗ 
— —— — — — — * 


vree Tarn ws —— mann rewrite. 
DEE arte veld — hoi en en 


— — — 











en, Gheffruyckelt ende ghellipper ſchier, 


— — — —7 
— — — 
— — — — 
— — ⸗ — | 
» — — — — er — 
— 
— — — — — —— en 
vee ——— — — — — — — 
— — — — — — — — — — 
— — — — 


ek puerd’ ouer den hier, Die gaen 
WMant ick puc —* 
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Pfalm LXXII 





— — — — —— — — — — — — — — B — — — 

— — ed en — — — — end A 

is 1 er nie Aan anne — — — — NE — — — — 
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KA Jide 
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le dingen welgeraden. 

Sp ſyn met gheen kranckheyden ſwaer 
Asor hueren doodt veel beuanghen: 
Sy ſyn vet end ſterck gants end gaer, 
Dooꝛ moeyten dock onbeuanghen: 
Ghelyck andere menſchen (pr 
Met menigherley ſtraſt' ens pyn 
Ep metten menfchen níet werden, 
Daer wi Komt datf hoghmoed omringht: 
Sp (pn als met een kleedt omringht 
et gheweldigher houerden. 

Huer ooghen oock puplen batt we 

Wan bettichept: fp gheneeren 
Pen allefing na huer bellupt, 
Ha betthr dan ſy begbeeren: 
Sy ſcheyden hen end ſpreken quacdt, 
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P{alm, LX XT. 


Wan gheweldt end onrechte daedt: 
Sp ſpreken baſt dol onwerde. 
Ep ſtellen hueren mondt met ſpot 
Teghen hemelend teghen Godt: 
Huer tonghe gaete ouer d'erde. 
Daerom is dat ſyn volck ſo ſneet, 
Tupyfelmoedigh inver laken, 
en groot Deel bentot ben begbeeft, 
Mm oock de Weelde te ſmaeckene 
ga ſy duruen wel ſegghen peat, 
Woe fou Goot konnen weten vate 
Geeft kentichap die allerhooghſte? 
ie ve godloofen hebben ſpoedt 
Ind deſer wereldten d graot goed fs 
Dittend (ir geffen end 'hoog bite. J 
A: Woorwaet ick heb myn hert altydt, nh, 
Uergheefs reyn end vecht ghedreghẽ, KEM al 
End myn banden, niet (onder Arydt, LN 
Met onnoſelheyt qheBweghen: 
Euv alle morghen beel gheſtreen, LE 
oe ick ſulckes auerleyde: J 
Ghewis ick hande ſchier veracht J 
dier, dyner kinderen gheſlacht, 
Ja oock met mynen affchepde. J 
Ick dachtby mp,oft oute waet, 
De fake vecht i onderkennen bit 
Per dat Was — * ſwaer, | 
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DGlm, LXXIIL 


End hebs niet konnen berſinnen: 
Tot dat ick in Gods heylighdom 
Inghingk, end huer eynde vernam, 
WMelck ís fa dat eewigh ſteruen, 
Mu beefttfe lipperigh gheſtelt, 
End laltſe fo doen met gheboeldt 
Aallen, dat ſy gaer berderuen. 

Ach hoe haeſtlick ſyn ſy beuaen 
Eno onbehoeds oueruallen: 
Sp ſyn ellendelick vergaen, 
Dooz vreeſe (pn ſy veruallen 
Euen als daer een dꝛdom bergaet, 
Epa haelt deſlaep den menſch berlacts 
So ſyn ſy te níet ghekomen, 
Du (alt veracht maken ghewis 
Inder ffad huers beelds ghed achtniſz, 
End al huer weſen end LONEN. 

LE CT 2 Want myn bert was mp gaer verluert, 
| k Eno beffraelt waren myn nieren, 
J Ick was gaer bot end obeſtuert, 

Onuerſtandigh als de dieren: 
Ja ick was voor dy als een beeft, 
Ick was niettemin met dy meeſt, 


0 Du woulſt mp bp det hand nemers 
ki k End heeft mp gheleydt gnadelick, 
Dooꝛ dynen raed ſeer Kapelick, 


End werdlſt mp tot eert” gennemen. 
—— Wien heb ick inden hemel breed⸗ 
i — Dan 


Ae” 
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Plíalm. LXXII 
Dan dy,ómpr Dod allepnez 
End óperden niemand ick weet, 
Die mp gheualt ín C ghe meyne: | 
99 pn bleefch ſwyckt end myn bert Dan nood⸗ 
Ouermits huer begheerte groot, 
Cot bpsPeer, in Dit berbeyden. 
Gob ís Mpng herten Feenrotf; datt, 
Maerop bet alleen ís ghepaſt, 
Eno mpu deel in ee Wwighepdens 
Want fie vie ben daer ſcheyden af, 
End berte bandy alwycken, 
Die ſullen vergaen als Dat kaf: 
End wie dy verlaet deſghelycken, 
Saltu verderuen metter macht 
Daerom heb ick boo? goed ghedacht 
Dat ick dp tat God toewende, | 
Ick heb op God gheſtelt die haope mpitz 
Op dat ick alle werken dyn 
Uerkondighe totten eynde. 
Ghebedt. 
y 0 Godt, volaller foeticheyt ende goedertierenheys 
gheef ós die phenade,dat wy nummermeer al/o nydigh 
fyn ouer den verfpoedt der godloofen,dat wy ons afke 
ren wanden vecht wéohe mes meer dat wy meerends 
meer wan dyner goedicheytende voerftendiehèyt yep 
fekert ſyn, op dat onfe ooghe alleen Jie cewelick mes dy 
ghebonden te fyne door dynen eenighen Sone onfen 
Heere lef was Gorifinag Amen. 
es, Kl Vé 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
AVAN DE 













Palm. LXXII, 


Vt quid Deusrepulifti, Pſal.Ixxiiil. 

Dat hebreifch volck beklaeghe de verbrandinghe’ des 
gemmpels ende (cheadinghe der heyligher fade ende fyne 
werdruckinghen, Bidt Gode,hy wil eyadelicken te hulpe 


vin 


din verſtootſtu ons fo lanqb o 


tE 


Weer? End waerom dyn — aengeſffe 
peld EE der 
ken, Deeft ſo gheroockt end ouer ons ghebleken 


— 


Die daer ſyn Be ſchaepkens dyns kudden teer 


Sp ghedachtigh dyner vergaderingh, 
Wan ouds verkreghen end des lots der eruen, 
Dat dudy eghen heell willen berweruen, 
End eng. Sions daer du hu beeft opn Wot 
nngho. 
Axſz op o Heer, maeck bp nu dapper 8 
| A} 
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Palm. LICH, 
HDm te berdoen end te bringhen te gronds 
Alle ppand die met boofen verbande 
Teghen dyn heyligdom heeft (pnen kop. 
Dpuopanden brieſſchen met groot gheſcal: 


of ep goden ter plaetlen, daer Du waerlt ghepzelen, 


"Bp hebben buere vanen op ghereſen, 
Euen ot (pt ghewonnen hadden al. 5 

PE hee FEC als die Daer bout hauwẽ (n t Wous 
An opu heplighe plactfe Wel ſien hauwen, 
Huer cieraet gheſneden end vtghehouden 
gpet bplenend hamers oock b2pllen,ffouë 

Syp hebben met eyghen handen berbzandt _ 
Syn heplighdom, o eere groot bat Werder 


End dens naems woninghe beuleckt ter erder, 


Gantllick never ghellecht tot dyner ſchand. 
Sp hebben in’t hert ſtautelick gheſeyt, 
ALaetſ ons temael verſtooren end berderuen: 
Hebben alt’ heylghe plaetſen onſer eruen 


mess Pet Dyer derbrandt end te gronde ghelept. 





r Gheen ghewoonlicke teeckens Wp meer (lers 
Dyener guntfe,dser ig oock gheen prophete, 
Enver ong,of eenigh menſch die Daer Wetes 
Woe lang vat ons dit alfo (al ghefchten. 

Ach hoe lanabe faltu lpbenzo Weers 
Dat de vyand dy ſo ſeer auerlaſte⸗ 
End dat bp uret laſteringhen antatte 


— — 
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Pfalm, LXXII 
End heeft dyn vecht’ hand alfo a ighetoghen⸗ 
Erechfe doch vaar ber: nhertighe pt betwogber, 
CET dynen ſchoot omonste doen byſtand: 

Du biſt myn Beer oock ban beghinſel aen, 
Ceneetht Ged end ware koningk gheweſen: 
mr hj Kin lydens noon ben ontreſen, 

So heelſtu mp beel qualen doen ontgaen. 

Du * de See ghedeylt met dyner macht, 
End ghebroken de hoolden ver waluiſſchen, 
End heeſfft Ben graotffen onder alie viſſchen 
wen vwoeſtyn wonderen tat (pps ghêbracht, 

Du heeft ſtroomen wter rotſz breken doen, 
Cao groote waterſtroomen doer verdroghen⸗ 
De dagh end nacht Haen onder vpn vermogher 
Du Heeft ghefchapen bet licht end ve Sonn. 

Du bilt het, die na dynen willen for 
De gheheele wereld beeft onderſcheyden! 
mu heefllt ons den ſomer willen beſcheyden, 
Eno den winter, welcke dyn wercken faut, 

Cr Ghedenck datdy ne pa Hoen berfaemt 
Dyſmaedheyt aenghedaen bebben,oWBeeres 
Ditod waeſachti gb belck beeft ghelaſtert ſcere 
Dynen heylighen naem gaer onbeſchaemt. 

tar il ooch — ſiel niet 
Ouerleueren den bloedighen dieren: 

End met dyn aermen hoop niet fo hantieren, 
Dat du hem eewlick vergheetſt in't verdriet. 
Sie aen t'berbond dat du ghemaeckt heflft fpnz 

Mãt bat erdryck is vol drucks end bol rauwen 


r 

4 

hrs 
nd 
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Pſalm. LXXV. 13 
Sits dat de gheweldi ghe dat bena uwen, 
ict ghetaie te veelbelefpa. 
Laet niet toe dat d' onderdruckte beſchaemt 
Aan dy wederkeer’ ontſextend verdrzeuem 
Per toil den aermen menlſch'oerſake gheuen, 
peren naem te lauen atfoo’t betaemt. 
Kohz op,o Heer, achteruolgh opn { aeck koen: 
Shedenck ver ommatighe ſmadigheden 
Die deſe menſchen booſz end vol owaſheden 
Dy daghelicks met ſchamperbeyt aendoen. 
Uergheet niet de fem Dpur vyanden dan. 
T gheroep ver ghenen die met grooten hoopen 
Teghen op vrandelicken oploopen, 
Is opgheklommen totten hemel an. 
Ghebeat 
g 0 Heere Godt fchepper aller dinghe, ende verloffer 
dynes’volcks in flercher hadt, torne niet eeipetick, tege 
ons,hoewel du fuickes ten rechte doen magfi;enae Léct 
miet voe,dat onfe vyaden dyn ſtãdaers end wapentuych 
perfchort,ende te niete beinghen de ghemeynte die da 
to onfen tyden hebſt obgheriehtet: mer g heef ons de ghe 
made dat wy altydt onderwefen dsor dre dywaren ens 
de bropheten, di du ons werseeckell an dy ner preefe le 
men moghen in eenuoldigheyt der confciencien,do or dy 
men Sone lelam Chriſtun Amen. 
Confitebimartibideus, Pfalm Ixxv 
Pe geloouigen pry{fen der Heeren nac mm dat fy wel 


— 


FG „re 
weeten,hy lal cenmacl Asten 1e ry chten ende te Ione 
A, ud, ⁊ 
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Plm. LXXV. 


de wer clât tE verderue der boofen ende verh e det 


vromeo,Dit werdt angeuaen door de predike hes aan | 


liums ende ſal — — werden ten wterſten daghe, 


— On 
gend —— ——— 


— ⸗—— 











— ——— —— —— 


3 —— dy batt einde ed p2ps 
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fen ſeer. Aoor alle dyne weldaden, Tr ant * 











PE. eer 
FEE 
naems —— Is by end perepdt 
— EEL ne NE 
KEE 
Den Die konden dpi, dyn aroot daden, Man ick bele 
F= Ze et ede © Ee 


Godt fept)De bequame tydt, Alſdan ſal ick 
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ſlecht, ſo Wat paer (9 recht Nietien Kes Woes 
BER 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
AVAN EN 
















Palm. CXV. 


Dern end DADEN, 
Dat erdtryck fat verſmelten ſchier, 
End alle die hier * 
Daerop wonen end reppen. 
gper ick beb het leer batt ghelſett, 
End ſyn onderſett: 
Als met pplaren DIE treſten. 
Den dwaſen hek ic 
Syelſept te mael dchs 
Ralſet boch ſo niets 
End ven boeten Weds | 
men hooger wilt ntet berheften. 
uerhett nfet ww” hoornen MEL ſpot 
AImt hoogh * org 
„Pallterktah willet niet reden· | 
Wogatant niet bä Dolf noch Wieltt bꝛeedt. 
Naoch Lan Suyden heet 
RKomt die boogbeyt hier heneden. 
Want de richter is 
SGodt lelue ghewis: 
Den eenen verſtoott⸗ 
Den andern page 5 
p na ſyne wonderheden. | 
epe De beker met Bercken wyn, 




















K.iii. 363 
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E pſalm. LXXV, 
4 Is in Gods handt fyn 
Bereydt; daer fat bp wt ſchincken: 
er Ben droeſſem ſullen Bast finzt 
Alle boofen fel, 
Wtlſupghen end gaer wt dafnkern 
So heel als op erd 
Pet grooter onwerd, 
Meer aualick beracit 
Godes wederſtaen, 
Eno ſyn gheloouighe krincken. 
Sper ick al Cods gherechtigheyt, 
zafneewighept, 
Werbzepben ende verkonden. 
End ick fal eenen Pſalm ven Bret, 
Jacobs Godt ter eer, 
Pet gheſanghe hep bermenden, 
End beeken fal ick 
1 All hornen in ſtick, 
U Der Goodlaof: nemer 
Bi Der gherechten tot cer 
Et ®ullen werven tallen ſtomen. 
Ghebedt. 
RF O Goat,die du onderhoudef? door dyne kracht dat 
J mraech fel der vereldt, nademale du ons voor d yn volk 
AN verkeren bef? laet miet toe dat wy na der onbefinne 
| der ‘vermetenbeyt der godloofen, dronchen werden 
metten droe ſem on bekerssmer det wy ghebuyght in 
recbter œdimoedighot Joecken onfe beerlicheyt in dy 
alieene: 
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PGim LXXVI. i 


alleene ende dot wy dy Lof fingr en Voor eewelick;door 
dynen Sone lefum Chrifdum. Ansen, 


ha 4 3. 
Notus in Iludæa Deus. Pſalm. lxxvi- 
Ditiscen dãackſeggl ainge voor da5 GP odt beſch ermr heeft 
| 3 lar her tune 
fyne Gbemeynte: ende in ſunderheyt dat hv iva wvondet 


bare kracht bethoont heeft reghén (> fterc ke ende toc- 
gheruftede vvanden. 





— wter ———— — —— — — — — —— — — — rr Wanten sdh 
— nf =d 
dOr 








maert in Judeen lãdt:Syne naem is in reel 
— KLE Ke 





Groot gemaeckt aen elckẽ Bant. Don butt fs (n 











Salem ter ſtede, End ín Dion ! (pn woonllede. 


Alvaer kan mer lichtelick fer 
Wat bp beeft ghebzoben in krygh: 
— Pplen, 
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Píalm. LXVI. 


Pplen, boogh,ſchildt.ſwerdt, bonen die 

Dock alderhande wapentuygh. 

Du bilt vreellicker ín dyn weſen. 

Dan roouers ſouden moghen weſen,. 
Die hooghmoedighe ſyn tot root 

Obemaeckt,end llapen hueren laep. 

End die daer waren ſterck gaer Boof, 

Hebben als nu ve handen Aap. 

Woo dpnentoorn Weerisontlapen 

Magben end perdt,meetters end knapen. 
Du biſt, du bilt leer vreeſſelick, 

Wie ſal konnen beſtaen voor Dy, 

So dyene toorn ſeer ſchrickelick 

Eenmacl dapper anlſteken (pz 

Aan hoogh ghehoozt ís dyn qherichtes 

Wies vreeſde d'erd end filo’ haer lichte. 
Doe ſtondt Godt op teozdeelen ſyn. 

Dm te behouden deghelick 

Alle die daer ſachtmoedich ſyn 

Op erden:want s' menſchen toorn dick 

Sirtmen wel ghedyen ter eeren 

Ende pryſe Godes des Weeren. 
End du ſalt gorden d'ouerſchot 

Wer menſchen bol wtſinnigheyt. 

Gbhelooft dry dei Beer uwen Godts 

End betaelt hem na billigbept, 

Wbp alls die vwe woonttede | 

Wekt romom den Peerd met vrede. 

| | Okert 
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Pllm LXXVI. vol 


Otfert hem dan ghefchenckei: ſchoon, 
Die daer is gheheel ſchrickelick 
Tot den die hem verachten koen, 
Wp beneemt den gheeft daghelick 
Den peincen,end act wel te vreeſen 
Wer erden vorſten met haer weten. 

Ghebedt. 

FO Heere Gods,na dien het dy ghelieft heef dyn gᷣe 
weldt openbaer an se legghene tegen de gens ax bo ai 
ben tyden de dyne beftreden hebben ‚dwing oock, hay» 
den de woedscheyt ende den wtfinnighen toorne alle 
der ghenen die fich teghen dyne ghemeynte verhenen: 
ende fla op ten gerichte recht te doene den verdruchte, 
op dst inder gherechtigheyt die du bewyfen ſalt ten 

hen die hooghe gbefeten ende inder goedicheytdie da 
———— fait tegen dyne goedertieren die naers, WJ 
porfake hebben altydt op dy te hopen ende dy eewelsch, 
te lonen door dynen tienen Sone lefum Chrifi. Amen 


Voce mea ad dominum. Plallxxvii. 
Dauid verhacle de grootheye fyner verdruckinghen, 
ende verloekinghen : daerpa oock door wat middel hy 
tor senen goeden eynde ghekomẽ ſy ‚noemclicken, deos 
dat vertrauwven op de goedscheyr G odes, die hy veel acte 
merckt vert den voorleden weldaden ende krachsdadie 
ghen vereken des felaen. 


IEEE 


— — —— — — —— — 


— — — 


mn deerd 
Ck step met myn ſtei totden Heere, wan⸗ 
ess 
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Palm LXXVII. 


— — — —— et en a MD 
— — — — — — — — en 
—— kid 
— ö— — — — — — — 


Een mas ín F groot; * riep me 


— 
an ps — — —— — — — ——— —— 
2 


— —— — — — — — — — — — — — —⸗— medi 


* — ant WE fen: 
— En LAN EEE — 

“mpn t fem tot Godt ſeere, End hy heeft mp 
SCTMPIERNENN OEE OT 
—— 

— — ee — — — — — —⸗ pn — —— — — — 
tenten AEN 


berhoozt in noodt.Pet anghſte beuanghen, 








— — — — ⏑ sn. 


—— 


Socht ick met verlangꝭ en, Aen mpnen Veere 
— 4 mt We vanr an Themen: — 
zes — —— Piene 
ad POPE teh Ebadi 
— Re 
kt En 


trooft:sppn baud was bp nachte Steits gee 


masten ö — — —— — — 

en — — — Ee 

— — — — — — — — — —— — — 
med 


Areckt met klachte, Ppn Gel bleef ongpetrool- 
Wk anteer ick bp mp overdachte 
Cops bandcl,fo maeckt· ick milbacts 




















Ick 
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ck an eghde bp dagh Cnoc bp nachte: 
we gheeſt HELU my gantsend gaer 


* 
Myner oogher nſchelen, 


NE LS LEN " . 4 
Hieldſ udatick quele 1 
aen Á k 
er ſonder ſlaep: 


af nr 
LERS ' ARR! 
* PR, 4 J, ef fe mett 8 zr 
haf re ke kh ur hik » RAE KE Enk 20 
CG 


>’ nacht 5 eh ions desa: 
Daermet ick mp te trootfen plag 
Ick (prach Wet beraden, 

Was ſwaerlick beladen, 

REET Ut t enurg: 

End moyn gbeett gheringhen 


me 


Kreegh in ſinn Leel dinghen 
End onderlſocht alſo: 

Sal ons vie Beer hade berffeken? 
Salhy ons niet me vriendlick (pz 
Sal ſyn goet sie bt an 5 feite ghe brꝛeken, 
End ſyn waarde ß 
Wees: gock Godt bergheten: 
Ot fous’ bp niet weten 
Wem te oncfermen merz? 
@alhp in ſyn tooren 
Bellupten ſyn ooren, 
End fyn ghenaden teers 


Cc? 
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Pfalm, LXXVH. 


Er: Schbegan to dencken ten leſten, 
Wits niet dan myne kranckheyt klaer; 
Merechter Hand des allezboogbffen 
Werandert ſulck Weten bos wact, 

Ick bedacht Gods wercken, 
End opu wonderwercken, 
Die du daer heefſt ghebrachte 
End ban all dyn daden, 

End ban dpnen raden, 
Spꝛack ick niet onbedacht. 

O heer dyne wegben end raden 
Syn bolallerlep bepligbept, 

VEL íe is ſo groot een God ban dader, 
Als one God ban ewighepte 

Dau bíilt,na vecht merchen, 

Die daer Wonderwercken 

ER tríichtelt ouer baepds 

Du beeft laren blycken 

MDpn kracht op erdrycken 

Onder Be volcken wyt. | 

Du heellt, Weer, wt louter ghenade, 
Dyn bolck verlof gheweldelick, 
NKaemlick Jacob met ſynen lades 
End Jolſephs kinders te ghelyck, 
De waters,o Heere, 
ebben Vonfer leere 
Space macht wel gheen, 

Cd fg ſyn bevonden 









—— 
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Kracht 

































Pim. LXXVIL 148 


Drachtlooſz:die afgronden 
Uerſchrickt oock gheweeſt ſyn. 

De welcken hebben oock ghegheuen 
Wiele waters voor reghenſſagh: 
Hebben ghedondert daerbeneuen, 
Doen haghelſchut men vlieghen lach, 
We ffemme dyns vonders 
Is met velen wonders 
Ander lucht ſterck ghehoort, 

De blyckſems die lichten 
Sloeghen de gheſichten: 
W'erd wasboorvreefsheroorf. · 

Weer ,in der See ſyn dyne weghen, 
End opn paden in watern iſterck, ie 
War doz du Woudt dyn Holes beweghen, 
oper dyner Kappen bleef gheen merck. 
Als een kudde (chapen 
Lepvdelu dyn knapen, 

Dyn traubw bolck dooz DE hand 
Molls end Aaron, 

Hierwt klaer, als be Sonn, 
Is dyn goedhept bekant, 

Ghebedt. 
gO eesvighe Godt een eenige toeulncht der arrmen- 
werlaten, verhoor onfe phebeden , ende vergbeet miek. 
ens barmhertigheyt te doene „Gheef oock dat wy al/e- 
wenmercken dyne wonderdaden die du dynen voleſe 
dy voorsyden ghedaen bebf? det meer ende mees 
heee ftigbe 
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P fa! m. LXX Vv HT, 


bewefbigbes werden ande vaſtigheyt dyner goedicheyk 
waerdoerdu oas mildelichen aengbenomë hebft door 
dynen gheisefden Sone Ieſum Chriſtum onfen Heeres 
Amen. 


Attendite popule meus. Palm. lxxvii, 

Hy rerhaelt᷑ met welkerley ende hoe minighetley wel 
dadeu Ged: be gactr hebbe dat Hebreyfch volck, ende 
hoe onachtſaem ende ondâckbacr datſelue dacrouer ghe 








weelt ly 
Bone Te 
DE Terenten Sjeen 
dr myn bolck met aller blies 
rn 














— <D 


tigbept Pampa vet, neyght uw’ oz na myns 


ha} 
e 














monds reden, Ick fal mpnen mortd opdoen end 


— — — 








— — — — — 
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belteden, Tot berghelyckinghen met goed be⸗ 
| ſcheyt 
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Palms LEV IN. (29. U 
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Enddie ons dã onſer iengkheyt afban Onfen 
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vadern vertelt ſyn end beweſen. | 
m * 
ſaullenſꝰo och Gueren kinde ren níet ie 


& edn d 
{ uk % 
. Marte? : kik 
Ve — mer den nagheAchꝰ wtkonber bi 
… * ave CF ame 
Des De en lof end (pm kracht Patten (onder, A 
pt / 
em nanrs 7 9 vakken tod ah r h 
nd fo worderhepuen 050, DEUT ate ſchiedt. 
val ri aen! hals f 
ant bp: Det kt ghentaet Bt in CA 00 sin Kat if 


Gen bondt, end én Met Iſcae | 
Die hp onſen vadern gi —— dit 
Bueren kinderen te kennen te gheuen. 

Op vat ve naeſtgheborn kinder sopffaen, 


End deleluꝰ hueren kindereno ontuauwen, (EA 
— X Wp 4* 
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Palm. 1X XXVIII. 


Op dat ſy op Dont Hellen huer betrantver, 
End (pus niet verghetigh, ſyn wet acuflacns 
Eno niet werden hueren vadern ghelyck, 
Cent fualligh end weerſpannigh ghelachte, - 
Dacs ſyn hert niet bereydde deghelick, 

End Gode niet betrauwde met andachte. 

a 1 Ephraims ſoons ghewoapent inden ſtryd 
Shiet e mitten bogh, ſchandelick vloden: 
Want fp haddẽ Gons verbondt niet ghehoudẽ. 
End weuden inſyn Wet Wandelen niets 

bergaten ſyne Chondaden bind, 
End ſyn wonderwercken an ben bebweſen. 
Wy dede L392 5 uer DAT ers wonder grat 
In Zoau,toeel Egypti hooghſte ghepreſen. 

Wp deelde d'Seer end leyddeſer door dicht⸗ 
End de bâters Bed by p faen ale Keenhoopen, 
etter welcke ſdaeghs leydd bptete hoopen: 
End leyddeſel nachts ouer metlt byrers licht. 
Ev klookde de rotſen inver woeſten. 

diepte drencken, 
| ch fen, 
Gis —— mochten drincken. 

—2 ondighdenl' aen hem inder woeſftyn, 

peer verbitterende ven Alderheoghſten: 
ſprherſch ſy verlochten God op hoghſfer 
Hegghend hoe kend’ bier God onſz ſpyſer ſyne 
O blindbept groot:die Prot; gheſlaghen beeft, 
katter waterſtraoomen ſen wegheichevoen, 
Soude 


Pe. 
% 
Nad 
Er 
Ge 
p 
Ad | 
6* 
ent 
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Palm. XXVIII. 130 
Soude hy gheẽ bad (DIe doch ſo woligh gheeft} 
End vleeſch Corten volcke kannen bereyben? 
dz zoe De Hoer ho gore vit alie *8* | 
Enm vberttoorde vem leer ende WALD ACH keken, 
Als vyer teghen Jacab om dat te Wieken: 
En (pa torn klam op teghenn Iſrael 
Dur vat ſy niet ghelooft hadden ai an God — 
dro niet vertrauwt op pn — nd baloeg 
E15 pen wolcken bouen gat een ghebod, 
Cio pet ap ſhemels dooren ji OND: uigg. 
End reghend” hen om Peten manna foct, 
Cono hemelkoern gat DP bei niet gufelden: 
SEen ieghelick at daer het brood der helden, 
un (ano heit koſt end d'hogher ward gheboetꝭ 
pp dreef inden hemel eenen win bgrof, 
End wt ED aften bracht hp en met {pn krachtes 
Endregbend 
Cn Dog hels ghelyck Pfand des mers 0 brache 
End bv warptf a huccen legbe rte er 
mo rondom huerꝰ hutten ſander geta e: 
Em ip aten end worden ſat ad: nale. 


orfen korshraerf 
Aant 4 3 AL Ge ** iet 9 —* —* 


Ed 


Eno huer me aan’ — 3 opper dan 
Werdeegh bv ín Klraett Pwtgbelefen. 
MWouen aldi (onoigboent” en her mdr, 
She laaſden niet (pa Wot Er jp ie Ep laghen⸗ 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
AF 21 [1] 
























Palm XXVM. 


Dd eyndighd' hp ín poelbept huer daghen, 

End huer (aren (meenen ominckér. 

End lochten hem Boe bp fe ſo verſloegh, 
ud bekeerden hen bacft tot God ghemeyne 
Ghdachtigh dat God huer roti was pav’ end 
End die hogbe God huer berlofler reine broegh, 
¶ 3 Sp blepden hem met hueren monde Wel, 
Per loghen hem met huer tongh ter dier onde, 
Want huer bert Was níet hel tot hem beuentẽ 

End ſtonden nfet balk in dat verbondt (pu, 

py fpardefe na ſyner goedheyt groot, 

Eno wederriep fonen grimmighen tearen: 
Dhevachtigh dat Pp wareu vleeſch end bloed, 
End wind die daer benen ngaetfondet keeren. 

In dat wilde dickmael quelden fp hem; 
Ende greytden hem inder wette nyen, 
Afghekeert, Cod —— ſonder myen, 
End beſpotden Iſraels Heplighen: 

Niet gbhedac btigh ſpner kracht, end der tyd, 
— * bpfe ban ben verdrzucker beurpddes 
ach pur téecheren ín € Cgppte lopd, 

nù ſyns wonders dat in Zoan gheſchiedde. 

Want huer bloeden beranderd’ bp ín bloed, 

End huer beken dat fp niet Bonden drincken: 
Sand blieghen op hen fe Petert end drincken: 

End borfchen fe te ſchenden onnerhoedt. 

Den a ess bp oeck huer ghewas, 

Den ſpringkhanen hueren aerbeyd te malet 


Huer 
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Plm: EXXV II 13E. 


Huer wyngaerden met hagbel bhp berdart, 
Huer bpghbwmen met rpm’ och thuerer quale. 
Huer laffoteren met haghel by berloead; 
End huer kudden met feer vyerighe kolen: : 
Sand op ben wek ſyns torns grimm onuerheles 
GSrimm, oneer anglſt end bof engels ghenoegh; 
Synen torne maeckt hp ven wegh bereyd, 
End verſchonde daer noch menſche nach beeſte: 
ger verlloeghſe met aller hardigheyt, | 
ED: veſte met eer twanmoedighen gheeſte. 
¶ 4 AI érffgbhebozn? ín Egypten land fyn 
Uerlloegh bp in Chams tenten, deerſte krachte: 
End leydd' wet ſyn bolck alg ſchapẽ met machte, 
Eno brachtf” als een kudde var de woeſtyn. 
Hy leydde fe fander vreeſz gaer ghewis: 
Per huer branden metter Dee bedeckte: 
En brachtlin ſyns heylichdoms plaetlſe kriſz, 
End totten bergh verkreghen metſyn rechte. 
Wp verkreegh boz huer aengheſichte voort 
De Wepdens end verwarp d'lot huerer eruen, 
End lſetde in huer hutten tot een beeruen, 
Iſraels gheſlachten al na {pu wordt. 
Sy verlochten nochtans ergh end rebel, 
End greytden ſeer den hoghen Godt der goden: 
End ſy hielden(bol ontrauwe)niet wet 
De turghnilſen ſyns Willens herr gheboden. 
®p keerden af end ouertreedden als 
Huer baders, ghelpek eert bedrieghlick boghe. 
Pit, Fop greet⸗ 
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Palm XXV IT 
Syp grertden hem met buere plaetſen hooghe 
WMeckẽd' hem tot twan met huer beelden valſch, 
Godt hoorde dit end ward gaer ſeer beroert, 
End wand hei ban Iſraell ſo hp toonde: 
Eno Berifer bie batte Silo beertoorr, 
Doe tente daer hp metten menſchen woonde. 
Vpliet nemen gheuanckeltick huer kracht, 
ud hbuer cieraet gaf bp ini vpvands eerd 
Hy gaf fpu bolck ús werdt met groter fchat 
Er Ward geamoptprerfvélnuberacht. * 
War dyer derſlord huer toughtlinghen Herc 
End huer maeghden eerlooſz anghehoud blené, 
Must prieſters vielen metten ſwerde Kherp, 
Puss weduwen kler gheen truerklaghe dreuen 
es era die Beer, als Mt eenen lape veels, 
Em als eẽ erck mã recept, verhueght vã boyne. 
Ev docgh fewer vpandẽ rugg met pyne, 
End gaff’ in eewighe ſchand na ſedaeds heeſch. 
somber a grouwelsen Zoſephs tent, 
Eno derHoog mie et Eph ꝛaims ghehachtes.. 
Her verkooa h —* Ihellachte Juda, end 
Den berghSion dien hy lieft met andachte. 
Endbpaued als en paleys t'heylighdem (PM, 
rd baubode't als d'ert anr eeuwlick te blpuẽ: 
Eno kosſz ſynen knecht Dauid heur Pang us 
End handen ſchaſftallen nam hem ep EZ. 
Bp nam hem bauachter de acpen verd 
— voie ke Aacad. end Arae EC weyde 
— 
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Píalm, LAXIA. 
yt ſyns herten Wol 
22 20n fn De Dt 
End leyddeſe met wyſheyt end beſcheydt. 
Ghebedt. | 
O Heere Godt,die du door de prootheyt dyner wei= 
„ 7 Ee en Slad 
daden niet opho xdeſt, ons te beroepẽ „dy te —* —* 
wereert: hoewel onfe booflseyt ende ondanckbaerbe) 
snit j beboorliche geboorfaemneyt 
fo groot is,dat wy gheen beppo⸗ £ * 
Beyfen,„vertorne dy miet tegben ons, mer met wid : 
| f n door dyne barmberticheyt , be 
ghen elle onfer ſenden, door d) tiche 
— se deur febaren dyner weyde, die daer ver. 
medelyden met den ſebaben ay' ye afs 
boft [yn doer dat bloedt dynes-Soons tefu CL Drijvde AME 
| Aln — 
Deus venerunt gentes. Pſalm Ixxix. 


Lalnaunio! saer der ohemeynte 
Fen beklaghe der # eloouighen ouct der p J 
” he derhulpe Godes, 


Xevor a d'heelhe 
Mepddel oockn 


J 4 * n pn det ì | 
werftooringne endeecen anrocping 
, b er} 4 
geg hen alie vermoig acte 
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F J pe * 344 
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Palin. LXXIX. 


KEG: ied 

nn te tn — — 

— — — — — V 
—J — — p 








Ò-— al nd 
pom a en ETE 





* kanechten lichamen, Den bogelen tot fppfs 


F 








ö————— — — 


gheſtelt. End hi hin op net Oomen bp namen 











— EEN Ehr 
ve — mk Jan dd — 





nn — — we 


Ven dieren des belas voorghellelt. 
Ep hebben — —————— 
Rondom Jerulalem haer bloed: 


Oor 
iemand was Wwelck ons beeft verdzotem 


| 
Om die te begrauen ghemoed. 
WAp — en ſpot bedeghen 
| Outen nabueren groot end kleyn: 
| | Kot eenen iachter alle weghen 
Lenen Wy den Die Die bp ons fyn. 
Hoe lang), Deer, ſal dyn gramſchap dueren, 
End anlleken ſon als ee never, 
rbe ne toornicheyt doch ſfueren, 


1 
Duer belen; aop nie kene er 
Er Pe CUE —— BED —— 
Dypnen: nam 18 Hie! 4 ge k CHEN aes 


Gent fv besten Jacob berf! NDE, 
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Palm. LXXIX. 
End Fort woenttee te niet ghedaen. 





—8 


WMi mu voortaen niet meer ghedincken 


Ontz ouder ſonden ſchuld end PPI, 
Laer dyn ghenade haellelick blincken 
Opons, want Dy ellendigh (yn. | 
ae ons byſtand,o Goot ghehuldigh, 
dm dyns naems eeren wille ſtil: 
Uerloſz ons, ſy goed end gheduldigh 
Onlen ſonden om dyns naems wil. 
Waerom ſouden vie booſe ſcharen 
Segghen, waer is huer Godt? daerom 
gerrreeck voor ons v’oloed dyner dynaren 
T'onrechte bergoten al ont. 
ot don aenfchpn laet bomen Pfuchtert 
Der gheuangbenen,end laet kyn 
Daas vpn kracht vry leuen end bluchtere 
Die totten doodt gheepgbent ſyn 
Milonſen nabueren verghelden 
In hueren ſchoot, Heer, ſeuentfaut 
pen laſter, daermet fp op quelden 
Eno ſchand die fp Op deden ſtaut. 
End wy dyn bolck bp dy ghepreſen, 
End het kudde dyns weyden breydt, 
Sullen op ſteits dancken Hoog Deletie 
Eno pevlen ia ineebbigheyt. 
Ghebedt. 


O harmbertige Godt, hoewel ry sael xerdient hebs 
pen verarucht en 440 Jpott te werke Voor onfe Nn 
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Palm. LXXX. 


den % fa wil notbtans daeromsme nict altyde dynen a 

goorne oefenẽ ouer ous, maer denſeluer veel meer op 

J ouſe vyandẽ gælus end bringhen ouer defe lue fodane 
reke, alsdus weteſi nutte te (yne to dyner berlicheyt 

ende onfer falscheyt,op dat zedersman leere dy vruchté 
In/underheyt auger vergbeef ons alle verganghen on 

Arsa. wertredingen die de oorfake alle onfer droeffalë fyn end 
perhoor onfe fachten,dat wy oorfake hebben dy te prê 

fen sn cexicheyt, dauor dynen Sone lef Chrifi, Aust. 


Qui regis Iſrael. Pfalm bexx, 


Dit is een ghebedt voorde Ghemeynte Godes daerin fyne 
ghenaden haer ghedacn,in ghedachteniffe ghebracht wer 
den,hemte meer te beweghen haerte halpe tekomé, dae | 
fy niet to: vermallinghe kome. 





TS berber Iſraels Wil hoorꝛen, Die dact 





1 


pe fyn: derteõ ong als na dyn aẽ ſchyn Pa bie vp 
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Pfalm. KE : Ge 






ü— Gn 


A RK 


s 


b * * 
| — — — 
petit im heerlicheyt Luit chẽ de Chert vis 5e lett 
Laet dyn macht vos: Cpyeann ſchenen, 
En boor Manalie metten ſpnen: 
me fghelpeken voor Beniamin⸗ 
Mend tof ONS BE voetpaden Opi, 
Help ons ende DE toef Doch Wet: 
Op vat wp komen wr beroziet. — 
Muil ens,o Weer, weder ontfangen 
gu genade KA OND berlang sens 
Ende laet met vraplicken ſchyn 
Ouer ons lichten dyn aenſchyn: 
So ſullen wy in korter ſtondt pe 
AMerden gants fraey ende ghefs Dt. 
© Weer ende Godt BET beyricharen. 
Hoe langh Witu dp taornigh pater, 
act dyne volck blyft tn £ geboot: 
mu beetle niet tranen gbenet F 
End ‚euen alg met broodt, verlaede⸗ er 
End ghedrenckt met weenen end —— | 
mu heeft ons ghBeit fot CHEAP end * 
Outen nabueren ERD vranden, (De 
Gant der heyrſcharen neem ens KC, 
Wil opu Lieu” aenſchyn op ous laen: 
So fallen Wp in opd vdo 
5 ACP ende bike b 
Eler ven gants raer «1 mr 
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PGlm, XXX, 


Ur Den wyngard we Egypten tande 
Beelſtu bracht end gheplant ten lande, 
Daer Bu beel bolcken Heeft beriaeght: 
Weef Gem berepdt end ſchoon ghenaegbte 
Melck beeft ſyn wortel fo ghetkrecht 
Dat al d' landt daerat᷑ ís bevecht. 

Pen heeft ſyn ſchaduw v'hoogbe berghen 
ien bedecken ende verberghem: 

Syn tacken ſyn als Ceders groot, 

Syn ſchueten ſyn wegbeffreckt bioode 
Totter See, end ſyn ſpruytkens fyn, 
Lotten ſtroomen wegheſpreyt (pu, 

_ per waerom heellfunu ter ſtonde 
Synen thuyn gheworpen te gronde, 
Alio dat het ſwyn wild end Woett 
tten boſch kommende vien bverwoeft, 
Ens vat wilde dier des Gelos baerd 

Spn tacken (ammerlich afwepst. 

eer Weder o Dont der heprkrachten 
is af ban hemel met andachten: 

Schauw end befoeck deſen wyngaerd, 
Dien du ghplant heeflt ferca wighebreydt. 
Den wynſtock ſeggh' tek fo gheſpreydt, 
Dien du dy beeft erck wtghebreydt. 

Pr is, welch licht is an te ſchauwen, 
Aerbrande end gantſlick afghehauwen, 
Aooꝛ dyn toorn fp alle bergaen: 
UL dyn gayran voerecken dooztaen 
| Ouer 
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Palm. LXXXT. en 5 
pen man der vechter dyn⸗ 
ss did bu dy verſterckt beeft fyne 
Dan ſullen wy van dy niet wycken. 
Gheef ons d'leuen END bet fal blycken, 
pat wp op Cullen roepen ACH, 
gait, Peer den aenſchyn op ons ſlaen: 
So Fullen wp/ in koster ſtond, 
Alerden gants kraex ENDE gheſondt. 
Ghebedt. 

O Heere, die du door ayne oaeyndeliche goedscheyt 
pus gheplant bebjt als eenen wyngaerdt,goede end 
ten voort tt bring ben, ende oock toeghelate decor „et 
gherechticheyt , dat woyter Welinnigheyt ende a 
beyt onfer vyanden, ae ens chser ghefchonaen — — 
ben voorzheftelefyn: wilnn dyn beylighe aengefichte 
go onfivarrt keren „ende ons ſtellen inden eerften fans 

dacrin din ons geftelt hadft niet onfe weelde ers 
mack te foechen mer aat wy des te meerder midder he 
ben dyne ghenaden te bekennen , ende dy be anroepix 
in eewinbeyt „Amen, | 

h Exulrate Deo. plallxxxt. 

Dauid vermnacnt dar volck de feeftdaghen te vyeren edd 
Godt god falighlicken te dieneatverhacit Ann 
pveldaden teghen de Hebreersende Hamers te gaa 
Iyck „hoe fchadelick de verachtinge der reiigte tys 

In der wyfe des 3. Pfalmes. 
Wecht Gode met andacht 
Die daer ts onſe kracht. 
Schalt Jacobs God met bdrueghden 
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Plalm. LANE 
Wingbt ter eeren ban hem, 
Pet klar’ end lupde ſtem, 
End trommelen bol ieugbvens 
End metter lapten foet, 
Die daer verhueght Bert moedt : 
Eno barp' oock minPeng meeſte. 
laet op metter trompet, 
Des nieuw maens na gbefet, 
Op den dagh onter feeffe. 

Want dils, na vecht beuel, 
Cen beꝛuyck in Iſraei, 
End een recht banden hheere: 
Tot tupghniſz ſens verbonds, 
End toeſeggingh ſyns monds 
Zn Joſeph ghelieft ſeere: 
Als hy met ffercker hand 






















CB avan a at sornserks ye 
e Mer DM Hatten ran 
N 4 
ke 


| q 1 Ick heb( ſpeeeckt Gou)banv’ laſt, 
ti Wuere ſchouders ontlaff, 

HEN Daermet ſy beſwaert waver, 

Huer hand heb ick ontllaen, 

Wan potwerchend ontlaen, 

Wan dient der boofer ſcharen. 


Ge riepen mp ba acu, 
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Plm XXI. 


Pet verdruckingh beuaen, 
Gun (ch quam Gen se bare: 
Ick andwordheymelick 
Hen door donder „end ick 
Pzoefoel an DES twiſts watert. 
Seggende', Du volck myn, 
Dit is myn verbondt ten, 
Wat ick met vp wil maken: 
5 U ,0 Iſrael, 
Oyp Wille hooren wel, 
Stel hier na dyue ſaken;: 
maer fal,oock (noen ſchyn, 
Onder dy green Cod pms 
Bupten ven Peer’ almachtigh⸗ 
Du falt niet pn ſo (ots 
T'eeren cert vremden od, 
Krachteloos end onmachtigh. É 
¶ 2 Ack bend’ Beer end Gad dyn⸗ 
Mie op ghebrachtdeb fpn 
UE tent Egyptenlande, 
Poe open dynen monde 
Aullen fal ick ter ond 
Hem met ſpyſz geeberhanse, 
gger myn volck Geeft myn Fens 
Niet ghehoost,end heeft bent 
Wan erp Willen veruremden: 
Dies bebfe na huer hert, 
Guo paer epgherpbegherte 
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Plm, LXOXTK 
End racbflagb laten wenden. 
Deb of mpn belck onwps 
are gheweeſt fo wys, 
Matt mp hadv' willen boozens 
DE Iſrael myn knecht 
Ghewandelt hadde echt 
Fn myn wegben end voozen, 
Hoe haſtelick end facht 
Hadde'ick fpirpartp bracht, 
Tot bal ende Berdzicte, 
End bad ghekeert myn pand 
Teghen ſynen bpeud, 
Om hem te doen te niete. 
Die ben Heer baten daer, 
Souden an hemm boezwaer 
eset dfentt gheweeff verbonden, 
End ſyn tyd ſoude fpn- 
Gheluckighgheweeſt fyn 


rn be De m > la ms 

| Eewlick end tallen ONO, 
Hag 1 re" 3» 1 ‘ r Be Atma d 

| | End d' Heer ſoude ghebwis. 


germ hebben fraep end friſz, 
Cocfppit met tarwenblammen. 
Ick loud’ bem hebben fat 


} Ohemaeckt met-huentgb.dat 
4 WAE ter rotſz ſoude kommen, 
Ghebedt, 


g 0 Heere Godt, wil ons werloffen van alle onfen vy 
enden, dat wy mitbekenne dyner vaderlicker goedyê= 
1 heden, 
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Palm, LXXXII. 137 


Kn apen Pe, / ins li * 
Beden,in qyner vreeſe wandelen, aynen vilen vol 


gben end dy verecren eewlick. Wil oock on/e berser at 
jo woevhen tot dyner gbehorfa embeyt,dat wy ons niek 
afkeeren van dy tot vreemde goden, mer aat Wy be- 
kennen dat allerley goedt van ay herkomt,ende dy al- 


lene danck gheven door dynen Sone lefn Chriſtum. 
Amen. 


Deus ſtetit. Pal, lxxxii. 
Godt werd: 
ters ende Regenten:eade By! 


| 
” ' Ks LL. i 
tigheyt, bide hy Godt,hy wii. 


voorltica, 


Dois gheffaen in der aemlingb Det 





kel Hfr h 
te ſyn Alles richteren RE ſult ghy 


dd 
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hier ingewoert als een firaffer der Riche 
— 

ben te kennen huer ampt. 

Dauid dreveher h& ende de wyle hy ier huere ongherech 

als oppreſte richter dacrig 





rich: 


























s te 4 — —— — — — 24 — — — 3 dS rij 
—— — 
* — *— — — ee — 
——— —— —A— 
— — — nn — — — — — 


richten onrecht, End gunſtigh ven boer 


— 
Ee enaties en dd tE — — — —— — 





eee TT — Dm — — — 


— 








(enn We nz 
Beſchermet ooch die aerme lett, 
End oock De weeſen, 
Den gheweld end onrecht gheſchien, 
waer voor fp brefen: 
Den dis daer in ellende ſyn 
Doet vecht (rt uwen oordeelen. 
| meeellendigben end aerm mans, 
' Die berdzuckt Werder, 
Blk Laet d doeh erbamen te bans, 
M nd vedtf” op Erden, 
bb Eter band ver govlaofen ſterckr 
laf BE So wil (ck uwer ontfarmer. 
op weten niet, ly verſtaen niets, 
Fn vupteentden 
4 WMandelen ſp, dies dol berdriets 
End erghernilſcn 
Merdt derdreyck, door huer regſment, 
Fa Precht ardeel moetmen millen. 
Chg (pt goden, heb ick geler ts 
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By ghlyck met namen: 
Soons des Alderhooglſten ghy (pt 
Doch alle t'ſamen, 
Shy ſult feruen, als ande Daer, 
Uallend' als een vanden Dozen, 
Sta op,O God, richt bu d'erdzick d 
In deſen ſtande, | 
Na dat de richters ontechtipek 
Kichten met ſchande. | 
Mant díe hepdens komen bp (0e; 
Als opn ern’ ín alten lande. 
Ghebedt 
#0 Heere Godt die du gheweldt hebft in hemel endì 
erde,wil door dynen Gheeft beleiden alie koningben, / 
Princen ende onerbeyden defer wereldt die dyne flede Up 
bouders ende amptluyden fyn:dat alie dingben ghedeë 4 
werden iu fuicker gherechtigheyt eude billickheyt, als | 
du by dynen woorde ghebiedeft, „Ame. f 
Deus quis ſimilis. Pſalm lxxxiũ. 


J 
Dauid begheert by ſtandt van Godt tegben de onbefne Hin 
denc natien, die Terufalem „de ware Ghemeyate Geders, | 





fochten te veroielen , Her ss eea secht grenen der Chrí | 
Ren teghen alle tyratinen ende porten der hellen, die tee 4 
shen de Ghemeynte Chrifti conlpireren, Ù 
\ 
ad — — — —— * il 
en — 
4* —— ——— — — — — — — — — — — — ⸗ | 
— rn nv — — — mn? 








Ga pgb ooch niet, Peers D Cod, voil ki Ik 
| Kak nig | 
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Palm, LXSCXHTT. 


— ij TE nn — — DE — — — fn — 
ns wand ⏑ — ⏑ ——— — — 
St de 
—ñ — — — — — 


— — — ORD — — — — — — 








— Werdzaegh doch níet an 


gi _ mans en ans dein eee van Seine ete 
— — — — — — ———— me ee nn Oe 
Ten - 








* dit aurmer ne n ant at iesoon n Gp e 





— en Ee an — — — — — — — — — — —— — — — — 











— it Eegben n Tav 09 \ valet —9 — 


— 8 — — — menen on owe — — 
— ———— — — — — — a Sm — — ad — — — 
— — — — — —— — “v 2 


Oee — —— — — 


<> ich ktp te racolaghen Teghen dyn 


” 
mr DEN EE — OE —— — — — —— ——— 
mach” — — — — — — Sne — — 





eru rie bebnen wa (p raedt pn 


Hebbẽ gheſept, laetſe ons gantſlick Wtroepen 
Dast 
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Pflm, LXXXIII. 139 


Dat (p niet meer volk ſyn, end niet meer bleep? 

Dat gheen ghewagh lp Des naems 3 ſrael: 

Shetott hebben Pendtegbendprebel 

Een bondt ghemaeckt Edom, d'Iſmaeliten, 

Soab, Agar, end oock de Gebaliten. 
Ammon, end Amalech, de Paleſtinen, 

Die ban Tpro end Aſſur metten ſynen, 

men kinderen Loths hulp’ hebben ghebaen. 

Zaetſe den loon met Padian ontfaen, 

gpet Dilar end Zabin an Kiſons beken, 

An Endoꝛ al bergaen foo’: heeft ghebleken. 

Macck vat alt’ buer vorſten als Oꝛeb Varen, 
Als Zee; Zrbab,Dalmanafonder parent, 
Die daer ſeyden, laet ons de woiniſte Gods 
Beſitten vry, als bet deel onſes lots, 

Jeruſalem latet ons gaer vertreden, 
End gantſe landt met allen (pneu Eeden. 

O Sod will als een vat,onftavigh maker, 
Alseen ſtappel voor den wind dor dyn weaken: 
GShelyck cen verer dat eẽ groot woudt berbrãdt, 
End als een vlam, die D'hoogbe berghen brandt 
Veruolghl fo met dynen Wederwinden, 

End verſſaeſe met dp Garde DeACHWINDEN. 





Waer aengefiecht wil met ſchaemten verſoeckt 
Op vat alto fp opnen naem acn{toccken, 
Maeckle beichacmpt,berftafûn er wighept 
Gants angheacht, brenglin berdziet end leydt: 
Oy vat hen dyn naem wet beket mach werden, 

sig, cuB 
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Palm, LXXXIIII. 


End bat du bit alleen De Heer op erden. 
Ghebedt. | 
#0 Godt,een ware ende eenich vertroofler der fonda 
ren „fre aen dat gheweid 8 ende dreyghementen dyner 
ende onfer wyanden, die daer wt fyn dyrie ghemeynte: 
te vernietighe.Veraruck fe, Heerzende verſtroey hut 
pe aenflagen: meacchft befchaempt ende ver. chtelickg 
ende ‘ve Nlafed door dyne moghentheyt,datfy bek kennen 
— du alleene biſt, dien alle creature te vreeſen ende 
e verecren heefisdoordynen Sone Ieſum Chriftunte 
grt 


Quam dilecta tabernaeula, Palm lxxxuũ. 

Dauid bewvft hier wat groote begeerte hy hadde zot 
den tabernakel daer de rechte Godeidieaft war. Eade boe 
hieftick ker fy middeminder Ghemeynte Godes re fvne, 


HE —— 
ee wege Dar von 
De lieltek rd dyns tepels wonſtẽ Beer; 








— 
eener a 7 
— ee — — — 


— ln 





pu dert end vleeſch ſyn met vruechden onte 
| ſprengẽ 
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(prongé Het heel tot Dé le endẽ Godt te komẽ. 
De mutch end de ſwaluw hueren neft liecht 

Eheuonden heekt, daer fp huer ionghen legt. 

®o lut mp oock,o Godt,na dyn antaren, 

D myn koningk end Peere DET beprſcharen. 
Saligh ſyn die in dyn buys wonen DEP: 

Gewelick ora fullen ſy papier DP. | 

Saligh is, wiens kracht in dy is gheleghen, 

End in wiens bert beueſt ſyn dyne weghen. 
Door toal des dzucks gaende Cullen fp fyn 

Altpot voorſien van ſchoon tontexnen (pu. 

Esp fallen gaen bankracht tot kracht met bredt 

End fallen bep in Ston tot Godt sredet. 
O Peer eno Goot ver heprſcharen verhoozt: 

MPyn bidden herck, Godt Jacobs.ongheſtoozt. 

Sodt die oute befchermer biſt bol traulver, 

wil in d'aẽſchyn dyns gefalfds racks ſchauwe 
Want ghewillick een dagh én dyuer fact 

Is beter ban elders duyſent MALLE aj 

3 feuer wachtd'ick De duer DES bupts mats bere 

Dan dat (ek Wou met BEN beoefen vernerren. 
Die Weer is my tot eener ſonn end ſchildt: 

Shenad' end eer Die Peere gheuen Wit, 

ad ſyn geeden den Dromer (onder: rauwen, 

Holigh is, Heer, die in dy (al betrauwen. 

on (| 


bebedt. 


vmeer — 
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Palm, LXXXV. 


Ghebedt. | 

O Here, op ween uy onfe verzranien cheflelt hehe 
ben:na dien het dy gelseft beeft dyne genaden ende gee 
flelsche ſegheninghẽ op te daene in dyner Chem — * e, 
die dyn huys it: wil ons altydt bandthauen door dyne 
genade dat wy dy daerinne eewelick veren ende ast- 
sen,doordynen Sone Ieſum Chrafinm. Amen, 

Benedixilti dominee, — Pfalm.lwxxv. 


Dauid door den hevlighea Gheeft fing ht ende prophe 
teert vander tockomfte Melrie ende van (ynién gheettelie 
ken tieke, wderinne vrede, gherechegheye ende vaeiheve 
regneren ſouden, als Ela. I act. Liy bewyft oock hoe der 
gheloouigben ſonden wegh ekenomen fyn door Telum 
Chriftúm,fo Damiel gende Miche.r.Ract ende dar oant 
ie nieuwe teftanseat leut, * 








Prien erdzrick, Heer gnad' beeft gevat, 


— — — — — 





—— — — — 
J 


de — NE TA ——— ge — — — — 
— — ER —— id — ms OD Be ane . a Zo 


— — — — — — — — —— te men. — — 
nt — IW — — — — — — 

















— 
Du heetlt dyns bolds behept genomen beer, 


Du 
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Píalm. LXXXV 
En — SES EEE 
Du bheefd bedeckt alte De fo bei fp DPR tam 


— — — — — — — — — — — — tn — = 5 — 
— — — — — —— —— —24 — — —— ZAT — — — 
t 
— — — — — — — — — —— er We % — — — — — — — —te — ME 
8 — 4 * — — —— — ⸗⸗ 
— — — Stee — — J 


ſchap heefſtu — te —* dynen 























re wen. re: — —— 
—* 4 EE — ⸗ — an. 
toorn Dan ons orc witten Wenden, 


Keer dy tot ons, Godt onſer ſaligheyt: 
eend ban ons al den brandt dynt toornigheyt. valt 
eea tten altydt teghen ons (pu verſtoort⸗ | 
Of dynen toon vertrecken ban nu voort: an, 
Biſtu niet die ons ten tener falt boengben? of 
Waeruoda dyn volck hem in dy (al ontſpringhẽe J 

Toon ons,o Heer, oyne bätmbertigbept, 
GShenadelick gheet ong opn ſalighept. 
Hooꝛen wil ick war daer ſpreeckt die Hcer 

mulbt: 4 
avant hp tot ſyn volck vrede ſpreken wilt: | 
End tor den nie weldadigh ſyn tot allen, Ì 
Opdat fp uiet tot ſottigheyt veruallen. 


T heit ts boorwaer ven gorturee ſghen bp, 
| Op 
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palm, LXXXV. 
Op bat ons sie beerlichept wone bp: 
Gnade end Waerhevt kommẽ her in’t ghemotht 
Sherechticheyt end Daed’ ben kuPlſen Loet, 
Tghelooue fel balk (prupten Wier erden: 
Sherechthept fal ban hemel gheſchaube werde, 
Die Peer fal oock (pn goedertterenheyt 
Sheuen leer mildt, end Korten ouer beepdt, 
Onhz erdryck ſal [on bruchten brenghen boort 
In aueruloedt, na onſes Beeren woordt, 
Gherechtigheyt ſal door ben bromen teeben, 
End hp ſal fyn ouer wegh gaen met vreden. 
Ghebedt. 
fg O Gade ouſer falicheyt,vergbeef ons alle onſe ouer- 
tredsnghen, ende bewegbe onje herte dat wy dy al/a 
vreefen dat wy niet meertot onfer diwaefbeyt keeren; 
gheef oock dat wy mit verfaken alle onfer wederſpau 
wisheydt ende boofbeyden,dy zoeen oorfake meer ghe- 
Men det da bedronet ende wervornet werdeft teghëons, 
ende wy alfo in ſailbeit blynen mopben,daor lef 4 Cors 
ſtam Amen. 


Inclina Domine, Pfalm. lxxxvi. | 
Duuid in delen fchoonen Pfalme,bydr Godeden Heer, 
hy wil kem voor der vyanden liften bewaren , ende fya 
ghemoedt met lufte der dueghdea ende godrfaligheyg 
antfuaeken, Looft oock de goedigkeytdes Heeren. 


—— Foret 
we Mi —— — —DV 
H 
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Palm. LXXVII. — 
Ee Ei 
my ale nu ef vhoose Maãtiek be alũr Pez 
en LE 

J el —— 


Bae rellẽdigh PD j bedruck t. Bewaerlbid (ck dp} 


— —— — 
— 














— — — — — — 
— gn — — —— — — — — 


myn leue ant tot ska ben ick begeuen, 


a —— 
— Fed 


pn Godt, bewaer dynen knecht, Die Gem op 


























Dp vertrauwt recht. 
O Peer,fp mp dach weldadigh, 

Goedtgunſtigh ende gbenadighe 

Mp die fo oedtmoedelick 

De acnbidde daghelick. 
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Pfalm, LXXXVI. 


Cnv vf dyns knechts Gel verblyden. 

Dis hem dyns romt alien tpden. 

Tlant tot dy, myn Beer,mpn Gort, 

Wert end ghemoedt beft ich op. 
Heer op Dp wacht’ ick gheduldigh: 

ant tu bilf lacht end ghebnlätgh: 

Deer goedigh tot tederman, 

Die dp van kersen roept an. 

Saen gbebedt,c Heer, volkomen 

Mot dynen oorꝛen laet komen: 

End heor, ſo vu alwegh doet, 

Bpns biddens ſtem metter ſpoedt. 
Wanneer mp angffen benanghen, 

Tat dy roep ick met verlanghen: 

WMant ou pleegt mp ín t ghemepn 

Bryſe facen end anders gheym 

Dacr is gheen Oodtte ghelycken 

By BPeo Beer Des erdrycken: 

@Env vaer is noch God noch matts 

Die dyn wercken na doen kan. 

Aus dyn ſchepſel met hoopen 

Sat ret dy komen gheloopen: 

End ſal dy aenbidden, Beer, 


J En? greot maken dyns naems cer. 
fe Eliantou bi groaf in dyn raden, 


End ban grooten wonderdaden. 
Daerem heetffu Beten paps, 

Ti Dat du geer alieen Cant ſyſt 

J © Heer 
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a: © Heer wyſtz mp dyne weghen 
Dat ick wandle recht te deghen: 
Bedwbing myn hert dat bet dy 

End oenen name vbreeſe Dip. 

gopr Heer Godt, van gantlen berten, 
Caz ick bonlof ſſeets beherten: 

End dynen name totten doodt 

Sal ick altyt maken groot. 

Want dyn goedichept ghepzeſen 

Heefltfuſaen mp Welbewelen. 

pn fel reckend? wter noodt, 

End bryende bander doodt. 

Heer, die grootſche mp beſpringen. 
End met groot' hoopen mp dringhen, 
End Faen na myn fiel bedacht, 
onder op dp t Gebben acht. 

opn Weer, du bilt leer barmhertigh, 
cer Weldavigh end goedhertigh: 
Langkmoedigh tot tooaniggept, 
Gants goedt, end voltrauwigheyt: 
Sie my acn,fp ghenadigh, 
Sheefkracht dynen knechte ſtadighe 
End den ſoon dyner dienſtmaeght 
Bewaer end maeck onuerlaeght. 
Wil mp oock in deſen leuen 

Een teeken dynt goedheyt gheuens 
Op dat daer Werden beſchaemt, 
Die mp haten anbeſchaemt: 
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- 

— * 
enden — — 
— 





Ens ep dat bet ben magh vauwens 
Wanneer fp lullen anfchauwen, 
Dat du Heer mp bp gheſtaen 
End verſtrosſting beeft ghedaen. 
Ghebedt. 
O goede ende fachtmoedighe Godt‚wes ont Zunftigb 
ende ghenadigh:ende gheef ons altydt oorfane det wy 
ens Verblyden indyner goedigbeyt „ Verlofsons van 
allen verdruchinghen, dat alle menfchen bekennen 
eyne gunſte to onfwaertjende fich voor dy veroedmoe 
dighen ende ày pereeren , Leer ons dyne wegben,en- 
de macck oas daerinne wandelen , Maeck dat alles 
wat in onfen herte is fich fchicke dynen naem te vre 
Jen ende dy te dinen in oprechtigheyt ende dy te ceren 
sn eewigheyt, Amen, 
Fundamentaeius, P (al Ixxxvij. 

De gherechtighe werden hier vermaent dat fy den moed 
niet verloren gheuen‚hoe wel Godrlo haeft fyn Ghe. 
meynte fiet opnchr.M:reener toelage „Godt werde dat 
fo krachtelicken in kẽdelẽ, dat de ganrfe were di oorfake 
hebben fal Gch dar ouer te vervronderen, 












begbeer 
__ groo 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
AVAN — — 

























Pralm. LXXX VUL, mj 


Bet EE 


— — — — 











te groot, End beeft lieser De — EE 
— Edea Eed 


— —— — — — — nn 








mn — — — 


thode alt butten Zacobs,hae ſchoon 


— — — 
— — — — 








* vn — —— — — — 
— — neden — — — — —— 
—— 
— — — ——— 
— — — — — | — — en ne çſ — —— —— 
— — en — et en 
| — — 


Antchau wen. 


b M (fan Gods van dy werven ſchoone dinghen 
Gbefept. aant Egipten ende Babel 
Sullen bie eer hebben met Iſrael, 
at fp hen miet hem Beplick ſullen minghen. 
Warden E vrees, Philiſtinen enD Mooren 
Salmen ſegghen, vulck een ís ghooren Dactá 
ga men ſal ſegghen, Deſ end die voorwaer 
Is in Sion daoꝛ Godes Cheelf ghebozen- 
enn ve alver boogbtte dief” Geeft wtuerkozenz 
alfe heueſten end ſlal ſchryr uen aen 
Ee tr fegblick bolek,end (al ſegghen voortaen// 
Hulckerley bolck is in Dion ghebozen. 
span fulten ve ſanghers ven Beer fingbern, 
Ende de Bcr et bem ſpelen * 
ſegt COD de Veere, itip 
och Ui deeſegt 6 Heere, — 
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plalms-LXAXVHE, 
root oueruloedighe yt ben alle dinghen. 


Gheb edt, | 
© Heere die du dyne Ghemey nte nier op erder * 
Bas we bebfl, waer in du een behaghẽ hebfl:doe ons . | 
fe giewade, dato y darinne eenntaetin ghebracht ende 
ungbeſchreuen, dacrinne wolherdenstotdat hes dj ghe 
Begen fal onste poepen tot den — emelfehen Ieraſalem 
daer bowen in bemel door dynen Scne Ieſum Chrifi ke 
Arsen. 
Deus falatis, pfalm, hæxxviii. 

Tis een Pſalm vol bewweghelickheyden ende Klachten, 
Waeria ky verhacl: fyne verdruckinghé ‚ende neempt toe 
Oluchtalleene tot Godt. 














sPpur faltabept Cod end Beeren 


nt ll 


— — — —— — — — — — — — — F— — — — end 
—ñ—N — — —ñ— — — —* 
1 in — 

ex J* Pp 
d aj — — nn — — 6 

—F 

| A! 
TE 4 


Dagbem nacht — vocp ick vry Laet 


„mt blanke: — — — — | 
tes 
Ten rg 
le 4 DN 


had 


tn — — — — — * 




















J mvm gbehedt opgaen bog: D,E Door dyne verm 


—— Fk: 5 
ESS — — 














moek aen — 


bi £ teres End wil tot my neyghen 
J werugber vec Dpt “ 
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Plem, LXCVIIE 


ete 


a 
mg — — 
Kl 








dyn open Dm myn roepen fp te verhozen. 

gppn ſielis bol kommers ghe worden, 
End myn lenen ís Inden (ch pu 

Men ghelycke Die daer (we graf ſyn. 
Ick ben vorwaer(met korte worden) 
Als een menſch die kleyn is banmachte, 
Ya gants beroft van fpner krachte. 

Ick ben gaer Dap DAN deſen leuen, 
Als de ghene die Daer dermoozt 
Gerlofs ligghen (n graf verlmort, 
Maeruan gheen ghedachtniſz is bleus 
End ghelyck vie daer algheſneden 
Bppn bandy, als verrotte leden. 

In een kuyb heeſſtu mp gheſtooten 
Gaer diep end oock bol duyſterheyt, 
End met dyn grooten tornigheyt⸗ 
Wen ick ſeer ſwaerlick angheſtoten, 
Daeren toe dyne waterbaren 
Hyn ouer my alte gheuaren. 

Du heellt o Heer, mynt bekenden 
Wan mp doen wycken ende gaen, 
Wien fe eene grouwel voortaen 
Ben ghewójdert an allert enden. 
pet myn hanghuiſz fo ſtaen BE (aken, 
Dat icher niet ſie wwt ce raken. 





Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
A VAND 








241 Pſl. VM. 
i Myn gheũcht neemt af ban berdstetdy -— 1 


Ick aenroep Heer dy daeghlicks bip, 
End fErech’ wt myn banven totdp, 
Wülcu an den, die daer tc niete 
Dooꝛ de Doet (pn‚dpn wonderhepden | 
Senighuns toonen ero berbaepdeng on 
Sullen oockde dooden opryſen, 

Om daeghelicks te lonen dy⸗ 

alen (n' graf opn goedheyt bip 
Moghen berkondigben end pryſen⸗ 

DF lal opn trauwe Berkondt werden 
Wan ben Die Daer ſyn onder d'erden? 
Ranmen gocek dyn wonderlickheden, 
ASekenngn inder durſterhept⸗ 
VEm al daer dpa gherechtigheyt, 

maer aller dinghen werdt vergheten⸗ 
fPechtanseieer,tch tot bp roepe, 
Ppugbhebedt voor dp doch kent oppe. 

… Glaerom Berks myn Gel, Beren 
El aerom berberghdudpn aenſchyn⸗ 
Ick quele met verdriet end pyn. 
Ja ban der tydt mparionakbept teere 
Dpu ſchrichiug hen op imp gheuallen 
Webben mp gancdick oacrualien. 9 

Ouer mp gactapnorngbenade, . —* 

End dyn (chrichinghen mp beuaens 

End als paters daeghlicks omffaen, —… … 
Hp oinkaen mp aels deeegh end Gades … 
EEL H Du beet 


Kk 4 
ta 3 
ig 


J 
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Palm.UXXEIXKe 146. 
pu peert verte van mp doen wytken 

gppn vrienden END nabuers doſghlycken. 

gid Ghebedt.. 

0 onfe Vader ende Salighmaher, die du ons to onfin 
Deen onderworpé hebft werfcheyden eend ⸗ —* 
wiet onfe ghebedẽ, dat Wy aoor dyne grams 7 er 
werzaen mer beb medelyde mies dyné aermen gen) 
die dy daeghlickes acnrocpen:end wersuk oa} * * 
wer ghenaden, dat de gbene,by welcké.nry vg hi * 
erde grouwelick yn, werftaen dat dus ons lief bebt ann 
dynrn geliefden „one leſu — 8B8 
Mifericordias Dominant, 4 (al, xxxix. A 

Defe Pfalm handelt van deu fonderlioghen —* 

Bode: mit ons,ghemacckt doot Ghriftumieert alle ei 
delien, dat Fy miet wyckenan —3 moer * 
blrucn atlelue verbond, als op CERCR ſeketen « 
vaſten gronst. 

In der wy{e des. i6.Pſalmes. 
6 Ods goeddeden wil (ch nghen —— 
Eno ſyntrauwe VAN ghellacht tot JELA 
Met mynen mont’ WikMDer deghelick. 

ta ant ſyn ghenade ſeyd sch met at ndachte) 

Js gaer beutſt end ſpant slan DE krone: 
Waerakf geetuyghen (pu die hemels veen 

Ick beb ghemeck; ſprẽeckt de her xanvers | 
Met mynen erkoe ren en bebsbes· * 
aut mynen knecht, dat t'erwigher ton 

Klat ſyn foude var Lacut —* en anne 
zenne Berent ban abeta dr sot gheuachts 
enn pat deuelt ban ghe: F orn 
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Palm. LEKRIK 


pn ffoel fou ſyn ín heerlicheyt end machte. 
D'bemels konden vpn wonderdaden Peers 
pn waerhept kan licht ín dyn beplabë blyckt: 
WMant wie is daer dock inden bemmel ineers ©” » 
Die bp den Deere fp te verghelycken⸗ | 
SDE wie ís Daer onder ver Enghein ſchare 
Cove ghelyck, went fchoon de tercktte wares 
Dot fs ſchꝛicklick feer inder beplgben raedt, 
End vreenick vor ben díe rondom Hem weten, 
God der bepzfchaten, wie ill die met daedt 
Ven op ghelyck (h ſterckheyt heeft beweſen 
act (ph omme dp menigherley dinghen, 
Die ban dyner trauwe tupgben end ũnghen. 
1 Du beeft gheweld ouer Fureers goluen fel, 
End fttef”‚ats fp ben bebben opgbetagden. 
eeft Egypten vyandigh end rebel 
Pet dynen arem verſtroyt end veruaghen. 
Dhemels ſyn dyn, end dyn is d'erd· in’t vonde 
Die du ghemaeckt heeflt gãtllick wten gronde 
Dat Kord end upd’ heefſtu gheſchapẽ tyn: 
Thabor end Hermon ſyn bzo in dyn name: 
She weldigh is opn arm, ſterck js d'hand opn: 
Don recht’ handt heefftu op dyn thron eerſanie 
Met rechtheyt end billickheyt is bereydt: 
Shenad' end trautw’ hẽ ban vorr dp niet ſcheydẽ. 
O laligh Puolck bat dit ghektanck bekent, — 
Welck in d'licht dyns aẽſchyns fal ſpoedigh we⸗ 
Daghlicks vzo ſynd in dynn naem ercellët. (ſc, 
Doꝛ 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQvest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 














Palm, LXXXIS: 14 Te 


Avn aherechtigheyt eers opgberelen, 
an ie Pheerlichept huers kraehts te rech 
In dyn goedheyt (altu ont kracht opzechté. (tort 

Want Gov Die Weer is onſe ſchild in NOOD: 
Gio d heylgh Iſraels onſz koningk ghewordẽe 
Du fpraecktt vortyds, Ick heb den belde groot 
Bygheſtaen end met kracht willen begorden: 
nd wt myn volck verkoren end berheuen, 

Itk beb Dauid vonden tot my begbeuen, 
€ 2Ick heb heir ghelaltt met myn beplgh’ olps 
Saerom is myn arem op her gheleghen: 
Op dat hy in nod des te fercker ſy, 
End vat hein de vyand in gheene weghen 
Aerkranckꝰ end vat hem mek met onghelucke 
De gobloſe menſche niet onderdrucke. 
iermurſelen lal ick vodr dyn aenſchyn 
Sym vyanden end ſyn haters verderuew 
Pyn trauw end goedheyt ſullen met hem ſyn. | 
Epi bezit tal vos mp berhoghing verweruen: 
Syn lucht” hãd tal ick tot dat meer DOEN ftreckẽ, 
Spu recht' otk tot ver water Aromen repcken. 

Wop lal tot mp vacpen, Du bit boch vry 
Oyn vader myn God, myns bells Weer vñ were 
Ick ſal doeu dat hp Weerdghebezen ſy, Gen, 
za odék ouer de koninghen bet erden. 

Dyn goedhept Lal iets bent eeboelick houder, 
dE ud mon verbondt fal ick hem valt behouden, 
ech Cal mchen Dat (pn laed eewigh — 

J | 


de ih 
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xt IPfalmBKKKike 
End ſyn throon fatale hemels then Duerend 
So ſyn kinders myn Wiet verlaten vap, — 
End in myn vechten buer gangben níet ſtueren⸗ 
Indien ſy oock myn Litingben entrernen, 
End myn gheboden niet beuden noch meynen. 
Huer vertredingh toil ick met verden tra, 
Snd huer miſdaedt met ſlaghen valt ——— 
Mer wil myn gnade niet weren daerat, 
End heen myn traub houden in allen boechens 
Wat myn berbondt met hem ſal iek niet beeke. 
Noch veranderen gen hein myn trauw ſprehen 
ACK heb eenmaelby myner hexlighert 
Shefubeen. nd wit Dauid niet hedrieshen. 
Dat ſyn laedt ſal blyuen in ecinighert, | 
End fp ſtoel bor mp befacutondertiegben) 
Als veen endalsde Been mcthuctr welk, 
Die bier ban in hemel ghetuygh ſal weſen. 
Sper dit heefſtu Gergbeten end Bbetacht, 
End biſt berffoogt teghen dynen ghelalfbens 
Heett ghebrokent'uerboudt met dynen knecht, 
…— Pvnkreonbelupliensgiclaghen ter Edge 2 
SGhebraken heeflku (pre tupnen alle, 
End alle (on vegen ghebe acht ten vallg. 9 
€ 4 Bo is tot rooſ allen die bao p gaen, 1 
Cub ſynen nabueren tatſmaed ghedeg hen· 
Waberf de baudt ber die hem teghen Kacrtse, 
Verhoght end ſyn pastr berhueght Gan deghte. 
—— — —A bau ſenen DAE 
J F Op 
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Plm, INNER EEL 48. 
dat by kept gheen ber winr EEDE. sed 
syn heeft verduvltert ſyn groe! Geerlichep * 
Ead beeft ſynen koel gheſtoten ier EREN, Er 
Du heefd verkort DE pagben pct ancuper 7 | 
End heetlt hem met ſchand bedec Ki ate ng * 
pooetamgt vixcttu verborgbe wip tof candene 
SAdyn todrn, Heer, gis vper eewelick Ug andeng, 

A lghedencken hoe Koztwpligd (chip. 3 
Heefſtu te vergheefs den menlche ghpeſchape. 
al ame war mene fee banden ſteruen DP: 
End welcuen grafiet (al konnen betrapen: | 
Maer {on den goedtheden DIE DU te Dozcn 3 
457 upchtel send vie Du Dauld De fd gbe woꝛen⸗ 

Shedenck, e Her des (macds der knechtt Den, 

Dien (ch inden ſchaot ban velen moet draghen, 
Daermet ong dyn vranden IOCH gbepyn, 
End dyns gheſalfdens voertappen b eknagben. | 
Shepꝛreſen ſy die Heer met werdighe den. 

Anien allo het fp in ee wigheden. 

Ghebedt. | 
0 eherechai gbe Godt ende waerachtigh 1” dynên be 
often, wil dyn ryke beweften tu ons, dat wij mit vee 
ken aller boofbeyden dyne, Aſtanat gheuoelen —* 
onfen werdruchinchen,dat Wy 4y bonen 33 zt bi FA 
voordat verbond: , dat dit met ons ghemacert hebk 


jude hande dyses Soons Chriſti lefn. Amen. 


Ai HDom e refrstunrfaftus. Pfal xt. | 
a F V⏑— Kev es ee 
Daai rerdacht hiër die cilende enaie kortbeytde⸗ 


een Vai, ‘ches 
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Palm, XC: 


fehen leuens: bide God, hv wil cenen ied 
rend 
voelen maken, dar hy sf de guafte ie * 


te ber {make ter eeren Godes 









H EE 


Eer, ou biſt ons J — 

















—— — Gelijke gaart 


alucht ban eebigheyt, Ger de Ee —* 


ne 


MGE ETET Loon 


zer Hadden, end die erve’ Ie reydt, Ja boog 


gtje EE 


ber wereldt gronven, Weet (fn ſchoon dyn we⸗ 


En —— 




















—— 
ſen * weroif oock. o A oliGeruohben, Ees 


— — — 





























wigh EPN De te ſyn. 
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Pſalm.XC. 


Wu leepſt den menſch ſo langbes 
Dat hy hem onnut beuindt: 
man ſegſtu ſtrat end ſtranghe, 
Feert weder, o menſchen kindt. 
Want voor dy duyſent iaren 
Syn euen doch als de dach 
Uan ghiltern been gheuaren, 
Cnv als een waeck inder nacht 
Mu doetſe vergaen LADE, 
gls water vat benen bloept: 
Ghelyck een drꝛdoom gherabe⸗ 
Uergaen fp fier ſwaer bomoeyt: 
Smoꝛrghens ſyn ſy in ruſte, 
Euen als gras fyn ghelacpt, | 
&’morgbens bloept bet met luſte, 
KT’ werdt s' auonds doer afgbemacpt, 
vu p ſwycken mits dyn tooren, 
Eno ſchricken mits Der grint DP; 
Du legſt onſz boos dy vooren⸗ 
Ja ín licht ban dyn aenſeben 
WMant onſe daghen allen 
In dynen toozen bergaen: 
Onlſe facen veruallen. 
Als woorden die henen gaen. 
¶ : De iaren die wp leuen 
An deſen droeuen foreeſt. 
Sen taten thienmael ſeuen, 
GE tachtentich allermeeſ· 
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kl Phlm.XC.- T° 
Doek be leughd ſelks naetinng, … 
Is nief Dan arbeydt end ppt, 
py gaet voorby gheringhe⸗ 


Cho wp vlieghen haeft daerheen veerd 
WE fe ler Die ten vechter” | 15588 
Bekent dynes toorens maet⸗ 
Hoe De menſchen meer druchten He 
Dp,bee bv ben meer aenl aet. | 7 


Op dat wy daen bekennen 
& ghetal onfer daghen ſaem, 
beef ons datte te kennen 
Op dat wy na y chexytfacn 


AL: Keer weder, hetrhoe lenghe 
Wiltu fo gaer toornich ſpu⸗ Ag 1057 
Herfoen Dp (oud is banghe) proms 
Cenmacidserten knechten bons · $ 


Sabieh ons inden in eghen 
et dyner gocdicheyt stoor, 
mat mp ons ſonder ſarchen 
Verhueghen tot Wivendsoût, 
Uerbuegh ons boor de daghen, 
Doerin du ons heeklt ghequoit 
End bos: Ber iaren kiaghen, | 
Die Wy lasgu bebben ghetelt. 
Dyn werck laet doch verſchynen 
Ben dynen knechten.o Heeer, 
End opn heerlicheyt ſchynen 


—* 
« 


— & 


Hem 


— 
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Palm. XCÌ 


Mer hueren kinderen Lest. 
De cierlickgept onb Godes, 
End Heeren die lp ons bp: 
Na ver eyſch dyns ghebodes, 
a bidden ban herten br. 
Seghen ons DL perck enb banbel 
Al wegbhe door dynen © heelks 
Gheef Da pp onlen Mandel, 
Brecht voeren naa ter ven 
cdedgt 
50 rewighe endë gere cbtighe Gade die da door Die et 
weehtigh oordeel omt derfinafje der jonaen willen, cn iN 
Wap ben werkdrt beb/ſt, ma teck dut dat cer: wiercken der 
—* eyt otifes! ERCH SONS diene ats cen {pore , dIEONA 
merwecke onfe tyctte verhalen ende ze befteden,dyne 
ipeghen tedeesen, dat wy fonder ayn belegde, visies 
doew nochi in bande MENEN Amen. 8 
Ut habitat u adiutorio. D m. xci. 
pier befchtiif: Daud de groöteerdorip poedighest Ede fe 


kenen der ghelouigëgende vak he veel gp hy bee 
y. hee in Godt — vet. 


*x*— wan nn — — — — ven Pp 
en 4 


„sn vn — nen en en een — — 


Ne nd hemd — sn — — et 
— — — — hd eee — — — à A 
… — ⸗ — —3 





——— 


Feſyn vetreck neerapt tot IEN ſchut 


Ed * een en Ar Pp — GES. ae — — — — — * 
bern en Mn — — — — — 
3 — *8* 
mgr 9 ded —* 
— pm dend 


en 
a , 
X — — — — — 
— — 
— — — —— — — — — — 
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— XCI. 
(ne een feker bu but Oho Onder Gors Liz wonen 


EL — SE 


So jo fcgbe bp ernltlick tet den toen deer, Eon is mon 


en 























⸗ — —— — — 
J. 2 — — Vere — — — 
— — —— — — 4 — — 
T *— 
Se — — 
— — — — 2 
— f — — 


coeulucht reyne, myn burgh myn boop, derhal⸗ 


Her Geer mrueniekì itk ep hem alleyne 
Wi ant ban des fagbers (rick lalhy 
Dy brpen end mttrechen, 
Dock bander pelt hoe (waer (p fp; 
Sal hy dp ſchoon bedecken ai 
Perfyn vlercken: du lalt vry ſyn Ge 
Onder (pn bebeen teer, * 
Du werdlſt met ſyn trauw bevecht fyn 
Als wet een ſchilde end (peers. 
So dat du niet te beeeſen beeft 
Wlat grouſaem is bp nachten: 
och boe: den pylcio langh har 
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P(A. xcu 


de Die daegus diieght, dy te wachtene 


Noch voor eenighe peſt, die daer 
yu t'duyſter beeft huer welen: 
sch boog d'boos op ben middagh klaes 
ervberlick opghereſen. 
Jaet vallen dy tec lincker handt 
Duvltend thien duylt ter vechten: 

So Cal ſulck iammer, ſchad'end ſchũd 
Dy gantlſlick niet aenuechten: 
ger du (alt huer berderf en ſaen 

gBet dynen eyghnen oogen, 

End ve godlooſen ſtracks outfacn 
„Bueren loon onbedroghen. 
€ i Wát om dat du tot ben Heer vér, 





ed Du bit mpu toeulucht reyne: 





Euv om dat du int hoogh beſteetſt 

Dyn hope op Cont alleyne: 

Gheen ongheluck kan dy boortaenu 

Tenigher wyſ genuvpen: 

Gheen plaghe falder oock aenſtaen, 

Die dyn hut kan aengrypen. 
Want hp lalſpnen Engheln Geel 

Beuel gheuen te deghen: 

Dy te bewaren rechtuns wel 

In allen dynen weghen. 

Sp ſullen op huer banden DP 

Deaghen, dat dyn boet bloote 

Niet ſiruxckele noch bent enurx 
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ver PalmXCh 
Teghen eenen FeenſUoote. 

Op luparden end ſlanghen fel 
Du fale onbeſorght treden: 
Leeuwen end draßben euen Wel 
Saltu (chaedloofs betreden, 

Din vat hp my heft ¶preeckt de Beer) 
So wil ick hem beweren: 

Iek wil ſyn hulafpn langs ſo meer: 
WMWant bp mpn naem doet eeren, 

Wv lal nv aenroepen met vliet 

End ick Cat been berhoiren: 
Ick ſal hem bp ſpr t verdriet, 
Dem redden end bereeren 
uilen ſal ich met daghen veel 
Sulckerley eenen menſche, 
Kek ſalhent aock ryeklick myn hept 
Uertoonen 'ſpnen wenſche. 

Ghebedt. 
g 0 Heere Godt almachtigh, die dû maeck{t‚datalle 
dingheten beften keeren alle den. ghenen dse dy loef 
bebhen, ende die du bewaerft de gbene die fich voegen 
onder dyne befcheriminge,doe oms die gbenade, dat wy 
dy altydt aenroepen sit weerbeyt,dat. wy verloſt wadd 
len perikelen, eyndelichen ghenieten de faligeyt die ds 
werwornen 15,doordynen Sone Ieſam Chraftn: Antea 
























Bonum efteonftert, * Pfal «cir, 


Dani leert „darmengalâte dé forghe andorér dingken 
ende ogeslegghe de radenende daden Godes , ende igꝝ 
’ ape * vn Nik a 7 e. 


€. 
* is 
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»Is voorbaer een greot dinghen, 
— — —— —— pgs 


K 4 ——— \ EEN X 
ijs ad AS 
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— — — ——— 


Ep ton p orpſen, o Deer , Dyn Haen in allen 
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EEE F —— EE 


— — — — 





Peene dend 


keer ‚ © alù: pooght ode fngî jer „onts” 1044 











gbens vroegh te honden Deghelick dyn goed⸗ 
—— — — 





—— Me — 





tydigber onden. 


Op het ſpelt ban thiennaren, 
End op bs ſaere luvtz 


8 
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Palm, XCII. 


Eno met s gheſangs ghelapd, 

End harpe ſoet Maren. 

Du heellt mp verblydt eere, 

Pet dynen wercken fyn, 

End den banddaden opn 

Pp doen berhueghen ſeere. 
Deh hoe ſchoon ſyn, Heer, dyn wercken 

Die vu doeit elcken dagh, 

Hoe diepe’ ís dyn raedſlagh, 

Dienmen aen dy kan mercken. 

Dit kan gheenbins bekennen, 

Me ſtampſnnighe man: 

De dwaes kant ntet verſtaen, 

Hach hem daertoe ghewennen, 
Dat Be godloofe groepen 

Ghelyck het gras ín t'dal, 

End ve booſdaders al 

Wetende luſtigh bloepens 

Op dat ſy te ghelpche 

Werden gants Wtgberoept. 

Mer bu, Beer, blpfif end bloept, 

Als ve hooghſteꝰ eewelicke. 

€ 1: Want ſie, Heer, dyn bpanden, 

Sie, dyn haters vergaen, 

Ute tquadc'is toeghedaen, 

Die werdt verſtroeyt met ſchandi 

Per du fait mynen heeren 

TVergheſten, end mp doen 































hi 


Cac 
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Plalm. XC, 


Saen met den hoofve koer 
ant hoogh als den eenhooren. 
Ick ſal met oly groene 
Shelaltt pn‚d'oogben myn 
Bulten hueren luit Ben | 
An myn bpanden koene: k 
Hooren Cullen myn oozen 
Quer den die opſtaen 
Teghen my , end onttaen 
Boodſchap die ſy ghern hooren. 
De gherechte Cal bloepen, 
Ghelyck eene palmboom: 
(Euv als een cederboom 
In Libano opgroeyen: | 
Ja de fchoone plantſoenen f 
Ins Deeren huys gheplant, | u 
anonfs Gods taetplaitant | 
Mullen blaepen end groenen, 9— 


Sy ſullen vbruchten draghen, If: 
End groote dinghen Doen tid 
Geer teughdigh ende groe, 4 


Dock in huer oude daghen: 
Du trauwlick te verkonden, | 
Dat d' Peer gherechttgh ſy: 

Ens mpuffeenrdtfj,dat bp 

Oock Loriver ſond is bonden, 


Ghkhebedt. Hi 
go ads fehepperbemels end der erden, gheef dat my 0 
Ash —E HR 
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p 
Pfalm. ACHT, 
s/n eff, men 2 d 70} 
Pnt atjo oeffenen inder aenmerckinghe dynersper eht, 
4 ; PT . En al 
at die in ONS u € che een gens gbeef) elicke vrueghde 
ende os aenbrin zbe een rechte vruchte dyner matefteyt 
ern — — a * 
Sbee/ oock dat soy éoor den voorfpoedt der godloojen 
Miet £ bebracht werde adt Dy ens mer hen vermeahen, 
mer dat wy daor anſien hueres gruwelichẽ endes. foec= 
ken flantuafdigh ze biynen smdynerghemeynte, hoe 
wverachtelschiwy daer oock fchynen mog hé: Opdat wy 
, r 
est verkondighen dy ner gherechtsgheyt ende goedic- 
beyt eyndelicken tot dy opghenemsen werden door den 
oisddel aynes Soonslofn Chriſti. Amen. 


Dominus regnauit, pfal.xciüi, 


De gheloouighen maké godt groorydat hy fyn krachtbé 
veelen beeft neder te legghea de beroerten teghen fyne 
Ghemeynte angherichtet, 








Er 


licheyt. D Heer ismet ſterckte begordt end bee - 























kleydt, End heeft alfa beueſt van beghin ai V 
ik 
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Pfalm. XCII 


Ee 
en Garne an — ES 
— 





— —— — 
—— — —— — — 


— —— — — —— — — — — — 9 





ed ryxck dat het niet beweeght werden Batt. 
Done throon fs ban dee ſchoon toeberteyd⸗ 
End bu biſt, o Heer, ia ban ecwighept. 
mz water ſtromen, heer bereken hens 
De waterſtromen veheſten Huet fem. | 
Per hae fel vat de waterſtromen (pr, 
End huer baren ſen moghen (noen ſchynt 
So is Doch ve Heer dier daer bouen is, 
Pachtigher van fp alle ſen gbewis. | 
Dyn ghetutgbhniken (pn ghetrauwꝰ end waer, 
Die du ong heefd ghegheuen openbacr, 
Na welcken, o Heere, Op heyligheyt, 
Zal dyn huyſz vercieren in eewigheyt. 
Ghebedt. 
go Heers die du alle dinchen regierfl door dyne voor 
fichrigheyt ende ouer als regreer) ‚wilin ons bewefien 
dyn ryche door den frepter dynes woordes,dat wy dy ons 
der Worden, trac hen onfe lenen be conformeren na dy 
mer wetende dat wy gheheylighet door dynen gheeſt 
valherden in dyner ghemeynte alle de tydt onjeste s 
HENL Amen. 
Deus vitienum, plal. xciũi. 
De prophete ſtraſt in deſen pfalra de Epicuriers,Atheiften 
ende godloofe tyranacn die de 2 ‚dfaligben verzolghen 
eada verdrucks cuitalsof daer gheen godg veare,die beg 
ECE UT A EEN: 2d merekg 
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Plm: XCHH. 
5 a j Ì 

enerckte Sf perattes Eelde atie vernoighden ende fecht bé 

toe, dat fe de Heer verloflen falende de vetuolgùers vere 

deruen, 








A en an 7 rd ia % “ * * es Y 
Weer ,end God Ber ſonden waeker 
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taten blycken, Bef dp nu ops orichter deg 
ANN — — — — —— 


— — — Padd — — an — — — —* — ⸗ TEE EN 











— — — — — — 


J 
— —— — —- —— f — A — — — — — — — 
7 
— 





— 00 — — — — ee — —— 


* “Tr 


erdrycken, Om den grootichen te gheuen 


En — Rn 
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kid dd —— 


loon end recht. Woe langhſullen de boef?, 
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Weer hebben ſpoed⸗ Hoe lang Cullen fp 
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Ne aad as Ì « ® 
ben romen end behaghen? 


en 


Dy nat LEN 


| R , 
Ke nia — 
waa non erfneelfeer ſchandelick fp plaghen: 
E ro ovNerid Kik ä b 4 ip 04 ke 47 38 We er Ï 2 
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— Pel 
Aa 94 Tala! * B, d 1 I1 es 
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Palm, XCIIII. 


Die de bolken ſtraſt, end wetenſchap gheeft 
Den menſchen al, ſoud'hyſ(wilt dit betrachtett) 
Vſtraffen niet? Mant ve Heer vie vaer leeft, 
Hoel bekent aller menſchen ghevachten. 

Cr wel faligh is de man, Beer, dien vu Fracttfs 
End dien du beeft ín vpn wet onderweten: 

Op dat du tul gheeft in dzuckigh weten, 

De wyl men den boofen eenen kupl gracft. 
lant die Beer fal (pn bolck bertverpen niet. 
Syn erkdel ooch fal hp gheenſins verlaten, 
Tot dat t' ghericht met gherechtept gheſchiet, 
Die De vrome gheenſins fullen verlaten. 

Mie ſal boog mp teghen De boef obſtaen⸗ 
End met mp teghen die booſꝰ ſyn ban dade? 
Ten waer dat mp die Weer gheholpen hadde, 
Pon Hel wate nu ſchoon ter bel ghegaen. 

Als ick oock dacht, myn Loet fs op ven val, 
Dyn goedicheyt beeft mp er batt ghemaket, 
HNa d'hitte groot myner ghedachten al, 
0 hebben mp dyn trooſtinghen bermaket, 
weeflt pet’ ghemeyn met der tprannen Koel, 
Die dact verdruckt onder ven ſchyn ban rechte 
A ſamen loopen fp teqben ve gherechte: 

— D' onnoſel bloedt ummenſ end maken koel: 
sper die Weer fs my als een vaſte borgh, 
Myn Dodt ís mp de ſteentotſz myn bertraute: 
Pp lal hen d' boos verghelden, ſonder ſorgh, 
End in huer quaed verſtroeynſ end benauwen. 

— Gbebedt 
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Ghebedt. 


. ef ie 
O Heere Gode,gherechtighe richter der gantfer * 
| J * 
relde.die du behenſt hee wreeat ende woeds b ghene 
— rl | | . ef Or neon 
Jyn,de fſich teghen ons opheffen: we! houd door djne 
| 4 * En Pe e ‚ 
werwinnelike , Kracht nere kracht ende di zie 
| - 
heyt „ende maeck dat wy altyat dat beſte * — ver 
druchinghen,die ons ouerhomen doen , End fie: de ſa- 
be werld edes een segelich mit 
ken defer werldt in fo goeder orat, be | 8 —*— 
verſaken aller on gherechsigheyt dy Man0l zhe aQar 
fam Chriſtum, Amen. 
Venite exultemus, Pfalm,xcv. 
olek met treflicken fpruecken Godt te 
pryfen predicker fyne oneyndelicke moghentheyt end “ 
wvy{heyt aademale hy alles ghefchapen heeft vvt nietes 
oock fyne barmhertigheyt ende goedicheyt,dacr mit hy 
inf heyt de wodfslighen regiert, Item erfchrecker 
infunderheyt.de goalalsgnen T-5 — bksnakid 
door dat ezépel der oudé die inder woeſtyni verg ning ne 


van godloofhecyt ende ongheloouig hey t. 
Inder wy fedes.1xviepfalmes 
Omt laett ons vꝛo den DEET (pr, 
Kk ceno der totſz onfes heyls ieuchen Z 
Taet ons voor hem dancklegghen (pts 


* 


Hv vermacnt dat + 


End ong met loffangk verhueghen: 
Want vie Weer ghewis 
Gen recht groot Godt 18, 
Uooꝛ eert Hontngk groot 
As hyp bekent in vpe * 
| agter dan alle goden· 
* es *litt Eli, 
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Pfalm, XCV 
In wiens handt d' erve diepten ſyn, 
End de berghen ſpitſen hooghe: 
Wies d'Meer is dor hẽ ghemacckt fyn, 
End ſynr banden werrk is t° droghe. 
Pu ghelyck wel aen, 
Bomtlarct ons gaen, 
Hem aenbidden fp, 
ERD bupaben onſe knyen 
Aoor ven Heeren onfen Schepper. 
Want hp ís onſe Godt end Beer, 
End wp pnt’ volck ſyner werden, 
End ſyner handt het kudde teer, 
Welck hp ſcker kan gheleyden. 
So ghy huyden hoort 
pn fem, berhardt voort 
Aw' herten doch niet: 
So in Periba is gheſchiedt 
| Ten proefdagh ín der Woefpne, 
Waer uw’ baders berfochten my. 
| Peroefden end myn wercken ſaghen. 
| Ick heb ghehadt viertigh iaer oep 
Aen dit gheſlacht een miſhaghen. 
J So dat ick ſey daer, 
Dit bolck dwaelt doch gaer: 
14 sent niet den wegbanpn, 
| Dies beb ick ghfwozen fyn, 
Dat't in myn ruſt níet fal komen, 
Ghebedt, 
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Pfalm. XCV. 57 


„0 Heer onfe Godt, na dien het dy geïseft beeft ont 
die ghenade te doene,dat 10y dyn volck fyn ende chá- 
pen dyner hf de „wil vermorwt onfe berte en ende de! * 
goen tot fu cher, Q ohehoorfae neh Cyé 3 dat Wi yay erkt 

en Heere des hemels ende der erden te fyne; ende d ly 
behoorlicken sent phases ‚ende dat rn el **— dyne 
weghen,en de dacrin wandelen alle ae dagen nfes le. 


4 | 


MENS dat Wy CHE delscken ghenie Len de vj de die dn [ôt 
ghefecht h dt, fi de 7 ol) ener ‚die dar vrachten aynen ne il 
de te volbringe oral done tej 4 Cbriſtum. 


Am en. 


— sf : 
Cantate domino canticum Pfalm.xcvt. 
Dette Pfalm beer pt een prophecie vanden rijcke Chri⸗ 

A: ende vel ralle nat ren dat Ly de Yv arc rela her Actie 


lat ( erde ECN TE J— J KOL cengheyt ende pac hoor! tac ma 


heye des ghelooues. 





mn — — — — — 


kangh' hem meer END meere, 


— — — — 
Ed — OUD — — 24 ses — — — 















Surght den Heere d fp ide nac ur preſt, End d vã 
vaghe 
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pfalm, XCVI, 
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ſalighept ſeere. 

Wertelt ven bolcken d'heerlichepden, 
End ſyner daden wonderhepden: 
TWant bp is groot end paplelick, 
End bonen maten ſchrickelick, 
Bouen all’ ve goden Der Heyden. 

Kant ghebis aller bolchen goden 
pn niets, ia ſyn enckel afgoden. 
perd Heer beeft hemels ghemaeckt fyn: 
Pays end beerlichept Booz beu (pr, 
Aelcke níet ſyn (nde bpgoden. 

Kracht end macht is in (pn bepligbdonr, 
Waermed’ hp berciert is om end om. 
Bompt ghp bolcken alle ghemepn, 

Sbheelt ben Peere ban hertenrepn 
Heerlicheptend moghentheyt alleyn. * 
¶ tGheekt ven Beer’ eer ghy alle t'ſamen, 
Die ſynen naeme mach betamen. 
Neemt op (nr al oedmoedighept 

Gw offeranden fpnberepdt. 
Milt d ín ſyn voozſael verſamen. 
BRR uc Bures 
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pfalm, XCVI. 


Bupyght v neder alie ghemeyne, 
End aenbiddet der heer'alleyne 
In ſyns heylighdoms heerlicheyt, 
nv bat gantlerdeyck ouer breydt 
Verſchricke voor (pn aenſehyn reyne. 
Segbt onder d'heydens alie weghẽ, 
De heere regneert nu van deghen: 
Die ſo beueſten ſal d'erdryck, 
mat’: fal ſyn onbewegbelpek: | 
equilt met vecht’ oock de voſcken pleghen. 
wat van Die hemels ben verblyden, 
Cnv derd berhuegh’ an alle (poen. 
Dat D'speer cupích’ end Watter in is. 
Laet de belden vro ſyn end fryſz⸗ 
Cnv wat vaer nn’ is,‚ſonder myden. 
Laet beo werven alle bofch boomert 
Wooz den Weere,Die daer Cal komens 
Dm v'erdypcke ín gherechtigheyt 
oordelen end in billiekheyt, 
End in ſyn waerhert alle volcken. 
Ghebedt. 


gO almachtighe Godt, na dyen bet dy behaecht heeft 
dyn rycke onder ons aen te richten, wil edt alfo benwe- 

en, dat bet nummermeer beweeght werde ende wsl 
fodane proewen den menfchen daer van ghenen, das 
(y alle huere gruwelscke Janssen verlaten, end dy 
bekennen den eenighen Godt,die du regneerft door dy 


gen Sone leſum Chriſtum. Amen. 
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Dominus regnauit exultet. Pſalm xcvũ. 
Dit is een befchriai ingh e der hooerher lan Godes ende 


fvuer eherechte! Fr | 
yaer gherechtigheyr,dat de ga defe wereld: ſich veroed. 
Dé 2 | eddie h and Ì k , nde 3 Fe 

oedighe onder hem, ende alle afeoderen af gew orpen 


' 
Werden Oppet eynde werden wv y vermaent, op heen té 
Verirauwwen ende ons sn hem te verwcouwen 


t 


inder Ege en, as Nes. 


Dies laet —* —*— kate cſyn ouerbzepd, 
Laet alt eplanD vro ſyn met hert end Eem, 


Wolcken end De uyſterheyt (pn rondom bem: 

Sherechtighepte * alle billickheyt 

Syn de Eueniels ſyns throons — 
Looy hem cen ber Dac noe oper d act gaen 

Dat berbzanden ſo al (pn bpand en a 

Spn blyc dani s hebbendat erdeyck ber licht, 


pek (s berdert noor huer gheſicht. 
en groot als waſch gheſmolten (pn, 
Rot gat tl erdryck vodr des Beeren aenſchyn. 
elit ekanden ſyn gherechtigheyt, 
—— eerlichept: 
baemt Werden die beelden dienſt doen, 
nin d'afgoden cammen koen. 
n ghy die daer (pn Enghels (pt, 
Sion ghehoort ende (8 derblydt. 
De a vak Juda, Her, met groter vrueghe 
Debben ben om dyn oo2deelet n verbuegbht. 


— 


— 
28 
* 


9 
KS 
> Ee 
— cn 
1 € 
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—— 
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Plam XCVM. 19 
nis den Weer lfef bebt ban herten grondt, 


1 


Ip 8 
a ett de b oſh eyt gantſely ckt'aller ſtondt. 


ed 4 ud £ 
Tram hot 4 > Amen ade fand fs 1 
Jij Dei Bik ert De GENE EL BEE 8) iis 


Eno verloſti mter gadtooten gard Lpit, 

D'iicht is gheſaeyt ven die vaer ſyn oprecht, 
* F * * — Á Ad j Pa, * for * „ie #6 
Hd blpichapde. Die ban Heeten ſyn recht: 


End bi 
Gp opzechten inden Weer’ D verblydt, 
End (pas naems heerlichept ghedachtigh ſet: 


TO ghere echter ohe en de mac] bs; he { (rod it „4 dien het dy 
behaeght heeft dat rycke Ly nes Soons onder ons den be 
richten, maeck dat Wy met gantjer genegent zeyt dy 
aenkler en, dat y sek b efch 4 nt We »d 465 de ghene, 
die her betraumen op de Kodde ende ſtumme afgoden 
ſettẽ, ende dat wy door dyne ghenade e verlicht,ons vos 
gen dat quae Fte pi) ydene , ende e dat goed? be doene. 
Amen. 


— J B ’ 
Cantate domino canticum. Píalm,xcViite 


Het ts een andere vermaninghe Godt te iouens van * 

1⸗ <r 
ven —** goedicheyt end trauwe, die AV yv tot F ner Ghe 
mevl | ewefen Ì celt. welke wel w eel de iyn bekent te 


KAA A 4 


wr den onredelicken creaturen⸗ 








gp — — — 


ngbteen nieuwe ghefangk den Weerts 
— w ant 
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Palm, XCV HI. 
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EE EE eeft pen: wonder sr vorden 1 


S= Sd et EE * 
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ſyn —— Doo? welcke wp behouden 
mm ft in en ei ii 
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ſyn, End heeft oñtdeckt ſyn gherechtighept, 


———— —— 





— — — 





Oock inder heydenen aenſchyn. 
Is gheweeſt ſynr goedeyt end trauven 
Cott'huxeſz3 fvacls ghedachtigh, 
Detd’ 
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Pfalm, ACV, 


GT 


De ſaligheyt onfs Gods krachtigh. 
Jeuchet danfon Gode Den Heeres 
Die daer ouer t'gant erdeyck (pt, 
Singht vroylick end verhueght v (eere, 
Singht loſf alſau end t'aller tydt. 
EEE op d'harpe ven Heere ſinghen, 
End totter harpe daeght De ſtem, 


ib, 


ern” eynden hebben konnen ſchauben, 


Aoor Goo met trompetten end klingherts 


Lof ſinghet ſyn ban herten tem. 
Laet de Dee rupſſchen deſghelicken 
Pet al ghene natter is in. 

Daer beneuen Dat gantſerdrycken 
petten ghenen díe daer in ſyn. 

De waterſtroomen voor den Weerd 
Laet metten handen t'ſamen laen. 
Laet de berghen ín allen keere | 
Ontſpringhen end blpichap aenuaen. 


Want bp komt om derdzpek te richter, 


Eno fal (pn in gherechtighept 
De wereld richten ſonder ſwichten, 
Cud de volcken met billickheyt. 


Ghebedt. 


gO Heere die du gberopen hebſt alle matien des erd- 
pyekes,ter komſte dynes Sons Ieſu Chriſti, achter- 
aolgh altydt dyne oedersierenbeyt ende gunjie te on= 
fwaert „dat fich de gantfe werelds vernron;se inder 1o4ok- 


werlofunghe die de ghedaen helje mm dymen dome 
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Pfalm. XCIX. 


End doeſt oek goed beſcheydt 
n Jacob wigheleſen. 
HSo wilt dan te gheiyxck 
Uerhooren deghelyck 
Goy onfen lieuen Heere. 
Bupghet Hoor ſyn voetbanck 
Ab unpen met cer CMD danck 
Mant hp ís hepligb ſeere · 
Poles ban ſoeter aerdt, 
Eno Aaron metten baerdt 
Syn pꝛieſters ſyn ghewelen, 
Samuelgrodt ban fact, 
Onder den die Gods naem 
Fenroepen, werdt beweſen. 
Sy riepen all gemept 
{Cot Goo ven Heere reyn, 
Doe fp vacr in nood waren: 
Cao na ſyn goedigbeyt, 
Verhoozdeſ fn huer leyd, 
End liet ſyn goedheyt pacte 
zap (ozacks EVN tot ſyn volck 
uren puaer der wolck⸗ 
Ghenadelicker wyſt. 
WMant De tupghniſlen (pa 
End ſyn CottGGEUEDE 
Hielden fp LOE Goos pꝛple. 
O oute Gan end DET, 
mie verhoordeſe Ee 


Pi 
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Raj Píalm, C; i 
Car ontngſꝰin ghenade. | 
EDU veracht DECK met Dacht, 4 
End Eraftelt huer Eney⸗ | 
In dyner onghenad 
Uerheft God — *8* Deer, 

Eno wai bve knapen (ker, 
DP ſynen heylghen berghe. 
Want onl' Heere ghewis 
End God gaer heyligh is, 
Hoe ban reyner werde. 
Ghebede, 
f 0 Godt,die du hebſt willen dyn vendel planten in 
dyner Ghemeynte die du dy verfaemelt bebf? door dy- 
nen Sorte, verhoor ons in alle onfen ghebeden,dse wy 
dy in derfelwen doen Jullen, ende mit vershes ven onfer 
feven, baygh onſe berten tot onderboudin he dyner 
* et, dat wy dy aenghename e fynende eew elich bly 
en onder —* beſcherminghe. Amen. 
abilate Deo otanis, PíalC, 
HEE De oe phete vermaent Alle menfché dat ſy fich beghe⸗ 


F 

TK dd 

ik wen tot den dienfte Godes ; ende fich vinden laten inder 
heylig! ier verlamel: inghe. 





rn Et MV Be bej wl 
jr ae —4 pr a * 
5 ir — a nd EV ik — —— — 

— Ee id Or ex 
J rid al — en Beren alle egby. Die dger 











sgt op ero — Ciercert den Deere 
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Plm. C. 
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e Kb fi : 
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ruolck ſyn, End dat kudde ſyner werden. & 
| Tredet Dap aen ín de poorte ſyn 
Dem danckende voor ſyn weldaden: | 
End ín ſyn fact pepsAngbet hem fp, 

ooft hem end pept ſyn naem mer DEDEN. 

Want die Veere feet goedertferen (5: 

Sen bermhertigheyt niet ſal enden 


A — | ii 







nn ne —— — 
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Palm. CL 


End ſyn craalwigbept dre fal gbetots 
rcr nemmermeer ban ons wenden. 


Ghebedt. 

g O Heere onfe Godt ende heirder, buygb onfe herten 
zot —8 ghehoorſaemheyt, dat wy dy dienen gbe= 
mwillichiiken ende van herten „ ende eewelick and, as 
dspben dyn lof in dyner goedicheyt to onfiwaers,die due 
onste vollen gheopenbaert hebft in dynen Sone Ieſa 
riſto. Amen 

Hier werde voorghebouden dat officium eener Chriftes 
Hicker overheyrt,hoefv (ichfelues (chicken fa! int verwer. 
pen der boelen ende inc annemen der vromen . Waerin 
alle huy!uaders cen voorbeelde hebbea , ſich daerna se 
draghen in hoeren huyfhouden, 








Miufericordiam & Iudicium, - Pfal, ci, 
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Dp, Myſſelick end van deghen Mil ick gaen 
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in dyn weghen, Zot dat ou komſt tot mp, 


gpet opzechten ghemoede 
Wiil ick ſyn op myn Heede 
Te mynen hup eenpaer | 
Aand booſz wil ice mp myden, 
Hoch dat in ander lpden: 
Mant ick haet't gants end gaer. 
Alle die van dy wycken, 
Hat ick ooc deſghelycken: 
So dat niet eet ban haer 
By map Cal moghen blyuen, 
tig een boos ghemoed deyuen, 
Wie moeten oock ban daer. dl 
geh tal dock niet bekenen, J 
Dieben tot ſchade wennen, 9 
Die fpnennactten bey E | 
get achterklap is ſchadigh⸗ ki 
Die ſalick onghenadigh ih 
Uerbwerpen verr Dan my. 
Die met grootichept beuangben 
End hooghmoedt is behanghen 
Te lyden waer MP PP. 
ap pu oogbe (al aenmercken î 
Diedoor vgheloue wercken, Ni 
Pig, Cs EN tt 


mmm 
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Pfalm, CF, 
Wp dat fp bp my ſyn 

Die hen onnooſel bragben, 
Welcke mp Wel bebaaben, 
Gullen mp Bienen fyn. 

ie omgaet met bedrieghen, 
Met ſpotten end met liegen, 
Mal fn myn but; niet ſyn. 

ger de booſdaders aile 
Wil ick bringhon ten Galle, 
Ouer bet gantſe landt 
Op dat de ſffadte des Heeren 
Kepn fp, met ecn bermeeren 
Gods woords aen allen bant. 


Ghebedt, 


sr 0 Heere „onder wiens, machtalle fyn, die du ords- 
neerft tot ouerſtẽ, wil alfo gblafen de phene,die du tat 
vichters ende Onerheyt beſchicheſt, dat fy fonder Wt- 
LA nemen der perfaonen,de vromen hanthauẽ ênde flraf= 
F fende boofen , det soy onder huerer befcherminghe een 

ik fille ende wreedsfaemlenendeyden na der leere dynes 
Soons leín Chriſti, Amen, 
























Domine exaudi orationem, Pal, cii. 


Ditis een ghebedt der Hebreer in Babylonien, daer fy 
buer lammeranngbewreenen, Propheteert Dauid van huc 
ver woederkomfte ver derfeluer gheuanckeniffe ; daertoe 
oock vanden riicke Chrifti ende des bekeerinsgke aller 


Heyden woe der vearer religie, 
& Heere, 
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mp dyn aenſchyn, In myner noodt aenkomen. 
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sper wíl nep ghen pu oog tot my⸗ So wanneer 














fc aenvoepe dy En nap andwaorde geuen.· | 


ant myne daghen ſyn vergaen. | f 
Als roock Die daer verſwindet: 

OMyn ghebeenten gaer DOM ghebraen, 
&lg eenen heerdt, men vindet. chii Ì 
cp pu be get nat vaer was fracp end is | HEt 
Ee Os, 9 
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Palm, CIT. 


Als afghemaept bop gaer dorr ſs. 
pn (ppl; verghet ick Veren, 
ppi beenen houden aen’ Puld hb myn 
Woo, tgheſchrey nrpns berfachten, 
Ick ben geworden inden ſchyn. 
Pellicaen wyſz bol hechten. 
End als een wiinder weeft pre, 
Ick waeck als cen mufken nat ſyn 
RR Sent’ heefſt opt’ dach alleene. 
Pyn bpanden doer mp fnatst acht 
End mp vaegblfcks beſwaren, 
End die mp met ſmaedhept belaen, 
Teghen mp hebben ghſworen. 
— EO’bzooBt bat ick et’, hoe engbefcheaeckt, 
| Beelt mp ghelyck allchen gbefntaecht. 
Hypn danchk is ghmenght met weenen. 
End dat mits d'onghenade von; 
J End om dyns tooren⸗s wille, 
Ni Ell ant Bu Galt my berhooght leer fons 
ijk Daerna bernedert (ille, 4 
Hit Syne daghenſyn gants vergaen, 
Obhelpch een auendſchaduw fasen, 
J Ich ben als hoy verdoezrret. | 
dt Per du,o Beersfâlt eewelick 


‚8 Blyuen ín dyner machte, 


Cad dyn ghedachtnitz te ghelyck 
Dueren in all’ ghellachte. 
J Sta op, erbatin Dy ber Sion, 
J Buerer 





Early European Books, Copyright © 2011 ProQvuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
AVAN 









Palm. CH 
Huerer t° erbarmen iſt tydt ſchoon. 


De dydt beſtemt is komen. 


Mant den dienaers begheeren fee 


Huer ſteenen ach te ſchauwen. 


4 
v 


End baken na Dd’ opbauwen, 


r 


Zuer grups tammert hen weer end meer 


Dan Cullen d' Heydens sHeeren naem 


Ureeſen end dyne macht voortaen 


r⸗ 


All Koninghen DET erden. 


ar Alsdie Weer vaer ſal opghebauwt 


Sion hebben na werden, 


VHp ſal daer ſeer Epi aengheſchauwt 


au Cpu heerlicheyt werden. 

al hp aenmercken end aenſien, 
Huer bed’ oeck niet berſmaden. 
Dit lal by ſchrifte gheſtelt pu 
Dm der nakomers wille, 

End vat toekomdtigh bolck fal fyn 
Den eere paplen Kite, 





: % * maes Md m9 2* rk! | 
T'ghebedt Der DIL oedmoedigh ſyn, 


WMant hy beeft ſchoon bheraf gheſten 


Manden hooghen yeylighdom (pn 
“aten hemelhoperden. 


Te hoozen der ghenanghnen ſucht, 


Ce loſſen de gherichtdes 


Dat in Sion Gods naem ghehooght 


End ſyn lof berkondt werde. 
Als daer ſullen Konter in een 
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Er Palm, CII. 
wd olcken end epchenin’e abemeen, 
Den Heere vecht te Dienen. 
€ 3 Bp heeft my op den Wegt berdzuckt. 
End myn kra cht ſchier benomen, ; 
End heeft myne daghen berkurt, 
So oil ick tot hem komen: 
Seggbende, myn Godt, neem mp niet 
Aan bier henen met groot verdzriet 
In midden myner daghen, | 
Clant dyne laren aller ſtonde 
Blyuen in hueren Hands, 
Du Geeft ghelepdt der erden grond, 
ED bemels (pn d'werck dynr bande, 
Se lullen vergaen, mer du bry 
Beſtaet: alle dingk fel doo⸗ bp 
Bleedtwofs veroudert werden. 
Pet bu,o Heer, de ghene bit, 
Die daer bipte vallen Fanden, 
Dyne iaren ſyn ooch ghewis 
Sonder eynde beuonden, 
LAaet de Blinders der kueehten dyn 
Stedes wonen, end huer faed Fou 
Aoor Bp beueffight werden, 
Ghebept. 
FO eewigbe God, wy behennen, da bebftons ten rech 
ben bererden ghewerpen —— 
Ditien alfo verdrncht,dat By van allen menfche vers 


eten ende over weldigtes ſyn. Dey Beb doch miedelijn 
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166, 


den mit diner Ghemeynte, die du bo onfer byde beghin 
neft te erbanwen : ende wil defelne alſo handthanen, 
dat iedermä gheroert werde dy aldaer te kennè,te ver- 
geren ende te dienen mit ons, die wy door dye ghena⸗ 
de dacrinne ghefchreuen fyn , door dynen Sone Ieſum 
Chriſtum, Ame. 


pn ⸗ Pd < „a. 
Benedicanimamea Plalm. cüi. 


Dauid leert, dar die wederbores menfche fich Felies 
ies voesher Gode te dancké voor alle gheeftel icke ende 
Iiiflicke weldadea , bekent de ſaoodtheyt men{chelicker 
mature van herten ende verweckt oock alie andere cteatu 
ten fv fuilen Godt, diefo machtigh ende barmhertigh iss 
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Pfalm. CIT, 


EEE EE 
—— 


namen, Ppn pon fel, bergheet de wel daet act núct, 
Here et me —— 
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dyn leven, 
—0 Hy deruult dynen mondt met goedt 
End Cal op ooch bernteu wen 
| Doe 
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Pſalm. CIII. 
Dyn ineghdt, ſo hy den arendt DOCE, 


s dyn londen dy rouwen. 


Die Heere voet barmhertigheyt, 
Kecht oordeel end gherechtighept 
Allen die onrecht yden: 
Se beeft ſyn weghen doen ber aen 
Woll, end ſyn baden ghedaen 
aondt oven Iſraeliten. | 
Onſz Goot onſz Weer barmhertigh is, 
Shenadigh end langkmoedigh: 
Wat bp niet na ſyn gherichtghewis, 
JEnd is alſo ſachtmoedigh, 
Dat hy niet altydt ſchelden Bilt, 
Der ſynen grooten toorne ſtilt. 
Wp heeft ons niet ghehandelt 
Na onle ſond' end booſe DAEDLs 
End beeft ons niet bergolden quaedt, 
Dat wp hebben bewandelt. 
WMant alſo hoogh bie hemel is, 
Ja hogher dan de erden: 
Alſo fs Gods goedigheyt friſz 
Tot den Die (pri breef” aenueerden, 
So bert De morgen ban auond (act, 
Werpt bp ban ons ouf fond quaedt: 
Laet de booſheyt niet weſen: 
Als een goedt vader hem ſyns kinds, 
Ontfermet,ooch ís Goot des Eng 


Ouer ou Die hem Deelen, 
€ rant 
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were: (pe U vercken al, 





Pſalm CIII. 
€: Mant hp weet boe wp fyn gheboracht, 
Dat wy iof (pu, shevachttab, 
menſchen daghen ſyn vecht gheacht, 
Als gras dat daec groept prachtigh. 
Wy bloeyt in deſer wereldt dal, 
Sheirck een Blom voet ouer al 
Dot beidt in korter Konden, 
Want ais de windt daerouer gat, 
De felus gaer haeſtkck vbergact, 
End haer plaetſz werdt niet bendert, 
Der 5 Weeren goedertierenheyt 
Sal eewlick ven aenklyuen, 
Die hem vreeſen:end (pit goedtheyt 
Duct s kinds kfnderén blpuc ns 
So ſy behouden ſyn berbonde, 
Cad ſyn gheboden t° aller ſtondt, 
Op oat fs fe beleuen. 
Tlant Godt beeft fpnen (foclt beueß 
Inden hemel, end ſyn ryck valk 
Heerſcht ouer alle rle uen. 
Nu loott ven Beersghv Engl 
Krachtigh in baed a —* 
Die daer otrich teiſp ber 
Na de ſtem (peer worden. 
Looft ben Heer alPheyrſcharen ſyn, 
pu dienaers vie ſynen wil fyn 
Doet looft beg 13 eecen namen 


1 

's 
ꝛden 
woevel 
ke 


p 
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Balm. CUT. 


Ouer ſyn heerſchap met gheſchal, 
Dee oock fo myn liel, Amen. 


Ghebede. | 


gr 0 poede ende gerechtighe God, wil altydt dyneg sed 
dicheyt to onjioe rdt schteruolgë : ende dewyle dy * 
broifbeyt wel bekent is, wil ons niet onderfoecken nà 
en/en verdienften , dat du ons goeneft dat leon on/er 
ougberechtigheyd den, mer als een zhe enadigh ende gun- 
ggd vale er, ve ergbeef ons onfe feylen : dat Dj beuryeg 
Var alie 18 | landen, dyne ; 00eg ithe yaen ; shenoel sen . ende 
dy, pry lenen et: wigheyt deor aynen wone onfen Heerdt 
def sm { Priſt um, Amen, 
Benedic anima mea. pfalm.ciiis. 

Dit iseen wenemende ſchoon ph efanck, waerin Dauid 
Godt groot end ic heerlick maker vet der íc] eppis ‚zhe, one 
derhou ding, ende regieringe aller dingben, 








bike ad — — —— —— ves omeen ent 





ad — 


BER (ger — werdt dem grodthept beuon 
ECR 
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Palm, CHTT, 





ben zDu werdt metecr’ end — —T 
— — — E 
—_ er 


Den. Du biſt mi t licht be rciert,euen — 











menen mera: er 
EE EEn — 
Lierde zE ve — 


Li Den hemel ſpanſftu vooreen tent’ in fchpnes 


J — Ee — — 
39 nn Kal 
Ld 5 — Fed SE 

















mn — — 


Euen als —* vos zhangblel end gordene. 
eten Du folperff opn kamers met watern ſyn, 
ib é | De vwolcken maeckſtu tot den waghen dyn. 

End de winden die door de lucht ſterck vlieghen 
| — vp op huer vlercken, in huer weghen. 
De Winden die ſeer licht end dapper ſyn, 


Paeckltu tot lgoperg ende boden DEN, 
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Pralm. cUII. 163 


De geerblammen maecktfuend betepdi (Fille 
Karte te richten dynen — ———— wille, 
Du heeft vaer meh, Beer,d'erde ghegtondts 
End fpn ghelet op eenen vaſten grond, 
Allo dat ſy nemmer beweeght kan weſen, 
gper fat altyd volherden in huer welen, 
Da heelltle met dert afgronde bedeckt, 
Als met eenen kleede fyn wegheſtreckt: 
End de waters ghin ghen ouer De berghen⸗ 
Allo vat ſy't alles konden verberghen. 
Welcke fo du fe hbefcheldelf,boortaen 
Ulieden fp ende konnen niet belfaen ; 
End van dyner ſtemm' alle te ghelycken, 
Als van eenen donderdagbe ſy wycken, 
End ve bergen richden hen alſdan op, 
End de dalen nederden hueren kop, 
Tot dat fp in die eyghen plaetſe guamert, 
Die du ghegrondt beeft hen alle te ſamen. 
Ki Enmd du heelſt ben wateren fpn beſtelt 
Gen onzer merck, end een maete gheltelt, 
So Dat fp hen niet voorder konnen ſtrecken, 
Op vat fp bat erdrick niet meer bedecken. 
De ſprinakbor ten maeckffu ten dale gaen, 
matfhueten loop tuſſchen de berghen ban, 
Daer wt drincken atte Dieren Der erder, 
we wild'eſels vaer wt oock ghedrenckt werden. 
me voghels Hes hemels vaer wonen bp, 
Die midden in den tackeu ſynghen bip, 
— Du 


pre 





Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
AF 21 U] 










Pal m « CIL, 

Î Du beg hietſt van bouen de berghen hooghe 

4 End door dyns wercks vrucht werde fat derde 
daeooghe. 

Du doel waſſen den bee bop ouer all, 

End krupders oock ouer berghende val, 

Die daer (pn leer ghedienſtigh totten menthe, - 
| Breinghend' wt der erden broodt (pnen wenſche 
Oock dẽ wyn die s° mẽſchen herte berurueght, 

End otp ſoet die d' angheũcht verhueght, 

End d'beood vat Daer meeſt onder alte dinghen 

Des menſchen Herre ſterckheyt kan aenbringhẽ, 

pn boomen Heer, ſyn fat dock die vpn bandt 

Naemlick Levers in Ubano beeft gheplant, 
Daer de muikens te neftelen ben wennen 
D'opuaersnraeckt oock huer huus op de dẽnen. 
T2 Du heeſt oock die hooghe berghen bereydt 
Den heirten, voor ven toeulucht ouer breyd 
Den Conpnen die daer ſeer Dapper loopen, 

Dock De rotlen, daer fp toe blien viet hoopen. 

| Du heeft dẽ maf gemaeckt met fuick beſcheyd 

Kd Dat hp taane der tpden onderfchepd 

| End de Sonn als ſy opſtaet blaer te lichcen, 

Ak Weet ſchoon hueren nedergangsstonderfwichte 

DF Dan brengſtu voort de nacht Door duyſter heyt 
| 4 Daerin alte waurtdteren gaen in bzepd, 

li | eigeltsdie naden roof vaſt bauliern, 
deckend'huer ſpyſz oan God om ben te vullen 
Als nu de Son opgaetc, bertrecken fp | 

In huerc 
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Plm, CIT 170 
In huer holen, daer ſy heruſten Hape 
Ser de menſch gaet Ban benen te atbepden 
maer hp blykt tetten auond ſonder ſcheyden. 
O Heer, hoe ſeer Dele dyn wercken (pu, 
Die du all' heefſt door wyſheyt ghemaeckt fpus 
End hoe bol is ia rt ronde D'erdevche, 
Dener mildheyt end rickdom deſghelycke. 
Dmeer ís (eer wydt met viſſchen gaabetal 
End dieren oock groot end kleyn oucr al, 
Daer de ſchepen Baren daer oock fpu bele 
Wlaluiſſchẽ dte vu ghmaeckt heefff daer te ſpelẽ. 
U Det all op vp wachten aen alle ſyd, 
Op dat du hen ſpyſz gheuell t° huerer tyd. 
So du hen gheefſt, ſy nemen xt (ut ghenaden, 
So Du dpi hand openl, ſy ben verſaden. 
Pet fa Du daer v erberghu dyn aenghelicht, 
ED werde bertfae ght end Berlagben licht 
So au hen neemlt den gheeft ter ond fp ſteruẽ, 
End keeren Weer tat! buer tof end Gerderuen. 
So Du dynen gheeft ſendſt daer komen boost 
Andrend ve rnieut der mẽſchẽ aenſchyn voozt 
DD beerlichept Gods díe blpue Lallen tyden, 
End laet God in pt wer: cken b em berbt poes 
Die Beer die voet Daer beuen ouer been 
Kee: pck gants, oock Doordptr aenté wreedt 
a hy deet de berghen met een aenroeren, | 
Kaacten end oock bewegen end beroeren. 
gek milde: Heer ũnghen mpa legen ad 
eit, SO pre 
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Pfalm, CV. 


$P pren God lal ick Heves voen loffangk, 
So hem daer ſy aenghenaem mpne rede, 
Ick ſal my tn Ged berhuegben met Heede, 
Laet be ſondaers wtgberepet Werder gaets 
Laet ve godlooſen oock niet weten daer. 
Du myn ſiel loof ven Heer bau herten ſeere, 
Hooft ghp oock alle te ghelyck ven Weers. 
Ghebedt, 

O Heere Gods fchepper hemelsend der erden, doe ons 
die ghenade,dat wy sot tbelzyden ende t regieren aller 
dinghen erkennen dyne goedigheyt , an dien dat du Je 
doeft diene toonfen nutte ende profyte tende gheef dat 
wy dar mede gheleert werden dy sn allen dinghen te lo 
wen ende danchenin eewigheyt door dynen Sone Ieſum 
Chrifl Amen, 

Confitemini Domino,inuocate.pfalm. cv; 
Dauid vermaent dat volck to loffanck Godes:verhacle 
fyne vernemelick groote weldaden tot den loed:fchen 


golcke,ende bringht vordt de hiftorie van Abrahâm tot 
op de tydt, dat Godt den loden dat landt Canaan gaft te 


befittene, al Ken 
D TE 














NA IME 
Anckt ende looft Ood den Heere, 


pn me > ankie | 


neerd — — 
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Of 
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Eno ſynen name roept aen, Syn voorne⸗ 
men 
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Palm. CV, 17 








am a [ 


mein maeckt kond leer”, mar Die hep⸗ 


* WE — zE 
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ens voortaen, Singht met ſtemmen 'ſy. 
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met eer„Dpeelt mit loflangs meer end Meer, 
EE dje Er Ed 
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OEE ot 
{pn wonderdaden. 


Romt b bep fn ſynen namen: 
Die vaer alderbepligit is. 
Endlaectbzo ſyn alle t° ſamen, 
Die den Veere foechen friſz. 
Soeckt den Weer fyn toe bereydt, 
Euv (pa greotemoghenchept, 
End 
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Pfalm, CV, 

End daerttoe Wilt v verkloecken, 

Synger licht altpdt te ſoecken. 
Millet ernſtlicken bemercken 

&vne wonend aden aroor, 

End pn wonderteeckens merché, 

End ſyns mons gherichtenblect, 

Du die daer biſt dat ghellacht 

Gb? abamg £ pils anech ts * aAcht, 


M Zacob⸗ ES en 


nie % JD 8 — 


Ei 
€ J 
ed, 
2 
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en 
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s. 
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25 
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gt 
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Wi 


35 hp,end Dd es woords (pt ns 
Welck hp ín vupfeut gheflachten 


— 


eeft gheboden groot teacht ei 
‚| A1 Des verbõds vat hp gheſworẽ 
id Dupdolick hee ft tot Abzabaut, 
| Tot Ffaac Ben berkozen, 
J Oock met eenen eedt ghedaen, 
4 End heeft deſen bondt beuett 
| Kot Jacob ecwelick batt, 
—4 End oock tot eewtghen onders 
4 Weur met Iſrael verbonden, 
Segghende dy wil ick gheuen 
Dat landt Canaan bzuchtbaer: 


J Op 
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Pfalm CV, 


Op dat het dy inden leuen 
Dyn erfoere fp open baets 
Doe ty de noaer k vaten fn ze 
WMeynigh end een kie pn abe lits 
End ín der ſeluighen lande 
Uremdelinghen goeder GARDE. 

End oge ſy naer ſyn ghetoghen 
Wan deet bolck tot vander beers 
So wanner ſy oock vertoghen 
Wt eenen ryck d'ander in, 
Wp lief ghee nen meniche toe, 
Datmenſe e verdzucken Lou. 
per beſtraft' om huerent wille 
Stracus der koninghen moedtwille. 
qe Segghende wilt niet genrocten 
Die Daer myn ghelalfde fen, 

nd metf lepdt ooc kmiet beroeren 

ED? heylighe Propheten myn. 
Als dan eenen hongher noodt 
Ouer d' erde hp beriep @ grodt 
End pack al e kooren ſpyſe 
Ontooah hp —— wyſle. 
End voor hen fa not hy daer beren 
Pet at raater 0oosfichtigept 
Joſeph, die vact GAN den ſynen 


— 


‚8 pn mur Ee Te om * 
derbe he was tot d vit DEL VE 
Î 
Ri 
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pfalm, CV, 


|! End ſyn fiel niet fonder ſchanden, 

Bepzeoeft met pferen banden. 
Kotter tpot dat hem ghegheuen 

Godes woordt was inven mondt: 

Waerdoor bp fyn ward ontſleghen 

Wanden karcker nader ſtondt. 

Mant de koningk wel bekant 

Cenen bode tot hem ſandt, 

End liet hem wt banden laken, 

Des volcks beer biet hem los maken. 
End bp ffelo' hem tot een beere 

Ouer (pn gants huyſgheſin, 

End tot een heerſcher metecre 

Muer all die bauen ſyn: 

Sp dat bp na fpnen wil 

De boeten ringhelde fil, 


4 End dat bp ſynen raedſlieden 
dl Wylheyt leerde Vallen tyden. 
J“ Cz Do quam Stael gherade 


Met ſpoedt ín Capptendlaudt, 
End Jacob met ſynen ſade, 
9 Cen vreemdlinck inden land' Baur. 
ij KA End Bodt meer derde Pgheral 

ĳ Syns lieuens boïcks Iſrael: 

Ende maeckte'tin dien landen 
Pachtigher dan (pn bpanden, 

| Doe began Bodt om te Wenden 
Huer bert tot haet des volcks (on, - 
Ho dat fp bedzogb aenwendden 


— Tis 





— 
— 
hd 
— in Bn 
« pn NN — 
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Píalm. CV, 


Werben ſyne dienaers pn. 
sper bp op denfeluen ſtandt 
spoten ſynen dienaer Landt, 
End Aaron,dien bp reyne 
Uerkoren Haov’ in't ghemeyne. 
Die ſyn wonderteekens deden 
Onder ben, na ſyn bevel, 
End felofame wonderbeden 
Ind'land Ham quaedt end xebel. 
Hp fand duyſterniſſen ſwardt, 
Dat het alles duiſter wardt 
End ſynen woorde ghepreſen 
Hyn ſy ghehoorſaem ghewelſen. 
Huer waters alle ghemepie 
Weranderd’ hp gaet in bloedt. 
Huere viſſchen groet end kleyne 
Dood’ hp gaer oock op den Doet, 
Huer landauwe bracht oock voort 
Wieel bozfchen aen allen oordt. 
End in d'innerſte ghemaken 
Des Konings konden fp raecken. 
¶ 4 End daer quamen te verſchenden 
Weelverhande bliegben Fel, 
Eno fn allen hueren enden 
Luplſen ſcherp door ſyn beuel. 
End voor reghen ſeer begheer 
Sandt hp ben hagbelop erd: 
Endeen vierulam die dact brandde \ 
Ouer 
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Pfíalm. CV, 
Duer hueren badertande. 
> Buer wyng ps ger te neder, 
End huer ú; yghboomen bp fisecb: 
Deertoe — —— 
Huere boomen ho verdioe: gh. 
End doos ſyn beuel aen boozde 
Quamender ſpringuha men bos: 
End Bravdwemnen,die daer waren 
Ont ellick, fac hmen vergaren. 
Die alte k tupde NM op aten, 
D eBaet waren op huer landt, 
Die oock te male geräten 
De Gruchten huers erdrycks gants, 
Pv loegh oock in huere landt, 
D'eerſtghebornen voor der handt, 
D'eerlte vruchten huerer krachte 
Obebozen in voller machte, 
4 5 Daernae boerd’ hpt wt gheladen 
Det goud’ ende ſi luer beel, 
Daer Was oock niemandt beladen 
Det kranckbept tn Iſrael. 
er Dee ſp wttoghen, ſo 
Wlas Egpptenlande-batf bres 
Want daer Was ouer ben allert 
Sroote breef Han ben geuallen. 
End die Beer pand’ wr een wolcke, 
Miete sdaeghs bedeckte ſyn, 
End een byer dat ſynen volcke 


et ! 








Des 
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Pfíalm. CV, 


Des nachts gaue klaren ſchyn. 
Eno nabuerenbepich gheſtoort 
Bracht hy hen veel quackels voort: 
Euv verſadighdel' in noode 

Pet den hemeliſchen broode. 

Hu ded' op be ſteenrotſz drzoeghe, 
End waters vloeydender her, 
Welcke dar liepen ban heoghe 
Als ſtroomen door plaetſen Dot» 
Want bp was ghedachtigh fyn i 
mer heylgher toeſegghingh ſyn, EE 
Die hp ghedaen hadu’ (n't klare | 
Abraham fpnendienare. 

End bp beacht (pu bolck ten eynde 9 
Daer her wt met blyſchap groot, Ee 
End ſyn wtuerkoren bende * * 
pet vrueghden Wt fulckernoodis 
End gaf ben de landen in an, 
Der volchen na hueren ſin. | Pr Mi 
So hebben ſy onuermeten — df bi 
Des bolcks arbeydt vrp beſeten. Eik 

Op dat fp ban Herten gronde : | 
Bewaerden de bruycken Epi, | 99 
End dat ſpt'eewigher onde kl 
Hielden fpne reehten fyn. EE IN 

| Ghebedt. j Kk: 
fg 0 Godt, die du warachtigh bift in dynen beloften, 1e 
ende beueſiet hebft een fecker vervondt met ons en 

7 


—. 
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Plalm, CVL 


bands dynet Soons Tefw Chrifts.dae ons alweeh def 5 
Ebenade, dat wy altydt geleert werden deor dyn wordt, 
ende voede ons aifo na dyner goedicheyt (als du J 
Voor tyden dynen volcke I/rael, dat du tegben alle fy 
he vyanaen bewaerdeft, ghedaen hebft ) dat w y meer 
Î ende meer dyne waderliche goedicheyt to oufiwerdt er 
| kennende dyn prys grootmaken,ende dyne goede Deyt 
| perbalen in eewscheyt, door dynen Sone onfen Heere 
Icſam Cbrifluns, Amen. 












Confitemini domino, Pfalm,cvi. 


Dart Hebreifch volck gebracht in flauernie , vertelt ſy. 
ner vaderen ſondea, ende Gode: weldaden aen fe ‚ende 
bidt om hulpe, in ſynen droef{alen. 


— — —— — — — eme a — — 
— — — — — —— — — — — — 
me te me — — — — — 
— — — — — — ——— — — — — 
MDR — —— — — — ⸗ —ñ— r— t—— 


1 
J | | 
FAD Anckt Goot den Heer, Alant bp ís 
1% 

Ä 














Hij goedigh gaer, End ſyn grote bermhertigheyt 
MN ik nn — 
is Fen EK EL — — 


Deozwaer Wiervt eewelick beuonden. Wie 


Nd 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
AVAN — 






Pſalm. CVL 





konde van s' Heeren Welvaden fyn zE e— 


Ee nk En, 


it te — of den gantſen en lof fpn Wel 7 


— — —“ — — — — — —— — 
E ee — — — — — — * 
— ⸗2—ñ — ——— — — — — 
F — am — — — nd — — 











— — — — —— 


area den? 

D wel falígh die daer bewaren Hecht 
lat billick is, end die ſteits wat fs vecht 
Te houden ben berkloecken. 

Shedenck onler, Peer ‚om des gunttes wit 
Die vu vaer draeghit tot dynen volcke (il, 
Dooꝛ opn hert wil mp bſoecken. 

Op dat ick t'goedt fe end aenſchauwe fyn, 
Dat du bere ber ge offf den verkoornen dyn, 
Namelick alten bromen. 

Dat ick my mbs rhueghen t'aller ffanbt 
In dynes volcks brueghde ban Herten grondt⸗ 
End mp met dpa erf tomen. 
Cr Wy hebben bach, Deet, teghen dp alleyn 
Dock met onfen vaderen in't ghemeyn 
ſondight (noen leuen. 
Ghelondight inden leu 
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ebben Geel boos end onr 





Coplaofisbepr bedienen. 






gp (pit ooch met qhe fen 
bedacht: 55 


Byt'roode Meer bebeſen. 
Nochtans 10 halp hy 5 eten 


ma rai. pe En rede ann a 
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« 

zt 
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Palm. CV1. 





echt ghedaen, 


p heb! 
Up hebben oock(querqualic ckberaen) 


Onle baders hebben niet Guerlept 


r gen Td sf, Ik | 3* J d's 
In Egypten don wonderdaden bzepydt⸗ 


as opne groote t weldaden reyn, 
End hebben hen weerſpan nigh mt ghemeyn 


ſyns naems wil, 


9 | been —— 
Op dat hy ſyn heerlichept toonde (il, 


— 3 — de⸗ Peer, end het wardt 
VBorrt en leyddeſe door Be diepten harde, 
Als doer een vidern Pe, 
Ater handt der, Dief haatden, hy fe bracht 
| ED bryddeſe bande ghweldighe macht 


J 
J 
J 1 —V — 8 La f 3 
1 ome ubelena, IEEE iwaer 
Ee LE PS 3 per tt te — En nd € 22 — 
AE Artie Nart 
rest A ze IEB ad Pens be us hb it Li aber U tek 
8 ĳ Tm a 5 p Á on 
ijn Pen Rnieef naar Herne 
— „+ Vv Ate 3d le berde » Kw ke 21 CT. 
— * — — er 
ET > mo emreone fn tmaant 1: L 
hz î — kh k —* did dae dd OE SEN ES k- IDE al CUP, 
ee — — — 
4 * *— J * F 
‚U Or pk E fi ss J * |. 3 B | % rr fe PVA Te A « € Kl 
Er ⸗ * 44 en Lahn và i \ AAS id deoenton 
J at € wr Beffe * 
514 V — — — ELP Arrr As vr 4e ® 
} — Ps, ® # em kn 3 bi « DA a? 3 14’ be hef ko Le 
ET 1 A „ 
Kk 3 anr tar ded a er FTT el wd 
— ef & Pp tf & RRT 8. — ob fd vs 4 44 gan 9 CEE 
Olen. P | 
N — ” A 9 Saer Pan ha J Ps ” « Taka ek, vaer 
— * vR et We U er be he 3 e AA kb Ar ela SRE SE ie Gi de 
e an p 4 ij Pf z kp & ; 22 a | « * * Ag 
Pand & ® é Lea ie bv WER LA blt be 


arcffem 
ih hak A 7 



























Pfalm; CVI. 176 


Ouerquam hen oock ſterck verſochten fp 
God inder wilderniſſen: 
C no bp gaf hei na huer begherlicheyt, 
End ſand hen! 002 boedfel cen m agerhert, 
Die hen d'leuen de milſen. 
ge benydden fp Pofilacht ban actdt, 
In den legher end Aaron verklaert 
Een heylghe banden Deere, 
So dat d'erdryck hem opend’, end verſoop 
Dathan rebel,end b'deckt' Abirams rott, 
Ineenen ommekeere. | 
Daer aenttackeen oper met teer grooter ſpoed 
In huer rottend een biam Die op DEHN Doet 
De godloofe verbrandde. 
dp maechten oock een half aen Dachb bep, 
End oock een beeld ghegoten, welck daer ſy 
Uereerdent —— — 


T3 Sp berwilſelden huers Gods beerlichept 
{932 cens nen bil teniſz, die daer weydt 
Gras groepend op Dent velde. 


Sp vergaten Gods huers verloſſers ſaen, 
End wat hp MCP: ee, Gran 
Deer eerlick merg hewelde 
Eno de wonderdad cm inven land’ Banrs 
—* ve verſchricklicke dinghen ghedaen, 
Aent roode Heer te hooren, 
6 pat fe God wt teroever a ap 
pet Poſes (pus verkozen daer baorquam, 
Synen 
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Palm, CVI, 
Í Sypnen grummighen toozen, 
| Op verworpen Dat guerluſtigh fans, 
Cad hebben oock ſynen woorde bekant 
Oheen gheloaf teegbevzaghen, 
Dv murreden in haet’ hutten eenſins, 
End waten niet ghehoorſaem cenigbfing 
5 Heeren trauwe toeſaghen. 
Daerom ſwoez hp ben met verheuer bandt, 
Mat bp fe berflaen ín ſyns tornes brandt 
oud’ inder geftenven, 
End dat bp huer facdt onver d' Heydens waecen 
Aerwerpen ſoud' end verſtroyen aen baecd 
Derlick aen alle (pen. 
TL 4 Daer heben tp ben met Waal Phegor 
Daer berkoppelt,ende aten euen doozt 
Dooden ofter met tr omen, 
End bermeekten alfa Gods toornigheyt 
Dooꝛ huere doen, dat groote plagh’ end leydt 



























J Ouer ben ís ghekomen, 
hijë Doe (fond op Bie feer puerighe knecht 
9 Phinees, end hp dede weak’ end recht, 


Do dat de plag tb hielt Gille: 
J Em dat is Hem toegherekent voorwaer 
0 Tot een ware gherechtigheyt, die daer 
Kd Eewigb ís Caller wple. 
pv verweckten hem oock tot tooanigbept 
By't twiſtwater, ſo vat God Poſi leydt 
Aended' om hueren’t wille, 
| Want 
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Dock ná hueren mocdwille. 


Sp hebben DE volcken niet wtgheroeyt, 


och oock hen daermede (eer deel bemoext⸗. 


he A be 


80 God hen han gheboden: 


sper hebben met Bern Wepdenen Verkeert, 





Plm: CVL | 1772 


Want tp hadden ſynen gheeft (o gheguelt, 
Wat hp met (pn lixpen ſtout heeft gherelt, 


Eno ben ghemengbt,bebben daertoe gheleert 


nere wercken end haden, 


¶ 5 So dat fp DECT dientlick vereerden met 
Wier’ afgoden, her riet (pu, gheweeſt, 


Dan fat genen vallftrycke. 


Want fp huer ſaons ERD huere vochters WEID 


men Dupucleit, met berkeerne begbett, 

Olferden te ghelycke. * 
Dy vergoten oock vat onnooſel bloet 

Huerer ſonen bloed, end dechteren (acts 

Die fp oock d'alien Bonden 

Tangans afgoven op otterden. 


End vat lanot wacd GEEL beuleckt end EREEPR 


Dooꝛ huer geoote bloed ſanden. 


—— — 
Sp beſmetden hert uiet huer wercken DCT. 


… naonkar 
Snd bedreuen boererp openbaer 
spet huer grouwlicke daden, 


| 2* 
So vat Pipeeccn gELRURE paer bald ſack aen 


Ceghen ſyn volck, end krdegj den grouwel van 


puerf qualic beraden. 
* dat he in ber werden ghewed 





Early European Books, Copyright © 2011 ProQvest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
AVAN 


G 


ef 














Daf end waren onder d'heerſchapghettelt 
Der, die haer tot ben droeghen:- % 
Huer vyanden verdrucktente act fer 
End moeffen hen tot ben in allen Beer N 
Als ondernamen boeghen. 

© 6 Penighmael beeft bp fe verlotz mer (p 
WMederitonden met huer veornemen br p 

Cub Burden Ucroedmoedighe hl 
Sooꝛ huer miſdaed:doch hp lachte ſchoon ACH, 






















Manneer (p met anatte waren beuaen, 
Hoorendhuer klagh odedmodigh. 

End is gheweelt ghedachtigh des bond⸗ (pu, 
ar bp met hen ghemeeckt Haor’, end beeft ſyn 
Welt met berouw ontkaremt. 

End beeft beirbact gbenade binden boert, 
By den dieſe gheuanghen bielven koen, 
Die huers hebben erbavemt. 

DOnf Beet God, ous verloſz end ong berſaem 
| CUE Bern Heyden, op vat wy dynen naem 
9 Paꝛplſen, end dyn lot konden. 

Chetooft ſy die Beer Bod Ban Ifrael 
Cewlick,alle Puolctk oeck ech’ Amen wet, 


; EE 4 
Lodftden Weer Patlen onsen, 


nt Ghebedt, 
‚6 7 0 Heere Godt, laet niee toe, dat Wy vmmermeer 
dyne Weldadë vergetẽ, ende vallen door on fe ondanche 
baerbeyt ende Wederfpannigbeyt, inde ellendicheyden 
aaer du onfe Vaders mede ghefiraffet bebfì: mer mik 
* | Pershean — 
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Plm. CVIT. | 188. 


wershenen alle onſer fonden „ maeck dat py alfo des 
bardes,det du-onssn dyne Sone left hrifto medegbe= 
deit hebfljgbedencken;dat Wy dy/o vafse acnklenen, 
dat wy nammermeer 40 afgodersen ende frperflstrems 
pe a 8 9 J bs Î * 4 
daer wy door dyne gbenade van afcheweken fyn‚v 4 
woert werden : mes dat iuy in beyligbeyt end gherec 
gieheyt lenende, by dy opghenomen werden 6) teprje 
fen in eewigheyt. Amen. | 
Coufitemini Domino quoniam. Pfal, cvũ. 
De Piophete ſecht, „alie verdruckinghen komen doot 
def ville Godes bring ht dacrop voort alië pcrikelé chde 
elien dieg heyden der dvvaienden der Weeftynie,der ghe- 


hs k Ee 3 
ohenen,krai erken ende Seeluchtied:en « Dat ghsbede 

ì j | | 

da: iv ot God doen: hee fy verhoort werden hoe {yv Godt 


vat * 
dier voor danckent Item hoe Godt alte dinghen in fyne 
banden bebbesende verandereſe als hy wile 








np a — ü 
J 
ke — — — — — — — — ⸗ 
en — — — — Geijn — — 
— ⸗⸗ 
— he — — — 

X F 

— 

— — — — 


— N — ⸗— — — 
Beokt lok end vanca Den Heere, 











—— 788 EET maare u 
TA — 


en — 
— — — ⸗ ST — — —— 2 —ñ ST —* 
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Gin N Cerf ' 
Want bp feec goedigh is, End ſyn ortendlick⸗ 


t —— —— —— 
5 — — * 





— 








heyt teere, Die is oe afg ghewis. Die Dt DEM 
Aat bertolf 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
—A — 






Palm cv II. 


— 


berloſt ſyn Laet ſegghẽ mer le 


4 
ans 
— — —E amet 
mata agp @* vam tr Ou | 
Nrd) — 
, — | 


bp lo zacht beelt tyn, Ater dyanden Dede, 


Bringbende fe te Cammen 
emt Dof end Welfe breed, 
WEE Hozden, koudt bp namert, 
End wien Supden beet, 

Dooꝛ wegben ongbebaent 
Dwaelden ín ber woeffpneit, 
Ende even bewesont 
Bonden hen niet Berfchpnen, 
An allerlex ghebreken 
es bongders end durſts ſwaer 
Waren (p ſchier beſweken 
Wan betten alle gaer. 
Op hebben fe benoodt 
Oberspen setten Deere: 
End bp beef Kf ter noode 
Beacht na (pn geedbept testen 

Pp peert alls te amen 

MBzacht op den rechten padt 
Tot 























Es 
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Palm. CV. 


Kotvatfp fpoedigh quamen 
queen bewoonde ſtadt. 
Datmen dan metter daedt 
Bekenne Gods ghenaden, 
doek onder Cmentcheu ſaedt 
Alle ſyn wonderdaden. | 
Want bp maeckt ve Nel ſadigh· 
Die daer ſeer durſtigh (5, 
End dien honghert, ghenadigh 
Paeckt hp wel latend frits. 
Die daer in duytterbeyt 
End ſdoods ſchiduw gheſeten. 
anal? ellendigheyt 
Waren met plern keten. 
U IOm dat ſy Oedes woo en 
Sterck hebben wedsrſtaen, 
End ſyn (maders goeworden 
Sens raeds, qualick betraen, 
So Dat fp daor v gheauel 
Demoedigbh ſyen gheweſen. 
Sp (pn komen tot bal, 
heen hulp ward bert be weſen 
Doe hebben ſy gheroepen 
Tot God in hueren nood: 
Die heefſtſe na Brier hopen 
JVerloit wt angen gtost. 
Mp heels” ot vupterbert, 
Daer fp (aten ri 
â.l 


B 
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* Pſalm. CV. 
WL Foods fchadate ghelepdes 
End buer banden abepsskén. 

Dat men van Gods ghenaden 
Bekenne metter daed, 

End oock ſyn wonder daden 
Onder der menschen ſaed. 
Want ghebzeken beef; bp 

De ſterck' grenen dozen: 

End dyſern grendels bip 

In tween konnen verſehoren. 
De dwalen die daer dwaelden 
Tot booſdoen koten (pie, 
Daerdoor fp ben behaelden 
Kranckheiden end ghepyn, 
Alfa vat huer fiel gants 
Walghde vooꝛ alle ſpyſen, 
End dat fp na l'doods dans⸗ 

ie Deer byna moetten roſen. 
9 Doe hebben ſy gheropen 
Tot God ín huere nood: 
Die heeltſe, na huer hopen, 
Aerloſt fot angtfen groot, 
hj Heeft mek gheſond shemacckt 
4 Dooꝛr (pus woords ouerſenden: 
End beeftfe bip gheſtaeckt 
| Wan al beeren ellenden. 
TC 1D daer baren te fe hepe 
Daeghueks we Qrewaert in 
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Plm, CVM 


End in wateren diepe 
Bekomen huer goei Jin 
meg Heeren wercken blaat | 1 
Konnen fp licht aenmercken: 


End inden diepten grodt le ; 
Schauwen pu wonderwerck · | 
De ino met groot onweder, 
Hetft hem, door pu vruel. | 
End door fulchen gheen 
Dryuent sp eers. goluen fet. 
gou ten hemel fp HAA, 
Roꝛts dalen ſy te gronde. 
So Dat fp ſchier vergaen⸗ 
Uerlſchrickt van herten gronde⸗ 
p wanckeln door d'bewegbẽ, 
Euen als drꝛonckaerts doen, 
End gheen dingk., ſo ſy pleghetis 
RKonnen fp wel beurden. | —9 
pp roepen totten Deet | 4 
In ſulcke gaerlickbepden: 
Cun brenghtlin eenen Beet | 
Ut hueren benautheyden. | —9 
End macckt dat ſulck onwedet 
Uerga na ſynen Wil, 
End de Weergoluen weder 
graeckt als te vogren til, 
Eno fp verhueghen hen, IK 
Alg D'speer worden is Fille,’ Kh 
mn 4 


* hed 
— — — — 
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Palm. CVIL 
End Gadt beengtfe daer beer, 
Aen d'landt na bueren wille, 
Datmendan Gods ghenaden 
Bekenne metter daedt 
End oock ſyn wonderdaden 
Onder der menſchen ſaedt. 
Datmen oock berhett bent 
Wiooz des volcke⸗ gjemeptie, 
Berlou’ all bertenottem 
Inder raedſaemlingh reyne. 
¶z3 Die daer de waterſtroomen 
Kot vilderniſſen bringht, 
Daertoe de waterſpron ben 
Wot groete Drooghten Dinge, 
End bringht d'ierdeyck bruthtbaee 
Taoteen onurudhtbaer Welfen? 
Dm dat fo onvanckbaer 
J inwoners ſyn gheweſen. 
J Die oock de wilderniſſen 
Verkeert in waters groot, 
—4 End d'erde bol dzoogbutkert 
Kot waterſprencghen bloot, 
End daer ſett hp Die Haer 


Pien et bongber (pn bruanghen, 
J Dat ſy een Fast aldaer 
| Opbauwen met berlangbert. 
End dat fp duandt beſceyden. 
| En plantenver wyngaerd: 
J | Das 
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Pfalm. CVIL 


Daer ſy vruchten af maeyden 
Tot huers gheſins welugert. 
Hy befpoenigbt le (eer, 
Cup lactfe wel roenemett: 
End huer bee meer end meet 
get maen on aMEMENs 
maugaen (p after ſteden 
Om huerer ſonden wil, 
oog (ware teghenheden, 
Cnoonuruchtbacrbevt veel. 
Sodt boet met grooten ſmaedt 
De vojlfen Geen verſenden 
Ouer dwael weghen quaedt/ 
nn plaetfen die niet enden. 
—* pt noodt dert armen 
otter „end ſyn ghelin 
Bꝛingbt doorz enckel erbarmen⸗ 
Als tot een kudde reyn. 
Aelck fo de Dromen (leit, 
Syn vro ban herten gronde⸗ 
Daer ve booſe ſal vlien 
Petten dertopten mond·· 
Die van kloeck is DAN ſinnen, 
Sal dit wel nemen waer, 
Op vat bp mach berinnen 
6’ Peeren groot daden klaer. 


Ghebedt. 





g 0 Heere vol goederzievenbeyt, ‚lie as 
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de Benfohen 
at 5 * 


























114, 4— 
— Dſalm. CVIII 
rard —— abt vi caftydeft, dat fy frch zor dy 
vi bELFOE, dat wy door ond. 
anckbaefbeyt 
verg ade onbegrypelicke weldade, ende flederticke 
ns offanghen, diedu ons dagbelickes deeft mep dat ip 
en | J 
ja rich Dn le senmerthen onfe zantfe lenen — 
— GEGEN EKElICke goedicheyt die du to onfwaert 
Sbebruxckt hebfì door efium Chriflum, Amen 
. 
Paratum cor meum, Pfalm.cviii 


Ee Soden 46 
—— dencke n‚Dauid fchreef defen Palm als hy ry oh 
gerdeteghen — omligehende vyander, die teghen bent 
ng oren nascen fly vertrauwver Ách op Godt ky ſal te 
Zhen yne vvande ervwinni 
9 y den overvrinninghe bg komen, 











TE 
tje hea: 
EE E 


— —— 
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en ———— 
— Ge am — — 
— — — — — —— — — — ——— en 


| —— — 
24 4 em Ee » i Per - 
Engben is berepdt, Ick f&t‚ompn recht erve, 
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1 — — —— — — — 

ne RE — em en ere 
— ———— —— — — — —* — — Mas 

J k — en — en ne 
) V Er TT nn —— — — — ns nn nr — — ii 

— — — —— 28 — — 

* * de < oh — 
B 
J J 


ep bn Ed 


ghen met befshepdt, Du loftangkipel 
— 


J — — Er Enna 
vi — — Ô 
ies born ad p Kij 

Wami sers a das 

















Ca oppe. End harp bolt ie 
Aroegb 
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Onder DEN volcken‚ DEET, 
End dat ick DP lof ſſinghe 
Dnder vie Heydens (Te 
Want dyn groote ghenade 
Wy hemels te bonen gaet: 
Eno opn waerhept gherade 
De wolcken inder daet. | 
erbef,o Godt ende Heere, 
Bouen de hemels DP: 
End opis eer meer end MELLE 
Op erd haer toone DEV, 
mat dyn lieue gherechten 
gterloff werven eenmael· 
Aorloſz door dyner rechten, 
End help mp Wter quael. 


Godt ſprack niet te verhelen 


In pn heylighdom lupdt: 
Ick wil Sichem bedeelen 
Suchots val meten wt. 
Gileav myn ick achte, 
Panalſes is oock myn: 


Ephraim myns hoofds krachte, 


AJuda myn hoofd man tyn. 
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EL — — 
A Ab op klepe Mer dagheradt nabr 
Dat ick met lof ontſpringhe 











tialm, CV III. 


MSoab fs mpn waſchketel, 
Idumeam (ck ſal 
Wet myn boeten doormeten. 
End maken bip ghefchal 
Quet be Paleffpnen. 

GA íe Cal belerderrmp 
In de beloten even? 
End tot ín @rom bry⸗ 
„sl: OU Miet Deen,e Heeres 
Die ons berffooten Daft, 

End weart Wtgaen nict meere 
Det ons end ont beprkrache, 
Belp ons als nu ter Konder 
Teghen onſen dyand, 

WMant pbel werdt benonden 
Des menſchen onderttanut. 

Per up bes: dSops mettreben 
Sullen feboon dinghen desen 
End by ſal dry berereven 
EOndſe byanden keen. 


EO Heere die du à, Ghebedt. 

— 53 e u EY madyner greater geedicheyt, tot 
Kers gnfsich bemejen be ‚fl, gheef ens bulpe te. 

heerd ij ckr rackers rde wederparten, dat wi 

eea 

dat voy onfe hope, dic * * Keen, cn by den 

Wyorfe berte sl,s Ea nak ebben, mies verlafen 

4 TEE GPA Bere nar be bben dy te dienen en 

es 4 





F 


„ls 
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P(ilm, CIX. 123 : 
ne vereren In dyner Ghemeynte sn eewigheyt, door di 
wen Some Tefnm G brifinm, Amen. 
Deus laudem meam, Pſalim. cix. 
id be d meer andere vleyer 
pee —— —* pal ij (one die ged! her 
{heyt jade,die Chriftum (chandelick werrier,ende au 


die Godee Kinder viandelicken haten „ Beklaccht coelf 
dacrinne ſyae clemde ende roept Godes name an. 


In der wyfedes xx xii Pfalmes. 


8, MPyns lofs Gad, ſwygb niet, wãt des gode 
End ves bedrieghers mondt, WL perst ole 
Geeft bee open ghevaen alteggen WIP, (voors 
End met balichst tong) miet Mp ghereedt Oije 
Bp omringen mp met batigbe — 
Eno ben van per on facck bereden worden: 
Bp ſyn boor mp lielde met haet peuacn: 
moch ick was den ghebeden toeghedaen⸗ 
Sp dergbelden mp DOET het goedt dat quade; 
End voozr rayn liefdꝰ baet end grodt geld $ 
men godleoſen tet Doogpd,end ven viandt 
tel ouer hem, end © (pnst rechter handt. * 
Laet hem ghericht werden inden gberichte⸗ | 
End ſyn ghebent ſyn ban ghenen ghewichte, 
Laet de dagben ſyns leuens haeft vergacn, 
nd een ander die neme (pn ampt AEN: * 
Spne kinders daertoe laet werden weelen. 
nv (pit wyteen verlaten Wed * wget 
at huer kinder dwalen end BE pek „di 
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al Palm,CIX,, 


Bedelen gaend? mt bueren huyſen oef, 

De woeckeraer flac bana aen all ſyn bauen 
Laet devremden (pn beaerbeydde roonen: : 
Hiemand oack fp díe hem ontferme ſynr 
EDE metlyden heb b' metten weeſen ſy aà. 
Ci Syn ſaed kome tot niets Welck mé ber 
Ende ſone nacin inden tweeden abeflachte: 
Dar Bart ſyne badersnuacd 


End ſynr moeder ſonn etb tarbetoifche fp, 


Laet” alepa SE 90025353 gea verden. 
Jie 15 top’ hu — Ep tie, 
Om dat hp che: beien ID vab behold 0 R 
Wer den armen vel bzuck en door zt 
op beeft Den Goe deck lief kgehadt rt’ af latine 
act Denietuen ban hem werden gheuonden: 
Wp heeft oock nic et beghert den goeden wen feb, 
LDaet en ſeer deer wycken van deſe nmenſch. 
Op heeft den vloeck als een Bleent aengetogf 
Welck ts tn ſyns lyſs binnenfte ghetoghen 
Recht als vater, end nu ſchoon been gbeuloept 
In ſyn ghebéent cuen els ot; pſoet. 
— Laetten ber ſyn boor een kleed end cen butde, 
End booreen r eur D daermed bp hem begutde 
Dit komme ban Goot myn panden toe, 
End den Die ganze evt eekben tet ghen mp Gro, 
€ 2 Berou,o Weer end: Sodt, du dach fille 
Handelen eets Met my onm dyns naems wille 
Sind heelal” ap Wives en drꝛoeuen ſtandt: 


Want 


achte 


ghe edachtie B is 


** 50 — 12 

chapb OEE Dii et KEES ters, odt 

R— 
uolg 


„rr 
a kelk 
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Palm.CIX, 13e, 


Want dyn goedheyt ís groot euo wel bekant. 
WMant ick verdruckt end arme ben, o Beert. 
End mon bert is binnen mp gyewondt ſeere⸗ 
Ich tred'als een auondſchaduſp on moed, 
gu hier, nu daer „alseen ſpꝛeingk hanue doet. 
ppm knpen die ſyn Dang vaſte (wac ghewordẽ, 
gppn lyk fonder vleeſch is gaer magher worden: 
Ick ben hen tat ſmaedheyt ghedeghen DIP, | 
Mie mp aenfien,die ſchudden t° besfd voor Mp. 
Hom mp te hulp, o myn Beer end God lille, 
Doe mp bpffandt,em dyar ghenaden Wille, 
Bekennen Doe hen, dat het Dpugandtip, 
End oat du, Weers ntt felf ghedaen beeft vry. 
So fp vloecken, wil du doch ſeghen gheuen. 
a fp opſtaen end ballen my enteghen, 
Waetfe be ſchaemt werden in teghen ſppoedt, 
Mer opn knecht hem verhueghe wet ghemoedt. 
PYyn vpranden laet met ſmaedt bekieedt werdez 
Enb met ſchand' alg meteen kleed bevecht terdẽ 
Ick wil den Deer dancken met mynen mond. 
End opentlick hem leuen tꝰ aldecr ſtond, 
Want den aermen beeft bp gheſtaen ter ſydẽ, 
Op dat hy hein belwaerde t aken tyden, 
Uoso den Die hem, door ongherechtigheyt, 
Sochten te bringhen tot verdertend leyd⸗ 
Ghebedt. 


O Godt, in den wy ons alleene romen, fie op de we- 
vichte, ergheyt end wreetbeyrder ghenen, die ons lafte 
| | PER … 
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Plalm.CX. 


ven ende teghen òns opflaen : breck haer voorwemen 
énde verfiroey hueren boifen raedt : doe ons byflandt, 
ende bewaer ons na dyner gbenaden: keer buervioecs 
Ken in Jegbenen „dat wy altyde oorfake hebt? dy groot 
te maken midden in dyner phbemeynie, die daerss de 
bruydt dynes eenigben Soons onfer Heeren lefn Chrys 
Ji, Ames. 


Dixit Dominus Domino meo pfalm.cx, 


Dauid ſinght vanden ry ke Chrifti,dat daer wwas in Sioe, 
efde van daer rordt Komen foude tot den eynden derer. 
den ‚ende achteruolphea fa! jor dat Chriftue alghemeyn 
licken aenghebeden,ende (ymc ryanden tot cen vocsbäck 
ſyder voeten gaemaeckt hebbe, 


—R 
Di 
org 
Weere- Det op fo langbtot myner rechter bands 


een, 


Dat ick tot vpn boetbanck fel end beenere 
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Palm, CX 18 
Die Veere tal dyner kracht ſtal ſchoon ſenden 
Deer verre van Sion oock ouet breed. 
Ve Pp Cal hem met deeſz woorden tot dp Wenden, 
we Perch midden onder dyn vyanden Wzeed. | 
Dyen volck (al met gauen bep willigh weſen, 
WMianneer du ſalt cierlick bertoonen dp: 
End vpn ieughd als de Dauw smoꝛghens dick 
ghreſen. 
Sal in dynen kindern boost komen bay. 
Die Weer die heeft gheſworen met acndachte, 
End qhet Cal hem berauwen npmmermeer, 
va Du bit eewigh prieſter t atten gheſlachte 
Na dodening melchttevec met eer. 
He Die Veere ſtaet op alwegbe ter ſyden, 
es Eno falop doen in nood goed onderſtand: 
End in ſynen toozen fal bp beffrpden 
De Kontnghen,end laenfe boog de hand. 

Wp Cal ouer den heydenen doen wraken, 
Eno maecken’t allom bol lichamen dood: 
End oe hoofden fal hp te ballen maken, 
Die vaer herfchen ouer Geel landen groot, 

Wp fal ghewis wter groef falen beken 
meincken dewyl hpouer wegblalgaen: 
Daeromme (al hy oock (pn hoofd opſteken, 
End verhetfen bonen bes hemels thaoon. 

Ghebedt. 
O eewighe Godt‚die du dyneneewsghen Sone veror⸗ 
dent heb ſt onfen koningkend Prieſter te fyne, dat sy 
dy door dat offer fynes lynes gebohges wuraen:maech, 






ons 
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pfalm, CXls 


bns deelachtigh alleſyner weldadedat 1e yere werf —* 

onſes felues, brei den en aller hey! aheyt 

opoferen greefveliek koffert die dy aepghename ** * 
enſeluen dynen Sone iefnas Chriftns mt. Âws ent. 
Confitebar tibi, _…Pfalm, cxi 

Dauid pedickt in delen lalmeide wyfheyt end c batn 

tighey t Godes,die eky in fonderkh eyt.an dar Toedifch volck 


ghebraycke h eeh. 
Inder wyfe des. Ixvi, pfalmes 
CK lat dp HUHaer dancken eid lonen 
ES tden gheheelen herre myn, 
ODock heymelick eid daer en bouen, 
Indor brꝛomen berſamelingh. | 
5’ Beeren wercken niette doorgronden 
Syn grodot end werden onderſocht 
Wan allen den die t allen onder 
Daernae met lat Heliben gheſocht. 
— werck Door waer aen alle ſpden 
s enckel lot end besrlicheve : 


Ï Eno pn gherechtheyt Pallentpoen 
if 8 Sal biyuen ia meewt gheyt. 
Ti AR God die Baer is gaer “gal ghenaden, 


Der bermhertighept toegh bain; 
Heekt niet willen Cpu wonderdaden 
Ghedachteniſz laten verghaen. 
4J Den die hem Fepts hebben door ooghen, 
| Deett bp gheghunt ven koffves mons, 
End fs(Boog trautofghept bewoghen) 
Í Shedachtigh gheweeft ſyns berbonds. 
De 


… — 
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Pfalm, CXI. 
VHy heeft daer de kracht ſyner wercken 
Verklaert ſynen volcke ghelieft: 
Hits dat bp hen, tot huer verſtercken, 
Der bepdenerf ghegheuen heeft 
De wercken pnt eyghener hande 
Hypn lecht waerheyt end billickhept, 
End gheboden alverhande 
Syn waer end enckel balfichept, 
Eno ſyn beuett op ſulcker wyſe⸗ 
Mat fp eewlick beſtandigh pu: 
Waͤnt (p fon ghemaeckt alver ple, 
Ut traunwend gherechtigheyt fyn. 
Wp heeft ſynen bolche gheſonder 
Uerlsſſingh end (pn berbond fri 
Gheboden houden tallen Konden, 
Wiens naem bepligh end heerlick is. 
Goos vreel' fs ver wyſheyt beginne. 
Pv gheeft allen een vecht verſtandt, 
Die hen hierna richten met (pane, 
Welcker paps heeft eewighen Landt, 
Ghebedt, 
SO Gedt „die du wonderbaer bist in dynen wertken 
ende waerachtigo in dynen beloften , beueſt ons meer 
eude meer in dyner heylighen wille, ende inder vreeſe 
dynes names dat wy dyne gheboden bonden ende dyn 
lof verkonden oner der verloffinghe onfer indyne Sone 
Jeſu Chrifto ghedaen „Amen. 
Deatus virquitimet, . plal,cxũ. 
3859, Dauid 
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Plalm, CXII. 


Dauid befchryft in defen pfalme de Boedicheyt ende phe 
dult Godes:fecht gheluck/aligh te yae de gene die deme 
S! na volghen, 


ri E 
Le nt tn 
nn, —Ò-r- 
heden) 


J— }fs De man die daer leeft, In rech⸗ 


— — 






— — — 





— — — 
mm — 


tet ontlicht Des Heeren, End die een welghe⸗ 
— — En —— 
uallen we sn (pn gheboden end leeren, 
EE 
Ee 
Te faed Ee erden ſal krachtigh ſyn, End t facen 
Bit dn a schend 17 
bet vromen:d' welck God oock fpn. pet ſeghe⸗ 
manera er — 


— ———— annetd, 
— — — * 


ningh (al vereeren. 





pee 
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Palm, CXIL, 


Ryek domen end all ouerutoed 
Sullen ín ſyn huys oock weſen: 
Syn gherechtigheyt biyuen moet 
Hoe feer ſy bier fp miſpreſen. 
Dlicht ſchynt den vromẽ in duyſterheyt 
Aan God, die van bermhertigheyt 
End gnaden werdt meelt ghepreſen. 

Wleldadigh is de Drome man 
Dao? wrleener end gherpuen: 

End al ſyn laecken hy wellkan 
et ordeel end ſtichtingh deyuen. 
Saligh fs hy,want door gheen gheual 
Beweght hp emmermeer werden lal, 
Der vromen naem Lal ſteyts blyuen. 

Wlan quaed gherucht dat ouerkomt, 
Schroemt hp ooch hem niet met allen: 
Wat (pn hert hem bertrauwt end romt 
Dp God vaert op is beruallen, | 
Hyn herte ſtaet vaſt end vreeſt gaer hiet 
Tot dat hy ſyne vyanden ſiet, 
fa ſyn beghert „oueruallen, 

Hy deelt wt ſyn goed euen mild 
Den aermen end den ellenden: 
Welckes de Heer ghedencken Wilts 
Syn gberechthept falniet enden, 
sper inder eewigheyt bipuen ſtaen: 
pn hoorn end kracht ſullen boortaen 
Hen tot grooter eeren WENDE, 





Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
—A — 








- — 
— — — —⸗ — 


ed pi” nr en hea mn 


2 Pld. CME 


So dat de booſ aenſiende Die, 
Watt neren fat (pre tander, 
End doo? enckelen haet end nydt. 
Aerdwynen in allen fanden: 
Pp lal teghen hem veel aiſfen Uaen. 
sper ſyn beeheerr? ſal niet beſtaen, 
End met hem komen tot ſchanden. 
Ghebedt. 
BO gherechtighe ende barmhertighe Godt. wil /ulck 
eene vreeſe dynes names in onſe herten drucheu;dat wy 
alle onſe bebaghen nemen int onderhouden dyner ghe- 
boden dat wy mit gheniete der beloften die du ghedaen 
bebt den ghenen,diefe onderhouden ende anfchausven 
des walles aller godloofen, in eewsgheyt bekennen de 
goedicheyt,die du ant ons‚ende dyne gherechtigheyt die 
du an fe ghebrayckelt, Amen, 
Laudate pueri Dominttm. Pfalm cxi, 
Dauid verweekt alle vromen den Heere te pryfen, dat hy 
ich alfo vernedert, dat hy op de kleynen ſiet ten autre de « 


verflaghea ende cllendinghen mentchen. 











— — 5 V 
En — ee 
Br eenn 
is — *25* 


Oaoft den Heer, ghy ate ſyn knechtẽ ſyt 





— 





ee * Rad B zaet 
mend — * — — — 27 
En en Ie : 


— —— — — — 2* — 4 — — — 








—ñâ — ñ —— — — 


Lonet den name des Heeren, Des Beeren na 
Agel hedde dn or 4 
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J 1 Mein ter 9 3 
me he bened Degl he 4 „Ja eren 








ae tas — — — — — 
wel a earn ojee DS ol 
en — — € NN 
& 177 ke Î — — — nr gj — 
— —— — — 1 mn — — 
— — — zi 2m 





Eer 1 CE net 1 —A—— 


— — — — — ned * 
— — — * 
— — — — — ⸗ — — — 
_ 4 — — — 
— — ꝰ7, a 
— — XR — —— — — 
a — — — 


— 
— — — 


4 


Dolf tat den UL miet baepo, Protest Ide nac 





bes Heeren, \ 
Walit die Weer berve verheuen (3 | EN 
Bouecn Die Hepdenen alie, ik | 


Ca Dpt heerl chepé groot end if | 
15 uende shemels Accle. — 
ieß⸗ ghelyekß onſßz Godt, die daer 
So borgh woont, bpanttet Doch klaer 
Wat in hemels send erde. 
Die aͤrmen kyn me ſtof opzicht, ik 
ro heft hem wt deeck tot eeren. ij 
sent te Wellen met den voorſten vecht a 


b 
teren (HA Met Ie 
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PGilnr, CXIHT, 


Met (pus volckes vorſten env heeren 
Die de onuruchtbare te maei 
Uan kinderen beel in’t ghetal, 
Bly moeder heeft laten werden, 
Ghebedt. 
O Heere Godt, wil ons altydt regeren door d yne voo⸗ 
Achtigheyt, ende vermaren dyne goedicheye an ong 
dyne dienars, dat du ons erecheſt wt den flone,dat wy 
bekênen dyne regeringhe, die du bebft fo wel in hemel 
als op erden ende dynen heylighen nam e Pryfen in ee 
WIZDeyt,doordynen Sone Ieſum Chriſtum. Amen. 
In exitu lfrael, Fl. xiũ. 
Een verhueghinghe des lodiſchen volckes ouer der wel 


dacdt der verloflinghe wt Egvpten landt.met eenen ver 
hale der voo roeemfter wonderdaden, die Godt ontre nt 
defelue verloflinghe phedaen heeft, 








De Ilrael toogh wt Egvpten landt, 


— —— — — — — 














— jn — — 


— 
End Phups Jacobs abina vande bol! —— 
bups Jacobs ghing vandẽ volcke vremdt 


5* * — 1E 
ti 
Pet vroeylicken ghemaede, Do wardt Juda 

| des 
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pfalen, CXIII. 














Dn —* — en — — eeen me ge men, 
— mann — — — — — — —⸗ — — — —— 
—— — — enn 
— nonnen: — 

md — 


vorſtendom, Daer fn bp heerſchen ſoude. 


Weed’ peer dat faqb,het blood vã ſtondẽ aen, 
Deſighelycken fo lep oock De Jordaen 
Achterwaerts, den ſfroom teghen, 

Ghelyck weders ſpronghen de bergben op, 
Ende d'hueuels die ſpponghen op te hoop, 
Als lammers bp de wegben. 

Wat was dp Meer,vat du gheuloden Waert, 
End dy Jordaen, dat du te rugghewaert 
Bedwongen waertt te wycken? 

WMat was b;o berghen, dat ghy daer ſpronght 
Als wevers op, end ghy weders ter ſtondt, 
Als lammers te ghelpche: 

Wat dat erdryck daer beu’ oock ouer bzepdt, 
Dm ves Beeren Gods teghenwoordigheyt, 
Eno Geves Jacob wille; . 

Die wt een rotſz wateruloeder in Noodt, 

End wt eenen kepe ſpinckbornen groot 

eeft ghedaen bloepen ſtille. 
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Ghebedt 









Palm, XV. 


| Ghebedt, | 
go Heete, van wiens teghenimordig JEE dat êrdryke 


















ie, 
beeftsende die du onfe vaders dogy een Ïerehe-handt 
Yerlo 7 beb/? de FE hat Pr , | 
VOLE HEE oder Egyptijcher flauernie , Talons 
seh zn der ddede obenoelen maken de Verlofinshe die 
goor dynen Sone tefun: C briftum(die ons vanden ban 


dr * soufnlt loo bs 0 r 
gen —— verloſ * — * 5: dat ay idg. 
ren DYeKe,aat een rycke der gerechtigheyt i | 
1) N f à 3 85 bene 
Zen, Amen. enn 


J 5 4 —* J 
Non nobis domine,non nobis, Pſalm cxv 


J 


7 0— — alte o} > 
Hoe alte ghcloouighen alleene déatwaren Godt Hfracis 
ertrau avroeſe; 

CI Wenen vrcefen ende pryten moeten de wvle h 
a'lene goedr erfde Aid 


achtigh is dact alle sad 
de Soden krackzeleosfyn, ia 


. : & 
= en nn ze 4 
ad ans tt NE 
— —— meene — 
ten gd ne —— 
—— n 
* 





| Jet ons, niet onsso ceWwfgbe 


dn —ñ— — — — 


—— 





sn, — — — — 


— — 
| | —— — — — — 
— 0— J 
Flines ng ——— ek 





— — ——— 


PET dynen name gheef doeh die eer, On don 








goedtheyt end traulven Waerom outen top” 
ber 
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Píalm: CXV. 


— — mm gt, ws gran veen gen — WE — 
— — > ded 
— knn gj be Wint aman Bm ve 7 a — * 
&- ee — — —— —— ⸗ — En * 
— — — — — 


en, WMaer (9 


per Beyden ſpott, Syn dat ip ſegghen, M 


nj gp — En rd tE — 





| 
| 





tg — —— — en —— — — 
— — — 


wc (Bout, Weilck ong met recht mach rauwe. 


5 4 
4 — — — 
— 
— 
— — 2* B 90 nas 
— — — — — — _ — ES 
ge - — — ⸗ — 
_ — 
a ze ns — 
—ñ— — — — — — 
— — — * — — — — 
— — 
— 


zr onte € 5 F nel is, He maeckt tal wat 











at OG, — 
ever ns 

— nr Be 

— 











— — 


Seh hebben mondt ond (p? ee is 
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nicet, Hebben 
orghen, 























Pfalm, CXV. 


ooghen, end gheen ghelicht, Allelupa, looft 


pn —— 
— —— — —ñ —— — ——N— — — 
—â — — — — — — 
— — 
ee 
— 





Den Heere. 


Hebben ooren,end hooren niet, oock 
Heb ben nuefen,ende gheenen rueck, 
Niet een onder ben allen. 
Webben handen, end grypen niet aen, 
bben voeten, end gheenen tred gaen, 
Huer kele kan niet hallen. 
Diefg maken fpn oock alto, 
End die daerop hopen daertoe, 
it Per du, o huys ban Iſrael, 
EAI End bups Aarons, euen wel 
9 Verhoopt doch op den Weere mildt: 
Wat hp ís dyn recht’ bulp end ſchildt 
Allelupa,looft en Deere. 
& CT 1: Godt ghedenckt onſer genadelick, 
Pike End fal ons ſeghenen eewelick, 
NS Met pn’ heylighe gauen. 
Wp fal ſeghnen t‘bups oan Iſrael, 
End 'huys Aarons oock enen wel, 
So betr” als ſy gheloouen, 
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Palm, CXV. 


Wp ſal ſeghenen te glelyck 

ie Den Weer vreeſen deabelpehs 

A’ (poat fp kleyne ſyn of groot, 

Die heer falb in uwe noodt 

tieel meer ander weldaden doen, 

Tot bend uwen kinderen ſchoon, 
Allelupa,looft den Heere, 

Des Weeren ſegeningh v aenkleeft , 

Die bemelend erv ghefchapen heeft, 

End wat daer ís beneuen. 

Den hemel voor hem houdt onfe God, 

Mer ven menſchen bep We voor huer lot 

Die erv’ beeft bp ghegeuen, 

Die vsoven Fuller dy,o Beer, 

Sheen lofoanck gheven nimmermeer, 

Noch die daer baren in de Lil, 

Hebben daertoe noch bert noch wil · 

per wy ſyn Goot tot lof berepdt 

Wan nu aen tot ín eewigheyt, 

Allelupa,looft ven Heere. 

Ghebedt, 

g Hemelche ende aimachtighe vader , nademaie wy 

onfe hope op dy ghefer hebhe, wal ofe hulpe ende fchilds 
fyn,dat wy door dyne handt ghehandthauet,meer ende 





meer toeuerfichtesende vertrauwens to dy hehben,‚en- 8o b- 


de meer grouwelsan alle afgoden,daer de onghelooui- 
ghen baer betrauwen op fetten , bebben mogen. A- 


ECN eo | 
Die 
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Pfalm. CXV1, 


Dilexi quoniam, Pfalm,cxvi; 
Dauid wt grondt lynes herten „maeckt groot de wrne 


Mmelicke liefie Godesto heniwerds ‚ befchriift de groote 


vaerliekheye ende gheweldigh: eyefpner ° verloeckinghen, 


na dien hv door deneheloue tot eener goedenemmde.-d er 
feluen e gheko omen was Dankt den Heere daer voor : ef de 
° 9 ke 


ueempe ich uoor he y wil fich gants begheuen ende toee 
ke \ 
ghener tot defen goedig! hen Gode, 5 








— NN ————— — — — 

be | —*& 

zh EE — Vak ze 

Se en en ns —— 
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— WV 
4 8 to eN a JA A pn £ 
CE liene den Beer, want bp falmp Verhoo⸗ 
BITE NN —— — —— 
Ie Pt df GRT a 
8D 1 gn ns nn — meng — en 
tr < 4) 6—⸗ an — —— — — —, — — 
jer wijde bet … mm ee. —— 
tenger AD IE 4 on rn 
1 ⸗ Le TA 
ĳp Weitas beeft ghedaen De e daghen 
Bel} oe en on 
* — — 
A— en 
EE MEU ME 
' | _ * — — renten asten ee. 


myns icuens Loil ich bep, Hem ín allerley nood 


4 
J kid — Ke ñ — — 
ME en en en gn, v- 
me Sn € en 
j Pad — — 
— — — en — 
inf Kd ‘ — — —⸗ — 
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J men ——— — — —⸗ — ⸗ 
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Pfalms. CXVL 292 








ringhell Ypn leuen Was wtertick in noodt, 
ad — Hd 9— — 
ZE a 5e K A —— 
at me iiet 


End s'graefs angst hadde mp becingelt 


— — — HD — — —— ee enn — — 
ers 
—* — — —“ en — — —— — en — — — B a — — 
J 
— ⸗ — — — — — — — men * en De Rr an 
en - 
— —— — —— — — — 


— — — — — * — — — VP — — — — — 

















kk ebtufginer vacrlichtept groo ot: t Ik riep 

nt ris — a — mn pnt 
7 ue vk X —— gran — 
Eee ie — — * 














Gel beurr vee ini ar geer ſeere 


— — — ————— — — ⸗28 


— — * — (s, 
pe eenuondighen — eHeer, 
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pfalm. CXVI, 
Dies ben (ck felue ſeer wel bewutf, 
Pv halp mp voe ick gheplacabt ward feers 
MEET weder dan myn ſiel, in dyn cuff. 
Want Coo heeft dy ghedaen weldaden, 
WMant ou,o Heer, myn fiel banden dood, 
pn ooghen ban tranen wt gnaden, 
Ppn baeten oock ban balles nood, 
Deef berloff na opnen behaghen. 
Derhaluen ſa wilick fyn 
Pyn leuen als voor den Heer draghen 
Pidden Der leuender ghemepnten ſyn. 
U: Ick heb ghelooft daerom ſprack ick bep, 
Dock vernedert door het crupce ſwaer, 
End ſeyd' fr myn vlucht, ſelue bp mp, 
Dat alle menſche ſy lueghenaer. 
Mat lal (ck den heere verghelden 
Aooꝛ alle welda dygh eiden ſyn 
Die hp mp ghedaen beeft onfelden 
pet eenen luſtighen aenſchyn, 
Ick ſal deg bepls kelck aenuerden, 
Daer God ſynen luft aen heekt, 
End daerop s Beren naem met werden 
Aenroepen fo langb als myn Gele leeft. 
Ick fal gbelden myn beloften bloot 
Ooo Den heere voor den bolcke ſyn, 
Der beplghen boot ís ban werde groot 
Wooz der Beer,fo het aen mp blpckt fpn, 
Ach Geer’ ick ben opn knecht end tone 
pret 
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Pſalm. QXVII. 193 


Dpner dienſtmaeghd pien du beeft beurpdt, 
danck wil ick op ofteren ſchoone 
End aenroepen dynen naem Wyde 
gek fal myn beloften betalen 
foo: all ſynen volcke tem 
pivpen in des Weeren voerſalen 
Binnên Dy o du Kaat Jetulalent. 
Ghebedt, 
O harmbertighe ende ghenadighe Gadt yerhoor 
anfe ghebeden, wan wy dy in onfen aroefniſſen weren 
en. Beswaer ons teghen alle aenflaghen onfèr vyandés 
‚dende gbeef os fodane ruſte, al du bekenft ons to onfer 
ſaligheyt vutte te fyne: dat wy dy danck, Joggen —* 
onfe verloßinge, ende dy pryfen indyner Ghemeyn 
woor de wel daedt,die du ons ghedaen hebft door dynen 
Sone Ieſum Chriſtum. Amen. | 
T audate Dominum omnes. Pfal.cxvii. 

Dauid noodt allevolcken te pryfen des Heeren groote 
barmhertigheyt ende eewvighe waerheyt, die hen mede 
ghedey le (oude verden. 


— — — 


Doft ven Heere ghy heydens al Aoft 


et 








— — — — — —iN — ⸗ 
— —— — — —N — 


ſie voicken mit gheſchal, Mant ſyn berm 
Dr Pce  bertiebert 
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Dſalm. — 


Es — — — | 


berticbept —— ons — 

















— — 


VEP — — 
EL —— — — 
FE —— — — Re kin 


—— — — — 





en O———e — 


et, End (pie 6 macrbept fal ghewiſz, 


el: EE 
sewelick Boch beſtandigh eel 


Ghebedt, 
$ O Heere Godt , wy danc en ende louen dy ; dat du 
na dynen —* ons gher open hebft to der ghemeyn- 
fe bap dynes Soons — * s Heeren Ieſu Chrifte daer wy- 
J#5 anders gans vreemdt-van waren. Amen. 


Confitemini Domino. Pfal, cvviit, 
Nt Dauid maeckt oroot de goedicheyt Godes ‚ ende vere 
weckt de Ghemey. ate dartoe, wt dien ‚dat hy en wt alle 
IEI fyoen oeuelen verloft, ende ten koninge over Iſtacll (one 
danck Sauls ende ander erregenten der volckes ) beucfter 


heeft. Werdt hierinne bewefen cen warc voorbeeldt Chrfe 
{tire fyne. Math, sr. 











— 
— — — 
— p — 





— er 


Anckt God mits dat hy goed — 
der 
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Plm. CXVII. 194. 


— — 
DE ann EE es 


Der mpoen. UI „ant condermertiavent bele 
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u dà — san es Jen 

EEK \ \ 4 * 

— — — ⸗— — — 
— — AL } — — — — on nent den GD 
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— ef —— AK; a 


allen tyden, Iſrael nu legghe van herten 
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— w— 
Sem — — — — 


— — EN 


vpry Dat ſyn goedicheyt blyft in ewigheyden, 


lie | 


nm 
A gr 
gn 











— — 
A — — 
— 


—— — — alens - Ki TE AET 
— No ON — 
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— —— — np — — TER 


— 
— — — — 


ſyn goedertierenheyt eewigheſy. 


Die daer vert Deer vreeſen lact D2P beemondes 
Dat ſyn bermhertigheyt blyft t'allen ſtonden. 
Doe ick fn angſt was fo riep ick God an: — 
End heeft mp verhoort end gheſtelt in't breyde. 


ij ſtaet aen myn (PDC, 
Dewyl die Wer dan va fr *8— 
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Palm, CXVIII. 


50 breel⸗ ſck niet Wat mp de menſch Boen Kan. 
Die Deer ís boor mp mer m pnen bpffandern 
20 lal ick fien mpn wil? aen myn banden, ; 
Cs beter te hopen op den Weer facht 
Dan op den ſterſlicken mentch te bertrauwen: 
Ja beter fs (pn bop? op God te bauwen, 
Dan op bozlfen,boe groot fp ſyn gheacht. 
CaAls Wouden mp bele menſchen omringhen, 
Ick hoopſe doo Beeren naem ‘twel te cingben: 
Als wouden fp my omringhen cot leydt, 
So fp ghedaen hebben, ich wouder alle 
sonder ontficht gantlick brenghen ten balle 
Dooꝛ des Weeren naem end vpitandtabept. 
ed waertdat —* bieſwermen in ringhe 
yaenquamen als doornenuyer aberin 
Sullen ſy ſtracks ſwycken — —— 
Ick hoopſe door PBeeren naem t'oueruallen 
Du vyand, du heeflt my willen doen vallen, 
Per be Deet heeft mp fpn byſtand ghedaen. 

De Heer is myn lterckheyt end myn gbefägbe, 
<Dyn ſaligheyt oock wanneer mp is bangbe. 
Inder gberechten.bupfen hoortinen níet 
Anders dan eeu ſtem bol allerley feughoen: 
Dewypl des Weeren recht hand, t'onſer vrueghdẽ 
Groote dinghen ghedaen beeft metter uliet. 

U 18 Heerẽ vecht’ band heeft verheuẽ ghewweſen 
End heeft groote daden krachtlick bewefen, 
Steruen (al ick niet, mer ſal leuen fpn, 

An Ene 
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Plm. CXVII. 195. 


mt End fal ſHeeren groote wercken berkonden, 





Wp heeft mp Wel gheſtraft, ick moett bermone 
Per beeft mp niet gheleuert in ſdods ppu. Det 
moet mp op des temples poo2t,den gherechte 
Toegheeyghent, end in ghegaen ten rechten 
Sal Gode ban mp danck werden ghedaen. 
Dele poozt’ ís Dons poogt, waerdooꝛ intreden 
De gherechten, Ick wit vp, Weer, danck reden, 
Dat du mp heeft verhoort end bpgbeffaen. 
¶ 3 De leen dien als onnut hebben verworpen 
De bauwliedẽ deſ ís tot ſ'hoecks hofd worden 
oet grooter eer:dits Handen Heer ghedaen, 
End het is wonderbaer in onſen ooghen: 
Dit is de dagh daerin wy ons wel moghen, 
Aerhueghen, dien de Weer’ heeft aengheuaen. 
Wp bidden dy, o Weer, wil ons nu hoeden, 
End in deler ghelucklaemheyt behoeden; 
Shelucklaligh ís die daer komen is 
gn des Weeren naem hoogbelick ghepreſen. 
Wy die daer ban des heeren huyſe weſen, 
Alle gheluck wenſchen v toe ghewis. | Ë 
me Peer’ is ſterck end ſal ons klaer licht aheus 
“Bindt ven off aen d'autaers hoornen verheue. 
Du bit myn God,/ ick fal dp dancken fris, 
sppn God, ick lal dy met loue verheffen. 
ga Gons lof(mits dat bp goed is)wilt treten 
Want ſyn bermhertigheyt doch eewigh ts. 
Coc.itj. Ghebedt. 
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Plalm, CXIX. 
Ghebedt, 


f Goedertieren ende barmhertighe vader, die du num- 
Miermeer verlateſt de ghene diefich op d ly Vertrau- 
sen ende caftyefl de dynen Yaderlicken to buerer fan 
bigbeyt maechdat wy als lenende fleenëalfo op Chri- 
ftum lefum(dre dat cenighe ende rechte fondament dep 
ghemeynte 15)gbebanmwet werden, dat hoewel hy van 
den menfchen mifprefen ende verworpe, van ons dan - 
noch altydt “voor onfen koningkend falighmaker ern 


kent werde,dat wy alfo eyndelieken de “vrucht dyner 
goeaicheyt ende barmhertigheyt genieten. Amen. 


Beati immaculati, Plal. cxix. 


| Een Pfalm onnadoenlicker kunfteende wonderbaers 
licker kracht wactin Dauid fich niet genoech verfadé ká, 
te verhalen den pryís des wordt Gedes , ende de lufte die 
hy dartoe heeft, Waer hy oock vele treflicke klaohen ende 
vertrooftinghen vordt bringht. Defen Pfalm behoort eea 
helouighe aleyde ine herte eade mondt te hebbene; 








—— — 








daer ſyn, Die met goeder conſciency boort⸗ 
| Waren, 
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Palms -CXIX, 


—— — se en — 
404) — — — 
— RA Gr —V pl 


uare id wandelen ín des Peren wet kyn⸗ 


— n= ESE 5E — 
Er — EEE 


md end? 
Dem 
— — — — en Ws vr 
— — _ 
— 
ü——————— — 
—— 


nerltigheyt, ſyn ghetuyghnillen reyn⸗ End — 


namme 
gee — — p= — 


— 
AS 
Stentchap four £ fonw foechen end vergaren. 


Welcke niet ſyn der booſheyt toeghedaen, 
Per volghen ſtracks ſyn eenududighe weghen 
Niet — —** de moeren gaen. 

eefſtute Hou 
— — end gheenderwyſz eend 
qf te wycken tot eenighe bpweghert. 

Och of eenmact mochten De ganghen myn 
Dooꝛ dyn hulde De weecht werden op erden 
Omte houden Dep DE ſettinghendyn. | 
cat ick en (at nemmermẽer — —* 


— 


196. 
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Palm. CXIX, 


So langb’ als (ck mpn ooaben herfff 

Op alle dyn gheboden — ban sedan | 
Ick fal dp ban herten recht ouer b2epbt 

Peplen,wanneer ick Cal on onder we ſen 

Wan ven gherichten dynr gherechtigheyt. 

Ick wil houden dyn ſettinchen ghepreſen, 

Daer toe. o Heer. in deer (wackbept myn 

ns mp nj * bp mp ſtracks wetens 
Ern, 


Wiaermede magb een tonckman f 

men. om lalighlick te lenen, dana 
an met dyner worden houdínat’ alwegh⸗ 

Wat gantlen bert’ ick beb mp gans hostel 
Dy te ſdecken: derhaluen laet mp ban 
Dyn gheboven niet afdwalen hoch ſneuen. 

Dyn woozdt beb ick midden (n° berte myn 
Verborghen, op bat ick t'eenigher ſtonde 
Niet ſondighe teghen den wille dyn: 
O heer, dyn lofend prys gaet alle monden 
Verr te bouen,end oock alle verſtandt: 
Leer my Heer, recht dyn ſettinghen dorgrondẽ. 

Ick heb vertelt met mynen lippen bp 
De gherichten dyns monds ban grooter werde 
So datter niet een naghebleuen ſy. 
Ick verhueghe mp hertlick met bolherden 
In de weghen dyner tuyghnilſen meet, 
Dau ín allen ryckdomen defer erden. 

Rad betrachten dyner gheboden taen 
Sal 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQvuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
ZE VAN 








Pſalm. CXIX. 197. 


Sal (ck met vliet, end ernſtelick aenmercken Á 
Dyn voetpaden, om daerin vort te gaen: 
Ick fal mp in opne ſettinghen ſtercken, 
End vermaken, end dyne woorden ſchon, 
HNiet vergheten, mer daerop altydt mercken. 
Gimel. 
den dynen knecht gunſtelick bewyſz dyn 
Weldadigheyt, dat ick blyu'inden leuen 
End dat ick dyn woorden beware kyn. 
Mynen ooghen, die duyſter ſyn, wil gheuen 
Rlarigheyt, dat ick wel genmerckẽ mach 
De annerhepnen dyner Het verbeuen. 
en oeemdelingk end kurtmoligh ick ben 
Op erven bier, wil mp van ntet verhelen 
pn gheboden Die mp belepnemtpn. | 
Myn Eel altydt doet anders niet Dan quelen, 
End beſwyckt ſchier door De begherte groot 
Dyner hooghe gerichten end beuelen. 
Want du beſtraflt d' hoouerdighen onreyn 
Scer ſcherpelick,end díe ban dyn gheboden 
Atwycken, ſyn veruloeckt alle ghemeyn. 
Vlan ſmadighert end ſchand wil mp behoeden, 
Die alweghe my werden aenghedaen, 
Dm sat ick opn tuyghnilſen beb ghehouden. 
Want de Loeffen fitten ghelyck berlaemt, 
Ende bringhen teghen mp huere raden, | 
Dm vat vpn knecht ban opn ſettiughen ftemt · 
Den tuyghnilſſen ſyn mp tot vrueghdt eee 
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Palm, CXIX, 

Ende ſyn myn raedſluyden, daermet ick 

MPy Kan ín druck vertrosſten end beraden. 

D Daleth. 

Myn ſiele kleeft aen t° ſtof, nu ſchier vergaen, 

Daerom will my inden leuen behouden, 

Hã der koelegalofe dump beefft ghedaen. 
Dpt weghen Heb ick dy dick voorghehouden, 
End Du Heet mp verhoort fo menighmael: 
Dyn ſettinghen leer my cm Die te Gouden. 
et mp ben ſin(daer na mp (eer verlanght) 
Dynr gheboden,fo wil ick wel betrachten 
De Weuterbehen die dyn wet beuangbt, 

Pyn liel voor angft is bp na fn onmachten 
Gheuallen na de toefegshinab dyns woords 
Eil rp ban nu ghenadelick bekrachten. 

Den balfchen wegh die vander waerhept leydt 
end ban mp af’, ende Wit mp verlichten 
Ee Pet dyner Wet hentſchap tot myn gheleydt. 
“4 Ick beb ben wegh der wacrbept‚mp te lichter. 
Verkoren, end myn ooghen Aar ick Erp | 
Op dyn rechten, om vat ick ner ſouſwichten. 
Na dat ick ſteets dynen tuyghniſſen, Beers 

4 Heb aengekleett bie du Franab heeft geboden: 
AEN Alle fchanbde ban mp gunlllick afkeer, 

Ick ſal met bliet (n Ben wegh dynr gheboden, 
Loopen als du ſalt hebbent' berte myn 
Vernrueght ond mp dynen troott aengbebovert. 
ze He. | | 
Lepù 
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PAM CXIX. 198. 
| Leyd my inden wegh dynr lettingen frangh. 
O Wee r dat ick ae —8 * mammae 
zn n fecht alle myn leuen langh. 
* * —8 mp altpdt ghewennen 
ot Doner wet ‚om díe te houden Dalt, 
Em ick falfe ban gantfen heeten menn en. 

Uoer mp doch in dyner gheboden padt, 
Sonder pat ick daer eenlghſins ain ale, —* 
Daeraen ick ſteets mynghenoeght heb eli 
gepgh t° berte myn, OP bat het gheenſius fale, 
Tot der hent ſchap dyner tuyghnillen reyn, 
End dat her niet tot ghierigheyt verualle. 

PYyn ooghen doch wend ak-dat ty nie ſien 
poel dinghen, die np van dy albeeren. | 

End leuendigh macck my inden wegh Dy n. 
Wil my met dyns words beueſtingh pe, —* 
Dat du dynen knecht heefst ſchoon toeg jefept, 
Op dat dyner vreel' in hem magb ae 

me fmaevighept daer boo? ich mp ont ic, 

Myner Londen haluen, wil mp meren ; 
velant goent ſyn opu vechten daer ick OP IE, 

Bedwonghen ben ick mynen luſt te memen 

In dyn gheboden, die gaer lieflick (pn: —* 

Maeck my in dyn — *7 te uemen. 

au. 

O Weer, maeck dat ick mach deelachtigh (pr 

Dyner ghenad” in deſen mynen Lande, 

Ende vens heyls, na DEL toelegghin gh Den, 
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Plalm,CXIX. 


Dat ick boor den, die mp trachten tot ſchandẽ. 
(Dm der willen dat ick op dyn woordt vaft p 
Verhope)magh andwozrd bebben boor banden, 

Laet nemmermeer wt mpnen mond’ o Beer, 
DD word der waerheyt bef wegh genom werdé 
Want ick berbop’ op vpn gherechten (cer, 

End ick fal opn abefet ban grooter werden 
Bewaren ſteits, ia oock ín eewighept, 
End defelue t' onderhouden anuerden. 

So lal ick, als fn een ruym plaets ghebrocht, 
Arr wandelen, met dyns Obeettes ooꝛkonden, 
Want ick beb dyn gheboden onderſocht. 

Ick wil goeds moeds voor koninghẽ bermondé 
End ſpreken van dynen tuyghniſſen fchoon, 
End fal dies niet beſchaemt werden beuonden, 

End ick fal mp berbuegber t alter fondt 
In BEN beuelen die Du beef tf gheboden, 

Welch’ ick ghe wis lief beb van berten grondt. 
Ick tal heffen tot opn lieue gheboden 
Ppn handen, am die te bringhen in D° werck, 
End ick ſal ban dynen fettingben reden. 
AIN - | 

Sp ghedachtigh bns tnoozos dat du ghedaen 
End toe ghefept beeft dynen trauwen knechte. 
Daerdoor bp een ghewill bop’ beeft ontfacn, 
Als mp aenkomt eenighe druck onfachte, 
Deſelu' ís mp een grodte troott gheweeſt: 
CMD dyn rede maeckt mp leuendigh rechte. 

Dickmael ban mp oock dryuen hueren (pot 
D' hooucrdigen 
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efalm.CXIK. 199. 


ED’ hoouerdighen ín velen mpnen welen: 
gper vaerom wyck' ick niet bandpn ghebodt, 
ack ben altpdt „Peer, ghedachtigh gheweſen 
pur ghrechten,van eewigbept aengheuaen: 
Daer doer ick werde ghetrooſt end gheneſen. 
ats fc fie ver godlooſen leunen aen, 
End die dyn Wet berlaten end uiet pleghen, 
So ben ick met verſchrickinghe beuaen, 
Don fettinghen (pn mp altpot ghedeghen 
AL ot lofſangk, dien ick daecnan beb ghedicht, 
Dewybh ick verkeerd' in Wtlandiche weghen. 

O Heer, ick ben ghedachtigh gheweett kyn 
Dyns naems oock s’ nachts inder tydt mynet 
Op vat ick wel bewaerde de wet dyn. (rules 
Ick heb altydt gheuoelt met grooten luſte 
wete ghenad' ín my, dat ick begheer 
Don gheboden t houden en ick op ruſte. 

B etn, 

O Heer, du bit myn erfoeel end myn lots 
Ick heb voor my ghenomen dyne woorden 
Te behouken eeuwlick, na dyn ghebodt. 
Ick ben bidſaem wt gantſen hert gheworden, 
Aooz dyn aenſchyn, derhaluen bid ick dy, 

Ghenadigh fp myner na dyn andwoorden. 
WMel ouerleyd heb ick de weghen myn, 
End band daerniet goeds in daerom myn voctẽ 
Web ick ghekeert na den tuyghnilſſen dyn. 
met grooter haell om mynen luit te betert, 
* Sonder 
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Pfal.m CXIX, 


ander -totffel,beb ick nerſtigh ghetracht 
T° houden opn gheboden niet te verſoeten. 
De godlooſen hebben myſterck beſett, 
Ende verſtrickt,om mp gants te doẽ ſwichten; 
Her ickheb niet vergheten dyner wet. 
5’ middernachts ſal ick mp dapper oplichten, 
Om Dptoffangk te doen alfoo’ —— 
ur der Willen dyner trauwe gherichten. 
Ick wil gid ECI STEE tgheſelle ſyn 
Aller der, die dyn Dreef hebben voor ooghen, 
Cid bte daer houden de gheboden dyn. 
O Heer, van dyn goedigheyt onbedroaben 
Ond ghenaden Dat gantt’ erdryck ís Lel. 
Leer my Dan dyn ſettinghen onbewogben. 
9 J. Teth. 

O heere, du heeeſt goedheyt aen dynen knecht 
Beweſen fyn, na dynen woord? wt minnen, 
Daerop bp valt ſyn hop’ pad aenghelegt. 
Sheefmp verſtand alles vecht te verſinnen, 
End wetenſchap eens vechten onderſcheyds: 
Aant ick vertrauw dyn gheboden met finnette 
Wercíick ſchon Wardt verſocht met teghenheyt, 

£po dbaeld' ick ſeer ouer de mate ſondigh, 
Mer ick houde nu dyn woordt met beſcheydt. 
GShewillick du biſt ban aerde ggedaxondigh 
End mildt, om dyn goeden te deelen wt: 

GEUL mp dan dynr ſettinghen maken kondigh, 

D hoouerdighenerdichten teghen my. 

— Vele 
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Palm CXIX, LOO, 
Jele lueghens mer ick na aerd Der bromen 
pn gheboden wil onderhoudeu vry. 
alte verſt andt ís ban huer bert benomen, 
Telck betdick is, mer ick on onderlaet 
Web mynchluſft in dyner wet ghenomen, 
„Het is my goed end nut gheweeſt boozwaers 
tat ick dac2 Druck vernedert bert gheWwe len, 
Dm tedeernen dyne tuyghniſſen waer. ; 
De wet dyns monds is bp mp meer ghepaelert, 
End wichtigher, dan goudt of Milner fyn, 
Dan ſommen groot wien bellen berleſen. 
J | L d. LO 
Doen handen my bhebbendaertoegheruit 
Ende ghemaeckt, wil my doch verſtand gheuen, 
Dat ick leerne dyn gheboden met luit. 
Die dy hebben boor ooghen in dit leuen, 
Sullen hen ſeer verurusghen in't ghemeyn, 
Om dat ick in dyns woords hoop be gebleuen, 
Ick Weet wel Hheer dat dyn gherichten pr 
Gauts gherecht, end vat du mp, my ten beffen, 
Ueroedmoedight heefſt na der trauwe DPA, 
Don goedigheyt verſchyn. aen mp ten leſten, 
Na dyn beloft' dynen knechte ghedaen, 
Om hem rycklick mee trooſte te beueſten. 
Laet blycken aen mp dyn bermbertigheyt, 
Op oat ick in d' leuen werde ghehouden: 
Wlant dyn wet is myn vrueghd end vroylick⸗ 
Dbouerdighẽ die pen valſchelick ouden heyt 
| Alteghen 


3 
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Palm. CXIX, 
Alteghen my, beſchaemt werven laet bepì 
Ack lal mp oeftenen fn dyn gheboden. 
Alle die dy breefen ban berten grond, 
Die keeren hen tot my, end dien te deghen 
Chemaeckt fpn don ghetupgheniſſen kond. 
Laet myn hert gants ſyn, end altydt gheneghen 
Tot dyn gheſet, ſo ſal ick nemmermeer 
Werden beſchaemt in alle myne weghen. 
n | Caph, 
CTgroot berlangben na dyner faliabept 
Peeft mpn fel doen beſwycken ende benauboẽ. 
Want ick bop’ op dyn woord met ſtadigheyt. 
MPyn ooghẽ ſyn bermoept in't boogb te ſchauwẽ 
mo vatick ſeg, wen falt du trooſten mp 
fav’ Woozddatdu belooft beefff on berauwẽ⸗ 
Ick ben ghelpck worden door groot verdriet 
Eener blafen gberompelt door den roocke, 
Doch heb ick dyns gheſets bergbeten niet. 
Hoe langh ſal dyn knecht als in eenen hoecke 
Suycken, eer du waecklt, door dyn oordeel vecht 
De ghene die my veruolghen met vloecke. 
Me grootſch'hebben map eenen kupl bereydt, 
(Hoe wel (nicks fp ban dpner Wet berboden) 
Op dat iek daer in biele,mp tot lepd. 
Krauw,ffpfend waer ſyn alle vpn gheboden: 
Na dat fp dan t onrecht veruolghen mp, 
Laet dyn byſtand mp werden aengheboden. 
Sp hebben mp byna gheuelt mit daedt 
| Ter 
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Plalm. CXIX. 
Ber erden plat, wt eenen boofen vade, 
aë erom ich dyn gheboden niet berlact. 
avpnagocdhept KOUD í he 


% 
End leuendigh maeck MP,Op 
— 
ries 






bat ick dyns 
ibeware broeab ende (padee 
M, Lat —* 12 
Dyn woord,o Heer, dat du gheſproken heelſt, 
Maer iek op —* ijn ck op wachte, 
Blyft 2 wlick,welch tu rn td hemel onbeweeg hs 
Don trauwe blykt ban ghellacht tot gheſlachte 
Xt eewigl eyt daerom ſeer klaer beſcheyd 
Gao ghenoeghlaem tuyghniſz gheeft d'erdryck 
ſacht ee, 
Dy | h jebbẽ n och 
Alleeg onder B ue 


bupbe nsvaeahsbuer beffands 
evo dyner aberichten: 

Want atte dina * * uſtlick ſtaet ter bands 

So ick mp niet hande moghen verlichten 

Door dyn wet: * cls in verdrucking mas, 

Ick hadder in moeten vergaen end ſwichten⸗ 
In eewigheyt wilick vergheten niet 

Dyn gheboden, daerme tdump ghetoghen 

— leuen wot des ſteruens verderiet. 


mn. 


Rektſt int 
Ick bin opne, wil my na dyn vermoghen 
v3e waren; want ich beb vecht onderfocht 
Dyn gheboden bouen akmet verhoeghen. 
De godlooſe menfci en beſpyen my, 
Op dat ſy my ber beruc en, mer (ch trachte 
zian herten nadyengh — niſſen br Ps, 


€ 
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Pfalm, CXIX. 


Ick fie bergaen alle dinghen ban machte, 

Hoe groot of hoe volkomen fp oock (pn: 

Per dyn ghebod Brecht wyd welck ick groot 
achte, 


N. lem, 


Deb hoe lef beb ick Her, met waerheyt ble 
pn wet wt mynen ghemoed’ end verſtande, 
waer ick daeghlicks VA ſpreeck met werde gtot 
Pp wpler dan daer ſyn myne vyanden 
Hee llfu ghemaeckt, door opn bepligh ghebod: 
Want ick heb t'elu' altyd bp myvoor banden, 

Ick ben wyſer ghewoorden, dan vaer ſyn 
Myn leermeelfers alle te boop ghewelen, 

Dm vat ick dyn tuyghniſſen btrachte fyn 
Dude mannen oock de Wp’ wtgbelefen 
Te bouen gae ick in raed end bertfand: 
Want ick houde opn gheboden ghepzelen. 

Ich heb altyd met grooter nerſtigheyt 
Aoorzhouden myn voeten voorbooſe weghen, 
Op vat ick opn Woord bielo’ in lief end leyd. 
Dooꝛ dyn bpifand ben ick niet tot bpiveahen 
Akgheweken van den gherechten dyn: 

Want du heeft mp gheleert rechtũns te deghen 

Och hee foet ſyn mpnen vaken ghewis 
Dyn woorden die du ons niet beeft verſweghẽ, 
Soeter dan daer huenigh menen mend” is. 

Ick heb wyſheyt door vpn gheboden kreghen, 


Alle 
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| pſalm. CXIX. 202 


Alle dinghen te richten met befchepd, 
Dacerom hat’ (ck allerlep balfche weghen. 


®, Nun, 


Dyn woord is een klaer ker fu duyſterheyt 
Mynen voeten, end een recht licht verſchenen, 
Den voetpaden mpnstot ſeker gheleyd, 
Gheſwozen heb ick, ſonder te verneenen, 
L'onder houden fyn de gherechten dynr 
Gherechtighepyt, ſynde van dy beſchreuen. 

Onderdruckt bert ick bouen maten (eer, 
Daerom bid ick, behoud mp inden leuen, 

Na dynes woord toeſegghinghen,o Beer, 
Dntfang alſnu danckelick, Beer verheuen⸗ 
Myns monds ofter Dien ick ghewillich doe, 
End kenefchap dynr gheboven Wpl mp gheuen, 

Ick draegh myn (el inder hand met verdziet 
In gaerlichhevt,dendoodouergbegbeuen, 
Nochtans berghet ick dynes gheſets niet, 

De gooloofen hebben mp in myn wegben 
Stricken gheleyt, doch heb ick níet ghedwaelt 
Wan dyner wet noch my laten beweghen. 
Tot mynen deel ſyn de tuyghniſſen dyn 
Gheworden,om díe altpd te beeruen: 
Wlant (p (pa de vrueghde, des herten myn 
Don gheſetten ſal ick vry tot dat ſteruen 
Wouden altyd:want myn bert ſteets daertoe 
Heb ick gheneyght, die ick niet konde deruen. 
Ddetj. Samech 
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Pfalm. CXIX, 
i⸗ * Samech. 
De menſchẽ ſchalck end boos heb ick ghehaet: 
die Das vernoft eyghen dzoomen erdichtens 
Per opne wet Heb ick liek inder daedt: 
Du hiſt, my in ſwaerigheyt te verlichten 
Myn toeulucht, end myn ſchild ín alt agenſfoot: 
So hop’ ick baſt op dyn wooed ſonder ſwichten. 
Ghy booſdaders wyckt van my alt ghemeyn, 
sud ick wit kyn onderhouden met vliete 
De gheboden Godes des Heeren myn. 
Beueſtigh mp doch in delen verdriete 
Met dynen woorde, dat ick leue vey⸗ 
End (niet befchacmt)mpner hopen gheniete. 
Onoerfet mp dat ick ſterckend gheſond 
Werde ſo wil ick mp rechtſins bermaken 
Met luft im opn gheboden t'aller Fot, 
4 Du lalt treden met voeten, recht ter wꝛaken, 
M Alle die bant dyn Wet gfwyckigh ſyn: 
| AMant gaer bedrogh ís alles wat fp maken. 
Alle beoefen der erden werpltu been, 
Ghelyck fehume,derbhaluen (ck beminne 
gan berten grond de ghetuyghnilſen dyn. 



























ter 


Ì ) | MPynen vleeſche grupwt als ick ouerlinne 
J Den gherichten, die du daeruan lalt doen, 
Eno boor opn breel ch verſchricke ban binne. 
4 Q. Ain, 
4 Na bilickheyt end recht heb ick gheſtelt 
if pp fn? o2del, wil mp niet ouergheuen 
8 Pp int Dever Lddidind Det, 
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Pfalm. CXLX. 02 


Den die mp daer verdrucken mit gheweld. 
Stuer dynen knecht,! rt Fa all ſyn 


let 
pet vrueghd na t'goed, end laet niet toe Dat he 


Ep oer grootichen ghewelde ouerghenen. 


⸗ 


De 


ppu ooghen Cpu verma aten in wachten na 
02 | 


PA Mg 
id 
der DE U’ 


Don lalig heyt, toe gheſeyt 


Don e aber echt 1 DEP * hen gaet vat Op U ſta. 
Met dynen knecht in — de 
Handelen wil,end leer mp nu voortaen 

J 


Dyn ſettinghen bet * en tot rechter vrede. 
Ghewis ick ben opn knecht, begnadigh mp 
Pet dynen dana aen ick w Cte ten vechter, 
Welck daer t'berſtand dyner tuyghnilſen fp. 
Het ís ſchoon tyd, in dat langhe v Fwachten, 
Dat du recht doeſt, Heer, want! wr bben vry 
Durven breken opn wet met een bevrachten. 
maeromt heb ick dyn gheboden qbetteft 
Ueel meer van goud of koſtlicke sbeffeente HN, 
Die ick inſt hert boo, eewlick beb ghebziekt. 
Derhaluen ick, oock voor zalle ghemeynten, 
Dyn! beuelen beke En Ä rep rec ht end ick 
Haet' alle balfche wegen end ghewoentert. 


K. „hc, 

Seer wonderbaer ſyn oe tuyghniſſen dyn, 
Em vol aller hooghe verborghentheden: 
Daerom myn ſtel beeft” onderhouden fyn. 
Ja de anuangk end ingang k dyner reden 


den 
î 
—* 
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plalm. CXIX, 


Uerlicht feet ſchoon den Aechten huer verſtand, 

End felt huere canſciency te verden. 
Ick heb den mond opghedaen end verſucht, 

Duermits dyner gheboden begherten, 

— Dm Die eewlick t'onderhouden met tucht, 
denfie mp end nap gunltlick wil bebeeten, 
Ghelyckerwyſz du altydt te doen pleegtt 
Den, die dpnen naem lief hebben Lan herten. 

Ppne ganghen Doo2 Dpnen Gheeſt belepo, 
Na den eyſche dons woords, dat ick niet valle 
Lot halfche leere’ of eenighe booſheot. 
Verloſz my ban allerlep ongbeuslle, 

End ban menfchen beronghelickingh aroot, 
Op vat ick houde dyn gheboden alle, 

Dyns aengeſichts klaerheyt lact ſchynen vry 
Ouer dyn knecht end wil my onder wyſen, 
Welck daer t'berſtand dyner ſettinghen ſy. 
Waterbeken wt myn ooghen afteſen, 

Door droefniſſen om der wille der, die 
Niet houden dyn wet, mer die ſe miſpryſen. 
18 S. Zade. 
O Heer, du biſt bouen maten gherecht 
In dynen doen, end allen dynen Weten: 
Dyn gherichten ſyn oock alleſins vecht. 
Du heeklt door dyns woords ghebod onderwer 
ſen 
nderhouden de ghetuyghniſſen dyn, 

ie gaer gherecht end trauwe (pn aneh k 

+6 
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Palm, CXX. 204 


Ick ben verdort ſchier end LE niet ghegaen 
Uan vuer groot, ouer myne byanden⸗ 
Din pat fp dynr woorden vergheten Halt. 
pu wood ts gants louter in alten Hande, 
ot welcken opus inechts bert’ aenlteben is 
Pet vechten end vperigher liefden brande. 

Hoe klein ick fp van gheſtell end berachts 
So kan ick doch gheenderwpie bergheten 
Dour gheboven,bp my (eer groot gheacht - 
Dit ís ghewis ende niet qrhe weren, 

Dat opn rechten ce Wlick beſtandigh fp, 
End dat dyn Wet waer end vaſt is gheheeten. 
Gants beangtf end bedruckt aen alle ſyd 

Bin ick, nochtans in at myn { — 

Dyn gheboden hebber my ſteits verb —* 
Dour tuygnilſſen rechthert,werdt te belyden, 
Is doch cewigh, leerle mp gunſtelick. 

Op dat ick daer magh leuen tallen tyden, 


* Coph. | tg. 
wart gantfen hert „0 Weer,toep ick tot Dy, 

Wil my een ghenadigh andwoorde gheuen, 

Op dat ick dyn ghebeden houde GED. 

Ick heb toe op mynen rocp OP gheheuen, 

Help mp dat ick De ghetughniſſen dyn 

Onderhoude ſtichtlick alie myn leuen. | 
UAoorkomen ben ick ſcho on DE dagheraed, 


hopen 
Dy aenroepen ⸗ want alte myn ver 
—“ Doti, Aleen 
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Plalm.CXIX, 
Alleen op dyns woords toeſegghinghe facts 
Dy noognen boo? de nachtwake ſyn open 
Kp te waken tot dy Wacker end Fpn, 
End met blief te betrachten dyn ghe ſproken. 
Myn Kem verhoor, Heer, na de goedheyt dyn, 
Eno wil mp fn deeſz ſwackheyt ercker make, 
So du daer pleegt mp te beemaken fyn. 
Men haters, die na myn quaed ſtaen, ghenaken 
My dewyle fp verr· afwovekiah ſyn 
Wan dyn wet, die fp ſchuywen end verſaken. 
Pet wil dy Heer, altyd in myne noodt 
Houden bp up end mp helpen wt grijgge: 
Want waer end yfſyn dyn gheboden groot, 
Duerlangk weet ick, ia oock van begbinne, 
Dat du daer heellt gants vaſtgrondigh ghe⸗ 





| maeckt 
| Dyn tuyghnilſen, die ick altydt be fine. 
J Kes, 
Ta Aenſie myn grot bommer end ſwaer verdziet, 
u End mp daerwt ghenadelick Wil richten: 
|E: «Want dyner wet heb ick vergheten niet. 


Neem myn laeck aen, vorloſz mp bäontechren, 
Ende beurp mp bandes ſteruens noodt, 


ut ì Na det beloft dyns words, na myn betrachtẽ. 
J De ſaligheyt ban den godlooſen is 
Ti mer bert voorwaer, want (p all’ int ghemeyne 


Uragben niet na don ſettinghen ghewis. 
Groodt (5,0 Beer, dyn barmhertigheyt reyne: 
Wil 
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IK ah ì ä 7 8 8 EN k n re 

TAl mp dan nu, ghelyck vu re zoen pleegt, 
UAermaken, end my niet laten berktept nen. 
M pu de ruslabersend vyanden dte ſon 


J 


In groot ghetal, doch ick ben nier she weken 
E — — — dyn. 
Wanneer ick ſie Die Daer (pn —— n 
an dynen * 2D s | 

Do dunckt mp bar 


en 
De Nr) 
Le / 
Li 
er 
— 
Cen 
pn 
* 
3 
En 
e- 
— 
+ 
vane \ 
is 
Ni 
— 
Id 
… 


CS 
dad 
— 
— 
Kd 
en 
e+ 
Li 
kr 
; 
— 
kán. 
— — 
Te ed 
— 
— 
9— 
en 
€ 
+ 
Pi 
een 
& 


4 
* wate tf 4 tn ke 145 se tert mn De A 
Ui 8 — Ge ginn 18 de 4 8 Ee JJ de LAS VA wo AAL ed 
ae” K warrheyto Ds b) CARE BEEP ELEELEN Ui 


J 
J 


2 — 114 7 h d é “e E < — — En 
J J J | KE Ì 
VELLEN VIE MICAES Ei be 
ns 


V RT 
4k Schin, zi. 


Pp hebben feer beruoightde borſfen p2a 
Dender oozfaeck , och bupten eenich (chromen 
Heb ick dvn woordt ſteits in eeren ghehadt. 
VULE dyn Woord beb ick ſulcke vrueghd bekomẽ, 
Als yemand wt —— leet goed 
DE fchatte groot ſaude moghen beaomen. 

** >de balts — — is, 
End hebber ate ten grouw el ban deghen: 
— gl rand tende w 
Deuen macl pien Lo 
Singh' ick,o beer, zn der gherichten wil 
Dynr gberechtheptsot —* donſt alle weghen 

D.V, Weel 


{ 


eb ve 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
—A — 








22- 



























Pfalm. CXIX, 


Weel bzedes is voorwaer den toebereydt, 
Die vaer vpn Wet Hef hebben, end fp Werden 
Ben niet ſtooten tot eenigherley leydt. 

O Beer langh Geb ick verhoopt, met volherden, 
Dp dyn byſtandt, houdend Bt vryghemoedt 
Don gheboden die vaer ſon groot ban werden, 

Myn fiel beeft dyn tuyghniſſen bebogert ſtyf. 

Pet een ontkicht deſelue te verkleynen: 
WMant ick bebfe ban hertengronde lief. 
Don gheboden env tupgniſſen ghemeyne 
Heb ick bewaert, want alle weghen myn 

Spn welbekent voor dynen ooghen reyne. 


Thau. 


Myn roepen, Heer, laet doch bonen tot dp, 
Eno wil my na opn woꝛdt ſulck verſtandt geu?, 
Dat bequaem dynen wil te vaten ſy. 

Laet komen tot dy myn ſtem opgheheuen 
Eno verloſz mp, ſo vu beeft toegheſeyt 
Doordpn trauwe woord ons ouerghegheuen. 

So ſullen myn lippen vrymoedelick 
Spreken dyn lof'als vu dyne gheboden 
My lalt gheleert hebben ghenadelick. 

Myn tonghe falbaer niet konnen verhoeden 
Me ſpreken banden toeſegghinghen dym 
Want gherecht is ſo wat du heefſt gheboden. 
WU doch vun handt wt ffrecken ouct ? 
“at meneer hulp zwant ick beb wtuerkore 
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Píalm, CXIX, 206 


Bouen alle dingk opn gheboden Lap. 

pu falfghept begheer ick na end bazen, 

End dyn ghelet is mp een beueghde groot, 

maertn ick neem mynen lult in myn troeren. 
Macck in d' leuen te blyuende (iel myn. 

Dm dyen lof alweghe recht onuermeten 

Te verbreyden na behoorlickheyt Spr, 

Als een verlozen fchaep end Khíer verbeten 

Beb ick ghevwaelt: wil ſoecken opnen knecht, 

Want ick beb dynr gheboden niet bergheten. 


Ghebedt. 


| kek cp 

O Heere Godt, na dien het dy ghelieft heeft, ons dyn 
woordt vooreen veghel ende mecfter eenes beylighen 
leuens te geuene, wil edt in onſe herten indruchen, ende 
fodane luſt daerouer in ontſtehen, dat wy edt alſo be- 
waren,dat wy niets beters noch gheluck ſamers achten, 
dan dynen wylle,die daerinne veklaert is, te doene, 
Amen. 

Ad Dominum cum tribularer. pſalm. cxx. 


De Prophete begheert van lueghenachtighen tonghen 
on:fleghen te werdé:beklaecht ich: de godloolen, dat hy 
met hen gheenen vrede (dien by dannoch foeckt, vinden 


kan. 
wd iik er meneren nti — 
vv je 


Anneer ick was in teghen ſpoed, So riep 
ick 
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Pfalm, CXX. 








* and rn _ A ene en — pn 
de — — ed 
„Kk PE 4 
— — aided. — — — * — —— — ——— — Om — Sman Dm 
F $ * 9 
— — —— 
— — — ze rp mo An je a a — 








hd 
ver hae hodt aen metter ſpoedt, End hy href mp 


— — ad — — O VAN A 
FEZ —— — Kar MPG OE aen ot MGE on 
hi h E 
URS <> — — — — — — — en kr — — * — — 
* — —— — — nd — —— — — * — —— — —— 
ws —ñ — eee 





— — — — ———— 


met — ſchyne. — hy alweghe 














doet. De iis ín nnchaar py ne. 

Ach Heere God,myn fiel beurpd 
Wan balfchen lippen t'aller tydt, 

Die ooch niets van lueghens vertellen: 
Eno hueven naeffen on ghemyot 
Tweetonghigh eewelick quellen. 

Aat kan de valſche tonghe doen 
Anders van twilt end tweedracht broen? 
Als eens ſterckes mans ſcherpe pylen. 
End kolen ban geneuer groeit, 

So ís fp t'aller wylen. 
ach dat ick moet alg brembdelingk 
In Pilech ſyn, welck is cen dinghk, 
Dm t'volcks booſheyt waer te verdraghen: 
an Ceders tenten oock ballingk 


pu ic te bete daghen. 
51 u' k 89 Ick 
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Plm, CXXI E 

Eck heb te * hghewoont met hert, 

noar twiffighen: | Î 

Als (es wan va * hen fou bermelden, oe 
50 — eſy daerheen, 

Eno beun teghen mv elden, 


1 
Ghebedt. 

0 ie €T/ di ded sl perftjooren 0! „fe ghebed en i7an py 
dy in on: Feniflen aenvoepf érmaech dat alle lafle 
TEN, die de B dook * Op On leng 2 hen, CEN eyn de HENIN zg 
ed Ù) afd ben Vrelde Cr yal / b , cie at u jy d/! teghen 
alle mie nichen H ACHTEN Hofghe 1, he eID el dannoch 4 aere u 


tuſſchẽ onſe 4 „der / andersniet da Ewald foecke, Ame 
Leuaui oculos meos: pſalm.cxxi. 1 


hier, de ghelouighen ſullen nafynen exem- 


P ndt 4 cewachte n vanden enighen Godt, | 
die alle huer heyligh voornemen ende anflaghen beleyden ark 


4 — — —— — — — — — — Et à van 

1 ' Ei IN 
À R J 9 
J 
J 


— — PE — — vee — 


lend *8 tn 8 * * tra | if 
TVEEES EE Sd \ 
EA fe ETE Nd Ee Re EET | 
| ss aen 





— + — — —— —— — — * 





— — — hand 


„te amd 











aen boordt, Lot den berghen heff” ick myn 4 
doghen 4 


mm — 
ge . 
a 
hd 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
A — 



















F ae 











Km eenen — — — — — — 








mms Gee ——3— — 
B. di In, — — —*8* gyre 
Mt EE BE AA Hi —— 


wachte, Myn hulp gewis ick alleelick verwachte 
en — * — — — 
Wanden Heere,die daer gheſchapen heeft 

eit: eet 


PUK VETT) EET. 


Hemel end erv end alles wat daer he 





— 


























Pp ſal gheenſins ſtruyckelen dynen voet 
Laten niet falflapen dyn hoeder goedt: 
Sluymeren ſal bp niet noch emmer ſlapen 
Die daer ouer Ffraelfitt te waken. 

Die Beer be waer dy in allericp ſtand, 

dis dyn ſchaduw Maer dp ter rechter handt. 
Daerom faldp de Son ves daeghs niet laert 

et Huerer bit noch oock deg nachts De Maen. 

Die Peer fal op wel bewaren end hoeden 

Waoog alte quacd end ſal dyn Gel behoeden. 

Die 
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Pfalm. CXXI. 208 


Die Deer fal dp hoeden met dyn ghelevot, 

“50 wat du doeſt, van nu in eewigheyt. 

Ghebedt, 

O hemelfche Godt nademaele ivy alleëbyfbandt van 
dy verwachte, laet niet toe dat wy eenigbfins flruyche 
ben,mer wil fodaen ecne Wake ouer ons nemen,dat wy 
in alle onfen anflaghen ende dinghen , Waeromme wy 
dy in namen dynes allerlief[ten Soons lefu Shriſti van 
herten bidden een goedt wtkomen hebben moghene 
Amen, 

Lætatus ſum in tis, pfal cxxii. 


Dauid verhuegber fich ouer den opgten na Ierufalem die 





ten wreuerkoren ftede ten dienfte Godes was Beſchrift 
buere goede ordeninghe,ende bide voor hueré voorfpoed 


Inder wyfedes.lxvi, pfalmes 


8 Ck Ward becblpdt oge my daer was gheſeyt: 
8 Laet ons met vliet tot s Heeren hus opgacn 
Jeruſalem, die Epu bilt toebereydt, 
In dyn poozten ſullen onſz boeten ſtaen. 
Jeruſalem is doch ſeer wel ghedaen, 
Wel ghetimmert, als een ſtadt gaer bol eeren, 
Daer de menfchen door eenigheyt vermeeren 
Lot Welck opgaen de gheſlachten ghemeyn, 
Gons ghellachten vat huyſz Iſraels vrꝛoom, 
Waertoe verbonden is ſo groot ſo kleyn) 
Dm Goos name lof te belyden koen: 
lant vaer laen De ſtoelen om vecht te doen, 
Naemlick Dauids hupfs ſtoelẽ wilt goe gunnẽ 
| Jeruſalem 
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Palm CXXTI 
[ — hen dieſe be ps nen. | 
(pn binnen dyn mueren fill, | 


—9 Ci 1d fp gede binn nopen —— fri 
HNE Om myner baoederen end Defender Wit, 
Dal ick (preken wat dy beozderlick fs: 
r 


OQDuermits dat ickſe lief He ghe 
End om onſz Gods huyſz wih in op gheſfanden/ 
al ick fac che nopn tgeen ín atten Kander, 

1 Ghebedt, 

70 ge dige G od, doe ons die ghenade, dat wy alfo in⸗ 

ghefchrenenwerden in dyne Ghe emeynte, dat wy daer 
wmiwermeer van vychen: daer oock in fulcker eenig 

** serhonden ende verbonden werden ‚dat 1y mit 

prede d ynen name groot maken ineewigkeyt door dye 

nen bone Ieſum ——— 


Ad te leuaui. pſalm cxxiii. 
Dania l verdruckt van (yoen vyanden,bide den Heer ora 
hulbe, Bewg lt mit der ghelyckehifie eene Ss dienftknecht 
* dren ftegmaghet , fyne forghfuldigke ghehoortaeme 


eve dier oock alter ohe loouig) hen volghien moeten . 





Dt opdie woonlſt ind werde std elen 


— — — — 
— —— —— — — 

















reyn, Pyn oo ogden ber beffen ond — J 
Sie 
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Plm, CXXTIL. 


— — — — — — CEN Kern Ond 
— \ 
em ⸗ — — 
— — mm me — —— — — 
— a. 
— — — — — — — … 
—Ni — 
— amp 
a nn — — — — 
— — — — 
asl — en en , — MD — 
: an case © sm 
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Sie als oer knechten * ghemeyn Sien 


—— Et ——— 


op de mito’ band zUer heerd, Alg Der biens, 




















a —— 4 








— — — — dn 


——— 
RS ** ee EEE 
EET 









mann Va — 
— — —— — — — — — en 


maeghdẽ osghen fien vry, Op huerer udbe 

















Arwa — — — ij 
Teen — —— —— 
Het — ME ch B— 
Ln RE * ne 
hand alſo Gen wp Op onien God end Heeren. 


So Kaen wy op — (God ende Peers 
ot vat hy Soil ont ſer outfermen. 
ge met ons goedertierelick feer, 
Shenadelick hoo2 Ol eopst Al mer, 
Want op dor (adt ishet ſyn be cſaedt: 
nf; KET ís langh fat mm, met der rycken ſmaed, 
End doen too! fchen ons karmen. 


Ghebedt. 


g O Heere, maeckdat Wy mit verachten aller pracha 


der wereldt on/e ho e alens ef dy zine * e door, 
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A Palm CMT 

Bylandt dyner hande altydt onſe ooghen ep dy flatu 
gie du onfe “vader biſt door Icſum —— onfen 
Heere. Amen, S 


Niſi quia Dominus erát, Púl cxxiiir, 


„De Prophete verhaclt de weldaede Godee, daer hy de 
fynen wondeibaerlieken mede verloft hee t vander voed 
heyt des duyuels endefyner lidtmaten teghen welcket 

tracht ende lien de gheloauigken Diet flaende koadcs 
blyuca (onder den by ſandt des Heeren, 





den, De menſchen, die daer gants end gaer 
| | Sodlods 
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 Gonloosfpn,fp hadden boozwaer ONS Ice 














Van — — — — — — 41 
— — — — — 
— — enden — 
— — — —— —— —— 
Gan — — — 
Sen ee” 
hd — — — * — * — — — — he N ⸗ — 
— — — — — 
— — AA 3 
gp en 


nendigh vorllonden. 


Want ſy boedden teghen ong fet, 
Lp oaren kehter verſoncken: 
lg noar een waterbeke (ne 
War' onfe fie: verdroncker 
Als ſtranghe waterbaren ſlaen, 
gSyn fp na onfer ſiel gheſtaen. 
meg moet Gon ont erbarmen. 
Lof Sod die ons niet ouergat 
Tot roofveel buerer Landen. 
Als eenn boghel oen ſtrickkomt af, 
Is onfe fiel Bt LANDEN. 
Erich is ontween, end Wp ſyn 037, 
mes Heeren name (Fact ons bp 
Scheppers hemels end erden. 
Ghebedt. 


go Heere,» daneken dy,dat du onfe fake in banden 
ghesomen hebft,ende ons verloft vanden kiunebarken 
ende flricken onfer wyandẽ. Ende * — —— 
or dyme gunfte to onfwerdt toouẽ, wan de 

„meer enfchen 
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Pfalm; xV. 

menfchen Juilen opſtaen, ende fich vegen ons ferrbioitan ov 

len dat wydy în cewi * kennen onfen Godt ende BE 

faliekmaker an Ieſu Choviflo dynen Sone, Amen, | 
Quiconfidunt, Plal. cxxv, 


Godt befchermt de godfalighen, mit welcken d 
lofen DEL deel hebben E in Ans — —* 


Je — betrauwen gants end gaer 


an 


zE E — 











Op God den Heere Bellen, Die blyuen gants 


— — — 


Mie ne 


Rt onwanckel — pen niet beelteite : Huer 


| — * de HE 


emmen nen a 


ik ì | hop’ is vaſt, Op God beuett,bupten allerlep: 




















Eem — — 
— — — — 


| et Daerom ghewis, VWypuen ſy fris Ualf 
if \ AREND ghelyck 
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ghelyck Sions berghe. 


Shelyck de ſtad Jeruſalem 
De berghen vaſt omringden, 
Waerdor de vyand werdt ſo tem, 
Dat hy'ſe niet kan dwinghen: 


Ho omringt God 
In aller nood 


De ſyn, end Wwiltf’ aenkleuen: 


End henbyſtaen 
Aan nu boorten, 


Wot in dat eewigh levert, | 

God is gherechtigh ende goed, 
Hy ſal oock niet toe laten 
Dat de godlooſ hebben ven Doet 
Quer ſpyn huyſghenoten; 


Op dat de knecht 
Die daer is recht, 


In ſonden niet verualle: 


Goent onderſtand 
sBet ſyner hand 


Doet God den brꝛomen alle, 
D Heer, doe wel ven vꝛomen al, 


Die dooz t'ghelooue 


Mer die leuen na huer gheual, 
eghenuen, 


‚id, 


End hen tot quaed b 
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leuen. 


rel OTT a ARGH 


Die 























—J * Pſaim. CXXVI. 
Die ſaldie Beer 
Pet groot’ oncer 
Werwerpen metten quaden. 
Mer ee wlick wel 
al Ifrael 
Beeren Hzed’ hebben. Amen. 


Ghebedt, 


g:0 Godt die da biſt de hope alle der ghenen die op dy 
Vertransmen , ommegene ons al/o mit dyner befcher= 
wisnge ende benryinge, dat wy doordy ghebanthauet, * 
wer godloofen tyrannie tonkomen ; ende fy aie niet fo 


bange an onsoeffenen , dat wy dardoor ta boofheyt. ghe 
drenen werden, Assen. | 


In conuertendo. _Pûalcxxvi, 


De gheloonighen pryfen Godt ‘ouer huerer verlof 

| Linghe,twyfelen nietin hueren druck vander goedwil- 

Ti ligheyt Godes to huerwacrt: verſekert dat ma draefnilkke 
tal verzrooftinghe volgbea. 








ú 

hk | ' J an 4 —⸗ —— ag nnn damn — — — — 
J | ———— X 
4 hem de 4 mas — 
| — — 


De ku bie Beer wederbrochte Bi 





A dn nwe Ne ON Van ac ke 
on Wi gheuaughnis waer, Wanenckel : 
| and blpfchap 
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PGalm.CXXVL 12. 


— EE | 


— — — — 


blyſchap ons dochte. Dat wp droomden 


























— ee 

— — 

en — 
——— 


alle gaer, Onſe mond is gheweſen, Wol 
EE — — EE, 


Aachens ouermits srmits deſen End oriſz tongh oel 


en, k 
J — — — — — 
— — — —— — 
L — — — 

















lofſangs klaer. 


moe hebben met open kaken 
tet Die Bevoens lupd” gengheuaen 
Die heerꝰheelt ſeer groote ſaken 
| bedek met bert ghedaen: 

Beer ghevaen groote dinghen 
weeft met ons, dies wp ontſpꝛinghen, 
End ſyn met brueghden benaen. 

Heer, onſz gheuanghnen breng weder, 
Die daer noch ouerigh fpu, 


omen de beken ſiet neder | 
ä Cel ii. Sterck 
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Palm-CXXVTI, 
Sterck bloeven, dor Burden wing, 
Die daer met tranen Laver, 
Sunlen met vroylickheyt maeperr, 
End hooghlick ghetrocttet fou, 

Die daer ſyn (aeplaeh met duchten 
End weenen gheworpen beeft, 
Die fal doch niet cewlick luchten, 
Hoewel bp een wyl fo leett. 
Bet ſyn druecht fa! bermeeren, 
Shelaen ſal hp wederkeeren 
pet ſyn bandbulkelen waer. 

Ghebede, | 

gÒ Heere God? wil ons van der vbenanrbensts € ú 
tane gantflrchE verloffenvende — —— 
langhen verdruchinehen ons verblyden moghẽ in dy- 
Ber vaderiicher zee cheyt, ende na dien Wy dyme pis 
derbare wercken ghefien hebben, wy dydof neben is 
eeuwigheyt,door Ieſum Chriſtum onen Heere, Fen. 


9 Niſi Dominus ædiſicauerit. Pal. xv 


hd De heylighe Gheeft leert hier , aller menfthen 2 beyde 
fonder Godt,ty vergheefs, ende dar (aligh fyn,dic in lan 
dinghen op Gedes handt mêfcken.Hiet doot verricht hy 
de menchen, fy fallen hucr vertrauwen óp Gad fetten. 


EN vrien 


5 der Gootnlet Gelf vat pups opstebe 
Í | ‚ End 
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Palm; CXX VII. ' 


— — — — — — Ì 








— — — 


End albelorght daerinne, So Mert met ons 


I 
El 





| — — — — — — — — at et gn — —— En 
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— —— 
ericht berlorn is kracht mer ſinne 


eer dd — N * ü— ——— — ns nn GE, ——— — 1 
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— 4 had — — eng — — — — — Te 
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— — t— 
— De 


sꝰ Beeren hulp ons niet byſtaet, AW arbeydt 
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werdt verloren. pr 
Waer Godt niet felf bewaert de fant,” 
End bauwie toreu end mueren, 
maer helpt gheen gheld noch mentchen raedt, 
AW arbeyt ís verloren. 
Waer Godt die waeck niet ſelk grypt aen, 
Duis waken is vergheels ghedaen, — 

* 
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Palm CXXVII. 
* konfP end lift moet falen. 
'is bergbheefs dat ghp Groe el 
Om ben mandkolf te werg chit 
Okdat gbp fpade lapen gact, 
D' broodetende mer ppnen. 
Clant die Weer den díe bp lef heett 
De wyle fp ſchier lapen, gheeft k 
onder ſorgh' buerbeboefte, 
Des lpfs vruchten fpn binders veel 
län Godt tot erner eruen, 
Die bp tot loon gheeft wien by wíl, 
End laet niemandt verderuen 
Bet fegben pp alles veruult· 
Alle noodt werdt door bent gheſffilt. 
wt vechter gnad' end guntte. 
Gbelyck pplen ſyn inder bande 
Gens rueſen in dat fryden, 
4 Sheſchoten aen eentghen kant, 


FR echt bezerof ter fpoen: 
kij: foo ſyn de ſoons huerer lonckheyt. 
Te Hen berepdt tot Gerchdantabept, … 


Fu allen hueren weten. 

— reke 4 
_alfgb (s die daer beet gheult 
VIRG dpnen Hoher te deghen 


Nik Pet lulcke pplen, want groot” tutor 
Wullen? hebben slwegben, 
fp lullen niet werden beſchaemt 
tE Kegben huer bpanden vecſaewt, 
Û : * 


bo 


— 
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Plalm, CXXVII. 214. 
aen gerichte 
* ige * Gh ebedt in! 
Godt, wil ſegbenen alle onft acnflagben, hin wa 
* dat uyj noch buysen noch binnen miets vor * wen 
dan onder dynen beleyde top dat wy bekenucn , Aers « 
nm flede „founder à dye fegheningbe: ende alie of 
en ar ende in dy beginnen n beleyden cué le voieya 
oen é 87 ge 
gen ons djnes Soons Tefs Chrifi wille 4” Me 
Beati omnes qui timeut. Pſm xxvũ 
e 
Hoe men inden bay wlicken fact god! Galighlicken en 
gbele sckticken leven fal. 


— — — heete PETE 


VVE FEES 
be — Ean mn a — — 
ECT pr afie — 


— — — 
— … 
— —— 


— — * —“ 


El ſaligh is genegen So wie DEN 


ü———— 
mn, — 


— —— — — — *v 
er — — — — — — — en 26 mn 
Kn 
mf Gene - se j 
— — — — — 
ad — — —rç—⸗ —N — 


— — 
— — —— — 


Deere preeft ‚E13 wandelt in (on wegben 


— — ⸗ 





tn nn — — —⸗— gmg Ga an nn 


⸗ — 


EE EEEN En 





Pe tend 





ee — 


— — 
— — — — 


n iet ind en gh Accc. ol Die à 9 


enn 
a 
es en mn Bat E ——— gn on — — 
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ie goe, End falt in 
bande na teken boe; wd 
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| Palm. CXXV II, 
— — 


ee We nnn 
mem an 


DT 





allen ſtanden Spoedig ſyn vond; 
Dyn wpf fal brmchebenr ** * 
Als wynſtocken bruchtbaer, 
Die dynen hup” aenkeleuen 
So ſullen sock voorwaer 
Die kinders beklpuen 
In grodt ghetal gheſonde, 
Als planten ban olyuen, 
Wuer opn tafeltondt. 
So fal beſpoedight weten; 
Die Daer breef ben Weer milbt, 
St Dion Goot ghepreſen 
DP faltgb maken wilt. 
Du lalt alle dyn tenen 
EL booefpoed Jeruſalem 
Sien, end Godt daerbeneuen 
Peyſen met hert end fem. 
End lalt or dynen fade 
Dobbel ghellachte fien 
In Iſrael ghenane, 


End brede bouen dien. 


_Dp (plof Deer ghepreten 
Cian nu in eewighept. 

Syret dat op mohen weſen 
Tot dynen dientt bevennt. 


Shebedc · rf Oee 
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pûlim, VX. — 


70 Heere aruch fodan eene vreeſe —— iw 
onfe-herzen,dat wy ons beghenen te wandelen mg 
wegbensende gheef ons een gheflachte „aat yin cyne⸗ Ei 
oprefe onderw yfen , ende fampt denfelnendy pryfen og 25 
dyner Ghemeynte door Ieſum Cbriſtum, Amen. 


Sape expugnauerunt. Pſalm cxxix. 
Pauid gheett hier te kennen „De Ghemey nte behoort EN 
ge verhueohen ‚dacfy van eener iederen verdrucking 5 
die huer aenghedaen werde verlofler (al werden ende dat 


huete vyandenys 


\ 
met teghenſtaende huerea ydelen wanes 


ge fchande Fullen werden. 


en B 
bept erk, 


4 — — — — OEE —— — — * 


— — ——* — 
ks. — de , — —— mad en — 4 * — men 
a — ESS 














mael oan myn ionck⸗ 


elreden,nu Ifraelſegghe niet (ME 


— — — en 
— — — * 


mesh — * en rn) — — — 


— Cake, « neen ze elen * 
Sy hebbe mp DIER maetban myn ieughet gen 


em : 
me. nen an — 
De — — *2 — DE nend a 
* * — — — * — — ⸗2* mt 
— 








Beſtreden, mer ſy bonden m fer Ger win 


— — ee 


* 
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Palm, CXXX. 


De plougbets mp hebben teechens ingedruckt 
3u mynen ruggh, ende ghemaeckt groue bezen 
Per vie Weer gherechtigh beeftfe berszuckt, * — 
End huer foelen willen aflnpden end ſchueren. 

Dat fa beſchaẽt end verſtootẽ werdẽ racks, 
Die Dion met vyandtlicken haet verdzucken, 
Dat oock ghelyck werden dẽ grale des dacks, 
Dat daer verdort cermen © feluekágbeplucht, 
„Daer ban (pn handt de maeyer niet bullen Ks, 
Noch huere ſchoot vie de banvhutels berfams: 
Die vaer voorby gaen wenk ie gheen geluch au 

egghend” b Lp gheluck in ves Beeren namen, 


Ghebedt, | 


* 


g 0 Heere Godt, wil breken alle aenſiaghen aller vy⸗ 
ande dynes heylighen willen,das fy bonen ons niet fpä 
me ‚mer gheefdat wy daordyne macht ghehandtbauet 
ende fyn huerer ſtoutheyt ende hoogheyt to Schande 
—* hes vrek tn ak ans in Ds 7 
Verdeẽ:ende uy dyne cho: echtigheyt grootimakẽ,, door 
dynen Sone onfen Heere Ieſum Chriſtum, Amen, 
De profundis, plali cx. 

Wy veerden brer gheleert, hoe de godfalighea die doot 
de wer huerefonden bekennen daernan begbeeren verloft 
te weiden allene doorde barmbhersgbeve, G odes, watt 
doer Ifracl van fy nen ſõodes ende dfoeffalé verloft werdt. 





% Die per noodt ſchrey iektot op. Heer 
—— Cet 
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Palm. CERN eié, | 


ze EE TET * 
— EE 


„Godt achoor myn roepen. Dyn —* 


— * — — — Hed 








ea 
hen — — — —RX 








prm — — — 


oozen keer tot ap myner bede ip ind 


— 
— — — — me DA ee ere reerde i — — 
— — nn — — — — Je 
— — — ——— — — — 
Nanda of u 


—— — — ed — 
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O Weer, fo vu wite Ole merehen ser De —— | 


— — 
En rekt —— TEE 
wr aj EA 


— en meren 





Die Wp hebben ghevaen, Wte pannes, maga 


; f — — — — 
— — 
— — — — — 
be | —— — — — — 
— — — — — — — — 
an 
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op bipten, 


Het fact by dyner macht alleyn, 
De fenven te bergheuen. 
Daerom vreeſt men dp Mt ghemeptt, 
Dock inden belen leuen, 
„Sch heb myn hop op ven teer geuit, 
* fet op hem bertrauwet gaet valt, 


CRD 
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Plalm.CXXX2 
Ero op fyn Woost (ck wachte. 

Al war’ evt ſchoon tot inver acht, 
End weder tatten morghen, 
So lal myn bert eens’ Beeren macht 
Vertwyſlen niet noch ſorghen. 
Iſrael die daer herboren is 
CUL Den Cheeft laet van herten ghewis 
EP bern Deere vertrauwen. 

Etant bp Cod ís ghenade Groof 
Wuer onfe miſdaden, 
Syn hulp werdt beweſen in voed. 
Woe ſwaer Wp ſyn beladen. | 
Opis allepne die herder zoen, 
Die Iſrael Épu berlofen meet 


At ſynen londen allen, 


Ghebede, 
Li 7 Oeewighe Godt, verhoor ons, wan wydyne bulpe 
f  onfen droefjalen —— meem gheen acht op 
HE {5 5 kan ks. 5e 
| e en ongherechtighey en OM u elcker willen wy raar 
| hnen shroin miet fouden beflaen konnen $mer “vere 


geefle ons na dyner goedicheit ‚dat wy.daeropende op- 
dyn wordt wachte eeivelick „Dit hidde wy dyan name 
Wynes Soous lefn Chrifi, Amen. 


Dominenon eſt exaltatum. pſalm. cxxxi. 


Dauid belafter van eergierickeit, ende dat hy na datrycke 
‚andt Bressfteerevan fyner oetmoedigheyt end eneders 
keyt‚ende is ghevviffe van Gedes byGands, j 


kb: bead 
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Palm, CXXXT. 217 


ü ——— — pn VD — — 


Ed — ln erk 








Te — — 


— geaore ís int berte mpn,Cnb 








— — — — — — 


myn oogen ſy 1 mtet bertoädbt. Hek beb noyt 


E BST Dn — 


— — — — — ——— — — 























* dgen gepoogd D fe bowen nap end ſeld⸗ 





mt omen mer eend 


— — — — — 
ke — — — — ge en ee RD 
— — eN 
— AERO nec 
EE 
id 


Heb ick net ghuwonghen mynen Wii 
Eno mp ghebouden onnertwwaent 
Alseen kindeken afgheſpaent 
Pleeght voor ſyn moeder on moedwil⸗ 

Wen ick(ſeg ichniet gaer ghelyck 
Genen kleynen kindeken, welck 
Afahenomen is Bander melck: 
So bekenn ick myn onghelyck. 
HODIlſcael, byſtand end trooſt 
landen Heere gheis verbeyd 

Clan 
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palm. CXXXI. 
Carr nu aen tot in eewighe vt 
Ende bu lalt werden zel ega 
Ghebed LAN 
FO Heere buege alfo onfe 2 to oetmoedigheyt 
ende vernederinghe onfes felfs,dat wy ons niet fo hooge 
nk ee wy van dy(die dude hoighuerdigen vete 
nederftendeverheneft de oetmoedigë) vernedert werde 
mer dat wy behennẽ dyne goedicheyt to owfiwerdt, ende 
alleene onfe hope op dy bf etten door dynen Sone Lefuns 
Chriſtum. Amen. 
Memento domine. Pfalmscxxxii, 


Dauid verhueghe ſich ouer der Komſte der arckedes ver 
bondes to Ierafalem na der toelage die hem dacruan ghe 


daen vassecudeis in goeder toeucrúicht ouerder toelage 


die em Godt ghedaen hadde van den cewwighenende ghe⸗ 
Tuckfaligen rycke des ghenes, die we fynen iendé gheboré 
foude werden. 


HE — — — 


Eerst Dauids — ee pn 


dn nt — 























ee EEE hem t‚hem aengbedaen:Die God ed 
Es 


genen Er beest —— Eode 








met 
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plalm. CXXXII. 


— — —rre — — — — — 





ten — — — ⸗ —* 








aengheuaen. 

Dits de beloft' door bent gheſchiedt, 
Ack (at in myns hupſz but met gaens 
End tot myn bedſte niet opgaen. 

Ick ſal myn ooghen lupten níet 
End myn wynbzauwe niet toeſſaen, 

Aooꝛ dat ick bonden hebben (al 

Gov ven Heere dert beerlichept, 
Een plaette luſtigh toeberepdt, 
Een hutte daermen met ghefchat 

Dien Jacobs Cod bol ſterckheyt. 

Sie, wy hebben nu wel ghehoort, 
Dat bouen alle plaetſen dy 
Sphrata d anghengaemſlte (pv, 

End hebben dyn woonſt aen een oord 
In hoſchluelden gheuonden bly. 

GEE lullen in dyn hutten gaen, 
Eno fullen voor de boeten dyn 
Aallen,om dp t'aenbidden fyn. 

Kam dan daer metter woinſte ſaen, 
pet D'aerch dynr gerckheyt, O Peer myn 
mise Al Laet 
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PAlm. CXXXII. 
Laet dyn prieſters bekleedt ſyn echt 
Pet allerley gherechtigheyt, 
End dpn heylghen met vroylickheyt 
Om der wille Dauids dyns knecht 
Watend dyns ghelalfden aenſchyn niet. 
Cr God heeft Dauidi met waerhept. 
GSheſwozen end ſalt houden ſchoon. 
Segghende ick fal op dynen throen 
Stellen, ia oock in eewigheyt, 
Dons eyghens buycks brucht ende Soon, 
In dien dyn kinders deghelick 
Bouden d'bond end tuyghniſſen myn 
Die ick ben noch ſal leeren fyn, 
Huer binders Fullen et welick 
Sitten Dap op den theoone dyn. 
lant Gov heeft berkozen Dior, 
Eno tot ſyn wóonttede begbeerts 
MPyn ruf’ ís daerinne beſcheert: 
Ick ſal dar eewelick wonen ſchoon, 
{lant fp fs ban my ſteets begheert. 
Ick falfe gheneeren rycklick, 
End buer’ aermen met fpple boen: 
Ick Cal huer pziefters t'hevlacndot, 
Eno huet’ bepligbe ſullen ſick 
Uierblpden met verhueghing koen. 
Daer fal ick Dauids horne doen 
WMalſen end bloepen ieughdelickz; 
Al vaer Lal ick oock te ghelyck, * 
* Prnen 
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DPAm. CXXXII 
Dypnen Cheiſto aenſteken ſchoon 
Een herſz die lichte deghelick. 

ck lalſyne vianden Ect 
Bekleyden met {chanolickhept groot, 
End maken voor huer doghen bloot, 
Darop (pu hoofd fyn bloeyen ſal 
Sen kroon’,oock in allen aenſtoet. 

p Ghebedt. 

£O Heer,wil in ons een rechte begheerte planten dynt 
ware religie ende fuyueren dienſt, die door den Satan 
ghefchonden was wederumme an te richtene, ende ma⸗ 
eck „dat na dien wy met gherechtigheyt bekleedet [y%s 
dat rycke dynes Soons Ly u Ghrafls „doorde predik€ 
des Euangeliums onder ons ineêwicheit beueftet werde 
dat wy alfo ghenieten der goeder die du dyne Ghemeyn 
te toeghefecht hebft,ende fien de vyande dynes Soons 
ende de onfe, vat fehande,door dynen Sone leſum Chri- 
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Jechde vroeylick end goed. Inder veo⸗ 
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wen ghemoedt. sd eentighept DET HEEEL 
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Pfalm. CXXXIII. 


— en er 
—2 IOM IE — T =d} gren | 
A > MOREE A AES LLT Bli 


welcke te famé bindt, He hrocders tin bertoint 


nme * fs ORN DGS 
emmen. —— E 








— — — — — — 
— — — 


Doo; tghelouꝰ alle ſmerten. 


Euen als d'oly fact 
Op hooſd ghegot en vloyt 
In Aarons baerd beneren, 
End ín (pn kloeners vaclt, 
Allo Dat nerghens faclt 
De rueck (n allen leden. 
Als Be dauw sbergbs Beriort 
1 De berghen ban Sion 
Aruchtbaer maeckt end bedeghen: 
Pii So Boet oock Veentgbept, 
ijk WMelcks bolgbers is kerepde 
Ii: Seghen end d'eewigh lenen. 


| Ghebedt, 
9 gO godt des vredes ende eendrachtigbeyt,wil ouſe her 
ikt Ben m fodane broderlieke eenigeyt bringë, das wy der 
4 rechte religie ende als ledematen eenes hoofder Icſu 


C briſti te famen vereeniget, gheuoelen mogbidefeghe” 
ne die du toegefecht hebt den ghenen die hrefde tot wsale 
Káderen draghen door dynen Sone onfen Heere le- 


fam 
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-Pfalm, CXXXHTL, 
fa Chriſtum Amen, | | 


Ecce nunc benedicite. plate, 
Hy vermaent de Leuiten ende gheloouighen die jn 0 t 
pel waken den Heere te louen wenfcher hen ghenade Ee 
de fegkeninghe. 


IS 


meng — — — 
— — — — 


za ——— — — —— 
— — 
an nn Et | 


Je proczt den Beer met blyden ſchyn 


— — 

















wm, En zn oe eet — — — — — 


G —— — 


Alle des Weeren dienaers fyn, Die s nachts in 


ENIS EEA GEESA ie 
ZE ? — — 
— — — HEE HT ELTK «TE fen 


— — — — 


&° Beeren huys ſyt gheſtanden Dekt op met bep 


Be emmen ———— — —— 
— — — — — — en — — — — — —— 
— — — — — — — — — ar — en 
— — — — —— mn fien — — — — —— —— 
Sl LT BD 


—— — — — — — — 























igheyt uwe banden. 


Looft doch den Weer?’ acu alien bant, 
Ho ſult ghy van bes heeren hand 
Lt Hyon rycklick gheſeghent werden, 
Die vaer ghemaeckt beeft hemel end erden. 


Ghebedt. m4 
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Palm CXXXV. 


f0 Heere Godt hemels ender dererden, diebet d y 
ghelieftheeftomnstadynen dienfe te roepen: gheef ons 
de ghenade dat wy dy eewelick vry fen sn dyner gemeyn 
be ador dynen Soie onfen Heere tefum Chriftum, Amé 
Laudate nomen domini. __Pfalexxxv; 
Met delen Pfälm pryft hy de kracht Godert ende (vbe fou 
derlinge goedicheyt totden hebreyſchen voleke,int verlof 


fen wt Egvpten-lande : mer eener befpottinge der hey 
denfche afgode 


Inder wyfe des.ꝓ. Pſalmes. 
Duet der naem onſes Godes end Weeren 
Ghy Gods knechtẽ, wilt BE mer pps verdere 
Ghy Die vaer ín s Heeren hüyſz tract altydt, 
End in de ſael onſes Gods hupſes ſpt. 

Louet Godt, want vriendelick is de heere, 
Singht ſynen naem, want bp fs liellick ſcere. 
D' Beer heeft Jacob hem berkoren tot roin, 
End Iſrael tot ſynen epghendom. 

Ick Wiet dat Per groot ís, werdich te louz, 
End dat ent Beer all goven gaet te bonen: 
Die, wat hy heeft ghewilt beeft, ghemaeckt friſz 
In hemel,erd,fec,afgronden ghewis. 

De wolcken brenght hp wit eynden ver erven 
Cnv maeckt dat ve blickſems tot reghen werdẽ 
Pp beengbt ten berborgben ſchatten ſyn 
De winden, die daer fo oorboorlick ſyn 

D'eerſtgheboorn Egypti heeft hp verſlagen, 
Onder menfchenend bee met grooter klaghen. 
Heelt in dy, o Egipten, wonder ghedaen ⸗ 

ne 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQvuest LLC. 
Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
A VANIN 


































Pfalm. CXXXV. 22! 


End Pharao met ſyn knechten verdaen. 

mic beel volcken end koninghen ban machte, 
Seon koningk der Amorrheen ſtachtde, 

End Og den grooten koningk ban Baſan, 

End alle koninghen van Canaan. | 
€ Ene beeft huer landt te beſitten ghegeuen 

Tot eru Iſrael,ſynen boleh’ (nt tenen. 

Done naem is Heer eewigh ouer breydt, 

Doyn ghedachtniſz blytt ta m eewigheyt. 

Wan vie Heer ſaloordeelen end beſchermen 
Spit bolck alom, met vaderlickerbatmen, 
End fal laten hem Berfoenen alont 
Ghenadelick met ſynen knechten braan. 

Siluer end goud ſyn d'afgoden der Heyden, 
Eno werck ban mẽſchẽ hand vie daer verleydẽ⸗ 
@p hebben mond end ſpreken gantſliek nicht, 
Daertoe ooghen end hebben gheen gheſicht. 

Hebben oozen,mer boozen niet met allen, 
bov konnen oock gheenen adem verhalen, 
Dieſe maken, den ſeluen ghelyck ſyn, 

End fo wie daerop ſtelt Poertrauwen ſyn. 

Mer du,o bups Iſraels, lsoſt ven Heere, 

Du Aarons hups looft hem meer end meere⸗ 
Du hups Leui met eenen goeden Wils’ 
ooft den heere ban herten gronde (il, 

Alle Die vaer breef ven Heere van degher, 
Deſghelycks looft ben Peere aen alle weghen, 
at ve eer’ wt Dian ghepzelen fp, * 
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Pam. CXXXVI. 
Die te Jerulalem woont,leoft hem Gepl e= 
| Gebedt, 38 
0 Heere Cedt die du ons vor koninshen zende prit- 
ſters newmaeckt hebſt door leſum Gorafluur,dat wy dy 
gbeeſteliche offeren offerden: rraeck vaor eerflen „dat 
wy aifo verfakenalle afzoderye ende warghelowe dat 
by onstotdyneu dienfte gants beghenen zende in ty= 
en der droeffenif]en met fodanen herten dy aenroept, 
dat wy dyne ghenade ende goedsaheyt (died gewoon 
Cicheu an de ghene bruycheft,die du herbore bebnghe 
vaelen door den/eluen leſum Goriltum onfen laligh- 
Pr Ker. Amen, 
Confitemmint, Pfalm cxxxvi. 
Een krachtighe vermanidehe den Heere te dancken 


ouêt tyner Befäiberigheye die ky ia der (cheppighe'ësde 
ethoudinghe alles dinghen bewelen:beefr, PPI 


Inder wy{e des.xxxvipſalimes. 


[anche ben Beer, mits dat bp gactis beuon⸗ 
| ben: | eht 

Mant fonbermbertighept blyft eewelick 

Dancekt end looft Son der goden Vallen tons 
den: 4* | 

Want ſyn bermhertighept blyft eewelick. 

Danckt der heeren Beer met herten end mondẽ 

Gent ſyn bhermhertighept blyoft eewelick 

De Baer alleen werckt wonderbare ſaken: 

Aannt ſon bermhertighept blpft eewelick. 

Die met woſheyt ven hemelkonde maken: 

Want Gen bermhert gheyt biyft eewelick. 


Le, 
ie 
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Plalm. CXXXVI. 223 
Die d'erde bouen D' Water konde faker. 
garant ſyn bermhbertigheyt blpft eewelick. 

Die daer konſtigh maeckte Do groote lichten: 
war ant ſyn bermhertigheyt blykt eewelick. 
De Son dies daeghs, als cen Beer, ſoude lichte: 
Mant (pur bermhertigheyt blpft eewelick. 

De Paen end Eeen, dat fp der nacht verlichtdẽ 
Mant ſyn bermhertigheyt blpft eewelick. 

mie Baar verlloegh Egypti eerſtghebornen: 

War ant ſyn bermhertigheyt blyft cewelick. 
End lepoder wt Iſrael den verkoren: 
“grant ſyn bermhertigheyt bipft ee welick. 
Set ſtercker handt end wtgheſtreckten armen: 
AMant ſyn bermhertighe yt blpét cewelick. | 
Die trosve peet vaer Geveelv’ in twee hopen 
lant pn bermhertigheyt blpft eewelick. 
End leydder dooz Iſrael on berhopen: ;· 
Mant (pn bermhertigheyt blyſt erwelick. 
Peelt Pharao met ſonen bep? berfopen; 
Mant (pu bermhertighept blpft eewlick. 

Die (pn volck vaar de woeſſenpe brachte: 
mutant fpnbermbertigbeptbipft eeweliehs: 
Die daer berlleegh koninghen groot LEN achte? 
Want (pn bermhertigheyt blpft erwelick. 

Wie daer verlloegh koninghẽ grot van machte 
®zlant (pn bermhertigheyt bijte erwelick. 
Naemlick Dean koningk der Amozriten: 
ant (pu bermhertigheyt blyſt cewelich. 
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Palm. CXXXVE 
End daertoe Dg koningk der WBatanttert: 
Wlantfpn bermbertigbept blyft ee welick, 
End gafbuerland Iſrael te befitten: 
velant (pn bermbertigbept blpfteewelick, 

Dv gat fpaenkuechte,(pnenerstuche: 
Want fpn bermhertigheyt blpfteewelich, 

Die onter was ghevachtich inden drucke: 
Want ſyn bermbertigbept blpft eewelick. 
Cub vrydd ons voor des byands onghelucke: 

Wantſyn bermbertighept blyft eewelick. 

Die daer ſpyſz gheeft allen dieren der erden: 
Want ſyn bermhertigheyt blyft eewelick. 
Dancket Gode des hemels met grooter werden: 
Wlant ſyn bermhertigheyt blyft eewelick. 
Dat alle monden bals’ Heeren lofs werden: 
Want (pu bermhertigheyt blyft eewelick. 
Ghebedt, 


—J O Heere Godt, die du wonderbuer hiſt in dynẽ weren 
en ‚ende in der gæedigheyt die du -bewefen hebſt tot 
dynen wolcke,in dinén du dat feluige- verlofjet hebſt 
van fynen vyanden, Haeck dat-.wy djne poedicheyden 
meer ende meer gbeudelen, dat wyons oefenen dyte 
bonén sn allen dinghen,doordynen Sone Ieſum Chri- 
Pins, Amene… 50 

v13, Super flumiaa, Pſal. cxxxvii. 

Eene weemoediebe klaghe der. gheuanghe n Ioeden,in 
Babylonien. Huer hefftich verlan ghén sue: Terufalem, dat 
fy buéren voorfpoedr,ende de Edomiten huerẽ n{pocdrt 
kry ghen, 
F Inder 
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Pfalm. CXXXV 1, 223 


Taderswyfe des xx xii. P falms, 
A En Babplons waterſtromen aendachtigh 
Saten wp end weenden, ſynde ghedachtigh 
Des bergs Sion, Godes ghemeynten reyn; 
gpivven onder Babels voick in't ghemeyn 
aeghde wysens hebbenmet druck beuangen 
Dn harpen daer aen de wilghen ghehangen. 
Ux aut daer hebbẽ die ons lepdven gheuangt, 
Wan ons begheert die luſtighe ghelanghen, 
Segghende ſinght ons Wt Sion een liedt. 
up ſeyden hoe ſouden Wy tn verdriet 
Singhen seren liedt, ot ſpelen met handen, 
Dewypl wp ſyn verſtroeyt in vremde landen? 
Jeruſalem fo ick dyner verghete. 
Pyn vecht” Gand moet DES fpelens kont’ end 
wete 
Uergheten:myn tongh my kleu’ aen DEN módt, 
So ick dynr niet ghedencke taller Hondt 
Jeruſalem:pryſlick vol aller dueghden — 
Die vaer d'oorſaeck bilt aller myner vrueghdẽ. 
Welaen vä, Heer, ſy doch enmacl gedachtigh 
Mer kinderen Edoms , die heu ſeer prachtigh 
Hielden, dewyl de ſtadt Jeruſalem 
Werwoellet ward:na ſyner Daed loon hem 
Die daer wtriep miet onbeſchaemden monde, 
Dat fp reyn af,repn af gae tot Den LONDE. 
O Babplons dochter, die daer falt werden 
Uernietight gaer, end gants ghellicht ter pr 
| 5 
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Plan. CXXXVIII. 
Shelackſaem werdt die op bergheiden kart 
Bet grufacm quaed dat vu ons beef ff ab: Datit. 
GShelucklaem werdt vie dyne kinders kleens 
Aongrypen falend tfóoten aenven ſteene. 

Ghebedt, 

go Godt allertrooftes, mes! ons in midden onfer droen 
femiffen vertrooflen:end doe ons de gbenade , dat wy 
Varderghenanghenife des Satás verlof. t‚onste ‘yal 
ben in €) verbbyden ende dyn lof eewelsch fiughêin dy. 
mer Ghemeynte door Ieſum Cbriſtũ dynen Sone, Am? 

Confiebor tibi toto, Pſalm cxxxvui. 
Dauid neemt fich voor, den Heere groet te maken voor 
den geweldighen op erden,‚op dat fy fich alfo verdroegen 
te pryſen ſyne goedicheyt, wactheyt „ende woorfichtie 


Cheys:ende verg cwiflet fich,hy fal daeruan ‚gheliick alg 


voorheen,altydt vrouwde hebben 
… — —— — „ 


— mg Ume nn — — —— nn arn nnen. — ann de ne} 
: — — — — 
—ñ— nen 


C5 wil wt gantfen berte brp Herbeiten dy, 


Ens 














mek nn td en EE RE C een 
EEE eeren, Aooz richteren Wilick apaplen, + 
GEN — Ick 
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Palma. CXXXVIII. 


| IN J 
Je J J 
— — — — 7 
83 — — — vn NE eee ed — — il 
—— — * Ln ® — e < wan 
en — — — 


mel 
— — — hand 





acta ſal in dynen tempel bly Aenbidden Dy, 


pj — 5 — ‘DT — ze sma 
Uk — — — — ens at af — 
a — am 
— —— — 
ete en — — — — ———— — — — — ED er — — 
— — — — — on 


Den Epa r willen De 














A — —— — 
mid — — t 
ner goedheyt, End dynr waerheyt, Groot < 5 
HE — — ENE TTE TEE 
BENODET VAE LEE VIR OEE ee 
tallen tyden. 


rant du heeft, Heer, den name dyn 
Groot ghemaeckt fyn 
Pits opner Kauwen. 
Als ick heb veren bps 
Du trooïfvelt mp, 
Ra mpu betrauwen, 
mies lullen alte Koningben 
Dy lof ſinghen 
Yn allen oorden: 
gaan ger ſy hooren dat du iis 
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Palm. CXXXVMI. 
So gaer ghewis Me sake 
In dynen woorden. 
ESnd lullen ſinghen aller fond 
Gan herten grond 
Des Beeren weghen: 
Pits DAL god kond maeckt ouer breys 
Spn heerlicheyt 
Kechtlins te deghen, 
Mant hoewel de Beer ts teer hoogh 
Pp aenfiet boch 
D'neverich weten. 
C nd Die daer groot ſyn end rebel, 
Die kent hp wel, 
Wie Ip oock efen. 
Pioden ín grooter haerlyckheyt 
Salt du berend 
yon vermeyen. 
| Du falt myne bpanden fel 
Pi Ward Maen op tbel, 
lij End mp beurpen, 
id Du falt aen mp voldoen het werck 
4 Dpnr graden ſterck, 
Die niet ſaleynden. 
9 Alles mat du beghinſt eenmael, 
ok Wilt Du te mael 
Crooltlick bolepnden. 
Ghebebt, 
gO goedeetieren ends barmsbervighe God, wil ons ia 


allen 
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Plalm,CXX XIX ie 

alen droeflalen bewaren,dat wy door byftadt, dat wy 

pan dyner bandt krygen,dy voor den machtigen ende 
e weldigen op erden pryſen mogben:dat ſy daer door 





beweegbt werden, fauypt ons dynen naem groob te ma TOL 


ken door dynen Sone lefum Chriſtum. Amen. 


Domine probafti, _Pfalm.cxxxix, 
Dauid pryft mut wwonderbarer ende heerlicker réde,dê 
woorfichticheyt ende voorweten{chap Godes 4 dien alle 
woorden, werken ende ghedachten des meafchen be“ 
kent fyn. 
Inder wyfe des.n8,Pfalmes, 


Ì sd UI heeft my, Heer, onderſocht vecht te 
deghen, | 
Eno mp ghekent,gheheuen end ghewe⸗ 
ghen. 
Du verlſtaelt myn ſitten end myn opſtaen: 
Du vos zfieſt oock Ban verre myn abevachterts 
Du omringhſt men gaen CUD ligghen met wach 
ten: 
Du heeft ep all myn weghen acht ghellaen. 
ga niet een woord werdt in myn togh beuods 
mat ou Weer niet weteſt al te doorgronden 
Da beeft mp ghmaeckt achter end bazen anr, 
Eno beeft aen mp dyn hand gheleyd wt gonſte: 
Ende heeft hierin ghebruyckt fo groote konſte, 
at ickle doch gheenſins begrypen kan. 
laer magh ick been vã dynẽ Cheefte wyckẽs 
Ot waer ſal ick ban dyn aenlicht' ontwycken⸗ 
1* Gg.i. Waer. 
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Pfalm. CXXXIX, 


Baer’ ick heen ten bemel, vu bit aldacte 
Date ick ter helle, daer bifa deſghelycken: 
Als ghing'ick met s’vagberacds vlerken trye⸗ 
Belt, j 
End woond'aenBes Peers eynd onogenhaer, > 
Aloaer ſal my dyn hand oock deeaklick tevoet 
End dyne vecht’ handt m beudeit end belepden 
Seggh (ck my al decken de dupſterheyt 
Dock fal de nacht als d' licht alles ontdecken 
De duyſterheyt kan dy gar niets bedecken, 
We nacht is dy als dagh on onderſchepd. 
CU ant myn nieren Die ſyn doch als dyn eyghẽ 
Du weettt oock twel waertoe t hert is geney⸗ 
ghen. 
Du heelt ghemaeckt my inde moeder myn, 
FCK dancke bp dat dumy wenderltken 
Shemaket heellt end dit in alte tticken, 
Dyn wercken ſo myn fiel wel weet,greot ſyn. 
Myn ghebeenten ſyn op ſchoon onuerborghen, 
Hoewel lp (pu gheformeert inet verborghen, 
Don ooghen ban qnformeert gheen npe 
Pon gheleden, ste oock ín Dele daghen 
Gheformeert fon,indpn boeck ſyn ghegrauen 
Fa oock eer daer buerer een gheweet (p 
Ach Deer hoen geost ſyn mp dyne racdtflagen 
Weleker (omme níet kan (pn duerſlaghen: 
Als woud' ickle tellen, daer is gheen raed. 
REN ick Ware wacker dyner ghedachtigh, 
dyphetal 
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pfalm. CXXXIX. 226 


CTghetal is my beele te groot endte machtigb, 
Melck oock dat land Jes meers te bouen gaet. 
@ Gao falt du niet doiden D'o ngovipchen, 
Op vat van mp de bloedhonden ſtracks wycken 

Die vaer dyn gheſwoorne Lpanden (pn, 
Eno opnen name lichtuerdelick miſbruycken. 
Goude ick niet die haten, die voch haet bꝛuycken 
Teghen dy, Heer, dies ick quele met pyn: 

gek haetꝰſe ia meteenen haet volzomen, 
End ick willben bpaund (pn metten vromen. 
Onderſoeck my, God end doorgrond myn hert: 
Beproet mp oock end ken myne ghedachten, 
nd fie of ick eenigh boos boe betrachten: 
End vaer my opden eewighen wegh boost, 


hebedt, 


"=O -Heeve die du-alle dinghen erhenſt, ende doorfoee« 
keft de verborgbenfte ghedachten aller menfchen ; du 
weetft wait wat eennoldigheyt wy óns teghen onfe ende 
dyne vyande ghedraghe hebben, ende hoe erghliken fy 
óns van ontrauwe ende verraderie beſehuldighen. Sa 
wil wigieten op hueren Rop dat guaedt „aat fy ons toe- 
eysbenen;in funderheyt na dien fytegen dy laſterin- 
ben wiftorten, Dit bidden wy dy in name dyns Soons 
Ieſu Coriftt. Amen. 


Eripe me Domine, Pfíalm.cxl, 
Dauid bidt om hulpe teghen dat gheweldt ende liften dee 
vyande, Troifteg ſich ky werdt arouet verheorl werdens 
— —*— vig 
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Pſalm CXL. 


— Leta 
Vi — F — Jl 


— — — — 











— — ——— 


KP mp banden valſchen mentch’, 











Heere, End banden —— mp behoed, 


mans zn — - 
— — Ee 
© 


Die met de fyn’ in atten Keere, Nacht uaed denckt, 


ie EE 


in weber end krygh Heers —* Sphebben 


Hesi SL 
—— huere tonghen. Euen als de ſerpen⸗ 




















— — — — — — 








Seu doen, Als met adern lenyn bebangben, Syn 
huer 
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Pſalm. CXE. 





huer lippen end ſpreken koen, 


Behoed myp, Heer, vande waced Ganden, 

Des godlooſen, bewaer myn Gel 
Aooꝛ den die ghe werd doet vel fchanderts 
Die myn ganghen verkeeren ſtil. 
D hoouerdigh hebben my berborghen, 
Stricken, end hemelick bedeckt 
Huer net, end valſtrick, imt verborghen. 
Hier end daer hebben wtgheltreckt. 

Doe ſeyd' ick met cen vaſt vertrauwen, 
Du bill myn God in eewigheyt 

pons biddens ſtemm', o Weer Bol trauwen. 
Uerhodzr in dyn bermbertichert, 

Du biſt, o Gov,almechtigh Heert 

We fterchte myner ſaligheyt, 

ap png boofosdeckfelende gheweere 

In tpo van krpgh end tc henhept. 
¶ Den goodlooſen wil niet ghehengen, 
Dat na fonen wille gheſchie, 

Taet hem ſynen wul niet volbrenghen, 
Datmen hem niet verheuen ſie. 
Laet t'hoofd der ghenen Die MP drucken, 

Tr’ gerdefet end ſwarigheyt onttaen⸗ 
miep (pu tongh in alie Tucci, 
…e ie mp (pi ge 3 Eri gpet 
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Plm, | CXL. 


Met ¶ It lichent beeft aenghedaen. 
Taet Daer gloeyende kolen Gallen 
Op hen God wille met per Aaen: 
End ín kuplen diep doen beruallen, 
Opdat fp nemmermeer opttaen: 
Die niet opzecht (sin (pn ſpreken, 
Sal op erd niet belfandigh (pn, 
Ere gheweld doet, dien fal ghebreken 
Obeen bal, gheen berdztet noch ghepyn. 
Ick weet vat God goedrecht fal wpfen 
Den ghenen Die daer verdruckt ís, 
End banden die onrecht bewyſen; 
al bhp hem eenmael wreken trits, 
Dynen naent Cullen de gherechten 
Peyſen ghewis gaer deghelyck: 
Aooꝛ opn aenſchyn de brome knechten 
Sullen oock blynen eewelick. 
Ghebedt. 
€ Oeevigbe Godt flerchte onfer ſaligheyt verlof ons 
van den ghené „die ons door huere gaftigg toghe oenel 
wa veden:ende laet niet toe dat fy huere boifeaenflast 
na huerer ——“ volenbringen : op dat py er 
waren de gherechtigheyt,die du teghen fe beseyfeft, en 
ae dyan eexigheyt ekenuen eenen rechtuerdigen rich 


ber der wereldt te [yna in dynen Sone onfen Heere dee 
fu Chrsflo, Amen, 
























| Domine clamaui. pfalm,cxli, 
Dauid bid: Godrom fodán een ghemocde, dat hv dee 
godtloolea 
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Palm. CXLI 218 


gol dast8 hoe eroit ende machtich ty oeck fyn — 
ounfte ende mendtſckap verwerpe,éde fichder ghemein 
des vromen acnneme, 


< 
6 4D 


Ht * 
en — X Er 
IER a nee EE 


Chr Be: ernſtlick tot op,o Peet sn 








re 4 en — 
mann, — — — — — — 


Garen — — — — 
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KTPEN 9 EN 
— — — 
J — — — ha ae — 
| — 
—F REEK 
en ——⏑ — 
ö— — —— — — — 
4 man 
eren 
en, — 
⸗ü iñ 


— —— — — — 









dy rot mp feer fpoeben, Myns roeps em 





— — —“ 
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met pit 00 enbosz, mee vald vande 


— wen — — mn nd — 
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Fepa zacht banoe! fchoone È UD mynt dan 
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den op gzhvrp, aet oock tof dynen 
Sg lift. throone 





Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
AVAN 




























Palm, -CXLI, 


rakende, a TTT 
BhonrFG S= 
—2 — LR 


— — 
— — —— — 
jk 








throone, Als auondsofker weſen. 


Wil eenen toont aen mynen mond, 
Heer, ghenadelick ſetten. 
Mynr lippen doze taller ſtond 
CUL oock deeghlick beſetten. 
Neygh myn bert niet tot booſheyt doch, 
Dat ick gheen beo’ aenflagben 
Doe Met Den goddeloofen,nech 
Dat (ck t'eenighen daghen 
Oock ban bauer tooflpor ete, 
¶I De gherechte die la mp vzp, 
Ick wilt boo: vriendſchap achten: 
Ende fo bp beſchelde mp, 
Als olp foetend fachte, 
Hil Die daer myn heofd niet wonden fals 
k Dies wíl ick beo hen bidzen, 
Te mat huere richtets werden al 
| aAfgbelfoeten door midden 
Der ſteenachtigher plaetfen. 
Op dat ſy hoezen hoe foet fp 
AL 'ghebed dat fck da lepden: — 
Onl; lidt maten die Werden bp 
Des grafs monde gheſpreyden, 
Cuen als een gheklouen baur, 
Dt 
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Palm, CXLI, 229 


ſhegrauen erde. 

gien) Heer, dp aenſchauwt, 

Ick bop’ op DY MEL werde, 

Aaet niet bergaen myn leuen. 

Behoed mp voor DEN frick,a Weet, 

mien fp mp hebben ghſpannen: 

End door dyne ghenade tect 

Aooꝛr den booſdadern ſpannen. 

Per ſchat lieuer ghen adelick, 

ate gödleofe menſchen 

Aallen in hueren eygnen ſtrick, 

Dat ick na meynen wenſchen 

Daerentuſſchen ontkomt. 

Ghebedt. 

g 0 Heere Godt,oorfprongk, ales trooftet , heer, onfe 
ghebeden:ende fchick onfe herten ende tonghen alſo * 
dynen wille,dat daer we onfen monde niet * ane 
dat ter eeren dynes names |) maec kons leerafftig » 
duldigh aen te nemen de vermaninghen die ons na dy- 
nen woorde ghedaen werden . Endelicken —— 
vanden aenflaghen onfer y yanden,dat za * ae 
gen gewendt werden ende wy behouden, door Îéj 
Chriflua, Amen. 


Voce mea ad Dominunt. Palm, cxlite 


Defe Palen Dauids,dien-hy tot Gode (angh doc hy ais 
Saul vlood ende ia eené hole verborgen lag b,ts —* soe 
(chapen ghebedt aller Chriften in cruyce ende lysc®, 

{y eock van alle menfchen verlaten yu, — 
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Palm: CXT Ir. 
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ten al Myn belangk, besdgehdndgd val, at, 
— 
* 





— nhep N 


Als myne gheelf met angſt beuan 
| ghen ís 
Du ent, De alte nya wegbens 
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Pfalm. CXLN. 23e 


Dat fp my onrecht Doen ts DP ghewis: 
opet frickenben ick beleghen. 
Alg ickt al wyds end (pos fie att, 
Gheeren anberſer ick Ken Katt, 
gn vluchten it mep as Leger. —— 
Hiemand heeft myner fielen eenigh acht 
Dan du, o myn Godt alleynt: 
Daerom roep ick tot DP ſert wel bebachts 
appi toeulucht end Leefpelrepne. 
Waar mp bind (ch)te deſer tydt: 
TUan myn veruolghern nb bie 
elcher ghetal is NICE KIEPUF. | 
pr e 8 fiel beengh wter noodt, 
ú n ſpnu light ghebonden, 
— natte Eten naem mach maken groot. 
End opne weldaed verkonden, 
Terhueghen hem allom lo (al 
er gherechtighen groot ghetal, 
End myner altyd vermonden. 
SGhebebt. 


O Heere God,onfehopeende lott der promen , hoor 
enfe ghebeden ende bewys ons dyn byftandt pen 2) 
van den machtighen op erden veragleht werden: prs 
wy dyne bef: berminghe ende macot ‚die du * en 
menfchen bebft;ghenoelen ende ay prysen in icn da 
edt dy gelieft fal hebben ons wt bueren —** as 
loflen ende dat alle menſchen door aat —* * ie 
buer bopeop dy alleene be ſeitene ‚door dejn kijk 
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my doe. 


Pſalm. CXLIII. 
en/ex Heere, Amen. | 
Domine exaudiorattionem, _ Pfal.cxliit 
Dauid reept Godaen met greater vyerieheyt als h 
&ch voor Saul verbargh ieden hole, dacr hy vreefde * 


he te werden, Is cen Píalen den voorgacnden [cer ge 








Heer, wil myn ghebedt verhooren, 


—— — 
EE 
— — — — — — — nn on — 


Laet komen doch tot dynen ooren Mypn 
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Set dynen dienaer wil niet ſtryden, 
Aan dy L gherichte wil hem vryden, 
Dat niet kom’ in grooter pyn: 
anti gheen menſche t'eenighen tyden 
Ran doch LI02 DP ghorechtigh ſyn. 

Aant myn vyand heeft my byſtzeden, 
Pp heeft myn leuen valt betreden: 
Hoch is hem al dat met ghenoegh: 

In eenen duyſtern put beneden 
Slupt hy mp‚na det vooden voegb. 
MWaerdoor myn fiellpat groote ſchaden, 
spypn hert is MEL weemoed beladen: 
waer ghoench’ ick der vorigher tydt, 
End betracht? aile dyne DADEN, 
End dyner Handen wercken wyt. 
Daerinne klaghelick ick roepe, 
PYynhanden heff ick tot dy oppe. 
Euv mpu fel in huer roepen groof, 
Begheert nae DY zee — 
ls or erde na water DOEL, 

® Haelt dy ent help my Ber gheprelen. 

De gheeſt beſwyckt mp nu mits belen: 

UAerbergh DP acnficht gan my Riet, 

Anders lo ſalick ghelyck weten 

men ghenen DIEMEN in't graf ſchiet. 





234 


¶ iaet mp vroegh hooren DPR goedhedes 


ant ick myn bop op DP beſtede, 
Aanden wegh dien ick houden moets 
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Palm. CXLIII. 
heef mph Wenſchap, na myn bede: 
& 4, 


at dy He ick myn obemoedt. 

oſz my, Heer, oma dyn ghenade, 

Wan myn vranden on myn ſchade 
WMat tek betraulb dy gants end gaer, 
Du bit sion hove vroegeb end fpade, 
Cno trooff imalmyn bden fwact, 

GAL Hip voeg dyne leere deinghen, 

Dan dynen Lille te belbzineben, 

Du biſt myn Godt in allen keers 
Baeck Dat opne Sheelt mp mach bringhen 
Inden ghebaenden wegh,o Beert. 

Ontũua mp ban dit weten, Bere, 
Alleen om dyns naems will end eere: 
Aerloſz myn Kef de Druck end nOoDt, 
D 292 dyn gherechthept dat ick ſeere 
Oyn iof kondigb”end make groot. 

94 Myn branden Bie mp beſpringhen, 

Soor opn goedheyt teniet Wil bringhen, 

ijd Cun Die racks na myn leunen facen, 

1E: EEC alle verdaen end berlingben: 
Want ick ben dyn Brecht onderdaen. 


4J Ghebedt. 
yO barmbertige wader,die du der menfchen ydelbeye 
J ende deſ wachheyt ende boe ſeer wy tet fonden gene⸗ 
| gen fyn erken/t,exantneerons niet na der flrangheyt 
«yuer gherechtigbeyt mer flreck dyne punfte ede goe 
— ouer ons zBhelyeh du in “yoortyden- gedaen 
PE, Bali, 7 heb 


2 
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Prslm. CXLIIII. 232 


ebfi,dat wy niet gant fit chen xergaen. Verlos ont và 
uſen vyanden, ende leer ons alſo dynen wille, dat wy 
oor dynen Gheefle beleydt,dy aliydt aenghename [yn 
noghen, door dynen Sone onfen Heere Ieſum Chris 
turnt. AIN, 
Benedictus dominus. Pſal.cxlũũ. 

Dauid danckt God ouer ſynen overwinuinghen in krys 
vesbide om byftand end verderff der boofattighen : be 
jooft,by vil fulckes erkênen:ende bewiift wat cen gocd 
laervvt komen wil „ende vwacrtane de rechte welftandt 
iencs volckes gheleghen ty. 


Inder Wy ſe des Iiiu, Pfalmes 


Gheloott (p die Heer mon lteenrotſe 
End baftighept,daer ich op trotſe· 
mie tot krygh leert de handen mips 
End tot ſtryden myn binghers Epi. 
Wp ís np Weldader,mpn weere⸗ | 
PYpn ſlot, myn ſcherer , ſchild end ſpeere, 
Maerop ick heb myn hoop ghelaen, 
Die myn volck my maeckt anderdaen. 
Wat ís de menſch bat du,o Heere 
Syner kennefchap neemt fo (oeren 
OE wat ís doch Bes menſchen ſoon, 
Dat vu ſyner acht hebbeſt ſchoon? 
De menfch ís niets in ſyn aenſlaghen, 
Alseen ſchaduw, ſyn (pre daghen, 
Die voorby gaet, den hemel dyn 
Hergh,o Heer, end kaun beratten. 


Keer 
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Pfalm, CXLIII. 

Koser Be berghen, fp ſullen werden 
Tot roock,end werp berwtap erder 
Den blickfe arend verſtroepſe Daer, 

Schiet dyn gheſchut, verllaſe geer. 

Dyn' banden ſendt mv ban daer bout, 
End verloſz my(om op te lonen) 

Wart watern end ver bremden bandt, 
Die dp gants niet hebben bekant, 

Melcker mond ſpreeckt techt’ ydelheyden, 
End huer recht? hand is bol booſheyden; 
Heer, ick ſal ap doen een nieuw liedt, 
Oock metter thienſnarigher lupt. 

Die Daer verloſſinghe wilt gheuen 
Den koninghen, ſo bp in’tleuen 
Dauid ſynen knecht’ beeft ghedaen, 
Dien bp banden ſwerd' beeft ontſlaen. 

& 1 ed mp ende berlofs mp banden 

remden die dy niet Bennen)banden, 
Elelcker mond ſpreeckt gaer vdelheyt, 
End welcker recht' hand doet boſheyt. 

Op dat in huer iueghd onſe ſonen 
Opwalſen als ionghe plantſoenen, 

End dat ons dochters ghelyck (on 
Den boeck puaren, verciert fpu. 
Onſe ſpyſkaners laet bol werden 
Allerley mondboſt Mier erden. 
Onle ſchapen met duyſt aen baord, 
Ja met thien duwt laet komen voozt. Kas 
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Palm CXLV. « 233 
maet dnf dilen huer ferck laſt bragterr, 

U act ons hebben gheen nederlaghen: 

ae wee niet datter Derdipuingd fp, 

‘och in on(e ſtraten gheſchrep. 
bwelden bolck’ aen alle weghen. 

AMaermedꝰhet is alſo gheleghen. 

Welilſaligh ís dat Balck ghewis, 

tiens Godt alleene Die Heer (5. 

ld Ghebedt, | R 
wo Heer God,na dien het dy gheltefk öner ons, die 
Soy dl eert werfwindendefchaduwefyn,forge te ard- 
gerie, wil ons alfydt gheuaelen maken dyne goedicheyt, 

sn dier, dat du onshetpiefdende verloffef: wan aken bn- 
fen.benautheiden: ende gheefons owerwsnninge tar 
gber onfe verde dyne vyanden: datfy bekennen ‚Wy 
voerden door dyne macht ghebolpen ende onder dynêr 
maderlickerferghe onderhouden ende fich tor dy bekee⸗ 
ren,dyfampt ons te pen in eeugbeyt door leſum 


Cbrijtum Amen. 
EAAtabo te Deus. Plal. cxv. | 
rfzaid it deſeũ lof(angk, die leer, wrefilick is,pryft ge 


moghenrheyt, goedicheyz, voorfichtighey: Lampe eek der 
bilfäkertigheyt Godes,die hy aen alie creaturen, mer ig 

anderheyt zen de gtretoous gheï, (die hy hier trooftet 
gode for vrorylickheyt vermaner) bew y ft. 


Nd — ⸗7 en rs a 
— ⸗ — — 








BOETE — 
zjn es versn op ie St 
sPpu Gez end konings ban groo 
Wij. ter 
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Palm. —— 


Kid aA dt — hi 
— ST En En xs 
g reeren, Dy berheffen * dynenn ach — ve 


En — — De EEE 


























— an — — 





eeren Dae ghlicks Wit fc „end dynen naem 


EE EEE 





bertonot In cewigheyt:De beer werdt. grest: 
Brett 


menen en — — 

















— — 








benonden, End pryſelick Wiens grootheyt 


ne es 
RS oe —— 


OE — — 
— — — 














hiet Ban weſen, Emmer dorzſocht bar mette 


Ber 


— — 





— — — — — 








—— — 








— — — — — 


fen noch beweren. 


AP semen, Heer pryſen dyne (perchdanen, 
End verkonden ven —“ daden: 
an 


— — — — — ñ — — — 
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Palm, CEV. 234» 
eri Vheerlicheyt dynr mateept ick weven 
ens ſegghen lalend van dyn Voenderbeden, 
„tine vande kracht men laluedes gerkonden⸗ 
n wildyn grootheyt aityo ver aenden. 
Doynt goeohept got ſalnẽ ghedacheigh weſẽt, 
ee cheye ral naer fag (pri vewegn. 
vie teer ts teer webbadigh end beembersigd 
Cot rnighept angkmoedigb. leer foeshertighs 
ot alien, goedskan ghenade ie male 
Baurcut bp oock fyn teghen tpi wercken alle. 
„eersalle dyn wercken DP Kette belyden. 
0D p pꝛvſen ooch apar dromen k allen tyden. 
Die heerliche yt dyns koningkt ycks vermelden 
De menſchen tyn zende dyn kracht enſelden: 
Op vat (p-DpA (chggunoanehn openbaren. * 
End dherlichey dyns koningkrycks verma 
Et Heer dyen ryck is een ewigh ryck bol kracht 
ij dpa qheteldt duert In allen ghelachten, k 
Bye Ppzer omhelfk ono houdt valt Die daer DALE; 
Bp per.cht oock op Die Daer ſyn oueruallen, 
A ooghen ſtaen op dy aen atten fpdert 3 
End vu gheetlt hen huet ſpyſz ut bequaem tyde· 
a doeſt dyn hand dvyen, ſo werdt verladight 
Do o dy all wat met leuen is bdegnadight. 
mie Weer is recht in alle ſynen paden, 
teren is hp oock in (pn daden; 
Die hyeer (5 bp atten die en re oer | 
| Kee | ike 
De ee Dh Vi 
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Palm, CKLVT; … 
Hy doet Ben wilder ghenen die hem 


End verhoort ſtil huer roepen end berfuchtens 


Die Peer bewaert alle die hem hbeminnen. 
sper berverft die boos (pu ban bert end fnnen. 
Oyne mond ſal ves PeerendafGermonden, 
Oock alle vleeſch ſalſynen naem eits konden. 
et, Ghebede; u: 75: 
FO Godt,wonderbáer in alle dre dereken ende feed 
goedich alle den ghenẽ „die-dy lief bebbEende vredrent 
Doe wan hemel dalén dyne goei op vws, dát ùvydooë 
dyne bandt gheuotder ende vandynen goederen gela. 


det alleenezot dy ón)e toenluchumemen ; ende dymalà 


den oufen voodtarendighciden> anrorpen door dyn: 
Sone onfen Heere defiens CEbriſtum. Amen. J 


Lauda arnma mcal l. eselvi, * 

Dauid verweckt Godt te louea Verttiaent eenendederen 
fich niet tevertrauyven op meufehelicke macht ‚mes ap 
Godt allecne: ende dat acamerekésder grootheyt (ynes 
maacht ende goedicheyt, die fich beide inder fcheppidghe 
ende ghenad:gheterhondinghe ater dinghen bewyſeo. 


et —— — 
— art An a 
Hi — —— — 











Ke | 
Doft den Beeren, o Gele mpm, Ach Cal” 


Fn — — — 
— nere 


den Deer’ altyd louen, End mynen God toes 


—aÊ]sa —— — — 











7F 
— — 





— — 
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Pl Me CXLVT, Î 


hed nand ‘neden 





Anghen fyn, So lang’ Als (Ck blpu’ bier * 


— Ls EES EERE — 
uen/ De vorſten — 

EE 
grot (p (pn op * Noch menſchen * 


EE 


Daerniemandfkhoon Emmer falígbooos 























— 








— en — 





Hi 
Hi 
Ë 


kan werden. 


Wiens ichaem alsde gheeft verſcheydt, 
„poet keeren Mel fn (pn erden, 
EEND met heur haelff nedergheleyt 
Alle ſyn ghevachten werven, 
D. wel faliqh, 
WMiens hulp daer ligt 
Hh itj. In 
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Nt PG CXEVlie 
In Jacobs Gov allein: Her 
End die daer balk: | 1a Mi 
Syn hoop beuctt, ETET El: 
Op ſynen Dod‚anders gheine 
Die daer beeft hemel serd’ end Mete 
Ghemaeckt end wat daer fs inne: 
Die den ſynen fn allen keer 
Woudt trauwe met vaſten ſinne 
Die Beer doet recht, 
End waeeckt den knecht 
Sien mer verdruckt op erden 
Wp laet oock brꝛood 
3 tt alter nood 
en bongberigben ghewerden. 
A: De Beer fs den gheuanghnen goed, 
De feluelaet hp bzp wten. 
Die Peer weldaed ben blinden Doet, 
Spaeckt vat buet” doghen ontlupten 
| Die Veer ter fond. 
Te Heft op gheſond, 
| De kruepels end ellenden: 
Die Weer lef heeft 
| So wie vecht leeft | 
Ni Cav bie hen na rechtbeyt wenden. 
| Tie Dt bewaert de vremd alwech, 
Uerheft wedewen end weſen:; 
Ur berderft dock ver boofen wegh, 
4 Die hem niet kenen noch veee ſen 


dd of 
dS 
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Palm. CALVILE- 236. 
Die Beer aen breyd 
Ineewighepyt | 
Satheerſchen end regneren, 
End opn God kriſz 
Oock eewelick, 
O Sion, louet ben Heeren. 


Chebedt. 


gOGodt,die du hemel emde erde ghewarcae Debt, omm 
bifk warachtigh in dynen beloften, wraech dat Ry niet 
op meufchë(dse doch gauts [wackende amechtigk Dn) 
den op dy alleene vertrauwt,ende onfe bope /ettẽ, ende 
nadien bet dyn welgenallen geweeft 15 „ ons tot dyner 
ghemeynte,dat Wy dyne waren, be roepen, Wis dat ore 
deel vellt ouer de ghene die ons beleeaagen ende veron= 
ghelycken;op dat wan der podelozfen wech angewen= 
det, ende den vromen rechtwederuaren fy, een ieder 
deere dy vruchten ende pryfen inalle dynen wercken; 
door Ieſum Chriftuus, Amen. 


Laudate Dominum, Pfal, cxlvii. 


De Prophete pry ft Gedesgoedicheyt,wy{heyt, machts 
gherechticheyt ende vorfichticheyttegen alle ſyne crea 
turen: ende infunderheyt tegen ſyre geloinigen ende lya 
wolck Ifrach, 














Mott den ere, want bet ís (eet gocdt 
tss … Phitg, Onlen 
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| dage CXLVAL 


Hed 


Onlen Gode toe te ſnghen. Wãt bp is ouêrs 


—— LI — 


KN em 


liellick end foet : Wof is hem een hueghlick 





























—— — 


dinghen. WMant die Deere baubet ſonder mits 


ENT KENG —— — SER 
Peet np nm WE 7 


— ye 
ual, Jeruſalem, wt heeren bat, End Iſraell 
4 


nn 


— — — 








— 








PE enn — a 





Ona 





— —— — —— — — — —— — 








t'hoop wilt bringhen. 
Die eens ghebrokenen hertes ſyn, 
Heylt hp end berbindt huer wonde: 
et ghetal der ſterren telt bp fyn, 
es gantiſen hemels in't vonde. 
End gheeft hert allen oock ne: 
elu 
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„Plats: CXLVIL €37. 


eenen naem Wenen 
ijd door bp werdt groot beuonden. 
Du Peer is groot end groot 19 (pn kracht: 
Spner wvihept ís gheen eynde. 
Die Peer heft op vie van herten lacht: 
Euv macckt het ven londaers bangbe. 
Ende werpef’ hardop der erden grounds 
Singht den Deere DAN tv alle {fonds 
speelt beurt met harpengheſanghe | 
Pp beckt met wolcken den hemel breyd, 
Daerbeneuen oock der erden 
Shetpdighen reghen bp bereydt, 
End brenght voort het gras der berghen. 
Wet voeder allen bee Dat daer leefts 
End den longhen rauen bp gheeft, 
Die hem daer ſtedes aenroepen. 
* bp beeft aen ves perds ſterckheyt verdriet 
End aen den die daer op ſtuenen 
End heekt ſyn welgheuallen oock niet 
Gen ves ſtercken mannes beenen, 
per die Heer en heeft geenen onlust 
Gen den, die hem vreeſen met luſt, 
End op ſyn goedigheyt leuen. 
O Jeruſalem prys doch ben Heer, 
Sjon wil dynen Godt louen: 
Want bhp oe grendels dynr poorten ſeer 
Mat maeckt, ſeghent daerenbouen 
Dyne kinders, die hinnen dy (pn: 


End 
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| PfalmCXEVII, > 
End met brede de palen don, 
Met tarwen blonum bp op adight. 
Doa? wiens beuel de vegen kome aon 
Ende alle dingk moet gbewerven. 
Die De ſnes als wolle abenen ban, 
Dieten vk alg ach’ op erden 

„ie Den gagdel Anckmpfs « | | 
Euen als ps dat fo koudt aen 7* 
Dat niemand wel kan anucerden. 

Wen hy’ tg hebiedt fo Gmeltet gaer boost 
0007 ſpnen wind komt de reghen. 
ent Jacob verkondight bp (pn woordt, 
IAſrael ſyn wett te deghen. | 
Welck bp mer gheenen volcke boorwaer 
Opt beeft ghedaen, hen openbaer 
Pañnende ſyne gherichten. 

| Ghebedt. 

AL H eere, die du geneeſt aile thoflaghenen heſſt op 
de onderdruchten, ende vern ederſt de godlooſen, wel 
onder ons dyne G hemeynte weder bouwen dyn volck, 
dat onder der tyrannte des Antichrafies is „ to hoipe 
Eringhe,ende ons dyn wordt doer dynetranwe dienert 
verkondigben baten dat ‚wy in dyner Prucht ‚opdyne 
BEELISD Eyi E14 Jorpe, die GH Oner CH4 dragf:!, watb. 
étae,miet op eerighe menfihêoperde,dan anene op 
renrauuẽ, in game auch s ons defn (krijla, Amen, 

Laudate Dominum de ccelie, pfalm cxlvii. 3 
De prop Beze voi Baenvalle caeataten te pry (ende Zroñ⸗ 
machticheys 
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Plm. CXLVMI. 


IN 


machticheyt Heere 


oren — 


pes — — 
EE — — 
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F et men — — 
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wf dart Wrs oit, 


Ee 


— OE en 


238. 


‚ende ſyne gecdichey tteg hé (ga 


mt — — — 





t hooghꝰ Mt krachten, Looft bent ale 





—— — — mn omg ED EN 
ge —— ae 3 — — — — — — — 
gaas — — 
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J — 
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* foersL ooft hem al 








— — — inder 





— — — —— 


pu heytkrach. 


ten, Uoolt hem oock Son end maen eenpaer 





org en — 


E — 


— — re war egen « 


wate dj ne en — ie 


gage oe Oe — — — — — ⸗ — —— — 


Ft 


—— a 
mn gn tn B — nn — 


JL ouet hem alle terren klacr. Looft hem hoogt’ 


— — — —— — —9 
— —— — — — — 
— — ne 


— ——— ——— — — — —— — 


an ns ee er — — — — — 


VOT ED 


hemels Öl 


am 
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Palm. CXLV II. 


















——— — * * — 
— — EEE MEN SOK — 
ſyn Bouen die hemels „act hem Epupipten,end 


J 
— — — — — 

3— 

se 


— — Nm — — — — 
LEERS —— ⸗ 











nn ——— — —— —— — 
—r — 


— — — vn 


s' Heeren namen, 


lant alleenlick door ſyn beuel 

Syn die dinghen gheſchapen, 

Op heeflꝰ oock beueſtight ſeer wels 
End eewlick konnenttaken, 

Vp beeft ben beueftight een wet, 
End een kyn ordening ghefett, 
Die fp niet ouertreden. 

Du erdenſcheplel loot Gov fpn, 
GShy brakken treckt denſeluen lyn, 
Cub daertoe all’ afgranden, 

Gper end haghel oock (nee end damp: 

Windt met ſynen ſtormdringhen. 

Die fpuen goeden wille ſampt 

Syn woordt Wel kan balbzingben. 

Berghen end alt’ hueuels meteen; 

Aruchtbare boomen ín &° ghemeen; 

End alle cederboonten, 
Beeſten end allerhande bee 

End kruypende dteren vaerme p 
Wagbels 
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Plm CXLV MI. 

Wogbels berciert met plumen, 
C : De koningben op Dd’ erſche Dal 

End alle. bolken t’ famen, 

De voꝛſten heerfchend’ ouer all, 

Alle richters bp namen. 

Mock die daer ionghel inghen (pi, 

End daertoe De ionckfr auwen fyn, 

an huere ionghe laren, 

Oock dte ouden ban daghen bep, 

End die daer opgroeyn vat fp 

Pꝛyſen ven naam ves Heeren. 
Want ſynen naem alleen hoogh ie, 

Eno ban leer groster werden: 

Spn heerlicheyt die gaer ghewis 

Bouen hemebend erden. 

Wp heeft eenen hoorne gaer dicht 

Synen volcke fyn opghericht. 

Eno lof All ynen vꝛomen. 

Naemlick Den kindern Ifrael, 

Synen volcke ghelieuet Mel, 

Rouet den heeten. Amen. 


Ghebedt. | 
g Oeewighe Godalmyfsende al goede, wy hidde dy, 
wil ons de zhenade daen, dat yy dyne woderbare were 
ken aenmercken, ende tot dyner vreefe ghebuyght wer 
den (in/unacrheytnademale edt dyn welgbeuallen ge- 
weeft is ons in dat ghetall djner kinder te roepene, dat 
wy dat ghene dat du in dynen Sone Ieſu C brifto voe 
abeſecht bebſt ghieniegeden ) dat wy dy in eeiigbeys: 

—RX ſex 


z39. 
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Pſaln CXLX. 


Pryfen ouer der fcheppinghe ande erhondingë aller a Oor 
Zhen, ende zitfnd der beyt dat du ons tot der hem. 
jchap defjèinen dynes Soons Ieſu Chrijds er te 
be sft, Anse He é 


Caatate Domino cantivum, plalim,cxlixe 
Een verma inghe an de , Ghemeyote den Heere te louen, 
oucr {vner puêrwinditg hee 1e ghen alte machten der wees 
reldtewwaerdoor den volcke der hey rlighen een volle beurg 
dinghe Bep? edickt idee s totopver eynde dee werelde, 


— ed manden. ds — — mr | — — — — — — mn, — 


— — — "ad 








en niewe ghefangh ſinget pee in ve ẽHeere 


— — r EEE — — — OE 











— —— Ge 
— — 


a fractie Le rhuegbe deeghlick fn De ſchepper ſyn 

Laet de kinders Dien eene flick verblyden 
Der in bieren koningk oock t allen tyden, 
Mat fp (prren name niet pypen ceen 


Rouen ghemeyn. 
act’ hem met tre uber end harpen lof inghẽ 


Etant Goo’ ís ſyn bolck een beualligh dinghẽ, 


Wy verctert pe ſachtoedighen nt —53 — 
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Palm, CL; 140; 
Pet laligheyt. | 

Met heerlicheyt fullen-de beam’ ontſpringhen 
In huer bedde mek ituchẽ end broeylick ainghẽ; 
p ſullen God metter keel pryſen fyn, 

Sonder waenſchyn. 

Op dat ſy huer koninghen binden moghen 
Petketenen end. huer edel hertoghen 
pet vſeren boetbanden ſterck end ſwaer, 

Int openbaer. 

Om te doen dat gherichte Gods te deghen, 
Als gheſchreuen ſtaet, welck daer alle weghen 
Sal ſyn allen vromen tot grooter eer, 
Louetden Weer. 


Gh ébedt, 


g O Heere Godt, pheef ons de ghenade, dat wy dy ix⸗ 
der vromen verſamelinghe pryfen „nademaet edt dyn 
welghewallen ghe weeft z5;ons in dat ghetall dyner kin 
der an töfchryuene : ende dat wy dyne ghenadenende 
feghe nenbekennen mophen „die du inons in dynen 
sove lefmChrijto vermeereft, Amen. 


Laudate Dominum in ſanctis. pfalm,CL. 


David vertmaent alle telouem Godes Maieſteit ver vroe 
kker herten iu gheefte, 





⸗ 


_ @oft Godt in Cpu heplighdom met aen 
AA dachten 
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dee CL, 


Bn Er 
— Eat TEEEER — 


per — — — — —ü— — — WES 


dachten:Looft hem in dat Tmament ki, 








am eter — — — — — — — — — — — — — — 
mmm —⸗ ED — — — — — — — — — — — 
— — — — — De — — — — — — 





will, Oock lupo’ end Kill. | 
Looft hem om ſynr treflicker grosthept wille, 
Looft hem met bafoenen gheklangk anftille, 
Lokt hem op der lapt end op Die harp £pu, 
pet blpden fpn 
Louet hem mit trommelen ende pppers 
Aouet hem met ſnarenend orghelpypen,; 
ano hai met cymbalen dte daer ſyn 
ET bent met ven Blittgbenden cpmbalen, 
Die vact tot vrueght verwecken noer qualen 
Alles wat daer leeft vat loue Godt leer, 


Louet ven Beer. 
Ghebedt; 


O cewige Godt maetek dat zy dyne — nf | 


hoog heyé * beghpen,dat my geer end meen verecke 
werden 
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Deloffangk M arie, 





241 


werweckt werden dy na dyner werde in allen din- 
Lhen te uen ende te pryſen, ende dat door dynen Sot 


enfen Hecre leſum Chriftum, Ansen, 
““Eyndeder Plalmen, 
De loflangk Marie. 
LV/C.L 
Inder wyfe des. cv, Píalmmest 
M on ſiele maeckt graat Hee Deere, 
Maer beneuen De heelt myn 
Weeft hem verhueght in Godt ſeere 
gppnen ſalighmaker reyn· 
Tant bp heeft ſchoon gengheſien 
Synr dienſtmaeghd nederheyt fyn. 
Dies ſullen alle gheſlachten, 
spp laligh ſegghen ende achten, 
Mant aen mp beett gtoote dinghen 
Ghedaen díe Daer machtig ta: 
End (pre naem(tch moet’t Gngben) 
gs gaer beplighende frits. 
Cnv ſyne bermbertigheyt. 
Blyftt tot Bert in eewigheyt 
wlan ghellachte tot ghelachten 
Die hem vreeſen end groot achten: 
Wp heeft groot gheweld op erden 
Dooꝛ ſynen arem ghedaen: 
End verſftrayet, die met hoouerden 
In huer hert waren beuaen. 
Vyp heett afghetoghen ge, 


LAS 
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Dart ghelangk Zachatie, 


De machttabe vanden thꝛoon: 
De nederighe van ſtande 
Weeft verhooght wt Maen end harde, 

De hongherighe met goede 
Heeft bp veruutt ryckelich, 
Dervch' inbuevren dhemoede … … 
Beeft bp oock berfäindt ledigh: p 
Eno Iſrael ſynen knecht | 
Heeft bp opghernomentech.t, 
Op dat hp ghedachtigh ware 
Sypner bermhertigheyt are. 

So hp toegheſeyt Bit gave 
Heeft tot onſen aderen, 
Abraham end fpnen tade 
an eewigherden. Amen. 


Dat gheſa nek Zacharie | 
| baas Ee PRE 2 
J Inder wyfe des xli Pmen. 


Helootft (p veele Gon van fel, 






















LE Die daer beſocht beeft wel, ° | 
End heeft fpuen bolke f fpn toegbetfacn, 
Eno verloting ghebder. | 
Kik Em heeft ons opghericht enb toeberexdt 
Den hoorn ber Calighept, 


In ven hup Daulds des knechtes fyn. 
get breoeplicken aenſchen. 
So bp daer heeft gheſpr oken end Berkondt- : 


Durdelick 
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Dat shefanek Zacharie 


Dupdelick door DEN mond 
* heylghen propheten, ſomen beeſt, 
Die vootyds ſyn gheweelt. 
Naemlick vat Wy ban ont bpanden fyn 
Behouden ſouden ſyn: 
End ban aller hand, die aen alle ſyd 
Ons draghen haet end nyd. 

Dm met onfert vadern vooreeboigheyt 
Te doen bermhertigheyt, 
End te welen op ſyn heyligh verbond 
Ghedachtigh op der Lond: 
Dm t'ſelue, welck hp die daer eewigh leeft 
Met eed gheſworen heeft, 
Kot Abrahamen onſen Dader ih, 
Dus te gheuen ghewis. 

Dy oat wy ban onſer byanden band 
Gierloft aen alle kant, 
Wem afenden vzy, na ſynen cicade 
Dock ſonder vreeſe Wit: 
Al goos hem fn allertep heyligheyt 
Ende gherechtichept, 

Alte de bashen onfes teuerts kanes; 
Burien eenigh bedwangk. 


End du kind, du lalt des allerhooghſten fyn 


Pꝛeopheet gheheeten tpm: 


ealantdu falt voor s Heeren aenſchyn gaen, dat 


Daſyn weghen maeckt plat. 
Om te gheuen kentſchap ver faliabept, 
al ii, 


et 
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T'ghelangk Simeonst- 
&pnen bolck’ ouerbreyd, 
In quꝑtlatinche fpner londen al, 
Op oelenerdfchen dal. 

Dooꝛ die hertgrondlicke bermhertighept 
Onles Gods bol goedheyt, 
WMaer met ons heeft beſocht die opgangk groot 
Wt der hooghden in nood 
Op dat hy voerſchyn die in duyſterheyt 
Sitten end ín sdoods lepd. 
Dm ont voeten te beſchicken alwegh. 
Feynop des vreedes wegh, 
















T’ghefan ek Simeons. 
Luc.it. 


Nier 


J Kut F dynen ——— — gaen 


EEE — dt 


1 | j in bzede —* 4 dynr andwoord'ont⸗ 





























— —— À 


wanwen:ptts dat die ooghen myn Dyne ſa 
lighmakingh 
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Dethien ghebaden. 245 


BE ei — 


lighmakingh hebben moghen aenſchauwen. 


Mie vu heefft toegheſeyt 
End guntfelick bereydt 
Uooꝛ aller volcken ooghent 
Tot licht der Heyden fyn, 
End tot eer des volcks dyn 
Iſraels anbewoghen. 
De thien gheboden. 
Exodus.xx. 
Inder wyfe des, cxl. pfalmes. 
Ef op vpn bert,open dyn oogen, 
Hhardneckigh bolck in't wederſtaen, 
De ſtem opus Goos wil nu aenhooren, 
Eus ſyn gheboden gade ſlaen, 
Ick ben(fept hy) dyn Cod end Beete, 
Die tut ſtranghen dienſt bzacht beb ops 
Daerom gheu’ ick Dy De fe leere, 
Web gheen ander God neuen MP. 
2 Mau fait dy gheen beelden doen maken 
Wan eentab dingk t'eenigher fond, 
Dm dte teerenof groot te maken 
In bemelerd,of waters «rond, 
3 Woelickopns Coos naem ghepreſen 
In opnen mond niet veer noch bzuyck: 
7 FA Glans 
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Dethien ghieboden, 


„lant hp niet ongbeffraftfalwelfen, _ wad 
Die dien lichtuerdelick miſbruyckt. rd 
— Ses daghen doe dyn werck met mater, 
Den ſeuenden bepligh mer luft, 

TWlil oock de dyne ruſten daten: 

Want de Weer heeft dan lues gheruſt 

Deften dp fn d' woord end met luſten 

Woud der Ghemeynten dienll in cer. 

Op dat de eer fn op magh ruffen, 

End ſyn werck doen ſo langs ſo meer. 

Wader end moeder houd in werden, 

Dp dat du laugh leeft onghequelt, 

End datdy wel ga op der erden, 

Doerop de Peer dp heeft gheſtelt, 

6 Werd aock gheen voodlagber beuonden, 

7 Duetfpeel niet met Will of vaert, 

8 Spooek gheen dief te gheener onder, 

9 Gheen balfch ghetuygheniſz beſtaet. 

Io Du falt dyne begheerten dringhen 
Wan hupſe, wyt, dienſt maeghd end knecht, 
D Tefelend ban alie dinghen, 

Da ger een ander (nis gherecht. 

Dnfsfonden Heer, wy bier bt mercken 

Du n melcker beraheef biddven wp, 

UAL ons © ghelooue nu fo ſtercken, 

Dat op op booztaen dienen Hap, 

De artikelen of hoofdſtuchen 
des gheloof s 

Ar 
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Pes artikeles des cheloofs. 


V 


J 





alleyn, Schepper DES hemels end der erden, 


—— — 


Onſer allert dader — ons laet ſyne 


— — —— — 

— —— 

pat ment nn aa her — * — r 
vent — — — ·— — 
— meteen —— — — 


kinders werden, Hy wilt ong altyd ghe⸗ 


—— de — 


— — — — — 




















Pr 





neerens3 „IL ffe wo wro ger oock och wel bewaren, 

1 —— — nd GE — — — 
TL Ig Seda 
Ë 9 EEn — — 


aur ongheu— al wilt hy weerenñ, Gbeen leyd 
NUT ſal ens 
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De artilcele des ghielooft;® 


EE — — 








ſal ons teghen haten, Dj Lorgbet ! ons, 





ín ſyner macht 


WMp gheloouen fn Chriſtum alle ghelyck 
Synen Done endonfen Heere; 
Erfachtigb ín ſyns baders ryck, 

GShelyck God ban macht end ceres 
Wale Darten der maeghd Lac 

Ons een ware menfch gheboren, 
Dooꝛ Gods Gheeſt, wi louter gnade, 
Wooz ons door de ſond verloren 

Aen t'cruyſſ gheſforuen, end gheleyt 
Ant geaftot ſynes doods ſeberheyt. 

Ten derden dagh' om onſer gherechtigheyt 
Aanden dooden is opgheſtanden, 

Dooꝛ s’ baders Bracht end heerlicheyt, 
Loſſend' ons wt ſſbyands banden. 
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Tgheben onſes Heeren 


Is ten hemel op verheuen 
lander eed” int openb are. 
Siet Gods vechter hand beneuen, 
Aooz ons CER vecht wiigdelate, ie 
Aan waer DP ten se DC 
| leunend end en a 
| Mp gtstoderen in den heyli ghen Gheelf, 
ov met ven vader end DEN DONE “ 
Die ons trooſt end maeckt on beurees 
End berciert met gauen ſchoone. 
ik Alle Chrikenbept verheuen | 
4 ot recht eentghept begheuen⸗ 
Welcker be ſond' werdt ver gheuen. 
Dat vleeſch ſal noch weder leuen, 
Na deſen iammer is berepot 
Dug een louer in eewigheyt. 


T°Ghebedt onfes ie Tefu Chrie 
| ſti. Math.vt 


fe vader die inven hemel [pts 
— — 


— 
nn — — We 
— — 
— 
| — — — —* — 

— — — — 

— — — er — WE — — — — en gg 
— — — — — 
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— — — 
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gg ——— — 
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| hebenedyt, Dyn 
Sheheylight werde dyn naem 1 v g ate 
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gr onfes Heeren 
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onst ot nooddruft onſes leners, D Ontz daegh⸗ 
tete 
Ee ggn —® F —— — * 
lick brood ghenadelick wil gheuen Nergheet 
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— On — — — — — 
— — mn nn — — 28 


Demen 





— — — — 
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ons oock onſe ſchulden nu ter * ‚Als wy 


EE ES — —— 


—ñ i —ñ —ñ—— mm 


—onlen nſchuldenaren ſchelden quyt Cub Ga ons 
bp 
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ons — victory erlanghe, DET wil ons Dan 


En — — 
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gen booten maken BEP: End ——— 
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alſo het ſy. 
Een ander Compoſicy des feluen ghebedss 


____gheparaphra'eert. 


Brug BE à EEE ae sE 
OER B SE 


bef ⸗— — — — ne — 


— ro ader in hemelryck, Die ons heetſt 


bri et 
nnn 


bp voe 
— Vgbelpeh, End wilt vat WP p * 
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pen aen, Als wy met voove (pn beuaen: Gh eef. 91! 
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gae ban herten groondt. 


Ghebeplight dyne name fp, 
pn woordt engheualfcht blpu’ ons bv: 
Dat wp oock leven heplichlick, 
HRA dynen name werdelick, 
Beboed ons, Heer, voor balfche leer, 
Dat aerm veruoerde bolck bekeer. 
Dyn koningkryck komo Weer goed, 
Wier end biernae,den trooffer foet 
Sheet ons dien Chriſtus ons toefept 
pet (pn gauen menigberlep, 
Bꝛeck Satans torn end groot ghewald, 
Wooz ſyn ergheyt dyn kerck’ erbalt. 
Dyn wil ghefchte,o Beer, ghelyck 
Op erden als in he mel ryck: 
heet ons gheduld in lydens pyn, 











Gbe⸗ 
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… Wat ſy 
So wy ooch DIE 0 
Huer ſchuld berg 
Tot hueren dienſt 
In rechter liefd” en 

Leyd ons 
als ons de boe 








Hehodrſaem alleſt 
Rem van ons WEG 
Dat teghen dyne 

Sheef ons huy 
end ont} behoelte tat Ip 


T ghebed, 


nste ſyn. 


h vleeſch ende bloed, 


n wille doet. 
den onts daeghlicks bioods 
fs NOOD: 


Sehoed end, Heer, voor twill end ſtryd⸗ 


odt pelt e 
mat wy ín goeden 
be ſorgb 
Onle ſchuld 


nde boo: 


> end ghierighey 
eN vergheet ons; Heet⸗ 
ong niet bedzocuen Meets 

ng ſchuldigh (pris 
heuen Dit termyn· 


eer in 


dieren tyd: 


vrede ſtaen, 


t ban ons gaen. 


maeck onsbetépdl 


Te vechter of ter lincker ha 


Help ons 
In recht 


Dooa Den troo 
Wan alte 
xn deſe droeue tyd 


te doen goed wede 
betrauwen onben 
ſter den heylghen Cheeft. 
quaed verloſz ons MEEL» 

en Beert, 


deenighert. 
bekoringh miet 
fe gheeft ſtryd biedt 


nds 
riſtand: 
reeſt 


Wzp ons HANDEN ewighen DOOD, 


End trooſt ons iN 


per leffen nood: 


Doe ons altpd goed onderffand, 
eem onfe fielen in dyn band. 


Amen, dat is, het werde waer 
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* Daticlcſeggin she, 
Sterck onfs-abetooue wanckelbaer, 
Dat wymeftlopfelen daer aen 
Wp f allen Dit alles ontfaen, 

Ha Dpnentepiom TCbutinacm e 
Doo: welckert sl bed’ is ghedaen. 


Een dank tegglungheouerde drye hoofd: 
ſtucken onfer falipheye. 
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— ae — bediendes 


Heloott ſyſtu, Heer Jeſu Chit; Dae 
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Wer nat df mma Bendien 
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du menſche gheboren bil, Dus Allen. ghelyek, 


aen enn 
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DT CHEER 
—— NE tete zoa 
— KK UL SE pe pe — 
boch ougheſchendt, Op dat Gods toorn ban 

tee — —— 








ons ghewendt Murd ende gheeyndt. 

Ghelookt ſyſtu, Beer Jeſu Chꝛzilt, 

Dat du mentche ghelto uen biſt, 
A oo; 
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Fen kurt ghebedt, 


evert onfe ſonden mit ſmerten groots 
Duygte bringhen rine Decd 
en Abrahams kkhoot, | 
* ooft (plu, Heer Jeſu Chu, 
Da du menlch opghettanden bft, 
gund outer atter gjevechtigdept. 
mit wp Dy dienden emner beteyd 


an alt bepligdepte 


Ed. Een aurt ghebed voor de 
ke predikacy. 
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etum Chit, Gpeefvpneit Epeelf ons alien) 
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—î Da ams amen — 
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_ghemepn Die Zas ter voaerheyt leyde⸗ 


an En Dm, 





< ap maden and rn men vn — — — — 
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* sp oink NMG WEE hd 
deler Fonts Open den 
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FORMVLIER, 


KERC CKENDIE 
STES, 
¶ De thien gheboden Godes, des ſon- 
dages in ddr voormiddagifcher 
pred: ke voorte houdene, 
Exod. 20. Deuter. se 
CE bin ve Heere vpn God, die (ck dy 
wt Egppten lande Wt ven dienſft 
huvſe geuodert hebbe: Du falt geen 
andere goden neuen mp Hebben, 

2 Du fate op gheene beelde noch cer 
nighe ghelyckeniſſe maken, noch deg 
ghenes dat bouen in hemel, noch Des, 
bat beneden op erden, noch des dat in 
Ben wateren onder der erden is: Bidſe 
niet an noch diene hen niet. Mant ich 
be Heere dyn Cod bin een yuerich 
Godt, die daer befoeckt ver Vader mis 
daedt in den kinderen, tot IM dat derde 
ende vierde leot Dee gene „die mp hae 
ten:Doe auer barmherticheyt an Dele 
duyſende die my lief hebbe ende mynt 
gheboden houden. 

3 Da lalt den name des De ere dynes 
Hodes niet ydelickẽ gebruyken: TUE 
be Beere falen niet ongheſtraft laten, 
bie fonen name peeliken ghebruycket. 

Bkj, — 4 Wels 
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Gheboden. 


4. Wels gevachtich des Sabbath 
bagbes,vat ou en bepligbeff , Des dar 
ghen ſaltu arbeyden ende alle dyn 
werck doen: auer ande levende daghe 
is de Sabbath ves Weeren Dpnes Goe 
des:dan faltu gheen werck Doen „noch 
dyn ſone, noch dyne dochter,nach dyn 
knecht, noch dyne maget, noch dyn 
vee, noch dyn breendelinck, die in Dons 
poorten is, Want in ſeſz daghen heeft 
De Heere bemelende erde ghemaket, 
ende de (ce,ende alles wat daerinne is 
ende ruſtede ten ſeuendẽ daghe Daer 
omme (egende Be heere den Sab⸗ 
bathdach ende heplighde cut. 

s- Du falt bader enge moeder Eeten; 
op dat du langbe leuctf in lande dat 
dy de Heere opn Sodt gheeft. 

6 Du lalt niet dooden. 
7 Du lalt niet eebreken. 
8 Du lalt niet ſtelen. 

9 Du lalt gheen valſche tuychenil⸗ 

fe ſpꝛeken teghen dynen naetten. 
10 Du lalt niet begheren dynes 
nacften hurſzu: du ſalt niet begheren 
dynes naeſten vrouwe, noch ſynen 
knecht, noch ſyne maget „noch ſynen 
effe, noch ſenen tel ‚noch alles Wats 
vided. He druts 
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Ghebedt, € 


dynes naeſten is. 
gert deſen gheboden Godes, neempt 

de diener oorſake, de Gemeynte hue⸗ 
rer ſondẽ te vermanene dat fp fe bekẽ 
ne, ſich dacrouer Hoor Godt beſchul⸗ 
dighe, ende hem om ſyne genade ende 
verghiſlenilſe bidde: ende ſpreckt ale 
dus. My HE in deſer godliker wet, als 
in eenen ſpieghel, hoe grotelicks ende 
hoe menigherleye wyſe wymit onſer 
zuertredinge Goot vertornet hebben. 
Daeromme latet ens vã gantlſẽ heer⸗ 
en verdetmoedighen, hem om ver—⸗ 
ghiffeniſſe daerouer bidden, ende ale 
dus in onſen herten ſpreken. 

O eewighe Godt ende aller ghena⸗ qhebeat, 
dighſte vader, Wp verdetmoedighen 
ons van herten voor dyner godtliker 
Spatetfept „daer wy ſoa decke ende ſo 
grouwlicken teghen gheſondiget heb⸗ Luc.ix.m. 
bern, bat wp (als wp opentliken ende 
ongheuevynſdelikẽ bekennentet werdt 
fpn ‚meer dyne binder gheheten te 
Werdene . Want beneuen Dat wp in Plalst.se 
fondervontfangben ende in ongherech iden 
ticheyt gheboren, ende Daerdooz to nt 
ällen- goede onduchtich ende to Al- &.s.as, 
tert quanen gants genepghecfon ‚fo 

vin Bs tf, bebe 
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Blal.rzo, 


Luc t5 2. 


Ghebedt. 


hebbe wp noch opne gheboden mes 
nigberlve wyſe duergetreden: hebben 
dy na dyner werde niet gheert ‚ noch. 
onfen euen naeſten „als du ons ghebo⸗ 
bert gebff,als ons ſelues, niet lieffghe⸗ 
hadt : Wlaerdoo: wp belpben moe⸗ 
ten, dat Wv, na heyſſche dyner rans 
her aberechtichept „ anders niet dan 
vert eewigher verdoemeniſſe Weerdt 
fpn , ende dat edt altemale mit ons 
berlozen ware, edt Ware dan Dat dyne 
oneyndtlicke barmhertigheyt (acts 
mede du alle De gere, die Ware lecdts 
ſcap hueret ſonden hebben , (a Wan tp 
oock noch -betre ſyn, te befegenen pics 
rgheſt) opne gevechtichept bere te ba 
uen ginghe. So wil dã zo geedighe va 
der, onſer erbarmen ent dyns Soons 
Chꝛiſti Jeſu alleerne willen „ende door 
ſyne verdienſten gheboghet onter fons 
den niet meer ghedachtich ſyn: met 
deſelue ons ghenadelicken vergheuẽ, 
ende ons ( die Wp ons to dy mit was 
ver leedtfchap bekeeren ) in genaden 
opnemen ‚ Want du wilt dert DOODE 
Per fondaers niet : mer meer dat ſy 
fich bekeeren ende leuen . Ende wart 
du ons aldus in ghenaden opgheno⸗ 
| men 

































Ghebede, 3, 


men hebſt, wilons oock (op dat mp 
bp niet meer bvertoornen) met dynen 
beplighen Oheeft begauen: onle ſtee⸗ 
nighe herte afnemen , ende ín ons 
fcheppen cen nieuwe , dat fachte ende 
bleefthen ſy, diẽ du dyne heylige Wiet 
alſo inſchrvueſt, dat Wv voordan onſe 
gantſe leuen daerna voegen, ende als 
kinder des lichtes toeſtaet, in warer 
nieuwichheyt des leuens boor dp ale 
tydt wandelen maghêster eeren dynes 
allechevlichften names, ende ſtich⸗ 
tinge dyner Ghemepnte, Dogz den ſel⸗ 
uwen Jeſum Cheiſtum onſen Heere. 
Amen. 

Hierop vverdt ghedaen de verkon- 
dinghe der ontbindinge ende bindin- 
gheder ſonden, mit deſen of ghelijcken 
vvoorden. 


A Engelien Godes eewige wille is 
* de Ware boetuerdigen, die huere 
ſonden mit leedſchap bekennen , in⸗ 
ghenadẽ op te nemene: Ende ve harde 
heckigbe booſen, die huere londen bee 
decken, klepn maken , of berontfchul 
dighen, in hueren ſonden tè latene: Da 
ſtaet ons hier dan toe, onſe ſonden 
ban heeten te bekennene. Derhaluen 
Rbk.ltj. ſo 
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loau. . 


loan 3. 


Ghebedt, 
fo bete alfer onder v ſyn, Die lich hue⸗ 
ter londen ſchamen, ende Ware leedt 
fchap vaerouer hebben , ende daerbe 
neuen bale vertrauwen. Dp ſyn hen 
altemale, door de verdienſten Cheilti 
Jeſu alleene vergheuen: ende nemen 
daerop voor, van na vordan huere 
erdiſche leden te Doven „ Ende HA 
bemelfchen dingen te trachten : Dien 
altemale , dewyle fp an den leuendi⸗ 
ghen Done Goves geloouen, verkun⸗ 
dighe ick We den woorde Eodes, dat 
voor den name onſes Heeren Jeſu 
Cheilſti, huere Konden altemael ín bez 
mel vergheuen ſyn. Auer fo bele alfer 
aotk onderb ſyn, vie noch een beha 
eben hebben in huerer funder , of 
die niet bekennen of beteren Willen: 
of aliffet vat (ple behennen , noch 
tans ters andere hulpe to buerce far 
litheyt feechen „ dan ve eenighe BEL 
dientten Dev weldaedt des Soons 
Sodes: anghelen fp ve duyſternilſe 
lieuer hebben, ban dat licht, ende niet 
geldiuen an Ben namg des eenigh ghe⸗ 


ik 




























ld 


9 


hozen Soens Godes denſeluen ver⸗ 


kundighe ick ock Wt denſeluẽ worde 


hl 


Gades, Dar alle Guere londen in Ee in 
| jan Ee 








* 


Ghelome, 4. 


mel ghebenven ſyn, ende nfet onto 
bonden fullen werden, vooz dat fp ſich 
bekeeren. 

Dat vvy ons dan in der boetuerdi- 
ghen ghetal, dien huere fonden verghe⸗ 
„en fyn,betuyghen te fyne, latet ons nu 
van herten onfe ghelome belyden ende 
fpreken, 

Ek ghelofue fn Dodt den Haber ale 
Í macbtich fchepper hemels ende er⸗ 

ven. Ende ín Jeſum Cheiftum fps 

nen denigben Sone onfen ere, Die 
onttanghẽ fs ban de beplighe Gheeſt. 
Ghebozen ban der maghet Partia, 
beleden heeft onder Pontio Pilato: 
As gbeerupeiget, gheſtoruen ende bes 
grauen: nedergbedaelt ter bellen: Ten 
Bervert daghe is hp opgheſftaen DA den 
doiden: opgheuarẽ ten hemel: fil tet 
rechtern handt Hodes Des baders al 
macktichs , ban waer her bp weder 
komen falte richtẽ de leuendẽ ende De 
Baoden. Ick ghelooue in dert heylighen 
Sheelt. Dat daer ís eene heylige alge⸗ 
meyne Ghemeinte: gemepnichap oet 
beplighen ; Aergifleniſſe der ſonden: 
Teder opffandinge des vleeſches. 
Ende een ee wich lenen, Amen. 

— kt, Gkebedc. 
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Ghebede,: 
Ghebedt voor der predikee 

Gov hemelfche vader, ban Wweles 

Ben alle goede gamen ende Loke 

bonzen wyſheyt kompt, wp bid⸗ 
Bet dy detmoedelicken, Du willeſt 
dor dyne oneyndlicke goe dicheyt onſe 
blende verſtandt mit dynes Gheeſtes 
kracht verluchten, vat wp te rechter 
erkenteniſſe dyner godliker warrheyt 
komen ende onſe gantſe leuen daerna 
ſtedes ſchicken moghen. Ende na dien 
edt dy welgheuallich is, alerghena⸗ 
dighſte hemelſche bader, De verboz⸗ 
gentheiden dynes willen voorneem⸗ 
lichen ven oumondigen ende kleynen 
fe openbatene ‚ ende hebbeſt alleene 
acbt opde elenden, Die eenes tebro⸗ 
ken gheeftes ſyn, ende fich voor dynen 
worde vruchten ; So geef ons eenen 
aetmotdigben gheeſt,ende wehre ban 
ens alle bleefchlike ende werldtliks 
wyſheyt die een biandſchap weder op 
is. Wil oock ten vechten Wege brin⸗ 
gen, die noch vã dyner waerheyt dwa⸗ 


dens Op bat Wy dp allen endrachtighẽ 


dienen (n heplíchept ende gherechtic⸗ 

bept die dy geuallich is, alle onſe leue⸗ 

dage. Sulckes bidde Wp van dy aller⸗ 
Eh barme 
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Ghe hed! ps 


barmhertighſte bemeifche bader 
neme dienes lleuen Soones on 
Heeren ende Heiland, Jeſu Cheilti, 
ende nd kt grond ON fes bert en. 
O God die vu onnie. 4 
Ghebed: nader predike voor alle 
noiden der Chriftenheit, 

Almachtighe hemelſche ende 

barmhertighe bader , Die du na 

dynen welgheuallen ende DIZ 
dyne onefnothike goedicheyt ons on⸗ 
ber anderen „van ver onbetenhept, 
— —— rama r afgouce 
vien „Door openbaring e dyner he pii 
aber warber t — liken berlol 
ſet hebſt, wy bidden Bv oetmoedigh⸗ 
liken, vu willeſt ons door dynes 300 
ſtes kracht Lponfen waren 5e 
altydt erhaude menos onte leue 
na mit Chꝛiſtikent rnife tetten jad an 
toe bhuoeren taten, meine Chií 

Wy bidden vp oock allerheilighſte siske 

Bader, voor dyne algemeine Cheiſt⸗ kercke. 
like kercke , de gantfe wereldt ouer, * sr 
de ban Des Komiſchen Antichriſtes jer zo ro. 
gruwelen gerepniget, ch) alleene All? oan, zoa, 
pe falíge leere dynes fons Jeſu Cijeie 
Mi boudtsweere Gau huer alle onnut 
eheirden 
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Ghebede, 


Mats.23, te deirden, balfche leeres ende huer 
Tit.i.?. lnghen, ende befette fe mit godtſali⸗ 
ghe,trauwen ende viytigẽ arbeiders, 

die niet huere, dan alleeue dyne eere 

ende dyner gemeinte ſtichtinge fockes 
—— Wil oock alte koningen, heerẽ, vor 
cen, regenten ende ouerheiden, dynet 
Keos. gemeinte na dyner teeſage, to doe⸗ 
ferheeren ende ammen gegeut „mit 
godtliker wplieit „borkichticheit „ene 

pe geluekſalighen cave genavichkken 

begauen dat fy huerer hoiger beroes 

pinge, gontfatichtike mit Chriftliker 
befchefvenhevt ende vrymoedichept 
nakomen:fch niet beeren van dieners 

dynes wordes ende bolckes bewpien: 

ende ban aller werseldtliker pracht, 
hotgmoedt, eergiericheit, ongerech 
ticheit, wreedtheit, ende alten vletſch 
liken luſten affſtaẽ:op vat opne Chriſt 
like religie onver hueren dienſte in al 
ler puerheit ende onuerunalſchtheyt 
erhouden:alle valſche bere, afgoverte 
endse onrechte godeadienſte, doorz bee 
quame middelen gedempet ende gewe 
ret:ende alle heilicheit, gerechticheit 
erbarheit, ſampt chriſtliker liefde end 
tenichett,ta wege gebzacht ai 


Ê, Tinma,se 
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hebedt. 


6, 


In beſundere biode Wp allergena, vosrers 
dighſte vader, voor DEN gemeinen Wel vene ouer 
{fanvt deſes vphes Dan Engelandt,en heit. 


be voos alte regenten, ouerheiden end 
mpetupden deſſeluigen, vorneem⸗ 
ike bod: onfe GK, M, Elizabeth, 
will oefe Done dienſtmaget genant” 
khen behoeden Loos allen vyanden 
lpues ende ver fielen : ende fo bp falíe 
gen vegintente dodr dyne vaderlyke 
goedicheyt, lange beware,dat ſy huer 
dalck, onder onfer alter hoiuet Chri 
ſto Fefu,wpfslikenregere : ende wy 
een rufttame ende tille lenen mit ale 
ter godtlalicheit ene erlickheit onder 
hueren diene Booz dyne genade Loer 
ren magen 7 Wil huer hupſzgeſinde 
mit hueren gantfer adel „onder dyns 
godtlike vreeſe hondert < ENDE hueren 
boigen wyſen ksninckliken Kaadt, 
ſampt allen heeren ende ouerheiden 
van huer gheſottet, godtlike wyſheyt 
ende eendr achticheit geuen, dat fp ale 
ler godlalicheit end wat recht is, na⸗ 
komeit,ende gemernen Heede mit gee 
ruſtheit allenthaluẽ ín velen ryke vor⸗ 
deren ende handthauen mogen. 
ave volcker deſes ee ende 
aller 
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Voor vvel- 


Mand: des 
Lædas. 


Voor eyre 


Ghebedt. 


aller ander landen, die du mit dynen 
Euangelio befocht hebſt, mit dynen 
Geelt erluchten ende begauen, dat fp 
dyner Prꝛopheten ſtemmen geerne hot 
ren, ende ſich der leere dpnes Soons 
Zefu Chriſti, mit gantſen erntfe an- 
Remen: Op dat fp vaerinne mit alie, 
gootfatichept dachlikes vordtgaen, 
end huere beboirlike gehoerſamheit 
bueren ouerheidẽ mit aller eerbiedige 
ende Chefliliker beſcheidenheyt ( to 
bueren ende der Fande weluardt,ende 
ter kercke Chriſti ghemeynen ſtich⸗ 
tinge) bewpfen. 

Doek biddewp voor defe ſtadt Lon 


A * den, wil huere ouerheyt, Aderman⸗ 


nen ende den gantſen Kaadt, mit dy⸗ 
hen geeſt begenadighen, dat fp onder 
bpnet bepliger bruchte buer ampt 
trauwliken ende vorüchtliken bedie 
nen, ende alſo alie godtſalicheit, ghe⸗ 
rechticheyt, eerlickhept ſampt ghe 
mepnen vrede ende gheruiſtheit, dar 
inne aderen ende ergauden mogen⸗ 
Op dat fp alſo ban allerleye ſtraffen: 
ende plaghen, vie Wp dachlikes bets 
dienen, ontlagen in allerlexe gheluck 
laligheyt groeren, blaexyen;, ende ſte⸗ 

des 
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Ghebedt, 
bes toenemen moge 

Oock biove mp dy Wot gronde ore 
fes herten allergoedighſte vader voor 


pefe onfe wtlandiſhe Demepnte „ DIE e 


Du door dyne oneindtlike goeopchept 
wonderbarliken hier hebſt plenten end 
wederbringen willen wil voerdan to 
allen tyden, dyne ghewoinlike gunt 
ende barmherticheit an deſelue ertoi⸗ 
gen ‚vat fp ban aller tyrzannie ends 
balfcher leer beuryet, dy diene in recht 
ſchapener heplichept ende gherechtie 
bept « Op dat darouer dyn beylige 
name gepzefen ende Bat vpe dynes 
Soons Chꝛeiſti Jeſu wyder wtgebrey 
det werde. 

Wp bidden Dy oock almechtighe 
goedighe Godt, boor alte koningen, 
vorſten,regenten, ende ouertheiden⸗ 
ende volcker, die mit den Antichziſti⸗ 
ſchen tuymelbeker berdotuet DE ſfem⸗ 
me dynes Soones Chꝛiſti Jeſu noch 
niet hebben hoiren noch verſtaen kon⸗ 
nentende derhaluen door onuerſtande 
dyn heplige warheit mit hueren trau⸗ 
wen tupgen, die leuende leven deſſel⸗ 
uen dynes Soons ſyn, viandliken ver 
nolgen. Mil deſe ſampt alten anderen 

| die 
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voer tygbe 


IC Geméyn 


voor bleg. 
e ouerheië 
ende tycan 
neu. 





woer alle 


ver uolgede 


om der 
wwarheyt 
Godes. 


Ghebede, 


Die off Boor ſwackhept verblendet, of « 
Doo2 ketteriſche liſticheit deruoeret 
ſyn, genadelikẽ to pen wart licht ende 
ten rechtẽ wege bringen: Op vat wp 
alle te famen onder den eenigen Beit 
be onſer fielen Chꝛiſto Jeſu ín een 
ſchapſkoye berfamelt „ dy eendrach⸗ 
tigen dienen ende eeren mogen. 

Ken leſten bidde wy vooz alle onſe 
broeders ende ſuſtere, de gantſe wyde 
wereldt ouer berſftrowet, die vmme 
ber warer leere ende belydeniſſe dye 
hes Dans Cheiſti Jeſu, vanden Anti⸗ 
chriſt heltigẽ gebatet „ angeuochten, 
ſwarlikẽe bekummert ende onderdruc⸗ 
Eet werde, inſũderheit vie dar in bans 
beun, Bocken ente (waren geuẽckenil⸗ 
ſen liggẽ, Pemliken Hende .wilbe 
trauweliben byſt aen door kracht dy⸗ 
hes Ceettes : huere herten ban bouen 
in waren geloiue ſtercken, ende fovâe 
vryemoedicheyt hen geuen dat ſp 
huers opgelechte crupce duldelyken 
dragen, ende na beſcheider ende be 
ſtendiger drnes ende dynes MODS 
heyligen names, telpoenide „ datfels 
uige,ent fp mit leuen of feruen (ale 
ber vanop to. dyner godtliker ceren 
beſchicket 
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Ghebede, 5. 


befchtcket (s)beerlikë wtuoert mogé. 
Oock bidde Wp dy boo: alie hulp 





voot alle 
dende 


lotfe ende troiſtloiſe perſonen, wedu acbebs. 


wers, weduwen ende weeſen: DOOF merde men 


alle fwangere eude kraembrouwen, ichen- 


ende int ghemeine boor alle broeders 
ende fuffers die mit Eranckbeit „ars 
moede,clende geuenckeniſſe, verban 
ninge of anderen ouelen, an geeſt of 
lyf, na dyner godtliker beſchickinge 
verſocht ende geoeffent werden: Wi 
deſe in hueren iamer niet verlaten, 
ser ben genadeliken byſtaen zhuer op 
ghelechte cruytz na dynet vaderliker 
barmhertichept, of troſſtliken verſoe⸗ 
ten, of ben ſterckheyt ende ware Chri 
ſtlike gedulot geuen, dat ſy de na dy⸗ 
nen welgeuallen beſfendelkken D2a- 
wenende bihuoeter mogen. Opdat 
fp vth hueten Lraffers verlkaen dyne 
vaderlike ſorge ende barmherticheit 
ouer ſe, ende dat fp ter oeffeninge hug 
res gelaines ende warer bekeringe 
ende beteringe getuchtiget Werder. 
Wen allerleſten bidde wy dy aller 
goedighſte Cont ende bemelſche bar 
der, wil ons geuen, dat wy ban allen 
oanghelucken, kepgeu,opseeren,tpe 
— rannus 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQvuest LLC. 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
AVAN AE 
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meine 


erhoud 









Ghebede, 


ramiſe duertyden peltnenſien ende 
anderen ſwaren plagen, deor dyne 
ghenade ontlagen „ in uͤnhrytendt 
geruitbept „eenieder ſyner beroepin⸗ 
ge » mit ernſtigen Dipte nakomen, 


ende mit dynen genabigen ende nofs 


digen (egen ban hemel , fo wel to bele 
be als to bupfs vorſien ende verſor⸗ 
get Werden , Dp dat wp hierwt dyne 
vaderlike ſorge ende goedſcheyt to 
onſwerdt verneinen; ende mit Kinde 
ker ghehoerſamheyt ende toeuer⸗ 
ſicht, ín ſtedigher berwachtige dyner 
bemelfchen goeder die noch oige ghe⸗ 
fen, noch oire ghehoirt, noch geen 
menſchen hert ergrondet heet be⸗ 
krafftiget werden. 

Dit ende alles Wat du ons noch 
eygentliker weert nodich te ſyne 
antpfoffiele „ biode wp vandy als 
lerghenadighſte hemelſche vader, in 
name dynes lieuen Soons, onſes Dee 
ten ende middelaers Zeſu Chatt, 
mit voerhoudẽ fovanes ghebedes als 
hv ons! gheleert beeft, ende preken 
wt gronde onſes herten, Onlſe Laders 
Die du biſt ac. 

| Nas 
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Ghebedt, ® 


Na dem de Ghemeynte op dit voor 
gaende ghebedt huer À men ghefecht 
heeft werdt een Pfalme ghefonghens 
ende fy met defer (egeninghe verlaten 
mit eener vermaninghe ter handtreye 
kingheto den armen, 
De Deere ſegene ‚ende behoede 
BS o:ve Weere late (pn angbelichte 
luchten ouct v, ende (p v ghenadich: 
De Veere heue ſyn aengheſichte ouer 
v. ende geue U grede. Amen. 
Een andere formedes ghebedes des 
ſondaghes voor der predike, 
O eewigde Godt ende allerghena⸗ 
píchtte hemelſche vader, Wp bete 
detmoedighen ons ban herten Doos 
zyner boogber Maieſteyt, erde beken⸗ 
ien ongbeuepnftlicken , bat fo du na pra1,143 a 
hepſche dyner gherechtighept, mit 98 1ob.⸗ↄ.i⸗ 
te rechte gaen woudeſt, Wp anders en s2.38 
níet,vooz onfe verdienſte, dan Den ee⸗ EC 18,20, 
wighen doidt te verwachten hadden. 
Want beneuẽ dat wy altemale, dooꝛ en 
be er ffande voor op onreyn ende kin r,, „os 
per des toornes ſyn, onttãghẽ wt fund Eph. 2. 3. 
Uken fade ende in ongherechtigheyt a ak 
gbebezen , waerdooz allerlepe bolle, prs »…. 
luen,die teghen dy ende onſen euen Gala,s.7, 
ult, naeſten 
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Gh ebedt. 


Mat.rs.rs naeſten ſtryden, in ons oinen Bg 
— x hebbe wy noch daadtliken dyne ghe⸗ 
afde De boden,mentichmaael,ia alwech ſonder 
ophouden ouerghetreden, naghelaten 
dat Du ons gheboden, ende ghedaen, 
dat du ons verbodẽ hebſt. Avſyn als 
Jeſ.g3.s ſchapen, dwalende gegaensende hebbẽ 


_kPekdss: ons hoige teghen dy belundiget,vat 


wy nu mit leedigen herte voor dy bekẽ 

nen. Ja wp beliden to onſer berilepe 
Pral38,5,% ningbhe „enge ter verhettinghe dyner 
40,13,  Groiter barmbertichept tegben ons, 
dat onſer ſunden meer in ghetale tss 

AMat.id.za dan haer onſes hoifdes: ende Dat Wp 
jobs*thien duyſend pode ſchuldich ſyn, daet 
zucas.zs — WP nietes teghen te betalen hebben. 
Derhaluẽ wy oock niet werdt ſyn,on 

ſe oigen na dy ten hemel op te lane, le 
Lucabtje ghebeden dp Loor te draghẽ, veel wepe 
5 higher dat op dyne kinder heeten fou 
2 pen. Dannoch o goedighe Godt ende 
barmhertighe vader, delbpyle wy door 

dynes prophetẽ mondt berichtet ſyn, 

du willeſt niet der ſundaers doidt, mer 

bat ſy ſich bekeeren ende leuẽ:ende das 

dyne barmherticheyt, die du den ghe⸗ 

nen toeſeghſt, die ſich to dy bekeeren, 

uoer 
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Ghebedt, — * 


44 
Wader maee ende onevnorlick ts, So 


kome Wp totop, op dat vertrauwen, 
bat wy ovdor ve verdienſte dynes ghe⸗ 
keueven Boons enne fes mivdelaers 
gefu Chritti(vie bat lam Codes is, dat loan.Lap 
Ber wereld ſunden draeght) to Dpnet 
goedichept hebben ende bidden DP, Du 
bwiltetf onſer erbarmen eude medely 
den hebben mit onſer kranckheyt: ene 
de dñns, omme deſſeluen dynes Soons 
Sefa Cheriſti willen alle onfe ſunden „.toans,s 
ghenadeliken vergheuẽ Glaliche ons 
in dẽ bave (pres bloodes, dat wy teyn —* 
werven decke onfe bloitheyt mit ſyner 3 
anſchuldt ende gherechticheyt.· NReem eraa⸗ 
ban onſer verſtandteniſſe wech alle Ebre,g-1b 
blendtheyt ende van onten herten alie 
iwreuel „moedt wilte ende halſzſtarck⸗ 
heyt. Opẽ te veler oudt onten modt, —88 
ende veruulle en mit dyner erkente⸗ Marr ⸗ 
mitsenve wyſheyt dat wy dyn berlich marzo 
woort , vecht ende vrymoedichliken inne 
vtkundigẽ. Bereyd onſer alter berte, 
Bat wp datſeluige vlytighen hoorẽ/be 
ſcheydentlinẽ verſtaẽ ende trauwlikẽ | 
ende vrucht baerlaen betwarf;ehept LT 
na dyener toeſage dyn heylich gheſette «£ck.u,r 
in de talelẽ onſer hertẽ, ende geef ons 
bal gn kl, lu 
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Ief ste 


Gh ebed t. 


luſt ende Kracht daerinne te wandelen 
ter grootmakinghe dynes allerbeg 
heien namens, ende Eíchtinge onſes 


euen naeites ende dyner Ghemeynte, 


Dit altemaelbidde wp ban dy, aller⸗ 
barmhertichſte hemelſche baver fn 
name dynes lieuen Soons onſes. Dees 
ren ende heylandes Jeſu Theifff, ende 
Angen wt gronde anſes herten, © 
Godt die du onfe bader bift.sc, 
Ghebedt voor alle nooden der Chríie 
ftenheyt,deslondages nader predike, 
39 dancken dy aller barmbere 
WV ticbtte bemelche,bader , bat bu 
beneuen ontellfken weldaden, 
die du ons mpt anderen mette 
ſchen int ghemepnebewelen hebſt) (es 
ſunderheyt ons verloſſet hebſt ban DE 


Luc.ti.14, elenden dient des Datans,aller afgo 
Exod.⸗o. derien, dat Wv inne gheuanghen la⸗ 


Tyan,19.6 
26. 


Daa,s.5 


ghẽ:ende hebſt ens Wwtgeuoert tot den 
lichte vpner bepligher waerheyt, ende 
erkenteniſſe dynes heylighen Cuan? 
gelti. Hoewel Wp dannoch bier teghe, 
anders níet dart groote ondanckbaer 
hept teghen dp beweſen, ende dyner 
weldaden vergheten hebben. Syn ban 
bp atgheweken: onſen eyghen lufte na 
nagheuolghet 
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Ghebedt. T 


gheuslghet:ẽde bebben (als wp ſchul⸗ 
dich warẽ)dy noch gevier nochgbeert: 
ende hebbẽ derhaluẽ grouttekern boog 
pp gheſadighet, ẽde dy, o Perre, groo⸗ 
elſeks vertornet: Allo vat,fo du mit 
ons hãdelen woudeſt na onſẽ verdien⸗ 
(Fen, wyniet anders te verwachten 
havde,vá oe eewighe verdeemeniſſe, 





boodt ende verderf. Up merckt OOCK 1.Cer.r1.52 
wels Veere „wt ven daghelickſchen Lue.as3t 


ealt pingen, die du ons toefendelt, Du 


ſyt ten vechter ouer ons tornich: (wãt 
dewy!t du rechtuerdich biſt, ſtraffeſtu 
niemãde, of du hebber oorſake daer⸗ 
toe Sien wp oock darbeneuen, dyne 
handt ſye noch cot meerder ſtraſte o⸗ 
ger ons erheuen. Ende wan du oock 
dns noch veel harder ſtraſfedeſt, dan 
du ſuſlanghe gevaen bebfr:(a al vielen 
alte plaghen, daer du de ſunden dynes 
volkes Ifrael mede to huys gheſocht 
bebit,to eenmael ouer ós, So moette 
wy noch bekennẽ du dedeſt ons rccht 


ket 417⸗ 


ende geen onrecht Dan o Bheere Du Gen.rk. 


bit God, ende wy men erde ende ſtoct: 


Syra 1e 
lef. 64.1 


Bu bit bte fchepper toe wp bat werck rom so. 
dener pandensou biſt ente heirder, en⸗ Plal.z3.:. & 


RTD be Wp 
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| Ghebedt; 
pals DE wy dyne ſchapen: du bitt ontevec 
3342, loſſer, ende Wp dyne kinder enveertiës 
Daeromme frafte ons doch niet indp 
He torne, mer bp mate dat du ons niet 
ta niete doeſt. Erhoude ons ende eek 
ſtreck Dat werck, dat du door opne 
barmhertigheyt aen ons angbebenen 
hebſt:dat ne gantſe wereldt eruare du 
ſyſt onſe Godt ende Saliehmaker. 
Erodse, Ponbolck Iſrael heelt dy menich 
& z200. mac! vertornet:derbaluen ſy ooch ton 
Nam.21,7, rechtẽ bã dp gheſtraffet gheweett ſyn: 
— — auer fo dicke fp Geb wedertot dy bee 
T 15 Keert hebben, hebſtu ſe wederomme in 
ghenaden ophenomẽ Ja ock hoe grost 
onde ſwaer huere ſunden gheweſt ſyn 
hebuͤn damnoch alboech ve plaghẽ die 
Du hen toebereydet halt, ghenadelickẽ 
afgbewendet , omme ves bevbondes 
Ezod.32 willen, dat du mit Dienen dienaren 
Abraham, Iſaac, ende Jacob ghe⸗ 
maeckt baff :ende hebſt nopt dat ge⸗ 
bedt dynes volckes verworpen. Nu 
Galais auer hebbe wy door dyne ghenade, 
euen dat ſelue berbondt in der hande 
Jeſu Chriſti onſes middelaers, Eule 
lehen dy ende dyne gheloiuighen op 
gherichtet:ga is nu dat — 
u 


Phil,‚z „13, 
P{al,79 ro 
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Ghebedt. 


nde kraftiger, ma dien het bar 
aes onfen Heere mit lynen hepli⸗ 
ghen wden ENDE ſteruen, ende inganck 
in ſyne eewighe heerlicheyt veruullet 
ende beueſtet is. Derhaluẽ wy o Weers 
an(gberfaken onſes lelues ende alter 
menſchen hulpe, nemen alleene onſe 
toeulucht to deſen ſalighen gbenade 
derbonde, daer ons onſe Heere Jeſus Ebre.s. 3, 
Cheiſtus (als hy eenmaebſyn onſchul⸗ io. co eal 
dich lyf ten volkomen offer 003 ons, 
ant cruce ghegheuen beeft ) MEDE mit 
pp in ee wichept verſoenet heefte 5. 

— Gpfedan,e goedighe Weers, in DAE 
angbefichte dynes gheſalueden, en⸗ 
de niet oponſe ſunden:dat DOI ſyne 
bozbede, dyn torne gheſtillet werde, 
ende dyn angheſichte op ons luchte 
tat onſer vꝛueghde ende lalicheyt. | 

Wil ong ooch bordã anmemẽ, onder Rom, 14 17 
dyne beplige befcherminge ende be⸗ 
lepdt, ende ons regeren nut DURE beplt —* 
ge Geeſt, die pagelicks meer end MEEL Gt, 56,25 
arte vleeſeh mit ſynen luſten doode, 
ong alſo ten beteren leuẽ vernieuwe * 
ende ware vruchtẽ des gelotues daerr⸗ 325. 
door dyn heylige name gep2e{e werdt) 
frons alwech vordtbeige: DAL wv. mit 


Pal. samtes 


vuerigher begheert, alles wat vergaet 
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Ghebedt, 


ape berachten,ende alleene na hemeiſchen 

dinghen trachten mogen. FX 

Ende dewyle edt dyn wille ende be⸗ 

uelis,o ghenadighe Godt, datmen bis 

Timo a.n den ſal boog alle menſchen So bidee 

Wp dp voor ier, Du Willet dynẽ le⸗ 

ghẽ ſtrecken ouer de leeve dynes hepe 

lighen Cuangelit,dat edt alienthaluẽ 

trauwlicken verkundiget ende vrucht 

loan.i7. 20 haerliken angenomen werde. dat De 

gantſe wereldt mit dyner ſalichmakẽ 

bet erkenteniſſe veruult werde:dat al 

eea. lke blende erluchtet alle dwalige bekee 

.Cora ↄ. ret, alle ſwacke ẽde aengeuochtene gee 

Plal.ris.r. Fercket, alle bezummerde getromet 

Act· 420. werdẽ, ende een ieder dynen hexiuab 

name mit mõd end daadt groiemake, 

— Eil hiertoe trauwe dieners vthlẽ⸗ 

Matos OEE dyenen oigſtz ende deſelue alfo bev 

Philsy.s, 9auen, dat ſy hueren dienſt vruchtbar 

liken bedienen moghen: alle balſche 

loan. io ia. leeraers ende huerlingẽ ende vie niet 

— * De ete dynes heiligen namens, noch 

a sl … Bermelche lalicheyt, dã alleene huere 

Act. 20, 29, epgen eere ENDE nutte ſorcken ſampt 
allen woluen, wil bebhzepen. 

WAL oock dyne Chriſtlicke Ohe⸗ 

meintẽ, die du allẽthaluẽ geropẽ bebt 

| genas 
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Ghebedt. 13 
genadelicken erbauden in eenicheyt 





waren geloiuens ende rechtſchapen Ect 448 
govfatichept DES leuens, dat alto Mit pral.s 2. & 
erverue des rykes des Satans, IPR O7 


ryke dachlikes tockome,tot Daf EDE 


Cot. i548 


woltetkomen Werde, wan du alles in — 


allen ſyn werſt. 

«Cly bidden Dy oock door DAL we 
velnetuke regiment, voor Kepler , koe 
ningen, vorſten, landtheeren, heeren 
ende regenten, ende (nt GEMTEME, aile 
bucrhepvene infanderbept suer voor 
onfe G. Kein deſen ryke, Elizabeth, 
Campt hueren hoigen koningliken 
Raadt mit allen ouerbetden ende 
amptluyden ouer dit gantſe ryke ge 
fettet ſampt noch ver E. Ducthett 


endewyſen raadt deſer (Fant Londen pala.u. 
Geef vat veler allee regeringe, dartoe Dan: 4.24. 


alléene gerichtet werde, vat Be Konick 


atter koningen, ouer fe ende bucreen © Ì 


derdanen regere:dat ryke bes duyuels 
Booz ſeſals dyne dienaers/ dachlikes 
meer ende meer verſtoyret ende ate 
gebzacht werde „erde Dat Wy onder 
ben een ruſtſã ſtil leuẽ leiden moge tn 
alter godtſalicheyt ende eerbarheyt. 


bꝛoederẽ, 
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Woder bi wp booyalie onte mit! Ebr.15.s. 
























* Gebedt. 
beoedere, die onder den Pau ot 
Coꝛcke veruolginge ipber,wftfemte 
dynen heyligen Gheell trouffen ende 
daruth genadeliken verlsſen, Aaet 
oſal, /9. ro Hiet toe „dat dyne Chriſtenheyt vere 
woellet ende de gedachtenilſe dynes 
names op erden vthgedelget werde 
Dat ve vyande dyner warheyt, to dy⸗ 
het oneere ende laſtering ſieh niet voer 
men. Ende ſo edt bã dy beſchicket ts, 
— Be gelouigẽ ſullen mit hueren bloede 
——— dyne warheyt belegelẽ, Soa wil fe mit 
Philyso kracht van bouẽ fa fferchervende trof 
ſten, dat (p ſulckes ban dyner vaders 


loire ze 3 
Maet, 0.ao⸗ 





apoca, 3, 5, liker handt duldeliken apnemen, dynẽ 


heylighen wille holgen „ende alfa bee 
Kendich blpuen beyde ta leuen ende 
Keruen ta dyner eere, dyner gheme yn⸗ 
te ſtichtinge end huerer ſalicheyt. 
Bidden dy oock boo alle de gene 
Plal,sosr4, die du verſaeckeſt ende caiſtveſt mit ar 
"070 smoedesgeuanckenifte,kranckbete ves 
Ipues of annechting des. geeſtes:troit 
kc alte o Heere,na dem du wete hen 
noidich te ſyne:geef, dat huere caſtp⸗ 
inge ben diene ter. erkenteniſſe huerer 
ſonden ende beteringe hueres leuens, 
Geef ber beſtendige geduldt: pn 
rep uer 
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Ghebede. 14 


huer lyden:ende verloſz fe endelicktu 
daruan:Dat fp fich dynet goedicheyt 
vertrauboẽ ende dynen nane alwech 
pꝛyſen mogen. 
— * o Heere wilong cube DE 
onfen lampt allem Watons angatts 
in opue beſchermynghe ende hode ne⸗ 
men, Gheeſff dat bop in onſen roepe, na 
dvnen wille leuen, ende degauen, DIE 
wy gan dynen mildẽ ſegen,dachlikes 
ont fangen alſo baupchen , DAL (p ons 
miet binveren mer Beel mer ten eewi⸗ 
gen lenen vorberlick lyn · Sterck onb r‚t,s‚re 
oock in allen anuechtingen, Dat Wp IM „Ties, re 
waren ghelotue ſtryden ende ouerwin re * 
nen, ende herna mit Cheilto gates 3 
wige leuen beeruen mogen. Sulckes 
aitemael bidde wp van dy aller ghena 
digeſte hemelſche vader/ mit vorhou⸗ 
den ſulckes gebedes als ons dyn ſons 
Thriltus Jeſus ſelues geleert beeft; 
ende ſpreken vth gronde onſes herten 
Onſe vader Die Du biſt ac. 


Een Ander bekenteniffe der fonden 
ende ghebedt voor der predike, | 
rr Gewige gadt ende varmvertighe 
© bemeltche Gaver „Wv bekenne 1 
gnoe helpen vaor dyner Holger 
peer 


„Gory ,ty 
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4 Ghebedt. 
Wetettett , wp (pn arme elende fans 
bets, onttangen ende geboren in betty 
belt ende verderue geneiget to allen 
quade ende onduchtich to ailë goede 
ende Dat wy mit onfen ſondigen Ieuë, 
alwech opne heylige geboden vucrteg 
den, dardaor wp dynen torne tegen 
Ons verweckẽe, ende na dynẽ rechtuer 
digen ordeele, de eewige verdoe me 
niſſe op ons laden. Auer ens rauwet 
Heere ban herten, dat wp op opt bere 
tornet hebben: beblagben mit erntfi⸗ 
ker beſchuldiginge onfes ſelues onfs 
miſzoaden, ende binden mit bangtgé 
derſloecke. Du willeſt dy onſer elende 
gbenadeliken annemen. Erbarme dy 
onſer, o allergoedighſte vader: ende 
bergene ons, vm des heiligen lydens 
willen dynes Soons Jeſu Chrifti, als 
le onſe ſunden. Werleen ons oock, dat 
Wp booz anleidinghe dynes geeſtes, 
onſe ongherechticheyt rechtliken ers 
kennen leerẽ ende onsſelues darinne 
banberten miſhagen:dat alſo mit dof 
dinge der ſunden ín ons wy in eenen 
nieuwen leuen opſtaen ende wate Ls 
ruchten der heilit heit ende gherechtit⸗ 
deyt ¶ die dy daez Jeſum Chriſt ans 
ate gename 
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Ghebedt. * 


genams ſyn) alwech vordtbringen me 
gen. Seeft ons heylige vader, dat WP 
dyn heplich wordt, na dynen godtliki 
wille verſtaen:daruth leeren alle onſe 
tocuerficht alleene op dy Ce fettenes 
ende ban allé creature af te trecken. 
pac oock one OUDE menfcpe mit alie 
(pnen luſten, ban dage to dage mert 
end meer gekruytziget werde > ENDS 
wy onsſelues DP opoffert mogen ten 
lenenven offerster ceren dynes heyli⸗ 
gen names. ende LEE ſtichtinge onſes 
euen naeſten, door Cheiſtum Jeſum 
onſen Heere,bie ons aldus geleert ew 
pe beuolen beeft te bidden. Onle ba⸗ 
der die du bit. €C. 
Gebedt na der predilce. 
OO Almachtige Godt barmbertige 
vader, wy biddẽ dy, laet niet toe⸗ 
pat dyn hexlighe name, oim onſẽt wil 
len, ghelaſtert werde, SHANE wy bebe 
ben mentgerlepe wyſe tegen dy gelun 
diget, darmede Dat wy dynen bepligg 
woorde niet gebaar fa geweelt ſyn, ede 
verwecken dachlicks mit groiter on 
danckb arhept, roeckeloiſzheit, kurren 
ende murren, dynen torne tegen aus· 
Dau o Veere, welj gebachtich pn 
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Ghebedt, 
groiter barmherticheit ende erbarm⸗ 
bv onfer. Beef ons rechte kenniſſe ens 
be leedſchap onfer fondern „ende Wart 
bekeringe onſes leuens Sterck de die 
ner dyner kerken, dat ſy mit erntte 
trauwliken ende beſtendichliken dyn 
heilich woordt vthkundenende de 02 
uerhept dynes volckes, dat ſp dat v⸗ 
terlicke ſwerdt, mit beſcheidẽheit Eve 
gerechticheit boeven. Behoed ende bes 
waer ons boog aller valſcheit ende on 
trauwe: verſtoet alle raadtſlaghen, 
die teghen dyn wordt ende gemeyn⸗ 
ten gedacht Werden , D Heere one 
treck ons níet dyn word, noch dynen 
geeſt:mer geef ons vermeeringe des 
geloiues, ende ln allen vingen; beſchei 
bicheít, geduldt ende godlike wyſheit. 
ta dyner Berche by: kum huer te 
hulpe:berloſz ſe ban alten ergerniſſen 
ſchandtulecken, verſchoerers, (pets 

ters, onderdruckers ende tyrannen. 

Sterck oock alle bedroeuede bertens 

end gheef ons dynen brede „door Jes 
ſum Cheiſtum onſen Deere ‚fn wele⸗ 

bes name Wv dp bydden, als bp ons 
geleert endebeuolen heeft, One vas 
ber die Du bilt ac. 

Gs SPN Forme 


. 
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Vatden Doipe. 16 

Pborine des dienſtes der heylis 

ger Doipe. 

D Ewyle de doipe een openbar han? 

pet is openbarer inlyuinge ber dot 
plingen in de gemeynte Cheilti. So De Doipe 
werdt de felste bp ons Anders niet, DE wgn 
gpenbatliken in openbaren toſamen ⸗·a. 
zumplſten der gemeinte angedienet. aer gemein 
Ende ſo veel als deſelue inlyuinge, ic as te de 
een funderlinge ſorghe verheyſchet ALS 
Ber gantſer Gemepnte ouer huere in⸗ 
gelpuede leden, die nu ter tydt ſchier 
alleene anmondige Binder (ENDE der⸗poipelia 
haluen ve ſwackſte leden, dien nader ghe au mee 
leere Pauli de meeſte ſorge ENDE eere ſtes * 5 
angbelecht moet Werben) (pu: ende re 
ve ghemeynte in huerer perſone ont 5 
huerer veelheit Willen, derſeluen ſorge 
met genoech doen kan, Do illet dat 
ch bp ons \ na eewigen ende lofts 
liken bruycke aller ghereformeerte 
Hen ghemepnten Godes ) eert vadet 
ouer (rien doipkinde, mit erliken ope | 
genomen tuygen ende mitlorgen, — 
na oproepinge Des dieners DE) bern gen by des 
predickſtoel, na eynde Der predike Doipe, 
ende eerde ghemtepne ghebeden an 
gheuaen Werden „ (onder eenigho 

herr ine hef fapcxe 
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Ghebede, 


ſuperſtitie of pracht opentliken boos 

be gantſe gemeinte fetten, ende bers 
binden ſich vth bueren ende ver ſeluer 
gemeinte name, de voorſede ſorghe, 

lo lage die verheyſſchet werdt, na bug 

ren bermoghen, an te dienene. Wlan 

nude vorſz. Bader mit ſynen tuygen 

ende mitſoargen voor der Ghemepynte 
ſtaen:ſpreeckt de Diener to der Ghe⸗ 

meynte ín deſer wyſe. 

Vermania … Detople C.B. wp hier De heylighe 
ghe van der Doipe(die een heylich ſacramentick 
—— teeken ís ber laligher wederghebor 
TN teder gantfer Gbemeynte Chritthan 

te Dienen hebbẽ, ſo beplichet be noidt, 

dat wy bier awer aller L, huere bers 
borghentheyt ende bruyck, ín kosten 

1geſtelle- derhalen. Hieruan leert Chriſtus de 
de Doipe Meere Matt.28. 19. Mar. io iy. Pvis 
(echt bp)ghegeuen alle ghewaidt in 
eAhemelende erdẽ:daeromme gaet been 
gesc, in de gantſe wereldt, prediket dat Cs 
uangelium aller creature „ende leret 

alle bolchersende doipet fe in DE name 

bes Waders ende deg Boons ende DES 
bepligben Gheettes. Wie Dat gheloi⸗ 


uet enge ghedotpt werdt ‚ die Werdt 


Calich werven: Wie auer niet gbelat 
| we; 
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Doipe, Es br, 
vet, die werdt verdoemet werden. 

Dit beuel Cheiſti van der heyligher — 
Doipe veruatet der ſunderlinghe Fuc sen: der 
ken enteren, Dat mert die alle, die bevolen ia 
onder vat ghenade verbondt Hodes fclinghe 
(pat ve Apollelen Chaiſti beuolen ſyn, page 5 
mit icere ves Cuangeltt ; alleft backer 
steu Ende det gantfer Wereldt bode Le 
draghen) anghenomen, ende alfo IEDER ‚con ran 
ſyner Ghemepnte bekent werden, tn Eph. sate” 
Der Ghemepntevoipenfal. Wen an $ 
deren Dat men ſulekes doen (al ín 
Bé name Des Uadersende Des DONS 
ende des heylighen Gheeſtes. Len 
derden, Wat ſulckes gheſchien ſal 
ten waarteeckene;, ſeghele ende ens 
twyfeligher gheboiſzheyt, dat De gant⸗ 
ſe Ghemeynte, in huerſelues onreyn, 
doidtzende alſo van Godt gants ver⸗ 
ureemdet, door dat bant des onſchul⸗ 
dighen bloedes Cheiſti ghereyniget, 
ende door ſynen doidt ende operſtan⸗ * 
dinghe leuendich ghemaket » ende 
alſo mit God verſoenet ende hem an⸗ | 
gbename ghemaker, ware ghemeyn⸗ 
fehap beeft mit den waren leuendi⸗ 
gen God, den Wader, ende DEN Sone⸗ 
ende den heylighen Gheelt. Melckes 

BS Pm.i. op Daf 
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Doipes 


Ber dorſtellen. 


Lpha3 


nomen werden kant, 


& 8,3 
e‚Cer,1,ap 
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op bat een ieder ten vechten berffa, en 
be wt Det teghenwordiger andieninge 
Ber Doipe, in de ſalichmakenden ghe⸗ 
loiue gheſftercket ende abeffichtet 
werde, wille wy hier in korten de bere 
borꝛgentheyden ber Doipe war bree⸗ 


leb,r4,4 Ten iertten leert ong De Dienff bez 
Plal,sior. heyligher Doipe dat wp altemale mie 
Rems. is, onſẽ fade der falfget bildtniſſe Boves, 
7 daerinne Wp in Adam gbefchapen wa 
1,Gor, raa ken, ontſettet: boog ben bal deſſeluen 
Aveende etflumde , ontepn „ende De 

bilde des Satans anong drꝛaghen, en⸗ 

be alfo mit ben torne Godes ende den 

ecwigen doidt die Wt ghenen nofdta 
wendighẽ volghen moet)beladen tpn: 

Welch genel,nademnactedt onepndte 

lick is, mit gheenen menfchliken , fa 

oock niet mit Engelſchen krachten, 
vermoghen of verdienſten wech ghee 


eTimss. Ten anderen leert ons de dienit Dee 
Romsé _Doipe,vat onſe reyninge van ſun⸗ 
den, vernieuwinge ter bildtniſſe Go⸗ 
des, verſoeninge mit God ende onſe 
Ware ſalige leuen, alleene berkumpe 
wot dem ſpringborne der oneyn 


dtliker 
barm 









Doipe. 18 

barmbectichept Godes, die ONS HA (py 

ner vaderliker goedichept; DO? kraft 

ſynes bevlighen- Cheeltes in de ware 

ghemepnichap, det gherechtichhept, 

berdfentfen,beerkichept ende ouerwi⸗ 

ninghe ſynes lieuen Sons Chꝛiſti ae 

fusbaingt,endein deſelue ouerſettet· rp: 

Alfo var Wp Denz betupghingde DEL pd 

Soipe ſo ſeker (pas Gp hebben (ADE, To. a 

roiden bloede Chzifhiloat mit DER WA Eph. 2.7, 

terner doipe afghebtiver werdt ) eene Col.r.r4. 

ware ende volhomene voldoeinghe ·roca,i, 5e 

ende afwatlichinghe onſer ſunden: en⸗ 

pe ſyn daerouer niet alleene tt Godt 

Berfaenet,dan hebben alle vat ghenes 

dat wy in Adam ( die ons een vader 

des doides, verderues, ende aller eede 

gheweelt is)verloren hadden, in Chri⸗ 

fo ven Heere; die ons cen vader Des 

leuens, oerbeelfnghe ende aller (alice 

bept gheworven {s,mít eener ryckeli⸗ 

ker gauc der ghenaden DOO: ghenade 

vbekomen:als wp ſeker ſyn, wy (pn na 

dem benele Chrilti, in ſyner Ghemein pj. , 

te Jedoi t. Act.®. 
—* * pe twee aller ſunderlinglte 

verborghentheyden ver Moipe,die ME 

voꝛneemliken waarnemen most: Die 

 … gock 
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Gala.3 27. OOCK derhaluen allermeeſt in ver H‚ 


Daipe, 


Kom 6,3 4 Schritt borghehouden werden. Man 


loan. 3.3. 


Eoân, 3 5 


te hieruã iſſet, dat Chatlfus ve Were, 
bv Nicodemo ouer Der Weverghes 
bozte(twelcher badt/de Doipe, na tuis 
cheniſſe der heyliger Schriſt ís) mit 
krachtiger anſaghe fpaetkt , Waerli⸗ 
ken,waerliken,ick ſegghe dy, Cot ſy 
dan dat iemandt bän nieuwes, Wet 
water ende gheelt gheboren werde, 
bp kã dat rycke Doves niet ſien, noch 
bar niet inne komen: Maermede hp 
ons een gants klaer bewyſz doet, On 
fe nature ſy gants berdozuen, blendt, 
onder den bloeck ende onfalichept, 
Auer op dat wp in deſer Dzocuigher 
anfaghe,niet bertfageden ‚noch ban 
onfer faltchept niet bertwpfelven s fo 
troiſtet hp ons wederumme, ende wy⸗ 
ſet ons, teghen fo daen een anghewe⸗ 
ſen ſchadelick ende verdoemelick oes 
uel,een gants kraftighe ende troilt⸗ 
ke arſtedie ende medicine, Noemli⸗ 
ken, die ſalighe wederghebozte, die bp 


door ſynen Geeſt an ons to wercke leg 


gen wil, ende mit afwalichen onſer 
lundẽ, dat is, mit berthien der ſchuldt 
der leluen, dat fp ons ont ſynes bloedt 
* uer⸗ 
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Doipe 19 
beratetens willen, niet toegherekent 
werden onſe verdoruen nature tot fp 
nen euen bilde, daer Godt be Gadet 
alleene luft toe heeft, vernie uwen. 


Hierwt ende Wt der vorſechter DEE: vermaen: 


borghentheyt Des dienſtes der Doipe, ons de Doi 


pe onfer 


leere Wp ten derden, wat bier onſe of: 
fictum ende plicht ſy, Noemliken Do: 
feelt;dat, dewyle wy hier dupveliken 
hotren, ende dighlichtigen fien. Onte 
nature moet wederborẽ ende bernieu 
wet werden seer:fp vat rycke Hodes 
fien ende daerinne komen mach , dat 
wylſe, ſampt alle hueren bermoegen, 
kxracht, vernuft, wyſheyt, wille, ghe⸗ 
rechticheyt, doen laten, ende allem 
wat huere is, verſaken, ende ( wi dien 
dat wp in ons, anders niets dã funde, 
bloeck , berverf „ende geen goed mit 
allen, noch ſien noch fpoeren) ons. ban 
herten, mit warer verſlagenheyt bets 
demoedigen, ende een ernſtich miſha⸗ 
ghen an ons ſelues hebben. 

Ten anderen, Dewyle Wy der qe 
wave Godes (waerdoorz De boiſheyt, 
bloeckvende verdoruenheyt onſer ouz 
ver nature wechghenomẽ werde) niet 
eer deelafftich werden konnen) boz 
NO Pml dat 
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plichr, 


On felues 
vorfaken 





vaverghif 
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aiſſe de s ſũ 


Doipe. 
dat wy var allen vortrauwen op onfe 
eyghen vermoeghẽ, wyſheyt ende ghe 
rechticheyt, (a oochtfo-berre, Dat Wp 
edt altemaet,als qodtotfs, bervoemen, 
ledich Cpn:dat Wp onfe gantſe bernutt 


wyſheyt, kracht, wille ende alles wat 


onfe fs, gants gheuanghen gheuen 
onder de wyſheyt ende gherechticheit 
Sodes: doiden alfa alle bat ghene dat 


onlſe ende onſes bleeſches is ende druc 


‘ken, na onſen wterſten vermoghen, 
De ware gemeynſchap die Wp na tuy⸗ 
genitfe ver Doipe, met Chzitto in ſy⸗ 
nen doide, begrauinge ende operſtan⸗ 
dinghe hebben, mit onſen gantſen ke 
wer wt, dat wp in warer nieuwicheyt 
des leuens, in heplicheyt ende ghe⸗ 
rechticheyt be Dagen onſes leuens 
boer heu wandelen: ende hoeden ons 
mit allert ernſte, dat wy de reynicheit, 
die ons ſo ghenadeliken ende dannoch 
fo gants mitvelfken geſchoncken (9, 
niet Wever omme, door groste ans 
danckbaerheyt, willens ende wetens, 
mit onten ſunden beſuydelen ende on⸗ 
reyne maken. 

So edt auer te eenighen tyden ge⸗ 
aal, oat Wp Daos vaceccand· 


_ 





































Doipe. 20 





den allkese 


plet werden, of doos ſwackheyt in ver oods ke 
gryp ende ſunden gallen, ende derhal⸗ men, 


den ons (moer conſciẽtie bekummer: 
ende befwaert binden, dat Wy DAR 
noch niet vertſaghen, nach DEN maet 
perloeven gheuen „of valſche midde⸗ 
en verghickeniſſe der ſunden te ver⸗ 
wWeruemloecken mer ſullen ons dor 
pnfe Doipe vermanen laten, onle toes 
ulucht ſtracks te nemene to onten goe 
dighen ende harmhertighen Godt, 
ende an hem mit vallt betrauwen WE 
kracht ſpnes verbondes mit ons (DAE 
bp‚op vat wp gheenerlepe wyle an ſy 
ne gunlte to onſwerdt twyſelden, an 
ans, beyde mit woorde ende waartec 
ken oppet allerghewilſelte bekrafti⸗ 
ghet, ende ſich an ons berbonde beeft) 
berghiftenilte onfer ander mit watt 
leedt weſen daer ouer, in name (pres 
Ooons Chꝛiſfi Jeſu verſoecken. 
Item vermaent ons oock onſe Doi⸗ 


pe, niet alleene verghittenille der ſun⸗ … roecken 


den, dan oock alles, wat ons beyde 
an lytende ſiele noidich is, ot {pr kan, 
an denſeluen onſen goedigen Godt, 
mit goeder toeuerſicht te bverſoeckene. 
Want warumme beeft bp gewilt, wy 
he PYm itg. louden 
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Perden na 
me des v 


* Doipe. 
(ouden in den name des baders gedo⸗ 


ders gedo ipt Werden? anders dan Dat Wy-wie 


ipt. 


Gen.17.4. 
Rom.8,18 


fken„ende(alg,ter anwyſinge der ouer 
ſwencklickheit (pner genaden, ſpne 
toeſagen duydtliken luyden)onſes fas 
Des Dader ſyn, die ons van allen, wat 
ans beide an lyt ende ſiele noidich is, 
berlorgen,ende alle quaadt, ten betten 
wenden wil» Want fe wp mit Godt 
den hemelſchen bader ín berbonde Kaf 
fa ſyn ſyne Ware opgenomene kinder. 
mogen ons geene creaturen befchaz 
den:dã moeten ons gants ter falicheit 


In dé name Denen, Stem warumme in den name 


des Saons 


gedoipt 


Ephe. 5. as 


Des Soonsanders, dã dat wp gewiſſe 
waren, Alles wat de Done Goves op 
erden gedaen ende geleden heeft, ſy 
onfeepgen: alſo dat bp onſe ende on⸗ 
fer kinder ſalichmaker is, die door (pz 
ne heylige onttanckeniſſe, gebortee⸗ 
lende lyden ende ſteruen, onfe ſunden 
an ſynen lyue gheboeret,ende mit ſy⸗ 
nen roiden bloede afgewafchen mit 
lich begrauen heeft : doos ſyne oper 
ſtãdinge ende hemeluardt, ons kracht 
tegen deſeluige, ende alle onſe biandẽ 


gegeuen heeft: op dat wyna bolkonẽ 


ouerwininge, heerlich ende ſoder vleck 
voor 
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Doipee 21 


boor den hemelfchen vader erſchenen roan,;:ë 
ende vat gheluchfaligeerue Der Water 
ſalicheyt mie hem(die ats DE eenichghe 

bozen one des vaders,des allene eve 

ghen recht heeft, ende ons vth ghena⸗ 

den ſyne broeders ghemaeckt beeft) 

am iungſten vage innamen· Deſgelyc ae name 
ken ten derden. Wlarumme IM DEN Ies H geen 
name ves hepligen geeftes? anders DR 8 gen 
pat wp witten, De heylige Geeft wil doipt. 

in eewicheit, onſe enve-onfer kinder 
meeſter, leerer ende troiſter (pn ons 
waraktige leven des yues Chꝛilti ma 
ken, ende mit allen Cheiſtghelouighen | 
in Cheiſti des heeren ende alle ſyner s5. 
goeder ware ghemeinſchap Hoeren: .Cor.iꝛ. 18 
Op dat wp alfo mit anhoidiger Dots 

dinge der ſunde in ons, ende anheumg 

eenes nieuwes leuens, epnotliken in⸗ 

per ſaligher operſtandinge( wan Dit — 

le nietige lyf, den verklaerden lpue Phil 3.st 
Chatt gelyck Werden Lal) heerliken 

verklaert werden. 

Ath nefen allen ís nu klar, dat ſo wie ——— 

gedoipet noch vleeſchlikẽ leuet of VEP? jc gende of 
„giftenitlefpner ſunden, ofeenich goedt vergifteni = 
in ot an ſich, in enigen creaturen end emee 
bupten Goot ſoecket, dat op tone Dois 


[oa 16,7 „NB, 


Chri&uaa 
peſchendet 
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Doipe, 





ochtend, PE ſchendet ia dat duerbaer bloet ze, —C 
Broeden hucr fu chriſtiſwarmede,na anwpfinge der 
Deipe mit ſeluẽ doipe he ter warer berfoentnge 


- Veciea, 


Gen. N74: 


E6C.1.5$ 
Gal.ss, 


mit Godt ende warer fatichept ges 
waſſchen was mit boeten tredt. 
Auer hoewel onſe onmondige kin⸗ 


derkens, deſe verborgentheyden der 


V. Doipe niet verſtaen, verl weini⸗ 
ger deſelue belyden of vth richten kon⸗ 
nen, So mogẽ fp nochtans darumme 


mA 
\ 


— — — 
— — 
- 


ban oer Doipe niet geweert werden: * 
nademale fp fo mel als huer geloiuige 
oudern onder godes genade beebönt, vr 


dat hy mit Abraham den vader aller 
geloiuigen ende ſynen ſade, ende al⸗ 
fo mit ons ende onfen kinderen ge 
maeckt beeft , begrepen acu: ende 


mogen derhaluen mit geenen rechte, 


ban dem ſegel deſſeluen niet berotuct 
noch ontſettet werden. Moete wy dar 
deneuen oock inder heyliger voipe,ge 
lyck als fn anderen Sacramentẽ, niet 
vorterſt anſien, wat onfe plicht ende 
officie fp: (hoewel dannoch defelue te 
ſyner tydt niet vthblyuen moghen, vâ 


Wat GSodt boorneemliken meinet ene 


De an ons bewyſen ovt, Noemliken, 
Bat bp ons ende onſe ſaadt, in (pne ge 
habe door Chriſt am annemet. 


Pp» 








Doipe. Be 


… Dracohe 
Ende fo veel als de ſwackheyt, WAT 4 ans der 


Hooy de ommondige kinderkens hier kinder ghe 
huer officie niet erbennen of DOEN kon lyckals-der 


volwaflené 


nen belanget , Wete Wv ‚dat DIE GER ackhat. 


níct meer, dan BEN Golwafenen,9002 

Chriſtum Jeſum (die deſelue op ſich 

ghenomen heeft)ter verdoeme niſie ot⸗ 

te verhinderinge huerer ſalicheit, niet 

ekent werdt. 

pack is Chriftus de eere, in de op rintus ie 
wereldt niet gekomen „ DAL vo; [ echte gekomen 
derbondt Boves te veraderen. Dt wech nn — 
te nemen„of ve ghenade ſynes emele PS ree 
fcpen baders te berringeren of vermin  vermine 
neren:mer veel meer dat bp dat gena⸗ * * 
De verbondt, vat vorheen oder De Joe⸗ rade r 
diſchen volcke ende in hueret gemeyn⸗ 

te alleene Was „ouer DC gantſe wyde —— 
wereldt brochte. Ende gelyck als vor 

heen by derſeluer Joediſchen gemeyn⸗ 

te de beſnydinge xxen waartecken end | 

fegel deſes verbondes was, allo beeft Col‚z,rn. za 
hyve ver gemefnte es nieuwen Les 
ftamentesende Des Euangelii DE WV. 

Doipe in gener ſtede gebrach:, ẽde we 

Seluige waarteecke ende (egel deſſelut 

genave verb Goeg(alleene mit verãde⸗ | 

pige der vterliker deffenige of ceremo⸗ Matas. 15. 


nie, Hoemlikẽ DES beſny dẽs in Doipẽ Maiis.ij. 
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Act. 2, 38 


Ephe‚s,t3 


Eph,3,8 


Doipe, 
beide kinderen ende bolwalenen(ott 
welcken beiden de Gemeinte , dat lyt 
Chꝛiiti, beſtaet) gemaket. Hier van 
ſpreckt aldus Petrus to ve « die bp op 
ben Pengffvach to ven Cuãgelio mit 
fpner leere berfamelde , Doet boete, 
Ende cen ieder late ich doipen op den 

hame Jelu Chrilſti ter bergeuninge ver 
ſunde:ſo werdet gp ontfangé de gauc 
bes bepligen geeffes. Want uwe ende 
uwer kinder ís dele toeſage, ende alter 
die Berre ſyn, die Godt onfe Heere ber 
toe roepen werdt. Alto leert oock Pau 
lus de Epheſer, dat de Heiden, mit DE 
goeden medeerné ſyn ende mede (nge 
lpuetende medegenoten der toeſage 

Godes in Chriſto, door vat Cuãgeliũ. 

Ende op dat buyten allen twyfel 
ware, dat de Cuangeliſche toeſagen, 
onſen onmondigen kinderkens toequa 
men, ende allo derſeluen ſegel inder 

Gemepnte ontfägẽ moeten, So beeft 

Cheiſtus de Weere dat ſeluige mit 

Worden ende Daad: ontrent deſeluige 

beboyſen willen, Als men Der ban ate 

dus by Marco leſet. Ende fp beachten 
kinderkes to Jeſu dat hyſe anroerde 


Maresto, sj „De lungern auer voerẽ die oeuel an, 


en 
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Doipe. 23 
die fe drꝛodegen; Moe cot Auer Jeſus 
fach,warot by onwillich enve ſprack 
to hen. Laet de kinderkens to my koe 
men ende werkt hen niet, Want fulce 
ker is dat ryke Godes warliken ick 
ſegghe v, wie dat ryke Godes niet ont 
ws fanget,als cen kindeken, Die werdt Dat 
iiet heenin komẽ. End bp vmmeuing 
fe, lede de handẽ op (e‚ende ſegende fe 
Uth deſen erempel ende Wozden 
Chꝛiſti, is gants openbar, onfe kinder Rom,4,12 
a kens ſyn in Godes rpke „faen onder · AEt· 3. He 
ivnen berbonde,ende ſyn hem angena 
me, ende derhaluen,mit DEN volwaſ⸗ 
enen gelsinigen den ſegel Des bets 
bondes ; Nemillken de doipe (Die de⸗ 
fclue onſe Weere Jeſus Cheittus DAL 
toe, met nat opleggen der bande, in ſy 
net gemepnte verordent beeft ) onts 
fangen moeten :nfct tegenffaede DEL 
tydt haluen,fp de leere ende Der bo2get 
heit ver Dotpe ‚niet meer verſtaen of n,..ss.rp 
bewyſen konnen, als De kinderkens mar,16,1s, 
van Cheriſto geſegent, ſyne worden DO 
en ende ſeggen: ende die by der Joedi 
ſcher kercke, ten achten dage beſne⸗ 
ben worden, de verborgenheyt DEE 
beſnydinge verſtunden. F 
* 
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ken. 


B Doipe, 
€ Na defen keert de diener fyne rede to 
den vaderdes dorplinges ende den tuy- 


gen ende mitforgen mis hem, ende 
ipreckt aldus, 


Ademmacel 15,de doipe na hueret 
mſettinge(als nu gehoirt is.)een 
krattige verlegelinge is der genante 
get ende ſaligher wedergebozte, die DE 
abelotuighe ende huerẽ Cade,nalupot 
Bes Cuangclif,Doo2 Chriſti Jeſu, des 
eenigen ende eewigen Peilanves bele 
doemge, vermiddelinge, beplichma « 
kinge ẽde berdiëtfe,to wege gebracht 
fe,„Do vrage ick bth name det gemein 
Ken meer O gy dit kindt, dat gp bier beiget, 
kinder Aan achtet een ‘geloiuich faadt te fpne, 
een veran» ende Dat denſeluigen de Daipe ín rech 
der de wy= ter bedienige toekomer Antworde. Ja 
fe van ſpre⸗ … eren anderen,bekennet av niet Edt 
fp uwe ende der gantſer Gemeynte 
ſchuldige plicht dele boznoembde bers 
borgenheidẽ ver doipe in wart gelofe 
ue mit uven leuen beh te dzuckene, en 
pe Dit kindt, wan edt to ſynen verſtãde 
kumpt, darinne ende ín water erken⸗ 
teniſſe Godes,een ieder na ſynen ver⸗ 
mogen te onderrichtene ende Op te 
bringene: 
ant, 
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Ghebedt. 24 


Bt, Antoine, Fa. 
Dat wynu dele heilige ordeninge 
Boves opeechtliken to ſyner eeren, to 
onſen troille end ſtichtinge der Ghe⸗ 
meinte andienen, latet ons Godt ale 
machtith anroepẽ ende ſprekẽ aldus. 
O bermhertige eewighe Cod ende Aang 

almachtige hemelſche baver,bfeduos 
ma dyner dneyndtliker goedicheyt toe⸗ 
geſecht hebſt du willeit onſe ẽde onſes 
fades Gast ſyn:wy bidden dy demoe⸗ 
dighliken, du willelt deſe toegeſechte 
ghenade beſtedigen ende bekraftigen 

an Dit tegen wordige bindt va ouderen 
gheboren, die to dyner gemente ghe⸗ 
nadelicken geroepen pn. Ende ghe⸗ 

lyck allet vp in waren ghelolue toe⸗ 
gebracht ende opgedꝛagen Werdt , ſo 

wil edt oock genadelichen annemen 
ouder dyne heylighe boede, ſorghe, en⸗ 

be beſcherminghe, ertoe bewyſen, du 

lyſt ſyn Godt ende heilandt, mit ver⸗ 
gheuẽ ver ſode, dar alle Adãs gellacht 
bannatare mede beſchuldet (5, ENDE 
bepligbinge dynes Gheeſtes: Op daf 

wã edt to ſynẽ verſltande kumpt edt 

bp vodr ſynen eentghen ende alleene 

Sodt erkenne ende anbede, bereers 
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loan,14.3 


Doipe; 
Dp fyn lenen lanck ende ffedes (pret 
ſunde bergifkenile au op bettwituc, 
Ende op dat edt fodan cene genade er 
langbe,wiledt ghenadeliken mlyuen 
in de faligbe ghemeynſchap ontes 
Heeten Fefu Cheiſti, vat edt als een 
ledt ſynes lyues, ſynet goeder ende 
weldaden deelaftich werde ende ghe⸗ 
miete. Verhoer ons aller, gbena e 
dichtte hemelſche vader, ende geue, 
bat dele daipe, die wp bier na dyne ber 
ordeninghe audienen, ſodane vrucht 
ende werkinghe, als ons in dynen Eu 
angelio voorghehoauden werdt, in De 
(ern kinde alwech Goedtbepnahe „to : 
grootmakinghe dynes allerberlichttë 
namens, die du met dynen lieuẽ Sone 
ende den heylighen Gheeſft leueſt ende 
regereſt een eenich ende ee wich Godt 
aityd ghepreſen, Amen. 
caander ghebedt. 
Almachtige eewighe Godt rame 
barmhertighe hemelſche Wader 4 
die du ons door dynen Lone Jeſum 
Chriſtum onſen heere gheleert hebt. 
Wp lullen dy in alle onſen oefeningen 
ancoepen:zende bar beneuen toeghe⸗ 
ſecht, du willell ons, waerinne Wv in 
Oe 
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Poipé, ay 
fonen name bidder, onghewyſelt bere 
botten ZP bivden dp oetmoedichli⸗ 
Ken , bu Willet ons to ſamen mit one 
fer fade, dat dy in deſer onfer Ghe⸗ 
mepntetoegebzacht werdt Hes Dodt 
Bu hebſt ſyn willẽ:dat van opne mone 
Jeſu Chriſto in be armen ghenomen 
ende geſegent geweeſt is) ghenadich⸗ 
liken anfiensende mit dynen heylighe 
Sheelt alfa regeeren, dat wy dege⸗ 
Hicks bet ende bet, dy ende ans ſelues 
kennen leerẽ ende ban daghe to dage 
fn allerleye godtſalicheyt toenemen: 
bat alle menſchen mercken ende [poes 
ren mogẽ, du ſylt onſe ende onſes (as 
bes Godt:ende Wp tofamen mit onſen 
lade dyn bolck euwe erfdeel fn Chais 
Wo Jefu dynen lieuen Sone: mit weids 
kenende dem heplighen Geeft du les 
neff ende regeerſt een eenich cnde oe # 
wich Godt altyt ghepreſen. Amen, 

Na den ghebede gaet de diener tot den 
doipelinele, ende wan hy den vader 
deffeluen riame afgheuraghet heeft, 
neẽpt hy verfch fuyuer water,dat voor 
heen voorder predike op der Ghen 
meynte tafel ghebracht ende heen ghe 
(ettet was,in fyne handt; begiet daer 


Nn.i, mede 
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Dasckfeg » 


Doipe, 
mede des doipelinghes hoift:sende 
fprecktluyde voor der gantfer Ghe= 
meynte.N. Ack dorpe dy in den name def 
Wadersendedes Soonsende des heylighen 
G heeltess 
(GQ DD eude De bader onfes Weeren 
Jela Cheiſti beſtedige ende bekraf⸗ 
tighe dogg ſynen heylighen Gheeſt, in 
elẽ kinde ende in ons allen de gauen 
ſyner gheſchuncken wedergheborten 
ende gherechtichheyt in Chriſto Jeſu 
ten eewighen leuen. Amen. 


Daerna vermaent de Diener de Ghea 
24 * 
mo nte ter dãckſegghinghe, ẽde ſpreckt 
aldus. 


Poancken dy almachtige he⸗ 
Wv melfche lader Dear Fefu Chefs 

ſtum dynen lieuen fone, dat Du 

ans, die wp ſampt onfen fade, 
bes eewigen bloeckes ende beides wa⸗ 
ven , wederomme (na turcheniſſe der 
Dotpe)Dsor genadige berfoeninge in 
bert rofden bloede Chriſfti Jeſu anges 
richtet, ten eewigen leuene erffadet er 
be ghebracht bebff + ende bidden op 
vetmaedichliken, vu willeſt dit tegens 


wooꝛrdighe kindt, dat na tuychenuſe 


deſer 
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Dorpe. 19 

deler Doipe opne is, mit dynen hepli⸗ 
ghen Geelt, van nu an fo regeren, en⸗ 
pe mie deſſeluen gauen int opgroeyen 
fo tſieren ende bekraftigen dat edt de⸗ 
ſe dyne vaderlicke goediheyt ende 
barmhertigheyt, an ſich ende an ons 
aile beweſen danck barliken erkennẽ⸗ 
ende in aller gerechticheyt ende bep? 
licheyt voor dy leuen moge onder on⸗ 
fer aller koninck ende hoighe perieſter 
Cheiſto Jeſu: Die mit dy ende DEN 
bepligen Geeft in cen cenich ende ee⸗ 
with Godt altydt ghepreſen. Amen. 

Forme des dienſtes des H. 
Auendtmaecls. 
OP den dach des Auendtmaels,eer 





mert ve previke anheuet, Werdt DE Infrument 


tafel ver Ghemepnte , mitcenen (up # 
weren tafellaken gedeckt: waerop INE © 


ten ende 


midden Drie ennen plat teelen geſett mac ve co 
wervenseen groitere, mit ghemeynen bouden, 


witten broide in breede meden touo⸗ 
ten gheſneden tullchen twee anderen 
ban ghelycker groitte an beyde ſyden 
ydeliende int vierkant deſer platteelen 
bier groite ghelaſen Wan de tafel al: 
bus toegheruſtet is Hangt de Denet 
beg worzdes de pzediebe ar: ende Wart 
| Nu.lli. Dig 
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Verma 
Binge in 
der de 


MELIGC 


* Auendtmael. 


die gheeindet is, bermaent bp de Tes 
meynte op defer wyſe. 

Cheiſtelike broeders, de wyle wp nu 
boo: handen hebben dat heylich ende 
hoighwerdich Auendtmael ves Wees 
ten te houden:op bat wy dartoe alteſa 
men gheïchicket ſyn ende vat ſeluige 
troiſtliken begaen mogen, latet ong 
nu mit gantfenerntde tochoiren, boe 
onte Heere Jeſus Chriſtus vat fel-z 
uige tngeftelt „ende waertoe ende op 
wat wyle bp dat ban fpner Gemepns 
te beeft gebruyckt hebbẽ witten. Biet 
uait Echzpít „ De W, Apoſtel Pauls, 
Coꝛ. l. mit deſen Worden, 

Ick hebbe cot banden Heere ont⸗ 
langen, dat ick v ghegheuen hebbe. 
WMant de Heere Jeſus, in der nacht 
Doe hy berraden Ward, nã dat broid⸗ 
danckede ende brack edt, ende ſprack: 
Nemect, etet, dat ís myn lyft, dat boor 
v gebzosen werdt: ſulckes doet co my⸗ 
net gedachteniſſe. Delleluengelycken 
oock de beker, na den Auendtetenzend 
ſprack:Deſe beker is dat nieuwe teſta⸗ 
ment in mynen bloeder ſulckes doet, ſa 
dicke als ghy edt drinket, ta myner ge 
dachteniſſe. Want la dicke als ghy vá 
deſen 
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Auendtmaeſ. 27 
detzu brode etet ende bant deſen beker 
brinset, ſullet ghy des Heeren doidt 
veriundighen tot vat hy kumpt UE 
nú onwerigh hiken ban deſen broide € 
tetzot vñ dẽ beker ves Weer: in Drinker, 
pie is ſchulbich ane 1pue ende blocve 
pes heeren. me menſche proeue ſich as 
nee felkieg ende allo ete hp van deſen 
broives ende drinekt ban deſen beker. 
Mant wie onwerdiehllben ett ende 
drinckt, die ett ende inckt ſieh ſelues 
de verboemeniſſe daermede, Bat hp 
niet onderſcheydet dat lpt des Heeren. 
Hier hoiret ghy Criſtelike broeders 
Wlie De inſetter Delen Auendtmaels 
fs, Noemlikẽ Chiſtus Itſcis de eet 
Daerna, hoe vit Auendtmael ghehon 
den werden meet. Noemlikẽ, werdich⸗ 
ken, Wer derden, wat ſunde ſy bee 
gaen ende im wat ſtraſte fp vallen, die 
dat onwerdichliken begaen. Die wers 
Dem tegbt bier Paulus) ſchudich an 
den blgebe Cheilti des Beeren:ett Ene 
duncken Geb ſelues be verdoeme⸗ 

wite. 

garetehe erſchrecklke ſunde ende 
Araſffe op vac wp ontgaen,is ban now 

Hn iiii. Det 
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Wie de gee 


"dis Auendtmael, 
den, dat wy weten, wartnne dat wers 
Dich nutten bes Auendtmaels ghcle.n 
gen ſy. Dat fett biet De liene Paulus 
(hder pzoue onſes felmes „ende inder. 
onderſcheidinghe des lpues des 
teit: Allo dat, ſo wie ſich ſelues vecht 
pꝛoeuen, ende Dat lyf des Weeren be « 
hoirliken onderſcheydẽ, werdtchliken 


ne fijn „dic ende to huerer ſalicheyt des Heeren 
ſichrecht Auendtmael hegaen. 


procuen ea Auer Dit Doen die alleene, die Der oir⸗ 


de dat lyf 


(ae ( Wwaerumme de Sone Godes 


chriftirecht Ag g 
onderfchey Cheiltus Jeſus menſche gewordẽ ich. 


den, 


in den allerſmertlickſten ende ſchand⸗ 
lickſten doidt des ctupces ghegheuen 
ende Den hotghſten torne ſynes he⸗ 
melſchen baders ouer ſich beeft gacn 
laten)mit ernſte navenchen, Mocmlie 
hen huere epgen ſunden bevde tegen 
Godt ende den nactten begaen, die fo 
groot ſyn, dat ſy mit geenerlepe vole. 
doeinge of verdienſte, buyten den bite 
keren ende ſchandtlicken doidt des 
Soons Gods,afgbelecht noch wt gez 
Delget werden konnen: die fich Daro 
ger miſhagẽ, ende boz Goot warafte 
Iker beroetimoedigen,ban herten am 
berabiftenilfe derſeluen bidden : ende 
Rich {a beel mogbelick ende in ben (5) 
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Auehatmael. 28 
mit eenen iederen, dar fp eenich wt⸗ 


Fel mede hebben, verloenen. ig We 
men anderen. Die daer beneuen, kummere 
wan fpfus huere ſunden erkonnen, beyt ouer 


| d 
ende Goves ernſtigen torne darouer 


heyt der ſũ 


mhueren herten geuoelen , niet WE gen ‚an Go 
wanhope vertwyſelẽ ban Codes goe⸗ des genade 
pichept to huerwerdt:noch neme buc —* troiſt 
re tocutucht niet to eenigen menſch ⸗toecxe⸗· 


liken wercken, verdienſten of voldoe⸗ 
ingen, dan alleene to delen goedigen 
Sod die om huerent willen ſynen Wee 
den Sone ſo vernedert, ende in ſo⸗ 
dane elende ouergegeuen beeft , ENDE 
vertrauwen valt, Alle huere ſun— 
den ſyn, na ſyner toeſage; ben dorz 
de eenige verdienſten des doides fps 
nes Doons (die de eenige ende volge⸗ 
noechſame voldoeige det Wereldt ſun 
bert is)vmme fus ende Loor niet Vere 
geuen, ende hebben in denſeluen Chrt 
̃o bolkomen gherechticheyt ende bep 
licheyt, die hen, als eygen, vth gena⸗ 
pen toegerekent werden, euen als of 
fp in ſyner perſene, den Dordt geleden, 
voor alle huere ſunden betalet ende 
alle gerechticheyt boltenbzacht hadde 
Ten derden die beneuen deſen, (a 
gelumet 
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| Auendtmadl, 
Vori 
ne gefpiimet ſyn, dat fp bosnenrt ouer de 


beterer Íe- 
— fer onuthſprekeliker genade Godes 
vordan ware danckbarheyt mit hue⸗ 
ren gantſen lenen tegen Godt te be 

wyſen ſonder alle huychelie ende ghe 
neynſtheyt, nit gantzen eentfe huer 

leuen beteren:ende in rechter wefde eft 

Be eenichept mit hueren eden naeitẽ 

baume te gaen. 

Alle die aldus gefinnet ſyn, wil goot 
angetwpfelt ín genaden opnemensen 

De boz werdige gatten der tafele ſynes 

Soons achten „Erde bter- ouer fal ica 

ver nu ſyn eygen berte ende cöfctentie 

| Anderpzoeuen. 

gean Die auer aldus niet gefinnet ſyn, 
mac) afeor PEEEMOCH onboetuerdich ende wreue⸗ 
houde Ferlich in hueren ſunden, Als, afgonertes 
den moetẽ. betachtinge,berſpottinge laſteringe 
Godes, ſynes dienſtes, ſyner Sacra⸗ 

menten, ſyner dieners:beroertema⸗ 

Kige, ſecterie,menterie beide in kerck 

Uken ende werldliken regimente: on⸗ 
gehorſamheyt tegen endern ocuer⸗ 

heyt, kerckendieners ende atie eucte 
geſettede:angerechticheit, ſtelẽ, liegẽ 
bedriegen, giericheyt, woeckerie; voie 
derie, meyneedicheyt bieechen, tik, 
gaats 
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Auendtmael. 29 


haat nydt drõkerie, onreynichelt⸗ hoe 
rerie eebrekerie Coe dergelycke ſun⸗ 
den ekenblyuen. DE die hoewel (p 
huere ſunden erkennen, dannoch alfa 
niet, dat ly heu Lan herten rauwen;:of 
pat fp dachten, Gods tore fp ſo ern⸗ 
ich darouer, dat,eer Ip fe ongeſtratf⸗ 
fet iatẽ ſoude, hy eer wederummeſdat 
dannoch niet geſchien ſahſynen Sone 
Cheiſtum iben ſmadeliken doidt des 
truvces geuen fondesof die in iemadt 
anders dan in Chriſto ende inder ber 
dienſtẽ ſynes doides ruſtentof Die niet 
van berten voor ſich nemen, huere vo⸗ 
rige ſunden te laten, ende een beter le⸗ 
nen an te nemene: Alle Die duſdane 
ſyn, ende fo lange ſy duſdane ſyn, ſul⸗ 
len ſich niet veruorderen, to deſer ta⸗ 
ſelen ¶ die Chriſtus Jeſus de Ware 
weirdt derſeluen, atteerte ſynen tune 
geven ende huvſzgeſinne noemliken 
den rechten gelotuigen bercidet heeft) 
te gane:edt ware dã, dat fv 0m: mord 
dadige erwoergers Cheiſftt Des ſoons 
Godes, mit ven onbsetuerdigeu crui⸗ 
cigers den Joeden, voor Goodie her 
ten ende nieren procuet,cnde Kan mit 
gener huychelie bedzogen werden) 
| angeſi⸗ 
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Auendtmalé, 


angeſien ende darouer mit hen een, 
bouen andere erſchrecklike verdoeme 
— niſſe behalen wouven. 

kentenife Auer dit legge wp ntet lieue 15, dat 
deron wer Wy de verſlagene herten ver geloiugs 
me E gen blepnmoedich maken ende in bee 
waaien twptelinge baingen ; euen alsof nies 
omtrenepé Mandt, ten Auendtmale des Beeren 
Auérdmacl Werdichliken fauve gaen moege „van 
gerekear. Die ban allen ſunden gants reyn wa⸗ 
re, DA alleene Dat wpto beel in ons is) 

De huychelaers ende bedeckte rookeloi 

fen (Dat fp mit hueren doen; niet ecn 

(water verdoemeniſſe, väfus anders 

op ch laden) afſchrecken ende weren. 

Wlant (3 vat Auendtmael des Wees 

ren, na fpner inſettinge, niet cen teecs 

ken of tuycheniſſe, dat wp beplich of 
vollenkomen ſyn, vä gants ter contra 

ste, onfer ongherechticheyt, verdoruẽ⸗ 

beyt ende onuollenkomenbept , die 
Chriſtus de Heere, mit den duerba— 

ren ofter ſynes lyues geboetet, ende 

ons in dier ſtede, ſyne gherechticheyt, 
heerlicheyt ende Ware leuen ghe— 
ſchuncken beeft. Alſo dat de geloiui⸗ 

gen ter tafelen des Heeren gasn niet 

lich huerer gerechticheyt ofheplicheit 
te 
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Auendtmael. 30 


te vocmeniesvan gants LET contrarie, 

pat ſpdarmede betuygen, Sy (pn in 

Gchfetues anders niet dan kinder des 

toꝛnes, onder DE ſunde verkoft den 
eewigen doidt veruallen: ende gants 
onwerdt ia huer oigen Een hemel op LE 
gane: weleer ghevechtichept , beplis 
thept ende bolkomenbept Chꝛiſtus DE 
Weere alleene is, die alle huere ranch 
heyden ende ſunden Op ſich geladen, 
ende an Dat cruyce gehechtet beeft. 





Darumme hoewel vth ofrfp zunck⸗ Vm der ge 


ken berderue, war onder DE gelofut? 


reken wil 
len 


‚ dic ia 


gen ban nature ſtaen, noch vele gebre gen geloiui 
ken erme kranckheyden, ich in hen LE gen hagen, 
wyſen, Als ſyn twykel an Dodt ; ſyn huerca wi 


wordt ; fpite toelagen smifstrauwen ; 


le fyn‚fulië 


Gch van 


an ſyne goedicheyt genade: llappit des Heeren 
bept in (pnen dientte in beroepinge: Anédrmacl 
onduldicheyt in tegenſpoedt, vthgela⸗ niet AES 


tenheyt in voer ſpoedt, ſampt ontellie* 
ken anderen afkerteri , tegen Godt ens 
be Be lieſlde Des nactte ſtrydende:war⸗ 
wan beu éen eewich geduerich ſtrydt, 
fm delen vleeſche gheleuert werdt: ſul⸗ 
len ſy ſich darumme van der taſelen 
des Weeren niet onttrecken, van beek 
meer ter contrarie, ſich bat toe te gar 
| | | | en, be⸗ 
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Auen d trale, : 


en, beroirſaken laten: Op dat fp voos 
bele hevlige oeſtenin ge in geloiue ges 
ſtercket, tegen deſelue gebreken brafs 
tiger ſtryden ende meer ouerinnin⸗ 
ge behalen mogen Ende ſullen gants 
gewiſſe end ſeker ſyn, dewyle deſe bos 
lede ende derghelyck gebreken, tegen 
hueren wille ſyn, ende begeeren, mit 
doidiuge der ſeluen in warer henicheit 
end gherechtigheyt, na ben wille Sos 


Des vordan te leuene:dat fp niet hinde 


Fen (uiten konnen, Of God wil le‚na 


… fpner oneyndtliker goediheit bm ſyns 


Soons Chꝛeiſti willen in gonaden op 
nemen, ende ſe bequame galfen Beter 


hemelſcher ppte maken 


Rechte pro So Wie dan onder ons, to troiſte on 


eue onſe⸗ 
feet rn)’ 
Kótten vet 
Baele - 


ler. conſcientien, begeeren mit dé Cuä 


geliſchen bꝛuyloftkleedt an des Weerd 


tafel an te Gttene later ons onſſelues, 
ban onler ſunden willen vã herten, be⸗ 


ſchuldigen ende mit mibhagen onſes 
ſelues darouer bat vertrauwen ‚dat 
ons aile onfe Cundensbm Cheiti Jeſu 
tuillen alleene ban den bemelfchen ba 
Det nief toegevekent werden ende ter 
bewvlinge warer danckbarhept,voz 
deſelue Weldaant, eene ernltige beten 


inge 
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Auendtmael. 


ringe onſes leuens vornemen. 

Seu anderen, ſulle wy mit dlyte na⸗ eren de 
dencken, waertoe de Deere Ch2ilus, ‚nen der 
ons pit ſyn heylige Auend tmael inge⸗ tatele den 
lettet heeft · WMaruan, op dat wy GEEN pen 
twyfel hadden, heeft hy ſelues ontrent maf 
pefeceremante gefecht, Sulckes doet qe neee 
to myner ghedachteniſſe. Warm ede fyn Aucndt 
bpfonder enich twyfel, ons gheboden ad ER 
heeft, My ſullen Ban herten geloiuẽ ges 
Hp (poe gene die naden eewigherr 08”, Cor,r1 24 
(agen veg Havers den voruadern abe Gens. 15 & 
daen, in deſe ellende wereidt gefandt j zaag se 
ende gekomen is; Hebbe onfe nieeich 
ende bloedt angenomen s godes toꝛne bx.ꝛ.14 
pat Wp hadden onder verſenckeẽ moe⸗ 
ten van beginne ſyner hepligher 
menſchwerdinge ende geborte of CDE 
op den dach ſynes ſteruen, voer ons 
gedragen:ende alle gehorſambeyt der 
Met Godes ende alle gherechticheyt, 

Booz ons vernullet in ſunderheyt⸗ Eee 4 

als hem ve laftonfer fundenzende DES, F 

ernlligen tornes Godes darduer, in 

ben angit garden, bloedigẽ ſweet vch⸗ — F 

gedrũgen beeftralshp ſich darna heeft 

bindẽ latẽ, Op dat hy ens vry ẽde loſz jr s 
mabkede:heeft ontellike ſmaetheiden rom, 15.5 
WEN geleden, 
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Auendtrnale,. : 


geledẽ, Op dat wp ter heerlicheyt de 
Kinder Godes in Adam berlezen we 
Der quamen: (s onſchuldich ten Boise 
Rom,$,1.33 Der weſen, Op vat wy boo: Cones ge 
mCors, 10 Fíchte vry geſpꝛoken wordẽ: beeft pn 
beplich Ipf an vat cruyce nagelen las 
ten, Op vat dat handetſchrift onfer (fs 
den, daran gehechtet worde: onſen 9 
Gata 3.3, loeck op ſich genomen, Dp dat wy mie 
ſynen (egen bevuullet worden, is mit 
der aller bterſter bangicheyt der hellẽ 
bepde an lyft ende ſiele ver ſocht ge⸗ 
Mat. a7 46 weeſt,als hy mit luvyder ſtẽme ſchreye 
piahaeade Myn Godt, mvn God warumm⸗ 
hebſtu my verlaten, Dy vat wp num⸗ 
wer ongetroiſtet waren, noch ver⸗ 
laren worden: eeft ten leſten den al⸗ 
lerſmertlickſtẽ ende ſmadelikſtẽ doidt 
beſtoruen, Op dat wy inder herlicheit 
Godes eewich ende ſalichliken leue⸗ 
Den Heeft dat nieuwe ende eewighe 
Teſtament.dat genadeuerbondt ende 
verſoeninge mit denſeluen ſynen vof 
deẽde bloede bekraftighet ende verſe⸗ 
gelt, ende daruã ſelues betuyget, Cot 
ſy ballenbzacht „ Op dat wy des gee 
wilſe waren:mit den heyligen Auendt 
maelhoudẽ, dat bp gheboden heelt te⸗ 
* onder⸗ 


Pal és, ro, 


Col, z 14. 
Deut 21. 23 


—X 
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Auendtmaecl, 22. 


oanderhoudẽ, tot dat bp kumpt‚als mét 
genen gewillen ende gants ontwp folie 
gen waartéekentpne Teſfamentlike 
goeder ouergegenen , op vat wy ons 
derſeluẽ als onſer eyghen, getrout 
kerr annemẽ mochten: verſekert ende 
gewille vã ſyner hertliker liefde ende 
trauwe tegen ons ‚dat hy boz ons (DIe 
wy fus ves eewigen doides waren) 
ſyn Ipt an ven houte Des cruyces in 
Bern doidt gegeuen ende ſyn bloed bere 
goten heeft , ende mit demſeluen (pe 
nen opgeofferven lyue, ende vergoten 
blseve,fo ſeker onſe hungerige lyuen 
ende dorltige elen ten eewigen lee 
nen voede ende laue, als een ieder van 
pus ſeker is, dat hp vat ghebroken 
broidt endeven beker , ter ghedach⸗ 
teniſſe Chzitti,an ſynet tafele,cet ende 
drinckt. 





Mt deſen allen, ſien Wp nu gants Dar Auend « 
Klar , dat ve Heere Chriſtus mit Der macl des 


infettinabe ſynes H. Auendtmaels, 


onſe gheloiue wyſet, op dat cenich of⸗ „des 
fer ſynes lyues ende bloedes anden gheloiues 
crupee, als op dat eenigh middel onſer op dar ot 


falicbeptdaermede bp onten Berfiiké 
Wpuen ende verſmachteden Belen, ter 
00), 
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Auendtmadl. 


warer ſpyſe ende Branche Des etos 

ghen leuens gheworden is. Wilante 

door ſynen doidt, heeft bp wech ghe⸗ 

nomen de oirſake onſes eewighen 

hungers ende ſterllickheit, Noemli⸗ 

ken ve funve s ende ons berwozuen 

ben leuendichmakenden Obeeff , dat 

wy door den feluen mit Chrilto Har 

bp als in den hoifde, ende in ons, al⸗ 

leven deſſceluen, inne Wofnet ) ware 
ghemeynſchap hadden „ende aller ſy⸗ 

ner goeder (als ware gerechtichept,- 
beplichept ende eewige leuen deelaf 

tich worden. Daer beneuen, dat Wp 

Verweckt pock door denſeluen Gheeff , als Ie- 
— dat A pen cees lyues, in warer broeder⸗ 
— al lícker liefer „ onder eenander bere 
broederti bonden weiden , als Paulus leert. 
ker hefde.' Gen b20 idt iſſet ſecht hp) ſo ſyn wp 
i. Cot. io. i7 bele ECN ir bo DE ople Dat wp alle eenes 
broides deelaftich fp · Daerommo 

€ helyck als wt belen kornkens een 

it! gemalen end een broidt Kkuurpt: 

nge wt belen wtghedruckten beeren, 

le wyn kumpt: allo wy alle, die wp 

Dao: den gheloiue Chriſto inghelyuet 

ſyn moeten, vm ſynent wallen(die ons 

teno: en lo weneemlinen lieff ghehadt 

beeft) 
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Auendtmael, 35 


beefdeen lyt (pu, ende als leden cenes 
Wpues, ghemeprie liefde ende ſorghe 
Ateenanter hebben ends ſulckes mit 
daadt bewyſen. 
mat wp dan door De verdienſten roeren de 
pes boides Chaiki inven bꝛuycke DES vrertike cc 
heylighen Auendtmaels krachtelinen remooie 
— | des Awende 
ende trottehken verquicket werden St vile 
in onfen conſeientien, moghe WP niet ge eremen- 
hanghen blyuen an DE vterlike oelle⸗ ten defel« 
ninghe, oftan de elementen b2otdee — 
ende wynes: wier Moeten ONS daer⸗ * — 
poor anlepden laten, Dat Wp MEDED? oere ende 
ten linne nende berfande , in DER hes niet an fich 
mel Dar Chriſtus in ſynen waren na⸗ hanghende 
zaerlikẽ lvue, ſyn hoaigheprieſterampt houden, 
bedienet, ende ons vosrtredt) varen: 
ende ghewiſſe ſyn, dat Wp door DE 
gheelflike ghemeynſchap⸗ Die Wp in 
fpnê lyue ende bloede hebben ‚veel ghe⸗ 
witter tert eebighen leuen gheſpyſet 
werden, dã enle ſterlicke lpuen, dach⸗ 
hes door ſpyſe ende dranck erhauden 
werdẽ, o ivp ouer Des Heeren Auendt 
mael, broidt euve wyn na ſyner inſet⸗ 
tinghe nutten. BE oe 
Dp oat wp dan nu gefthichteliken 
ende werdichlken ter tafelen des 


Ais te 
Oog. Seerren 
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Ghchede 


Joan. 6, Ste 
Hebro.s, 
10⸗ 


Auendtmael. 


Heeren gaen,ende De berborgbenthep 
pen deler heyligher oeffeningbe krats 
tichliken ín onfen herten gheudelen 
mogben,latet ons nu ons fclues boog 
Goot ban herten demsedighen, ende 
be vm ſyne genade fn waren gheloiue 
anroepen,ende (preken alnus. 
O aller goedichſte Oedende barm⸗ 
hertige hemelſche vader, na dien edt 
dyn welgheuallen gheweeſft ís, vat 
niet alleene boor eenmael, dat lytt 
ende bloedt dynes lieuen Boons Jeſu 
Chꝛeiſti onſes heerẽ (oude an be crupe 
te geoftert werden „ ter begiffeniffe 
onfer funden : mer oock bat wp dele 
ſeluighen ipues ende bloedes ecn (as 
lighe gemepntchap hadden, ende dats 
Door gheuoedet worden ten eebt⸗ 
ghen leuene, So bidde wy dy oetmoe⸗ 
dichlikẽ, wil ons ſo dane ghenade ghe 
uen, dat wp mit rechtſchapen, reynen 
ende onuerualſchedẽ ghemoede, mit 
hueriger begheerte end luſt ſodan een 
groite weldaadt ban hein erlanghen, 
bat wp ons ſynes lyues ende bloedes, 
{a fpner gantllikẽ ghelyck als hy wa⸗ 
re God ende ware mẽſche, onſe ware 
bemelfche ſpyſe ten eewighen 7 
‚18 
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Auendtmael. 24e 


fs) ernreuwen mogben : Op dat boze 
pan níet wp ( díe boch gants ander 
natuere gheſchonden ende verdoruen 
fpn) mer bp (nons leue „ ons beleide, 
ènde bringe tert bepligben „ falígbert 
ende eewichwarenden leucne . Alle 
Bat Wp Wwárafteliken Deelaftich des 
nieuwen ende eewighen Teſffamen⸗ 
tes ende ghenade berbondes „ bere 
lekert ende ghewilſſe ſyn, Du Willet 
na dyner vaderlicker goedicheyt ons 
altydt eert ghenadich bader ſyn, ons 
onfe ſunden vergheuen, ende arts als 
dynen lieuen kinderen ende erfghe⸗ 
namen, in allerleye anliggbender 
noidt fs Wel lpues als der ſielen, ſtedes 
been verſozgen: Opdat Wp alwech 
fonder onderlact , dy louen, pryſen 
ende dancken, ende berklaren dynen 
heyltghẽ mame mit wordt ende daadt. 
Gheef ons dans goedighe hemelſche 
vader, dat wp alfo díe ſalighe gbe⸗ 
dachteniſſe dynes lieuen Dons Chꝛi⸗ 
{Ht Jeſu, huyden begaen, ons dar ale 
ſo inne oeffenen, ende De weldaadt 
Spnes onſchuldighen ende bitteren 
doides verkundighen, dat lop Dar WE 
alseen nieuwe veruerſchinghe, bere 
Doety. quickinghe 
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Tet 


Noidinge 

ter tafelen. 

Ee Gor. 6.6, 
7. 


Arrftte an 
de tafeien 
ende ane 

dieninge : 

des Auendt, 
zeis, 


| Auendtmael. 
quickinghe ende verlterckinghe mn 
gheloiue ende in allen goede verkry⸗ 
ghen, dy mit bes eenen meerderẽ bera 
trauwen, onſen baver noemen „ ende 
ons alletyd (n dp verureuwen mos 
ghen, die va mit opne lieuẽ Done ende 
Der heylighen Obeefl , leueſt ende ree 
gierelt een eenich ende ec wich Gos ale 
tpòt ghepacten, Amen, 


Hier gact de Diener vvt den-ftoel, 
ftele fich vor de tafel „ende fpreckt de 
Ghemeynte an mit defen vvorden, 


$ iet, Ifeus broeders , wy hebben 
oock een Paſchelam, bat is Chri⸗ 
Eus Zefus beo4 ons abeoffert. 

Daeromme Istet ons Palſchen⸗ 
houden niet in enden ſuerdeeghe, ock 
tiet in ſuerdeeghe der boiſheyt ende 
ſchalckheyt: mer in ſueten deghe der 


lauterheyt ende warheyt. 


Hierna ſett ſich de Diener ant mid⸗ 


deũ der talele, mit denn angeſichte to 
den volcke: neempt dat broidt vot der 


middelffen platteele, breeckt edt Me 
klepnen Uuckelkens, ende lecht fe in 
de twee pdele platteelen, fo vele alg 
ter anſate noidich is So werden oock 
Ath ve bier 
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Auendtmael. 35e 


de vier omſtaende ghelaſen, ban stie 
ken beffemmeden dieners mit wyne 
geuullet, ENDE wederomme, neuen 
pe vbo deplatteelen neder ghelettet: 
mart ha tetten ſich alle dieners end 
piakene mit eener pact der Gemeynte 
ter tafclen,tot vat fp bol (ps ende als 
dan neempt de Diener Des wordes, die 
dat Aunenormaclanditenet, een (ned 

zoides, breckt ſe(ghelyck als voꝛheen 
(in pe omttaenve platteelen) in kleyne 
uckelkens ende bereyckt fe Den vier 
naeftlittenden: enve ſpreckt tnt bze⸗ 
ken aldus mit luyder emme. 

Dat broidt, dat "wy breken ss de gemeyn- 


fchap des yues Chrifls  Int-bereycken, * 


Neimetsetet., ghedencket ende gheloiuet, 
dlat dat Lyf'onfes Heeren Ieſu Chriflt, ghe- 
gheuen. 1 inden doodt an der galgen des 
eruyces ter vergbiffenifse alle onfer fondene 
Daerta neempt- hy oock een ftuckcl- 
ken voor fichfelues. „ ende fchoeuer 
‚de tvve Kleyne platteelen , na beyden 
‚eynden der tafelen , dat een ieder dar 
wt een fluckelken neme · VVan cit 
| ehedaen is, neempt de Diener eenen 
beker op In (yne-hande , ende ſecht. 


Oats. | De gee 


r * 
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Auendtmael. 


De ghe ſeghende beher, den Wy ſ 
de Ghemeynſchæap des ed Crit 
Darna int bereycken des „ ende der 
dryer anderen, den vier nacfHittenden 
fpreckt hy , Nermet, drinchet hier wi aller 
æbedenchet ende gheloinet , dat dat bloes 
onfes Heeren Tefu Chrijts Vergeten ss an 
der galgen descrayces, ter verghiffenife 
alle onfer ſonden. 

Daerna neempt be Diener ders 
beker ban (pnen naeſftuttenden, ende 
drinckt oock: ende werden alfo de bee 
Bergan beyden (pden ban eenen den 
anderen berepcket , bet ten einde der 
tafelen. Dp deler wyſe werdt bordan 
een teder anlate ber tafelen bedienet, 
tot dat de gantſe Shemepnte,bozierft 
mans, darna brouwen , ter tafelen 
bes Heeren gheweeſt hebben. Ende ſo 
lange bar onder ber actie eenige Mile 
te iS, werdt dorzgaens Wt den predick 
Roel ban eenigen Diener wat Lichte 
lickes ende troifflickes gelefen . Wan 
nu der anſatẽ een einde is, Melt Geh de 
andiener des Auendtmaels ter ſtede, 

bat bp de Ghempnte voor ven anfite 
ten anſprack, ende ſpzeckt op deſer 
wele. 3 

Vemar 
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Auendtmael. 26, 


Vermanirigeter darick(egginge, 
Ek twpfele niet , leut ende WEEDE „endeens 
proevers ende fultere „Die ghy biet } cen ge 
andes Beeren tafele ſyn heplich wifle war 
Auentmael mit eenigen navencken —— 
ſyner berborgentbept,begaen hebbet, set, * 
sf ghy vertrauwet nu alle ende gelon die de ches 
merbaffe „dat na anwyſen ende bes loiuigea 
tuvgen delſeluen . Aucnomaels gp * —* 
een gewilſe ende ſalige gemeinſchap repen | 
hebbet, mit deſcluen Czil. Jeſu onlſen J * 
Seere in ſynẽ waren opgeofterde lyue 
ende vergoten bloede „ten eewigen le 
vene « Want ve leuendichmakends 
kracht deffeluë lyues end bloedes Chrt 
Ei, die ons door fonen Geeſt, in gelotug 
na tuychenilſſe deſes Auendtmaels. 
angedienet ende medegedeilet ſyn, kã 
miet verborgen noch ledich ſyn, mer 
moet(ſo wp niet roekeloiſelikẽ ons het 
toe gegeuê hebbẽ) in ons (chatten ende 
bewpten huere werckinge, beuchtend 
nuttichept: Hemliken ware ruſte ende 
Brede onſer confeientie,end vat vmme 
per onſchuldt willen Chrilli des Hee⸗ 
ven ; ſyner gerechticheyt, voldoein 
ge „berdientfe, ende ſaliger overwin. 
ninge ; díe wy mit DEN mi de⸗ 
A er 
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Auendtmaeh 
fer begangen oelleninge, betupget be 


bet, ſo ſeker enne gewilſe onſe te ſyne 
Wis wy dat broidt ende wyn, mit onſen 


Aucntmael 


eygen handen to ans genomen, ende 
derſeluen mit onſen eygen monde, deel 


ali bildinoe Afktich gheworden ſyn. 
0 


Ì 


der antate 


Dock hebbet gp bier anſchauwen 


inden ryke Koanen mit den oigen des geloiues 


Codes. 


r 


Luc.an, 30 


Mar®.us. 


Davcroar 
heit te be 
wyié „voor 


de weada 0002 aigen gheſettet ende in onſen COB 


een mercklike end troiftlike afbildinge 
Det ſaliger toekumpſffiger anſittinge 
ande tafel Cheiſti,mit Abraham, fas 
ac ende Facok „inven ryke Gods, ende 
deſeluete bekomen, ſo eene batte ende 
ongetwpfelde hopeninge bebbet door 
be coeuerũcht op de gerechticheyt, bets 
dienſten ende ouerwinninge Chit 
bes. Heere „als ghy feker ſyt, dat gp al 
temale an des eere tafel angeſeten 
hebbet. HKunademmale dels ende der⸗ 
gelycke teoitlike vorborgẽbeydẽ onbe⸗ 
grypeler goedichept Godes des bas 
ders, ſampt den ſaligẽ verdiẽſtẽ Chriſti 
Jeſu ſyns lieuen Doons „ dar hy ons 
htürechter kefve „ deſe ouerſwenck⸗ 
dike genade mede toa wege gebeacht 
beeft, ons in den H. Auendtmaecl „ ſo 
Gehoguchliken „te onſẽ eewigen troiſte 


ſcientien 
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Auentmael 
fcfentfente genieten, angeboden (pu: 


den Godee 


‚n Á vent 


So achte ick niet ‚Dat iemandt onder act atge 
ons, ſo Bereopfelt beits ſal willen ſyn, bildere 


bat hy hier toe ſyne dighen lal willen 
toe flupter , ende lich Co roekeloiſzli⸗ 
ken, miteener nieuwer ENDE enghe⸗ 
hoirder onvächbarhept ‚ DIE geenſſins 
verontſchuldighen fp an Godt belas 

en cube beſchulden: mer ſal ich beed 
meer ban herten onder die Ware gee 
borfambept des Geeũ Gades genen, 
ende Ach bogdaë ven den lelutẽ willich⸗ 
ken beieiden laten, vat by voor dele 
pnuthfpzekeliche weldaden Goes in 


Chzito Zefu „cenerntige ende wars Eph.s.e. 


k 1 
danckbarheyt, boor Godt ende mep 


ſchen, bewyſen moge:ſyn gantſe leuen 
a Cheꝛiltt lecre ende cxempel Gode 
ende den euen naelten, vreh rechter 
liekde, to dienſte opofkern : ende tegen 
alte ſunden ende ongerechticheit (op 
vat dele reyne ende vthgenade Bez 
ſchuncken weldaden, niet to MGV 
tobt, mit enigerleye onreynicheyt DES 
leuens; belupdelt noch beulecket Wer 
ben)jeen céwighe viandſchap ende 
Ervot alwech annemen einde voeren 
Dele one gelinthept erde goede 
wolmeininge, ulle wp tu , mit eener 
| mandtlicker. 
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J Oan, 5. 











Áuvendtmad, 


mondtlicker dancklegginge beergene 
betuygen, ende ſpreken bth gronde 


onſes herten, 

Danckfegginge, 

Ap leggen dp eewich lof ende väck 
allergenadighſte bemelfche vader, boz 
dyne onutbfpeekelike weldaadt, an 
ons arme elende ſundaers beweren, 
vat Du ons ſo ghenadeltken gebracht 
bebt to ber ſaligher gemeinſchap dy⸗ 
nes lieuen oons Cheitli Jeſu onſes 
Heeren, welcken Du 608: ons hebſt oe 
Toan 6,32. BEEGEGEVEN in den bitteren ende ſma⸗ 
14. deliken doidt des cruyces, ende ons al 
ſo tet warer ſpyſe des e wigen leuens 

bereidet ende toegerichtet: ſo wil ons 

oock nu deſe genade doen, dat wy des 

ſer weldaadt nummer vergeten: mer 

deſeluige altydt in onſen herten ende 

Gele boo? oigen hebben:ende dardoor wals 
eſlenende toenemen ſtedes been in Was 
ren geloiue, die var dadich fp in aller⸗ 

leve goeden wercken: Op dat alſo one 

fe gantſe leuen, boꝛdan beleydet ende 
gheſchicket werde, ter verklaringe dp 

het eeren ende ftichtinge onſes euen 

naeſten, door denſeluen Jeſum Chzri⸗ 
ur onlen Heere: die urit vp ende 
den 


Rom. B. 32. 
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Opentlike boete, 38 


Ben heylighẽ Geeſt, leuet ende regiert 
een eenich ende eewich Godt altpdt 
gepreſen. Amen. 


¶ Hierop volgen darna de ghemeyne 

gebeden voor alle noiden der Chriſte- 

ëyt:ende na geſungen Pfalme werdt 

de Gemeinte vermaent to milder hãd 

reickinge to den armen , ende alſo in 
vrede verlaten. 


_g Forme opentliker boete of pensten- 
tie inder Gemeinte, 
W An opẽtlike boete (nn der Gemein 
te gedaen Werden moet fo werdt 
na einde der Sondachſcher peedike 
voor mindage,de gront derſeluen Det 
Gemeinte vozgehouden bh Pat.5. 23 
enDe.13.6 7, Ende. werdt darna bere 
maent,vat een openlike boete vorierſt 
berbepfche ware miſhagen ende bes 
ſchuldigen onſesſelues in onſen ſon⸗ 
ben. Darna, vaſte bertrauwen van 
vergiſftenille onſer ſonden, vm Chritké 
Jeſu willen ende Der verdienſte ſynes 
doides. Len derden, Mat een ieder m⸗ 
der Ghemeinte dencke, De ſonde des 
geuallen broeders {p niet alleene (pie: 
meer oock eenes iederen, ia der pas 
| | er 
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Opentlike boete 
fer Gemeinte. Op vat ſich een ieder ei 


be de gãtſe gemeynte, vor God opge. wl 
Ipckerwpfe beſchuldige: ende achtesde vt 


verſoeningeſy ben niet weiniger ‚dé 
ben gheuallené broeder noidich. Item. 
Dat oock wederumms de gantſe Ge 
mepute voth Der berloeninge des ghe: 
nallenẽ broeders(die ep grendt der H 
Schrift fact) ſich te troiſten hebbe, 
gewilſer vergeumge aller ſunden, 
Na vele verklaͤringe werdt deghe 
uallen brꝛoeder boor de gemeinte ghe 
lettet:ende berdt vederumme de Ghe 
meinte Gen Den Diener voth den maes 
dick eel bermaent op deſer wpſe. 
Lieue:B. Up ſetten hier voor dalle 
Delen gevallen broeder ‚Die Wel to (pe 
Her befchae mptenile,vannocy ter eer 
Godes ẽde Wichtinge pret Gemeinte 
bereidt is de ſchubdt ſyner ſonden (Dar 
hy Gov ende ſyne Ghemeinte mede 
beleediget heelt) opentlikẽ te bekennẽ 
ende begeert; mit v allen Aci wederum 
me te verſoenen, ende bordaen in vwer 
Chriſtiiker broederſchap erhouden 
te werdene Derhaluen wp hier v alle 
teſamen, vth Goes Wade vermanen 
moeten, wat Hier Dive plicht ſy per 
B zee pa 

























aÂ 
Ì 








Opentlike boeté, 
war gy bier ban deſes broeders „ENDE 
onfer aller fanven te Dencken ende te 
“Achten hebbet. Hemliken Een terſten p… 
“pac oo(naantopfen der Be Schrift) al Gal,z,:2, 
te ouder De unde bedate ſyn. Cen arts | 
derẽ dat wy nach lyke wel falich wer mom 3,23, 
gen konnẽ „fo wp ons der barmhertic 
heyt Godes tn Chriſto‚mit waren ghe⸗ 
joſue annemen: ban onſen ſunden afs ee 
facn,ende Goot ben ghenade bidders. ee * 
Pier hoire bp nu ten tectken Dat WP r »s, 
alte ban natuere anders ſyn, derhats Gen 61.55 
uen wp ons niet te verwonderen be- — 
ben ouer anderer luyde vallavee nun 
deſeluige, meer als ons felues , DEED 
ſchuldigẽ of verachten moghen: nade⸗ 
mael wp (to ons God, diẽ wp bier allee 
ete vanckene hebbe, niet weerbtelde) 
euen alg andere, in funder vallẽ Laude. 
2, Wederumme fo wy hoiren, wy. 
ſyn onder de ſunde beloten „ niet dat Ezee rs. 2 
wp vergaen (Want Don begeert DES 
funsaerssoidt niet) dan dat wy do ,, a 
pe eenige ende lautere barmherticheit 
GSodes in Chriſto, bupten alle ouſe ber⸗ 
dienſtẽ behoudẽ werdẽ:werde Wy DEE 
door bermaent „ Wp falter in onſen 
fanen Glo wp in enighe gheuallen 
BAR OO ſem 


Rom, 3 
‚De 


de 
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Opentlike boete, 


Romn.sy ſyn) met blpuensmer mie miſzhaghen 
sa onſes ſelues ende befchuloigben;Gove 
J B5bm ghenade anroepẽ, die onſer ſunden 
⸗ en ſchuldt op ſynẽ Done gelecht, ende an 
be geboetet heeſft, op dat hyſe ons niet 
foe te rekenẽ hadde: Die ſich hier oock 
niet alleene, niet hardt noch onwillich 
bewylet, dan loipt ons ontegen,als wp 
moch verre ſyn, voert ons op De ſchou⸗ 
dern ſynes Soones in ſyne ſchaaps 
KE ye, ende maeckt meet vreuwdẽ ouer 
ons, dã ouer negẽ ende negẽtich rechte 


Læc.is. 20 


— 


uerdigen. So latet ons nudan A, 15, , 
ons ban herten verdetmoedigen, ende 
Godt, ouer onfen (under, vm genade. / 


änroepen : ende oock bidder, Hp wil 


nu delen beoeder genen „ dat by (pne 


Ecbulot,to (prev eere end der Gemevne. » « 


ten ſtichtinge, waraftichliken beken 
nen moge. | 
Ghebedt voor der bekentenifle, 
Almachtige eewige God ende 
bermhertige vader, die Du doo⸗ 
——— dynes heplighen pzopheten 
mondt betupget hebſt, du willeſt niet 
den doidt des ſundaers, mer meer dat 
by ſich bekrere ende leue: die Du oock 
| dynen 
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Opendikejbrete.’ 48 
erdigen, dan beep de undaers beb 
… Hernen laten wilen: op dat DE GENE, 
die ũch dooꝛ laſt der ſunden befwaert 
inde pekummert vunden, mit gant⸗ 
len miſztr auwen hueresſelues, alleene 
dobd⸗ dat betrauwen op dynen Done, 
wij go dyner ghenaden train huere toe⸗ 
var alach oere mert ſoudẽ· Bic, Wp ſyn biet 
esin delleluen dynes moons Jeſu Chet⸗ 
Atonſes Heeren rame to ſamen ghe⸗ 
we dommen ‚vat wy voor dy onte ſunden 
het shelpden,ende ont vergifteniſſe ber ſel⸗ 
eieren , door den name deſſeluen dynes 
Soons vooꝛ vp bidden. DO bidde wy 
ap oetmoedeliken D allerbarmhertich 
wle baders til vorierſt onſer aller hete 
vr stensooordvucrberlighen Gheeſt er⸗ 
en pechen,vat wp onfe ſunden warattee 
ws skien erkennen moden. Daerna pock 
(nfuuwethept,dat herte onſes gheuale 
en broeders N. oat bp onuerbindert 
vert fpne ſchuldt bekenen moge , tet eeren 
we rdpres hepligen names, ende FEL ſtich⸗ 
unghe deler dyner Chemeynte: ends 
wryil hem ſyne ende ons onfer aller 
ſchuldt ende ſunden, om dynes Dons 
at wille genadeliken beregenen, wil ons 
…tRock aue toſamen, van nu 9070 ,alte 
Preis mit 
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Opentiike boete, 
mit dinen Ehcelf regoeren ende er 
Ken, dat hoewel wv fonder funde-nt: 
ſyn konnen wy nochtans tn ſodane 


den met ballen, dardoor dyn weerr + 
mame gbelaffcrtendebpne gemepm 1 


bevergert werden oude. Sierlofs en: 


o Heere Gon ban (odanentunvensby 


tori dyne gobtliks kracht in onſ 


ſwackheit, tegẽ vat ge weldt Ber fuut 7 
in ons dat wy mit beplicheit ende gt 77 
techticheit bat ghenaderpeke Dpne 















rr 


ii 
Kin 


pist 


lans Chriſti Jeſu bordert moge Aum te: 


“ Vermaninghe an den gheualleu 


broeder, | 


Vernanige G Wp bebt gebatet B, Vwe plichta 


an den valls 
ge broeder 


pe bekéncs Hebbe boy oock Godt angerocpen,g 
mochtet dit opeechtliken doẽ So gac 


Ban nu in v ſelues, ende dencket gh 


ſtaet níet voor menſchen, die ghy be 


deteghen mochtet, dan voor Godt, bf, 


ſich ín delen onſen dienfte, niet bedrit 


2 
* 


‚De Shemepnte, fp blmer ſunde 
we fchuid: febulbt boog derſeluen te bekemen we 


* 


gben „noch oock vwe huychelie vm 


mermer ongheſtraffet laten wil.Dar 


amme gheeft hem Doos ware leed 
ſchap ende belyden vwer ſunden, ſyne 


lyne⸗ 
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eere: Bidt hes vm ghenade in MAME … 
<A hi GR 































Operidike boete. áf 

fphes eentgen gebozen Moors , ende 
iscehem átto vat werck ſyner barm⸗ 
Betefthept an dende an ons allé troilt 

teken to werche iegagen. Hiertoe gene 
nu gsor lorie genade. Amen. 

tper bekent ru De ballige broeder 

ve tueken ſynes dergrypes ende ſun⸗ 

eibefvbot ber Shemepntorok(ſo bp fule 

wikeg 9gor ſchaempte of anverlins niet 
was Begttemtiken doen kan) ve diener We 

meergtatocte, mit attarage acht eynde, 
ier sE bbr atco mier fp: DEE cht Gem oock 
ve niee leedt ſp, dat by ſulckes ghedaen 
debbe ende bidde nu Cont ende de 
Themeynte onture vergiſfenitte;, ends 
miit der ghemeynte wederumme bder⸗ 
dDenet te werden moghen. 
| Antworde. Ta. * 
Darna ſpreckt de Dienerden valli⸗ 
én tordan an, op deſer wyfe. 

Gp hoiren biet 5. we bekente⸗ vermanigs 
iſte enve Darteken Godt daerouer: an den valli 
war Dor ghy niet fo feer v, als DE duy⸗ gren err 

rr crto add 
sar wel kegaëretvt gemaeckt hebbet. DAT: ches, 
aw ewrime erken bepelike,dit fp ntet uwe 
Nnoceh vleeſches werck, ban een funder 
Uge ghenade Cheiſti des Peere,die tet 
eeren ſynes na mens to uwer ſalicheit 
BA OO Prelt ends 


⸗ 
— 


— 
— k 
— J 


t 


IK WB 
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Opentlike boete 


ende Fichtinge ſyner Sbemepnte, bi 
daoz kacht fynes Obeeffes (MB ge 
weracht beeft. Derbaluẽ geowelbm … 
te fiene bebbet,bat gp bit niet tone  … 
gewiller berdoemenitle mifzbauicher 
noch den Datá (Die ougettopfelt out: — 
ſpner ſchande, hier niet rufté fad) gén 
Lec.rr.ze Fupmmmaket „ende alto dyn ete 
bat tere erger werde. Sidt Contife 
bes nut ernffe dat bp b regere mit ¶ 
ne Geel ſtercke behoede ende befther 
Ephstrn me: endet den Chziltiiken wapen. 
tuích tegen ve liſtige anloipe bes dup 
uels gene. wifel oock níet, Godt‚bie 
trauwe is, wil v byſtaen: ende gelven °° 
alsde duyuel an onſe hoiuet Chetta 
niet gehadt beeft;alfo ſal hy ock aioch 
an v noch an ons allen iet bebben. * 
Vermaningean de Ghemeynte 
Dek gp mpue Balle nemet exen 
Vertmanige pel an deſen onſen balligen ende.” 
ade Ghe- nu boetuerdigẽ broeder. Ten teren, 
MME Datgpooch ware berauw Gier fl vr 
ben bebbet. Len anderen, mat gp dare 
ouer Voor God uwe ſchuldt beken · 
_tet,ende bem vm genave ban herten 
änroept, Ten leſten Dat lich een iede 
tnfangerbegt ban fopané funder „mie > 
aller ie 


‚Gor, to, 13 


Foan.le 31. 


d 





fe 
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*4 
J 


_ _ Opeutlikeboete 42 
Wen ernlte myde, wardoog de Ghe⸗ 


we nepnte onfichtêt,ende Codes nam⸗ 


ed 


claftere wernt, Auet fo vck(dat Dodt 
orbfede)temamde to deele quame· dat 
jp fieb bier bergrepe „Bathp Ach van 


“4 sock niiet Weigert,{pre ſchuldt beboir 


ben 


\ ker te bekennene ende Ach matt DEL 


Bemepnte te verſoenene: Alg ons DES 


een oigfichtich exempel gegeuen Is 
ve raft beten onſen tegenwordigen broe⸗ 
Berdien wp oock derhaluen alie LAN 


Ë al 


val 


J ‘ 





… herten vergheuen fallen , WAL hp tes 


gen ons ofte de Gemeinte mißdaen 
beeft: euen als Wp begeeren enfe ſun⸗ 


bert bart Govt vergenen te hebbene 
„ende bent als onlen lenen broeder » EN 


Bert Weere mit aller liellickheyt opne 
wert, welcker onfer gefintbept to bent 


werdt, op dat wp teecken ende tuyche 
te geuen, latet ons na Godt Voos 
dem anroepen, ende hens uoer ſyner ge 


nave hier gegeuen, dancken. | 
| Dancktegzinge. 


vi | O Hemeliche Gaver „cet ongrondi⸗ 
(SS _ghe boꝛnquille alles troiſtes ende lere.⁊.⸗ 
barmherticheit, hoewel Wp niet OETDE, Isan 


lon van dy angbeften oft verboitt, beet 


eniger, dat wp onder dyne kinder 


pig. gie 
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Joan, 3. 1 
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Opentliles boete | 


gherekent werven ſouden: nachtan⸗ 


ri Kr 
M is 


na dien Wp dyne on mefpzeckeliie go 
dicheyt ende batmbertichept, tsavm 


Luke 1, iokengheboren Doone Zefu Chzifko an 
5. Jean, 4 9 BE dat du oud Hie Wip bannoch nege 








E gi 


Ebi 


Wigen doides werd ſyn door vertel 1” 


nief bergaf lateſt mer roepeſt ous lie 
liken ter boete, ende neme ons beder 


um mit bergeuern aller onſer under 


ſchuldt, in opne baderlike genade au, '* 


So werde Wp bed bungen, Befe bp 2 


onwinemelike goedichbevt , Hân bete 


ken te pꝛyſene, ende dy door deſcluighe 


eeuweliken te danckene, So lous dop 


bp dan nu, allerheplichſte bader , fäpt 
dynen Sone ende den heplige Ché, 
ELP anbidden ende Bancken by , Heoz 
dyne ſunderlinghe gaue der boete, die 


du deſen onſen broeder ghegeuẽ hebt. 


Widden bp ock banherten, Du Wille vt 
ons och allen, wan wy ſundigen ende 
ons vergrypen, deſelue ghenade ghe 


uen, dat dooz onsſelues beſchüulbi⸗ 


ghinge ends onſe ſchaempte dyne 
Kracht ẽde eere verklaert werde in eit or 


ler ſwackheit. Dp dat wy alfo,ot der 
getwaldt ver duÿſterniſſe onttegë , oi 


Dat genaderibe dynes twas cheiſti/ ge 


(a nue: 


ad 


nd de 





J J 
J 
J J 
A 
n 


— — 


Open:likg boete, | | 4 Cokrsâ | 
onergelctter „DE alg leuende rante | an ,1sp 


en ingeentet WEEDE : ende door dy⸗ 


get, QUE 
Aherligen Geeft ghere png 
en geruchten in hem⸗ dachlikes 
a-opue ghemade vordtbainghen ma 
en; ger eeten denes bepligen noem⸗ 


vnve ver Ghemeynte ſtichtinge⸗ beo? 


ventelmen dynen Done Jeſum Choꝛi⸗ 


* jum onſen Beers. Amen. 


Na deſer danckſegghiughe, draget — 


va 3 Diener ben vboetuerdigen broeder 3e, Loerda 


DE hp ooch boꝛdan, onder DEL GOE dipben. 
a acu. wil, So hy ant Verkundin 


S K der onte 
verorbert, Aa; berkúniget DE DELDEN Fe sn oe. 


(png ontbindinge voor Cod CUBE DEE ntacic 19 


| Shemepnte, in hemel ende OP EDEN, 5 18. 16 
— En — — voo alle onſe loaa.ao, #3 
den geſtoruen is. Daria werd san 





den anderen dieners⸗ deſes brocders 
derſoeninge mit der Ghemeynte; mit 
kuffe ende handigeuen boor DET, gant 
fer ghemeynte betuyget; ende de actis 
gait eenen Plalmgeſanck geſloten. 


Forme des bannes of afſnydinghe· 
KF Qꝛiertt verklaert de diener. HA € * 
Ne per boamtonagitcher.pesdikes J —— 
De ban fp een intettinge Cheifti, wat⸗ 
pay alle haiczcarcke ende weene ishe 
vð .iig. verech⸗ 
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kel … Bantröfafsavdin sé, 
&Carsíg berachters aller Cheiltimer derm 
\ nigen, als Pepvenende ongelamige 
Deh Ber gemeinte geſelſchap afgetee 
ENDE BEM Dupuel,ter verdetrumgede 
bleeſches, o dat de geef ralicy worde 
ouergegeuen Werben. he 
Wiemen * So andern ; dat men die alle b 
bans moet Men ende afſnyden moet, die in open 
bare of heimlikẽ ſunden ouertuvget 
alle bermaningen na Chziftbeuel g 
daen, ſonder enige gegeuen hopenin 
ge der beteringe verwerpẽ of berach 
tet. . Maruth klaer is;De banne fi 
Miet ſo ſeer de ſanden an, alsde ver. 
werpinge af verachtinge Der verma 
ningen darouer ghedaen. | 


me Our dat mit Codes woret beweſen erst 
it ghEDE ſunde te fyne, w 

darna bit ete fpne, wan menvarduer gres 

des worde Hebermanirntge annenen,noeh becte 
* Wen derden, Hoewel de ban eygẽt⸗ 

—13— B ken ban den dieners ver Ghemsinte 


mac, … betefdet werven moet; lo mogen Iv 


Hefs.ss.e- Mochtans alleene (heel weintger ale 


leene huerer etlike oteen eenich dies 
nerniemande bannen, voꝛ vat ſy der 
Ss | OI Ches 
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„Mestden 2. Ten anderen Dat by ooch alleene 
Ban alleene gedzcuẽ᷑ werden moet ouer dat gens, Uw 




























Baan of afs nydinge. WE 
Ehemeynte eendrachtige bellie ⸗·⸗· 
ginge dar ouer hebben. enh 
AAnvierden, Datve gebameden, rees” 
evt ſy van vat fp ſich bekerreninerne Len der va 
gewille verboememde DET ficlé kome, doemên:lle 
ende ſyn fo ſeker van DEE kercke Chei⸗ 
ſti algeſnedẽ ender gemeynſchap der 
hepligen ende toefagen ves cowigen 5 
leuens vthgelloten „ene DEN vupuel 
ouerghegeuen als ſy ban DET vterliker 
gemeinſchap der Ghemeynte atgeſne 
Dé ſyn: Ia doet hiet mrechter banmge 
de Gemeynte niet, dat miet Dodt vor⸗ 
been in hemel gedaen heeft. Welck 
ock Cheiſtus fclues mit eede beueſtet 
beeft, ende gheſecht, Warliken ien 
legghe v, wat gp op erden binden (nl; Marn8s18, 
let; vat fateock tn hemel gebonden 
puns 
Cen effen, Dat dat eynde ves ban: 4 
nes fp smiet verderit/ dan ſalicbt t DCS ss, 
gebannedenrende weluardt der Cher; cors.4 
mievritesuie biet mede bewplet , Sy 
woede, noch boiſzheit, noch lappie⸗ 
heyt, noch ergerniſſen, noch oirſaken — — 
pes toores ende frafte godes, vy (ich, OA 
> gmaeferverklaringe ſtellen ſich de | 
andere dieners tofauren voor der. Der 
ok Pp.v. mernte 
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> _ Baandfafmydinge« 
gere: mernte: fa beeklaert van de dienc 
figebebbe vordan vch den ſtoel tover OQhemepu 
mlieverma. te, Doe (pna hueren ampte (us lange: 
Bingen ves le bergenelch den geuallen broeder 
Open. beide heimelick enne opentiiken bere 
manet bebbern, ende derhaluen nu gee 

dwügen werven to ben bänete komt, 

Hen andern ‚Dat niemádt ouer der 

— oirſake bes bannes enigh twyſel bebe 
ien 5 Pesbetepfst bp vth Godes wordt ve 
des Schut, ſwarheit (ones vergrypes, ende hoe hu 
darbeneuen alle bermaningen ſus 

lange hartneckliken berachte t hebbe 

Vierouer neempt bp de ãdere dieners, 

Die boo; der Obemeynte ſtaen, to tup⸗ 

preken Aer Ten leſten berklaert bv, Dar hekbe 
bewillig in der borgaender weeken niemand 
iogeder geene berbinderinge Lostntgebzacht: 
Eremeinre derbaluen men ſulckes, boer eene een 
wae Baan drachtige betoiiliginge der Ghe mevn 
te bielde. Vermaent darouer de Ghe⸗ 
meynte, Sp ſal den val deſes broeders 

a's hueres ledes beweenen ende (ich 

darouer bofchltben bekummeren. end 

Godt boor heur bidden op deſer wyſe. 
Shebede, O eewige ende barmbeetige Godt 
Ewcch,18 dig Du na dyner vadealicher goedicheit 
rog | uiet 
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Barmofafstrydinge: 45 
wiet willeſt ves fundaers doldt, MEE 
pat hyp Ach bekeere ende leue : Wp bid 
pen op delmoedeliken, wil door dynes 
(eefteg kracht vermorwen end VIES 
kenbat ffeeneren hert onſes broeders 
Heende ve duyſterniſlen ſynes gemee 
pes wehren, Dat bp waraltli cken be⸗ 
kennen moghe, bp hebbe tege dy ende 
dyne Chemeynte gheſundicht, euds 
fuickes ban herten beweene ende bee 
tere : Op vat hpalfo fp ende bipue 
een ledt dynes Soons in dyner Ghea 
meynte. Verhoir ons, a goedtge Las 
ber ‚bie wp Dy in namen dynes lieuen 
oons Jeſu Chaiſti ancoepen; ende 
wil onſen bosgenoemven- dwaligen 
ende vergaẽdẽ broeder, wederumme 
Gp de rechte bane voeren, dat top alle, 
die wy nu bm {pres valles ende halſz⸗ 
Farcheyt willẽ bedꝛoeuet (pii (ones 
opacchter boete, ons berutucwen mo⸗ 
gen. Heige dyne oiren, allecbarmhers 
tighüe vader, to den ghebede du⸗ 
ries bolckes; dat dy voor een kranck 
ledt dyner Gemeinte anvoepet,Dat 
ent gefondt blpue , ende Miet ALLEL 
fneven werde ende verga. Dit bidoe 
wy allergoedighſte LERT 3 — | 
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__ … Bäthofatsnydinge 
Booz denfeluen dynen Bone Ehritfk 
Jeſum, als wy ban hem gheleert fpu 
Ende ſpreken, Onſe bader die dust. 
„Jaa delen gebede, ſpreckt De dienct 
bo der Gemeinte, Pavcmael onte 12, 
P.die Gch an Gode ende fpne Goce 
mepnte vergrepen beeft, Looy geene 
Bermaningen „ tet boete abebrache 
beeft bonnen Werben „ ende vat bt 
Dodes wordt openbar ís, Bp fp dare 
umme banden bemelrpke Goves bep 
gelsten , Oo moete wp fulckes ‚na 
depſche onfes dienſtes mit ber macht 
ons Van Jeſu Cheiſto onfen Deere ge 
geuen, door opentitke afſnydinge be- 
tupgen,ende hem beb der Gbemeynte 
boen mit anrsepen onſes Beeren Jeſu 
Chili op deſer wyſe. 
Acte der âflnydinge, 

) Pere Jeſu Chzitfe,cen ccnich ende 
eewich koninck dyner Gemepnte, 
bie Du toegheſecht hebſt, u Wille by 
ons (pn tot Ben epnde der mereldt, ens 

tone igg DE OMS dynen heylighen Gheelt (bie de 
vereldt om der ſunde Frafen fat) gee 
Wes Wp bide bp, wil ons die Wp hier 
in dynen name verſamelt ſyn, mit ven 

ele dynen Gheell byllaen ende dyne 

kon (riche 





ft, Car 4.10 
Ephes, 5 
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Bana of afsnydingen, 46 
konincklike Ede godlike macht bp ons 
allo vthitrecken dat wy doo dyne an 
thoz(tett,vat guaadt ENDE DEN brꝛoeder 
die haltzttarck in ſynen ſunden is vᷣth 
werpe ter eert dynes bepligbenames 
ende ter erboudinge dyner Oemelnte 
fn aller godlaligheyt ende nech te de⸗ 
fes broeders (ſo bp ſich hernamaels 
bekeere) ware falichept . Auet DE 
wyle hp nu in den ſunden, DIE DPs Ore 
belde teghen dy ende pre Geutepnte 

begaen beeftfo gäts hallztarck blyft 

ende du niet willeff „dat lodane It n 
pen heplighen Ipue dyner Chemeynte „corr. 
gerekent werden, ®o iget, dat wy mit 2 
ppnenbeplighen Gheeſt, o Heere Je⸗ 

fu Chrille geïtercket,bpuen heilighen 

beucle nakomen,ende myden en (hoe 

‘pel dannoch mit groiter. WEMOEDE 

onfes herten ende medelyden ouer 

ſyner vberdoemenilſe opentliken als 

een berrot ledt, dan dt eliene À 
(pre drner Semeynte af, Wp LINDE, … ee 
ber operven ſyne ſunden: ghewide rapid 
vth dynen bepligen worde „ Sypſyn atis ip 
Gosbeen in hemel gebonden. CHde.r.Cer.sg 
bear alfo vth dynen lalighen rycke bth 
gewozpen, dat hp allen cbeletuigaca 
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Barin of afsaydin ve,” 
als ech Heyden ende tolle nact geach⸗ 
tet werde, geve wp, door vpn beuch 
dem duyueleuer, ten verberue ſyne⸗ 
bleeſches, op dat ſyn geell ſalich Wets 

De tereeren dynes heyligen namens. 
die du leueſt ende regeerſt mit ben va⸗ 
er Ende Den heylighen geeft, vern sto 
Mich ende ecwich Cod altydt gepre⸗ 
Eh, Amen, | 
Na deſen gebede vermanet de Wie 

Hoe dat ner be Gemeynte, Cen teder tal deten 

fich cen ie⸗ 4 | 

derregen berbanneden nu vordan, tot vat hp 

eenen afge fih bekeert; ouden als een heyden 

Sagden dez ende tollenact : denſeluen to geenen 

gemoet opentliken diette ber Gemeinte ef gee 

| binpcke der Sacramenten toclatcn. 
Eert anderen, Cen teder ſal fich (pnce 
geïtefntchap (edt Ware ban in roe 
tiſchen dinghen polytiſcher Wpie, 
ende vat noch by mate: of fo ſemantt 
mit Godes geet begauet hem fpnec 
ſunden vermanẽ woude mit gautſen 
ernſte onttreeken Len derden, dat nie 
mandt den verbãnedẽ ſpotte ofhen ver 
achte of Achſelues ſynent haluen roe⸗ 
Gals.s: meoeofbehage: mer meer; dateen tee 
der mie medelyden, Voor bert felucr, 
Ende BACK hoor Achfelaes (Dat bp 
— Kiek 


Kom,ts 


J 
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Bas of afsaydinge. 45 
fet op’ gelykerwyſe verſocht werde) 
opt bivde « Wrerna vermaent De DIE 
„nec wedertmme se Cemeynte to bide 
Ber mit deſen worden. 





RA berm nu doop vele atinydinge, Vermaaige 


Befe ls br.nert hemelcyke gefloten (5 de Ghe, 5 


meyute 


enne wp alte wie Wp ſyn, als bp geual 


dents, ballen konnen, (o latet ons nu Pei. 6 


bns onver de krachtige bandt Codes 
demoedigen, ende vert Heere DAN bete 
ten binden; Pp Witven afgheſneden 


wederumme bringhen ende ons alle Ma.«i 


tefamen; ban ſodaner anuechtinghe 
ene haltzttarckheit, altydt genadeli⸗ 
ken behoeden, ende bidden aldus. 


DD almachetge bemelfche vader, die 3. 2 é 


pu alter nrenfchen herten in dynẽ ban — 
pen hebſt, wy bidden dp boor Jeſum 
Cheiftũ dynen Sone onſen heere, Du 
willelt door opne genade Dat berte 
sp. alfo wenden ende boeg ende Door 
py bemoedigen, dat bp fpne ſũden ſie 
end gemoele,ende erkenne hoe grotte 
jieks vu, vth verſake derſeluen tegẽ hé 
vertornet biſt:dat hy alſo door ware 
leedſchap to dy bekeert, dã den ſtrickẽ 
des duiuels Var hinu mit gebandẽ is) 
berloſſet werds: ende alſo door ſyne 
ORE. nen 
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ErOUC, vir 


Ie 








s. Cer.n ‚7 
Epbe‚g.30 
lesn,14,8 


| Bannofafsnydinge, 
borte, ons meet brueghden anbetnges 
dan hy bupden door ſyne afinpon 
ge>ons droefheyt anghedaen beeft, 
Dartoe wil ons oock alle te ſamen, 
mit dynen Ceeſt fo byſtaen, dat wy on 
ſe cude boiſe weſen seggben ende 
inneuwicheyt des Luens wandelen, 
angedaen mit den nieuwen menſche 
die na dy geſchapen is ter recht cha 
pener gherechticheit ende beplichept, 
Auer ſo oock Wpto cenigher tyde, 
boo: bes duyuels killen , ende Branch 
heyt des bleefches in ſunden ballen, 
wil Heere, niet toelaten, dat wy dar 
inne vordtgaen:mer geef ons Adane 
ghenade, dat wy niemandes berma⸗ 
ninge berachtẽ, mer beel meer deſelue 
gerne hoiren ende toelaten,dat Wp n 
gheloiue drnes Soons lenen „Ende 
als leuende leden ſynes lyues ende 
wats ranckẽ, in hem allerlepe bruch⸗ 
ten der godtſalicheyt boadtbaingen, 
ter ceren dyner godliker matstfeit. 
In welcker du ampt dcnfeluen puf 
Sone ende den heylighen Obeelf, les 
ueſt een eewich ende wate Godt (a 
cewicheyt. Amen. 


Werd: hierna de. Cemeinte mit eenen Plalme 


Korme 
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Ontbindiuehe des baunec. 45. 

Forme’ des'ontflachs des bannes 
ende wvedéropneminghe cenes att- 
ghefnedens. 4 
WV An een afghefneden ‘ bede Eynde des 

| rumme opghenomen werden bans,be- 
faf; naeptde voermiddagiſcher paer — 
bike eer laert de Diener hoe dat dat 5 
eynde der afinydinghe (p , miet der rc 
doemeniſſe, van ſalichryt des aft⸗ ‚a. acr 
gheſnedens Item Dat vor de gheuab⸗ ſusden in 
en ſunde ts fo fp ſich bekerẽ, vergiſte⸗ der Ghe- 
niſte ver ſunden ſy in Der Ohe mepute de 
Cheilti als blpeekt. Deu 43 1Regb. 
33Iere 38. Eſeckt 18.260 Luc. 15.21. 
Lloan 2.1, 2, Cor. 0. | 

Ten anderen „Batoe algheſneden ea 
alleene mit spenbarer boete fn De oreae, 
Ghémepnte Godes wederumime op⸗ Necne mie 
gheno uien werden konnen, Uermaens openbarer 
darna ban det afſnydinge deg atghe: vrees ev 
ſnedens, Manneer ende Waroitlake en 
dartoe gheweeſt (p ; mit dancaſeggin· … erden. 
ghe ouer fpuer wederkeeringe. Ftem 
wat nu der Ghemerute plicht fp, 
ende wat fp Gan hueren ende Des aſft⸗ 
gheſnedens ſunden te achtene hebhe. 
Na der forme openbarer boete DOF 
been verklaert mit duſdanen nganck 

| u Qh to den 


— — 
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Ontbindinghe des bannes. 
ta den ghebede Dewple dan A. Bighy 
bier nu boord hebbet, deſen boetuer⸗ 
Digben N. die mit onbeueynſoer be 
ſchuldiginghe ſynes ſelues, ſyner ſun⸗ 
den ſchuldt voorv begheert tebeken⸗ 
nen, ende darouer, vorierſt boz Godt, 
darna oock voor b allen, bm vergiſfe⸗ 
nilſe te bhidden, vat bp alfo met b allert 
wederumme verſoenen, ende in blue 
broederlike gheſellchap epghenemen 
werdẽ machte; So ſettet net bie fun 


dem ia latet ons nu alle teſamen, alle 


onſe ſunden mit den ſynen fettett,ende 
ere ghebeden mit den ſynẽ boeghen 
ende Gort om ghenade bidden, dat HP 
ſyner lundẽ ſchuldt Warafselike ende 
ongheueynſdelken behennen moghe, 
ten eewighẽ pꝛyſe Godes, to ſyner ſie⸗ 


okemfalichept „ende der gantler Ghe⸗ 
mepnte ſtichtinghe. k 


Latet ons aldus bidden. 
Almachtigbe eewighe Godt ende 
barmhertighe Hater , Die DU dooz 
ven mondt dynes heplighen pro⸗ 

pheten betuycht hebſt, Wa Willet 
met des ſondaers doſdt, mer Meet DAL 
‚bp ſich bekeere ende leue: Die ooch, 


pi denen eenichghebozen Hone , niet 1 Pe 


vo: 
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Ontbindinghe dés bdnnes 49. 


boo, DE rechtueervighen s 
pe funbacts hebſt ſteruen 





mer Door 
taten. wil⸗ 


lerende hebff in der Chemeynte Bel: 
g verordent de af 
tenden CREE ver⸗ 
var bp alfa mit 


ſeluen opues DOM 
nodinghe des verſt 
hardeden brꝛoeders 
ſchaempte ende rauwena OP 


né bolle, 


boete eve to ſpyner ſalicheyt Die 
eten dynes Daarts 
namever⸗ 


we yn bier (DEE ie 
ontes Beeren zZeſu pin 
ſamel ons onſer funder 
ldigen, ende vergt 


haluen voz 
ffeniſſe 


aſypnen name te bidders: 
eam gy, vdoorheen ber? 
loren, tn auer daor ware lerdtſchap 
gheuonden, BIES 
derumme in dyne Ohentepnte opus⸗ 


pock dat Wy DEI 
ſyner ſunden, weder 
men Epo wil dan aller 


der doere dynen heylighen 
fer aller herten, to warere 


dichſtie Dar 
Sheef, on⸗ 
rkenteniſſe 


Ale onſer funder erweckenende 
inſumerhept onſes teghen wordighen 
Wat ghelyck als bp 


vboaetdadighen 


poorbeen bene Gyemernte mit ip 
nen erghert heeft. hy nu 
pefslue mit ſpner leedtſchap daero⸗ 
ner ende warer boete ſtichten mogs. 
dedichſte bar 
der 


Verleen her a al 
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 Ontbindidghe'des bannes. 


bet die ghenade dat hy na ſyner fun 
ben ſchuldt, onuerhindert endeon 
beueynſdelicken bekenne „ ter eern 

dynes names „ende deſer dyner Ghe 
mepnte ſtichtinghe dor denſeluen Ze 

ſum Chriſtum onſen Beren. Amen. 
Verma. abelen ghebede bermacnrde Die 
ninghean Hef Den algheſneden, na wylſe ver ber 
den afghe- · maninge anden openbaren boet dadi 
bere Dost heir, Sie fol, 41,bì alleene Werut d 
5 nameWBroeder noch verſwegen. 

schuldbe. WMan auer deſe vermaninge gep 
keateaiſſe det is, bekent de boetdadighe afghe 
ae, mt neden ſyne fchulöe:s biot Barouer. 
da dige „, Serghitenite ende begbeertbognans. 
onder DET Ohemeynte leden ghere 
Kent ende erhouden te werdene De 
bvauet fulckes , dooz fchaempte ol 
eenich ander beletfel felueg niet doer 
kan , fo berhaelt de Diener de Kucker 
ſyner ſchuldt bekenteniſſe mit veler. 
atturaghen. | 
VragEdem Ten lerſten, Diest alſo niet is al⸗ 
afgbelnede hp gheſecht heelt Ten anderen 
boeidadi „ep antie leed tweſen daerinne ende 


gen voor te 


boudene, meenen federen Mache „fpne ſchud 


voor Godt ende ſyner Gbemeynte 
bekenne? Zen Berden, Othy niet. 
0002 
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Ontbindinghe des bannes, »5o, 4 


boôr Godes ghenade ſyn leuen bees 
teven, ende ſich bozdan der Chzíifte 
ker ſtraffe onderwerpen wil . Ten 
bierden, DE bpmiet bat gbelatnet, 
dat alle pre funder, alleene door den 


name Chꝛiſti Jeſu, ende de herdien⸗ Luc'24.47. 
Een ſynes ontſchuldighen doides hem rj * 


Wergheuen (pu. 
| Ende wan hp op con ſedere deſer 
Baghen, Cheiſftliken gheantwordt 
heekt, vꝛaget de Diener de andere die⸗ 
emmers opentliken, DE fp fet meer in 
des boetdadighen ſchuldt bekenteniſſe 
“Berbeplchen. So dar iet is,dat werdt 
Wpentliken verklaert: ſo auer niet, fs 
pieckt ve Diener ven boetdadighen 

„Ien, als volget. 
Wp dancken altemael Godt, voor 
deſe Gwe boete, Watvoor ghy niet ſo 
re v, als dẽ duyuel ſchaemroidt ghe 
maeckt ende oust wonnen bebbet,dars 
Amede vat ghy, mit aanroepen godliker 
genade/, v van herten, voor Goot ende 
bwen euen naelten, den ghy onſtichtet 

Nhadt, beſchuldighet hebbet. 
Dat ghy auer ghewilſe ſyt, ghy ſyt 
Inmnu in ghenade onſes bemelfthen va⸗ 
kers wederumme opghenomen;, fe 
Dalg. ett 
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Ontbindinghe des bannes, 


latet ons nu voor Chꝛiſto Jeſu onſen 
Veere nederuallen, ende ſulckes, na 
heylſche onſes dinſtes opentliken be⸗ 
tuyghen, ende ſpreken aldus. 


Ate der ontbindinghe des 
boetdadighen, 


_ Vetere Jeſu Cheiſte, onſe ewigbe 

oninck „richter ende hoighe⸗ 

prieſter, die da dyner Ghemeynte 

ve macht ghegheuen hebt. de fun 

ben Ber. halskarchen. bevachters als 

«Cors. fa EE Chuiffliker bermaningben;to hue⸗ 

Maer. 18 18, ver erfchacchinghe, te bindene, ende 

ſe den duyuel ouer te gheuene ; ende 

weverwmme (te troilte ber boetda— 

; digben) te entbindene de ſunden DET 
Le ghenen, vie mit waver leedtichap bug 
ver ſunden sep dy vertrauwen, Die, 
wy bier in dyner gheineynte, als LOO; 
dy teghenwoordich, preſenteren DP D 
pentuken Hdie mit rauwe (pres 


herten ouer ſynen ſunden, op dy ber 
4 trauwet: ende twytelen niet du wil 


ett en op dyne ſchouderen nemen 
ebs eudesmavprer, ghewoinkker barm 
beetiehept 5 wederumme to dynen 
ope beinghen … Cube na dien el 


— — — 
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Ontbindinghedesbannes Sr 3 


wt dynen Woozde vermaent ſyn, wy 
llen ons ouer den ouerbringhen 
des verloren verureuwen, fa dancke 
“pop hoige, o Heere; vm (piet bes 
teringhe Willen « ende ontbinden hen 
ma authoriteyt deſſeluen dynes Woz 
des, alle fpre ſunden, ende vergheuen 
fe hem,to ſyner ende ver gantler Ghe⸗ 
mepnte troiſte Ende nemen En OP 
in onfe Chatflelike ghefelfchap ends 
in dyn rycke: verſekert, Dat hem alle 
ſene ſunden, ſo ghewilſe in hemel bere 
gheuen ſyn als ſy hler op erdenena dy⸗ 
pen weorde , deor dyner Ghemeynte 
dient ontbonden werden,ende Dat als 
leene, vmme de berdientten dynes 
doides ende dynen heylighen name al⸗ 
tobt ghepreſen Amer. 


ga ver opneminge des beetvabigk ‚ Vaertchey 


fprocht ve Wiener tet denſeluen. 


manchet der goedtheyt Godes lieue aadig hen. 


B.dat hy v van den ſtricken ende ghe⸗ 
weldt ves duynels ende eewigher ver⸗ 
doaemeniſſe, wavinne ghy ſfaket/ ſo ger 
nadeliken verloſſet hoeftserde ſiet LBL, 
dat gy dẽ Datk,sc. Bie fol. 24.b. (apt 
Ber vermaninge ande Gemeynte, mit 
wer dancktegginghe, díe vat volget. 

ARN Dai. 4 
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Vaerſoei 


Eeftandtof Huyvvchick. ” 
fa delen allen betuyghen Be vies 


téckenen. tiers, mit bandegheuë ende kuſſen dem 


Wie by der 
Duy dſcher 
Gemeynte 
in Eeftande 


go flamen 


boetdadighen, hy fp mit ben ende der 
gantter Ghemeynte berfoent : ende” 


_ Werdt , alfo oock deſe actie mit eenen 


Pſalmgheſange goelloten. 


Forme den Eeſtandt, Beheftande 
of huyvvelick voor der Ghemeyntete 
beueftene, 
B P ous werden gheene in den hep⸗ 

ligben Eeſtande of bupwelicke 
tefamen gheſpreken, van vie vorierſt 
huerer ouderen, mumbars ende vogh⸗ 


ghefproke DER bewillighinge (fo veel in hen is 


werden, 


verworuen, ende daeruan tupcher 


niſſe baoꝛ de dieners bꝛingen: ot,ſo ſy 


onder gheene macht ſtaen die eerlken 
bp wetenſchap huerer vrienden, of 
onder tupcheniſſe godturuchtigher 
luyden, huer huywelick vorghenomen 
Hebben; ende na dreyen wutroepinghen 
(die Depe ſondaghen achter eenan⸗ 
der gbefchten) onbelettet gheuonden 
werden. 
Deſe huywelickſche troepinghe 

werdt aldus ghedaen. 

H.ende QH. begeeren Ach ten hey⸗ 
Klas lighen 
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Beftandeof buy welick,* . 
lighen Eſtame te begeuene:derhaluen ye 
fovaer iemandt iet teghen te ſegghen — 
hebbe, obeenigge verhinderinge wete, one, 
bat fp huer vornemen niet ſalichlikzen 
noch ſfichtliken, fouden achteruolgen 
mogen, Dat die ſulckes ordentliken 
ende by tyde, ande Dieners bringe, 
ende ſwpgehernamaels. Darentuſſchẽ 
dateen ieder Goos deſclue perſonen 
bidde, So huere huywelick Gan den 
Heere beſcheret is, dat tp edt ſalichlie⸗ 
ken angaen, ende oock allo voleinden 
wogen: —— 
Na geſchegen dryen vthroepingen de 
wan dar geert wetlicke verhinderinge gum eode 
vernomen werdt,komen Bruydegum bruve: 
ende Bruydt mit aller tucht ſonder EE, 
enigh weridlike geprang of pumperie nen 
ten openbarendientte Der Gemeynte 
ende ellen ſich na einde Der predike 
boor die gantſe Gemeinte:So ſpreckt 
dan de diener aldus to der guntſer De 
meynte. 
Gp wetet broeders „vat deſor N. 
ende fl. voorgenomen huywelick ‚ta 
dryemale uwer L.borgedragen fp mit 
verheiſche, ©o bier, iemandt enige 
berbivertng Wilts,vatdte bp tyden ane 


b,oc,ie 
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a. P — sÂ — 4 
NET Me. Pe? 


Eftandtof h uyweliek, 


biotbte, Auer dewyle ſulckes nietiges ‚r° 
ſchiet ig; wy oock felncs ban cheeuer 


berhinderinge weten, fo iſſet bat wy 
nu deſelue perfonen,na hueren berfoec 
ke „opentliken (n Den bepligen Gez 
Wandt toſamen fpzeke ſullen:mit bere 
maninge an uwer LGp Willet hieruã 
kundtſchap dragen, darouer tuygen 
ſymende Godt boor fe trauwliken bin 
den, dat huer tegenwordiech bvornemẽ 
hem angename, hen ſlalich,ende der ge 
moeinte ende allen menlſchen flichtich 
ſyn moge. | 
Vermaninge an den Bruydegum 
ende Braydt. 
Cugefien ben Gelupden,cchtlup 


zCoe 7-18 fy DEN of gebupiweben , ghemeyn⸗ 


„ Ì hadi 


keg gele anuechtingẽ end ctup 
cen auerkomen, Hieruth kumpt 
edt, dat de heylige Eeſtandt, ín deſer 
wereldt ban belen verachtet werdtsie 
ſanderheyt Gan allen den genen „Die 
in onreynichept oen proftotich „lacht, 


Tim.a ende gomackelick ef pech cen huyche⸗ 
Bani.re. zr, bleh heylich lenen ſoetken. 


Auer op dat gy Mende B. (Die ghe 


bier ne beplighen Eeſandt onder tups 


Wontfe Der gantter Cemepnte annet 
wen 
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Feftândt‚of Huyvvelick, 
men Witt) mit troifte in goeder toeuet 
acht per ghewiffer hulpe Godes m ale 
uwen aufaë vern anuechtingenende 
cruycẽ ſyn mochtet, ſo boiret beb ús | 
peg wort, vatde Celtandt niet allel zich: 5e 
_ fpeerlick,Dan ooch een godilike toſa⸗ — 
tuoiginge:die niet alleene⸗ gls hem 0 
welbehaeglick, Ban hem verordent⸗ 
pan oock van bent ſelues, ouer de alter 
erte Erluyden, beleidet 18 gheeft; pſali 
die derhaluen ongetwitelt de luvyde neb. iz a 
ſegbenen ende hen vyſtaen Wit ‚A08 
alle hoereiagers ENGE cebrebers rich⸗ 
ten ende ſtraſten. en 
Jozierſt fuit gp DAN anmerckẽ, BOL 
bat Godt almachtich ban anbeginne 
per wereldt, cer de ſunde was⸗ U bert 
Paravpfe Ben Cek ãdt vorordent Be 
fgefetret Heeft. Want na dien CODE 
de Heere, allen dierten DP erden cene Gen 4e 
medegade geſchapen hadde,; Ward «18,2 6e 
poor Avam geerte halpe gheuonden, 
die bp hem ware :, ſo liet Godt de 
Heere ceren vaten llaep Op bern bals 
lerende maeckte vth cener ſpher Lio 
ben eene vrouwe, Hemliken Cua:die 
bracht hy to hest, band fe befös toſa⸗ 
men, dat ſy cen vleeleh waren: enve 
re ſegende 
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Eeltandt of Hoy vvelick, 
ſegende ſe. | 
Len anderen Cult ap mercken, ter 
anpiplinge des bepltgen godtliken 
Eeſtandes, dat denſeluen niet alleene 
ghemeyne luyden, Dan oock de aller⸗ 
hoighbegaueffen, godſalightten ende 
heplighſten op erden.als nemiike Pa 
triarcken, Pꝛopheten, hoige prieterẽ 
Mat 3-14 Leutten, koningen: ta ten letten sock 
t Cor‚ss. DE Apolfelen Chrifi ſelues, mit velen 
* vee sh gedfalfghen bifchopen end berce 
s. kendieners langhe na geer tydt, ge⸗ 

bruvcket hebben, 

Ten derden ſtaet hier oock to vend 
ſeluen an te mercken „ welck een bets 
4 lich dinck de Cellandt, na tuythnitt⸗ 
J Des heyligen Geeffes ín der hepliger 
| cheift,afbilde, Nemliken, vie alter 
LE wonderbaerſte, ende onbegrppelicktte 
J bereeniginge , Die dar is tuſſchen den 
waren leuenden Sone Godes ende 
ſyne opgenomẽ bꝛuydt Be Gemeynte, 
watuan onder velen anderer tuygen 



























| í Eodes, Paulus alaus fprecht Sunnie 
4 Bphyy: Des willen ſal de menſehe verlaten da 


ber ende moeder ende fpner brouwen 
anbangen : ende ſullen fp twee cen 
Bleoſch ſyn. Die he ymelicheyt fs grote 
| | ick 
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Eeftändrof Huyvvelick,  s4. 
ick ſegghe auer DAN Ehzitto ende vet | 
Gemepute. Chriftus de 
den bierden Cult gp bier anmercktẽ pp me ie 
pat oock de Morte Godes ſelues Chal „boren 
Kus ve Beere,in Ceſtande(hoe twel dã Mat: d 
noch niet eeliker wpie)heeft willen ge Leet « 
hozen werden: welcken hp oock na ans sas „ap 
geuangen ampte hem bandem badsr * 
opgelecht, mit ſyner tegentwozdicheit 
weldaden, ende allerteriten mívakele, 
gants bofge vereeret heeft:ende DAT: rbr.r3. 4 
sede gants klar beweſẽ, * Eeſſfädt 
fp eerlick onder allen „ende Dat bp Len 
Eelupden, (a wan fp oat allerminft Tosa 1. 3.2 
bencken(als-inder beranderinge war ! 
ters in wyn ín der beuyloft to Cana, 
dupdtliken anseweten is) {pre noi⸗ 
Dige hulpe enve byſtandt altydt bewy 
Cen wil: welcke hulpe men dan niuwe 
berbeit verwachten ſal, wan men in 
den Eeſtande godtſalichliken in der 
vrucht Godes Ede na ſynẽ wille leuet. 
Welckes op dat bp v geſchien mach 
tesende gp allo in uwen naive, Godes 
tegenwordige hulpe binden mocbtet, 
Cult gp mit allé bipte waarnemẽ drys 
bozneemlikg oirſaken ingeſetteden 
Eeltandes. 
| me 


a 


) 
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Feftandt of Huyvvelicks 


De terlte is, Dat ſy een dem ander 
gee — mit aller trauwbeit bptfaen : ende 
Gena gn allen dingen beide deſes ende eetois, 

gen leuens, helpẽ ende borderlick (pr 

ſouden. 

vlibrei. De anderde is vthbreidinge menſch 
dinpe When geflachtes,daruth eene gemein⸗ 
meofchtie fe Godes(die Godt recht kennende „es 
me rede ende nadelen leuen neit hem Wa 
Gen 218 ver falfeheit gemetede) ontſtaen eude 
erbouden werdẽ mochte, dat Ip Moen 
liken)kimer vordtbrachten: deſelue in 
Eph.64 waver erkenteniſſe ende beuchte Gos 
Des ban ſungs onderrichteden, Bat ſy 
neft den ſeluen, bier op erden cone Ghe⸗ 
meynte Gores waren, die na deſen 
den den hemel vol maken moch⸗ 


Gen 18 19, 


De toe dirſake ts vth den inghe⸗ 
Panlen verderue, dat ouer Den meſche 
leheit, ge nen is ig (noemdiken, ve onordent⸗ 
et ene brandt der onkuyſcheit 

op gat ip darteghen eene bequame at 

ſtedie ett de moedict inehadde: WMWaruan 
$Cor.7.a: Beep 5e | paus al dus leeret, UIR 
ber hoererie willen noemliken te my⸗ 
dene:want ied lier kupſcheſte Dodt, 
wil alleene kuyſche DICTEES ikt 
AAE ee % 
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EclândeofHuyvvelik ° 55 

ral ben tener mart pre epgene beouwwe 
hebben ende eene tedere vrouwe bies . 
peùt ogenen man, Ende Wederuurne, …… * 
uv site ende man Cullen malczan⸗ 
deren niet verkorten „edt Ware DAN, 

bat dat geſchege vth bewillinge, Loos 

een wet, wan ſo vallen ende bieden 
gfosten: An welcke medicine na Bille „ers 1e 
ends beuele Godes verbanden ſyn Al: Marco ii. 
le die op huere tydt gyehomen dei Gor7 6. 
gane ber kuyſcheyt niet hebben, Ailt 
bdek Sont chenden, fo tete den tem⸗iSots ich 
pel Goves, ſyn lytt, verontreyniget 
ende ſchendet, 

Deolſe dreye oirlaken ſult ghy mit 
vlyte ouerlegghen, op dat gy daruth 
rechten troilt ſcheppen moget, in UWE 
Eeſltande, dar app v nu toe begeuet. 
Want hier hebbet ghy openbare tuv⸗ 
cheuiſſe De Eeſtandt fw een godtliue 
beroepinge, warinne ghy, mit gheruſ⸗ Mach men 
teder conſcientie, leuen ende Gade Dtein Ee ande 
men moghet: welekes, op vat dan Dac-°“$ en 
ſchie, is oock bvordan noidich, dat gip 
deneuen ver dirſaken ingeſettebes 
Eeſtandes oock wetet, Hoe WGE t° 

feber uwer befden „ in velkelmen AU, ns reg ct 
gegangen Ceſtande Deagen ir cade le! oe 
| Van 


Early European Books, Copyright © 2011 ProQuest LLC. 


Images reproduced by courtesy of Koninklijke Bibliotheek, Den Haag. 
A VAREN 


Mâat‚19.3e 





r 


Gelof, 319, 
v Petr 3 19 


Gen 319 


Fpk. 44. 


> Beftandt of Hupvvclick À 
Uan deur manne leert vorierdt ne 


beplige Sebaift hy ly ban got qhe 


fettet een. hoift ſyner brouwen „bat 


hd _ 


hp deſelue mít berffande na ſynen bee 


mogen, andervichte,tepde troiſte ende 
baſcherme, ghelpek dat hoift dat Ixt 
regiert sla ghelyck ais Chriſtus, vat 
booift der Gemeynte, De Gemepute 
troiſtet, huer helpet ende byſtaet 
Dar beneuen dat hy pac rauwe 

ee hebben ſal, als ſyn epgen pft ia 
ais Cheutus ſyne Gemeinte gelicuet 
beeft. Niet bitter tegen deſelue ſyn, 
mer mit vernuft mit huer woinen 
ende ſe als een ſwack vaetken dragen 
ende eeren. PERES 
Len anderen leert deſelue heplige 
Deheift. Hoe dat God dem wannes 
ten gedentkteechen ſyner funde ende: 
valles opghelecht heeft „ dat eten 
ſpnes broides in ſweete ſynes anges: 


Aichtes. Mardooreen ieder man ber⸗ 


maent werdt, deſer godtkher-bersen 
pinge mit ernſte na te kaanene, dat hy 


s Thef.3 3, mit trauwen acbepde ſich ende de ſyne 


z. Tam,s 


dre” 


ín gereebtichept ende mit cere ernere: 

ock darbeneuẽ hebbe, dat hy dẽ noidte 

durbtighen mede Delle … Atem dat pe 
Rd 3 3 vide * odc 
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Eeftandrof Buyvvélick. 56. 


wek pre geloive fn ghehorſanubept 
oves ende mit waver geduldt oefz 
fene » verſekert, dat de wyle Chriſtus 
pe Here alleẽ onſe kũmer ende elende 
Boozfpie ghenade in ſaliche yt deran 
beet heeft,bp oock deez denſeluen(die 
smoenfent willen bemoepet geweeſt, 
ende enfe ſmerten an ſynen ipue ges 
draghen beeft) na epnoe ſynes arbepe 
des ende afghewaſſchen bermoepte 
beptende tranen ‚ falighe rule bebe 
ben (al. 

Opghelyckerwyſe geeft oock deſel⸗ Der breyt 
mebepligesoebzift, ver brouwen bne: ker ende 
re leere ende lelie « Noemliken, DP —* | 
Cal hueren man lief hebben, eren, bre⸗ cr. cu 
ſen ende hems,alsbueren heere, in als 1.per. zn 6, 
len onderdanich ſyn: ghelyck als dat 1 Cor. 11.2, 
Uot dem hoifde ende be Ghemeynte Fess. 
Chriſto onderwoꝛpen is.Gheene heer= 
ſchappie ouer hueren man nemer: 
mer in ſtilheyt (pn. Tant Godt beeft Gea.srp. 
to Gua gbefproken , ende onder hue⸗ 
ver perfone to allen brouwen, Dyn 
wille ſal dynen manne onderworpen 
ſyn, ende bhp Cal dyn heere ſyn · So (ale, Pin app 
len ſp dã deſer orꝛdeninghe Godes niet 
wederſtaẽ, mit beupeke of ſoeckinghe 
tv Xr.. eeniger 


leſa. 334.3 
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JaPct.3.5 


Eeftande of Huyvecick 


geniger beerfchappte ouer huere tits 
nen:mer volgẽ meer df beutle Goden 


ende den erempel hepliger vꝛrszuven 


die op God huere hope ghehadt, ende 
Bueren mannen onderdanich getweeft 
ſyn: shetvek alg Sara dem Abraham 


it. ꝛ Fehoorſam was, ende hiete en hueren 


KS. .4. 
1. Tim a 9, 


— 7 
sa le Je 


ke jer 
vrouveen 
Cren. 3,20,16 


Hel. Sje 4 «Se 


Heere, Sullen wek darbeneuen hueren 


mannẽ in allem, wat redelick is hulp⸗ 
ſam ſyn, dat huyſgheſinne beſorghen 
in aller tuchtende cerbathept ſender 
wereldtlike pracht wandelen ende arte 
eten goed exempel vee tucht geuen. 
Ken ameren, Woudt oock deſelue 
chrift boog + De ſtraffe díe Godt den 
brouwer, ban weghen Der ſunden die 
ſy mit Cua huerer moeder, ghemepn 
hebben, opghelecht heeft, Noemeliken 
be ſmerten mſwangherheyt, gheborte 
per kinder ende opuseden derſeluen: 
Op vat fp darinne huere ghelotde 
ende ghehorſamheyt mit ghedulddt 
voodr God beweſen: op bie verſeke⸗ 
ng hervat. De wyle Chatttus Jeſus, 
ao: ſyne fimerten (díe bp seck boz 
buere funden an (prem Ipue ghedragẽ 
beerdatte huere ſmerten gheheyxlighet 
Ah eN — ban denſeinen gants 
onta⸗ 
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Feftandeef Huyvveliek,: 57. 


enttagben, ſalichliken ende fn ecwi⸗ 
gher veeuwde, by Codt. dorr ſpue ghe⸗ 
naven fpnew Soue Chrilto Jeſu, lee 
wen ſullen. | 
efen vorteden ſtucken altemale, 
‘fult ghy bzupdegum ende brurdt mts 
grotten ernſte nadenchen, DAL ghy 
baerna veter. hoigheghepreſen ende 
godtliken Celtandt , godtſalichliken 
(moer druchte Codes angaen, eerllken 
ende iehlliken beleuen, ende ten eynde 
lchliken voleynden moget. Hiertoe 
geue v Gobt fphe ghenade.Amen. 
Daerna ſpreckt de Diener. 


fou bille wp b, na vwen berfochkes 
tn dert mame ves Weeren boo: (pact 
Ghemepnte,to ſamen ſpreken. 
Affarashe an den bruydegum, 


Bhp Hobekent bier voor Cont en⸗ ichuiken de 
be iyner bepligben Ghemepuie , DAL —— 
ghp neempt voor vwe echte vꝛouwe dezum ende 

Dn amie ler bruyde 
ende baupdt. fe teghenwoordich, eenen 
welcker gp ghelouet CoP wit ſe den wenden, 
lief hebben 3 huer byſtaen, ſe beſcher⸗ fone mit hue⸗ 
men, verlorghen ende — * ——— 
rechticha⸗ aldus, 
derhouden, ghelyck als ** be —— 
pen ende tcauwe man iCk F es —* 
| 8* J 4 Mr. f- P a 
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Eeftandt of Huyvvelick, 


fprer brouwen ende wilt mit huer les 
ue in heylicheyt ende cerbarheyt daer⸗ 
toe huer gheloiue ende trauwe houdẽ 
ín allen dinghẽ, na dem woꝛde Hodes: 
ende Dat ſo langhe, tot datb Godt ofte 
Be doidt ſcheydet: 


Antvvorde. Ta, 
Affaraghe an de bruydt, 


hp £. bekent bier boor dent ende 
ſyner bepligeer Ohemeynte, vat gip 
eempt K.teghenwordich, Hoos He 
Wen waren , epghen, eentghen ende 
echten man, welcken ghy ghelofüets 
Obp bitten «beborfaett, dienttich 
ende hulpſam fpn : mit betr leuen in 
Beplichept ende etrbaerhept : ende 
bern gheloiue ende traube benden fn 
allen dingen gelpek als een rechtſcha⸗ 
pen ende rauwe beouwe ſchuldich fa 
hueren manne, naden worde Godes: 


ende bat fo lange, tot vat v Godt ofte 


de doldt ſcheider⸗ 
Antvvorde. la, 
Hier heitt de Dieuer Sy fallen de 


eene den andere de handt eheuen „cude 
ſpreckt. 


Godt onſe ghenadighe hemelſche 
bader 
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Beftandtof Huyvvelick. 55, 


pichepe tenen heylighen Ceſtande 
gberoepen beeft „ binde v tolamen, 
mit waver kuyſcher liefde, Chriſtliker 
eenichept ende trautwe „ Dat ghy vwe 


hest To famene 
vader die bna ſyner ongbemeten goe * kien, | 


gantfe leuen lanck die hoighe ende Eph. 5. 32. 


wonderbare eenicheyt, die Bar ís tuſ⸗ 
ſchen Chriſtum ende ſyne bzupd. de 
Bbhemepnte, vwotdrucken moget ENDE 
geue v, vat ghy ín lalighen ouders 
dumme, langhe bp eenanderen leuct, 
ende Door ſeghen der bzuchtvarheptp 
GSodes volckt bermeeret, ter groitina 
kinghe ſynes heylighen names ende 
dwer ſielen ſalicheyt, door den ſeluen 
Jeſum Chrittum onſen heere. Amen. 
Hoiret nu we Cheiſti ves heeren 
mondt hoe vat ende onoploſſelick 
deſe bandt des huywelikes ſp, ende 
hoe bp oc opgheloſſet werden konne, 
“Ate leert Chriſtus ve Bte , ende al⸗ 
Bus lele wy Matt. 19. 


Wee traden de Phariſcer to Jeſu, Mac 19.5 


derſochten hem ende ſpraken to hem, 

Set wek recht, dat Ach een mãᷣ ſchey⸗ 

det van ſyner brouwen, AM eengber 

otrſake Willen · Pp antworde auer⸗ 

ende ſpzack to hen, Debet gp niet 
Rvr.iij ghelelem 
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Feftandt of Huyvvelick 


qbheleten „ Dat Die, die in anbeghinn 
ben menſche ghemaket beeft, Die mas 
kede dat edt een man erde mouwe ſyn 
ſoude: ende ſppack, Datumme fal én 


menſche bader ende moeder verlaten, 


ende an ſyner pꝛouwen hanghen:enoe 
die twee lullen cent vleeſch ſyn. Do ſyn 
fp nu niet twe,mer cent vleeſch. Wat 
nu God tolamen geuoeget beeft; Dat 
ſlal de menſche niet fchepden » Doe 
fpzaken fp : Warumme beeft ban 
SPoles gheboden enen ſcheydtbrief te 


gheuene, ende Beb ban huer te fthepe 


bene; Op ſprack ta ber, Potes beeft h 
verorlsuet te ſcherdene bän Liver 
brꝛoauwen, vm bier heeten bardichept 
willen: ban anbeghinne auer ilſet fo 
niet gheweeſt. Ick ſegghe v auer Wie 
ſich ban ſyner Daouwen ſcheydet (edt 
ſy dan vm hoererie willen) ende trau⸗ 
wet dre andere, die bzeckt be Cerende 
wie Be afgheſcheydene tvauwet ; Die 
bzecht oock de Ce. 

Bier hoirt men klar, De Ceffanbt 
fp een godtlick enve onopledeltcs 
bandt, ende bat bp alleene door doidt 
ende eebrekerie opgheloctet werden 
konne. Derbataen poedetv * gap 

A PN (et 
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Felkaideof Huyvvelick. 59. 
phier in Gelkandt ghegdeuen hebbet 
A net allcene boozees 
bacherte „uier ooch Loo? allen bere 
seckfelen to derſeluen: leuet her⸗ 
kichtsber to Camë, in Cheictliker lieſde 
ede ende eenicheyt, ENDE houoe 
æne dẽ anders rechtſchapene trauwe 
enve gheloíue ‚ ma den woorde DES 
Seeren. 
ep dat v Godt hiertoe ſyne genade 
geue,latet ons nu eendrachtigen bio” 
den, ende ſpreken aldus. 


Dalmachtighe, goedighe ende al Genin.st 


twpfe Gont- bie du Bá anbeginne ba; 
Aen hebll niet goedtte ſyne, DAL DE 
Mmenſche alleene Ware, ende hebſt oer 
haluen hem eene hulpe, DIE boo: bem 
ware⸗gheſchapen⸗ ende verordent⸗ 
Ep tse ſouden een ſyn: Wv DIDDEN 
pp oetmocdeliken „ DU willeit beten 
ween (Die du na denet beſchickin⸗ 
e gherocpen bebt rein herlighen 
“Getfande ) fovane ghenade gheuen, 
ende wett bonen Herlighen Gheell be⸗ 
> krafsigben,das fp in Cheiltliker lieſtde. 
“fn water ende baller trauwe, He 
dynen heylighen wille heplichliken 
‚bp eenanderen leuen, alte bg:le luſten 
iid rit, onder 
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Eph.6.4e 


Eeſtandt of Huyvvelick, 


Broer bpner hepligher vreeſe demper | 
ende mit hueren eerltken ende kupar 
Schen lenen ende Wandel andere ſtich⸗ 


Een mogben, Gheet ben heplighe vas 


der, dynen ghenadigen fegben, als du 


dynen trauwen dieners Abrꝛaham, Je 
faacende Jacob ghegheuen hebſt, dat 


fp ten bouwe dyner cewich bipuender 
Gemernte, bp een heylich ſaadt vord⸗ 


bringen, bat ſelue mit godliker ſorge, 
onderrichtinge ende leere, ten pryſe 
ende loue dyner heyligher matettepe 
opusedensende darouer to ſamen mit 
ons, dynen heylighen name altydt lo⸗ 


uen, pꝛyſen ende groitmaken mogen · 


die du mit dynen lieuẽ Sone ende den 
beylighen Gheell, lenetf ende tegeertt 


ghepreſen.Amen. 
Darna ſpreckt de diener, 


Cont blpue mit bende ong allen. de | 


Men, Gaet ín H3ede. 
Befoechinge der kranchen. 


INt beloechen der krancken wers 


ben ten meeſten deſe Fucken ber 
bandelt. Zen terffen.dat alle kranck 


… „ Bepben ende Elenden Bau Godt koe: 


— —— * 
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„ten eewich ende eenich Godt altyde | 





Befoeck derkrancken, 6. | 
men · Cen anderen, Dat Godt ſodane — * Bi 
arsfende , vac ſyne gherechtichept ouer Ea». 
der ſfunden Aracte, ende barmherti⸗ zón ss ze 
cyheit ouer ve boetuerdighen, te BELET: Géas1s. 
swr Kent worde: ende wie Codes kindet 
fonatnter ; Do fal vaneen branche 
ws menfebe fpne cundẽ beide tegen Dodt 
eer ende den naeften begaert ; HaANDPe sc se 
nj fender bepligher ber Godes, beken⸗ Dou: 27,4, 
nensenve vth anmercken Des torzues 29, 
zes Gedes tegen hem, vth oirſake derſel⸗ Gal 3 108 
tes wen, in ſich vertlagen, ende ſyne toe⸗ 
vee nlucht to der barmherticheyt DES be⸗ 
mellcht vaders tegen hẽ, in ſynẽ one EE 

Jeſu Chritto ) die onſe verſoeninge, — he 
gerechtichept ende tene is: in welche 5 4 < vo 
en, blbeve Wp bellenkomen dergennge s 32 
«alle onfer funden hebben) mit valken Goe * 
vertrauwen nemen. Kei 8 
Dewpele auer, dat gelotue ſynen e‚n:7 «, 
wederſtrydt heeſt, lal de krancke Lid: · · · 
den vm vermeeringe delleluen; ende Co ia de 
pe acttkelen Cbzifike geloiues fampC :; 
pen berbargethepde,beide Doipe ende roc 1 s, 
auentmaels ves Heeren vlitige ouer⸗ | 
leggen. lee 35» 
-ewpleauer oock Dont, niemand , —J 
man pna bekent van dla e zeei 7 


— 4 
— 
et 
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Rom. i4.8. 


Boſoeck der kranckeri, 


roede liefde ttaet:lo fat (ich ve branche sf, ve 
alle beleedigingen tegen tonen nagtk 


sRom se vo mit bem berfoenen ende hem ghe 


Kuc.ii,s, noech doen 
ae Srl Zen anderen, alle ven genen, di 
—2 hem beleediget hebben, van bertst 
‚Reg. 20 Ì | | 
vergeuen, Ten leſten, oock alie oirſa 
Ben toekumltigen twilles na (per 
atſcheide, fo beele in hem is, mit be 
ſcheidinge ſyner dingen, ende teſta 
Yscob.s ig Went maken ontnemen. 
¶ Dewyle auer de heylige, Schriſt 
oock ghebebiedt, Men fal voor 
de krancken bidden, machmẽ 
defect dergelyke gebedẽ 
dartoe bruycken, 


Giebeds, —— gerechtige Godt ertoe 


Act 1a 36, te belde leners ende deides 


‚ Matioas. ſonder wiens wille ntet gelchfet noch ‘ 


Palm ag 7 it hemel noch op evdert : Poewel wp 


Daas,s nfet werdt ſyn dynen heylighẽ nanne 


an te roepene, beelt weiniger enighe 
verhoiringe ban dp te berwachtene, 
darunme dat wymit onſen ſunden, 
Píal,34 sio, daer Wp one tydt mede toe gebracht 
def, 53-10, hebben, dynen torne gants hefftigen 
derwecket hebben, So bidde wyap 

di danuoch 
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batmberttge Dader „con Hee⸗ 








dannoch 


Beſbeck der krancken: 


„wil fen in dat angef ichte op 


út en boon Chꝛeiſti Jeſu, ende 
| —* — willẽ( die alle onſe kranck | 
heyden op Ach ghenomen heelt) onſer Gen 6 4, & 
Ihenadeliken erbarmen. LUP beken: 5 zo, 
Ken in ons (p anders niets DAN aller» 
leye genegentheyt ten boiſen ende on 
duchticheyt ten goeden : derhaluen 


wy niet 
Ddan ooc 


alleene deſe tegenwordighe, 
kwel veel meerder ſtraffe ber 


ſchuldet ende verdienet hebben. Dan 
o Heere, du weetſt, wp ſyn dyn volck 
ende vu onſe Godt:ende Dat Wp EO NIE 


mande 


onſe toeulucht- nemen : DAN pral,ys,s, 


to dyner ghenadiger barmherticheyt 


alleene 


die du noyt niemande ghbe⸗ 


e ſi keert 
weygert bebt » DIE fich to dy be 
beeft merbalaë bidde Wp dy octmode : Gor £ 3% 
Iker, Du wilt ons, niet onſe ſunden, 


dan de 


gerechticheyt ende ouer win⸗ 


ninge dynes Soones Chꝛeiſti Jeſu toe 
vekené, vat wp in hens voor Dy beſtaẽ 


moghe 


nt, Werlol ons om ſynent 


willen, vth deſen lyden, DAL DE boiſen 
miet ſeggen, Du hebbeſt ous ve rlaten 
I &g evt oock dyn herlige wille (4, 
pat wy langer geoeſtent Werder ſul⸗ 
len, lo géeelons kracht ende Ben 
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Beloeckder kranckens 


Bept,dat Wop fulches , na dyner bep 
Roos ker beſchickinge, duldeliuen sage »* 
T, mogen ende ons alles na dyner bade 
»Cor iz. biker wpbept ten beſten gerade 
‚_Caftpe ons lieuer bier „ban dat ww” 
hernamaels mit der wereldt fauve 
verloren gaen moeten. Gheef oug,da rv” 
wp deter wereldt ende allen water 
Coltof 3 i, diſch is, altſleruen mrogben, vac wy w 
Erheeze, dachlißkes meer ende meer navong 
uenbilde Chriſti verntenwet Werven n° 
Taet ons door geen duick ban opnevw' 
lietkde afvefchepden werst,mer treck 
Rom8 33, ONS dachlikes moer ende meet Copy; 
Dat Wp dat einde anfer beroepingert, u: 
(nemliken mie Chriſto feruen, weder we 
opſtaen ende in eewiche yt leuen) mit 
Phils8 Brenwden erlangen mogen . Dos 
AP io denſeluen dynen Done ontken Beerse w 
*. Jeſum Chzitkant, Amen. | 
| Een ander Ghelsedt, 
ESeboighe, bermbertige GCod ende 
Roan gs  Daber,een bolko men ende eeich 
PEEN: beplietde Der leuenden onde ſtern⸗ 
| Vensdelerte Du alleene, beide daist C 
Mar 6 zu. Kende leuen in dyner hãdt hebbeſt ende 
€ __fonder onderlaet ſodane forgbhe voóz ⸗ 
ous dzaghe, Dat noch kranckheyt 
| ‚noch 


nd 
ad - 


zn 


—* 
*1 


—* 


J 
— 
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6, ; 


ende den geloinigen alles ter beften 


Befoeckderkfanchtn,: 62, 
noch goedt noch oeuel ons Wederns? 
ten {a geen baar van onfen hoifde bate 


Romi: 


len kans eotfp dan antt dynen wille: … 


, | | Jobe 13 
mense; So bide wp op berleen ONB a 48 °z 4. 


viegenave „ Dat Wy DO anleibinge 


dynes Geeures, onfen eiende recht er⸗ 


EET, 
De 
es 


HW eP, 
rf 


kennẽ leecen,ende dyne naiuge Calipe 
Angen, ofer wy dutfentwwacl- meer 


verdienet hebben, duldelken drzagen 


En 
\ ‚ 


Et: 


pr 
melt à f 


am 


mogen. Yp weten, ſy ſyn niet teer ⸗ 


| ene vynes tornes dan dpner Gaver Cos 17 zn 
Her: barmhertichept, die ou tegeen 


ons drageſt, dat wy snt der Wereldt 
niet verdeemet wurden. Aermeer 


Herre, door opne oneyndtlike goedi⸗ in ned 


de) eheptonte gelotae „sdarwp Chriſto oer vo. 


4e 


Pur 





onfen hoifde) dien du ons veide IM 
Apvenseude heerlichtyt ghelyck ma⸗ corio is. 
herr wilt) io langer jo meer in ghelpe loan 5 5% 
wet werven … Werlicht onſe crupce, | 
darna alſſet onſe ſwackheyt dragsn 
Kan; Wy werpen ons gantſliken on⸗ 
ger dynen beylighen wille ebt ſy dat 
du onſe ſielen in deler dutte taten 
wilt zaf oock to dy in dyn eewich rpke 
nemen:nademmale top Cheitti eyght 
ſyn ende derhaluen niet vergaen moe 


Rom i4i. 
Phi la ar 
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Beloeckderktancker) 
Vann.f. 24. 


2 gen … Wp Willen gerne dit ſwackt 
Eise Wleefehtatensdetnple top in versuact 
mj 1 0 tinge Haen dee faltger opſtandinge 
Plam.si.e, daer ons dat ſelnige beelbeerlikerfa 
Wong vB webergegheuert werden, Geeft ons 

te gheugeten ven ſalighen troiſt de 
Ephegis bergiſteniſſe der ſunden ende der 
aloani &rechtuerdichmakinge Cheiſti, bat 
he wp mit deſen ſchilde alie anuechtin⸗ 
Edes Satans ouerwinnen. Laet 
Gessner dat onſchuldich bloedt dynes Soons 


Chꝛeꝛiſti Jeſu, de blecken onſer ſunden 


vthdelghen, ende ſyne gerechticheyt 
onſe ongerechticheyt, voor dynen We 







— 
— 


terſten gherichte berdedighen. Wa⸗ 


pen ons mit gelofneende hope. ‚bal 
Wv niet. boor eenich ſchrꝛecken Des 
doides to ſchande Werden. Ende wã 
onſe Wpâike oigen Duper werden, 

dat dan de soighen onſes gheeſtes op 

dy ſiſen:ende wan onſe tunge vat ſpr 
Ken begheeft, dat dan onſe herte niet 
ophoude dy an te roepene My beue⸗ 
Ereno Heere, onſe Gielen tn dyne han⸗ 
“ogen : verlaet ons niet in deler leſten 
noidt vm Jeſu Chzriſti willẽ alleene. 

Amen, 

EBegraninge 
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Eychendienft. * 
¶ Begrauinge der doiden. 
O den lyckprediken houdtmen ghe 





Telacken Woe ve doidt ingekomen 1 consmase 


fp Hooy Adã, ende wederumme Daos 
Theiſftum wechghenomen „Gan der 
pplfandinge DES bloefches ende den 
ewighen leuene. Item dan der on⸗ 


Mal3}. Go 


Jewiſcheit onfes leuens ende dage on „san 


eg ſteruens: ende vat derhaluen cen 
fever denſeluen In beſtandighen ge⸗ 
lue mit wakẽ end biddẽ berwachte. 
Ghebodt ouer der begrauinge. 


dancken dp almachtighe rou, 


Eewighe, barmhertige Dader, 
\ dat du onſen broeder 42. both 
der elende deſer wereldt( daer 
du hein vor een tydt zna dyeuert 
baverkker goevichept inue geoë tet 
hebſtin waren geloiue dynes Soons 
Thꝛiiti Jeſu verloſſet, onde ſpne ſiele 


3,3% 


en 
üv vpn vpe ontfangen beb; Wele: ot 10.50, 
Kes lichaem vu oock to ſyner pDt,P ies. 


tot ver onfterfltker heerlycheydt( Bie 
du alter gelotuigen Door Chriſtum 
toegeſecht hebſt, erwecken Witt. 
Up binen dp, Wil ons mit dynen 
bepligen Geel byſtaen, dat wp bid 
| | pelon 
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Rome is. 


Geis 
Lach7g. 


Jaco 4 19° 


Mseh 9 33 


sCor3 « 


Eyckendienft- * 
beten exempel gevoert werdẽ, be eent 
äftichept dynes toznes ouer ont 
funven,te erkennen enve mit mpad 
berfeluen , Dt bergancklike leu 
kleyn achten, enfe ofgenaltpotopdy * 
bebbensende in warer beplicheit end: 
getechtichept alle de dagen onfes le 
wens boog bp wandelen mogen : Di 


Bat wy ooch ín Waren gheloine Dpnee 


Boons ban bier verſcheyden ende 
eewelteh bp ep lenen megen dor den 


keluen dynen Done Jeſum Cheiſtum, 


Die mit Dv ende dert beplighen Gheeff/ 
is een enich ende eewich Gent al:pat 

ghepreſen Awen. | 

Huyfohebeden, 
Morghenghebede, 

© Barmhertighe bemelfche vader, 
—A Wy dancken dy dat du velde 
nacht fe trauwliken voor ons gh⸗ °° 
Waker hebit: ende bidden dy, du wil· 
leſt ons ſtercken mit dynen deylighen 
Deelt, dat wy boor beleidinghe 
delleluen, deſen dach ſampt allen vas 


gchen onfestenens,anleggen moghen 


elalt 272 to aller gerechticheyt ende heplich 


heyt Ende wat wy in hande nemen, 
bat wp daerinne alleene ſoecken dy⸗ 
He eers 
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___ Hiuyfghebeden 44. 
Meere te verbrepdensende alle nuttit 


bept daerwi, allene ban dynen mil - 


beu fe ghen verwachten. Auct op. dat 
dp ſodane genade DAN DP erlanghen 


Wil ons (na dyner toeſaghe) berghe⸗ Rom.i3 nm 
gen alle onſe ſundẽ, vm dynes Soons Eph, ss 


Chꝛiiſti Jeſu willen. | 
Eaucht onle herten, dat wy alle Were 
hen ver dupſterni ſe alleggen, ende, als 
kingct oes ichtes, in nieuwen leuen 
ende aller godtſalicheyt voor DP WAN 
belen moghen Cheet oock, dat dyn 
heylſam wordt, dy ans ende allenthal⸗ 
nen erauvrlke ende beuchtbarliken 
verkundet, ende aile wercken DES DUP 
gels berdeerct werden Dterck alle 
kerchendieners enoe ouerheyden dy⸗ 
es volckes: erlucht alle blenden: 
being wever alte dwalighe: trait alle 
beruolghede ende Die in lyden ot, van 
herten bekummert (pr, door Zelum 
CGhzittum-onfen ere „in welckes 
name wp op bidden, als wy ban beus 
geleert (pia cave Gpzeen „Duis Dader 
die du ac. 
Auendtghebedt. 


Barmhertighe Godt hemelſche eorx:4.4 


J 


gadec, een on wrleichlich e 
Ban lt _ ledt, 
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ewich Rom,1s. » 




























_ Huyfehébeden, 


icht ; die du verdrpuelt de nachtver 1 
ſunden ende alte blendthept des ghe: - 1 
moedes tende bebff, ghelyck als ver 
bach ten arbepde, alle de nacht ter vu 
fc der menſchen verordent: wp biddi 
Dpsgeef onſen lpuen ſodane ruſte. dat 
wy daerdoor, geſtercket, bequame fpn af 
moghen, onſe beroepinghe, na dvynen a 
wille, te beleydene. Matighe oochon dw 
fen aap, dat deg niet te bele, ofonogs nt 
dẽtlick ſy, dat wp an Ipfende fiele ons 
beulecket blyuen: ia dat onfe laap ge 
fchiee to dyner ceren. @rlucht de oo⸗ 

Ephr18 ghenonfesberffandes,dat wp in doe 

birg y ‚be met onr(lapen:mer altydt wachten 

grsij DAE WEDeler elende verloſſet were 

Luc.rz.zs Dem, Beſcherm ons onder dyner hers 

.Pet$-8 ligher haede, voor allen anuechtinghẽ 

Eph.c.at des dipuels. Ende, dewyle wp delen 
dach ſonder groite ſunden teghen dp, 

niet toegebracht hebben, ſo bidde wy 
nps o Heere, vat, ghelyck als nu aile 
dinghen operden, mit dupſterniſſe be 
deckt ſyn, Bu oock allo door dyne on · 
epnotlike barmherticheyt, alle onſe 
ſunden bedeckeft, dat wv huerenthal⸗ 

ten van dynen anghoſichte niet ver⸗ 
“Tooten —— Gheel oock: ti 

rule 9” 
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Huvfghebeden.' * 65 
guffé ende trooſt, allen krancken, bes 
Droeucben,ende angeuochten herterns 
boor Chriſtum Jeſum onfen Deeres 
die ous gheleert ende beuolen beeft te 
bidden, Oule vader die du sc. 
Mil in ons oock ſtercken, dat wate 
Chꝛeiſtlike ghelotue, ende ons altydt 
darinne beſtendich bewarens alg Wp 
deſſeluen bekenteniſſe nu doen, ende 
ſpreken, Ich geloiue in godt den, ic. 


Ghebedt woor maaltydt 


oprecht de Apoſtel Paulus. Pha 
Tim. 4. 1, Tim.4. 
God heeft De foo gefchapenteont  * 
langene mit danckſegginge ven gelot 
uigen,ende den die de warheit erken⸗ 
nẽ. Mãt alle creature godes ís goedt, 
ende nietes berwerpelick, DAE mit 
danckſegginge ontfangen werde: wat 
ent werdt geheylighet door dat wordt 
Godes ende dat ghebedt. 


Latet ons bidden. 


peer almachtige Godt, die du alle Ghebede, 
dingen vch niete gefchapen hebſt, Gent, 1. 

ende noch voot dyne goediche yt ende Eros s 

kracht deſelue erbondelt: die Du dyn peur sed, 

bolck Iſrael in der woerene; mit We 

DÍ mel⸗ 
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Prlngs, ig ende allẽ creaturẽ to ſyner tydt huere 


Mat.d. :s 


Joaa,é 68, 


Deus, 3.3 


Bear. 6 rs 


Huyfehebèden, 
melbroidt veertich iarẽ geſpyſet bebt 


ſpyſe geefſt: wil dinen tegen recken 
ouer ons dyne arme dieners, ende ong 
heyligen de gauen, die Wp bau dyner 
milder goedicheyt to ons nemen, dat 
wy ſe bp mate, heplichliken ende dãck 
barliben, na dynen goeden wille nu t⸗ 
ten, ende daerdoor erkennen, Du ſpſt 
een bader ende geer alles goedes. 
Gheef ons oock, dat wy altpdt ende 
boog allen dinghen ſoecken dat geeſt⸗ 


‚like bzoͤſdt dynes werdes, daer onſe 


ſielen ban ghe pyſet werden ten eewi 
gen leuene, door Jeſum Cheiſtum ou 
len Deere, Amen. 
Onlſe bader DIE Dn, ic. 
Vermaent de Apoftel P aulus, 
| 1. Corrs. 


_ Gpeter ofte Drincket ; ofte wat gy 
ddet, doet edt altemael to Godes ect 
Danckgebedt na maaltydt. 

Spꝛeckt de Heere bp Moſe iut vyfte 
boeck Caps to fpnen volcke Flract. 
Wlan du geeten hebſt ende geſadet 
biſt, ſo hoede dp, dat du niet bes Deer 
ren bergetel, die dy vth Egypten 8 
2 


— 
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Huyfehebeden,, … 66 
de wt den dienſthuvſe gheuoert beeft: 
ve mer ſalt den hectẽ Dpnen Cod bauch 
ten ende hem DIENEN. 

‚skater ons danckseggen. 


Cere Godt hemelfche vader , Wy 
dancken dy boos alle weldaden 
die wy alwech fonder onderlaet LAN 
dyner milder bandt ontfangben, bat 
du ons na dynen welgheuallen, bere 
ſorgheſt onfe noodtdurſt, ende crhou⸗ 
Deff ín deſen teghenwordighen leuen: 
inſunderhept auer dat edt dy gelieuet 
beeft ons te wederbaten op cen boper roan. 3.5. 
ninghe betcres leuens dat du ons ghe 1 Pet. 1.3.4 
openhaert hebſt dooz dyn hepuch Cu 
angellum Woy bidden dy, Wii nict 
toelaten, dat onſe Herten ohewoꝛtelt 
ſyn ín deſe vergancklike dinghen: mer 
Bat wp altydt ſien int boigbe,ende ver 
wachten onſes ſalichmakers Zeſu 
Choꝛiſti, tot dat hy erſchyene to onier 
verloſſinghe. Amen. 

Onle bader die Du. ac. 


Vermaẽt Mofein fynen vyfften boec⸗ 
ke,Cap.Se dat volck Iſrael. 
Erkenn nu in dynen berte, dat 
‚Hyde Heere dyn Godt opgheteghen 
In Solti beeft 





Danckfeg 
Bing. 


Phil, 3.20 
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Huyfghebeden, 
beeft,als een man ſynen (one optieet 
Daerumme houdt de gheboden veg 
Beeren dynes Goves sbat du in 
(pen weghen wandleit ende 
bjuchte hem, 
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